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Original-Bedienungsanleitung
1 Angaben zur Bedienungsanleitung
1.1 Zu dieser Bedienungsanleitung
• Warnung! Bevor Sie das Produkt verwenden, stellen Sie sicher, dass Sie die dem Produkt beiliegende

Bedienungsanleitung einschließlich der Anweisungen, Sicherheits- und Warnhinweise, Abbildungen und
Spezifikationen gelesen und verstanden haben. Machen Sie sich insbesondere mit allen Anweisungen,
Sicherheits- und Warnhinweisen, Abbildungen, Spezifikationen sowie Bestandteilen und Funktionen
vertraut. Bei Nichtbeachtung besteht die Gefahr eines elektrischen Schlages, eines Brandes, schwerer
Verletzungen oder Tod. Bewahren Sie die Bedienungsanleitung inklusive aller Anweisungen, Sicherheits-
und Warnhinweise zur späteren Verwendung auf.

• Produkte sind für den professionellen Benutzer bestimmt und dürfen nur von autorisiertem,
eingewiesenem Personal bedient, gewartet und instand gehalten werden. Dieses Personal muss
speziell über die auftretenden Gefahren unterrichtet sein. Vom Produkt und seinen Hilfsmitteln können
Gefahren ausgehen, wenn sie von unausgebildetem Personal unsachgemäß behandelt oder nicht
bestimmungsgemäß verwendet werden.

• Die beiliegende Bedienungsanleitung entspricht dem aktuellen Stand der Technik zum Zeitpunkt der
Drucklegung. Finden Sie immer die aktuelle Version online auf der Hilti Produktseite. Folgen Sie hierzu
dem Link oder dem QR-Code in dieser Bedienungsanleitung, gekennzeichnet mit dem Symbol .

• Die Bedienungsanleitung muss stets griffbereit am Produkt verbleiben. Geben Sie das Produkt nur mit
dieser Bedienungsanleitung an andere Personen weiter.

1.2 Zeichenerklärung
1.2.1 Warnhinweise
Warnhinweise warnen vor Gefahren im Umgang mit dem Produkt. Folgende Signalwörter werden verwendet:

GEFAHR
GEFAHR !
▶ Für eine unmittelbar drohende Gefahr, die zu schweren Körperverletzungen oder zum Tod führt.

WARNUNG
WARNUNG !
▶ Für eine möglicherweise drohende Gefahr, die zu schweren Körperverletzungen oder zum Tod führen

kann.

VORSICHT
VORSICHT !
▶ Für eine möglicherweise gefährliche Situation, die zu Körperverletzungen oder zu Sachschäden führen

kann.

1.2.2 Symbole in der Bedienungsanleitung
Folgende Symbole werden in dieser Bedienungsanleitung verwendet:

Bedienungsanleitung beachten

Anwendungshinweise und andere nützliche Informationen

Querverweis

Umgang mit wiederverwertbaren Materialien

Elektrogeräte und Akkus nicht in den Hausmüll werfen

1.2.3 Symbole in Abbildungen
Folgende Symbole werden in Abbildungen verwendet:
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Diese Zahlen verweisen auf die jeweilige Abbildung am Anfang dieser Bedienungsanlei-
tung.
Die Nummerierung in Abbildungen weisen auf wichtige Arbeitsschritte oder für Arbeits-
schritte wichtige Bauteile hin. Im Text werden diese Arbeitsschritte oder Bauteile mit
entsprechenden Nummern hervorgehoben, z. B. (3).
Positionsnummern werden in der Abbildung Übersicht verwendet und verweisen auf die
Nummern der Legende im Abschnitt Produktübersicht.
Dieses Zeichen soll Ihre besondere Aufmerksamkeit beim Umgang mit dem Produkt
wecken.

1.3 Produktabhängige Symbole
1.3.1 Allgemeine Symbole
Symbole, die in Verbindung mit dem Produkt verwendet werden.

Wenn auf dem Produkt vorhanden, wurde das Produkt von dieser Zertifizierungsstelle für
den US-amerikanischen und kanadischen Markt nach den geltenden Normen zertifiziert.

Warnung vor verschluckbaren Kleinteilen (Knopfzelle)

1.3.2 Gebotszeichen
Folgende Gebotszeichen werden am Produkt verwendet:

Achtung! Hinweise beachten.

Kopfschutz benutzen

Augenschutz benutzen

Gehörschutz benutzen

2 Sicherheit
2.1 Sicherheitshinweise
Grundlegende Sicherheitshinweise

WARNUNG! Lesen Sie alle Sicherheits- und Anwendungshinweise. Versäumnisse bei der Einhaltung der
Sicherheits- und Anwendungshinweise können schwere Verletzungen verursachen.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen für die Zukunft auf.
Beachten Sie zusätzlich immer alle nationalen und regionalen Vorgaben und Einschränkungen für die
Verwendung von Setzgeräten, Befestigungselementen und Zubehör.
▶ Nehmen Sie keine Manipulationen bzw. Veränderungen am Setzgerät vor.
▶ Verwenden Sie immer aufeinander abgestimmte Setzgeräte, Ausrüstungsteile (Standplatten, Bolzenfüh-

rungen, Magazine, Kolben und Zubehör) und Verbrauchsmittel (Befestigungselemente und Kartuschen).
▶ Überprüfen Sie Setzgerät und Zubehör auf eventuelle Beschädigungen. Wenn Sie Fehler feststellen und

dadurch der sichere Betrieb des Setzgeräts nicht mehr gewährleistet ist, stellen Sie unverzüglich den
Betrieb mit dem Setzgerät ein. Das Setzgerät darf bis zur Reparatur der Fehler nicht mehr verwendet
werden.
▶ Bewegliche Teile müssen einwandfrei funktionieren und dürfen nicht klemmen. Beachten Sie die

Hinweise zu Reinigen und Ölen in dieser Bedienungsanleitung 13.
▶ Alle Teile müssen richtig montiert sein um den einwandfreien Betrieb des Setzgeräts zu gewährleisten.

Beschädigte Teile müssen sachgemäß durch den Hilti Service repariert oder ausgetauscht werden,
soweit nichts anderes in der Bedienungsanleitung angegeben ist.

▶ Verwenden Sie nur Hilti DX-Kartuschen oder andere geeignete Kartuschen, die den Mindestsicherheits-
anforderungen entsprechen. 6
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▶ Verwenden Sie das Setzgerät nur für die in der bestimmungsgemäßen Verwendung definierten Anwen-
dungen 6. Setzen Sie keine Befestigungselemente in ungeeignetes Untergrundmaterial, z. B. in zu
dünnes, zu hartes oder zu sprödes Material. Das Setzen in diese Materialien kann Befestigungselement-
bruch, Absplittern oder Durchsetzen verursachen. Beispiele für ungeeignete Materialien sind:
▶ Schweißnähte in Stahl, Gusseisen, Glas, Marmor, Kunststoff, Bronze, Messing, Kupfer, Isolations-

material, Hohlziegel, Keramikziegel, dünne Bleche (< 4 mm) und Gasbeton.
▶ Beachten Sie das Hilti 'Handbuch der Befestigungstechnik' oder den entsprechenden lokalen Hilti

'Technischen Leitfaden der Befestigungstechnik'. Beachten Sie zusätzlich immer die Bedienungsan-
leitung des zu setzenden Befestigungselements.

Anforderungen an den Benutzer
▶ Sie dürfen dieses Setzgerät nur bedienen oder warten, wenn Sie dazu befugt sind und über die möglichen

Gefahren unterrichtet wurden.
▶ Tragen Sie während der Benutzung Ihre persönliche Schutzausrüstung.
▶ Tragen Sie eine geeignete Schutzbrille und einen Schutzhelm.
▶ Tragen Sie Schutzhandschuhe. Das Setzgerät kann kann durch den Betrieb heiß werden.
▶ Tragen Sie einen Gehörschutz. Die Zündung einer Treibladung kann das Gehör schädigen.
▶ Tragen Sie rutschfestes Schuhwerk.
▶ Tragen Sie Kleidung, die Arme und Beine vollständig abdeckt.

Sicherheit am Arbeitsplatz
▶ Halten Sie Ihren Arbeitsplatz in Ordnung. Halten Sie das Arbeitsumfeld frei von Gegenständen, an denen

Sie sich verletzen könnten. Unordnung im Arbeitsbereich kann zu Unfällen führen.
▶ Sorgen Sie für gute Beleuchtung des Arbeitsbereiches und sorgen Sie in geschlossenen Räumen

zusätzlich für ausreichende Belüftung.
Sicherheit von Personen
▶ Pressen Sie das Setzgerät niemals gegen Ihre Hand oder einen anderen Körperteil! Richten Sie das

Setzgerät niemals auf andere Personen! 9
▶ Pressen Sie das Setzgerät nicht mit der Hand an Magazin oder Bolzenführung, Kolben oder Kolbenführung

oder einem aufgesteckten Befestigungselement zusammen. Durch Zusammenpressen des Setzgeräts
von Hand kann das Setzgerät einsatzbereit gemacht werden, auch wenn keine Bolzenführung montiert
ist. Dadurch entsteht die Gefahr schwerer Verletzungen für Sie und Andere.

▶ Alle in der Nähe befindlichen Personen müssen Gehörschutz, Augenschutz und Schutzhelm tragen.
▶ Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie tun und gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit mit einem

Direktmontagegerät. Benutzen Sie das Setzgerät nicht, wenn Sie müde sind oder unter dem Einfluss von
Drogen, Alkohol oder Medikamenten stehen. Beenden Sie die Arbeit bei Schmerzen oder Unwohlsein.
Ein Moment der Unachtsamkeit beim Gebrauch des Setzgeräts kann zu ernsthaften Verletzungen führen.

▶ Vermeiden Sie eine ungünstige Körperhaltung. Sorgen Sie für sicheren Stand und halten Sie jederzeit
das Gleichgewicht.

▶ Halten Sie bei der Betätigung des Setzgeräts die Arme gebeugt und nicht gestreckt.
▶ Halten Sie beim Arbeiten andere Personen, insbesondere Kinder, vom Wirkungsbereich fern.
Sorgfältiger Umgang und Gebrauch von Direktmontagegeräten
▶ Benutzen Sie das Setzgerät nur bestimmungsgemäß und in einwandfreiem Zustand und nicht für solche

Zwecke, für die es nicht vorgesehen ist.
▶ Benutzen Sie das Setzgerät nicht an Orten, an denen Brand- und Explosionsgefahr besteht.
▶ Vergewissern Sie sich vor dem Setzen von Befestigungselementen, dass sich niemand in Setzrichtung

hinter dem Bauteil befindet, in das die Befestigungselemente gesetzt werden. Gefahr durch durchschla-
gende Befestigungselemente!

▶ Achten Sie darauf, dass die Mündung des Setzgeräts niemals gegen Sie oder andere Personen gerichtet
ist.

▶ Halten Sie das Setzgerät nur an den vorgesehenen Griffflächen.
▶ Halten Sie Griffflächen trocken, sauber und frei von Öl und Fett.
▶ Betätigen Sie den Abzug nur, wenn das Setzgerät vollständig und senkrecht auf dem Untergrund

angepresst ist.
▶ Halten Sie das Setzgerät beim Setzen immer rechtwinklig zum Untergrund. Dadurch verringern Sie das

Risiko des Ablenkens eines Befestigungselement vom Untergrundmaterial.
▶ Setzen Sie keine Befestigungselemente in bestehende Löcher, außer wenn es von Hilti empfohlen wird.
▶ Setzen Sie keine bereits verwendeten Befestigungselemente - Verletzungsgefahr! Verwenden Sie ein

neues Befestigungselement.
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▶ Ein nicht tief genug eingetriebenes Befestigungselement darf nicht nachgesetzt werden! Das Befesti-
gungselement könnte brechen.

▶ Lassen Sie ein geladenes Setzgerät nie unbeaufsichtigt.
▶ Entladen Sie das Setzgerät (Kartusche und Befestigungselemente) immer vor Reinigungs­, Service- und

Unterhaltsarbeiten, bei Wechsel der Bolzenführung, bei Arbeitsunterbrechung sowie für die Lagerung.
▶ Transportieren und lagern Sie das Setzgerät im dafür vorgesehenen Hilti Koffer.
▶ Bewahren Sie nicht in Gebrauch stehende Setzgeräte entladen an einem trockenen, sicheren und für

Kinder unzugänglichen Ort auf.
▶ Setzen Sie das Setzgerät immer auf glatte, ebene und freie Oberflächen an, die vom Untergrund

vollständig getragen werden.
▶ Halten Sie die erforderlichen Randabstände und die Abstände zwischen Befestigungselementen ein

(siehe Kapitel Mindestabstände 7).
▶ Lagern Sie Setzgeräte immer an trockenen Orten, die frei von korrosiven Chemikalien sind. Feuchtigkeit

und korrosive Chemikalien können Komponenten angreifen und die Funktion des Setzgeräts und damit
den sicheren Betrieb des Setzgeräts beeinträchtigen.

Sorgfältiger Umgang und Gebrauch von Direktmontagegeräten
▶ Benutzen Sie das Setzgerät nur bestimmungsgemäß und in einwandfreiem Zustand und nicht für solche

Zwecke, für die es nicht vorgesehen ist.
▶ Benutzen Sie das Setzgerät nicht an Orten, an denen Brand- und Explosionsgefahr besteht.
▶ Vergewissern Sie sich vor dem Setzen von Befestigungselementen, dass sich niemand in Setzrichtung

hinter dem Bauteil befindet, in das die Befestigungselemente gesetzt werden. Gefahr durch durchschla-
gende Befestigungselemente!

▶ Achten Sie darauf, dass die Mündung des Setzgeräts niemals gegen Sie oder andere Personen gerichtet
ist.

▶ Halten Sie das Setzgerät nur an den vorgesehenen Griffflächen.
▶ Halten Sie Griffflächen trocken, sauber und frei von Öl und Fett.
▶ Betätigen Sie den Abzug nur, wenn das Setzgerät vollständig und senkrecht auf dem Untergrund

angepresst ist.
▶ Halten Sie das Setzgerät beim Setzen immer rechtwinklig zum Untergrund. Dadurch verringern Sie das

Risiko des Ablenkens eines Befestigungselement vom Untergrundmaterial.
▶ Setzen Sie keine Befestigungselemente in bestehende Löcher, außer wenn es von Hilti empfohlen wird.
▶ Setzen Sie keine bereits verwendeten Befestigungselemente - Verletzungsgefahr! Verwenden Sie ein

neues Befestigungselement.
▶ Ein nicht tief genug eingetriebenes Befestigungselement darf nicht nachgesetzt werden! Das Befesti-

gungselement könnte brechen.
▶ Lassen Sie ein geladenes Setzgerät nie unbeaufsichtigt.
▶ Entladen Sie das Setzgerät (Kartusche und Befestigungselemente) immer vor Reinigungs­, Service- und

Unterhaltsarbeiten, bei Wechsel der Bolzenführung, bei Arbeitsunterbrechung sowie für die Lagerung.
▶ Transportieren und lagern Sie das Setzgerät im dafür vorgesehenen Hilti Koffer.
▶ Bewahren Sie nicht in Gebrauch stehende Setzgeräte entladen an einem trockenen, sicheren und für

Kinder unzugänglichen Ort auf.
▶ Setzen Sie das Setzgerät immer auf glatte, ebene und freie Oberflächen an, die vom Untergrund

vollständig getragen werden.
▶ Halten Sie die erforderlichen Randabstände und die Abstände zwischen Befestigungselementen ein

(siehe Kapitel Mindestabstände 7).
▶ Lagern Sie Setzgeräte immer an trockenen Orten, die frei von korrosiven Chemikalien sind. Feuchtigkeit

und korrosive Chemikalien können Komponenten angreifen und die Funktion des Setzgeräts und damit
den sicheren Betrieb des Setzgeräts beeinträchtigen.

▶ Durch eine Setzung neben einen Träger kann es zu verschobenen oder leicht verkippten Befestigungs-
elementen im Magazin kommen. Dadurch besteht die Gefahr von Verletzungen oder Beschädigungen
am Setzgerät.

▶ Prüfen Sie den Untergrund vor dem Setzen auf elektrische Leitungen, Wasserleitungen und Gasleitungen.
▶ Für detaillierte Informationen, lesen Sie das Hilti 'Handbuch der Befestigungstechnik' oder den entspre-

chenden lokalen Hilti 'Technischen Leitfaden der Befestigungstechnik'. Einen Link zur Online-Version
des Hilti 'Handbuch der Befestigungstechnik' finden Sie am Ende dieser Bedienungsanleitung. Folgen
Sie dem Symbol .

Thermische Sicherheitsmaßnahmen
▶ Überschreiten Sie nicht die im Kapitel Technische Daten empfohlene maximale Setzfrequenz.
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▶ Sollte das Setzgerät überhitzt sein oder der Kartuschenstreifen deformieren oder schmelzen, entfernen
Sie den Kartuschenstreifen und lassen Sie das Setzgerät abkühlen.

▶ Demontieren Sie das Setzgerät nicht, wenn es heiß ist. Lassen Sie das Setzgerät abkühlen.
Explosionsgefahr bei Kartuschen
▶ Verwenden Sie nur Kartuschen, die für das Setzgerät geeignet beziehungsweise zugelassen sind.
▶ Entfernen Sie den Kartuschenstreifen, wenn Sie eine Pause machen, die Arbeit beendet haben oder das

Setzgerät transportieren.
▶ Versuchen Sie nicht, Befestigungselemente und/oder Kartuschen mit Gewalt aus dem Magazinstreifen

oder dem Setzgerät zu entfernen.
▶ Lagern Sie ungebrauchte Kartuschen entsprechend den Lagerungsvorschriften für Kartuschen für

pulverbetriebene Setzgeräte (z. B. trocken, Temperatur zwischen 5 °C und 25 °C) und an einem
abgeschlossenen Ort.

▶ Lassen Sie ungebrauchte oder teilweise gebrauchte Kartuschenstreifen nicht herumliegen. Sammeln Sie
die gebrauchten Kartuschenstreifen ein und lagern Sie die Kartuschenstreifen an einem geeigneten Ort.

▶ Beachten Sie alle Hinweise zu Sicherheit, Handhabung, Lagerung im Sicherheitsdatenblatt der Kartu-
schen.

3 Beschreibung
3.1 Produktübersicht (Setzgerät) 1

@ Einstellring Setzenergie
; Führungshülse
= Abgas-Kolbenrückführung
% Kolben
& Kolbenringe
( Entriegelungstaste «Einstellring Setzenergie»
) Gehäuse
+ Kartuschenschacht (Auswurf)
§ Kartuschenschacht (Einschub)
/ Abzug
: Lüftungsschlitze
∙ Montageschnittstelle für Zubehör
$ Griffflächen

3.2 Produktübersicht (Bolzenführungen) 2
@ Entriegelungstaste (Bolzenführung)
; Puffer
= Magazinverschluss

% Entriegelungstaste (Magazinverschluss)
& Nageldetektion mit Nachladeindikator (Rot)
( Austauschbares Rohr für Bolzenführung

3.3 Bedienelemente am Setzgerät
Folgende Bedienelemente befinden sich am Setzgerät:

Entriegelungstaste «Einstellring Setzenergie»
Die Taste entriegelt den «Einstellring Setzenergie» oder wird zum
Demontieren der Abgas-Kolbenrückführung benutzt.
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Entriegelungstaste Bolzenführung (A)
Die Taste entriegelt die Bolzenführung (Einzelsetzgerät und Magazin)
zum Wechseln der Bolzenführung oder Reinigen des Setzgeräts.
Entriegelungstaste Magazinverschluss (B)
Die Taste entriegelt den Magazinverschluss zum Einschieben der
Befestigungselemente.

3.4 Bestimmungsgemäße Verwendung
DX 6-F8
DX 6-MX

Das beschriebene Produkt ist ein Bolzensetzgerät zum Setzen von gehärteten Nägeln, Bolzen und
Befestigungselementen in Beton, Stahl und Kalksandstein.

DX 6-IE-L/-XL

Das beschriebene Produkt ist ein Bolzensetzgerät zum Setzen von Dämmstoffbefestigungen in Beton,
Mauerwerk, Stahl und Kalksandstein.

3.5 Anforderungen an Kartuschen

WARNUNG
Verletzungsgefahr durch unerwartete Explosion! Bei Kartuschen, die die Mindestsicherheitsanforderun-
gen nicht erfüllen, können sich Ablagerungen aus unverbranntem Pulver bilden. Eine plötzliche Explosion
und schwere Verletzungen des Anwenders und Personen in dessen Umgebung können daraus resultieren.
▶ Verwenden Sie ausschließlich Kartuschen, die den Mindestsicherheitsanforderungen Ihrer örtlichen

gesetzlichen Regelungen entsprechen!
▶ Halten Sie die Wartungsintervalle ein und lassen Sie das Setzgerät regelmäßig durch den Hilti-Service

reinigen!
Verwenden Sie nur die in dieser Tabelle aufgelisteten Hilti DX-Kartuschen oder andere geeignete Kartuschen,
die den Mindestsicherheitsanforderungen entsprechen:
• Für EU- und EFTA-Länder sowie für das Vereinigte Königreich gilt, dass die Kartuschen CE-konform

gemäß EN 16264 sein müssen und die CE-Kennzeichnung tragen müssen.
• Für die USA gilt, dass die Kartuschen den Bestimmungen der ANSI A10.3-2020 entsprechen müssen.
• Für die außereuropäischen C.I.P.-Staaten gilt, dass die Kartuschen eine C.I.P.-Zulassung für das

verwendete DX-Setzgerät haben müssen.
• Für die restlichen Länder gilt, dass die Kartuschen den Rückstandstest nach EN 16264 bestanden haben

und eine entsprechende Deklarierung des Herstellers aufweisen müssen.
Kompatible Kartuschen
Bestell-Bezeichnung Farbe Stärke
6.8/11 M10 titan stark
6.8/11 M10 schwarz extra stark

3.6 Informationen zu den Anwendungsgebieten
Um mehr Informationen über die Anwendungsgebiete zu erhalten, beachten Sie die Hilti Produktseite.
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4 Technische Daten
4.1 Produkteigenschaften

DX 6 DX 6-MX DX 6–XIE-L/-XL
Produktgeneration 02 02 02
Gewicht 3,37 kg 3,63 kg 3,43 kg

Länge (Setzgerät) 475 mm 485 mm 547 mm …
607 mm

Länge (Befestigungselement) 13 mm …
72 mm

13 mm …
72 mm

20 mm …
200 mm

Empfohlene maximale
Setzfrequenz

/ [h] 700 700 700
/ [s] 0,2 0,2 0,2

Erforderliche Anpresskraft 174 N … 200 N 174 N … 200 N 174 N … 200 N
Anpressweg 19 mm 19 mm 19 mm
Umgebungstemperatur (Lagerung und An-
wendung)

−15 ℃ … 50 ℃ −15 ℃ … 50 ℃ −15 ℃ … 50 ℃

4.2 Mindestabstände und Randabstände
Bei der Befestigung müssen Sie Mindestabstände zwischen den Befestigungselementen und zu Rändern
des Untergrunds einhalten. Diese Mindestabstände können sich für verschiedene Anwendungen und
Kombinationen aus Untergrund und Befestigungselement unterscheiden.
Finden Sie genaue Angaben zu den Mindestabständen für Ihre Anwendung und Befestigungselemente in
folgenden Dokumenten:
• Hilti Technisches Handbuch für Befestigungstechnik→ (QR: DFTM)
• Produkt-Sicherheitsdatenblatt des Befestigungselements
• Lokaler Hilti Technischen Leitfaden der Befestigungstechnik

4.3 Geräusch- und Vibrationsinformation
Rahmenbedingungen
Die aufgeführten Schallwerte wurden unter folgenden Rahmenbedingungen ermittelt:
Verwendete Kartusche Kaliber 6.8/11 schwarz
Energie-Einstellung 6
Anwendung Befestigung von 24­mm-Holz auf Beton (C40) mit X-P47 P8

Geräuschinformation gemäß EN 15895
Schallleistungspegel (LWA) 106 ±2 dB
Emissions-Schalldruckpegel (LpA) 103 ±2 dB
Emissions-Spitzenschalldruckpegel (LpCpeak) 134 ±2 dB

Schwingungsinformation gemäß EN 2006/42/EG
Schwingungsemission < 2,5 m/s²

5 Arbeitsvorbereitung
▶ Stellen Sie vor allen Rüst- und Wartungsarbeiten sicher, dass das Setzgerät vollständig entladen 9

ist (Kartuschenstreifen und Befestigungselemente).
▶ Ist der Widerstand beim Einsetzen eines Kartuschenstreifens ungewöhnlich hoch, prüfen Sie ob der

Kartuschenstreifen mit diesem Setzgerät kompatibel ist.
▶ Prüfen Sie die korrekte Montage aller montierten Zubehöre.

Lesen und beachten Sie die Hinweise zu Sicherheit, Montage und Bedienung in der Bedienungs-
anleitung des Zubehörs.
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5.1 Gerüsthaken (Zubehör)
Zum kurzzeitigen Einhängen an ein Geländer oder einen Werkzeuggürtel kann der Hilti Gerüsthaken (Zubehör)
montiert werden. Befolgen Sie zur Montage die dem Zubehör beiliegenden Montageanleitung.

Eine Kopie der Montageanleitung befindet sich am Ende dieser Bedienungsanleitung.

Das Setzgerät muss zusätzlich mit der Hilti Werkzeug-Halteleine gesichert werden.

5.2 Setzgerät montieren 3
1. Stellen Sie sicher, dass sich kein Kartuschenstreifen im Setzgerät befindet.
2. Bringen Sie die Pfeilmarkierungen in eine Flucht und stecken Sie die Abgas-Kolbenrückführung in das

Gehäuse.
3. Setzen Sie den Kolben in das Setzgerät ein.
4. Montieren Sie eine Bolzenführung. 8

5.3 Setzgerät demontieren 4

WARNUNG
Verletzungsgefahr durch unbeabsichtigtes Auslösen! Ein geladenes Setzgerät kann jederzeit einsatzbereit
gemacht werden. Unbeabsichtigt ausgelöste Setzungen können Sie und andere Personen gefährden.
▶ Entladen Sie immer das Setzgerät (Kartuschen und Befestigungselemente), wenn Sie die Arbeit mit dem

Setzgerät unterbrechen.
▶ Stellen Sie vor allen Wartungs­, Reinigungs- und Rüsttätigkeiten sicher, dass sich keine Kartuschen und

keine Befestigungselemente im Setzgerät befinden.

1. Entfernen Sie die Bolzenführung. 8
2. Drücken und halten Sie die Entriegelungstaste «Einstellring Setzenergie».
3. Drehen Sie den «Einstellring Setzenergie» gegen den Uhrzeigersinn bis zur Demontageposition.
4. Ziehen Sie die Abgas-Kolbenrückführung aus dem Gehäuse.

5.4 Bolzenführung wechseln
Bolzenführung demontieren
1. Drücken und halten Sie die Entriegelungstaste der Bolzenführung.
2. Drehen Sie die Bolzenführung bis zum Anschlag gegen den Uhrzeigersinn.
3. Ziehen Sie die Bolzenführung mit Kolben heraus.
4. Ziehen Sie den Kolben aus der Bolzenführung.
5. Trennen Sie den Puffer durch Abknicken von der Bolzenführung.
Bolzenführung montieren
6. Setzen Sie den Puffer auf die Bolzenführung.
7. Setzen Sie die Bolzenführung zentriert auf den Kolben und führen Sie die Bolzenführung zentriert in die

Abgas-Kolbenrückführung ein.
8. Drehen Sie die Bolzenführung im Uhrzeigersinn bis zum Einrasten.
▶ Die Bolzenführung ist verriegelt.

5.5 Einzelsetzgerät laden 5
▶ Schieben Sie das Befestigungselement von vorne in die Bolzenführung, bis die Unterlegscheibe des

Befestigungselements in der Bolzenführung gehalten wird.
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5.6 Setzgerät (Magazin) laden 6
DX 6-MX

Es können Befestigungselemente gesetzt werden, bis das Magazin vollständig leer ist. Befinden
sich keine Befestigungselemente im Magazin, kann das Magazinsetzgerät nicht mehr vollständig
angepresst werden.
• Ab drei verbleibenden Befestigungselementen im Magazin → Ein Zehnerstreifen Befestigungsele-

mente kann nachgeladen werden.
• Ab zwei verbleibenden Befestigungselementen im Magazin → Der Nachladeindikator (Rot) erscheint

in der Nageldetektion.

1. Öffnen Sie das Magazin, indem Sie die Entriegelungstaste (Magazinverschluss) drücken.
2. Setzen Sie den Zehnerstreifen mit Elementen in das Magazin ein.

5.7 Setzgerät entladen
▶ Wählen Sie eine der folgenden Alternativen.

Alternative 1/2
▶ Wenn nachfolgende Ausstattung existiert, führen Sie diese Handlung zusätzlich aus:

DX 6-F8

Setzgerät entladen
▶ Ziehen Sie den Kartuschenstreifen aus dem Kartuschenkanal.
▶ Ziehen Sie das Befestigungselement aus dem Setzgerät.

Alternative 2/2
▶ Wenn nachfolgende Ausstattung existiert, führen Sie diese Handlung zusätzlich aus:

DX 6-MX

Setzgerät entladen (Magazin)
▶ Ziehen Sie den Kartuschenstreifen aus dem Kartuschenkanal.
▶ Öffnen Sie das Magazin, indem Sie die Entriegelungstaste (Magazinverschluss) drücken.
▶ Entfernen Sie den Befestigungselementstreifen.

5.8 Kartuschenstreifen laden 7
▶ Schieben Sie den Kartuschenstreifen mit dem schmalen Ende voran von unten in den Griff des Setzgeräts,

bis der Kartuschenstreifen vollständig im Setzgerät versenkt ist.
Wenn Sie einen angebrochenen Kartuschenstreifen einsetzen:
Ziehen Sie den vollständig eingeschobenen Kartuschenstreifen mit der Hand oben aus dem
Setzgerät, bis sich eine ungebrauchte Kartusche im Kartuschenlager befindet

6 Bedienung

WARNUNG
Verletzungsgefahr durch unbeabsichtigtes Auslösen! Ein geladenes Setzgerät kann jederzeit einsatzbereit
gemacht werden. Unbeabsichtigt ausgelöste Setzungen können Sie und andere Personen gefährden.
▶ Entladen Sie immer das Setzgerät (Kartuschen und Befestigungselemente), wenn Sie die Arbeit mit dem

Setzgerät unterbrechen.
▶ Stellen Sie vor allen Wartungs­, Reinigungs- und Rüsttätigkeiten sicher, dass sich keine Kartuschen und

keine Befestigungselemente im Setzgerät befinden.

WARNUNG
Gefahr durch heiße Oberflächen! Das Setzgerät kann durch den Einsatz heiß werden.
▶ Tragen Sie Schutzhandschuhe.
▶ Lassen Sie das Setzgerät abkühlen.
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▶ Prüfen Sie vor jeder Inbetriebnahme die Auswahl der richtigen Kombination aus Bolzenführung, Kolben,
Befestigungselementen und Kartusche.

▶ Prüfen Sie bei Arbeitsbeginn, ob alle Schutzeinrichtungen angebracht sind und fehlerfrei funktionieren.
Sämtliche Teile müssen richtig montiert sein und alle Bedingungen erfüllen, um den einwandfreien Betrieb
des Setzgerätes zu gewährleisten.

▶ Beachten Sie die Sicherheits- und Warnhinweise in dieser Bedienungsanleitung und auf dem Produkt.
Anwendungshinweise zur Sicherheit
Beispielabbildung Beschreibung

Pressen Sie das Setzgerät nicht gegen Körperteile!
Durch Anpressen auf ein Körperteil (z. B. Hand) kann das Setzgerät einsatzbe-
reit gemacht werden. Dadurch besteht die Gefahr der Setzung in Körperteile.

Ziehen Sie das Magazin oder andere Bolzenführungen nicht mit der Hand
zurück!
Durch Zurückziehen des Magazins oder einer anderen Bolzenführung mit der
Hand kann das Setzgerät einsatzbereit gemacht werden. Dadurch besteht die
Gefahr der Setzung in Körperteile.

6.1 Setzenergie einstellen
Wählen Sie die Energieeinstellung entsprechend der Anwendung. Beginnen Sie immer mit der minimalen
Setzenergie, wenn keine Erfahrungswerte vorliegen.
1. Drücken und halten Sie die Entriegelungstaste «Einstellring Setzenergie».
2. Drehen Sie den «Einstellring Setzenergie» auf die gewünschte Energiestufe.

Energiestufen:
• 1 = niedrigste Energie
• 8 = höchste Energie

3. Prüfen Sie, ob die Befestigung korrekt gemäß Bedienungsanleitung des Befestigungselements erfolgt ist.

6.2 Befestigungselement setzen 8

Machen Sie sich vor Arbeitsbeginn mit den Charakteristiken des verwendeten Befestigungselements
und den technischen Vorgaben an die Applikation vertraut. Lesen Sie Bedienungsanleitung des
jeweiligen Befestigungselements.

▶ Wenn nachfolgende Ausstattung existiert, führen Sie diese Handlung zusätzlich aus:
DX 6-F8

▶ Positionieren Sie das Setzgerät.
▶ Halten Sie das Setzgerät gerade und rechtwinklig gegen die Arbeitsfläche (1).
▶ Pressen Sie das Setzgerät bis zum Anschlag an (2).
▶ Betätigen Sie den Abzug sobald das Setzgerät maximal angepresst ist (3).
▶ Das Befestigungselement wird gesetzt.

Achten Sie darauf, den Abzug immer vollständig zu betätigen.

▶ Nehmen Sie das Setzgerät von der Arbeitsfläche.
▶ Positionieren Sie das Setzgerät an der nächsten Stelle und wiederholen Sie die Schritte.
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7 Verhalten bei Störungen

GEFAHR
Verletzungsgefahr durch ungesichertes Setzgerät! Klemmt das Setzgerät im zusammengepressten
Zustand oder zündet eine Kartusche nicht, kann das Setzgerät geladen und ungesichert sein. Das
unbeabsichtigte Auslösen einer Setzung kann schwere Verletzungen verursachen.
▶ Stellen Sie jederzeit sicher, dass das Setzgerät nicht auf Sie oder andere Personen gerichtet ist.
▶ Nehmen Sie den Finger vom Abzug und greifen Sie nicht vor die Mündung der Bolzenführung.
▶ Behalten Sie ein ungesichertes Setzgerät immer unter Aufsicht.
▶ Lösen Sie die Verklemmung. 11
▶ Nach 2-3 Fehlsetzungen ohne eindeutig hörbares Zündungsgeräusch und deutlich geringer eingetriebe-

nen Befestigungselementen, gehen Sie bitte wie folgt vor: 12
▶ Wenn eine Kartusche nicht zündet, gehen Sie wie folgt vor: 11

7.1 Setzgerät klemmt und fährt nicht auseinander

GEFAHR
Verletzungsgefahr durch ungesichertes Setzgerät! Klemmt das Setzgerät im zusammengepressten
Zustand oder zündet eine Kartusche nicht, kann das Setzgerät geladen und ungesichert sein. Das
unbeabsichtigte Auslösen einer Setzung kann schwere Verletzungen verursachen.
▶ Stellen Sie jederzeit sicher, dass das Setzgerät nicht auf Sie oder andere Personen gerichtet ist.
▶ Nehmen Sie den Finger vom Abzug und greifen Sie nicht vor die Mündung der Bolzenführung.
▶ Behalten Sie ein ungesichertes Setzgerät immer unter Aufsicht.
1. Pressen Sie das Setzgerät für mindestens 30 Sekunden an und lösen Sie das Setzgerät erneut aus.
2. Nehmen Sie das Setzgerät von der Arbeitsfläche.
▶ Achten Sie darauf, dass es nicht gegen Sie oder andere Personen gerichtet ist!

3. Versuchen Sie die Bolzenführung von Hand in die Ausgangsstellung zu ziehen.
▶ Nehmen Sie die Hand vom Abzug und greifen Sie nicht vor die Mündung!

4. Ziehen Sie den Kartuschenstreifen sofort aus dem Setzgerät.
▶ Wenn sich der Kartuschenstreifen nicht entfernen lässt:
▶ Lassen Sie das Setzgerät an einem sicheren Ort unter Aufsicht abkühlen.
▶ Stellen Sie jederzeit Sicher, dass das Setzgerät nicht auf Sie oder andere Personen gerichtet ist.
▶ Kontaktieren Sie den Hilti Service.

5. Führen Sie einen Geräteservice durch. 13

7.2 Kartusche zündet nicht bei stark erhöhter Betriebstemperatur
Stellen Sie jederzeit sicher, dass das Setzgerät nicht auf Sie oder andere Personen gerichtet ist!

Die normale Betriebstemperatur ist von den Umgebungsbedingungen und der Anwendung (z. B.
Setzfrequenz) abhängig und kann daher in einem gewissen Spektrum variieren. Eine stark erhöhte
Betriebstemperatur äußert sich durch eingeschränkten Bedienkomfort (z. B. Griffflächen sind selbst
mit Handschuhen ungewöhnlich heiß) und ersten leichten Funktionseinschränkungen.

1. Pressen Sie das Setzgerät für mindestens 30 Sekunden an und lösen Sie das Setzgerät erneut aus.
2. Wenn die Kartusche immer noch nicht zündet, warten Sie 30 Sekunden und nehmen Sie das Setzgerät

von der Arbeitsfläche.
3. Ziehen Sie den Kartuschenstreifen sofort aus dem Setzgerät.
▶ Wenn sich der Kartuschenstreifen nicht entfernen lässt:
▶ Lassen Sie das Setzgerät an einem sicheren Ort unter Aufsicht abkühlen.
▶ Kontaktieren Sie den Hilti Service.

4. Bringen Sie die Kartusche in sichere Verwahrung.
5. Entsorgen Sie die nicht gezündeten Kartuschen.
▶ Beachten Sie lokale Entsorgungsvorschriften.

6. Führen Sie einen Geräteservice durch. 13
7. Lassen Sie das Setzgerät abkühlen und setzen Sie Ihre Arbeit mit einem neuen Kartuschenstreifen fort.
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7.3 Die Kartusche zündet nicht bei normaler Betriebstemperatur

Die normale Betriebstemperatur ist von den Umgebungsbedingungen und der Anwendung (z. B.
Setzfrequenz) abhängig und kann daher in einem gewissen Spektrum variieren.

1. Stellen Sie die Arbeit sofort ein und entfernen Sie den Kartuschenstreifen und Befestigungselemente.
2. Entladen Sie das Setzgerät (Kartuschen und Befestigungselemente) und demontieren Sie das Setzgerät.

8
3. Prüfen Sie die Auswahl der richtigen Kombination aus Bolzenführungen, Kolben, Befestigungselementen

und Kartusche.
4. Prüfen Sie den Kolben und je nach Setzgerät Puffer, Kolbenstopper oder Kolbenbremse auf Verschleiß

und tauschen Sie die Komponenten gegebenenfalls aus. 13
5. Reinigen und ölen Sie das Setzgerät. 13
▶ Besteht das Problem nach oben stehenden Maßnahmen weiterhin, darf das Setzgerät nicht länger

verwendet werden.
▶ Lassen Sie das Setzgerät vom Hilti Service prüfen und gegebenenfalls reparieren.

Gerätebedingt kommt es im regulären Betrieb zu einer Verschmutzung und zum Verschleiß
funktionsrelevanter Bauteile.
Führen Sie regelmäßig den Geräteservice durch. Prüfen Sie Kolben und Puffer bei intensiver
Nutzung des Setzgeräts täglich oder spätestens nach der im Kapitel "Wartungsintervalle und
Geräteservice durchführen" 13 vorgegebenen Anzahl Setzungen. Das Intervall entspricht dem
regulären Reinigungszyklus des Setzgeräts. Die Wartungs- und Reinigungszyklen basieren auf
einem typischen Geräteeinsatz.

8 Pflege und Instandhaltung
8.1 Pflege des Setzgeräts
Verwenden Sie zur Reinigung ausschließlich das von Hilti mitgelieferte Reinigungszubehör oder gleichwer-
tiges Material. Verwenden Sie zur Reinigung keinesfalls Sprühgeräte, Druckluft, Hochdruckreinigung, Lö-
sungsmittel oder Wasser.
Verwenden Sie zum Warten und Schmieren der Setzgerätekomponenten immer Hilti-Spray. Verwenden Sie
niemals Fette, da die Verwendung von Fetten zu Funktionsstörungen des Setzgeräts führen kann.

VORSICHT
Gefahr von Schäden am Setzgerät! Fremdkörper können sich im Setzgerät verklemmen und beim Auslösen
das Setzgerät beschädigen.
▶ Verhindern Sie das Eindringen von Fremdkörpern in das Innere des Setzgeräts.
▶ Reinigen Sie die Außenseite des Setzgeräts regelmäßig mit einem leicht angefeuchteten Putzlappen.
▶ Halten Sie die Lüftungsschlitze frei und betreiben Sie das Setzgerät nur mit freien Lüftungsschlitzen.

8.2 Instandhaltung

WARNUNG
Gefährliche Substanzen! Schmutz in DX-Geräten enthält Substanzen, die Ihre Gesundheit gefährden
können.
▶ Atmen Sie während des Reinigens keinen Staub oder Schmutz ein.
▶ Halten Sie Staub und Schmutz von Nahrungsmitteln fern.
▶ Waschen Sie sich nach dem Reinigen des Setzgeräts die Hände.
▶ Reinigen Sie das Setzgerät und verwenden Sie Hilti-Spray entsprechend den Vorgaben in der Bedie-

nungsanleitung. Dadurch vermeiden Sie Funktionsstörungen.
1. Prüfen Sie regelmäßig alle außenliegenden Teile des Setzgeräts auf Beschädigungen.
2. Prüfen Sie regelmäßig alle Bedienelemente auf einwandfreie Funktion.
3. Betreiben Sie das Setzgerät nur mit geeigneten Kartuschen und der empfohlenen Energieeinstellung.
▶ Falsche Kartuschen oder falsche Setzenergie-Einstellungen können zu frühzeitigem Ausfall des

Setzgeräts führen.
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8.3 Wartungsintervalle und Geräteservice durchführen
Wartungsintervalle
Die Wartungsintervalle sind immer von der Nutzungsintensität abhängig.
Anstehende Wartung Intervall
Kolben und je nach Setzgerät Kolbenstopper,
Kolbenbremse oder Puffer prüfen 13

täglich (bei intensiver Nutzung)

Geräteservice durchführen:
• Reinigen 13
• Zusätzliche Prüfungen 13

spätestens nach
2.500
Setzungen

Gerätewartung durch den Hilti Service spätestens nach
30.000
Setzungen

Führen Sie einen zusätzlichen Geräteservice durch, wenn es zu folgenden Situationen kommt:
▶ Es treten Energieschwankungen auf (erkennbar an ungleichmäßiger Eindringtiefe des Befestigungsele-

ments).
▶ Es kommt zu Fehlzündungen der Kartusche (die Kartusche wird nicht gezündet).
▶ Der Bedienkomfort lässt spürbar nach:
▶ Der notwendige Anpressdruck nimmt spürbar zu.
▶ Der Auslösewiderstand steigt.
▶ Die Einstellung für die Setzenergie lässt sich nur noch schwer verstellen.
▶ Der Kartuschenstreifen lässt sich nur noch schwer entfernen.

8.3.1 Setzgerät reinigen und ölen 9

Benutzen Sie ausschließlich Hilti Spray. Die Verwendung von anderen Schmiermitteln kann Betriebs-
störungen hervorrufen oder das Setzgerät beschädigen.

1. Entladen Sie das Setzgerät (Kartuschen und Befestigungselemente) und demontieren Sie das Setzgerät.
8

2. Reinigen Sie die Kolbenringe mit der mitgelieferten flachen Bürste, bis die Kolbenringe frei beweglich
sind.

3. Reinigen Sie die Arretierung der Bolzenführung mit der flachen Bürste.
4. Ölen Sie die Arretierung der Bolzenführung und wischen Sie die Arretierung leicht mit einem Tuch ab.
5. Reinigen Sie die Abgas-Kolbenrückführung innen mit der mitgelieferten großen Rundbürste.
6. Ölen Sie die Arretierung der Abgas-Kolbenrückführung innen.
7. Reinigen Sie das hintere Ende der Abgas-Kolbenrückführung und die Stifte mit der Flachbürste.
8. Ölen Sie die Stifte und wischen Sie die Stifte anschließend leicht mit einem Tuch ab.
9. Reinigen Sie das konische Kartuschenlager mit der mitgelieferten konischen Bürste.
10. Reinigen Sie den Kartuschenschacht mit dem mitgelieferten Stößel.

8.3.2 Zusätzliche Prüfungen im Zuge des Geräteservices
WARNUNG

Verletzungsgefahr! Durch einen defekten Puffer, Kolben oder eine defekte Standplatte entsteht ein erhöhtes
Risiko von Fehlfunktionen.
▶ Prüfen Sie Puffer und Kolben auf Verschleiß und ersetzen Sie diese bei Beschädigungen.
▶ Nehmen Sie keine Manipulationen am Kolben vor.
▶ Versuchen Sie nicht, einen defekten Kolben selbst instandzusetzen, z. B. durch Anschleifen der Spitze.
1. Ersetzen Sie den Kolben, wenn Sie einen der folgenden Punkte feststellen:
▶ Der Kolben ist gebrochen.
▶ Der Kolben ist stark abgenutzt (z. B. Ausbruch der umlaufenden ringförmigen Erhöhung an der

Kolbenspitze von mehr als 90°)
▶ Der Kolben ist verkrümmt (Prüfen durch Rollen auf einer glatten Fläche).

2. Ersetzen Sie die Kolbenbremse, wenn Sie einen der folgenden Punkte an der feststellen:
▶ Der Metallring des Puffers ist gebrochen oder löst sich.
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▶ Der Puffer hält nicht mehr auf der Bolzenführung.
▶ Unter dem Metallring ist ein starker punktueller Gummiabrieb erkennbar.
▶ Kolben klemmt im Puffer.

8.4 Finales Prüfen des Setzgeräts
▶ Prüfen Sie nach Pflege- und Instandhaltungsarbeiten, ob alle Schutzeinrichtungen angebracht sind und

fehlerfrei funktionieren.

9 Hilfe bei Störungen
9.1 Probleme mit dem Setzgerät

Bevor sie mit der Störungsbehebung beginnen, vergewissern Sie sich, dass sich keine Kartuschen im
Setzgerät befinden. Wenn sich die Kartuschen nicht entfernen lassen, kontaktieren Sie den Hilti Service.
Bei Störungen, die nicht in dieser Tabelle aufgeführt sind oder die Sie nicht selbst beheben können, wenden
Sie sich bitte an unseren Hilti Service.
Störung Mögliche Ursache Lösung
Kolben steckt im Untergrund
fest

Zu kurzes Element. ▶ Längeres Element verwenden.
Element ohne Rondelle ▶ Element mit Rondelle für An-

wendungen auf Holz verwen-
den.

Zu viel Setzenergie. ▶ Setzenergie mit dem «Einstell-
ring Setzenergie» verringern.

Notwendiger Anpressdruck
nimmt zu

Aufbau von Verbrennungsrück-
ständen.

▶ Geräteservice durchführen.
▶ Kartuschenlager reinigen.
▶ Neuen Kartuschenstreifen ein-

setzen.
Abzugswiderstand nimmt zu Aufbau von Verbrennungsrück-

ständen.
▶ Kontaktieren Sie den Hilti Ser-

vice.
«Einstellring Setzenergie»
lässt sich nur schwer verstel-
len

Aufbau von Verbrennungsrück-
ständen.

▶ Geräteservice durchführen.
▶ Kartuschenlager reinigen.
▶ Neuen Kartuschenstreifen ein-

setzen.
Element nicht tief genug ge-
setzt

Kolbenfehlstand im Magazingerät
(Kolben beim Auslösen nicht in
Ausgangsposition)

▶ Kartuschenstreifen entfernen
und Geräteservice durchführen.

▶ Kolben und Puffer prüfen.
13.

Setzenergie zu niedrig ▶ Setzenergie am «Einstellring
Setzenergie» erhöhen.

▶ Extra-starke Kartusche verwen-
den.

Kolbenpreller durch zu hohe Setz-
energie.

▶ Setzenergie am «Einstellring
Setzenergie» verringern.

Kolben klemmt in Abgas-
Kolbenrückführung

Beschädigter Kolben. ▶ Kolben wechseln.
Pufferabrieb im Innern der Abgas-
Kolbenrückführung.

▶ Kolben und Puffer prüfen, falls
notwendig wechseln.

▶ Hilti Service aufsuchen, falls
das Problem weiter besteht.

Aufbau von Verbrennungsrück-
ständen.

▶ Geräteservice durchführen.
▶ Kartuschenlager reinigen.
▶ Neuen Kartuschenstreifen ein-

setzen.
Abgas-Kolbenrückführung
ist verklemmt. Das Setzgerät
fährt nicht auseinander.

Aufbau von Verbrennungsrück-
ständen.

▶ Geräteservice durchführen.
▶ Kartuschenlager reinigen.
▶ Neuen Kartuschenstreifen ein-

setzen.
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Störung Mögliche Ursache Lösung
Abgas-Kolbenrückführung
ist verklemmt. Das Setzgerät
fährt nicht auseinander.

Verklemmung durch Schmutz oder
Beton-Splitter.

▶ Lösen Sie die Verklemmung.
11

▶ Bleibt der Fehler bestehen,
kontaktieren Sie den Hilti
Service.

Leersetzung: Das Setzgerät
hat ausgelöst, es wurde je-
doch kein Element gesetzt

Kolbenfehlstand im Magazingerät
(Kolben beim Auslösen nicht in
Ausgangsposition)

▶ Kartuschenstreifen entfernen
und Geräteservice durchführen.

▶ Kolben und Puffer prüfen.
13.

Kolbenpreller durch zu hohe Setz-
energie.

▶ Setzenergie am «Einstellring
Setzenergie» verringern.

Setzgerät lässt sich nicht
auslösen

Setzgerät wurde nicht vollständig
angepresst.

▶ Setzgerät vollständig anpres-
sen.

DX 6-MX

Magazin nicht geladen.

▶ Magazin laden.

DX 6-MX

Plastikreste im Magazin.

▶ Magazin öffnen, Nagelstreifen
und Plastikreste entfernen.

Kolbenfehlstand im Magazingerät
(Kolben beim Auslösen nicht in
Ausgangsposition)

▶ Kartuschenstreifen entfernen
und Geräteservice durchführen.

▶ Kolben und Puffer prüfen.
13.

DX 6-MX

Nagel im Magazin nicht korrekt
positioniert.

▶ Setzgerät neu laden.

Bolzenführung nicht korrekt einge-
rastet.

▶ Drehen Sie die Bolzenführung
oder das Magazin, bis beim
Einrasten ein Klick zu hören ist.

8.
Kolbenpreller durch zu hohe Setz-
energie.

▶ Setzenergie am «Einstellring
Setzenergie» verringern.

Kolben klemmt in der Bolzen-
führung

Kolben und/oder Puffer beschä-
digt.

▶ Magazin abschrauben, Kolben
und Puffer prüfen und gegebe-
nenfalls wechseln.

DX 6-MX

Plastikreste im Magazin.

▶ Magazin öffnen, Nagelstreifen
und Plastikreste entfernen.

Zu viel Setzenergie ▶ Setzenergie am «Einstellrung
Setzenergie» verringern.

Kolben durch Setzen ohne Befesti-
gungselement verbogen

▶ Leersetzungen vermeiden.
▶ Kolben auf Geradheit prüfen

und gegebenenfalls ersetzen.
Bolzenführung des Magazins
klemmt

DX 6-MX

Magazin beschädigt.

▶ Magazin wechseln.

9.2 Probleme mit Befestigungselementen

Störung Mögliche Ursache Lösung
Unterschiedliche Setztiefen Kolbenfehlstand ▶ Kartuschenstreifen entfernen

und Geräteservice durchführen.
▶ Kolben und Puffer prüfen, falls

notwendig wechseln.
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Störung Mögliche Ursache Lösung
Unterschiedliche Setztiefen Setzgerät ist zu stark verschmutzt. ▶ Setzgerät reinigen.

▶ Lassen Sie das Setzgerät
gegebenenfalls durch den Hilti
Service prüfen.

Kolbenpreller durch zu hohe Setz-
energie.

▶ Setzenergie am «Einstellring
Setzenergie» verringern.

Element verbiegt sich Harter Untergrund (Stahl, Beton). ▶ Setzenergie am «Einstellring
Setzenergie» erhöhen.

▶ Kürzeren Nagel verwenden.
▶ Nagel mit höherer Anwendungs-

grenze verwenden.
▶ Bei Beton: DX-Kwik verwenden

(vorbohren) → siehe 'Handbuch
der Befestigungstechnik'.

Harte und/oder große Zuschlag-
stoffe im Beton.

▶ DX-Kwik verwenden (vorboh-
ren).

Armierungseisen knapp unter Be-
tonfläche.

▶ Befestigung an anderer Stelle
durchführen.

Element nicht bündig gesetzt Falsches Element. ▶ Länge des Befestigungsele-
ments auf Bauteildicke abstim-
men.

Falsche Energieeinstellung. ▶ Energieeinstellung am Setzgerät
verändern.

Harte und/oder große Zuschlag-
stoffe im Beton.

▶ DX-Kwik verwenden (vorboh-
ren).

Armierungseisen knapp unter Be-
tonfläche.

▶ Befestigung an anderer Stelle
durchführen.

Harter Untergrund (Stahl, Beton). ▶ Setzenergie am «Einstellring
Setzenergie» erhöhen.

▶ Kürzeren Nagel verwenden.
▶ Nagel mit höherer Anwendungs-

grenze verwenden.
▶ Bei Beton: DX-Kwik verwenden

(vorbohren) → siehe 'Handbuch
der Befestigungstechnik'.

Betonabplatzungen Harte und/oder große Zuschlag-
stoffe im Beton.

▶ DX-Kwik verwenden (vorboh-
ren).

Beschädigter Elementkopf Zu viel Setzenergie. ▶ Setzenergie mit dem «Einstell-
ring Setzenergie» verringern.

Falscher Kolben ist eingesetzt. ▶ Richtige Kombination Kolben
/ Befestigungselement sicher-
stellen.

Beschädigter Kolben. ▶ Kolben wechseln.
Nagel dringt nicht tief genug
in Untergrund ein

Setzenergie zu niedrig ▶ Setzenergie am «Einstellring
Setzenergie» erhöhen.

▶ Extra-starke Kartusche verwen-
den.

Anwendungsgrenze überschritten
(sehr harter Untergrund).

▶ Nagel mit höherer Anwendungs-
grenze verwenden.

Ungeeignetes System. ▶ Stärkeres System wie z. B.
DX 76 (PTR) verwenden.

Element hält nicht in Unter-
grund

Dünner Stahluntergrund (4­5 mm) ▶ Andere Energieeinstellung
verwenden.

▶ Nagel für dünne Stahluntergrün-
de verwenden.
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Störung Mögliche Ursache Lösung
Elementbruch
(Scherbruch)

Setzenergie zu niedrig ▶ Setzenergie am «Einstellring
Setzenergie» erhöhen.

▶ Extra-starke Kartusche verwen-
den.

Anwendungsgrenze überschritten
(sehr harter Untergrund).

▶ Stärkeres System wie z. B.
DX 76 (PTR) mit zugehörigen
geeigneten Befestigungsele-
menten verwenden.

Elementbruch
(mit Deformation)

Setzenergie zu niedrig ▶ Setzenergie am «Einstellring
Setzenergie» erhöhen.

▶ Extra-starke Kartusche verwen-
den.

Anwendungsgrenze überschritten
(sehr harter Untergrund).

▶ Stärkeres System wie z. B.
DX 76 (PTR) mit zugehörigen
geeigneten Befestigungsele-
menten verwenden.

Zu viel Setzenergie. ▶ Setzenergie mit dem «Einstell-
ring Setzenergie» verringern.

Nagelkopf perforiert das be-
festigte Material

Zu viel Setzenergie ▶ Setzenergie am Einstellring
verringern.

▶ Schwächere Kartusche verwen-
den (titan-grau).

9.3 Probleme mit den Kartuschen

Störung Mögliche Ursache Lösung
Kartuschenstreifen wird nicht
transportiert

Beschädigter Kartuschenstreifen. ▶ Kartuschenstreifen wechseln.
Setzgerät ist zu stark verschmutzt. ▶ Setzgerät reinigen.

▶ Lassen Sie das Setzgerät
gegebenenfalls durch den Hilti
Service prüfen.

Setzgerät beschädigt. ▶ Kontaktieren Sie den Hilti
Service.

Falscher Kartuschenstreifen ver-
wendet

▶ Verwenden Sie nur für das
Setzgerät vorgesehen Kartu-
schenstreifen.

Kartuschenstreifen ist schwer
zu entfernen.

Setzgerät überhitzt. ▶ Setzgerät unter dauernder
Aufsicht abkühlen lassen.

▶ Anschließend den Kartuschen-
streifen vorsichtig aus dem
Setzgerät entfernen.

Aufbau von Verbrennungsrück-
ständen.

▶ Geräteservice durchführen.
▶ Kartuschenlager reinigen.
▶ Neuen Kartuschenstreifen ein-

setzen.
Kartusche lässt sich nicht
zünden

Schlechte Kartusche. ▶ Kartuschenstreifen um eine
Kartusche weiterziehen.

Setzgerät verschmutzt. ▶ Geräteservice durchführen.
Kartuschenstreifen schmilzt Setzgerät wird beim Setzen zu

lange angepresst.
▶ Kartuschenstreifen entfernen

und durch einen neuen Kartu-
schenstreifen ersetzen.

▶ Weniger lange anpressen, bevor
Setzgerät ausgelöst wird.
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Störung Mögliche Ursache Lösung
Kartuschenstreifen schmilzt Zu hohe Setzfrequenz (Setzgerät

zu heiß).
▶ Arbeit sofort einstellen.
▶ Kartuschenstreifen entfernen

und Setzgerät abkühlen lassen.
▶ Überschreiten Sie nicht die

empfohlene maximale Setzfre-
quenz (siehe Kapitel Technische
Daten).

Kartusche löst sich aus Kar-
tuschenstreifen

Zu hohe Setzfrequenz (Setzgerät
zu heiß).

▶ Arbeit sofort einstellen.
▶ Kartuschenstreifen entfernen

und Setzgerät abkühlen lassen.
▶ Überschreiten Sie nicht die

empfohlene maximale Setzfre-
quenz (siehe Kapitel Technische
Daten).

10 Entsorgung
Hilti-Produkte sind zu einem hohen Anteil aus wiederverwertbaren Materialien hergestellt. Voraussetzung

für eine Wiederverwertung ist eine sachgemäße Stofftrennung. In vielen Ländern nimmt Hilti Ihr Altgerät zur
Verwertung zurück. Fragen Sie den Hilti Kundenservice oder Ihren Verkaufsberater.

11 Herstellergewährleistung
▶ Bitte wenden Sie sich bei Fragen zu den Gewährleistungsbedingungen an Ihren lokalen Hilti Partner.

12 C.I.P.-Prüfbestätigung
Für die Mitgliedsstaaten der C.I.P. außerhalb des EU- und EFTA-Rechtsraums gilt: Das Hilti DX 6 ist
bauartzugelassen und systemgeprüft. Aufgrund dessen ist das Gerät mit dem Zulassungszeichen der PTB
mit der Zulassungsnummer 1035 versehen. Damit garantiert Hilti die Übereinstimmung mit der zugelassenen
Bauart.

13 Weitere Informationen
Weiterführende Informationen zu Bedienung, Technik, Umwelt, RoHS-Erklärung (nur Märkte China und
Taiwan) und Recycling finden Sie unter folgendem Link: qr.hilti.com/manual/?id=2471241&id=2471243
Diesen Link finden Sie in dieser Bedienungsanleitung auch als QR-Code, gekennzeichnet mit dem Symbol .

Original operating instructions
1 Information about the operating instructions
1.1 About these operating instructions
• Warning! Read and understand all accompanying documentation, including but not limited to instruc-

tions, safety warnings, illustrations, and specifications provided with this product. Familiarize yourself
with all the instructions, safety warnings, illustrations, specifications, components, and functions of the
product before use. Failure to do so may result in electric shock, fire, serious injury or death. Save all
warnings and instructions for future reference.

• products are designed for professional users and only trained, authorized personnel are
permitted to operate, service and maintain the products. This personnel must be specifically informed
about the possible hazards. The product and its ancillary equipment can present hazards if used
incorrectly by untrained personnel or if used not in accordance with the intended use.

• The accompanying documentation corresponds to the current state of the art at the time of printing.
Please always check for the latest version on the product’s page on Hilti’s website. To do this, follow the
link or scan the QR code in this documentation, marked with the symbol .



*2471241*
2471241 English 19

• The operating instructions must always remain ready to hand at the product. Ensure that these operating
instructions are with the product when it is given to other persons.

1.2 Explanation of signs used
1.2.1 Warnings
Warnings alert persons to hazards that occur when handling or using the product. The following signal words
are used:

DANGER
DANGER !
▶ Draws attention to imminent danger that will lead to serious personal injury or fatality.

WARNING
WARNING !
▶ Draws attention to a potential threat of danger that can lead to serious injury or fatality.

CAUTION
CAUTION !
▶ Draws attention to a potentially dangerous situation that could lead to personal injury or damage to the

equipment or other property.

1.2.2 Symbols in the operating instructions
The following symbols are used in these operating instructions:

Comply with the operating instructions

Instructions for use and other useful information

Cross-reference

Dealing with recyclable materials

Do not dispose of electric equipment and batteries as household waste

1.2.3 Symbols in the illustrations
The following symbols are used in illustrations:

These numbers refer to the illustrations at the beginning of these operating instructions.
The numbers in illustrations refer to important work steps or to components important
for the work steps. In the text, the corresponding numbers draw attention to these work
steps or components, e.g. (3).
Item reference numbers are used in the overview illustration and refer to the numbers
used in the product overview section.
This symbol is intended to draw your special attention to certain points for handling the
product.

1.3 Product-dependent symbols
1.3.1 General symbols
Symbols used in relation to the product.

If applied on the product, the product has been certified by this certification body for the
US and Canadian markets according to the applicable standards.

Warning: Swallowable small parts (button-cell battery)
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1.3.2 Obligation symbols
The following obligation symbols are used on the product:

Warning! Observe the instructions.

Wear a hard hat

Wear eye protection

Wear ear protection

2 Safety
2.1 Safety instructions
Basic safety precautions

WARNING! Read all safety instructions and instructions for use. Failure to comply with the safety
instructions and instructions for use can cause serious injuries.
Keep all safety instructions and instructions for future reference.
Also always comply with all national and regional regulations and restrictions for the use of fastening tools,
fasteners and accessories.
▶ Do not tamper with or modify the fastening tool in any way.
▶ Use only fastening tools and items of equipment that are compatible with each other (base plates,

fastener guides, magazines, pistons and accessories) and consumables (fasteners and cartridges).
▶ Check the fastening tool and accessories for damage. If you ascertain the occurrence of faults due

to which safe operation of the fastening tool is no longer assured, immediately cease operation of the
fastening tool. Use of the fastening tool is not permitted until the faults have been repaired.
▶ Moving parts must be in full working order; make sure that they cannot jam. Comply with the

instructions on cleaning and oiling in these operating instructions 31.
▶ All parts must be correctly installed to ensure faultless operation of the fastening tool. Damaged

parts must be properly repaired or replaced by Hilti Service unless otherwise stated in the operating
instructions.

▶ Use only Hilti DX cartridges, or other suitable cartridges that meet the minimum safety requirements.
24

▶ Use the fastening tool only for the applications defined in the section headed "Intended use" 24. Do
not attempt to drive fasteners into unsuitable base materials, for example material that is too thin, too
hard, or too brittle. Driving a fastener into these materials can cause the fastener to break, splinter the
material or be driven right through. Examples of unsuitable materials are:
▶ Weld seams in steel, cast iron, glass, marble, plastic, bronze, brass, copper, insulating material,

hollow brick, ceramic brick, thin sheet metal (< 4 mm) and cellular concrete.
▶ Comply with the Hilti 'Direct Fastening Technology Manual' or the corresponding local Hilti 'Technical

Guide to Fastening Technology'. Always also comply with the operating instructions of the fastener
to be used.

Requirements to be met by users
▶ Only appropriately trained persons who have been duly authorized and informed of the possible hazards

are allowed to operate or service this fastening tool.
▶ Wear your personal protective equipment while the tool is in use.
▶ Wear suitable eye protection and a hard hat.
▶ Wear protective gloves. The fastening tool can get hot in use.
▶ Wear ear protectors. The ignition of a propellant charge can damage the hearing.
▶ Wear non-skid shoes.
▶ Wear clothing that fully covers the arms and legs.

Safety at the workplace
▶ Keep the workplace tidy. Objects which could cause injury should be removed from the working area.

Disorder in the working zone can lead to accidents.
▶ Make sure that the working area is well lit and, when working in an enclosed space, make sure it is

adequately ventilated.
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Personal safety
▶ Never press the nosepiece of the fastening tool against your hand or any other part of the body! Never

point the fastening tool toward other persons! 27
▶ Do not compress the fastening tool with your hand on the magazine or fastener guide, piston or piston

guide or a loaded fastener. Compressing the fastening tool by hand can make the fastening tool ready
to fire, even without a fastener guide installed. This gives rise to a risk of serious injury for yourself and
others.

▶ Everyone in the vicinity must wear ear protection, eye protection and a hard hat.
▶ Stay alert, watch what you are doing and use common sense when operating a direct fastening tool. Do

not use the fastening tool when you are tired or under the influence of drugs, alcohol or medication. Stop
working if you experience pain or feel unwell. A moment of inattention while operating the fastening tool
can result in serious injury.

▶ Avoid working in awkward body positions. Make sure you work from a safe stance and stay in balance
at all times.

▶ Keep the arms slightly bent while operating the fastening tool, do not straighten the arms.
▶ Keep other people away from the working area, especially children.
Use and care of direct fastening tools
▶ Use the fastening tool only for its intended use and only when it is in faultless condition. Do not attempt

to use the tool for purposes for which it is not intended.
▶ Do not use the fastening tool in places where there is a risk of fire and explosion.
▶ Before driving fasteners, check behind the object to make sure that no-one is present in line with the

fasteners to be driven. Danger of fasteners penetrating right through!
▶ Make sure that the nosepiece of the fastening tool is never pointed toward yourself or other persons.
▶ Hold the fastening tool only by the gripping surfaces provided for the purpose.
▶ Keep the gripping surfaces dry, clean and free from oil and grease.
▶ Pull the trigger only when the fastening tool is at right angles to and pressed fully against the work

surface.
▶ When driving fasteners, always hold the fastening tool at right angles to the work surface. This reduces

the risk of a fastener being deflected by the base material.
▶ Do not drive fasteners into existing holes except in situations where this is recommended by Hilti.
▶ Do not re-use a fastener that was used beforehand - risk of injury! Use a new fastener.
▶ Do not attempt to re-drive a fastener that was not driven in deeply enough! The fastener could break.
▶ Never leave a loaded fastening tool unattended.
▶ Always unload the fastening tool (remove cartridges and fasteners) before cleaning, maintenance and

care, changing the fastener guide, before work breaks and before storing the tool.
▶ Transport and store the fastening tool in the Hilti case intended for the purpose.
▶ Store fastening tools that are not in use in a dry, secure place where they are inaccessible to children.
▶ Always position the nosepiece of the fastening tool on smooth, flat surfaces free of obstructions and fully

supported by the sub-structure.
▶ Comply with the specifications for distances from edges and spacing between fasteners (see the section

headed "Minimum distances" 25).
▶ Always store fastening tools at dry locations that are free of corrosive chemicals. Moisture and corrosive

chemicals can attack plastic components and impair serviceability of the fastening tool and therefore
safe operation of the fastening tool.

Use and care of direct fastening tools
▶ Use the fastening tool only for its intended use and only when it is in faultless condition. Do not attempt

to use the tool for purposes for which it is not intended.
▶ Do not use the fastening tool in places where there is a risk of fire and explosion.
▶ Before driving fasteners, check behind the object to make sure that no-one is present in line with the

fasteners to be driven. Danger of fasteners penetrating right through!
▶ Make sure that the nosepiece of the fastening tool is never pointed toward yourself or other persons.
▶ Hold the fastening tool only by the gripping surfaces provided for the purpose.
▶ Keep the gripping surfaces dry, clean and free from oil and grease.
▶ Pull the trigger only when the fastening tool is at right angles to and pressed fully against the work

surface.
▶ When driving fasteners, always hold the fastening tool at right angles to the work surface. This reduces

the risk of a fastener being deflected by the base material.
▶ Do not drive fasteners into existing holes except in situations where this is recommended by Hilti.
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▶ Do not re-use a fastener that was used beforehand - risk of injury! Use a new fastener.
▶ Do not attempt to re-drive a fastener that was not driven in deeply enough! The fastener could break.
▶ Never leave a loaded fastening tool unattended.
▶ Always unload the fastening tool (remove cartridges and fasteners) before cleaning, maintenance and

care, changing the fastener guide, before work breaks and before storing the tool.
▶ Transport and store the fastening tool in the Hilti case intended for the purpose.
▶ Store fastening tools that are not in use in a dry, secure place where they are inaccessible to children.
▶ Always position the nosepiece of the fastening tool on smooth, flat surfaces free of obstructions and fully

supported by the sub-structure.
▶ Comply with the specifications for distances from edges and spacing between fasteners (see the section

headed "Minimum distances" 25).
▶ Always store fastening tools at dry locations that are free of corrosive chemicals. Moisture and corrosive

chemicals can attack plastic components and impair serviceability of the fastening tool and therefore
safe operation of the fastening tool.

▶ If a fastener is driven and misses a beam, the fasteners in the magazine might be shifted or slightly tilted.
Consequently, there is a risk of injuries or of damage to the fastening tool.

▶ Before driving fasteners, check that there is no electrical wiring, water piping or gas piping behind the
surface into which you want to drive them.

▶ For detailed information read the Hilti 'Direct Fastening Technology Manual' or the corresponding local
Hilti 'Technical Guide to Fastening Technology'. There is a link to the online version of the Hilti 'Direct
Fastening Technology Manual' at the end of these operating instructions. Follow the symbol.

Thermal safety rules
▶ Do not exceed the maximum fastener driving rate recommended in the section headed "Technical data".
▶ If the fastening tool overheats or if the cartridge strip deforms or melts, remove the cartridge strip and

allow the fastening tool to cool down.
▶ Do not dismantle the fastening tool while it is hot. Allow the fastening tool to cool down.
Risk of explosion with cartridges
▶ Use only cartridges that are suitable and approved for use with the fastening tool.
▶ Remove the cartridge strip when you are going to take a break and when you have finished the job, and

before you transport the fastening tool.
▶ Do not use force to remove fasteners and/or cartridges from the magazine strip or the fastening tool.
▶ Store unused cartridges in accordance with the storage specifications for cartridges for powder-actuated

fastening tools (e.g. dry, temperature between 5 °C and 25 °C) in a locked storage facility.
▶ Do not leave unused or partly used cartridge strips lying around. Collect the used cartridge strips and

store the cartridge strips at a suitable location.
▶ Follow all instructions relating to safety, handling and storage in the safety data sheet of the cartridges.
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3 Description
3.1 Product overview (fastening tool) 1

@ Selector ring for driving energy
; Guide sleeve
= Exhaust gas piston return unit
% Piston
& Piston rings
( Release button for selector ring for driving

energy
) Housing
+ Cartridge barrel (ejection)
§ Cartridge barrel (insertion)
/ Trigger
: Air vents
∙ Installation interface for accessories
$ Gripping surfaces

3.2 Product overview (fastener guides) 2
@ Release button (fastener guide)
; Buffer
= Magazine shutter

% Release button (magazine shutter)
& Nail detector with reload indicator (red)
( Interchangeable fastener guide nosepiece

3.3 Controls on the fastening tool
The controls on the fastening tool are as follows:

Release button for selector ring for driving energy
The button unlocks the selector ring for driving energy or is used for
removal of the exhaust gas piston return unit.

Release button for fastener guide (A)
The button unlocks the fastener guide (single-fastener tool and mag-
azine) so that the fastener guide can be changed or the fastening
tool cleaned.
Release button for magazine shutter (B)
The button unlocks the magazine shutter so that fasteners can be
inserted.
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3.4 Intended use
DX 6-F8
DX 6-MX

The product described is a fastening tool for use in applications in which hardened nails, studs and
fasteners are driven into concrete, steel and sand-lime block.

DX 6-IE-L/-XL

The product described is a fastening tool for driving insulation-material fasteners into concrete, masonry,
steel and sand-lime block.

3.5 Requirements to be met by cartridges

WARNING
Risk of injury by unexpected explosion! Use of cartridges that do not meet the minimum safety
requirements can lead to a build-up of unburned powder. A sudden explosion and severe injuries to the
operator and bystanders can result.
▶ Use only cartridges that meet the minimum safety requirements of your local statutory regulations!
▶ Adhere to the maintenance intervals as stated and have the fastening tool cleaned regularly by Hilti-

Service!
Use only the Hilti DX cartridges listed in this table, or other suitable cartridges that are compliant with the
minimum safety requirements:
• It is a requirement for EU and EFTA countries and for the United Kingdom that the cartridges must be

CE-compliant pursuant to EN 16264 and must bear the CE mark of compliance.
• It is a requirement for the USA that the cartridges must be compliant with the stipulations set out in

ANSI A10.3-2020.
• It is a requirement for the non-European member states of the C.I.P. that the cartridges must have C.I.P.

approval for the DX fastening tool used.
• It is a requirement for the remaining countries that the cartridges must have passed the firing-residues

test in accordance with EN 16264 and must have a manufacturer's declaration to this effect.
Compatible cartridges
Ordering designation Color Power level
6.8/11 M10 Titanium strong
6.8/11 M10 black extra-strong

3.6 Information about the field of applications
See the Hilti product page for more information about the areas of application.

4 Technical data
4.1 Product properties

DX 6 DX 6-MX DX 6–XIE-L/-XL
Product generation 02 02 02
Weight 3.37 kg 3.63 kg 3.43 kg

Length (fastening tool) 475 mm 485 mm 547 mm …
607 mm

Length (fastener) 13 mm …
72 mm

13 mm …
72 mm

20 mm …
200 mm

Recommended maximum
fastening rate

/ [h] 700 700 700
/ [s] 0.2 0.2 0.2

Required contact pressure 174 N … 200 N 174 N … 200 N 174 N … 200 N
Compression stroke 19 mm 19 mm 19 mm
Ambient temperature (storage and use) −15 ℃ … 50 ℃ −15 ℃ … 50 ℃ −15 ℃ … 50 ℃
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4.2 Minimum distances and edge distances
You must always observe minimum distances between the fasteners and the edges of the subbase material
when driving fasteners. These minimum distances can differ for different applications and combinations of
subbase material and fastener.
You will find detailed information on the minimum distances for your application and fasteners in the following
documents:
• Hilti Direct Fastening Technology Manual→ (QR: DFTM)
• Product safety data sheet of the fastener
• Local Hilti Technical Guide to Fastening Technology

4.3 Noise and vibration information
Boundary conditions
The noise values listed were determined under the following conditions:
Cartridge used 6.8/11 caliber, black
Energy setting 6
Application Fastening 24 mm wood to concrete (C40) with X-P47 P8

Noise information in accordance with EN 15895
Sound power level (LWA) 106 ±2 dB
Emission sound pressure level (LpA) 103 ±2 dB
Peak sound pressure emission level (LpCpeak) 134 ±2 dB

Vibration information in accordance with EN 2006/42/EG
Vibration emission < 2.5 m/s²

5 Preparations at the workplace
▶ Before all preparation and maintenance work, make sure that the fastening tool has been completely

unloaded 27 (cartridge strip and fasteners).
▶ If resistance is unusually high when you insert a cartridge strip, check whether the cartridge strip is

compatible with this fastening tool.
▶ Check correct installation of all installed accessories.

Read and observe the instructions on safety, installation and use in the operating instructions of
the accessory.

5.1 Scaffold hook (accessory)
The Hilti scaffold hook (accessory) can be installed and used for hooking the product to a railing or a tool-
belt for a short time. To install the accessory, follow the installation instructions provided with the accessory.

There is a copy of the installation instructions at the end of these operating instructions.

The fastening tool must additionally be secured with the Hilti tool tether.

5.2 Assembling the fastening tool 3
1. Make sure that there are no cartridge strips in the fastening tool.
2. Bring the arrow marks into alignment and insert the exhaust gas piston return unit into the housing.
3. Insert the piston into the fastening tool.
4. Install a fastener guide. 26
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5.3 Disassembling the fastening tool 4

WARNING
Risk of injury by accidental triggering! A loaded fastening tool can be made ready to fire at any time.
Accidental triggering can endanger you and others.
▶ Always unload the fastening tool (cartridges and fasteners) whenever you interrupt work with the fastening

tool.
▶ Before all maintenance, cleaning and setup activities, always make sure that there are no cartridges and

no fasteners in the fastening tool.

1. Remove the fastener guide. 26
2. Press and hold down the release button for the selector ring for driving energy.
3. Turn the selector ring for driving energy counter-clockwise to the removal position.
4. Pull the exhaust gas piston return unit out of the housing.

5.4 Changing fastener guide
Removing fastener guide
1. Press and hold down the release button of the fastener guide.
2. Turn the fastener guide counter-clockwise as far as it will go.
3. Pull out the fastener guide with piston.
4. Pull the piston out of the fastener guide.
5. Remove the buffer by bending it sharply out of the fastener guide.
Installing fastener guide
6. Fit the buffer onto the fastener guide.
7. Position the fastener guide centered on the piston and insert the fastener guide centered into the exhaust

gas piston return unit.
8. Turn the fastener guide clockwise until it engages.
▶ The fastener guide is locked.

5.5 Loading the single-fastener tool 5
▶ Push the fastener into the fastener guide from the front until the washer of the fastener is held in place in

the fastener guide.

5.6 Loading fastening tool (magazine) 6
DX 6-MX

Fasteners can be driven until the magazine is completely empty. When there are no fasteners in the
magazine, the magazine fastening tool can no longer be fully pressed against the work surface.
• When there are three or fewer fasteners left in the magazine → Another ten-fastener strip of

fasteners can be loaded.
• When there are two or fewer fasteners left in the magazine → The reload indicator (red) appears in

the nail detector.

1. Open the magazine by pressing the release button (magazine shutter).
2. Insert the strip of ten fasteners into the magazine.
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5.7 Unloading fastening tool
▶ Select one of the following alternatives.

Alternative 1/2
▶ If the following equipment exists, also take this action:

DX 6-F8

Unloading fastening tool
▶ Pull the cartridge strip out of the cartridge guideway.
▶ Pull the fastener out of the fastening tool.

Alternative 2/2
▶ If the following equipment exists, also take this action:

DX 6-MX

Unloading fastening tool (magazine)
▶ Pull the cartridge strip out of the cartridge guideway.
▶ Open the magazine by pressing the release button (magazine shutter).
▶ Remove the fastener strip.

5.8 Loading cartridge strips 7
▶ Push the cartridge strip, narrow end first, into the grip of the fastening tool from below until the full length

of the cartridge strip is inside the fastening tool.
To use a cartridge strip in which some cartridges have already been used:
Pull the fully inserted cartridge strip by hand up and out of the fastening tool until the first unused
cartridge is in position in the cartridge chamber

6 Operation

WARNING
Risk of injury by accidental triggering! A loaded fastening tool can be made ready to fire at any time.
Accidental triggering can endanger you and others.
▶ Always unload the fastening tool (cartridges and fasteners) whenever you interrupt work with the fastening

tool.
▶ Before all maintenance, cleaning and setup activities, always make sure that there are no cartridges and

no fasteners in the fastening tool.

WARNING
Hazard due to hot surfaces! The fastening tool can become hot in use.
▶ Wear protective gloves.
▶ Allow the fastening tool to cool down.

▶ Before you start driving fasteners, always check that you are using the correct combination of fastener
guide, piston, fasteners and cartridge.

▶ Before commencing work, check that all safety devices are fitted and that they are functioning correctly.
In order to ensure faultless operation of the fastening tool, all parts must be fitted correctly and must
meet the necessary requirements.

▶ Observe the safety instructions and warnings in these operating instructions and on the product.
Safety-related instructions for use
Illustration showing
example

Description

Do not press the nosepiece of the fastening tool against any part of the
body!
Pressing the nosepiece against a part of the body (a hand, for example) can
make the fastening tool ready to fire. As a result, there would be the risk of a
fastener being fired into a part of the body.
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Illustration showing
example

Description

Do not pull back the magazine or other fastener guides by hand!
Pulling the magazine or another fastener guide back by hand can make the
fastening tool ready to fire. As a result, there would be the risk of a fastener
being fired into a part of the body.

6.1 Setting driving energy
Select the energy setting that suits the application. If no empirical values are available, always start with the
minimum driving energy.
1. Press and hold down the release button for the selector ring for driving energy.
2. Turn the selector ring for driving energy to the desired energy level.

Energy levels:
• 1 = lowest energy
• 8 = highest energy

3. Check whether the fastener was correctly driven in accordance with the operating instructions of the
fastener.

6.2 Driving a fastener 8

Before starting work, familiarize yourself with the characteristics of the fastener to be used and with the
technical specifications for the application. Read the operating instructions of the relevant fastener.

▶ If the following equipment exists, also take this action:
DX 6-F8

▶ Position the fastening tool.
▶ Hold the fastening tool straight against and perpendicular to the work surface (1).
▶ Compress the fastening tool against the surface (2).
▶ Pull the trigger as soon as the fastening tool is pressed to the maximum against the work surface (3).
▶ The fastener is driven.

Always pull the trigger to the limit of its travel.

▶ Lift the fastening tool away from the working surface.
▶ Position the fastening tool at the next point and repeat the steps.

7 Troubleshooting

DANGER
Risk of injury by unsecured fastening tool! If the fastening tool jams in the compressed state or if a
cartridge does not fire, the fastening tool might be loaded with the safety off. Unintentional triggering can
cause severe injuries.
▶ At all times, make sure that the fastening tool is not pointing toward you or anyone else.
▶ Take your finger off the trigger and do not hold your hand in front of the muzzle of the fastener guide.
▶ Keep a fastening tool with the safety off under observation at all times.
▶ Free the jammed components. 29
▶ After 2-3 misfires, i.e. no clearly audible firing sound and fasteners are not driven or not driven adequately,

please proceed as follows: 29
▶ If a cartridge does not fire, proceed as follows: 29
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7.1 Fastening tool jams and does not extend

DANGER
Risk of injury by unsecured fastening tool! If the fastening tool jams in the compressed state or if a
cartridge does not fire, the fastening tool might be loaded with the safety off. Unintentional triggering can
cause severe injuries.
▶ At all times, make sure that the fastening tool is not pointing toward you or anyone else.
▶ Take your finger off the trigger and do not hold your hand in front of the muzzle of the fastener guide.
▶ Keep a fastening tool with the safety off under observation at all times.
1. Keep the fastening tool pressed against the work surface for at least 30 seconds and trigger the fastening

tool again.
2. Lift the fastening tool away from the working surface.
▶ Be sure not to point it toward yourself or other persons!

3. Try to pull the fastener guide to its initial position by hand.
▶ Take your hand off the trigger and do not hold your hand in front of the muzzle!

4. Immediately pull the cartridge strip out of the fastening tool.
▶ If the cartridge strip cannot be removed:
▶ Allow the fastening tool to cool down at a safe location under observation.
▶ At all times, make sure that the fastening tool is not pointing toward you or anyone else.
▶ Contact Hilti Service.

5. Service the tool. 30

7.2 Cartridge does not fire at greatly increased operating temperature
At all times, make sure that the fastening tool is not pointing toward you or anyone else!

Normal operating temperature depends on the ambient conditions and the application (e.g. fastener
driving rate) and consequently it can vary within a certain range. A greatly increased operating
temperature evidences itself by reduced operating comfort (e.g. gripping surfaces feel unusually hot,
even through gloves) and initial slight functional restrictions.

1. Keep the fastening tool pressed against the work surface for at least 30 seconds and trigger the fastening
tool again.

2. If the cartridge still does not fire, wait for 30 seconds and then lift the fastening tool away from the work
surface.

3. Immediately pull the cartridge strip out of the fastening tool.
▶ If the cartridge strip cannot be removed:
▶ Allow the fastening tool to cool down at a safe location under observation.
▶ Contact Hilti Service.

4. Move the cartridge to a safe location.
5. Dispose of the cartridges that have not fired.
▶ Comply with the locally applicable disposal regulations.

6. Service the tool. 30
7. Allow the fastening tool to cool down and resume work with a new cartridge strip.

7.3 The cartridge does not fire at normal operating temperature

Normal operating temperature depends on the ambient conditions and the application (e.g. fastener
driving rate) and consequently it can vary within a certain range.

1. Stop using the tool immediately and remove the cartridge strip and fasteners.
2. Unload the fastening tool (cartridges and fasteners) and dismantle the fastening tool. 26
3. Check that you are using the correct combination of fastener guides, piston, fasteners and cartridge.
4. Check the piston and, depending on the fastening tool, the piston stopper or piston brake; replace the

components as necessary. 31
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5. Clean and oil the fastening tool. 31
▶ If the problem persists after the measures described above have been taken, further use of the

fastening tool is not permissible.
▶ Have the fastening tool checked and, if necessary, repaired by Hilti Service.

Dirt and residues build up in the tool under normal operating conditions and functional parts are
also subject to wear.
Service the tool at regular intervals. Check the piston and buffer daily if the fastening tool is used
intensively, or at the latest after the number of fastener driving operations stated in the section
headed "Maintenance intervals and tool servicing" 30. The interval corresponds to the regular
cleaning cycle of the fastening tool. The service and cleaning cycles are based on typical tool use.

8 Care and maintenance
8.1 Care of the fastening tool
For cleaning, use only the cleaning accessories supplied by Hilti, or material of equivalent quality. Do not,
under any circumstances, use spray cleaning equipment, compressed air, high-pressure cleaning equipment,
solvents or water for cleaning.
For maintenance and lubrication of the fastening-tool components, always use Hilti spray. Never use
greases, because the use of greases can lead to malfunctions of the fastening tool.

CAUTION
Risk of damage to the fastening tool! Foreign bodies can jam in the fastening tool and damage the
fastening tool when a cartridge is fired.
▶ Prevent foreign bodies from penetrating into the interior of the fastening tool.
▶ Clean the exterior of the fastening tool with a slightly damp cloth at regular intervals.
▶ Keep the air vents clear and operate the fastening tool only with clear air vents.

8.2 Maintenance

WARNING
Dangerous substances! The deposits inside DX tools contain substances that may present a health hazard.
▶ Do not inhale dust or dirt while cleaning.
▶ Keep dust and dirt away from foodstuffs.
▶ Wash your hands after cleaning the fastening tool.
▶ Clean the fastening tool and use Hilti spray as stated in the operating instructions. This will help prevent

malfunctions.
1. Regularly check all external parts of the fastening tool for damage.
2. Regularly check all operating controls to ensure that they work properly.
3. Use the fastening tool only with suitable cartridges and the recommended energy setting.
▶ Use of the wrong cartridges or incorrect driving-energy settings can lead to premature failure of the

fastening tool.

8.3 Maintenance intervals and too servicing
Maintenance intervals
The maintenance intervals are always dependent on intensity of use.
Maintenance due Spacing
Checking piston and, depending on fastening
tool, piston stopper, piston brake or buffer

31

Daily (if use is intensive)

Tool servicing:
• Cleaning 31
• Additional checks 31

At the latest after
2,500
Fastener driving operations
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Maintenance due Spacing
Tool maintenance by Hilti Service At the latest after

30,000
Fastener driving operations

Service the tool additionally in the following situations:
▶ If energy fluctuations occur (evidenced by irregularities in fastener penetration depth).
▶ If cartridge misfires occur (the cartridge is not fired).
▶ If the tool becomes noticeably less easy to operate:
▶ If the required contact pressure increases noticeably.
▶ If triggering resistance increases.
▶ If the adjuster for driving energy is stiff.
▶ If the cartridge strip is difficult to remove.

8.3.1 Cleaning and oiling fastening tool 9

Use only Hilti spray. The use of other lubricants can cause malfunctions or damage the fastening tool.

1. Unload the fastening tool (cartridges and fasteners) and dismantle the fastening tool. 26
2. Use the flat brush supplied for the purpose to clean the piston rings until the piston rings move freely.
3. Use the flat brush to clean the lock of the fastener guide.
4. Oil the lock of the fastener guide and then wipe the lock lightly with a cloth.
5. Use the large round brush supplied for the purpose to clean the inside of the exhaust gas piston return

unit.
6. Oil the lock of the exhaust gas piston return unit on the inside.
7. Use the flat brush to clean the back end of the exhaust gas piston return unit and the pins.
8. Oil the pins and then wipe the pins lightly with a cloth.
9. Use the tapered brush supplied for the purpose to clean the tapered cartridge chamber.
10. Clean the cartridge barrel with the cleaning rod supplied for the purpose.

8.3.2 Additional checks in the course of the tool service
WARNING

Risk of injury! A faulty buffer or piston or a faulty base plate leads to an increased risk of malfunctions.
▶ Check the piston and buffer for wear and replace them if damaged.
▶ Do not tamper with or modify the piston.
▶ Do not attempt to repair a faulty piston yourself, for example by grinding the tip.
1. Replace the piston if you establish that any one of the following points applies:
▶ The piston is broken.
▶ The piston is badly worn or chipped (e.g. a segment of more than 90° of the circumferential

ring-shaped elevation at the piston tip broken away)
▶ The piston is bent (check by rolling the piston on a smooth, flat surface).

2. Replace the piston brake if you establish that any one of the following points applies:
▶ The metal ring of the buffer is loose or broken.
▶ The buffer no longer holds on the fastener guide.
▶ The rubber is badly worn at certain points under the metal ring.
▶ Piston jams in the buffer.

8.4 Final check of the fastening tool
▶ After carrying out care and maintenance, check that all protective and safety devices are fitted and that

they function faultlessly.
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9 Troubleshooting
9.1 Problems with the fastening tool

Before you start troubleshooting, make sure there are no cartridges in the fastening tool. If the cartridges
cannot be removed, contact Hilti Service.
If the trouble you are experiencing is not listed in this table or you are unable to rectify the problem by
yourself, please contact Hilti Service.
Malfunction Possible cause Action to be taken
The piston gets stuck in the
base material

The fastener is too short. ▶ Use a longer fastener.
The fastener has no washer ▶ Use a fastener with washer for

applications on wood.
Too much driving energy. ▶ Turn the selector ring for driving

energy to reduce driving energy.
Higher force required to press
the tool against the surface

Build-up of combustion residues. ▶ Service the tool.
▶ Clean the cartridge chamber.
▶ Insert new cartridge strip.

Trigger resistance increases Build-up of combustion residues. ▶ Contact Hilti Service.
Selector ring for driving ener-
gy is difficult to turn

Build-up of combustion residues. ▶ Service the tool.
▶ Clean the cartridge chamber.
▶ Insert new cartridge strip.

The fastener is not driven
deep enough

Incorrect piston position in the
magazine-type fastening tool (pis-
ton not in initial position when firing
triggered)

▶ Remove the cartridge strip and
service the tool.

▶ Check piston and buffer.
31.

Driving energy too low ▶ Turn the selector ring for driving
energy to increase driving
energy.

▶ Use an extra-strong cartridge.
Piston bounce because driving
energy is too high.

▶ Turn the selector ring for driving
energy to reduce driving energy.

Piston jamming in exhaust
gas piston return unit

The piston is damaged. ▶ Change the piston.
Abraded material from buffer inside
the exhaust gas piston return unit.

▶ Check the piston and buffer and
replace if necessary.

▶ Contact Hilti Service if the
problem persists.

Build-up of combustion residues. ▶ Service the tool.
▶ Clean the cartridge chamber.
▶ Insert new cartridge strip.

Exhaust gas piston return unit
jammed. The fastening tool
remains compressed.

Build-up of combustion residues. ▶ Service the tool.
▶ Clean the cartridge chamber.
▶ Insert new cartridge strip.

Jamming due to dirt or fragments
of concrete.

▶ Free the jammed components.
29

▶ Contact Hilti Service if the fault
/ error persists.

No fastener driven: The fas-
tening tool fired, but no fas-
tener was driven

Incorrect piston position in the
magazine-type fastening tool (pis-
ton not in initial position when firing
triggered)

▶ Remove the cartridge strip and
service the tool.

▶ Check piston and buffer.
31.

Piston bounce because driving
energy is too high.

▶ Turn the selector ring for driving
energy to reduce driving energy.

Fastening tool cannot be fired Fastening tool was not pressed
fully against the working surface.

▶ Press the fastening tool fully
against the working surface.
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Malfunction Possible cause Action to be taken
Fastening tool cannot be fired DX 6-MX

The magazine is not loaded.

▶ Load the magazine.

DX 6-MX

Plastic fragments in the magazine.

▶ Open the magazine, remove the
nail strip and plastic fragments.

Incorrect piston position in the
magazine-type fastening tool (pis-
ton not in initial position when firing
triggered)

▶ Remove the cartridge strip and
service the tool.

▶ Check piston and buffer.
31.

DX 6-MX

Nails in the magazine are not cor-
rectly positioned.

▶ Reload the fastening tool.

Fastener guide is not correctly en-
gaged.

▶ Turn the fastener guide or the
magazine until it engages with
an audible click. 25.

Piston bounce because driving
energy is too high.

▶ Turn the selector ring for driving
energy to reduce driving energy.

The piston jams in the fasten-
er guide

The piston and/or buffer are dam-
aged.

▶ Unscrew the magazine, check
the piston and buffer and
replace if necessary.

DX 6-MX

Plastic fragments in the magazine.

▶ Open the magazine, remove the
nail strip and plastic fragments.

Too much driving energy ▶ Turn the selector ring for driving
energy to reduce driving energy.

Piston bent because tool fired
without fastener

▶ Avoid firing the tool without a
fastener loaded.

▶ Check the straightness of the
piston; replace if necessary.

The fastener guide in the
magazine jams

DX 6-MX

The magazine is damaged.

▶ Replace the magazine.

9.2 Problems with fasteners

Malfunction Possible cause Action to be taken
Fastener driving depth varies Incorrect piston position ▶ Remove the cartridge strip and

service the tool.
▶ Check the piston and buffer and

replace if necessary.
Excessive build-up of foreign mat-
ter on the fastening tool.

▶ Clean the fastening tool.
▶ If necessary, have the fastening

tool checked by Hilti Service.
Piston bounce because driving
energy is too high.

▶ Turn the selector ring for driving
energy to reduce driving energy.



34 English 2471241
*2471241*

Malfunction Possible cause Action to be taken
The fastener bends Hard material (steel, concrete). ▶ Turn the selector ring for driving

energy to increase driving
energy.

▶ Use a shorter nail.
▶ Use a nail with a higher

application limit.
▶ For concrete: Use the DX-Kwik

method (predrilling) → see the
'Direct Fastening Technology
Manual'.

Hard and/or large aggregates in
the concrete.

▶ Use the DX-Kwik method
(predrilling).

A rebar is located just below the
concrete surface.

▶ Drive the fastener at a different
position.

The fastener is not driven
flush

Wrong fastener. ▶ Match the length of the fastener
to the thickness of the compo-
nent.

Wrong power setting. ▶ Change the energy setting on
the fastening tool.

Hard and/or large aggregates in
the concrete.

▶ Use the DX-Kwik method
(predrilling).

A rebar is located just below the
concrete surface.

▶ Drive the fastener at a different
position.

Hard material (steel, concrete). ▶ Turn the selector ring for driving
energy to increase driving
energy.

▶ Use a shorter nail.
▶ Use a nail with a higher

application limit.
▶ For concrete: Use the DX-Kwik

method (predrilling) → see the
'Direct Fastening Technology
Manual'.

Concrete spalling Hard and/or large aggregates in
the concrete.

▶ Use the DX-Kwik method
(predrilling).

Damaged fastener head Too much driving energy. ▶ Turn the selector ring for driving
energy to reduce driving energy.

The wrong piston has been fitted. ▶ Make sure that the correct
piston / fastener combination is
used.

The piston is damaged. ▶ Change the piston.
The nail doesn’t penetrate
deeply enough

Driving energy too low ▶ Turn the selector ring for driving
energy to increase driving
energy.

▶ Use an extra-strong cartridge.
The application limits have been
exceeded (very hard material).

▶ Use a nail with a higher
application limit.

The system is unsuitable. ▶ Use a more powerful system,
e.g. DX 76 (PTR).

The fastener doesn’t hold in
the base material

Thin supporting steel (4­5 mm) ▶ Use a different energy setting.
▶ Use a nail suitable for thin

supporting steel.
Fastener breakage
(shear breakage)

Driving energy too low ▶ Turn the selector ring for driving
energy to increase driving
energy.

▶ Use an extra-strong cartridge.
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Malfunction Possible cause Action to be taken
Fastener breakage
(shear breakage)

The application limits have been
exceeded (very hard material).

▶ Use a more powerful system,
e.g. DX 76 (PTR), with corre-
sponding suitable fasteners.

Fastener breakage
(with deformation)

Driving energy too low ▶ Turn the selector ring for driving
energy to increase driving
energy.

▶ Use an extra-strong cartridge.
The application limits have been
exceeded (very hard material).

▶ Use a more powerful system,
e.g. DX 76 (PTR), with corre-
sponding suitable fasteners.

Too much driving energy. ▶ Turn the selector ring for driving
energy to reduce driving energy.

The head of the nail punches
through the material fastened

Too much driving energy ▶ Turn the selector ring to reduce
driving energy.

▶ Use a less powerful cartridge
(titanium-gray).

9.3 Problems with the cartridges

Malfunction Possible cause Action to be taken
The cartridge strip doesn’t
advance

The cartridge strip is damaged. ▶ Change the cartridge strip.
Excessive build-up of foreign mat-
ter on the fastening tool.

▶ Clean the fastening tool.
▶ If necessary, have the fastening

tool checked by Hilti Service.
Fastening tool damaged. ▶ Contact Hilti Service.
Wrong cartridge strip used ▶ Use only cartridge strips of a

type intended for use with the
fastening tool.

Cartridge strip is difficult to
remove.

Fastening tool overheated. ▶ Allow the fastening tool to
cool down under constant
observation.

▶ Subsequently, carefully remove
the cartridge strip from the
fastening tool.

Build-up of combustion residues. ▶ Service the tool.
▶ Clean the cartridge chamber.
▶ Insert new cartridge strip.

The cartridge doesn’t fire Bad cartridge. ▶ Pull the cartridge strip through
to the next cartridge.

Fastening tool dirty. ▶ Service the tool.
The cartridge strip melts Fastening tool was pressed against

the working surface for too long.
▶ Remove cartridge strip and

insert a new cartridge strip
instead.

▶ Fire the fastening tool sooner
after pressing it against the
working surface.

Fastener driving rate too high (fas-
tening tool overheated).

▶ Stop using the tool immediately.
▶ Remove cartridge strips and

allow the fastening tool to cool
down.

▶ Do not exceed the recommend-
ed maximum fastener driving
rate (see the section headed
"Technical data").
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Malfunction Possible cause Action to be taken
A cartridge detaches itself
from the cartridge strip

Fastener driving rate too high (fas-
tening tool overheated).

▶ Stop using the tool immediately.
▶ Remove cartridge strips and

allow the fastening tool to cool
down.

▶ Do not exceed the recommend-
ed maximum fastener driving
rate (see the section headed
"Technical data").

10 Disposal
Most of the materials from which Hiltiproducts are manufactured can be recycled. The materials must be

correctly separated before they can be recycled. In many countries, your old tools, machines or appliances
can be returned to Hilti for recycling. Ask Hilti Service or your Hilti representative for further information.

11 Manufacturer’s warranty
▶ Please contact your local Hilti representative if you have questions about the warranty conditions.

12 C.I.P. test confirmation
The following applies to C.I.P. member states outside the EU and EFTA judicial areas: The Hilti DX 6 has
been system and type tested. As a result, the tool bears the approval mark of the PTB showing approval
number 1035. Hilti thus guarantees compliance with the approved type.

13 Further information
For more information on operation, technology, environment, RoHS declaration (markets in China and Taiwan
only) and recycling, follow this link: qr.hilti.com/manual/?id=2471241&id=2471243
This link is also to be found in these operating instructions in the form of a QR code, indicated by the symbol

.

Originele handleiding
1 Informatie over de handleiding
1.1 Bij deze handleiding
• Waarschuwing! Zorg, voordat u het product gebruikt, dat u de bij het product meegeleverde handleiding

incl. de aanwijzingen, veiligheidsinstructies en waarschuwingsaanwijzingen, afbeeldingen en specificaties
gelezen en begrepen hebt. Maakt u zich met name met alle aanwijzingen, veiligheidsinstructies en
waarschuwingsaanwijzingen, afbeeldingen, specificaties en bestanddelen en functies vertrouwd. Als u
dit niet doet, bestaat het risico op een elektrische schok, brand, ernstig letsel of de dood. Bewaar de
handleiding inclusief alle aanwijzingen, veiligheidsinstructies en waarschuwingsaanwijzingen voor later
gebruik.

• producten zijn bestemd voor de professionele gebruiker en mogen alleen door geautoriseerd,
vakkundig geschoold personeel bediend, onderhouden en gerepareerd worden. Dit personeel moet
speciaal op de hoogte zijn gesteld van de mogelijke gevaren. Het product en zijn hulpmiddelen
kunnen gevaar opleveren als ze door ongeschoolde personen op ondeskundige wijze of niet volgens de
voorschriften worden gebruikt.

• De meegeleverde handleiding komt overeen met de actuele stand van de techniek op het tijdstip op het
moment van druk. De actuele versie vindt u altijd online op de Hilti productpagina. Volg hiervoor de link
of de QR-code in deze handleiding, gemarkeerd met het symbool .

• De handleiding moet zich altijd binnen handbereik op het product bevinden. Geef het product alleen met
deze handleiding aan andere personen door.
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1.2 Verklaring van de tekens
1.2.1 Waarschuwingsaanwijzingen
Waarschuwingsaanwijzingen waarschuwen voor gevaren bij de omgang met het product. De volgende
signaalwoorden worden gebruikt:

GEVAAR
GEVAAR !
▶ Voor een direct dreigend gevaar dat tot ernstig letsel of tot de dood leidt.

WAARSCHUWING
WAARSCHUWING !
▶ Voor een mogelijke gevaar dat tot ernstig letsel of tot de dood kan leiden.

ATTENTIE
ATTENTIE !
▶ Voor een eventueel gevaarlijke situatie die tot letsel of tot materiële schade kan leiden.

1.2.2 Symbolen in de handleiding
De volgende symbolen worden in deze handleiding gebruikt:

Handleiding in acht nemen

Aanwijzingen voor het gebruik en andere nuttige informatie

Kruisverwijzing

Omgang met recyclebare materialen

Elektrisch gereedschap en accu's niet met het huisvuil meegeven

1.2.3 Symbolen in afbeeldingen
De volgende symbolen worden in afbeeldingen gebruikt:

Deze cijfers verwijzen naar de betreffende afbeelding aan het begin van deze handlei-
ding.
De nummering in afbeeldingen duidt op belangrijke arbeidsstappen of onderdelen die
belangrijk zijn voor arbeidsstappen. In de tekst van worden deze arbeidsstappen of
onderdelen met overeenkomstige nummers geaccentueerd, bijv. (3).
Positienummers worden gebruikt in de afbeelding Overzicht en verwijzen naar de num-
mers van de legenda in het hoofdstuk Productoverzicht.

Dit teken vraagt om uw bijzondere aandacht bij de omgang met het product.

1.3 Productafhankelijke symbolen
1.3.1 Algemene symbolen
Symbolen die in combinatie met het product worden gebruikt.

Indien op het product aanwezig, dan is het product door deze certificeringsinstantie
volgens de geldende normen gecertificeerd voor de markten USA en Canada.

Waarschuwing voor kleine onderdelen die kunnen worden ingeslikt (knoopcel)

1.3.2 Gebodstekens
De volgende gebodstekens worden op het product gebruikt:
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Let op! Aanwijzingen in acht nemen.

Hoofdbescherming gebruiken

Veiligheidsbril dragen

Gehoorbescherming dragen

2 Veiligheid
2.1 Veiligheidsinstructies
Fundamentele veiligheidsinstructies

WAARSCHUWING! Lees alle veiligheids- en gebruiksvoorschriften. Wanneer de volgende aanwijzingen
en veiligheids- en gebruiksvoorschriften niet in acht worden genomen, kan dit ernstig letsel tot gevolg hebben.
Bewaar alle aanwijzingen en veiligheidsvoorschriften goed.
Houd bovendien altijd rekening met alle nationale en regionale voorschriften en beperkingen voor het gebruik
van schiethamers, bevestigingselementen en toebehoren.
▶ Voer geen aanpassingen resp. veranderingen aan de schiethamer uit.
▶ Gebruik altijd op elkaar afgestemde schiethamers, uitrustingen (standplaten, boutgeleiders, magazijnen,

plunjers en toebehoren) en verbruiksmiddelen (bevestigingselementen en patronen).
▶ Controleer de schiethamer en de toebehoren op eventuele beschadigingen. Wanneer u fouten constateert

waardoor de veilige werking van de schiethamer niet meer gegarandeerd is, stop dan onmiddellijk met
het gebruik van de schiethamer. De schiethamer mag niet meer worden gebruikt totdat de defecten zijn
gerepareerd.
▶ Bewegende onderdelen moeten foutloos functioneren en mogen niet klemmen. De aanwijzingen over

het reinigen en het inoliën in deze handleiding in acht nemen 49.
▶ Alle onderdelen moeten correct zijn gemonteerd om de optimale werking van de schiethamer te

waarborgen. Beschadigde onderdelen dienen door de Hilti Service te worden gerepareerd of
vervangen, tenzij anders in de handleiding is aangegeven.

▶ Gebruik alleen Hilti DX-patronen of andere geschikte patronen, die aan de minimale veiligheidsvoor-
schriften voldoen. 42

▶ Gebruik de schiethamer alleen voor de in Correct gebruik gedefinieerde toepassingen 42. Breng
geen bevestigingselementen in ongeschikt basismateriaal aan, bijvoorbeeld in te dun, te hard of te poreus
materiaal. Het indrijven in deze materialen kan bevestigingselementbreuk, afsplinteren of doordrijvingen
veroorzaken. Voorbeelden voor ongeschikte materialen zijn:
▶ Lasnaden in staal, gietijzer, glas, marmer, kunststof, brons, messing, koper, isolatiemateriaal, tegels,

plavuizen, dun plaatstaal (< 4 mm) en gasbeton.
▶ Het Hilti 'Handboek directe montage' of het overeenkomstige lokale Hilti 'Technisch handboek directe

montage' in acht nemen. Bovendien altijd de handleiding van het in te drijven bevestigingselement in
acht nemen.

Eisen aan de gebruiker
▶ U mag deze schiethamer alleen bedienen of onderhouden als u daartoe bevoegd bent en van de

mogelijke gevaren op de hoogte bent.
▶ Draag tijdens het gebruik uw persoonlijke veiligheidsuitrusting.
▶ Draag een geschikte veiligheidsbril en een veiligheidshelm.
▶ Draag werkhandschoenen. De schiethamer kan door het gebruik heet worden.
▶ Draag gehoorbescherming. De ontsteking van een aandrijflading kan het gehoor beschadigen.
▶ Draag schoeisel met anti-slip zolen.
▶ Draag kleding die de armen en benen volledig bedekt.

Veiligheid in het werkgebied
▶ Houd uw werkgebied op orde. Houd de werkomgeving vrij van voorwerpen waaraan u zich kunt

verwonden. Ongeordendheid in het werkgebied kan leiden tot ongevallen.
▶ Zorg voor een goede verlichting van het werkgebied en zorg in gesloten ruimtes bovendien voor

voldoende ventilatie.
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Veiligheid van personen
▶ Druk de schiethamer nooit tegen uw hand of een ander lichaamsdeel! Richt de schiethamer nooit op

andere personen! 45
▶ Druk de schiethamer niet met de hand op het magazijn of de boutgeleider, de plunjer of plunjergeleiding

of een aangebracht bevestigingselement aan. Wanneer de schiethamer met de hand wordt aangedrukt,
kan de schiethamer gebruiksklaar worden gemaakt, ook wanneer geen boutgeleider gemonteerd is.
Hierdoor ontstaat het gevaar voor ernstig letsel voor u en anderen.

▶ Alle personen die zich in de buurt bevinden moeten gehoorbescherming, een veiligheidsbril en veilig-
heidshelm dragen.

▶ Wees alert, let goed op wat u doet en ga met verstand te werk bij het gebruik van een montageapparaat.
Gebruik de schiethamer niet wanneer u moe bent of onder invloed bent van drugs, alcohol of medicijnen.
Onderbreek de werkzaamheden bij pijn of als u onwel wordt. Een moment van onoplettendheid bij het
gebruik van de schiethamer kan tot ernstig letsel leiden.

▶ Zorg voor een goede lichaamshouding. Zorg ervoor dat u stevig staat en altijd in evenwicht bent.
▶ Houd bij de bediening van de schiethamer de armen gebogen en niet gestrekt.
▶ Houd andere personen, met name kinderen, uit de buurt van het apparaat wanneer u ermee werkt.
Gebruik en onderhoud van apparaten voor directe montage
▶ Gebruik de schiethamer niet voor doeleinden waarvoor deze niet bestemd is, maar alleen op de juiste

wijze en in correcte toestand.
▶ Gebruik de schiethamer niet op plaatsen waar brand- en explosiegevaar bestaat.
▶ Controleer vóór het indrijven van bevestigingselementen dat zich niemand in de indrijfrichting achter

het onderdeel bevindt waarin het bevestigingselementen wordt ingedreven. Gevaar door doorslaande
bevestigingselementen!

▶ Let erop dat u de monding van de schiethamer nooit in de richting van uzelf of andere personen richt.
▶ Houd de schiethamer alleen bij de hiervoor bestemde greepgedeelten vast.
▶ Houd de greepgedeelten droog, schoon en vrij van olie en vet.
▶ Haal de pal alleen over wanneer de schiethamer apparaat volledig en loodrecht tegen de ondergrond is

gedrukt.
▶ Houd de schiethamer bij het indrijven altijd haaks op de ondergrond. Hierdoor wordt de kans verkleind

dat het bevestigingselement afketst van het ondergrondmateriaal.
▶ Drijf nooit bevestigingselementen in bestaande gaten in, tenzij dit door Hilti wordt aanbevolen.
▶ Drijf geen bevestigingselementen in die al eerder zijn gebruikt - gevaar voor letsel! Gebruik een nieuw

bevestigingselement.
▶ Een niet diep genoeg ingedreven bevestigingselement mag niet nagezet worden! Het bevestigingselement

kan in dat geval breken.
▶ Laat een schiethamer nooit onbeheerd achter wanneer deze geladen is.
▶ Ontlaad de schiethamer (patroon en bevestigingselementen) altijd voorafgaand aan reinigings­, service-

en onderhoudswerkzaamheden, bij het wisselen van de boutgeleider, bij een werkonderbreking en bij
opslag.

▶ De schiethamer altijd in de daarvoor bestemde Hilti koffer vervoeren en opslaan.
▶ Bewaar niet in gebruik zijnde schiethamers ontladen op een droge, veilige en voor kinderen ontoeganke-

lijke plaats.
▶ Plaats de schiethamer altijd op gladde, vlakke en vrije oppervlakken, die volledig door de ondergrond

worden gedragen.
▶ Houd de noodzakelijke randafstanden en de afstanden tussen de bevestigingselementen aan (zie

hoofdstuk Minimumafstanden 43).
▶ Sla schiethamers altijd op een droge plaats op die vrij is van corrosieve chemicaliën. Vocht en corrosieve

chemicaliën kunnen componenten aantasten en de werking van de schiethamer en daarmee het veilige
gebruik van de schiethamer verminderen.

Gebruik en onderhoud van apparaten voor directe montage
▶ Gebruik de schiethamer niet voor doeleinden waarvoor deze niet bestemd is, maar alleen op de juiste

wijze en in correcte toestand.
▶ Gebruik de schiethamer niet op plaatsen waar brand- en explosiegevaar bestaat.
▶ Controleer vóór het indrijven van bevestigingselementen dat zich niemand in de indrijfrichting achter

het onderdeel bevindt waarin het bevestigingselementen wordt ingedreven. Gevaar door doorslaande
bevestigingselementen!

▶ Let erop dat u de monding van de schiethamer nooit in de richting van uzelf of andere personen richt.
▶ Houd de schiethamer alleen bij de hiervoor bestemde greepgedeelten vast.
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▶ Houd de greepgedeelten droog, schoon en vrij van olie en vet.
▶ Haal de pal alleen over wanneer de schiethamer apparaat volledig en loodrecht tegen de ondergrond is

gedrukt.
▶ Houd de schiethamer bij het indrijven altijd haaks op de ondergrond. Hierdoor wordt de kans verkleind

dat het bevestigingselement afketst van het ondergrondmateriaal.
▶ Drijf nooit bevestigingselementen in bestaande gaten in, tenzij dit door Hilti wordt aanbevolen.
▶ Drijf geen bevestigingselementen in die al eerder zijn gebruikt - gevaar voor letsel! Gebruik een nieuw

bevestigingselement.
▶ Een niet diep genoeg ingedreven bevestigingselement mag niet nagezet worden! Het bevestigingselement

kan in dat geval breken.
▶ Laat een schiethamer nooit onbeheerd achter wanneer deze geladen is.
▶ Ontlaad de schiethamer (patroon en bevestigingselementen) altijd voorafgaand aan reinigings­, service-

en onderhoudswerkzaamheden, bij het wisselen van de boutgeleider, bij een werkonderbreking en bij
opslag.

▶ De schiethamer altijd in de daarvoor bestemde Hilti koffer vervoeren en opslaan.
▶ Bewaar niet in gebruik zijnde schiethamers ontladen op een droge, veilige en voor kinderen ontoeganke-

lijke plaats.
▶ Plaats de schiethamer altijd op gladde, vlakke en vrije oppervlakken, die volledig door de ondergrond

worden gedragen.
▶ Houd de noodzakelijke randafstanden en de afstanden tussen de bevestigingselementen aan (zie

hoofdstuk Minimumafstanden 43).
▶ Sla schiethamers altijd op een droge plaats op die vrij is van corrosieve chemicaliën. Vocht en corrosieve

chemicaliën kunnen componenten aantasten en de werking van de schiethamer en daarmee het veilige
gebruik van de schiethamer verminderen.

▶ Door een indrijving naast een drager kunnen de bevestigingselementen in het magazijn verschuiven of
licht kantelen. Daardoor bestaat gevaar voor verwondingen of beschadigingen aan de schiethamer.

▶ Controleer de ondergrond voor het indrijven op elektrische leidingen, waterleidingen en gasleidingen.
▶ Lees voor gedetailleerde informatie het Hilti 'Handboek directe montage' of het overeenkomstige lokale

Hilti 'Technisch handboek directe montage'. Een link naar de online versie van het Hilti 'Handboek
directe montage' vindt u aan het eind van deze handleiding. Volg het symbool .

Thermische veiligheidsmaatregelen
▶ Overschrijd de in het hoofdstuk Technische gegevens aanbevolen maximale indrijffrequentie niet.
▶ Indien de schiethamer oververhit raakt of de patroonstrip vervormd of gesmolten is, verwijder dan de

patroonstrip en laat de schiethamer afkoelen.
▶ Demonteer de schiethamer niet wanneer deze heet is. Laat de schiethamer afkoelen.
Explosiegevaar bij patronen
▶ Gebruik alleen patronen die voor de schiethamer geschikt respectievelijk goedgekeurd zijn.
▶ Verwijder de patroonstrip wanneer u pauze houdt, de werkzaamheden beëindigd hebt of wanneer u de

schiethamer transporteert.
▶ Probeer geen bevestigingselementen en/of patronen met geweld uit de magazijnstrip of de schiethamer

te verwijderen.
▶ Sla ongebruikte patronen op conform de opslagvoorschriften voor patronen voor kruitaangedreven

schiethamers (bijv. droog, temperatuur tussen 5 °C en 25 °C) en op een afgesloten plaats.
▶ Laat ongebruikte of gedeeltelijk gebruikte patroonstrips niet rondslingeren. Verzamel de gebruikte

patroonstrips en sla de patroonstrips op een geschikte plaats.
▶ Neem alle aanwijzingen over veiligheid, gebruik en opslag op de veiligheidskaart van de patronen in acht.
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3 Beschrijving
3.1 Productoverzicht (schiethamer) 1

@ Instelring krachtregeling
; Geleidehuls
= Plunjerterugvoermechanisme
% Plunjer
& Plunjerringen
( Ontgrendelingstoets "instelring krachtrege-

ling"
) Behuizing
+ Patroonschacht (uitwerpen)
§ Patroonschacht (aanbrengen)
/ Trekker
: Ventilatiesleuven
∙ Montage-interface voor toebehoren
$ Greepgedeelten

3.2 Productoverzicht (boutgeleiders) 2
@ Ontgrendelingstoets (boutgeleider)
; Stopring
= Magazijnvergrendeling

% Ontgrendelingstoets (magazijndeksel)
& Nageldetectie met nalaadindicator (rood)
( Verwisselbare buis voor boutgeleider

3.3 Bedieningselementen op de schiethamer
Op de schiethamer bevinden zich de volgende bedieningselementen:

Ontgrendelingstoets «instelring krachtregeling»
Deze toets ontgrendelt de «instelring krachtregeling» of wordt ge-
bruikt voor het demonteren van het plunjerterugvoermechanisme.

Ontgrendelingstoets boutgeleider (A)
Deze toets ontgrendelt de boutgeleider (enkelvoudige schiethamer
en magazijn) voor het vervangen van de boutgeleider of het reinigen
van de schiethamer.
Ontgrendelingstoets magazijndeksel (B)
De toets ontgrendelt de magazijnvergrendeling voor het inschuiven
van de bevestigingselementen.
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3.4 Correct gebruik
DX 6-F8
DX 6-MX

Het beschreven product is een plunjerschiethamer voor het indrijven van geharde nagels, pennen en
bevestigingselementen in beton, staal en kalkzandsteen.

DX 6-IE-L/-XL

Het beschreven product is een plunjerschiethamer voor het indrijven van isolatiemateriaalbevestigingen
in beton, metselwerk, staal en kalkzandsteen.

3.5 Eisen aan patronen

WAARSCHUWING
Gevaar voor letsel door onverwachte explosie! Bij patronen die niet aan de minimale eisen voldoen
kunnen zich afzettingen uit onverbrand poeder vormen. Dit kan in een plotselinge explosie en zwaar letsel
van de gebruiker en personen in diens omgeving resulteren.
▶ Gebruik uitsluitend patronen die aan de minimale veiligheidsvoorschriften van uw plaatselijke wettelijke

regelingen voldoen!
▶ Houd de onderhoudsintervallen aan en laat de schiethamer regelmatig door de Hilti-Service reinigen!
Gebruik alleen de in deze tabel aangegeven Hilti DX-patronen of andere geschikte patronen, die aan de
minimale veiligheidsvoorschriften voldoen:
• Voor EU- en EFTA-landen en het Verenigd Koninkrijk geldt dat de patronen CE-conform overeenkomstig

EN 16264 moeten zijn en van de CE-aanduiding moeten zijn voorzien.
• Voor de USA geldt dat de patronen aan de bepalingen van de ANSI A10.3-2020 moeten voldoen.
• Voor C.I.P.-landen buiten Europa geldt dat de patronen over een C.I.P.-goedkeuring voor de gebruikte

DX-schiethamer moet beschikken.
• Voor de overige landen geldt dat de patronen de afzettingstest conform EN 16264 hebben doorstaan en

over een overeenkomstige verklaring van de fabrikant moeten beschikken.
Compatibele patronen
Orderomschrijving Kleur Dikte
6.8/11 M10 titanium Zwaar
6.8/11 M10 Zwart Zeer zwaar

3.6 Informatie over de gebruiksgebieden
Zie de Hilti productpagina voor meer informatie over de gebruiksgebieden.

4 Technische gegevens
4.1 Producteigenschappen

DX 6 DX 6-MX DX 6–XIE-L/-XL
Productgeneratie 02 02 02
Gewicht 3,37 kg 3,63 kg 3,43 kg

Lengte (schiethamer) 475 mm 485 mm 547 mm …
607 mm

Lengte (bevestigingselement) 13 mm …
72 mm

13 mm …
72 mm

20 mm …
200 mm

Geadviseerde maximale
indrijffrequentie

/ [h] 700 700 700
/ [s] 0,2 0,2 0,2

Benodigde aandrukkracht 174 N … 200 N 174 N … 200 N 174 N … 200 N
Aandruktraject 19 mm 19 mm 19 mm
Omgevingstemperatuur (opslag en gebruik) −15 ℃ … 50 ℃ −15 ℃ … 50 ℃ −15 ℃ … 50 ℃
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4.2 Minimumafstanden en randafstanden
Bij de bevestiging moet u minimale afstanden tussen de bevestigingselementen en de randen van de
ondergrond aanhouden. Deze minimale afstanden kunnen voor verschillende toepassingen en combinaties
van ondergrond en bevestigingselement verschillen.
Nauwkeurige specificaties voor de minimale afstanden voor uw toepassing en bevestigingselementen vindt
u in de volgende documenten:
• Hilti Technisch handboek directe montage→ (QR: DFTM)
• Product-veiligheidskaart van bevestigingselement
• Lokaal Hilti Technisch handboek directe montage

4.3 Geluids- en trillingsinformatie
Randvoorwaarden
De aangegeven geluidsemissiewaarden zijn onder de volgende randvoorwaarden bepaald:
Gebruikte patroon Kaliber 6.8/11 Zwart
Energie-instelling 6
Toepassing Bevestiging van 24-mm-hout op beton (C40) met X-P47 P8

Geluidsinformatie overeenkomstig EN 15895
Geluidsvermogensniveau (LWA) 106 ±2 dB
Geluidsemissieniveau (LpA) 103 ±2 dB
Piekgeluidsniveau (LpCpeak) 134 ±2 dB

Trillingsinformatie overeenkomstig EN 2006/42/EG
Trillingsemissie < 2,5 m/s²

5 Werkvoorbereiding
▶ Controleer voor alle instel- en onderhoudswerkzaamheden of de schiethamer volledig ontladen 45

is (patroonstrip en bevestigingselementen).
▶ Als de weerstand bij het aanbrengen van een patroonstrip ongewoon groot is, controleren of de

patroonstrip geschikt is voor deze schiethamer.
▶ Controleer de correcte montage van alle gemonteerde accessoires.

Lees en volg de aanwijzingen over de veiligheid, montage en bediening in de handleiding van de
toebehoren.

5.1 Steigerhaak (toebehoren)
De Hilti steigerhaak (toebehoren) kan worden gemonteerd om het apparaat kort aan een balustrade of aan
een gereedschapsgordel te hangen. Volg voor de montage de bij het accessoire gevoegde handleiding.

Een kopie van de handleiding bevindt zich aan het einde van deze handleiding.

De schiethamer moet bovendien met het Hilti gereedschapsbevestigingskoord worden beveiligd.

5.2 Schiethamer monteren 3
1. Verzeker u ervan dat zich geen patroonstrip in de schiethamer bevindt.
2. Lijn de pijlmarkeringen uit en breng het plunjerterugvoermechanisme in de behuizing aan.
3. Breng de plunjer in de schiethamer aan.
4. Monteer een boutgeleider. 44
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5.3 Schiethamer demonteren 4

WAARSCHUWING
Gevaar voor letsel door onbedoeld activeren! Een geladen schiethamer kan op elk moment gebruiksklaar
worden. Onbedoeld geactiveerde indrijvingen kunnen u en andere personen in gevaar brengen.
▶ Ontlaad altijd de schiethamer (patronen en bevestigingselementen), wanneer u het werken met de

schiethamer onderbreekt.
▶ Controleer voor alle onderhouds- en reinigingswerkzaamheden en pauzes dat zich geen patronen en

geen bevestigingselementen in de schiethamer bevinden.

1. Verwijder de boutgeleider. 44
2. Druk de ontgrendelingstoets "instelring krachtregeling" in en houd deze ingedrukt.
3. Draai de "instelring krachtregeling" linksom tot in de demontagepositie.
4. Trek het plunjerterugvoermechanisme uit de behuizing.

5.4 Boutgeleider vervangen
Boutgeleider demonteren
1. Houd de ontgrendelingstoets van de boutgeleider ingedrukt.
2. Draai de boutgeleider tot de aanslag linksom.
3. Trek de boutgeleider met plunjer eruit.
4. Trek de plunjer uit de boutgeleider.
5. Maak de stopring los door de boutgeleider open te klappen.
Boutgeleider monteren
6. Plaats de buffer op de boutgeleider.
7. Plaats de boutgeleider gecentreerd op de plunjer en leid de boutgeleider gecentreerd in het plunjerterug-

voermechanisme.
8. Draai de boutgeleider rechtsom tot hij vergrendelt.
▶ De boutgeleider is vergrendeld.

5.5 Enkelvoudige schiethamer laden 5
▶ Schuif het bevestigingselement vanaf de voorzijde in de boutgeleider, tot de opsluitring van het

bevestigingselement in de boutgeleider wordt vastgehouden.

5.6 Schiethamer (magazijn) laden 6
DX 6-MX

Er kunnen bevestigingselementen worden ingedreven tot het magazijn volledig leeg is. Indien zich
geen bevestigingselementen in het magazijn bevinden, kan het magazijnindrijfapparaat niet meer
volledig worden aangedrukt.
• Vanaf drie resterende bevestigingselementen in het magazijn → Een strip met tien bevestigingsele-

menten kan worden nageladen.
• Vanaf twee resterende bevestigingselementen in het magazijn → De nalaadindicator (rood)

verschijnt in de nageldetectie.

1. Open het magazijn, door de ontgrendelingstoets (magazijnvergrendeling) in te drukken.
2. Breng de strip met tien bevestigingselementen in het magazijn aan.
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5.7 Schiethamer ontladen
▶ Selecteer een van de volgende alternatieven.

Alternatief 1/2
▶ Als de volgende uitrusting aanwezig is, bovendien nog deze handeling uitvoeren:

DX 6-F8

Schiethamer ontladen
▶ Trek de patroonstrip uit het patroonkanaal.
▶ Trek het bevestigingselement uit de schiethamer.

Alternatief 2/2
▶ Als de volgende uitrusting aanwezig is, bovendien nog deze handeling uitvoeren:

DX 6-MX

Schiethamer ontladen (magazijn)
▶ Trek de patroonstrip uit het patroonkanaal.
▶ Open het magazijn, door de ontgrendelingstoets (magazijnvergrendeling) in te drukken.
▶ Verwijder de strip met bevestigingselementen.

5.8 Patroonstrippen laden 7
▶ Schuif de patroonstrip met het smalle einde vooraan van onderaf in de handgreep van de schiethamer,

tot de patroonstrip volledig in de schiethamer is verzonken.
Wanneer u een aangebroken patroonstrip aanbrengt:
Trek de volledig ingeschoven patroonstrip met de hand boven uit de schiethamer, tot zich een
ongebruikt patroon in het patroonmagazijn bevindt

6 Bediening

WAARSCHUWING
Gevaar voor letsel door onbedoeld activeren! Een geladen schiethamer kan op elk moment gebruiksklaar
worden. Onbedoeld geactiveerde indrijvingen kunnen u en andere personen in gevaar brengen.
▶ Ontlaad altijd de schiethamer (patronen en bevestigingselementen), wanneer u het werken met de

schiethamer onderbreekt.
▶ Controleer voor alle onderhouds- en reinigingswerkzaamheden en pauzes dat zich geen patronen en

geen bevestigingselementen in de schiethamer bevinden.

WAARSCHUWING
Gevaar door hete oppervlakken!! De schiethamer kan door het gebruik heet worden.
▶ Draag werkhandschoenen.
▶ Laat de schiethamer afkoelen.

▶ Controleer voor elke ingebruikneming de selectie van de juiste combinatie uit boutgeleider, plunjer,
bevestigingselementen en patroon.

▶ Controleer bij het begin van het werk of alle afschermingen zijn aangebracht en foutloos functioneren. Alle
delen moeten correct gemonteerd zijn en aan alle voorwaarden voldoen om het optimaal functioneren
van de schiethamer te garanderen.

▶ De veiligheidsinstructies en waarschuwingsaanwijzingen in deze handleiding en op het product in acht
nemen.

Aanwijzingen voor het gebruik met betrekking tot de veiligheid
Voorbeeldafbeelding Beschrijving

Houd de schiethamer niet tegen lichaamsdelen gedrukt!
Wanneer de schiethamer tegen een lichaamsdeel gedrukt wordt gehouden
(bijvoorbeeld een hand) dan kan dit gebruiksklaar worden gemaakt. Daardoor is
het gevaar van een indrijving in lichaamsdelen aanwezig.
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Voorbeeldafbeelding Beschrijving
Trek het magazijn of andere boutgeleiders nooit met de hand terug!
Door het met de hand terugtrekken van het magazijn of een andere boutgelei-
der kan de schiethamer gebruiksklaar worden gemaakt. Daardoor is het gevaar
van een indrijving in lichaamsdelen aanwezig.

6.1 Indrijfenergie instellen
Selecteer de krachtinstelling overeenkomstig de toepassing. Begin altijd met de minimale indrijfenergie als
geen ervaringswaarden aanwezig zijn.
1. Druk de ontgrendelingstoets «instelring krachtregeling» in en houd deze ingedrukt.
2. Draai de «instelring krachtregeling» in de gewenste energiestand.

Energie-instellingen:
• 1 = laagste energie
• 8 = hoogste energie

3. Controleer of de bevestiging correct overeenkomstig de handleiding van het bevestigingselement is
uitgevoerd.

6.2 Bevestigingselement indrijven 8

Maak u voor het begin van de werkzaamheden vertrouwd met de eigenschappen van het gebruikte
bevestigingselement en de technische eisen aan de toepassing. Lees de handleiding van het
betreffende bevestigingselement.

▶ Als de volgende uitrusting aanwezig is, bovendien nog deze handeling uitvoeren:
DX 6-F8

▶ Plaats de schiethamer.
▶ Houd de schiethamer recht en haaks tegen het werkoppervlak (1).
▶ Druk de schiethamer tot de aanslag aan (2).
▶ Bedien de trekker zodra de schiethamer maximaal aangedrukt is (3).
▶ Het bevestigingselement wordt ingedreven.

Let erop dat u de trekker altijd volledig bedient.

▶ Til de schiethamer van het werkoppervlak.
▶ Plaats de schiethamer op de volgende plaats en herhaal de stappen.

7 Gedrag bij storingen

GEVAAR
Gevaar voor letsel door niet beveiligde schiethamer! Wanneer de schiethamer klemt in samengedrukte
toestand of ontsteekt een patroon niet, dan kan de schiethamer geladen en onbeveiligd zijn. Het onbedoelde
activeren van een indrijving kan ernstig letsel tot gevolg hebben.
▶ Zorg er altijd voor dat de schiethamer niet op u of andere personen gericht is.
▶ Neem de vinger van de trekker en grijp niet voor de monding van de boutgeleider.
▶ Houd een onbeveiligde schiethamer altijd onder toezicht.
▶ Maak het klemmechanisme los. 47
▶ Wanneer 2-3 indrijvingen mislukt zijn en geen duidelijk hoorbaar ontstekingsgeluid werd gehoord en

de bevestigingselementen aanzienlijk minder diep worden ingedreven, moet als volgt te werk worden
gegaan: 47

▶ Wanneer een patroon niet ontsteekt, als volgt te werk gaan: 47
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7.1 Schiethamer klemt en beweegt niet uit elkaar

GEVAAR
Gevaar voor letsel door niet beveiligde schiethamer! Wanneer de schiethamer klemt in samengedrukte
toestand of ontsteekt een patroon niet, dan kan de schiethamer geladen en onbeveiligd zijn. Het onbedoelde
activeren van een indrijving kan ernstig letsel tot gevolg hebben.
▶ Zorg er altijd voor dat de schiethamer niet op u of andere personen gericht is.
▶ Neem de vinger van de trekker en grijp niet voor de monding van de boutgeleider.
▶ Houd een onbeveiligde schiethamer altijd onder toezicht.
1. Druk de schiethamer gedurende minstens 30 seconden aan en activeer de schiethamer opnieuw.
2. Til de schiethamer van het werkoppervlak.
▶ Let erop dat u dit niet op uzelf of op andere personen richt!

3. Probeer de boutgeleider met de hand in de uitgangsstand terug te trekken.
▶ Verwijder de hand van de pal en grijp niet voor de monding!

4. Trek de patroonstrip direct uit de schiethamer.
▶ Wanneer de patroonstrip niet kan worden verwijderd:
▶ Laat de schiethamer op een veilige plaats onder toezicht afkoelen.
▶ Zorg er altijd voor dat de schiethamer niet op u of andere personen gericht is.
▶ Neem contact op met de Hilti Service.

5. Voer een apparaatservice uit. 48

7.2 Patroon ontsteekt niet bij sterk verhoogde bedrijfstemperatuur
Zorg er altijd voor dat de schiethamer niet op u of andere personen gericht is!

De normale bedrijfstemperatuur is afhankelijk van de omgevingsomstandigheden en de toepassing
(bijv. indrijffrequentie) en kan daarom binnen een bepaalde marge fluctueren. Een sterk verhoogde
bedrijfstemperatuur blijkt uit een beperkt bedieningscomfort (bijv. greepgedeelten zijn zelf met
handschoenen abnormaal heet) en eerste lichte beperking van de werking.

1. Druk de schiethamer gedurende minstens 30 seconden aan en activeer de schiethamer opnieuw.
2. Wanneer de patroon nog steeds niet ontsteekt, wacht dan 30 seconden en neem de schiethamer van

het werkoppervlak.
3. Trek de patroonstrip direct uit de schiethamer.
▶ Wanneer de patroonstrip niet kan worden verwijderd:
▶ Laat de schiethamer op een veilige plaats onder toezicht afkoelen.
▶ Neem contact op met de Hilti Service.

4. Berg de patroon veilig op.
5. Voer de niet ontstoken patronen af.
▶ Neem de lokale voorschriften voor de afvalverwerking in acht.

6. Voer een apparaatservice uit. 48
7. Laat de schiethamer afkoelen en zet uw werkzaamheden met een nieuwe patroonstrip voort.

7.3 De patroon ontsteekt niet bij normale bedrijfstemperatuur

De normale bedrijfstemperatuur is afhankelijk van de omgevingsomstandigheden en de toepassing
(bijv. indrijffrequentie) en kan daarom binnen een bepaalde marge fluctueren.

1. Stop onmiddellijk met de werkzaamheden en verwijder de patroonstrip en bevestigingselementen.
2. Ontlaad de schiethamer (patronen en bevestigingselementen) en demonteer de schiethamer. 44
3. Controleer de selectie van de juiste combinatie uit boutgeleiders, plunjers, bevestigingselementen en

patroon.
4. Controleer de plunjer en afhankelijk van de schiethamer stopring, plunjerstopring of plunjer stopring op

slijtage en vervang de componenten zo nodig. 49
5. Reinig de schiethamer en olie deze in. 49
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▶ Indien het probleem na bovenvermelde maatregelen blijft bestaan, mag de schiethamer niet meer
worden gebruikt.

▶ Laat de schiethamer door de Hilti Service controleren en zo nodig repareren.
Afhankelijk van het soort apparaat kan er bij regelmatig gebruik vervuiling en slijtage ontstaan,
waardoor het functioneren nadelig wordt beïnvloed.
Voer regelmatig de apparaatservice uit. Controleer de plunjer en de stopring bij intensief gebruik
van de schiethamer dagelijks of uiterlijk na de in het hoofdstuk "Onderhoudsintervallen en
apparaatservice uitvoeren" 48 aangegeven instructies. Het interval komt overeen met de
reguliere reinigingscyclus van de schiethamer. De onderhouds- en reinigingscycli zijn gebaseerd
op een typische toepassing van het apparaat.

8 Verzorging en onderhoud
8.1 Verzorging van de schiethamer
Gebruik voor het reinigen uitsluitend de door Hilti meegeleverde reinigingstoebehoren of gelijkwaardig mate-
riaal. Gebruik voor het reinigen in geen geval sproeiapparaten, perslucht, hogedrukreiniging, oplosmiddelen
of water.
Gebruik voor het onderhoud en smeren van de componenten van de schiethamer altijd Hilti-spray. Gebruik
nooit vetten, omdat het gebruik van vetten tot storingen van de schiethamer kan leiden.

ATTENTIE
Gevaar voor schade aan de schiethamer! Vreemde voorwerpen kunnen in de schiethamer vastklemmen
en bij het activeren de schiethamer beschadigen.
▶ Voorkom het binnendringen van vuildeeltjes in het binnenwerk van de schiethamer.
▶ Reinig de buitenkant van de schiethamer regelmatig met een licht bevochtigde poetsdoek.
▶ Houd de ventilatiesleuf vrij en gebruik de schiethamer alleen als de ventilatiesleuven vrij zijn.

8.2 Onderhoud

WAARSCHUWING
Gevaarlijke stoffen! Vuil in DX-apparaten bevat stoffen die uw gezondheid in gevaar kunnen brengen.
▶ Adem tijdens het reinigen geen stof of vuil in.
▶ Zorg ervoor dat er geen stof en vuil in de buurt van voedingsmiddelen komt.
▶ Was na het reinigen van de schiethamer de handen.
▶ Reinig de schiethamer en gebruik de Hilti-spray overeenkomstig de voorschriften in de handleiding.

Daardoor worden functiestoringen vermeden.
1. Controleer regelmatig alle externe delen van de schiethamer op beschadigingen.
2. Controleer regelmatig alle bedieningselementen op een correcte werking.
3. Gebruik de schiethamer alleen met geschikte patronen en de aanbevolen krachtinstelling.
▶ Verkeerde patronen of verkeerde instellingen voor de indrijfenergie kunnen tot vroegtijdige uitvallen

van de schiethamer leiden.

8.3 Onderhoudsintervallen en apparaatservice uitvoeren
Onderhoudsintervallen
De onderhoudsintervallen zijn altijd van de intensiteit van het gebruik afhankelijk.
Aankomend onderhoud Interval
Plunjer en afhankelijk van de schiethamer
stopring, plunjer stopring of plunjer controleren

49

dagelijks (bij intensief gebruik)

Apparaatservice uitvoeren:
• Reinigen 49
• Extra controles 49

uiterlijk na
2.500
indrijvingen
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Aankomend onderhoud Interval
Apparaatonderhoud door de Hilti Service uiterlijk na

30.000
indrijvingen

Voer een extra apparaatservice uit wanneer de volgende situaties optreden:
▶ Er treden energieschommelingen op (herkenbaar aan een ongelijkmatige penetratiediepte van het

bevestigingselement).
▶ Er vindt een haperende ontsteking van de patroon plaats (de patroon wordt niet ontstoken).
▶ Het bedieningscomfort neemt merkbaar af:
▶ De noodzakelijke aandrukkracht neemt merkbaar toe.
▶ De activeringsweerstand neemt toe.
▶ De instelling van de indrijfenergie is nog slechts moeilijk te verstellen.
▶ De patroonstrip kan nog maar moeilijk worden verwijderd.

8.3.1 Schiethamer reinigen en inoliën 9

Gebruik uitsluitend Hilti spray. Door het gebruik van andere smeermiddelen kunnen storingen optreden
of kan de schiethamer beschadigd raken.

1. Ontlaad de schiethamer (patronen en bevestigingselementen) en demonteer de schiethamer. 44
2. Reinig de plunjerringen met de meegeleverde vlakke borstel, tot de plunjerringen vrij kunnen bewegen.
3. Reinig de vergrendeling van de boutgeleider met de vlakke borstel.
4. Olie de vergrendeling van de boutgeleider in en veeg de vergrendeling voorzichtig af met een doek.
5. Reinig het plunjerterugvoermechanisme aan de binnenkant met de meegeleverde grote ronde borstel.
6. Olie de vergrendeling van het plunjerterugvoermechanisme aan de binnenkant in.
7. Reinig het achterste uiteinde van het plunjerterugvoermechanisme en de stiften met de vlakke borstel.
8. Olie de stiften in en veeg deze vervolgens vergrendeling voorzichtig af met een doek.
9. Reinig het conische patroonmagazijn met de meegeleverde conische borstel.
10. Reinig de patroonschacht met de meegeleverde stoter.

8.3.2 Aanvullende controles in het kader van de apparaatservice
WAARSCHUWING

Gevaar voor letsel! Een defecte stopring, plunjer of een defecte standplaat zorgt voor een verhoogd risico
op storingen.
▶ Controleer stopring en de plunjer op slijtage en vervang deze bij beschadigingen.
▶ Voer geen aanpassingen aan de plunjer uit.
▶ Probeer niet om een defecte plunjer zelf te repareren, bijvoorbeeld door het opschuren van de punt.
1. Vervang de plunjer als u een van de volgende punten constateert:
▶ De plunjer is gebroken.
▶ De plunjer is sterk versleten (bijvoorbeeld onder een hoek van 90° losbreken van segmenten)
▶ De plunjer is krom (controleren door de plunjer op een glad oppervlak te rollen).

2. Vervang de plunjer stopring als u een van de volgende punten constateert:
▶ De metalen ring van de stopring is gebroken of komt los.
▶ De stopring blijft niet meer vastzitten op de boutgeleider.
▶ Onder de metalen ring is een puntsgewijze rubberslijtage herkenbaar.
▶ Plunjer klemt in stopring.

8.4 Eindcontrole van de schiethamer
▶ Controleer na schoonmaak- en onderhoudswerkzaamheden of alle beschermende delen van het apparaat

zijn aangebracht en foutloos functioneren.
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9 Hulp bij storingen
9.1 Problemen met de schiethamer

Voordat u met het verhelpen van storingen begint, controleren dat zich geen patronen in de schiethamer
bevinden. Indien de patronen niet kunnen worden verwijderd, contact opnemen met de Hilti Service
Bij storingen die niet in deze tabellen zijn aangegeven of die niet zelf kunnen worden verholpen, kunt u zich
tot onze Hilti Service wenden.
Storing Mogelijke oorzaak Remedie
Plunjer zit vast in de onder-
grond

Te kort element. ▶ Langer element gebruiken.
Element zonder kunststof ring ▶ Element met kunststof ring voor

gebruik op hout gebruiken.
Te veel krachtregeling. ▶ De krachtregeling met de

«instelring krachtregeling»
verlagen.

Noodzakelijke aandrukkracht
stijgt

Opbouw van verbrandingsresten. ▶ Apparaatservice uitvoeren.
▶ Patroonmagazijn reinigen.
▶ Nieuwe patroonstrip aanbren-

gen.
Palweerstand neemt toe Opbouw van verbrandingsresten. ▶ Neem contact op met de

Hilti Service.
De «instelring krachtregeling»
kan slechts zwaar worden
versteld

Opbouw van verbrandingsresten. ▶ Apparaatservice uitvoeren.
▶ Patroonmagazijn reinigen.
▶ Nieuwe patroonstrip aanbren-

gen.
Element niet diep genoeg
ingedreven

Onjuiste plunjerstand in het maga-
zijnapparaat (plunjer bij het active-
ren niet in de uitgangspositie)

▶ Patroonstrip verwijderen en
apparaatonderhoud uitvoeren.

▶ Plunjer en stopring controleren.
49

Krachtregeling te laag ▶ De krachtregeling via de «instel-
ring krachtregeling» verhogen.

▶ Extra sterke patronen gebrui-
ken.

Plunjerstoot door te grote krachtre-
geling.

▶ De krachtregeling via de «instel-
ring krachtregeling» verlagen.

Plunjer klemt in plunjerterug-
voermechanisme

Beschadigde plunjer. ▶ Plunjer vervangen.
Verbrandingsresten binnenin het
plunjerterugvoermechanisme.

▶ Plunjer en stopring controleren
en zo nodig vervangen.

▶ Contact opnemen met de Hilti
Service wanneer het probleem
blijft bestaan.

Opbouw van verbrandingsresten. ▶ Apparaatservice uitvoeren.
▶ Patroonmagazijn reinigen.
▶ Nieuwe patroonstrip aanbren-

gen.
Plunjerterugvoermechanisme
is vastgeklemd. De schietha-
mer schuift niet uit.

Opbouw van verbrandingsresten. ▶ Apparaatservice uitvoeren.
▶ Patroonmagazijn reinigen.
▶ Nieuwe patroonstrip aanbren-

gen.
Inklemmen door vuil of betonsplin-
ters.

▶ Maak het klemmechanisme los.
47

▶ Blijft de fout bestaan, neem dan
contact op met de Hilti Service.
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Storing Mogelijke oorzaak Remedie
Loze indrijving: De schietha-
mer is geactiveerd, er is ech-
ter geen element ingedreven

Onjuiste plunjerstand in het maga-
zijnapparaat (plunjer bij het active-
ren niet in de uitgangspositie)

▶ Patroonstrip verwijderen en
apparaatonderhoud uitvoeren.

▶ Plunjer en stopring controleren.
49

Plunjerstoot door te grote krachtre-
geling.

▶ De krachtregeling via de «instel-
ring krachtregeling» verlagen.

Schiethamer kan niet worden
geactiveerd

Schiethamer is niet volledig aange-
drukt.

▶ Schiethamer volledig aandruk-
ken.

DX 6-MX

Magazijn niet geladen.

▶ Magazijn laden.

DX 6-MX

Kunststofresten in het magazijn.

▶ Magazijn openen, nagelstrip en
kunststofresten verwijderen.

Onjuiste plunjerstand in het maga-
zijnapparaat (plunjer bij het active-
ren niet in de uitgangspositie)

▶ Patroonstrip verwijderen en
apparaatonderhoud uitvoeren.

▶ Plunjer en stopring controleren.
49

DX 6-MX

Nagel in het magazijn niet correct
gepositioneerd.

▶ Schiethamer opnieuw laden.

Boutgeleider niet correct vergren-
deld.

▶ Draai de boutgeleider of het
magazijn tot het vergrendelen
door een klik te horen is. 43

Plunjerstoot door te grote krachtre-
geling.

▶ De krachtregeling via de «instel-
ring krachtregeling» verlagen.

Plunjer klemt in de boutgelei-
der

Plunjer en/of stopring beschadigd. ▶ Magazijn verwijderen, plunjer
en stopring controleren en
eventueel vervangen.

DX 6-MX

Kunststofresten in het magazijn.

▶ Magazijn openen, nagelstrip en
kunststofresten verwijderen.

Te grote krachtregeling ▶ De krachtregeling via het
« instelring krachtregeling»
verlagen.

Plunjer door indrijven zonder be-
vestigingselement verbogen

▶ Onbelast indrijven voorkomen.
▶ Plunjer op rechtheid controleren

en eventueel vervangen.
Boutgeleider van het maga-
zijn klemt

DX 6-MX

Magazijn beschadigd.

▶ Magazijn vervangen.

9.2 Problemen met bevestigingselementen

Storing Mogelijke oorzaak Remedie
Verschillende indrijfdiepten Onjuiste plunjerstand ▶ Patroonstrip verwijderen en

apparaatonderhoud uitvoeren.
▶ Plunjer en stopring controleren

en zo nodig vervangen.
Schiethamer is te sterk vervuild. ▶ Schiethamer reinigen.

▶ Laat de schiethamer zo nodig
door de Hilti Service controle-
ren.

Plunjerstoot door te grote krachtre-
geling.

▶ De krachtregeling via de «instel-
ring krachtregeling» verlagen.
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Storing Mogelijke oorzaak Remedie
Element verbuigt Harde ondergrond (staal, beton). ▶ De krachtregeling via de «instel-

ring krachtregeling» verhogen.
▶ Kortere nagels gebruiken.
▶ Nagel met hogere toepassings-

grens gebruiken.
▶ Bij beton: DX-Kwik gebruiken

(voorboren) → zie 'Technisch
handboek voor bevestigingen'.

Harde en/of grote toeslagstoffen in
het beton.

▶ DX-Kwik gebruiken (voorboren)

Wapeningsijzer te dicht onder het
betonoppervlak.

▶ Bevestiging op een ander punt
maken.

Element niet gelijkliggend
ingedreven

Verkeerd element. ▶ Pas de lengte van het bevesti-
gingselement aan de dikte van
het onderdeel aan.

Verkeerde krachtinstelling. ▶ Krachtinstelling op de schietha-
mer veranderen.

Harde en/of grote toeslagstoffen in
het beton.

▶ DX-Kwik gebruiken (voorboren)

Wapeningsijzer te dicht onder het
betonoppervlak.

▶ Bevestiging op een ander punt
maken.

Harde ondergrond (staal, beton). ▶ De krachtregeling via de «instel-
ring krachtregeling» verhogen.

▶ Kortere nagels gebruiken.
▶ Nagel met hogere toepassings-

grens gebruiken.
▶ Bij beton: DX-Kwik gebruiken

(voorboren) → zie 'Technisch
handboek voor bevestigingen'.

Stukken beton afgesprongen Harde en/of grote toeslagstoffen in
het beton.

▶ DX-Kwik gebruiken (voorboren)

Beschadigde elementkop Te veel krachtregeling. ▶ De krachtregeling met de
«instelring krachtregeling»
verlagen.

Er is een verkeerde plunjer aange-
bracht.

▶ Controleren of de juiste combi-
natie plunjer / bevestigingsele-
ment wordt gebruikt.

Beschadigde plunjer. ▶ Plunjer vervangen.
Nagel dringt niet diep genoeg
in de ondergrond in

Krachtregeling te laag ▶ De krachtregeling via de «instel-
ring krachtregeling» verhogen.

▶ Extra sterke patronen gebrui-
ken.

Toepassingsgrenzen overschreden
(zeer harde ondergrond).

▶ Nagel met hogere toepassings-
grens gebruiken.

Niet-geschikt systeem. ▶ Een sterker systeem, bijv. DX 76
(PTR), gebruiken.

Element houdt niet in de on-
dergrond

Dunne stalen ondergrond (4-5 mm) ▶ Andere krachtinstelling gebrui-
ken.

▶ Nagel voor dunne stalen onder-
grond gebruiken.

Breuk van element
(breuk)

Krachtregeling te laag ▶ De krachtregeling via de «instel-
ring krachtregeling» verhogen.

▶ Extra sterke patronen gebrui-
ken.
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Storing Mogelijke oorzaak Remedie
Breuk van element
(breuk)

Toepassingsgrenzen overschreden
(zeer harde ondergrond).

▶ Een sterker systeem, bijvoor-
beeld een DX 76 (PTR) met
bijbehorende geschikte beves-
tigingselementen gebruiken.

Breuk van element
(met vervorming)

Krachtregeling te laag ▶ De krachtregeling via de «instel-
ring krachtregeling» verhogen.

▶ Extra sterke patronen gebrui-
ken.

Toepassingsgrenzen overschreden
(zeer harde ondergrond).

▶ Een sterker systeem, bijvoor-
beeld een DX 76 (PTR) met
bijbehorende geschikte beves-
tigingselementen gebruiken.

Te veel krachtregeling. ▶ De krachtregeling met de
«instelring krachtregeling»
verlagen.

Nagelkop perforeert het be-
vestigde materiaal

Te grote krachtregeling ▶ De krachtregeling via het
regelingswiel verlagen.

▶ Zwakkere patroon gebruiken
(titaniumgrijs).

9.3 Bij problemen met de patronen

Storing Mogelijke oorzaak Remedie
Patroonstrip wordt niet ge-
transporteerd

Beschadigde patroonstrips. ▶ Patroonstrip wisselen.
Schiethamer is te sterk vervuild. ▶ Schiethamer reinigen.

▶ Laat de schiethamer zo nodig
door de Hilti Service controle-
ren.

Schiethamer beschadigd. ▶ Neem contact op met de Hilti
Service.

Verkeerde patroonstrip gebruikt ▶ Gebruik alleen patroonstrippen
die voor de schiethamer be-
doeld zijn .

Patroonstrip kan moeilijk wor-
den verwijderd.

Schiethamer oververhit. ▶ De schiethamer onder voortdu-
rend toezicht laten afkoelen.

▶ Vervolgens de patroonstrip
voorzichtig uit de schiethamer
verwijderen.

Opbouw van verbrandingsresten. ▶ Apparaatservice uitvoeren.
▶ Patroonmagazijn reinigen.
▶ Nieuwe patroonstrip aanbren-

gen.
Patroon kan niet worden ont-
stoken

Slechte patroon. ▶ Patroonstrip een patroon verder
trekken.

Schiethamer vervuild. ▶ Apparaatservice uitvoeren.
Patroonstrip smelt Schiethamer werd bij het indrijven

te lang aangedrukt.
▶ Patroonstrip verwijderen en

door een nieuwe patroonstrip
vervangen.

▶ Minder lang aandrukken voor-
dat de schiethamer wordt
geactiveerd.
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Storing Mogelijke oorzaak Remedie
Patroonstrip smelt Te hoge indrijffrequentie (schietha-

mer te heet).
▶ Het werk direct onderbreken.
▶ De patroonstrip verwijderen en

de schiethamer laten afkoelen.
▶ Overschrijd de maximale ge-

adviseerde indrijffrequentie niet
(zie het hoofdstuk Technische
gegevens).

Patroon komt los uit patroon-
strip

Te hoge indrijffrequentie (schietha-
mer te heet).

▶ Het werk direct onderbreken.
▶ De patroonstrip verwijderen en

de schiethamer laten afkoelen.
▶ Overschrijd de maximale ge-

adviseerde indrijffrequentie niet
(zie het hoofdstuk Technische
gegevens).

10 Recycling
Hilti-producten zijn voor een groot deel vervaardigd uit materialen die kunnen worden gerecycled. Voor

recycling is een juiste materiaalscheiding noodzakelijk. In een groot aantal landen neemt Hilti uw oude
apparaat voor recycling terug. Vraag hiernaar bij de klantenservice van Hilti of bij uw verkoopadviseur.

11 Fabrieksgarantie
▶ Neem bij vragen over de garantievoorwaarden contact op met uw lokale Hilti-dealer.

12 C.I.P.-keuringsbewijs
Voor de C.I.P.-lidstaten buiten het EU- en EVA-rechtsgebied geldt: De Hilti DX 6 is systeemgetest en de
bouwvorm ervan is erkend. Op basis hiervan is het apparaat voorzien van het goedkeuringsmerk van de PTB
met het registratienummer 1035. Hiermee garandeert Hilti dat het apparaat overeenkomt met de erkende
bouwvorm.

13 Meer informatie
Meer informatie over bediening, technologie, milieu, RoHS-verklaring (alleen voor de markten China en
Taiwan) en recycling vindt u onder de volgende link: qr.hilti.com/manual/?id=2471241&id=2471243
Deze link vindt u ook als QR-code in deze handleiding, aangegeven met het symbool .

Notice d'utilisation originale
1 Indications relatives au mode d'emploi
1.1 À propos de ce mode d'emploi
• Avertissement ! Il convient de lire et comprendre toute la documentation jointe, y compris, sans

s'y limiter, les instructions, avertissements de sécurité, illustration et spécifications fournies avec le
présent produit. Prenez connaissance de toutes les instructions, avertissements de sécurité, illustrations,
spécifications et fonctions du produit avant de l'utiliser. Le non-respect de ces instructions peut entraîner
un risque d'électrocution, d'incendie, de blessures graves voire de mort. Conservez l'ensemble des
avertissements et instructions pour consultation ultérieure.

• Les produits sont destinés aux professionnels et ne doivent être utilisés, entretenus et
réparés que par un personnel autorisé et formé. Ce personnel doit être spécialement instruit quant aux
dangers inhérents à l'utilisation de l'appareil. Le produit et ses accessoires peuvent s'avérer dangereux
s'ils sont utilisés de manière incorrecte par un personnel non qualifié ou de manière non conforme à
l'usage prévu.
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• La documentation ci-jointe correspond à l'état actuel de la technique à la date d'impression. Veuillez
toujours consulter la dernière version sur la page du produit sur le site Internet de Hilti. Pour ce faire,
suivez le lien ou scannez le code QR dans la documentation, indiqué par le symbole .

• Le mode d'emploi doit toujours rester à portée de main à proximité du produit. Ne pas prêter ou céder
le produit à un autre utilisateur sans lui fournir le présent mode d'emploi.

1.2 Explication des symboles
1.2.1 Avertissements
Les avertissements attirent l'attention sur des dangers liés à l'utilisation du produit. Les termes de
signalisation suivants sont utilisés :

DANGER
DANGER !
▶ Pour un danger imminent qui peut entraîner de graves blessures corporelles ou la mort.

AVERTISSEMENT
AVERTISSEMENT !
▶ Pour un danger potentiel qui peut entraîner de graves blessures corporelles ou la mort.

ATTENTION
ATTENTION !
▶ Pour une situation potentiellement dangereuse pouvant entraîner des blessures corporelles ou des

dégâts matériels.

1.2.2 Symboles dans le manuel d'utilisation
Les symboles suivants sont utilisés dans le présent manuel d'utilisation :

Respecter le manuel d'utilisation

Pour des conseils d'utilisation et autres informations utiles

Référence croisée

Maniement des matériaux recyclables

Ne pas jeter les appareils électriques et les accus dans les ordures ménagères

1.2.3 Symboles dans les illustrations
Les symboles suivants sont utilisés dans les illustrations :

Ces chiffres renvoient à l'illustration correspondante au début du présent manuel d'utili-
sation.
La numérotation dans les illustrations indique les étapes de travail importantes ou les
composants importants pour les étapes de travail. Dans le texte, ces étapes de travail ou
composants sont mis en évidence avec les numéros correspondants, par ex. (3).
Les numéros de position sont utilisés dans l'illustration Vue d’ensemble et renvoient aux
numéros des légendes dans la section Vue d'ensemble du produit.

Ce signe doit inviter à manier le produit en faisant particulièrement attention.

1.3 Symboles spécifiques au produit
1.3.1 Symboles généraux
Symbole utilisés en liaison avec le produit.
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Si présent sur le produit, c'est que le produit a été certifié conformément aux normes en
vigueur par cet organisme de certification pour le marché nord-américain et canadien.

Avertissement concernant les petites pièces pouvant être avalées (pile bouton)

1.3.2 Symboles d'obligation
Les symboles d'obligation suivants sont utilisés sur le produit :

Attention ! Tenir compte des indications.

Utiliser une protection de la tête

Porter des lunettes de protection

Porter un casque antibruit

2 Sécurité
2.1 Consignes de sécurité
Consignes de sécurité fondamentales

AVERTISSEMENT ! Lire toutes les consignes de sécurité et d'utilisation. Tout manquement au respect
des consignes de sécurité et d'utilisation peut entraîner de graves blessures.
Les consignes de sécurité et instructions doivent être intégralement conservées pour les utilisations futures.
Tenir également compte de toutes les prescriptions et restrictions nationales et régionales relatives à
l'utilisation de cloueurs, éléments de fixation et accessoires.
▶ N'entreprendre aucune manipulation ni modification sur le cloueur.
▶ Toujours utiliser des cloueurs, éléments d'équipement (plaques de base, canons, chargeurs, pistons et

accessoires) et consommables (éléments de fixation et cartouches) adaptés les uns aux autres.
▶ Vérifier que le cloueur et l'accessoire ne présentent pas d'éventuels dommages. En cas de constatation

d'erreurs ne permettant plus de garantir un fonctionnement sûr du cloueur, arrêter immédiatement de
l'utiliser. Le cloueur ne doit plus être utilisé jusqu'à ce que les erreurs soient éliminées.
▶ Les pièces mobiles doivent fonctionner parfaitement et ne doivent pas coincer. Tenir compte des

instructions relatives au nettoyage et à la lubrification données dans ce mode d'emploi 67.
▶ Toutes les pièces doivent être correctement montées pour garantir un fonctionnement impeccable du

cloueur. Les pièces endommagées doivent être réparées ou remplacées de manière professionnelle
par le S.A.V. Hilti, sauf indication contraire dans le mode d'emploi.

▶ Utiliser uniquement les cartouches Hilti DX ou d'autres cartouches appropriées qui satisfont aux
exigences de sécurité minimales. 60

▶ Utiliser le cloueur uniquement pour les applications définies dans l'Utilisation conforme aux prescriptions
60. N'implanter aucun élément de fixation dans un matériau-support inapproprié, par ex. un

matériau trop fin, trop dur ou trop poreux. L'implantation dans ces types de matériaux peut entraîner la
rupture de l'élément de fixation, ainsi que des projections d'éclats, et le matériau risque d'être transpercé
de part en part. Exemples de matériau inappropriés :
▶ L'acier soudé, la fonte, le verre, le marbre, le plastique, le bronze, le laiton, le cuivre, les matériaux

isolants, la brique creuse, la brique céramique, les tôles minces (< 4 mm) et le béton cellulaire.
▶ Tenir compte du 'Manuel des techniques de fixation' Hilti ou du 'Guide technique des techniques de

fixation' Hilti local correspondant. Toujours tenir également compte du mode d'emploi de l'élément
de fixation à poser.

Exigences vis-à-vis de l'utilisateur
▶ Ce cloueur doit exclusivement être utilisé ou entretenu par des personnes explicitement autorisées et

ayant été instruites sur les dangers possibles.
▶ Pendant l'utilisation, porter un équipement de protection individuelle.
▶ Porter des lunettes et un casque de protection appropriés.
▶ Porter des gants de protection. Le cloueur peut chauffer en cours de service.
▶ Porter un casque antibruit. L'allumage d'une charge propulsive peut entraîner des lésions auditives.
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▶ Porter des chaussures à semelle antidérapante.
▶ Porter des vêtements qui recouvrent entièrement les bras et les jambes.

Sécurité sur le lieu de travail
▶ Laisser le lieu d'intervention en ordre. Débarrasser le poste de travail de tous objets susceptibles de

blesser. Un espace de travail en désordre peut entraîner des accidents.
▶ Garantir un bon éclairage de la zone de travail et, dans des locaux fermés, veiller à une ventilation

suffisante.
Sécurité des personnes
▶ Ne jamais appuyer le cloueur contre la main ou contre toute autre partie du corps ! Ne jamais diriger le

cloueur vers d'autres personnes ! 63
▶ Ne pas comprimer le cloueur à la main au niveau du chargeur ou du canon, du piston ou du guide-piston

ou d'un élément de fixation enfiché. Le fait de presser le cloueur à la main peut le rendre opérationnel,
même si aucun canon n'est monté. Cela entraîne un risque de blessures graves pour vous et les autres.

▶ Toutes les personnes se trouvant à proximité doivent porter un casque antibruit, des lunettes de
protection et un casque de protection.

▶ Rester vigilant, surveiller ce qui se fait. Faire preuve de bon sens en utilisant un appareil de montage
direct. Ne pas utiliser le cloueur en étant fatigué ou après avoir consommé de l'alcool, des drogues ou
avoir pris des médicaments. Interrompre le travail dès l'apparition de douleur ou de malaise. Un moment
d'inattention lors de l'utilisation du cloueur peut entraîner de graves blessures corporelles.

▶ Éviter toute mauvaise posture. Veiller à toujours rester stable et à garder l'équilibre.
▶ Lors de l'utilisation du cloueur, garder les bras fléchis et ne pas les tendre.
▶ Lors des travaux, tenir toute tierce personne, notamment les enfants, éloignés du champ d'action.
Utilisation et emploi soigneux des appareils de montage direct
▶ Ne pas utiliser le cloueur à des fins non prévues, mais seulement conformément aux spécifications et

dans un excellent état.
▶ Ne pas utiliser le cloueur dans des endroits présentant un danger d'incendie ou d'explosion.
▶ Avant d'implanter des éléments de fixation, toujours vérifier que personne ne se trouve derrière (dans

le sens d'implantation) l'élément structurel dans lequel l'élément de fixation va être implanté. Danger
engendré par des éléments de fixation traversants !

▶ Veiller à ce que l'embout du cloueur ne soit pas dirigé vers vous ou d'autres personnes.
▶ Ne tenir le cloueur qu'au niveau des surfaces de préhension prévues.
▶ Essuyer les surfaces de préhension afin d'éliminer toutes traces d'humidité, enlever toutes traces de

graisse ou d'huile.
▶ Actionner la détente uniquement lorsque le cloueur est appuyé complètement et à la verticale contre le

matériau support.
▶ Lors de l'implantation, toujours positionner le cloueur à la perpendiculaire par rapport au matériau

support. Cela réduit le risque de déviation de l'élément de fixation par rapport au matériau support.
▶ Ne pas implanter d'éléments de fixation dans des trous existants sauf si c'est explicitement recommandé

par Hilti.
▶ Ne jamais implanter des éléments de fixation déjà utilisés - risque de blessures ! Utiliser un nouvel

élément de fixation.
▶ Un élément de fixation qui n'a été suffisamment enfoncé ne doit pas être à nouveau implanté ! L'élément

de fixation risquerait de casser.
▶ Ne jamais laisser un cloueur chargé sans surveillance.
▶ Toujours décharger le cloueur (cartouche et éléments de fixation) avant de le nettoyer, de l'entretenir et

de le réviser, ainsi qu'après avoir changé le canon, après une interruption de travail et pour le stockage.
▶ Transporter et stocker le cloueur dans le coffret Hilti prévu à cet effet.
▶ Tous les cloueurs non utilisés doivent être rangés déchargés, dans un endroit sec et fermé, qui soit

inaccessible aux enfants.
▶ Toujours poser le cloueur sur des surfaces lisses, planes et dégagées et entièrement supportées par le

matériau support.
▶ Respecter les écarts par rapport aux bords et les écarts entre les éléments de fixation (voir chapitre

Écarts minimaux 61).
▶ Toujours stocker les cloueurs dans des endroits secs exempts de produits chimiques corrosifs. L'humidité

et les produits chimiques corrosifs peuvent attaquer les composants et entraver le fonctionnement du
cloueur et donc la sécurité d'utilisation de celui-ci.
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Utilisation et emploi soigneux des appareils de montage direct
▶ Ne pas utiliser le cloueur à des fins non prévues, mais seulement conformément aux spécifications et

dans un excellent état.
▶ Ne pas utiliser le cloueur dans des endroits présentant un danger d'incendie ou d'explosion.
▶ Avant d'implanter des éléments de fixation, toujours vérifier que personne ne se trouve derrière (dans

le sens d'implantation) l'élément structurel dans lequel l'élément de fixation va être implanté. Danger
engendré par des éléments de fixation traversants !

▶ Veiller à ce que l'embout du cloueur ne soit pas dirigé vers vous ou d'autres personnes.
▶ Ne tenir le cloueur qu'au niveau des surfaces de préhension prévues.
▶ Essuyer les surfaces de préhension afin d'éliminer toutes traces d'humidité, enlever toutes traces de

graisse ou d'huile.
▶ Actionner la détente uniquement lorsque le cloueur est appuyé complètement et à la verticale contre le

matériau support.
▶ Lors de l'implantation, toujours positionner le cloueur à la perpendiculaire par rapport au matériau

support. Cela réduit le risque de déviation de l'élément de fixation par rapport au matériau support.
▶ Ne pas implanter d'éléments de fixation dans des trous existants sauf si c'est explicitement recommandé

par Hilti.
▶ Ne jamais implanter des éléments de fixation déjà utilisés - risque de blessures ! Utiliser un nouvel

élément de fixation.
▶ Un élément de fixation qui n'a été suffisamment enfoncé ne doit pas être à nouveau implanté ! L'élément

de fixation risquerait de casser.
▶ Ne jamais laisser un cloueur chargé sans surveillance.
▶ Toujours décharger le cloueur (cartouche et éléments de fixation) avant de le nettoyer, de l'entretenir et

de le réviser, ainsi qu'après avoir changé le canon, après une interruption de travail et pour le stockage.
▶ Transporter et stocker le cloueur dans le coffret Hilti prévu à cet effet.
▶ Tous les cloueurs non utilisés doivent être rangés déchargés, dans un endroit sec et fermé, qui soit

inaccessible aux enfants.
▶ Toujours poser le cloueur sur des surfaces lisses, planes et dégagées et entièrement supportées par le

matériau support.
▶ Respecter les écarts par rapport aux bords et les écarts entre les éléments de fixation (voir chapitre

Écarts minimaux 61).
▶ Toujours stocker les cloueurs dans des endroits secs exempts de produits chimiques corrosifs. L'humidité

et les produits chimiques corrosifs peuvent attaquer les composants et entraver le fonctionnement du
cloueur et donc la sécurité d'utilisation de celui-ci.

▶ Une implantation à côté d'une poutre peut entraîner un déplacement ou un léger basculement des
éléments de fixation dans le chargeur. Il en résulte un risque de blessure ou d'endommagement du
cloueur.

▶ Avant toute implantation sur des câbles électriques, des conduites d'eau et de gaz, vérifier le matériau
support.

▶ Pour de plus amples informations, consulter le 'Manuel des techniques de fixation' Hilti ou le 'Guide
technique des techniques de fixation' Hilti local correspondant. Un lien vers la version en ligne du
'Manuel des techniques de fixation' Hilti est fourni à la fin de ce mode d'emploi. Cliquer sur le symbole

.
Mesures de sécurité thermiques
▶ Ne pas dépasser la cadence de tir maximale recommandée dans le chapitre Caractéristiques tech-

niques.
▶ En cas de surchauffe du cloueur ou de déformation ou fonte de la cartouche en bande, retirer la cartouche

en bande et laisser le cloueur refroidir.
▶ Ne pas démonter le cloueur quand il est chaud. Laisser refroidir le cloueur.
Risque d'explosion des cartouches
▶ Utiliser uniquement des cartouches appropriées et homologuées pour le cloueur.
▶ Lors d'une pause, une fois le travail terminé ou pour transporter le cloueur, retirer la cartouche en bande.
▶ Ne jamais essayer de retirer avec force des éléments de fixation et/ou des cartouches de leur bande ou

du cloueur.
▶ Stocker les cartouches inutilisées conformément aux prescriptions de stockage pour les cartouches pour

cloueurs à poudre (par ex. au sec, à une température comprise entre 5 °C et 25 °C) et dans un endroit
fermé à clé.
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▶ Ne pas laisser traîner des bandes de cartouches inutilisées ou partiellement utilisées. Récupérer les
bandes de cartouches usagées et les stocker dans un endroit approprié.

▶ Tenir compte de toutes les consignes concernant la sécurité, la manipulation et le stockage données
dans la fiche de données de sécurité des cartouches.

3 Description
3.1 Vue d'ensemble du produit (cloueur) 1

@ Anneau de réglage de la puissance de tir
; Emmanchement
= Mécanisme de retour automatique du piston
% Piston
& Segments de piston
( Touche de déverrouillage « Anneau de ré-

glage de la puissance »
) Boîtier
+ Compartiment à cartouche (éjection)
§ Compartiment à cartouche (insertion)
/ Détente
: Ouïes d'aération
∙ Interface de montage pour accessoires
$ Surfaces de préhension

3.2 Vue d'ensemble du produit (canons) 2
@ Touche de déverrouillage (canon)
; Amortisseur
= Fermeture du chargeur

% Touche de déverrouillage (fermeture du
chargeur)

& Dispositif de détection d'élément de fixa-
tion avec témoin de recharge (rouge)

( Tube échangeable pour le canon

3.3 Éléments de commande du cloueur
Le cloueur est doté des éléments de commande suivants :

Touche de déverrouillage « Anneau de réglage de la puissance »
La touche déverrouille l'« Anneau de réglage de la puissance » ou
est utilisée pour démonter le mécanisme de retour automatique du
piston.
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Touche de déverrouillage du canon (A)
La touche déverrouille le canon (cloueur et chargeur), pour le rem-
placement du canon ou le nettoyage du cloueur.
Touche de déverrouillage de la fermeture du chargeur (B)
La touche déverrouille la fermeture du chargeur pour y glisser les
éléments de fixation.

3.4 Utilisation conforme à l'usage prévu
DX 6-F8
DX 6-MX

L'appareil décrit est un appareil de scellement qui permet d'enfoncer des clous, goujons et éléments de
fixation trempés dans du béton, de l'acier ainsi que dans des briques silico-calcaires.

DX 6-IE-L/-XL

Le produit décrit est un appareil de scellement qui permet de fixer des éléments de fixation d'isolation
dans du béton, des ouvrages de maçonnerie, de l'acier et de la brique silico-calcaire.

3.5 Exigences posées aux cartouches

AVERTISSEMENT
Risque de blessures entraînées par une explosion inattendue ! Avec des cartouches qui ne satisfont pas
aux exigences de sécurité minimales, des dépôts de poudre non brûlée peuvent se former. Une explosion
subite et des blessures graves de l'utilisateur et des personnes se trouvant à proximité peuvent en résulter.
▶ Utiliser exclusivement des cartouches qui satisfont aux exigences de sécurité minimales des dispositions

légales en vigueur sur le lieu d'utilisation !
▶ Respecter les intervalles d'entretien et faire régulièrement nettoyer le cloueur par le Hilti-Service !
Utiliser uniquement les cartouches DX Hilti indiquées dans ce tableau ou d'autres cartouches appropriées
qui satisfont aux exigences de sécurité minimales :
• Pour les pays de l'UE et de l'EFTA, ainsi que pour le Royaume-Uni, les cartouches doivent être conformes

CE EN 16264 et porter le sigle CE.
• Pour les États-Unis, les cartouches doivent satisfaire aux dispositions de la norme ANSI A10.3-2020.
• Pour les pays C.I.P. hors Europe, les cartouches doivent être homologuées C.I.P. pour le cloueur DX

utilisé.
• Pour les autres pays, les cartouches doivent avoir réussi l'essai relatif aux résidus selon la norme

EN 16264 et faire l'objet d'une déclaration correspondante de la part du fabriquant.
Cartouches compatibles
Désignation Coloris Épaisseur
6.8/11 M10 titane épaisse
6.8/11 M10 noir extra épaisse

3.6 Informations sur les domaines d'utilisation
Pour obtenir plus d'informations sur les domaines d'utilisation, veuillez consulter la page produits Hilti.
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4 Caractéristiques techniques
4.1 Propriétés du produit

DX 6 DX 6-MX DX 6–XIE-L/-XL
Génération de produit 02 02 02
Poids 3,37 kg 3,63 kg 3,43 kg

Longueur (cloueur) 475 mm 485 mm 547 mm …
607 mm

Longueur (élément de fixation) 13 mm …
72 mm

13 mm …
72 mm

20 mm …
200 mm

Cadence de tir maximale
recommandée

/ [h] 700 700 700
/ [s] 0,2 0,2 0,2

Pression d'appui requise 174 N … 200 N 174 N … 200 N 174 N … 200 N
Course d'implantation 19 mm 19 mm 19 mm
Température ambiante (stockage et utilisa-
tion)

−15 ℃ … 50 ℃ −15 ℃ … 50 ℃ −15 ℃ … 50 ℃

4.2 Écarts minimaux et écarts par rapport aux bords
Lors de la fixation, des distances minimales entre les éléments de fixation et les bords du matériau support
doivent être respectées. Ces distances minimales peuvent varier en fonction des applications et des
combinaisons matériau support - élément de fixation.
Vous trouverez des informations précises concernant les distances minimales pour votre application et vos
éléments de fixation dans les documents suivants :
• Hilti Manuel technique sur les techniques de fixation→ (QR: DFTM)
• Fiche de données de sécurité produit de l'élément de fixation
• Hilti Guides techniques locaux des techniques de fixation

4.3 Valeurs de bruit et de vibrations
Conditions cadre
Les valeurs d'émissions sonores fournies ont été déterminées dans les conditions d'utilisation générales
suivantes :
Cartouche utilisée Calibre 6.8/11 noir
Réglage énergie 6
Application Fixation de bois de 24 mm sur du béton (C40) à l'aide de X-P47 P8

Valeurs de bruit mesurées selon EN 15895
Niveau de puissance acoustique (LWA) 106 ±2 dB
Niveau de pression acoustique d'émission (LpA) 103 ±2 dB
Niveau de pression acoustique de pointe d'émission (LpCpeak) 134 ±2 dB

Informations sur les vibrations selon EN 2006/42/EG
Émissions de vibrations < 2,5 m/s²

5 Préparatifs
▶ Avant tous travaux d'équipement et d'entretien, s'assurer que le cloueur est entièrement déchargé

63 (bande de cartouches et éléments de fixation).
▶ Si, lors de l'insertion d'une cartouche en bande, la résistance est anormalement élevée, vérifier si la

cartouche en bande est compatible avec ce cloueur.
▶ S'assurer que le montage de tous les accessoires montés est correct.

Lire et respecter les instructions de sécurité, de montage et d'utilisation données dans le manuel
d'utilisation de l'accessoire.
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5.1 Crochet pour échafaudages (accessoires)
Pour un accrochage temporaire à un garde-corps ou à une ceinture porte-outils, il est possible de monter le
crochet d'échafaudage Hilti (accessoire). Pour le montage, suivre les instructions de montage fournies avec
l'accessoire.

Une copie des instructions de montage se trouve à la fin de ce mode d'emploi.

Le cloueur doit en outre être fixé avec la longe porte-outil Hilti.

5.2 Montage du cloueur 3
1. S'assurer qu'aucune bande de cartouches ne se trouve dans le cloueur.
2. Aligner les repères en forme de flèche et insérer le mécanisme de retour automatique du piston dans le

carter.
3. Introduire le piston dans le cloueur.
4. Monter un canon. 62

5.3 Démontage du cloueur 4

AVERTISSEMENT
Risque de blessures entraînées par le déclenchement d'un tir par mégarde ! Un cloueur chargé peut
être rendu opérationnel à tout moment. Des tirs déclenchés par mégarde peuvent vous blesser, vous et
d'autres personnes.
▶ Toujours décharger le cloueur (cartouches et éléments de fixation) lors d'une interruption du travail avec

le cloueur.
▶ Avant des travaux d'entretien, de nettoyage et de montage, s'assurer qu'il ne se trouve aucune cartouche

ni aucun élément de fixation dans le cloueur.

1. Retirer le canon. 62
2. Appuyer sur la touche de déverrouillage « Anneau de réglage de la puissance de tir » et la maintenir

enfoncée.
3. Tourner l'« Anneau de réglage de la puissance de tir » dans le sens inverse des aiguilles d'une montre

jusqu'en position de démontage.
4. Tirer le mécanisme de retour automatique du piston hors du carter.

5.4 Remplacer le canon
Démonter le canon
1. Appuyer sur la touche de déverrouillage du canon et la maintenir enfoncée.
2. Tourner le canon jusqu'en butée dans le sens inverse des aiguilles d'une montre.
3. Sortir le canon avec le piston.
4. Tirer le piston hors du canon.
5. Séparer l'amortisseur en désaxant le canon.
Monter le canon
6. Installer l'amortisseur sur le canon.
7. Centrer le canon sur le piston et introduire le canon de manière centrée dans le mécanisme de retour

automatique du piston.
8. Tourner le canon dans le sens des aiguilles d'une montre jusqu'à enclenchement.
▶ Le canon est verrouillé.

5.5 Chargement du cloueur avec embase unitaire 5
▶ Insérer l'élément de fixation par l'avant dans le canon jusqu'à ce que la rondelle de l'élément de fixation

soit maintenue à l'intérieur du canon.
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5.6 Charger le cloueur (chargeur) 6
DX 6-MX

Des éléments de fixation peuvent être implantés jusqu'à ce que le chargeur soit entièrement vide. Si
aucun élément de fixation ne se trouve dans le chargeur, il n'est plus possible de presser entièrement
le cloueur à chargeur.
• À partir de trois éléments de fixation restants dans le chargeur → Possibilité de recharge d'une

bande de dix éléments de fixation.
• À partir de deux éléments de fixation restants dans le chargeur → Le témoin de recharge (rouge)

s'allume dans le dispositif de détection des éléments de fixation.

1. Ouvrir le chargeur en appuyant sur la touche de déverrouillage (fermeture du chargeur).
2. Introduire la bande de dix éléments dans le chargeur.

5.7 Décharger le cloueur
▶ Choisir l'une des alternatives suivantes.

Alternative 1/2
▶ Si l'équipement suivant existe, procéder de plus à cette action :

DX 6-F8

Décharger le cloueur
▶ Tirer la bande de cartouches hors du canal à cartouche.
▶ Retirer l'élément de fixation hors du cloueur.

Alternative 2/2
▶ Si l'équipement suivant existe, procéder de plus à cette action :

DX 6-MX

Décharger le cloueur (chargeur)
▶ Tirer la bande de cartouches hors du canal à cartouche.
▶ Ouvrir le chargeur en appuyant sur la touche de déverrouillage (fermeture du chargeur).
▶ Retirer la bande d'éléments de fixation.

5.8 Chargement des bandes-chargeurs de cartouches 7
▶ Pousser la bande de cartouches par son extrémité étroite par le bas dans la poignée du cloueur et la

faire avancer jusqu'à ce qu'elle soit complètement enfoncée dans le cloueur.
Si vous introduisez une bande de cartouches entamée :
Retirer à la main par le haut du cloueur la bande de cartouches entièrement enfoncée jusqu'à ce
qu'une cartouche inutilisée se trouve dans la chambre de combustion.

6 Utilisation

AVERTISSEMENT
Risque de blessures entraînées par le déclenchement d'un tir par mégarde ! Un cloueur chargé peut
être rendu opérationnel à tout moment. Des tirs déclenchés par mégarde peuvent vous blesser, vous et
d'autres personnes.
▶ Toujours décharger le cloueur (cartouches et éléments de fixation) lors d'une interruption du travail avec

le cloueur.
▶ Avant des travaux d'entretien, de nettoyage et de montage, s'assurer qu'il ne se trouve aucune cartouche

ni aucun élément de fixation dans le cloueur.

AVERTISSEMENT
Danger dû à des surfaces chaudes ! Le cloueur peut être très chaud après utilisation.
▶ Porter des gants de protection.
▶ Laisser refroidir le cloueur.
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▶ Vérifier avant chaque mise en service que la combinaison canon, piston, éléments de fixation et cartouche
est judicieusement choisie.

▶ Avec de commencer le travail, vérifier si tous les équipements de protection sont bien en place et
fonctionnent parfaitement. Toutes les pièces doivent être montées correctement et remplir toutes les
conditions propres à garantir le parfait fonctionnement du cloueur.

▶ Bien respecter les consignes de sécurité et les avertissements du présent mode d'emploi ainsi que celles
figurant sur le produit.

Conseil d'utilisation pour garantir la sécurité
Illustration à titre
d'exemple

Description

Ne jamais appuyer le cloueur contre des parties du corps !
Le cloueur peut être rendu opérationnel en le pressant sur une partie du corps
(par ex. la main). Il existe alors un risque d'implantation dans des parties du
corps.

Ne pas retirer le chargeur ou d'autres canons à la main !
Le retrait du chargeur ou d'un autre canon à la main peut rendre le cloueur
opérationnel. Il existe alors un risque d'implantation dans des parties du corps.

6.1 Réglage de la puissance de tir
Sélectionner le réglage de puissance en fonction de l'application. En l'absence de valeurs d'expérience,
toujours commencer avec la puissance de tir minimale.
1. Appuyer sur la touche de déverrouillage « Anneau de réglage de la puissance de tir » et la maintenir

enfoncée.
2. Tourner l'« Anneau de réglage de la puissance de tir » sur le niveau de puissance souhaité.

Niveaux d'énergie :
• 1 = énergie la plus basse
• 8 = énergie la plus élevée

3. Vérifier si la fixation a été réalisée correctement, conformément au mode d'emploi de l'élément de
fixation.

6.2 Insérer un élément de fixation 8

Avant de commencer à travailler, se familiariser avec les caractéristiques de l'élément de fixation
utilisé et les spécifications techniques de l'application. Lire le mode d'emploi de l'élément de fixation
concerné.

▶ Si l'équipement suivant existe, procéder de plus à cette action :
DX 6-F8

▶ Positionner le cloueur.
▶ Tenir le cloueur droit et à angle droit contre la surface de travail (1).
▶ Presser le cloueur jusqu'en butée (2).
▶ Actionner la détente dès que le cloueur est pressé au maximum (3).
▶ L'élément de fixation est tiré.

Veiller à toujours actionner entièrement la détente.

▶ Enlever le cloueur de la surface de travail.
▶ Positionner le cloueur au prochain emplacement et répéter les étapes.
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7 Comportement en cas de défaillances

DANGER
Risque de blessures entraînées par un cloueur non sécurisé ! Si le cloueur bloque lorsqu'il est pressé ou
si une cartouche ne s'allume pas, le cloueur peut être chargé et non sécurisé. Le déclenchement d'un tir par
mégarde peut entraîner de graves blessures.
▶ Toujours s'assurer que le cloueur n'est pas dirigé vers soi ou vers d'autres personnes.
▶ Retirer le doigt de la détente et ne pas mettre la main devant l'embout du canon.
▶ Toujours surveiller un cloueur non sécurisé.
▶ Débloquer. 65
▶ Après 2 à 3 ratés de tir sans mise à feu de cartouche nettement audible et un nombre nettement moindre

d'éléments de fixation implantés, procéder comme suit : 66
▶ Si une cartouche ne percute pas, procéder comme suit : 65

7.1 Blocage et absence de détente du cloueur

DANGER
Risque de blessures entraînées par un cloueur non sécurisé ! Si le cloueur bloque lorsqu'il est pressé ou
si une cartouche ne s'allume pas, le cloueur peut être chargé et non sécurisé. Le déclenchement d'un tir par
mégarde peut entraîner de graves blessures.
▶ Toujours s'assurer que le cloueur n'est pas dirigé vers soi ou vers d'autres personnes.
▶ Retirer le doigt de la détente et ne pas mettre la main devant l'embout du canon.
▶ Toujours surveiller un cloueur non sécurisé.
1. Presser le cloueur pendant au moins 30 secondes et le déclencher à nouveau.
2. Enlever le cloueur de la surface de travail.
▶ Veiller à ce qu'il ne soit pas dirigé contre ou vers une autre personne !

3. Tenter de ramener le canon à la main en position initiale.
▶ Retirer la main de la détente et ne pas mettre la main devant l'embout !

4. Retirer immédiatement la bande de cartouches du cloueur.
▶ Si la bande de cartouches ne s'enlève pas :
▶ Laisser le cloueur refroidir dans un endroit sûr et sous surveillance.
▶ Toujours s'assurer que le cloueur n'est pas dirigé vers soi ou vers d'autres personnes.
▶ Contacter le S.A.V. Hilti.

5. Procéder à un entretien de l'appareil. 67

7.2 La cartouche ne percute pas lorsque la température de service est très élevée
Toujours s'assurer que le cloueur n'est pas dirigé vers soi ou vers d'autres personnes !

La température de service normale dépend des conditions ambiantes et de l'application (par ex.
fréquence de tir) et peut donc varier dans une certaine fourchette. Une température de service
très élevée se traduit par un confort d'utilisation limité (les surfaces de préhension sont par ex.
anormalement chaudes, même avec des gants) et par de premières légères restrictions fonctionnelles.

1. Presser le cloueur pendant au moins 30 secondes et le déclencher à nouveau.
2. Si la cartouche ne percute toujours pas, attendre 30 secondes et retirer le cloueur de la surface de travail.
3. Retirer immédiatement la bande de cartouches du cloueur.
▶ Si la bande de cartouches ne s'enlève pas :
▶ Laisser le cloueur refroidir dans un endroit sûr et sous surveillance.
▶ Contacter le S.A.V. Hilti.

4. Mettre la cartouche en lieu sûr.
5. Éliminer les cartouches qui n'ont pas percuté.
▶ Tenir compte des prescriptions locales relatives à l'élimination.

6. Procéder à un entretien de l'appareil. 67
7. Laisser le cloueur refroidir et poursuivre le travail avec une nouvelle bande de cartouches.
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7.3 La cartouche ne percute pas lorsque la température de service est normale

La température de service normale dépend des conditions ambiantes et de l'application (par ex.
fréquence de tir) et peut donc varier dans une certaine fourchette.

1. Suspendre immédiatement le travail et retirer la bande de cartouches et les éléments de fixation.
2. Décharger le cloueur (retirer les cartouches et les éléments de fixation) et démonter le cloueur. 62
3. Vérifier que la combinaison canons, pistons, éléments de fixation et cartouche est judicieusement choisie.
4. Contrôler l'usure du piston et, selon le type de cloueur, du tampon, de la butée de piston ou du frein de

piston, et remplacer les composants si nécessaire. 67
5. Nettoyer et lubrifier le cloueur. 67
▶ Si le problème persiste après les mesures décrites précédemment, le cloueur ne doit plus être utilisé.
▶ Faire contrôler le cloueur par le S.A.V. Hilti et réparer le cas échéant.

Lors d'un fonctionnement normal et régulier de l'appareil, les pièces constitutives importantes
s'encrassent et s'usent.
Procéder à un entretien régulier de l'appareil. En cas d'utilisation intensive, contrôler le piston et
le tampon tous les jours ou au plus tard après le nombre de tirs spécifié au chapitre "Intervalles
de maintenance et entretien de l'appareil" 67. L'intervalle correspond au cycle de nettoyage
standard du cloueur. Les fréquences d'entretien et cycles de nettoyage ont été définis sur la base
d'une utilisation moyenne.

8 Nettoyage et entretien
8.1 Entretien du cloueur
Pour le nettoyage, utiliser uniquement les accessoires de nettoyage fournis par Hilti ou un matériel équivalent.
Pour le nettoyage, ne pas utiliser de vaporisateurs ni d'air comprimé, nettoyeur haute pression, solvants ou
eau.
Pour l'entretien et le graissage des composants de cloueurs, toujours utiliser un spray Hilti. Ne jamais utiliser
de graisses car l'utilisation de graisses peut entraîner des dysfonctionnements du cloueur.

ATTENTION
Risque d'endommagement du cloueur ! Des corps étrangers peuvent se coincer dans le cloueur et
l'endommager lors du déclenchement.
▶ Éviter toute pénétration de corps étrangers à l'intérieur du cloueur.
▶ Nettoyer régulièrement l'extérieur du cloueur avec un chiffon de nettoyage légèrement humide.
▶ Maintenir les ouïes d'aération dégagées et utiliser le cloueur uniquement lorsque les ouïes d'aération

sont dégagées.

8.2 Entretien

AVERTISSEMENT
Substances dangereuses ! Les dépôts de salissures dans les appareils DX contiennent des substances
pouvant nuire à la santé.
▶ Pendant le nettoyage, veiller à ne pas aspirer de poussière ni de saletés.
▶ Éviter que les poussières et les salissures n'entrent en contact avec de la nourriture.
▶ Se laver les mains après le nettoyage du cloueur.
▶ Nettoyer le cloueur et utiliser le spray Hilti conformément aux prescriptions du mode d'emploi. Cela

permet d'éviter les dysfonctionnements.
1. Vérifier régulièrement toutes les pièces extérieures du cloueur à la recherche de dommages.
2. Vérifier régulièrement que les organes de commande fonctionnent correctement.
3. Utiliser le cloueur uniquement avec des cartouches appropriées et avec le réglage de puissance

recommandé.
▶ Des cartouches erronées ou des réglages de puissance de tir erronées peuvent entraîner une panne

prématurée du cloueur.
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8.3 Intervalles de maintenance et entretien de l'appareil
Intervalles de maintenance
Les intervalles de maintenance dépendent toujours de l'intensité d'utilisation.
Maintenance prévue Intervalle
Contrôler le piston et, en fonction du cloueur, la
butée de piston, le frein de piston ou le tampon

67

tous les jours (en cas d'utilisation intensive)

Entretien de l'appareil :
• Nettoyer 67
• Contrôles supplémentaires 67

au plus tard après
2.500
tirs

Maintenance de l'appareil par le S.A.V. Hilti au plus tard après
30.000
tirs

Procéder à un entretien supplémentaire de l'appareil dans les situations suivantes :
▶ Il y a des variations de puissance (reconnaissables à la profondeur d'enfoncement irrégulière de l'élément

de fixation).
▶ Il y a des ratés d'allumage de la cartouche (la cartouche ne percute pas).
▶ L'appareil est sensiblement moins confortable à manier :
▶ La pression d'appui nécessaire augmente sensiblement.
▶ La résistance au déclenchement augmente.
▶ Le réglage de la puissance de tir est difficile à adapter.
▶ Il devient difficile d'enlever la bande de cartouches.

8.3.1 Nettoyage et lubrification du cloueur 9

Utiliser exclusivement du spray Hilti. L'utilisation d'autres lubrifiants risque d'entraîner des dysfonc-
tionnements ou d'endommager le cloueur.

1. Décharger le cloueur (retirer les cartouches et les éléments de fixation) et démonter le cloueur. 62
2. Nettoyer les segments de piston à l'aide de la brosse plate fournie jusqu'à ce qu'ils puissent bouger

librement.
3. Nettoyer le blocage du canon à l'aide de la brosse plate.
4. Lubrifier le blocage du canon et essuyer légèrement le blocage avec un chiffon.
5. Nettoyer l'intérieur du mécanisme de retour automatique du piston à l'aide de la grosse brosse ronde

fournie.
6. Lubrifier le blocage de l'intérieur mécanisme de retour automatique du piston.
7. Nettoyer l'extrémité arrière du mécanisme de retour automatique du piston et les goupilles avec la brosse

plate.
8. Lubrifier les goupilles, puis les essuyer légèrement avec un chiffon.
9. Nettoyer la chambre de combustion conique avec la brosse conique fournie.
10. Nettoyer le compartiment à cartouche avec le poussoir fourni.

8.3.2 Contrôles supplémentaires dans le cadre de l'entretien de l'appareil
AVERTISSEMENT

Risque de blessures ! Il y a un risque accru de dysfonctionnements en cas de défaut de l'amortisseur, du
piston ou de la plaque de base.
▶ Contrôler l'usure de l'amortisseur et du piston et les remplacer s'ils sont endommagés.
▶ N'entreprendre aucune manipulation sur le piston.
▶ Ne pas tenter de réparer soi-même un piston défectueux, par exemple en ponçant la pointe.
1. Remplacer le piston lors du constat de l'un des points suivants :
▶ Le piston est cassé.
▶ Le piston est très usé (par ex. rupture de l'élévation circonférentielle en forme d'anneau au niveau de

la pointe du piston de plus de 90°)
▶ Le piston est déformé (le contrôler en le roulant sur une surface lisse).
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2. Remplacer le frein de piston lors du constat de l'un des points suivants :
▶ La bague métallique de l'amortisseur est cassée ou se détache.
▶ L'amortisseur ne tient plus sur le canon.
▶ Il y a une forte abrasion ponctuelle sur la bague métallique.
▶ Le piston est coincé dans le tampon.

8.4 Contrôle final du cloueur
▶ Après des travaux de nettoyage et d'entretien, vérifier si tous les équipements de protection sont bien

en place et fonctionnent parfaitement.

9 Aide au dépannage
9.1 Problèmes avec le cloueur

Avant de commencer l'élimination des défauts, s'assurer qu'il n'y a pas de cartouche dans le cloueur.
S'il est impossible de retirer les cartouches, contacter le S.A.V. Hilti.
En cas de défaillances non énumérées dans ce tableau ou auxquelles il n'est pas possible de remédier sans
aide, contacter le S.A.V. Hilti.
Défaillance Causes possibles Solution
Le piston est fermement en-
foncé dans le matériau sup-
port

Élément trop court. ▶ Utiliser un élément plus long.
Élément sans rondelle ▶ Utiliser un élément avec rondelle

pour les applications sur le bois.
Puissance de tir trop importante. ▶ Réduire la puissance de tir avec

l'« Anneau de réglage de la
puissance de tir ».

Pression d'appui nécessaire
plus grande

Accumulation de résidus de com-
bustion.

▶ Procéder à un entretien de
l'appareil.

▶ Nettoyer la chambre de com-
bustion.

▶ Engager une nouvelle bande de
cartouches.

Appui sur la détente plus ré-
sistant

Accumulation de résidus de com-
bustion.

▶ Contacter le S.A.V. Hilti.

L'« anneau de réglage de la
puissance de tir » est dur à
régler

Accumulation de résidus de com-
bustion.

▶ Procéder à un entretien de
l'appareil.

▶ Nettoyer la chambre de com-
bustion.

▶ Engager une nouvelle bande de
cartouches.

L'élément n'est pas suffisam-
ment enfoncé

Position incorrecte du piston dans
l'appareil à chargeur (piston pas en
position initiale lors du déclenche-
ment)

▶ Retirer la bande de cartouches
et procéder à un entretien de
l'appareil.

▶ Contrôler le piston et l'amortis-
seur. 67.

Puissance de tir trop faible ▶ Augmenter la puissance de tir
sur l'« Anneau de réglage de la
puissance de tir ».

▶ Utiliser des cartouches ultra-
puissantes.

Puissance de tir trop élevée du
poussoir du piston.

▶ Réduire la puissance de tir sur
l'« Anneau de réglage de la
puissance de tir ».

Le piston coince dans le mé-
canisme de retour automa-
tique du piston

Piston endommagé. ▶ Remplacer le piston.
Abrasion de l'amortisseur à l'in-
térieur du mécanisme de retour
automatique du piston.

▶ Contrôler et si nécessaire rem-
placer le piston et l'amortisseur.

▶ S'adresser au S.A.V. Hilti si le
problème persiste.
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Défaillance Causes possibles Solution
Le piston coince dans le mé-
canisme de retour automa-
tique du piston

Accumulation de résidus de com-
bustion.

▶ Procéder à un entretien de
l'appareil.

▶ Nettoyer la chambre de com-
bustion.

▶ Engager une nouvelle bande de
cartouches.

Le mécanisme de retour au-
tomatique du piston est coin-
cé. Absence de détente du
cloueur.

Accumulation de résidus de com-
bustion.

▶ Procéder à un entretien de
l'appareil.

▶ Nettoyer la chambre de com-
bustion.

▶ Engager une nouvelle bande de
cartouches.

Blocage dû à de la saleté ou des
éclats de béton.

▶ Débloquer. 65
▶ Si l'anomalie perdure, contacter

le service Hilti.
Tir à vide : le cloueur s'est dé-
clenché, mais aucun élément
de fixation n'a été tiré

Position incorrecte du piston dans
l'appareil à chargeur (piston pas en
position initiale lors du déclenche-
ment)

▶ Retirer la bande de cartouches
et procéder à un entretien de
l'appareil.

▶ Contrôler le piston et l'amortis-
seur. 67.

Puissance de tir trop élevée du
poussoir du piston.

▶ Réduire la puissance de tir sur
l'« Anneau de réglage de la
puissance de tir ».

Impossible de déclencher le
cloueur

Le cloueur n'a pas été entièrement
appuyé.

▶ Appuyer entièrement le cloueur.

DX 6-MX

Chargeur non chargé.

▶ Remplir le chargeur.

DX 6-MX

Résidus de plastique dans le char-
geur.

▶ Ouvrir le chargeur, enlever la
bande de clous ou les résidus
de plastique.

Position incorrecte du piston dans
l'appareil à chargeur (piston pas en
position initiale lors du déclenche-
ment)

▶ Retirer la bande de cartouches
et procéder à un entretien de
l'appareil.

▶ Contrôler le piston et l'amortis-
seur. 67.

DX 6-MX

Clous incorrectement positionnés
dans le chargeur.

▶ Recharger le cloueur.

Canon mal enclenché. ▶ Tourner le canon ou le chargeur
jusqu'à ce qu'un clic se fasse
entendre lors de l'enclenche-
ment. 62.

Puissance de tir trop élevée du
poussoir du piston.

▶ Réduire la puissance de tir sur
l'« Anneau de réglage de la
puissance de tir ».

Le piston coince dans le ca-
non

Piston et/ou amortisseur endom-
magé.

▶ Dévisser le chargeur, contrôler
le piston et l'amortisseur, et
remplacer le cas échéant.

DX 6-MX

Résidus de plastique dans le char-
geur.

▶ Ouvrir le chargeur, enlever la
bande de clous ou les résidus
de plastique.
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Défaillance Causes possibles Solution
Le piston coince dans le ca-
non

Puissance de tir trop importante ▶ Réduire la puissance de tir sur
l'« Anneau de réglage de la
puissance de tir ».

Piston tordu suite à un tir sans
élément de fixation

▶ Éviter tout tir à vide.
▶ Vérifier que le piston est droit et

le remplacer si nécessaire.
Le canon du chargeur coince DX 6-MX

Chargeur endommagé.

▶ Remplacer le chargeur.

9.2 Problèmes avec les éléments de fixation

Défaillance Causes possibles Solution
Profondeurs de pose irrégu-
lières

Position incorrecte du piston ▶ Retirer la bande de cartouches
et procéder à un entretien de
l'appareil.

▶ Contrôler et si nécessaire rem-
placer le piston et l'amortisseur.

Le cloueur est trop encrassé. ▶ Nettoyer le cloueur.
▶ Le cas échéant, faire contrôler

le cloueur par le S.A.V. Hilti.
Puissance de tir trop élevée du
poussoir du piston.

▶ Réduire la puissance de tir sur
l'« Anneau de réglage de la
puissance de tir ».

L'élément se tord Matériau support dur (acier, béton). ▶ Augmenter la puissance de tir
sur l'« Anneau de réglage de la
puissance de tir ».

▶ Utiliser un clou plus court.
▶ Utiliser des clous avec une

limite d'application supérieure.
▶ Pour le béton : utiliser un DX-

Kwik (avec pré-perçage) → voir
le 'Manuel des techniques de
fixation'.

Agrégats durs et/ou grands sur
béton.

▶ Utiliser un DX-Kwik (avec pré-
perçage).

Armature métallique juste en des-
sous de la surface du béton.

▶ Procéder à une fixation à un
autre endroit.

L'élément n'est pas posé à
fleur

Élément erroné. ▶ Adapter la longueur de l'élément
de fixation à l'épaisseur de
l'élément de structure.

Réglage de puissance erroné. ▶ Modifier le réglage de puissance
sur le cloueur.

Agrégats durs et/ou grands sur
béton.

▶ Utiliser un DX-Kwik (avec pré-
perçage).

Armature métallique juste en des-
sous de la surface du béton.

▶ Procéder à une fixation à un
autre endroit.
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Défaillance Causes possibles Solution
L'élément n'est pas posé à
fleur

Matériau support dur (acier, béton). ▶ Augmenter la puissance de tir
sur l'« Anneau de réglage de la
puissance de tir ».

▶ Utiliser un clou plus court.
▶ Utiliser des clous avec une

limite d'application supérieure.
▶ Pour le béton : utiliser un DX-

Kwik (avec pré-perçage) → voir
le 'Manuel des techniques de
fixation'.

Éclatements du béton Agrégats durs et/ou grands sur
béton.

▶ Utiliser un DX-Kwik (avec pré-
perçage).

Tête d'élément endommagée Puissance de tir trop importante. ▶ Réduire la puissance de tir avec
l'« Anneau de réglage de la
puissance de tir ».

Un piston erroné a été mis en
place.

▶ Vérifier que la combinaison
piston / élément de fixation est
correcte.

Piston endommagé. ▶ Remplacer le piston.
Le clou ne pénètre pas suffi-
samment profondément dans
le matériau support

Puissance de tir trop faible ▶ Augmenter la puissance de tir
sur l'« Anneau de réglage de la
puissance de tir ».

▶ Utiliser des cartouches ultra-
puissantes.

Limite d'application dépassée
(support très dur).

▶ Utiliser des clous avec une
limite d'application supérieure.

Système inapproprié. ▶ Utiliser un système plus robuste
tel que le DX 76 (PTR) par
exemple.

L'élément ne tient pas dans le
matériau support

Matériau support en acier mince
(4­5 mm)

▶ Utiliser un autre réglage de
puissance.

▶ Utiliser des clous appropriés
pour supports en acier minces.

Rupture de l'élément
(rupture par cisaillement)

Puissance de tir trop faible ▶ Augmenter la puissance de tir
sur l'« Anneau de réglage de la
puissance de tir ».

▶ Utiliser des cartouches ultra-
puissantes.

Limite d'application dépassée
(support très dur).

▶ Utiliser un système plus puis-
sant, par ex. DX 76 (PTR),
avec des éléments de fixation
appropriés.

Rupture de l'élément
(avec déformation)

Puissance de tir trop faible ▶ Augmenter la puissance de tir
sur l'« Anneau de réglage de la
puissance de tir ».

▶ Utiliser des cartouches ultra-
puissantes.

Limite d'application dépassée
(support très dur).

▶ Utiliser un système plus puis-
sant, par ex. DX 76 (PTR),
avec des éléments de fixation
appropriés.

Puissance de tir trop importante. ▶ Réduire la puissance de tir avec
l'« Anneau de réglage de la
puissance de tir ».
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Défaillance Causes possibles Solution
La tête de clou perfore le
matériau fixé

Puissance de tir trop importante ▶ Réduire la puissance de tir sur
l'anneau de réglage.

▶ Utiliser des cartouches moins
résistantes (gris titane).

9.3 Problèmes avec les cartouches

Défaillance Causes possibles Solution
La bande de cartouches
n'avance pas

Bande de cartouches endomma-
gée.

▶ Remplacer la bande de car-
touches.

Le cloueur est trop encrassé. ▶ Nettoyer le cloueur.
▶ Le cas échéant, faire contrôler

le cloueur par le S.A.V. Hilti.
Cloueur endommagé. ▶ Contacter le S.A.V. Hilti.
Utilisation d'une bande de car-
touches incorrecte

▶ Utiliser uniquement des bandes
de cartouches prévues pour le
cloueur.

La bande de cartouches est
difficile à retirer.

Cloueur trop chaud. ▶ Laisser le cloueur refroidir sous
surveillance permanente.

▶ Ensuite, sortir avec précaution
la bande de cartouches du
cloueur.

Accumulation de résidus de com-
bustion.

▶ Procéder à un entretien de
l'appareil.

▶ Nettoyer la chambre de com-
bustion.

▶ Engager une nouvelle bande de
cartouches.

La cartouche ne percute pas Mauvaise cartouche. ▶ Faire avancer la bande d'une
cartouche.

Cloueur encrassé. ▶ Procéder à un entretien de
l'appareil.

La bande de cartouches fond Le cloueur est appuyé trop long-
temps lors de l'implantation.

▶ Retirer la bande de cartouches
et la remplacer par une nouvelle
bande de cartouches.

▶ Appuyer moins longtemps avant
de déclencher le cloueur.

Fréquence de tir trop élevée
(cloueur trop chaud).

▶ Arrêter immédiatement le travail.
▶ Retirer la bande de cartouches

et laisser refroidir le cloueur.
▶ Ne pas dépasser la cadence

de tir maximale recommandée
(voir chapitre Caractéristiques
techniques).

La cartouche se détache de
la bande

Fréquence de tir trop élevée
(cloueur trop chaud).

▶ Arrêter immédiatement le travail.
▶ Retirer la bande de cartouches

et laisser refroidir le cloueur.
▶ Ne pas dépasser la cadence

de tir maximale recommandée
(voir chapitre Caractéristiques
techniques).
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10 Recyclage
Les produits Hilti sont fabriqués pour une grande partie en matériaux recyclables. Le recyclage

présuppose un tri adéquat des matériaux. Hilti reprend les appareils usagés dans de nombreux pays en vue
de leur recyclage. Consulter le service clients Hilti ou un conseiller commercial.

11 Garantie constructeur
▶ En cas de questions sur les conditions de garantie, veuillez vous adresser à votre partenaire Hilti local.

12 Certificat d'essais C.I.P.
La directive suivante s'applique aux états membres de la C.I.P. hors de l'espace de l'UE et de l'AELE : Le
Hilti DX 6 est certifié et homologué. En conséquence, les appareils portent le sigle d'homologation PTB
avec le numéro d'homologation 1035. Hilti garantit ainsi la bonne conformité des appareils avec le modèle
homologué.

13 Informations complémentaires
Vous trouverez de plus amples informations sur l'utilisation, la technique, l'environnement, la déclaration
RoHS (uniquement pour les marchés chinois et taïwanais) et le recyclage en cliquant sur le lien suivant :
qr.hilti.com/manual/?id=2471241&id=2471243
Ce lien figure également dans ce mode d'emploi sous la forme d'un code QR, repéré avec le symbole .

Manual de instrucciones original
1 Información sobre el manual de instrucciones
1.1 Acerca de este manual de instrucciones
• Advertencia Asegúrese de haber leído y entendido toda la documentación adjunta, incluidas, entre otras,

las instrucciones, advertencias de seguridad, ilustraciones y especificaciones que se proporcionan con
este producto. Familiarícese con todas las instrucciones, advertencias de seguridad, ilustraciones,
especificaciones, componentes y funciones del producto antes de utilizarlo. De lo contrario, existe
peligro de descarga eléctrica, incendio, lesiones graves o muerte. Conserve todas las advertencias e
instrucciones para futuras consultas.

• Los productos han sido diseñados para usuarios profesionales y solo personal autorizado y
debidamente formado puede utilizarlos y llevar a cabo su mantenimiento y conservación. Este personal
debe estar especialmente instruido en lo referente a los riesgos de uso. La utilización del producto
y sus dispositivos auxiliares puede conllevar riesgos para el usuario en caso de manejarse de forma
inadecuada por personal no cualificado o utilizarse para usos diferentes a los que están destinados.

• La documentación adjunta corresponde al estado actual de la técnica en el momento de la impresión.
Compruebe siempre la última versión en la página del producto de la página web de Hilti. Para ello siga
el enlace o escanee el código QR que figura en esta documentación y que se indica con el símbolo .

• El manual de instrucciones siempre debe permanecer a mano junto al producto. No entregue nunca el
producto a otras personas sin este manual de instrucciones.

1.2 Explicación de símbolos
1.2.1 Avisos
Las advertencias de seguridad advierten de peligros derivados del manejo del producto. Se utilizan las
siguientes palabras de peligro:

PELIGRO
PELIGRO !
▶ Término utilizado para un peligro inminente que puede ocasionar lesiones graves o incluso la muerte.
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ADVERTENCIA
ADVERTENCIA !
▶ Término utilizado para un posible peligro que puede ocasionar lesiones graves o incluso la muerte.

PRECAUCIÓN
PRECAUCIÓN !
▶ Término utilizado para una posible situación peligrosa que puede ocasionar lesiones o daños materiales.

1.2.2 Símbolos en el manual de instrucciones
En este manual de instrucciones se utilizan los siguientes símbolos:

Consulte el manual de instrucciones

Indicaciones de uso y demás información de interés

Referencia cruzada

Manejo con materiales reutilizables

No tire las herramientas eléctricas y las baterías junto con los desperdicios domésticos

1.2.3 Símbolos en las figuras
En las figuras se utilizan los siguientes símbolos:

Estos números hacen referencia a la figura correspondiente incluida al principio de este
manual de instrucciones.
La numeración en las figuras hace referencia a pasos de trabajo importantes o compo-
nentes importantes para los pasos de trabajo. Estos pasos de trabajo o componentes se
resaltan en el texto mediante los correspondientes números, p. ej., (3).
En la figura Vista general se utilizan números de posición y los números de la leyenda
están explicados en el apartado Vista general del producto.

Preste especial atención a este símbolo cuando utilice el producto.

1.3 Símbolos dependientes del producto
1.3.1 Símbolos generales
Símbolos utilizados relacionados con el producto.

Si está en el producto, significa que el organismo de certificación lo ha certificado para
el mercado estadounidense y canadiense según las normas vigentes.

Advertencia de piezas pequeñas que pueden tragarse (pilas de botón)

1.3.2 Señales prescriptivas
En el producto se utilizan las siguientes señales prescriptivas:

¡ATENCIÓN! Tenga en cuenta las indicaciones.

Utilizar protección para la cabeza

Utilizar protección para los ojos

Utilizar protección para los oídos



*2471241*
2471241 Español 75

2 Seguridad
2.1 Indicaciones de seguridad
Indicaciones básicas de seguridad

¡ADVERTENCIA! Lea todas las indicaciones de uso y de seguridad. Si no se respetan las indicaciones
de uso y de seguridad, pueden producirse lesiones de gravedad.
Conserve todas las instrucciones e indicaciones de seguridad para futuras consultas.
Además, debe prestar atención siempre a las normativas y limitaciones nacionales y regionales para el uso
de fijadoras, elementos de fijación y accesorios.
▶ No efectúe manipulaciones o modificaciones en la fijadora.
▶ Utilice siempre fijadoras, equipamientos (bases, guía clavos, cargadores, pistones y accesorios) y

consumibles (elementos de fijación y cartuchos) compatibles entre sí.
▶ Compruebe que la fijadora y los accesorios no presentan daños. Si identifica errores que impidan

garantizar el funcionamiento seguro de la fijadora, deje de utilizarla inmediatamente. No se debe usar la
fijadora hasta que se arregle el error.
▶ Los componentes móviles deben funcionar correctamente y no estar atascados. Tenga en cuenta

las indicaciones de este manual de instrucciones acerca de la limpieza y la lubricación 86.
▶ Para garantizar un correcto funcionamiento de la fijadora, todos los componentes deben estar

correctamente montados. Las piezas dañadas deben repararse o sustituirse de forma pertinente por
el Servicio Técnico de Hilti si no se especifica lo contrario en el manual de instrucciones.

▶ Emplee exclusivamente cartuchos Hilti DX u otros cartuchos adecuados que cumplan con los requisitos
mínimos de seguridad. 79

▶ Utilice la fijadora exclusivamente para las aplicaciones definidas en el apartado relativo al uso conforme
a las prescripciones 79. No coloque elementos de fijación en una superficie de trabajo no adecuada,
por ejemplo, en materiales demasiado finos, demasiado duros o demasiado quebradizos. El uso de estos
materiales puede provocar la rotura o astillamiento del elemento de fijación o una inserción incorrecta
del mismo. Ejemplos de materiales inapropiados:
▶ las juntas de soldadura en acero, el hierro fundido, el vidrio, el mármol, el plástico, el bronce, el latón,

el cobre, los materiales aislantes, el ladrillo hueco, el ladrillo cerámico, la chapa fina (<4 mm) y el
hormigón poroso.

▶ Observe el «Manual de técnica de fijación» Hilti o la correspondiente «Guía técnica de técnica de
fijación» Hilti local. Asimismo, observe siempre el manual de instrucciones del elemento de fijación
que tiene previsto utilizar.

Requisitos para el usuario
▶ Solo puede utilizar o reparar esta fijadora si está autorizado y se le ha instruido en lo referente a los

posibles riesgos.
▶ Utilice su equipo de protección individual durante el uso.
▶ Lleve gafas protectoras adecuadas y casco de protección.
▶ Utilice guantes de protección. La fijadora puede calentarse debido al funcionamiento.
▶ Utilice protección para los oídos. La ignición de una carga propulsora puede dañar el oído.
▶ Utilice calzado antideslizante.
▶ Utilice ropa que cubra completamente brazos y piernas.

Seguridad en el lugar de trabajo
▶ Mantenga el lugar de trabajo ordenado. Mantenga el entorno de trabajo despejado de objetos que

puedan ocasionarle lesiones. El desorden en la zona de trabajo puede provocar accidentes.
▶ Ilumine bien la zona de trabajo y asegure una ventilación adecuada en los espacios cerrados.
Seguridad de las personas
▶ No presione nunca la fijadora contra su mano u otra parte del cuerpo. No oriente nunca la fijadora hacia

otras personas. 82
▶ No presione la fijadora con la mano en el cargador o en el guía clavos, el pistón o la guía del pistón, o

en un anclaje colocado. Al presionar la fijadora con la mano es posible que se prepare para funcionar,
incluso cuando no haya montada un guía clavos. Si esto ocurre, existe el riesgo de que usted u otras
personas sufran lesiones graves.

▶ Todas las personas que se encuentren cerca deben llevar protección para los oídos, para los ojos y un
casco.

▶ Permanezca atento, preste atención durante el trabajo y utilice la herramienta de montaje directo con
prudencia. No utilice la fijadora si está cansado, ni tampoco después de haber consumido alcohol,
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drogas o medicamentos. Finalice inmediatamente el trabajo si siente dolor o cualquier otra molestia. Un
momento de descuido al utilizar la fijadora podría producir graves lesiones.

▶ Evite adoptar malas posturas. Procure que la postura sea estable y manténgase siempre en equilibrio.
▶ Al accionar la fijadora, mantenga siempre los brazos ligeramente doblados y nunca estirados.
▶ Mientras se está trabajando, mantenga alejadas del radio de acción de la herramienta a otras personas,

especialmente a los niños.
Manipulación y utilización segura de las herramientas de montaje directo
▶ Utilice la fijadora únicamente para su uso previsto y en perfecto estado, y no la utilice para fines no

previstos.
▶ No utilice la fijadora en lugares donde exista peligro de incendio o explosión.
▶ Antes de colocar los elementos de fijación, asegúrese de que nadie se encuentre detrás del componente

en la dirección de fijación en la que se instalarán los elementos de fijación. Peligro por elementos de
fijación que pueden romperse.

▶ Asegúrese de que la boca de la fijadora no apunte en ningún momento hacia usted o hacia otras
personas.

▶ Sujete la fijadora solo por las superficies de agarre previstas.
▶ Mantenga las superficies de agarre secas, limpias y sin residuos de aceite o grasa.
▶ Accione el gatillo solo cuando la fijadora se encuentre totalmente presionada contra la superficie de

trabajo y perpendicular a esta.
▶ Sujete siempre la fijadora en ángulo recto respecto a la superficie de trabajo durante la fijación. De

esta forma, se reduce el riesgo de que el elemento de fijación se desvíe con respecto a la superficie de
trabajo.

▶ No introduzca elementos de fijación en orificios existentes, a menos que Hilti lo recomiende.
▶ No instale elementos de fijación ya utilizados, ya que existe riesgo de lesiones. Utilice un nuevo elemento

de fijación.
▶ No vuelva a fijar un elemento de fijación que no haya quedado suficientemente introducido la primera

vez. El elemento de fijación podría romperse.
▶ Vigile la fijadora cargada en todo momento.
▶ Descargue siempre la fijadora (cartucho y elementos de fijación) antes de efectuar trabajos de limpieza,

reparación o mantenimiento, al cambiar el guía clavos, antes de interrumpir el trabajo y antes de
guardarla.

▶ Transporte y almacene la fijadora en el maletín de Hilti previsto para tal fin.
▶ Guarde las fijadoras que no se utilicen descargadas, en un lugar seco y seguro donde los niños no

puedan acceder.
▶ Coloque siempre la fijadora sobre superficies de trabajo planas, lisas y despejadas que puedan sostener

su peso.
▶ Respete las distancias con respecto al borde y las distancias entre elementos de fijación requeridas

(véase el capítulo Distancias mínimas 80).
▶ Guarde la fijadora siempre en un lugar seco y libre de químicos corrosivos. La humedad y las sustancias

químicas corrosivas pueden dañar los componentes, perjudicando el funcionamiento de la fijadora y,
con ello, su seguridad.

Manipulación y utilización segura de las herramientas de montaje directo
▶ Utilice la fijadora únicamente para su uso previsto y en perfecto estado, y no la utilice para fines no

previstos.
▶ No utilice la fijadora en lugares donde exista peligro de incendio o explosión.
▶ Antes de colocar los elementos de fijación, asegúrese de que nadie se encuentre detrás del componente

en la dirección de fijación en la que se instalarán los elementos de fijación. Peligro por elementos de
fijación que pueden romperse.

▶ Asegúrese de que la boca de la fijadora no apunte en ningún momento hacia usted o hacia otras
personas.

▶ Sujete la fijadora solo por las superficies de agarre previstas.
▶ Mantenga las superficies de agarre secas, limpias y sin residuos de aceite o grasa.
▶ Accione el gatillo solo cuando la fijadora se encuentre totalmente presionada contra la superficie de

trabajo y perpendicular a esta.
▶ Sujete siempre la fijadora en ángulo recto respecto a la superficie de trabajo durante la fijación. De

esta forma, se reduce el riesgo de que el elemento de fijación se desvíe con respecto a la superficie de
trabajo.

▶ No introduzca elementos de fijación en orificios existentes, a menos que Hilti lo recomiende.
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▶ No instale elementos de fijación ya utilizados, ya que existe riesgo de lesiones. Utilice un nuevo elemento
de fijación.

▶ No vuelva a fijar un elemento de fijación que no haya quedado suficientemente introducido la primera
vez. El elemento de fijación podría romperse.

▶ Vigile la fijadora cargada en todo momento.
▶ Descargue siempre la fijadora (cartucho y elementos de fijación) antes de efectuar trabajos de limpieza,

reparación o mantenimiento, al cambiar el guía clavos, antes de interrumpir el trabajo y antes de
guardarla.

▶ Transporte y almacene la fijadora en el maletín de Hilti previsto para tal fin.
▶ Guarde las fijadoras que no se utilicen descargadas, en un lugar seco y seguro donde los niños no

puedan acceder.
▶ Coloque siempre la fijadora sobre superficies de trabajo planas, lisas y despejadas que puedan sostener

su peso.
▶ Respete las distancias con respecto al borde y las distancias entre elementos de fijación requeridas

(véase el capítulo Distancias mínimas 80).
▶ Guarde la fijadora siempre en un lugar seco y libre de químicos corrosivos. La humedad y las sustancias

químicas corrosivas pueden dañar los componentes, perjudicando el funcionamiento de la fijadora y,
con ello, su seguridad.

▶ La fijación, junto con un soporte, puede provocar que los elementos de fijación se desplacen o se
inclinen ligeramente en el cargador. Esto supone un riesgo de lesiones o daños para la fijadora.

▶ Antes de realizar la fijación, compruebe si hay cables eléctricos, conductos de agua o conductos de gas
en la superficie de trabajo.

▶ Para obtener información más detallada, lea el «Manual de técnica de fijación» de Hilti o la correspon-
diente «Guía técnica de técnica de fijación» local de Hilti. Al final del presente manual de instrucciones
encontrará un enlace a la versión en línea del «Manual de técnica de fijación» de Hilti . Siga el símbolo

.
Medidas de seguridad térmicas
▶ No sobrepase la frecuencia de fijación máxima recomendada en el capítulo Datos técnicos.
▶ Si se produce el sobrecalentamiento de la fijadora, o en caso de que las tiras de cartuchos se deformen

o se fundan, retire la tira de cartuchos y deje que la fijadora se enfríe.
▶ No desmonte la fijadora si está caliente. Deje que la fijadora se enfríe.
Peligro de explosión de los cartuchos
▶ Utilice exclusivamente cartuchos homologados y autorizados para la fijadora.
▶ Retire la tira de cartuchos cuando haga un descanso, cuando termine de trabajar con la fijadora o cuando

la vaya a transportar.
▶ No intente sacar elementos de fijación o los cartuchos a la fuerza de la banda de cargador o de la

fijadora.
▶ Almacene los cartuchos no utilizados en un lugar cerrado y de acuerdo con las instrucciones de

almacenamiento para cartuchos para fijadoras accionadas con pólvora (por ejemplo, lugares secos, con
una temperatura de entre 5 °C y 25 °C).

▶ No deje tiradas en cualquier sitio las tiras de cartuchos no utilizados o parcialmente utilizados. Recoja
las tiras de cartuchos usadas y guárdelas en un lugar adecuado.

▶ Observe todas las indicaciones sobre seguridad, manejo y almacenamiento que figuran en la hoja técnica
de seguridad de los cartuchos.
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3 Descripción
3.1 Vista general del producto (fijadora) 1

@ Anillo de ajuste de la energía de fijación
; Casquillo guía
= Guía de retorno del pistón
% Pistón
& Aros del pistón
( Tecla de desbloqueo «Anillo de ajuste de la

energía de fijación»
) Carcasa
+ Compartimento de cartuchos (eyector)
§ Compartimento de cartuchos (inserción)
/ Gatillo
: Rejillas de ventilación
∙ Interfaz de montaje para accesorios
$ Superficies de agarre

3.2 Vista general del producto (guía clavos) 2
@ Tecla de desbloqueo (guía para clavos)
; Arandela de retén
= Cierre del cargador

% Tecla de desbloqueo (cierre del cargador)
& Detección de clavos con indicador de

recarga (rojo)
( Boquilla del guía clavos intercambiable

3.3 Elementos de manejo de la fijadora
En la fijadora se encuentran los siguientes elementos de manejo:

Tecla de desbloqueo «Anillo de ajuste de la energía de fijación»
La tecla bloquea el «anillo de ajuste de la energía de fijación» o se
emplea para desmontar la guía de retorno del pistón.

Tecla de desbloqueo de la guía para clavos (A)
Esta tecla desbloquea la guía para clavos (herramienta fijadora
individual y cargador) para sustituir la guía para clavos o limpiar la
fijadora.
Tecla de desbloqueo del cierre del cargador (B)
Esta tecla desbloquea el cierre del cargador para insertar los ele-
mentos de fijación.
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3.4 Uso conforme a las prescripciones
DX 6-F8
DX 6-MX

El producto descrito es una fijadora de clavos para la colocación de pernos, elementos de fijación y
clavos endurecidos en hormigón, acero y piedra arenisca calcárea.

DX 6-IE-L/-XL

El producto descrito es una fijadora de clavos para la colocación de materiales aislantes en hormigón,
mampostería, acero y piedra arenisca calcárea.

3.5 Requisitos para los cartuchos

ADVERTENCIA
Riesgo de lesiones por explosión inesperada. En los cartuchos que no respeten los requisitos mínimos
de seguridad, pueden formarse depósitos de pólvora no quemada. Por este motivo, puede producirse una
explosión repentina que cause graves heridas al usuario y a las personas a su alrededor.
▶ Utilice exclusivamente cartuchos que cumplan los requisitos mínimos de seguridad de las correspon-

dientes regulaciones locales.
▶ Cumpla con los intervalos de mantenimiento y encargue regularmente la limpieza de la fijadora a Hilti-

Service.
Emplee exclusivamente los cartuchos DX de Hilti enumerados en la siguiente tabla u otros cartuchos
adecuados que cumplan con los requisitos mínimos de seguridad:
• En los países miembros de la UE o la AELC (EFTA), así como en el Reino Unido, los cartuchos deben

contar con la homologación CE de acuerdo con la norma EN 16264 y presentar la marca CE.
• En Estados Unidos, los cartuchos deben cumplir con las disposiciones de la norma ANSI A10.3-2020.
• En los países extracomunitarios miembros de C.I.P., los cartuchos deben contar con una autorización

C.I.P. para la fijadora DX utilizada.
• En el resto de países, los cartuchos deben haber superado el ensayo de residuos según la norma

EN 16264 y presentar la correspondiente declaración del fabricante.
Cartuchos compatibles
Denominación de pedido Color Potencia
6.8/11 M10 titanio Fuerte
6.8/11 M10 Negro Extra fuerte

3.6 Información sobre los ámbitos de aplicación
Para obtener más información sobre los ámbitos de aplicación, consulte la página del producto Hilti.

4 Datos técnicos
4.1 Características del producto

DX 6 DX 6-MX DX 6–XIE-L/-XL
Generación de productos 02 02 02
Peso 3,37 kg 3,63 kg 3,43 kg

Longitud (fijadora) 475 mm 485 mm 547 mm …
607 mm

Longitud (elemento de fijación) 13 mm …
72 mm

13 mm …
72 mm

20 mm …
200 mm

Frecuencia de fijación má-
xima recomendada

/ [h] 700 700 700
/ [s] 0,2 0,2 0,2

Fuerza de apriete necesaria 174 N … 200 N 174 N … 200 N 174 N … 200 N
Recorrido de presión 19 mm 19 mm 19 mm
Temperatura ambiente (almacenamiento y
aplicación)

−15 ℃ … 50 ℃ −15 ℃ … 50 ℃ −15 ℃ … 50 ℃
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4.2 Distancias mínimas y con el borde
Al fijarlo, debe respetar las distancias mínimas entre los elementos de fijación y los bordes de la superficie de
trabajo. Esta distancia mínima puede variar según las distintas aplicaciones y combinaciones de superficies
de trabajo y elementos de fijación.
Encontrará instrucciones específicas sobre las distancias mínimas de cada aplicación y los elementos de
fijación en el siguiente documento:
• Hilti Manual técnico para la técnica de fijación→ (QR: DFTM)
• Hoja técnica de seguridad del producto del elemento de fijación
• Hilti Manual de técnica de fijación local

4.3 Información sobre la emisión de ruidos y vibraciones
Condiciones generales
Los valores de emisión de ruidos se han medido con las condiciones siguientes:
Cartucho empleado Calibre 6,8/11 negro
Ajuste de energía 6
Aplicación Fijación de madera de 24 mm en hormigón (C40) con X-P47 P8

Información sobre la emisión de ruidos según EN 15895
Nivel de potencia acústica (LWA) 106 ±2 dB
Nivel de presión acústica de emisiones (LpA) 103 ±2 dB
Nivel máximo de presión acústica de emisión (LpCpeak) 134 ±2 dB

Información sobre vibraciones de acuerdo a la norma EN 2006/42/EG
Emisión de vibraciones < 2,5 m/s²

5 Preparación del trabajo
▶ Antes de realizar cualquier trabajo de preparación o de mantenimiento, asegúrese de que la fijadora esté

completamente descargada 82 (de tiras de cartuchos y elementos de fijación).
▶ Si la resistencia al insertar una tira de cartuchos es más elevada de lo habitual, compruebe si la tira de

cartuchos es compatible con esta fijadora.
▶ Compruebe que todos los accesorios están montados correctamente.

Lea y tenga en cuenta las indicaciones de seguridad, montaje y manejo del manual de instrucciones
de los accesorios.

5.1 Colgador de andamio (accesorio)
El colgador de andamio Hilti (accesorio) puede montarse para la fijación temporal a una barandilla o a un
cinturón de herramientas. Para el montaje, siga las instrucciones de montaje que se incluyen con el accesorio.

Encontrará una copia de las instrucciones de montaje al final de este manual de instrucciones.

La fijadora debe asegurarse adicionalmente con la cuerda de amarre para herramientas Hilti.

5.2 Montaje de la fijadora 3
1. Asegúrese de que no haya ninguna tira de cartuchos en la fijadora.
2. Alinee las marcas de flechas y coloque la guía de retorno del pistón en la carcasa.
3. Coloque el pistón en la fijadora.
4. Monte un guía clavos. 81
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5.3 Desmontaje de la fijadora 4

ADVERTENCIA
Riesgo de lesiones por el disparo inesperado. Si la fijadora está cargada, puede prepararse para funcionar
en cualquier momento. El disparo inesperado de fijaciones puede ponerle en peligro a usted y a otras
personas.
▶ Siempre que interrumpa el trabajo con la fijadora, descárguela (cartuchos y elementos de fijación).
▶ Antes de realizar tareas de mantenimiento, limpieza y equipamiento, asegúrese de que no hay ningún

cartucho ni elemento de fijación en la fijadora.

1. Retire el guía clavos. 81
2. Mantenga pulsada la tecla de desbloqueo «Anillo de ajuste de energía de fijación».
3. Gire el «anillo de ajuste de la energía de fijación» en sentido antihorario hasta la posición de desmontaje.
4. Extraiga la guía de retorno del pistón de la carcasa.

5.4 Cambio del guía clavos
Desmontaje del guía clavos
1. Mantenga pulsada la tecla de desbloqueo del guía clavos.
2. Gire la guía para clavos en sentido antihorario hasta el tope.
3. Extraiga el guía clavos con el pistón.
4. Extraiga el pistón del guía clavos.
5. Separe la arandela de retén doblando el guía clavos.
Montaje del guía clavos
6. Coloque la arandela de retén en el guía clavos.
7. Coloque el guía clavos centrado en el pistón e insértelo en la guía de retorno del pistón.
8. Gire la guía para clavos en sentido horario hasta que encaje.
▶ La guía para clavos está bloqueada.

5.5 Carga de la herramienta fijadora individual 5
▶ Introduzca el elemento de fijación desde delante en la guía para clavos hasta que la arandela del

elemento de fijación quede sujeta en la guía para clavos.

5.6 Carga de la fijadora (cargador) 6
DX 6-MX

Se pueden colocar elementos de fijación hasta que el cargador esté completamente vacío. Si no
hay ningún elemento de fijación en el cargador, ya no se puede ejercer presión completa sobre la
herramienta fijadora con cargador.
• A partir de tres elementos de fijación en el cargador → Se puede recargar una tira de diez elementos

de fijación.
• A partir de dos elementos de fijación en el cargador → El indicador de recarga (rojo) aparece en la

detección de clavos.

1. Abra el cargador pulsando la tecla de desbloqueo (cierre del cargador).
2. Introduzca la tira de diez cartuchos con elementos en el cargador.
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5.7 Descarga de la fijadora
▶ Elija una de las siguientes alternativas.

Alternativa 1/2
▶ Si se dispone del siguiente equipamiento, siga este paso adicional:

DX 6-F8

Descarga de la fijadora
▶ Extraiga la tira de cartuchos de la guía para cartuchos.
▶ Extraiga el elemento de fijación de la fijadora.

Alternativa 2/2
▶ Si se dispone del siguiente equipamiento, siga este paso adicional:

DX 6-MX

Descarga de la fijadora (cargador)
▶ Extraiga la tira de cartuchos de la guía para cartuchos.
▶ Abra el cargador pulsando la tecla de desbloqueo (cierre del cargador).
▶ Retire la tira de elementos de fijación.

5.8 Carga de tiras de cartuchos 7
▶ Introduzca en la empuñadura la tira de cartuchos con el extremo estrecho por delante desde abajo,

hasta que la tira de cartuchos esté completamente insertada en la fijadora.
Si coloca una tira de cartuchos deteriorada:
Extraiga de forma manual la tira de cartuchos introducida completamente de la fijadora por la
parte superior hasta que un cartucho sin utilizar se encuentre en el cargador de cartuchos.

6 Manejo

ADVERTENCIA
Riesgo de lesiones por el disparo inesperado. Si la fijadora está cargada, puede prepararse para funcionar
en cualquier momento. El disparo inesperado de fijaciones puede ponerle en peligro a usted y a otras
personas.
▶ Siempre que interrumpa el trabajo con la fijadora, descárguela (cartuchos y elementos de fijación).
▶ Antes de realizar tareas de mantenimiento, limpieza y equipamiento, asegúrese de que no hay ningún

cartucho ni elemento de fijación en la fijadora.

ADVERTENCIA
¡Peligro por superficies calientes! La fijadora puede calentarse por el uso.
▶ Utilice guantes de protección.
▶ Deje que la fijadora se enfríe.

▶ Antes de cada puesta en servicio, compruebe si ha elegido la combinación correcta de guía para clavos,
pistón, elementos de fijación y cartucho.

▶ Al comenzar a trabajar, compruebe si están colocados todos los dispositivos de protección y si estos
funcionan correctamente. Para garantizar un funcionamiento adecuado de la herramienta, las piezas
deben estar correctamente montadas y cumplir todas las condiciones necesarias.

▶ Observe las indicaciones y advertencias de seguridad en este manual de instrucciones y en el producto.
Indicaciones de uso para garantizar la seguridad
Imagen de ejemplo Descripción

No presione la fijadora contra partes del cuerpo.
Al ejercer presión sobre una parte del cuerpo (por ejemplo, la mano), la fijadora
puede entrar en funcionamiento. De este modo, existe el peligro de que se
efectúen fijaciones en partes del cuerpo.
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Imagen de ejemplo Descripción
No retire el cargador u otros guía clavos con la mano.
Al retirar el cargador u otro guía clavos con la mano, es posible que la fijadora
entre en funcionamiento. De este modo, existe el peligro de que se efectúen
fijaciones en partes del cuerpo.

6.1 Ajuste de la energía de fijación
Seleccione el ajuste de energía de acuerdo con la aplicación. Empiece siempre con la energía de fijación
mínima si no se dispone de valores empíricos.
1. Mantenga pulsada la tecla de desbloqueo «Anillo de ajuste de energía de fijación».
2. Gire el «anillo de ajuste de la energía de fijación» al nivel de energía deseado.

Niveles de energía:
• 1 = energía mínima
• 8 = energía máxima

3. Compruebe si la fijación se realiza de manera correcta de acuerdo con el manual de instrucciones del
elemento de fijación.

6.2 Colocación del elemento de fijación 8

Antes de iniciar los trabajos, familiarícese con las características del elemento de fijación utilizado y
las especificaciones técnicas de la aplicación. Lea el manual de instrucciones del elemento de fijación
en cuestión.

▶ Si se dispone del siguiente equipamiento, siga este paso adicional:
DX 6-F8

▶ Posicione la fijadora.
▶ Sujete la fijadora derecha y en ángulo recto contra la superficie de trabajo (1).
▶ Presione la fijadora hasta el tope (2).
▶ Accione el gatillo tan pronto como la fijadora esté presionada al máximo (3).
▶ El elemento de fijación se aplica.

Asegúrese de apretar siempre el gatillo a fondo.

▶ Retire la fijadora de la superficie de trabajo.
▶ Posicione la fijadora en el siguiente punto y repita los pasos.

7 Qué hacer en caso de avería

PELIGRO
Riesgo de lesiones por una fijadora no asegurada. Si la fijadora se atasca al comprimirla o si un cartucho
no se enciende, es posible que la fijadora esté cargada sin asegurar. El disparo inesperado de una fijación
puede provocar lesiones graves.
▶ Asegúrese en todo momento de que la fijadora no apunta hacia usted o hacia otras personas.
▶ Retire el dedo del gatillo y no toque la parte de la boca del guía clavos.
▶ Vigile siempre una fijadora no asegurada.
▶ Desatasque la herramienta. 84
▶ Tras dos o tres fijaciones fallidas sin que se haya producido un sonido de ignición claro o si disminuyen

los elementos de fijación introducidos mediante impacto, proceda del modo siguiente: 84
▶ Si un cartucho no se enciende, proceda como se indica a continuación: 84
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7.1 La fijadora se atasca y no se separa.

PELIGRO
Riesgo de lesiones por una fijadora no asegurada. Si la fijadora se atasca al comprimirla o si un cartucho
no se enciende, es posible que la fijadora esté cargada sin asegurar. El disparo inesperado de una fijación
puede provocar lesiones graves.
▶ Asegúrese en todo momento de que la fijadora no apunta hacia usted o hacia otras personas.
▶ Retire el dedo del gatillo y no toque la parte de la boca del guía clavos.
▶ Vigile siempre una fijadora no asegurada.
1. Presione la fijadora durante al menos 30 segundos y después suéltela.
2. Retire la fijadora de la superficie de trabajo.
▶ Asegúrese de no dirigirla contra usted u otras personas.

3. Intente tirar de la guiaclavos de manera manual hasta situarla en la posición inicial.
▶ Retire la mano del gatillo y no la agarre por la boca

4. Extraiga inmediatamente la tira de cartuchos de la fijadora.
▶ Si no se puede retirar la tira de cartuchos:
▶ Deje que la fijadora se enfríe en lugar seguro y bajo supervisión.
▶ Asegúrese en todo momento de que la fijadora no apunta hacia usted o hacia otras personas.
▶ Póngase en contacto con el Servicio Técnico de Hilti.

5. Lleve a cabo un servicio de mantenimiento de la herramienta. 85

7.2 El cartucho no se prende a una temperatura de servicio muy elevada
Asegúrese en todo momento de que la fijadora no apunta hacia usted o hacia otras personas.

La temperatura de servicio normal depende de las condiciones del entorno y de la aplicación (p. ej.
frecuencia de fijación) y puede, por lo tanto, variar dentro de un cierto rango. Una temperatura de
servicio muy elevada supone una comodidad de uso limitada (la superficie de agarre puede estar
inusualmente caliente) y limitaciones funcionales leves.

1. Presione la fijadora durante al menos 30 segundos y después suéltela.
2. Si el cartucho sigue sin encenderse, espere 30 segundos y retire la fijadora de la superficie de trabajo.
3. Extraiga inmediatamente la tira de cartuchos de la fijadora.
▶ Si no se puede retirar la tira de cartuchos:
▶ Deje que la fijadora se enfríe en lugar seguro y bajo supervisión.
▶ Póngase en contacto con el Servicio Técnico de Hilti.

4. Guarde el cartucho de forma segura.
5. Elimine los cartuchos no encendidos.
▶ Tenga en cuenta las normativas locales en materia de eliminación.

6. Lleve a cabo un servicio de mantenimiento de la herramienta. 85
7. Deje que la fijadora se enfríe y continúe el trabajo con una nueva tira de cartuchos.

7.3 El cartucho no se enciende a una temperatura de servicio normal

La temperatura de servicio normal depende de las condiciones del entorno y de la aplicación (p. ej.
frecuencia de fijación) y puede, por lo tanto, variar dentro de un cierto rango.

1. Interrumpa inmediatamente el trabajo y retire la tira de cartuchos y los elementos de fijación.
2. Descargue la fijadora (cartuchos y elementos de fijación) y desmóntela. 81
3. Compruebe si ha elegido la combinación correcta de guía clavos, pistón, elementos de fijación y

cartucho.
4. Compruebe si el pistón y la arandela de retén fijadora, el muelle del pistón o el freno del pistón están

desgastados y sustituya los componentes en caso necesario. 86
5. Limpie y lubrique la fijadora. 86
▶ Si tras adoptar las medidas anteriormente indicadas el problema persiste, no debe volver a utilizar la

fijadora.
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▶ Encargue la comprobación y, en caso necesario, también la reparación de la fijadora al Servicio
Técnico de Hilti.

En condiciones normales de servicio, este tipo de herramientas produce suciedad y provoca el
desgaste de componentes relevantes para su funcionamiento.
Lleve a cabo un servicio periódico de mantenimiento de la herramienta. Compruebe el pistón y
la arandela de retén a diario si se hace un uso intensivo de la fijadora o como muy tarde tras
el número de fijaciones indicado en el capítulo «Intervalos de mantenimiento y servicio de la
herramienta 85». El intervalo corresponde con el ciclo regular de limpieza de la fijadora. Los
ciclos de limpieza y mantenimiento se calculan en base a un uso normal de la herramienta.

8 Cuidado y mantenimiento
8.1 Cuidado de la fijadora
Para la limpieza, emplee exclusivamente los accesorios de limpieza suministrados por Hilti o productos
similares. Absténgase en todo momento de utilizar pulverizadores, aire comprimido, limpieza a alta presión,
disolventes o agua.
Utilice siempre el spray Hilti para el mantenimiento y la lubricación de los componentes de la fijadora. No
utilice nunca grasa, ya que ello podría dar lugar a fallos de funcionamiento de la fijadora.

PRECAUCIÓN
¡Peligro de daños en la fijadora! Los cuerpos extraños pueden atascarse en la fijadora, que puede sufrir
daños al activarse.
▶ Evite que penetren cuerpos extraños en el interior de la fijadora.
▶ Limpie periódicamente el exterior de la fijadora con un paño ligeramente humedecido.
▶ Mantenga las rejillas de ventilación despejadas y utilice la fijadora solo si no presenta obstrucciones en

dichas rejillas.

8.2 Mantenimiento

ADVERTENCIA
Sustancias peligrosas La suciedad de las herramientas DX contiene sustancias perjudiciales para la salud.
▶ No inhale polvo ni suciedad durante la limpieza.
▶ Mantenga el polvo y la suciedad alejados de los alimentos.
▶ Lávese las manos después de limpiar la fijadora.
▶ Limpie la fijadora y utilice el spray Hilti de acuerdo con las indicaciones del manual de instrucciones. De

esta forma evita fallos de funcionamiento.
1. Revise regularmente todas las piezas exteriores de la fijadora para detectar posibles daños.
2. Compruebe con regularidad si todos los elementos de manejo funcionan correctamente.
3. Utilice la fijadora solo con cartuchos adecuados y el ajuste de energía recomendado.
▶ El uso de un tipo inadecuado de cartucho o unos ajustes erróneos de la energía de fijación pueden

provocar un deterioro rápido de la fijadora.

8.3 Intervalos de mantenimiento y conservación de herramientas
Intervalos de mantenimiento
Los intervalos de mantenimiento dependen siempre de la intensidad de uso.
Próximo mantenimiento Intervalo
Comprobación del pistón y, según la fijadora,
del tope del pistón, del freno del pistón o del
amortiguador 86

Diariamente (en caso de uso intensivo)

Conservación de la herramienta:
• Limpieza 86
• Otras comprobaciones 86

A más tardar tras
2.500
fijaciones



86 Español 2471241
*2471241*

Próximo mantenimiento Intervalo
Mantenimiento de la herramienta por parte del
Servicio Técnico de Hilti

A más tardar tras
30.000
fijaciones

Lleve a cabo un servicio de mantenimiento adicional si se dan las situaciones siguientes:
▶ Se producen fluctuaciones de energía (reconocibles por la profundidad dispar de penetración del

elemento de fijación).
▶ Se producen igniciones fallidas del cartucho (el cartucho no se enciende).
▶ La comodidad de uso empeora notablemente:
▶ La presión de apriete necesaria aumenta de forma importante.
▶ La resistencia de activación aumenta.
▶ La energía de fijación no puede ajustarse con facilidad.
▶ La tira de cartuchos no puede extraerse con facilidad.

8.3.1 Limpieza y lubricación de la fijadora 9

Utilice exclusivamente sprays de Hilti. La utilización de otros lubricantes puede provocar problemas
de funcionamiento o dañar la fijadora.

1. Descargue la fijadora (cartuchos y elementos de fijación) y desmóntela. 81
2. Limpie los aros del pistón con el cepillo plano suministrado hasta que estos puedan moverse con total

libertad.
3. Limpie el bloqueo del guía clavos con el cepillo plano.
4. Lubrique el bloqueo de la guía para clavos y limpie el bloqueo ligeramente con un paño.
5. Limpie el interior de la guía de retorno del pistón con el cepillo redondo grande suministrado.
6. Lubrique el interior del bloqueo de la guía de retorno del pistón.
7. Limpie el extremo posterior de la guía de retorno del pistón y los pasadores con el cepillo plano.
8. Lubrique los pasadores y a continuación límpielos ligeramente con un paño.
9. Limpie el cargador cónico de los cartuchos con el cepillo cónico suministrado.
10. Limpie el compartimento de cartuchos con el vástago suministrado.

8.3.2 Comprobaciones adicionales durante el mantenimiento de la herramienta
ADVERTENCIA

Riesgo de lesiones El mal estado de una arandela de retén, un pistón o una base aumenta el riesgo de que
se produzcan errores en el funcionamiento.
▶ Compruebe el estado de desgaste de la arandela de retén y del pistón; si están dañados, sustitúyalos.
▶ No efectúe manipulaciones en los pistones.
▶ No intente reparar un pistón defectuoso sin ayuda (por ejemplo, lijando la punta).
1. Sustituya el pistón cuando advierta que:
▶ El pistón está roto.
▶ El pistón está muy desgastado (por ejemplo, se ha producido una rotura de la elevación anular

circular en el extremo del pistón superior a 90°)
▶ El pistón está deformado (compruébelo haciéndolo rodar sobre una superficie lisa).

2. Sustituya el freno del pistón cuando advierta que:
▶ El anillo metálico de la arandela de retén está roto o suelto.
▶ La arandela de retén ya no se fija en el guía clavos.
▶ Debajo del anillo metálico se aprecia una fuerte marca de goma en algunas partes.
▶ El pistón se atasca en la arandela de retén.

8.4 Comprobación final de la fijadora
▶ Una vez realizadas las tareas de cuidado y mantenimiento, compruebe si están colocados todos los

dispositivos de protección y si estos funcionan correctamente.
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9 Ayuda en caso de averías
9.1 Problemas con la fijadora

Antes de comenzar con la reparación de averías, asegúrese de no haya ningún cartucho en la fijadora.
En caso de que no sea posible retirar los cartuchos, contacte con el Servicio Técnico de Hilti.
Si se producen averías que no están incluidas en esta tabla o que no puede solucionar usted, diríjase a
nuestro Servicio Técnico de Hilti.
Anomalía Posible causa Solución
El pistón está enganchado en
la superficie de trabajo

Elemento demasiado corto. ▶ Utilice un elemento más largo.
Elemento sin arandela ▶ Utilice un elemento con arande-

la para aplicaciones en madera.
Demasiada energía de fijación. ▶ Disminuya la energía de fijación

con el «Anillo de ajuste de la
energía de fijación».

La presión de apriete necesa-
ria aumenta.

Formación de residuos de com-
bustión.

▶ Lleve a cabo el servicio de man-
tenimiento de la herramienta.

▶ Limpie el cargador de cartu-
chos.

▶ Coloque una nueva tira de
cartuchos.

La resistencia del gatillo
aumenta.

Formación de residuos de com-
bustión.

▶ Póngase en contacto con el
Servicio Técnico de Hilti.

«Anillo de ajuste de la energía
de fijación» no puede ajustar-
se con facilidad

Formación de residuos de com-
bustión.

▶ Lleve a cabo el servicio de man-
tenimiento de la herramienta.

▶ Limpie el cargador de cartu-
chos.

▶ Coloque una nueva tira de
cartuchos.

El elemento no está a sufi-
ciente profundidad

Estado incorrecto del pistón en la
herramienta con cargador (el pis-
tón no se encuentra en la posición
de salida durante la activación)

▶ Retire la tira de cartuchos y
efectúe el servicio de manteni-
miento de la herramienta.

▶ Comprobación del pistón y la
arandela de retén 86.

Energía de fijación demasiado baja ▶ Aumente la energía de fijación
en «Anillo de ajuste de la energía
de fijación».

▶ Utilice cartuchos muy resisten-
tes.

Rebote del pistón debido a una
energía de fijación demasiado alta.

▶ Disminuya la energía de fijación
en «Anillo de ajuste de la energía
de fijación».

El pistón se atasca en la guía
de retorno del pistón.

El pistón está dañado. ▶ Cambie el pistón.
Roce de la arandela de retén en
el interior de la guía de retorno del
pistón.

▶ Compruebe el pistón y la
arandela de retén y sustitúyalos
si es necesario.

▶ Póngase en contacto con el
Servicio Técnico de Hilti si el
problema persiste.

Formación de residuos de com-
bustión.

▶ Lleve a cabo el servicio de man-
tenimiento de la herramienta.

▶ Limpie el cargador de cartu-
chos.

▶ Coloque una nueva tira de
cartuchos.
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Anomalía Posible causa Solución
La guía de retorno del pistón
está atascada. La fijadora no
se separa.

Formación de residuos de com-
bustión.

▶ Lleve a cabo el servicio de man-
tenimiento de la herramienta.

▶ Limpie el cargador de cartu-
chos.

▶ Coloque una nueva tira de
cartuchos.

Atasco debido a la suciedad o
astillas de hormigón.

▶ Desatasque la herramienta.
84

▶ Si el error persiste, contacte
con el Servicio Técnico de Hilti.

Fijación vacía: la fijadora se
ha activado, pero no se ha
fijado ningún elemento

Estado incorrecto del pistón en la
herramienta con cargador (el pis-
tón no se encuentra en la posición
de salida durante la activación)

▶ Retire la tira de cartuchos y
efectúe el servicio de manteni-
miento de la herramienta.

▶ Comprobación del pistón y la
arandela de retén 86.

Rebote del pistón debido a una
energía de fijación demasiado alta.

▶ Disminuya la energía de fijación
en «Anillo de ajuste de la energía
de fijación».

No se puede activar la fijado-
ra

La fijadora no se ha presionado
por completo.

▶ Presione la fijadora completa-
mente.

DX 6-MX

El cargador no está cargado.

▶ Llene el cargador.

DX 6-MX

Restos de plástico en el cargador.

▶ Abra el cargador. Quite la tira de
clavos y los restos de plástico.

Estado incorrecto del pistón en la
herramienta con cargador (el pis-
tón no se encuentra en la posición
de salida durante la activación)

▶ Retire la tira de cartuchos y
efectúe el servicio de manteni-
miento de la herramienta.

▶ Comprobación del pistón y la
arandela de retén 86.

DX 6-MX

El clavo no está correctamente
colocado en el cargador.

▶ Cargue de nuevo la fijadora.

El guía clavos no está correcta-
mente insertado.

▶ Gire el guía clavos o el cargador
hasta que al encajar se oiga un
clic. 80

Rebote del pistón debido a una
energía de fijación demasiado alta.

▶ Disminuya la energía de fijación
en «Anillo de ajuste de la energía
de fijación».

El pistón se atasca en el guía
clavos

El pistón o la arandela de retén
están dañados.

▶ Desatornille el cargador, com-
pruebe el pistón y la arandela
de retén y sustitúyalos en caso
necesario.

DX 6-MX

Restos de plástico en el cargador.

▶ Abra el cargador. Quite la tira de
clavos y los restos de plástico.

Demasiada energía de fijación ▶ Disminuya la energía de fijación
en «Anillo de ajuste de la energía
de fijación».

Pistón doblado debido al ajuste sin
elemento de fijación

▶ Evite aplicaciones vacías.
▶ Compruebe la rectitud del

pistón y sustitúyalo en caso
necesario.
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Anomalía Posible causa Solución
El guía clavos del cargador se
atasca

DX 6-MX

El cargador está dañado.

▶ Sustituya el cargador.

9.2 Problemas con los elementos de fijación

Anomalía Posible causa Solución
Profundidades de fijación
diferentes

Estado incorrecto del pistón ▶ Retire la tira de cartuchos y
efectúe el servicio de manteni-
miento de la herramienta.

▶ Compruebe el pistón y la
arandela de retén y sustitúyalos
si es necesario.

La fijadora está excesivamente
sucia.

▶ Limpie de la fijadora.
▶ En caso necesario, contacte

con el Servicio Técnico de Hilti
para revisar la fijadora.

Rebote del pistón debido a una
energía de fijación demasiado alta.

▶ Disminuya la energía de fijación
en «Anillo de ajuste de la energía
de fijación».

Los elementos se doblan Superficie de trabajo dura (acero,
hormigón).

▶ Aumente la energía de fijación
en «Anillo de ajuste de la energía
de fijación».

▶ Utilice clavos más cortos.
▶ Utilice clavos con un límite de

aplicación superior.
▶ En hormigón: Utilizar DX-Kwik

(pretaladrado) → véase «Manual
de técnica de fijación».

Áridos duros y/o grandes en el
hormigón.

▶ Utilice DX-Kwik (pretaladrado).

Hierros de armadura ceñidos bajo
una superficie de hormigón.

▶ Lleve a cabo la fijación en otro
lugar.

El elemento no se ha fijado al
ras

Elemento inapropiado. ▶ Ajuste la longitud del elemento
de fijación al grosor del compo-
nente.

El ajuste de la energía es incorrec-
to.

▶ Modifique el ajuste de energía
en la fijadora.

Áridos duros y/o grandes en el
hormigón.

▶ Utilice DX-Kwik (pretaladrado).

Hierros de armadura ceñidos bajo
una superficie de hormigón.

▶ Lleve a cabo la fijación en otro
lugar.

Superficie de trabajo dura (acero,
hormigón).

▶ Aumente la energía de fijación
en «Anillo de ajuste de la energía
de fijación».

▶ Utilice clavos más cortos.
▶ Utilice clavos con un límite de

aplicación superior.
▶ En hormigón: Utilizar DX-Kwik

(pretaladrado) → véase «Manual
de técnica de fijación».

Desmenuzamiento del hormi-
gón

Áridos duros y/o grandes en el
hormigón.

▶ Utilice DX-Kwik (pretaladrado).

Cabeza del elemento dañada Demasiada energía de fijación. ▶ Disminuya la energía de fijación
con el «Anillo de ajuste de la
energía de fijación».



90 Español 2471241
*2471241*

Anomalía Posible causa Solución
Cabeza del elemento dañada Se ha colocado un pistón inade-

cuado.
▶ Asegúrese de que sea correc-

ta la combinación de pis-
tón/elemento de fijación.

El pistón está dañado. ▶ Cambie el pistón.
El clavo no se inserta en la
superficie de trabajo a una
profundidad suficiente

Energía de fijación demasiado baja ▶ Aumente la energía de fijación
en «Anillo de ajuste de la energía
de fijación».

▶ Utilice cartuchos muy resisten-
tes.

Límite de aplicación sobrepasado
(superficie de trabajo muy dura).

▶ Utilice clavos con un límite de
aplicación superior.

Sistema inadecuado. ▶ Utilice un sistema más fuerte,
como el DX 76 (PTR).

El elemento no se fija en la
superficie de trabajo

Superficie de acero fina (4-5 mm) ▶ Utilice otro ajuste de energía.
▶ Utilice clavos para superficies

de acero finas.
Rotura del elemento
(rotura por cizallamiento)

Energía de fijación demasiado baja ▶ Aumente la energía de fijación
en «Anillo de ajuste de la energía
de fijación».

▶ Utilice cartuchos muy resisten-
tes.

Límite de aplicación sobrepasado
(superficie de trabajo muy dura).

▶ Utilice un sistema más robusto,
por ejemplo DX 76 (PTR), con
los correspondientes elementos
de fijación.

Rotura del elemento
(con deformación)

Energía de fijación demasiado baja ▶ Aumente la energía de fijación
en «Anillo de ajuste de la energía
de fijación».

▶ Utilice cartuchos muy resisten-
tes.

Límite de aplicación sobrepasado
(superficie de trabajo muy dura).

▶ Utilice un sistema más robusto,
por ejemplo DX 76 (PTR), con
los correspondientes elementos
de fijación.

Demasiada energía de fijación. ▶ Disminuya la energía de fijación
con el «Anillo de ajuste de la
energía de fijación».

La cabeza del clavo perfora el
material fijado

Demasiada energía de fijación ▶ Reduzca la energía de fijación
en el anillo de ajuste.

▶ Utilice cartuchos más débiles
(gris titanio).

9.3 Problemas con los cartuchos

Anomalía Posible causa Solución
La tira de cartuchos no se
mueve

La tira de cartuchos está dañada. ▶ Cambie la tira de cartuchos.
La fijadora está excesivamente
sucia.

▶ Limpie de la fijadora.
▶ En caso necesario, contacte

con el Servicio Técnico de Hilti
para revisar la fijadora.

La fijadora está dañada. ▶ Póngase en contacto con el
Servicio Técnico de Hilti.

Se ha utilizado la tira de cartuchos
incorrecta

▶ Utilice solo la tira de cartuchos
prevista para la fijadora.
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Anomalía Posible causa Solución
Resulta difícil retirar la tira de
cartuchos.

La fijadora está sobrecalentada. ▶ Deje enfriar la fijadora bajo
constante supervisión.

▶ A continuación, extraiga con
cuidado la tira de cartuchos de
la fijadora.

Formación de residuos de com-
bustión.

▶ Lleve a cabo el servicio de man-
tenimiento de la herramienta.

▶ Limpie el cargador de cartu-
chos.

▶ Coloque una nueva tira de
cartuchos.

El cartucho no dispara ningún
elemento

El cartucho está en malas condi-
ciones.

▶ Siga tirando de la tira de
cartuchos hasta desplazar un
cartucho.

La fijadora está sucia. ▶ Lleve a cabo el servicio de man-
tenimiento de la herramienta.

La tira de cartuchos se funde
con el calor

En la fijación, la fijadora se ha pre-
sionado durante demasiado tiem-
po.

▶ Retire la tira de cartuchos y
sustitúyala por una nueva.

▶ Presione durante menos tiempo
antes de activar la fijadora.

Frecuencia de fijación demasiado
elevada (la fijadora está demasiado
caliente).

▶ Interrumpa el trabajo de inme-
diato.

▶ Reitre la tira de cartuchos y deje
que la fijadora se enfríe.

▶ No sobrepase la frecuencia de
fijación máxima recomendada
(ver capítulo de Datos técnicos).

El cartucho se suelta de la tira
de cartuchos.

Frecuencia de fijación demasiado
elevada (la fijadora está demasiado
caliente).

▶ Interrumpa el trabajo de inme-
diato.

▶ Reitre la tira de cartuchos y deje
que la fijadora se enfríe.

▶ No sobrepase la frecuencia de
fijación máxima recomendada
(ver capítulo de Datos técnicos).

10 Reciclaje
Los productos Hilti están fabricados en su mayor parte con materiales reutilizables. La condición para
dicha reutilización es una separación adecuada de los materiales. En muchos países, Hilti recoge las
herramientas usadas para su recuperación. Pregunte en el Servicio de Atención al Cliente de Hilti o a su
asesor de ventas.

11 Garantía del fabricante
▶ Si tiene alguna consulta acerca de las condiciones de la garantía, póngase en contacto con su sucursal

local de Hilti.

12 Confirmación de la prueba C.I.P.
Para los Estados miembros de la C.I.P. no pertenecientes al espacio jurídico de la UE y la AELC, rige lo
siguiente: La herramienta Hilti DX 6 ha sido sometida a pruebas de tipo constructivo y respectivamente
homologada. Por consiguiente, las herramientas llevan el símbolo de homologación PTB con el número
de homologación 1035. De este modo, la empresa Hilti garantiza la conformidad de la herramienta con el
modelo homologado.
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13 Más información
Encontrará información adicional sobre manejo, técnica, medioambiente, declaración RoHS (solo mercados
de China y Taiwán) y reciclaje en el siguiente enlace: qr.hilti.com/manual/?id=2471241&id=2471243
En este manual de instrucciones también encontrará este enlace en forma de código QR, identificado con
el símbolo .

Manual de instruções original
1 Indicações sobre o Manual de instruções
1.1 Relativamente a este Manual de instruções
• Aviso! Antes de utilizar o produto, certifique-se de que leu e compreendeu o Manual de instruções

fornecido com o produto incluindo as instruções, instruções de segurança e advertências, figuras e
especificações. Familiarize-se sobretudo com todas as instruções, instruções de segurança e adver-
tências, figuras, especificações, bem como com componentes e funções. Em caso de incumprimento
existe perigo de choque eléctrico, incêndio, ferimentos graves ou fatais. Guarde o Manual de instruções
incluindo todas as instruções, instruções de segurança e advertências para utilização posterior.

• Os produtos destinam-se ao utilizador profissional e só podem ser operados, mantidos e
reparados por pessoal autorizado, devidamente qualificado. Estas pessoas deverão estar informadas em
particular sobre os potenciais perigos. O produto e seu equipamento auxiliar podem representar perigo
se usados incorrectamente por pessoas não qualificadas ou se usados para fins diferentes daqueles
para os quais foram concebidos.

• O Manual de instruções fornecido corresponde ao actual avanço tecnológico no momento da impressão.
Encontra a versão actual sempre online, na página de produtos Hilti. Para o efeito, siga a hiperligação
ou o código QR neste Manual de instruções, identificado com o símbolo .

• O manual de instruções deve permanecer sem ao alcance da mão junto do produto. Entregue o produto
a outras pessoas apenas juntamente com o Manual de instruções.

1.2 Explicação dos símbolos
1.2.1 Advertências
As advertências alertam para perigos durante a utilização do produto. São utilizadas as seguintes palavras
de aviso:

PERIGO
PERIGO !
▶ Indica perigo iminente que pode originar acidentes pessoais graves ou até mesmo fatais.

AVISO
AVISO !
▶ Indica um possível perigo que pode causar graves ferimentos pessoais, até mesmo fatais.

CUIDADO
CUIDADO !
▶ Indica uma situação potencialmente perigosa que pode originar ferimentos corporais ou danos materiais.

1.2.2 Símbolos no manual de instruções
Neste manual de instruções são utilizados os seguintes símbolos:

Consultar o manual de instruções

Instruções de utilização e outras informações úteis

Referência cruzada
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Manuseamento com materiais recicláveis

Não deitar as ferramentas elétricas e baterias no lixo doméstico

1.2.3 Símbolos nas figuras
Em figuras são utilizados os seguintes símbolos:

Estes números remetem para a figura respetiva no início do presente manual de instru-
ções.
A numeração nas imagens indica passos de trabalho importantes ou componentes
importantes para os passos de trabalho. No texto, estes passos de trabalho ou compo-
nentes são realçados com os respetivos números, p. ex. (3).
Na figura Vista geral são utilizados números de posição que fazem referência aos
números da legenda na secção Vista geral do produto.

Este símbolo pretende despertar a sua atenção durante o manuseamento do produto.

1.3 Símbolos dependentes do produto
1.3.1 Símbolos gerais
Símbolos que são utilizados em associação com o produto.

Se existente no produto, isso significa que o produto foi certificado por este organismo
de certificação para o mercado americano e canadiano de acordo com as normas em
vigor.

Aviso de peças pequenas passíveis de ingestão (pilha de botão)

1.3.2 Sinais de obrigação
No produto são utilizados os seguintes sinais de obrigação:

Atenção! Observar as notas.

Usar protecção para cabeça

Use óculos de protecção

Use protecção auricular

2 Segurança
2.1 Normas de segurança
Normas básicas de segurança

AVISO! Leia todas as normas de segurança e instruções. Omissões no cumprimento das normas de
segurança e de instruções pode resultar em ferimentos graves.
Guarde bem todas as normas de segurança e instruções para futura referência.
Além disso, respeite sempre todas as especificações e restrições nacionais e regionais relativas à utilização
de ferramentas de fixação, elementos de fixação e acessórios.
▶ Não efetue quaisquer manipulações ou alterações na ferramenta de fixação.
▶ Utilize sempre ferramentas de fixação compatíveis entre si, peças de equipamento (placas de apoio,

guias de pregos, carregadores, pistão e acessórios) e consumíveis (elementos de fixação e cartuchos).
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▶ Verifique a ferramenta de fixação e os acessórios quanto a eventuais danos. Se detetar um erro,
deixando de estar garantido um funcionamento seguro da ferramenta de fixação, pare imediatamente
de utilizar a ferramenta de fixação. A ferramenta de fixação não pode ser utilizada até à reparação dos
erros.
▶ Peças móveis devem funcionar na perfeição e não podem emperram. Tenha em atenção as

indicações sobre a limpeza e lubrificação neste Manual de instruções 104.
▶ Todas as peças têm de estar corretamente montadas de modo a garantir o funcionamento perfeito

da ferramenta de fixação. Peças danificadas devem ser reparadas ou substituídas adequadamente
pelo Centro de Assistência Técnica Hilti, desde que não seja indicado nada em contrário no manual
de instruções.

▶ Utilize apenas cartuchos Hilti DX ou outros cartuchos adequados, que correspondam às exigências
mínimas de segurança. 97

▶ Utilize a ferramenta de fixação apenas para as aplicações definidas na utilização conforme a finalidade
projetada 97. Não fixe quaisquer elementos de fixação em material base inadequado, p. ex. material
demasiado fino, demasiado duro ou demasiado frágil. A fixação nestes materiais pode causar quebra
do elemento de fixação, fragmentação ou atravessamento. Exemplos de materiais inadequados são:
▶ Cordões de soldadura em aço, ferro fundido, vidro, mármore, plástico, bronze, latão, cobre, material

de isolamento, tijolos de madeira, tijolos de cerâmica, chapas finas (< 4 mm) e betão poroso.
▶ Tenha em atenção o "Manual da Técnica de Fixação" Hilti ou o respetivo "Guia técnico da técnica

de fixação" Hilti local. Além disso, tenha sempre em atenção o Manual de instruções do elemento
de fixação a fixar.

Informações ao utilizador
▶ Só deve manusear ou fazer a manutenção desta ferramenta de fixação, se estiver autorizado a fazê-lo e

se tiver sido informado sobre os possíveis perigos.
▶ Use o seu equipamento de proteção individual durante a utilização.
▶ Use óculos de proteção adequados e um capacete.
▶ Use luvas de proteção. A ferramenta de fixação pode ficar quente devido ao funcionamento.
▶ Use uma proteção auricular. A ignição de uma carga propulsora pode prejudicar a audição.
▶ Use calçado antiderrapante.
▶ Use vestuário que tape os braços e pernas na totalidade.

Segurança no local de trabalho
▶ Mantenha o seu posto de trabalho arrumado. Mantenha o local de trabalho livre de quaisquer objetos

que possam provocar ferimentos. Desarrumação no posto de trabalho pode causar acidentes.
▶ Providencie uma boa iluminação da área de trabalho e em espaços fechados providencie, adicionalmente,

uma ventilação suficiente.
Segurança física
▶ Nunca pressione a ferramenta de fixação contra a sua mão ou uma outra parte do corpo! Nunca aponte

a ferramenta de fixação para outras pessoas! 101
▶ Não comprima a ferramenta de fixação com a mão sobre o carregador ou a guia de pregos, pistão ou

guia do pistão ou um elemento de fixação inserido. Comprimindo a ferramenta de fixação manualmente,
esta pode ficar operacional, mesmo que não esteja montada nenhuma guia pregos. Daí resulta risco de
ferimentos graves para si e para os outros.

▶ Todas as pessoas que se encontre nas imediações têm de usar proteção auricular, proteção ocular e
capacete de proteção.

▶ Esteja alerta, observe o que está a fazer e tenha prudência ao trabalhar com a ferramenta de montagem
direta. Não utilize a ferramenta de fixação, se estiver cansado ou sob influência de drogas, álcool ou
medicamentos. Interrompa o trabalho em caso de dores ou indisposição. Um momento de distração ao
operar a ferramenta pode causar ferimentos graves.

▶ Evite uma postura de trabalho inadequada. Mantenha uma posição de trabalho segura e equilibrada.
▶ Ao utilizar a ferramenta de fixação, mantenha os braços fletidos e não esticados.
▶ Mantenha outras pessoas, e principalmente as crianças, afastadas do raio de ação da ferramenta

durante os trabalhos.
Utilização e manutenção cuidadosa de ferramentas de montagem direta
▶ Utilize a ferramenta de fixação somente em conformidade com a finalidade a que se destina e em

perfeitas condições e não para as finalidades para as quais não foi concebida.
▶ Não utilize a ferramenta de fixação em locais em que exista risco de incêndio e de explosão.



*2471241*
2471241 Português 95

▶ Antes de fixar os elementos de fixação, certifique-se de que não se encontra ninguém no sentido de
fixação atrás ou por baixo do elemento construtivo no qual será fixado o elemento de fixação. Perigo
devido à rutura de elementos de fixação!

▶ Preste atenção para que a boca da ferramenta de fixação nunca fique direcionada para si ou outras
pessoas.

▶ Segure a ferramenta de fixação apenas nas superfícies do punho previstas para o efeito.
▶ Mantenha as áreas do punho secas, limpas e livres de óleo e gordura.
▶ Pressione o gatilho apenas quando a ferramenta de fixação estiver totalmente comprimida na vertical

contra o material base.
▶ Ao fixar, mantenha a ferramenta de fixação sempre em ângulo reto relativamente ao material base.

Assim, diminui o risco de o elemento de fixação fazer ricochete no material base.
▶ Nunca aplique elementos de fixação em furos existentes, exceto se isto for recomendado pela Hilti.
▶ Não fixe quaisquer elementos de fixação já utilizados - risco de ferimentos! Utilize um elemento de

fixação novo.
▶ Um elemento de fixação que não tenha penetrado o suficiente não deve voltar a ser aplicado! O elemento

de fixação poderia quebrar.
▶ Nunca deixe uma ferramenta de fixação carregada sem supervisão.
▶ Descarregue sempre a ferramenta de fixação (cartuchos e elementos de fixação) antes de trabalhos

de limpeza, reparação e manutenção, ao substituir a guia pregos, ao interromper o trabalho e para o
armazenamento.

▶ Transporte e armazene a ferramenta de fixação na mala Hilti prevista para o efeito.
▶ Guarde as ferramentas de fixação que não estejam a ser utilizadas, descarregadas, num local seco,

seguro e fora do alcance das crianças.
▶ Aplique a ferramenta de fixação sempre em superfícies lisas, planas e livres, que sejam totalmente

suportadas pelo material base.
▶ Mantenha as distâncias necessárias dos bordos e as distâncias entre os elementos de fixação (consultar

capítulo Distâncias mínimas 98).
▶ Guarde as ferramentas de fixação sempre em locais secos, livres de agentes químicos corrosivos.

Humidade e agentes químicos corrosivos podem agredir componentes e prejudicar a função da
ferramenta de fixação e, por isso, o funcionamento seguro da mesma.

Utilização e manutenção cuidadosa de ferramentas de montagem direta
▶ Utilize a ferramenta de fixação somente em conformidade com a finalidade a que se destina e em

perfeitas condições e não para as finalidades para as quais não foi concebida.
▶ Não utilize a ferramenta de fixação em locais em que exista risco de incêndio e de explosão.
▶ Antes de fixar os elementos de fixação, certifique-se de que não se encontra ninguém no sentido de

fixação atrás ou por baixo do elemento construtivo no qual será fixado o elemento de fixação. Perigo
devido à rutura de elementos de fixação!

▶ Preste atenção para que a boca da ferramenta de fixação nunca fique direcionada para si ou outras
pessoas.

▶ Segure a ferramenta de fixação apenas nas superfícies do punho previstas para o efeito.
▶ Mantenha as áreas do punho secas, limpas e livres de óleo e gordura.
▶ Pressione o gatilho apenas quando a ferramenta de fixação estiver totalmente comprimida na vertical

contra o material base.
▶ Ao fixar, mantenha a ferramenta de fixação sempre em ângulo reto relativamente ao material base.

Assim, diminui o risco de o elemento de fixação fazer ricochete no material base.
▶ Nunca aplique elementos de fixação em furos existentes, exceto se isto for recomendado pela Hilti.
▶ Não fixe quaisquer elementos de fixação já utilizados - risco de ferimentos! Utilize um elemento de

fixação novo.
▶ Um elemento de fixação que não tenha penetrado o suficiente não deve voltar a ser aplicado! O elemento

de fixação poderia quebrar.
▶ Nunca deixe uma ferramenta de fixação carregada sem supervisão.
▶ Descarregue sempre a ferramenta de fixação (cartuchos e elementos de fixação) antes de trabalhos

de limpeza, reparação e manutenção, ao substituir a guia pregos, ao interromper o trabalho e para o
armazenamento.

▶ Transporte e armazene a ferramenta de fixação na mala Hilti prevista para o efeito.
▶ Guarde as ferramentas de fixação que não estejam a ser utilizadas, descarregadas, num local seco,

seguro e fora do alcance das crianças.
▶ Aplique a ferramenta de fixação sempre em superfícies lisas, planas e livres, que sejam totalmente

suportadas pelo material base.
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▶ Mantenha as distâncias necessárias dos bordos e as distâncias entre os elementos de fixação (consultar
capítulo Distâncias mínimas 98).

▶ Guarde as ferramentas de fixação sempre em locais secos, livres de agentes químicos corrosivos.
Humidade e agentes químicos corrosivos podem agredir componentes e prejudicar a função da
ferramenta de fixação e, por isso, o funcionamento seguro da mesma.

▶ Uma fixação ao lado de uma viga pode originar elementos de fixação deslocados ou ligeiramente
inclinados no carregador. Deste modo, existe o perigo de ferimentos ou danos na ferramenta de fixação.

▶ Antes da fixação, verifique o material base em relação à existência de cabos elétricos, canalizações de
água e tubagens de gás.

▶ Para informações detalhadas, tenha em atenção o "Manual da Técnica de Fixação" Hilti ou o respetivo
"Guia técnico da técnica de fixação" Hilti local. Encontra uma hiperligação para a versão online do
"Manual da Técnica de Fixação" Hilti no fim deste manual de instruções. Siga o símbolo .

Medidas de segurança térmica
▶ Não exceda a frequência de fixação máxima recomendada no capítulo Dados técnicos.
▶ Se a ferramenta de fixação sobreaquecer ou a fita de cartuchos se deformar ou derreter, remova a fita

de cartuchos e deixe a ferramenta de fixação arrefecer.
▶ Não desmonte a ferramenta de fixação se esta estiver quente. Deixe a ferramenta de fixação arrefecer.
Perigo de explosão nos cartuchos
▶ Utilize apenas cartuchos adequados ou aprovados para a ferramenta de fixação.
▶ Remova a fita de cartuchos, quando fizer uma pausa, tiver terminado o trabalho ou transportar a

ferramenta de fixação.
▶ Não tente forçar a saída de elementos de fixação e / ou cartuchos da fita do carregador ou da ferramenta

de fixação.
▶ Armazene os cartuchos não utilizados de acordo com as instruções de armazenamento para cartuchos

para ferramentas de fixação acionadas por pó (p. ex. seco, temperatura entre 5 °C e 25 °C) e num local
trancado.

▶ Não deixe fitas de cartuchos não utilizadas ou parcialmente utilizadas espalhadas. Recolha as fitas de
cartuchos utilizadas e armazene-as num local adequado.

▶ Tenha em atenção todas as indicações sobre segurança, manuseamento, armazenamento na ficha de
segurança dos cartuchos.

3 Descrição
3.1 Vista geral do produto (ferramenta de fixação) 1

@ Anel de regulação da potência de fixação
; Casquilho guia
= Retorno do pistão
% Pistão
& Segmentos do pistão
( Botão de destravamento «anel de regulação

da potência de fixação»
) Carcaça
+ Compartimento dos cartuchos (expulsão)
§ Compartimento dos cartuchos (alimentação)
/ Gatilho
: Saídas de ar
∙ Interface de montagem para acessórios
$ Áreas do punho
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3.2 Vista geral do produto (guias de pregos) 2
@ Botão de destravamento (guia de pregos)
; Amortecedor
= Fecho do carregador

% Botão de destravamento (fecho do carrega-
dor)

& Detecção de pregos com indicador de
recarga (vermelho)

( Tubo substituível para guia de pregos

3.3 Elementos de comando na ferramenta de fixação
Os seguintes elementos de comando encontram-se na ferramenta de fixação:

Botão de destravamento «anel de regulação da potência de
fixação»
O botão destrava o «anel de regulação da potência de fixação» ou é
utilizado para a desmontagem do retorno do pistão.

Botão de destravamento da guia de pregos (A)
O botão destrava a guia de pregos (ferramenta simples e carrega-
dor) para a substituição da guia de pregos ou limpeza da ferramenta
de fixação.
Botão de destravamento do fecho do carregador (B)
O botão destrava o fecho do carregador para inserção dos elemen-
tos de fixação.

3.4 Utilização correcta
DX 6-F8
DX 6-MX

O produto descrito é uma ferramenta de fixação directa para fixação de pregos endurecidos, cavilhas e
elementos de fixação em betão, aço e blocos de arenito.

DX 6-IE-L/-XL

O produto descrito é uma ferramenta de fixação directa para fixações de materiais isoladores em betão,
alvenaria, aço e blocos de arenito.

3.5 Requisitos para os cartuchos

AVISO
Risco de ferimentos devido a explosão inesperada! No caso de cartuchos que não satisfaçam as
exigências mínimas de segurança, pode haver formação de depósitos de pó não queimado. Daí podem
resultar uma explosão repentina e ferimentos graves do utilizador e pessoas nas suas imediações.
▶ Utilize exclusivamente cartuchos que correspondam às exigências mínimas de segurança dos seus

regulamentos legais locais!
▶ Mantenha os intervalos de manutenção e mande limpar regularmente a ferramenta de fixação num

Hilti-Service!
Utilize apenas os cartuchos DX da Hilti listados nesta tabela ou outros cartuchos adequados, que
correspondam às exigências mínimas de segurança:
• Para países da UE e EFTA, assim como para o Reino Unido, é valido que os cartuchos têm de estar em

conformidade com a norma CE de acordo com a EN 16264 e que têm de ter a marcação CE.
• Para os EUA é válido que os cartuchos têm de estar em conformidade com as disposições da

ANSI A10.3-2020.
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• Para os países não europeus C.I.P. é válido que os cartuchos têm de ter uma homologação C.I.P. para
a ferramenta de fixação DX utilizada.

• Para os restantes países é válido que os cartuchos têm de passar no teste de resíduos em conformidade
com a norma EN 16264 e apresentar a respectiva declaração do fabricante.

Cartuchos compatíveis
Designação para encomenda Cor Energia
6.8/11 M10 titânio forte
6.8/11 M10 preto Extra forte

3.6 Informações relativas às áreas de aplicação
Para obter mais informações sobre as áreas de aplicação, observe a página do produto da Hilti.

4 Características técnicas
4.1 Características do produto

DX 6 DX 6-MX DX 6–XIE-L/-XL
Geração de produtos 02 02 02
Peso 3,37 kg 3,63 kg 3,43 kg

Comprimento (ferramenta de fixação) 475 mm 485 mm 547 mm …
607 mm

Comprimento (elemento de fixação) 13 mm …
72 mm

13 mm …
72 mm

20 mm …
200 mm

Frequência máxima de fixa-
ção recomendada

/ [h] 700 700 700
/ [s] 0,2 0,2 0,2

Força de compressão necessária 174 N … 200 N 174 N … 200 N 174 N … 200 N
Movimento de contacto 19 mm 19 mm 19 mm
Temperatura ambiente (armazenamento e
utilização)

−15 ℃ … 50 ℃ −15 ℃ … 50 ℃ −15 ℃ … 50 ℃

4.2 Distâncias mínimas e distâncias dos bordos
Ao realizar a fixação, tem de respeitar distâncias mínimas entre os elementos de fixação e para os bordos
do material base. Estas distâncias mínimas podem variar para diferentes aplicações e combinações de
material base e elemento de fixação.
Encontra indicações exatas sobre as distâncias mínimas para a sua aplicação e elementos de fixação nos
seguintes documentos:
• Hilti Manual técnico da técnica de fixação→ (QR: DFTM)
• Ficha de dados de segurança do produto do elemento de fixação
• Hilti Guia técnico da técnica de fixação local

4.3 Informação sobre o ruído e a vibração
Condições gerais
Os valores acústicos mencionados foram determinados sob as seguintes condições gerais:
Cartucho utilizado Calibre 6.8/11 preto
Ajuste da potência 6
Aplicação Fixação de madeira de 24 mm sobre betão (C40) com X-P47 P8

Informação sobre ruído, conforme EN 15895
Nível de emissão sonora (LWA) 106 ±2 dB
Nível de pressão da emissão sonora (LpA) 103 ±2 dB
Nível de pressão máxima da emissão sonora (LpCpeak) 134 ±2 dB
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Informação sobre vibrações conforme EN 2006/42/EG
Emissão de vibrações < 2,5 m/s²

5 Preparação do local de trabalho
▶ Antes de todos os trabalhos de equipamento e manutenção, certifique-se de que a ferramenta de fixação

está totalmente descarregada 100 (fita de cartuchos e elementos de fixação).
▶ Se, ao inserir uma fita de cartuchos, a resistência for anormalmente elevada, verifique se a fita de

cartuchos é compatível com esta ferramenta de fixação.
▶ Verifique a montagem correcta de todos os acessórios montados.

Leia e tenha em atenção as indicações relativas à segurança, montagem e utilização no manual
de instruções dos acessórios.

5.1 Gancho de andaime (acessório)
Para engatar por um curto período num corrimão ou num cinto de ferramentas pode montar-se o Hilti gancho
de andaime (acessório). Para a montagem siga as instruções de montagem que vão junto com o acessório.

Uma cópia das instruções de montagem encontra-se no fim deste Manual de instruções.

A ferramenta de fixação deve ser protegida adicionalmente com o cabo de segurança da ferramenta Hilti.

5.2 Montar a ferramenta de fixação 3
1. Certifique-se de que não há nenhuma fita de cartuchos no interior da ferramenta de fixação.
2. Alinhe as marcas de seta e encaixe o retorno do pistão dentro da carcaça.
3. Insira o pistão na ferramenta de fixação.
4. Monte uma guia de pregos. 99

5.3 Desmontar a ferramenta de fixação 4

AVISO
Risco de ferimentos devido a disparo acidental! Uma ferramenta de fixação carregada pode ficar
operacional a qualquer momento. As fixações acidentalmente accionadas podem colocá-lo a si e a outras
pessoas em risco.
▶ Descarregue sempre a ferramenta de fixação (cartuchos e elementos de fixação), quando interromper o

trabalho com a ferramenta de fixação.
▶ Antes de todos os trabalhos de manutenção, limpeza e preparação, certifique-se de quer não se

encontram quaisquer cartuchos nem elementos de fixação na ferramenta de fixação.

1. Remova a guia de pregos. 99
2. Pressione e mantenha pressionado o botão de destravamento «anel de regulação da potência de

fixação».
3. Rode o «anel de regulação da potência de fixação» no sentido contrário ao dos ponteiros do relógio, até

à posição de desmontagem.
4. Puxe o retorno do pistão para fora da carcaça.

5.4 Substituir a guia de pregos
Desmontar a guia de pregos
1. Pressione e mantenha pressionado o botão de destravamento da guia de pregos.
2. Rode a guia de pregos até ao batente, no sentido contrário ao dos ponteiros do relógio.
3. Puxe para fora a guia de pregos com o pistão.
4. Puxe o pistão para fora da guia de pregos.
5. Separe o amortecedor da guia de pregos, dobrando-o para baixo.
Montar a guia de pregos
6. Coloque o amortecedor na guia de pregos.
7. Coloque a guia de pregos centrada no pistão e insira a guia de pregos centrada no retorno do pistão.
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8. Rode a guia de pregos no sentido dos ponteiros do relógio até engatar.
▶ A guia de pregos está trancada.

5.5 Carregar a ferramenta de aplicação individual 5
▶ Empurre o elemento de fixação para dentro da guia de pregos, a partir da frente, até que a anilha do

elemento de fixação seja segurada na guia de pregos.

5.6 Carregar a ferramenta de fixação (carregador) 6
DX 6-MX

Podem aplicar-se elementos de fixação até que o carregador esteja completamente vazio. Se não
houver quaisquer elementos de fixação no carregador, deixará de ser possível comprimir totalmente
a ferramenta com carregador.
• A partir de três elementos de fixação ainda no carregador → Pode ser recarregada uma fita com

dez elementos de fixação.
• A partir de dois elementos de fixação ainda no carregador → O indicador de recarga (vermelho)

aparece na detecção de pregos.

1. Abra o carregador, pressionando o botão de destravamento (fecho do carregador).
2. Insira a fita com dez elementos de fixação no carregador.

5.7 Descarregar a ferramenta de fixação
▶ Seleccione uma das seguintes alternativas.

Alternativa 1/2
▶ Se existir o seguinte equipamento, execute adicionalmente esta acção:

DX 6-F8

Descarregar a ferramenta de fixação
▶ Puxe a fita de cartuchos para fora do canal de cartuchos.
▶ Retire o elemento de fixação da ferramenta de fixação.

Alternativa 2/2
▶ Se existir o seguinte equipamento, execute adicionalmente esta acção:

DX 6-MX

Descarregar a ferramenta de fixação (carregador)
▶ Puxe a fita de cartuchos para fora do canal de cartuchos.
▶ Abra o carregador, pressionando o botão de destravamento (fecho do carregador).
▶ Retire a fita de elementos de fixação.

5.8 Carregar a fita de cartuchos 7
▶ Empurre a fita de cartuchos, com a extremidade delgada para a frente, pela parte de baixo no punho da

ferramenta de fixação, até a fita de cartuchos estar totalmente dentro da ferramenta de fixação.
Se inserir uma fita de cartuchos já encetada:
Puxe a fita de cartuchos totalmente inserida, com a mão, por cima, para fora da ferramenta de
fixação, até que um cartucho não utilizado se encontre na câmara de cartuchos
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6 Utilização

AVISO
Risco de ferimentos devido a disparo acidental! Uma ferramenta de fixação carregada pode ficar
operacional a qualquer momento. As fixações acidentalmente accionadas podem colocá-lo a si e a outras
pessoas em risco.
▶ Descarregue sempre a ferramenta de fixação (cartuchos e elementos de fixação), quando interromper o

trabalho com a ferramenta de fixação.
▶ Antes de todos os trabalhos de manutenção, limpeza e preparação, certifique-se de quer não se

encontram quaisquer cartuchos nem elementos de fixação na ferramenta de fixação.

AVISO
Perigo devido a superfícies quentes! A ferramenta de fixação pode ficar quente devido à utilização.
▶ Use luvas de proteção.
▶ Deixe a ferramenta de fixação arrefecer.

▶ Antes de cada colocação em funcionamento, verifique a selecção da combinação correcta de guia de
pregos, pistão, elementos de fixação e cartucho.

▶ No início do trabalho, verifique se todos os dispositivos de protecção estão aplicados e funcionam
em perfeitas condições. Todas as peças devem estar correctamente encaixadas e preencher todos os
requisitos de segurança da ferramenta de fixação.

▶ Tenha em atenção as instruções de segurança e as advertências neste Manual de instruções e no
produto.

Instruções de segurança
Imagem exemplifica-
tiva

Descrição

Não pressione a ferramenta de fixação contra partes do corpo!
Ao comprimir contra uma parte do corpo (p. ex. mão), a ferramenta de fixação
pode ficar operacional. Desta forma, existe risco de fixação em partes do
corpo.

Não puxe o carregador ou outras guias de pregos para trás com a mão!
Ao puxar o carregador ou uma outra guia de pregos para trás com a mão, a
ferramenta de fixação pode ficar operacional. Desta forma, existe risco de
fixação em partes do corpo.

6.1 Ajustar a potência de fixação
Seleccione o ajuste da potência de acordo com a aplicação. Comece sempre com a potência mínima de
fixação, se não existirem quaisquer valores empíricos.
1. Pressione e mantenha pressionado o botão de destravamento «anel de regulação da potência de

fixação».
2. Rode o «anel de regulação da potência de fixação» para o nível de potência pretendido.

Níveis de potência:
• 1 = energia mais baixa
• 8 = energia mais alta

3. Verifique se a fixação ocorreu correctamente, de acordo com o Manual de instruções do elemento de
fixação.
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6.2 Inserir o elemento de fixação 8

Antes de iniciar o trabalho, familiarize-se com as características do elemento de fixação utilizado e
com as especificações técnicas da aplicação. Leia o Manual de instruções do respetivo elemento de
fixação.

▶ Se existir o seguinte equipamento, execute adicionalmente esta acção:
DX 6-F8

▶ Posicione a ferramenta de fixação.
▶ Segure a ferramenta de fixação a direito e em ângulo reto contra a superfície de trabalho (1).
▶ Comprima a ferramenta de fixação até ao batente (2).
▶ Pressione o gatilho assim que a ferramenta de fixação estiver comprimida ao máximo (3).
▶ O elemento de fixação é aplicado.

Tenha atenção para pressionar sempre o gatilho por completo.

▶ Retire a ferramenta de fixação da superfície de trabalho.
▶ Posicione a ferramenta de fixação no próximo ponto e repita os passos.

7 O que fazer em caso de avarias

PERIGO
Risco de ferimentos devido a ferramenta de fixação não protegida! Se a ferramenta de fixação encravar
no estado comprimido ou um cartucho não detonar, a ferramenta de fixação pode estar carregada e não
protegida. O disparo acidental de uma fixação pode causar ferimentos graves.
▶ Certifique-se sempre de que a ferramenta de fixação não está apontada para si ou outras pessoas.
▶ Retire o dedo do gatilho e não coloque a mão diante da boca da guia de pregos.
▶ Mantenha uma ferramenta de fixação não protegida sempre sob supervisão.
▶ Solte o encravamento. 102
▶ Após 2-3 fixações erradas sem um som de detonação claramente audível e nitidamente menos elementos

de fixação cravados, proceda da seguinte forma: 103
▶ Se um cartucho não detonar, proceda como se segue: 103

7.1 A ferramenta de fixação está encravada e não se separa

PERIGO
Risco de ferimentos devido a ferramenta de fixação não protegida! Se a ferramenta de fixação encravar
no estado comprimido ou um cartucho não detonar, a ferramenta de fixação pode estar carregada e não
protegida. O disparo acidental de uma fixação pode causar ferimentos graves.
▶ Certifique-se sempre de que a ferramenta de fixação não está apontada para si ou outras pessoas.
▶ Retire o dedo do gatilho e não coloque a mão diante da boca da guia de pregos.
▶ Mantenha uma ferramenta de fixação não protegida sempre sob supervisão.
1. Comprima a ferramenta de fixação durante, pelo menos, 30 segundos e volte a soltá-la.
2. Retire a ferramenta de fixação da superfície de trabalho.
▶ Preste atenção para que esta não esteja virada para si ou para outras pessoas!

3. Tente puxar a guia de pregos à mão para a posição inicial.
▶ Retire a mão do gatilho e não coloque as mãos diante da boca da ferramenta!

4. Puxe imediatamente a fita de cartuchos para fora da ferramenta de fixação.
▶ Se não for possível remover a fita de cartuchos:
▶ Deixe a ferramenta de fixação arrefecer num local seguro, sob supervisão.
▶ Certifique-se sempre de que a ferramenta de fixação não está apontada para si ou outras

pessoas.
▶ Contacte o Centro de Assistência Técnica Hilti.

5. Realize um serviço da ferramenta. 104
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7.2 O cartucho não dispara com uma temperatura de funcionamento muito elevada
Certifique-se sempre de que a ferramenta de fixação não está apontada para si ou outras pessoas!

A temperatura de funcionamento normal depende das condições ambiente e da aplicação (p. ex.,
frequência de fixação) e pode, por isso, variar num determinado espectro. Uma temperatura de
funcionamento muito elevada caracteriza-se por um conforto de utilização restrito (p. ex., áreas
de pega ficam invulgarmente quentes mesmo com luvas) e pelas primeiras ligeiras restrições de
funcionamento.

1. Comprima a ferramenta de fixação durante, pelo menos, 30 segundos e volte a soltá-la.
2. Se o cartucho continuar a não detonar, aguarde 30 segundos e retire a ferramenta de fixação da

superfície de trabalho.
3. Puxe imediatamente a fita de cartuchos para fora da ferramenta de fixação.
▶ Se não for possível remover a fita de cartuchos:
▶ Deixe a ferramenta de fixação arrefecer num local seguro, sob supervisão.
▶ Contacte o Centro de Assistência Técnica Hilti.

4. Coloque o cartucho em segurança.
5. Elimine os cartuchos não detonados.
▶ Observe as normas locais de eliminação.

6. Realize um serviço da ferramenta. 104
7. Deixe a ferramenta de fixação arrefecer e prossiga o seu trabalho com uma fita de cartuchos nova.

7.3 O cartucho não dispara à temperatura de funcionamento normal

A temperatura de funcionamento normal depende das condições ambiente e da aplicação (p. ex.,
frequência de fixação) e pode, por isso, variar num determinado espectro.

1. Interrompa imediatamente o trabalho e remova a fita de cartuchos e os elementos de fixação.
2. Descarregue a ferramenta de fixação (cartuchos e elementos de fixação) e desmonte a ferramenta de

fixação. 99
3. Verifique a seleção da combinação correta de guias de pregos, pistão, elementos de fixação e cartucho.
4. Verifique o pistão e, consoante a ferramenta de fixação, o amortecedor, o batente do pistão ou o travão

do pistão quanto a desgaste e, se necessário, substitua os componentes. 105
5. Limpe e lubrifique a ferramenta de fixação. 104
▶ Se o problema persistir após as medidas acima, a ferramenta de fixação não deverá continuar a ser

utilizada.
▶ Mande verificar e, se necessário, reparar a ferramenta de fixação no Centro de Assistência Técnica

Hilti.
Durante o funcionamento regular, ocorre acumulação de sujidade e desgaste de componentes
relevantes para o funcionamento da ferramenta.
Execute regularmente o serviço da ferramenta. Em caso de utilização intensiva da ferramenta de
fixação, verifique o pistão e o amortecedor diariamente ou o mais tardar de acordo a quantidade
de fixações indicada no capítulo "Intervalos de manutenção e realizar o serviço da ferramenta"

104. O intervalo corresponde ao ciclo de limpeza regular da ferramenta de fixação. Os ciclos
de manutenção e limpeza baseiam-se numa utilização típica da ferramenta.

8 Conservação e manutenção
8.1 Conservação da ferramenta de fixação
Para a limpeza, utilize exclusivamente os acessórios de limpeza fornecidos pela Hilti ou material idêntico.
Nunca utilize, para a limpeza, sprays, ar comprimido, limpeza a alta pressão, solventes ou água.
Para a manutenção e lubrificação dos componentes da ferramenta de fixação, utilize sempre spray Hilti.
Nunca utilize massas lubrificantes pois a utilização de massas lubrificantes pode causar perturbações de
funcionamento da ferramenta de fixação.
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CUIDADO
Risco de dados na ferramenta de fixação! Objectos estranhos podem ficar agarrados à ferramenta de
fixação e danificá-la aos serem soltos.
▶ Evite a entrada de corpos estranhos no interior da ferramenta de fixação.
▶ Limpe regularmente o exterior da ferramenta de fixação com um pano ligeiramente húmido.
▶ Mantenha as saídas de ar desimpedidas e opere a ferramenta de fixação só com as saídas de ar

desimpedidas.

8.2 Manutenção

AVISO
Substâncias perigosas! A sujidade nas ferramentas DX contém substâncias perigosas para a sua saúde.
▶ Durante a limpeza, não inspire o pó ou sujidade.
▶ Mantenha os alimentos afastados do pó e da sujidade.
▶ Lave as mãos após a limpeza da ferramenta de fixação.
▶ Limpe a ferramenta de fixação e utilize o spray Hilti de acordo com as especificações no Manual de

instruções. Desta forma, evita perturbações de funcionamento.
1. Verifique regularmente todas as peças externas da ferramenta de fixação em relação a danos.
2. Verifique regularmente o funcionamento de todos os elementos de comando.
3. Opere a ferramenta de fixação apenas com cartuchos adequados e com o ajuste da potência

recomendado.
▶ Cartuchos errados ou ajustes errados da potência de fixação podem levar a avarias prematuras da

ferramenta de fixação.

8.3 Intervalos de manutenção e realizar o serviço da ferramenta
Intervalos de manutenção
Os intervalos de manutenção dependem sempre da intensidade de utilização.
Manutenção pendente Intervalo
Verificar o pistão e, consoante a ferramenta de
fixação, o batente do pistão, o travão do pistão
ou o amortecedor 105

diariamente (em caso de utilização intensiva)

Realizar o serviço da ferramenta:
• Limpar 104
• Verificações adicionais 105

o mais tardar após
2 500
Fixações

Manutenção da ferramenta pelo Centro de
Assistência Técnica Hilti

o mais tardar após
30 000
Fixações

Realize um serviço adicional da ferramenta se ocorrerem as seguintes situações:
▶ Há ocorrência de oscilações de potência (identificáveis pela profundidade de penetração irregular do

elemento de fixação).
▶ Ocorrem falhas de detonação do cartucho (o cartucho não é detonado).
▶ O conforto de utilização diminui visivelmente:
▶ A pressão de encosto necessária aumenta perceptivelmente.
▶ A resistência de accionamento aumenta.
▶ O ajuste da potência de fixação é difícil de ajustar.
▶ Já só é possível retirar a fita de cartuchos com dificuldade.

8.3.1 Limpar e lubrificar a ferramenta de fixação 9

Utilize exclusivamente spray Hilti. A utilização de outros lubrificantes pode causar falhas de
funcionamento ou danificar a ferramenta de fixação.

1. Descarregue a ferramenta de fixação (cartuchos e elementos de fixação) e desmonte a ferramenta de
fixação. 99
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2. Limpe os segmentos do pistão com a escova plana fornecida, até que os segmentos do pistão se
movam livremente.

3. Limpe o travamento da guia de pregos com a escova plana.
4. Lubrifique o travamento da guia de pregos e limpe-o levemente com um pano.
5. Limpe o interior do retorno do pistão com a escova redonda grande fornecida.
6. Lubrifique o travamento do retorno do pistão interior.
7. Limpe a extremidade posterior do retorno do pistão e os pinos com a escova plana.
8. Lubrifique os pinos e, em seguida, limpe-os levemente com um pano.
9. Limpe a câmara de cartuchos cónica com a escova cónica fornecida.
10. Limpe o compartimento dos cartuchos com a vareta fornecida.

8.3.2 Verificações adicionais no âmbito do o serviço da ferramenta
AVISO

Risco de ferimentos! Existe risco aumentado de anomalias devido a um amortecedor danificado, um pistão
danificado ou uma placa de apoio danificada.
▶ Verifique o desgaste do amortecedor e do pistão e substitua-os se estiverem danificados.
▶ Não realize quaisquer modificações no pistão.
▶ Não tente reparar um pistão danificado, p. ex. lixando a ponta.
1. Substitua o pistão se determinar um dos seguintes pontos:
▶ O pistão está partido.
▶ O pistão está muito desgastado (p. ex. quebra da elevação circular circunferencial em forma de anel

na ponta do pistão de mais de 90°)
▶ O pistão está torcido (verificar rolando sobre uma superfície lisa).

2. Substitua o amortecedor do pistão se determinar um dos seguintes pontos:
▶ O anel metálico do amortecedor está partido ou solta-se.
▶ O amortecedor já não se segura na guia de pregos.
▶ Por baixo do anel metálico, é visível uma forte abrasão pontual da borracha.
▶ O pistão prende no amortecedor.

8.4 Verificação final da ferramenta de fixação
▶ Após efectuar qualquer manutenção, deverá verificar se os dispositivos de protecção estão completos

e correctamente encaixados e se funcionam em perfeitas condições.

9 Ajuda em caso de avarias
9.1 Problemas com a ferramenta de fixação

Antes de iniciar a eliminação de falhas, certifique-se de que não se encontram quaisquer cartuchos na
ferramenta de fixação. Se não for possível remover os cartuchos, contacte o Centro de Assistência Técnica
Hilti.
No caso de avarias que não sejam mencionadas nesta tabela ou se não conseguir resolvê-las por si mesmo,
contacte o nosso Centro de Assistência Técnica Hilti.
Avaria Causa possível Solução
Pistão fica preso no material
base

Elemento demasiado curto. ▶ Utilizar um elemento mais
comprido.

Elemento sem anilha ▶ Utilizar o elemento com anilha
para aplicações em madeira.

Demasiada potência de fixação. ▶ Diminuir a potência de fixação
com o «anel de regulação da
potência de fixação».

Pressão de encosto necessá-
ria aumenta

Acumulação de resíduos de com-
bustão.

▶ Realizar o serviço da ferramen-
ta.

▶ Limpar a câmara de cartuchos.
▶ Inserir fita de cartuchos nova.

Resistência do gatilho au-
menta

Acumulação de resíduos de com-
bustão.

▶ Contacte o Centro de Assistên-
cia Técnica Hilti.
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Avaria Causa possível Solução
«Anel de regulação da po-
tência de fixação» difícil de
ajustar

Acumulação de resíduos de com-
bustão.

▶ Realizar o serviço da ferramen-
ta.

▶ Limpar a câmara de cartuchos.
▶ Inserir fita de cartuchos nova.

Elemento de fixação coloca-
do com profundidade insufici-
ente

Posição incorrecta do pistão na
ferramenta de carregador (durante
o disparo o pistão não está na
posição inicial)

▶ Remover a fita de cartuchos e
executar o serviço da ferramen-
ta.

▶ Verificar o pistão e o amortece-
dor. 105

Potência de fixação demasiado
baixa

▶ Aumentar a potência de fixação
no «anel de regulação da
potência de fixação».

▶ Utilizar cartucho extra forte.
Ressalto do pistão devido a potên-
cia de fixação demasiado elevada.

▶ Diminuir a potência de fixação
no «anel de regulação da
potência de fixação».

O pistão prende no retorno
do pistão

Pistão danificado. ▶ Substituir o pistão.
Abrasão do amortecedor no interi-
or do retorno do pistão.

▶ Verificar o pistão e o amorte-
cedor; se necessário, substituí-
los.

▶ Procurar um Centro de Assis-
tência Técnica Hilti, caso o
problema persista.

Acumulação de resíduos de com-
bustão.

▶ Realizar o serviço da ferramen-
ta.

▶ Limpar a câmara de cartuchos.
▶ Inserir fita de cartuchos nova.

O retorno do pistão está pre-
so. A ferramenta de fixação
não se separa.

Acumulação de resíduos de com-
bustão.

▶ Realizar o serviço da ferramen-
ta.

▶ Limpar a câmara de cartuchos.
▶ Inserir fita de cartuchos nova.

Encravamento devido a sujidade
ou fragmentos de betão.

▶ Solte o encravamento. 102
▶ Se o erro se mantiver, contacte

o Centro de Assistência Técnica
Hilti.

Aplicação falsa: a ferramenta
de fixação foi actuada, mas
não foi fixado nenhum ele-
mento

Posição incorrecta do pistão na
ferramenta de carregador (durante
o disparo o pistão não está na
posição inicial)

▶ Remover a fita de cartuchos e
executar o serviço da ferramen-
ta.

▶ Verificar o pistão e o amortece-
dor. 105

Ressalto do pistão devido a potên-
cia de fixação demasiado elevada.

▶ Diminuir a potência de fixação
no «anel de regulação da
potência de fixação».

Não é possível actuar a ferra-
menta de fixação

Ferramenta de fixação não foi
completamente pressionada con-
tra o material base.

▶ Pressionar a ferramenta de
fixação completamente contra
o material base.

DX 6-MX

Carregador não está carregado.

▶ Carregar o carregador.

DX 6-MX

Restos de plástico no carregador.

▶ Abrir o carregador e remover a
fita de pregos e os restos de
plástico.
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Avaria Causa possível Solução
Não é possível actuar a ferra-
menta de fixação

Posição incorrecta do pistão na
ferramenta de carregador (durante
o disparo o pistão não está na
posição inicial)

▶ Remover a fita de cartuchos e
executar o serviço da ferramen-
ta.

▶ Verificar o pistão e o amortece-
dor. 105

DX 6-MX

Prego mal colocado no carregador.

▶ Recarregar a ferramenta de
fixação.

Guia de pregos não correctamente
engatada.

▶ Rode a guia de pregos ou o
carregador, até se ouvir um
clique ao encaixar. 99

Ressalto do pistão devido a potên-
cia de fixação demasiado elevada.

▶ Diminuir a potência de fixação
no «anel de regulação da
potência de fixação».

O pistão fica preso na guia de
pregos

Pistão e/ou amortecedor danifica-
do.

▶ Desenroscar o carregador, veri-
ficar o pistão e o amortecedor
e, se necessário, substituí-los.

DX 6-MX

Restos de plástico no carregador.

▶ Abrir o carregador e remover a
fita de pregos e os restos de
plástico.

Demasiada potência de fixação ▶ Diminuir a potência de fixação
no «anel de regulação da
potência de fixação».

Pistão dobrado devido a fixação
sem elemento de fixação

▶ Evitar fixações falsas.
▶ Verificar a rectidão do pistão e,

se necessário, substituir.
A guia de pregos do carrega-
dor prende

DX 6-MX

Carregador danificado.

▶ Substituir o carregador.

9.2 Problemas com elementos de fixação

Avaria Causa possível Solução
Profundidades de fixação
diferentes

Posição incorrecta do pistão ▶ Remover a fita de cartuchos e
executar o serviço da ferramen-
ta.

▶ Verificar o pistão e o amorte-
cedor; se necessário, substituí-
los.

Ferramenta de fixação está dema-
siado suja.

▶ Limpar a ferramenta de fixação.
▶ Se necessário, mande verificar

a ferramenta de fixação no
Centro de Assistência Técnica
Hilti.

Ressalto do pistão devido a potên-
cia de fixação demasiado elevada.

▶ Diminuir a potência de fixação
no «anel de regulação da
potência de fixação».

O prego dobra-se Material base duro (aço, betão). ▶ Aumentar a potência de fixação
no «anel de regulação da
potência de fixação».

▶ Utilizar um prego mais curto.
▶ Utilizar um prego com limite de

aplicação mais elevado.
▶ No caso de betão: Utilizar

DX-Kwik (pré-furação) → con-
sultar "Manual da Técnica de
Fixação".
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Avaria Causa possível Solução
O prego dobra-se Agregados duros e/ou grandes no

betão.
▶ Utilize o DX-Kwik (pré-furação).

Ferros da armadura pouco abaixo
da superfície de betão.

▶ Efectuar a fixação noutro local.

Elemento de fixação coloca-
do sem remate

Elemento errado. ▶ Adaptar o comprimento do ele-
mento de fixação à espessura
da peça.

Regulação errada da potência. ▶ Alterar o ajuste da potência na
ferramenta de fixação.

Agregados duros e/ou grandes no
betão.

▶ Utilize o DX-Kwik (pré-furação).

Ferros da armadura pouco abaixo
da superfície de betão.

▶ Efectuar a fixação noutro local.

Material base duro (aço, betão). ▶ Aumentar a potência de fixação
no «anel de regulação da
potência de fixação».

▶ Utilizar um prego mais curto.
▶ Utilizar um prego com limite de

aplicação mais elevado.
▶ No caso de betão: Utilizar

DX-Kwik (pré-furação) → con-
sultar "Manual da Técnica de
Fixação".

Betão estalado Agregados duros e/ou grandes no
betão.

▶ Utilize o DX-Kwik (pré-furação).

Cabeça do prego danificada Demasiada potência de fixação. ▶ Diminuir a potência de fixação
com o «anel de regulação da
potência de fixação».

Está montado o pistão errado. ▶ Garanta a combinação correcta
de pistão/elemento de fixação.

Pistão danificado. ▶ Substituir o pistão.
Prego não penetra o suficien-
te no material base

Potência de fixação demasiado
baixa

▶ Aumentar a potência de fixação
no «anel de regulação da
potência de fixação».

▶ Utilizar cartucho extra forte.
Limite de aplicação excedido (ma-
terial base muito duro).

▶ Utilizar um prego com limite de
aplicação mais elevado.

Sistema não adequado. ▶ Utilizar um sistema mais forte,
como, por ex., DX 76 (PTR).

Prego não se segura no ma-
terial base

Material base de aço de pouca
espessura (4­5 mm)

▶ Utilizar outro ajuste da potência.
▶ Utilizar um prego para materiais

base de aço com pouca
espessura.

Quebra do prego
(ruptura (por corte))

Potência de fixação demasiado
baixa

▶ Aumentar a potência de fixação
no «anel de regulação da
potência de fixação».

▶ Utilizar cartucho extra forte.
Limite de aplicação excedido (ma-
terial base muito duro).

▶ Utilizar um sistema mais forte
como p. ex. DX 76 (PTR) com
os respectivos elementos de
fixação adequados.

Quebra do prego
(com deformação)

Potência de fixação demasiado
baixa

▶ Aumentar a potência de fixação
no «anel de regulação da
potência de fixação».

▶ Utilizar cartucho extra forte.
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Avaria Causa possível Solução
Quebra do prego
(com deformação)

Limite de aplicação excedido (ma-
terial base muito duro).

▶ Utilizar um sistema mais forte
como p. ex. DX 76 (PTR) com
os respectivos elementos de
fixação adequados.

Demasiada potência de fixação. ▶ Diminuir a potência de fixação
com o «anel de regulação da
potência de fixação».

Cabeça do prego perfura o
material a fixar

Demasiada potência de fixação ▶ Diminuir a potência de fixação
no anel de regulação.

▶ Utilizar cartuchos mais fracos
(cinza titânio).

9.3 Problemas com os cartuchos

Avaria Causa possível Solução
A fita de cartuchos não é
transportada

Fita de cartuchos danificada. ▶ Substituir a fita de cartuchos.
Ferramenta de fixação está dema-
siado suja.

▶ Limpar a ferramenta de fixação.
▶ Se necessário, mande verificar

a ferramenta de fixação no
Centro de Assistência Técnica
Hilti.

Ferramenta de fixação danificada. ▶ Contacte o Centro de Assistên-
cia Técnica Hilti.

Utilizada fita de cartuchos errada ▶ Utilize somente fitas de cartu-
chos previstas para a ferramen-
ta de fixação.

A fita de cartuchos é difícil de
retirar.

Sobreaquecimento da ferramenta
de fixação.

▶ Deixar a ferramenta de fixação
arrefecer sob constante super-
visão.

▶ Em seguida, retirar cuidadosa-
mente a fita de cartuchos da
ferramenta de fixação.

Acumulação de resíduos de com-
bustão.

▶ Realizar o serviço da ferramen-
ta.

▶ Limpar a câmara de cartuchos.
▶ Inserir fita de cartuchos nova.

Não é possível detonar o car-
tucho

Cartucho defeituoso. ▶ Avançar uma fita de cartuchos
em um cartucho.

Ferramenta de fixação suja. ▶ Realizar o serviço da ferramen-
ta.

A fita de cartuchos derrete Ao aplicar, a ferramenta de fixação
é pressionada durante demasiado
tempo.

▶ Retirar a fita de cartuchos e
substituir por uma nova.

▶ Pressionar durante menos
tempo antes de accionar a
ferramenta de fixação.

Frequência de fixação demasiado
elevada (ferramenta de fixação
demasiado quente).

▶ Parar imediatamente o trabalho.
▶ Retirar a fita de cartuchos e

deixar a ferramenta de fixação
arrefecer.

▶ Não exceda a máxima frequên-
cia de fixação recomendada
(consultar o capítulo Caracterís-
ticas técnicas).
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Avaria Causa possível Solução
O cartucho solta-se da fita de
cartuchos

Frequência de fixação demasiado
elevada (ferramenta de fixação
demasiado quente).

▶ Parar imediatamente o trabalho.
▶ Retirar a fita de cartuchos e

deixar a ferramenta de fixação
arrefecer.

▶ Não exceda a máxima frequên-
cia de fixação recomendada
(consultar o capítulo Caracterís-
ticas técnicas).

10 Reciclagem
Os produtos Hilti são, em grande parte, fabricados com materiais recicláveis. Um pré-requisito para a

reciclagem é que esses materiais sejam devidamente separados. Em muitos países, a Hilti aceita a sua
ferramenta usada para reutilização. Para mais informações dirija-se ao Serviço de Clientes Hilti ou ao seu
vendedor.

11 Garantia do fabricante
▶ Se tiver dúvidas em relação às condições de garantia, contacte o seu parceiro Hilti local.

12 Certificado de teste C.I.P.
Para os estados membros da C.I.P. fora do espaço jurídico da UE e da EFTA, aplica-se o seguinte: Tanto o
tipo como o sistema das ferramentas Hilti DX 6 foram testados. Como resultado, a ferramenta exibe a marca
de aprovação da PTB com o número 1035. Desta forma, a Hilti garante a conformidade com o tipo aprovado.

13 Mais informações
Pode consultar informações mais pormenorizadas sobre Utilização, Tecnologia, Meio ambiente,
Declaração RoHS (apenas mercados na China e Taiwan) e Reciclagem na seguinte hiperligação:
qr.hilti.com/manual/?id=2471241&id=2471243
Também encontra esta hiperligação como código QR neste Manual de instruções, assinalada com o símbolo

.

Manuale d'istruzioni originale
1 Indicazioni relative al manuale d'istruzioni
1.1 Informazioni sul presente manuale d'istruzioni
• Attenzione! Prima di utilizzare il prodotto, assicurarsi di aver letto e compreso il manuale d'istruzioni

allegato al prodotto, comprese le istruzioni, le indicazioni di sicurezza, le avvertenze, le illustrazioni e le
specifiche. In particolare, è necessario familiarizzare con tutte le istruzioni, le indicazioni di sicurezza,
le avvertenze, le illustrazioni, le specifiche, i componenti e le funzioni. In caso di mancata osservanza
sussiste il pericolo di scossa elettrica, incendio, lesioni gravi o morte. Conservare il manuale d'istruzioni,
comprese tutte le istruzioni, indicazioni di sicurezza e avvertenze, per un utilizzo successivo.

• I prodotti sono destinati ad un uso di tipo professionale e devono essere utilizzati, sottoposti
a manutenzione e riparati esclusivamente da personale autorizzato ed opportunamente istruito. Questo
personale deve essere istruito specificamente sui pericoli che possono presentarsi. Il prodotto ed i
suoi accessori possono essere fonte di pericolo se maneggiati in modo non idoneo da personale non
opportunamente istruito o utilizzati in modo non conforme alle disposizioni.

• Il manuale d'istruzioni allegato corrisponde allo stato attuale della tecnica al momento della stampa. La
versione più aggiornata è sempre disponibile online sulla pagina del prodotto Hilti. A tale scopo, utilizzare
il link o il codice QR nel presente manuale d'istruzioni, contrassegnato dal simbolo .

• Il manuale d'istruzioni deve rimanere sempre a portata di mano sul prodotto. Se affidato a terzi, il
prodotto deve essere sempre provvisto del manuale d'istruzioni.
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1.2 Spiegazioni del disegno
1.2.1 Avvertenze
Le avvertenze avvisano della presenza di pericoli nell'uso del prodotto. Vengono utilizzate le seguenti parole
segnaletiche:

PERICOLO
PERICOLO !
▶ Prestare attenzione ad un pericolo imminente, che può essere causa di lesioni gravi o mortali.

AVVERTIMENTO
AVVERTIMENTO !
▶ Per un pericolo potenzialmente imminente, che può essere causa di lesioni gravi o mortali per le persone.

PRUDENZA
PRUDENZA !
▶ Situazione potenzialmente pericolosa, che potrebbe causare lesioni alle persone o danni materiali.

1.2.2 Simboli nel manuale d'istruzioni
Nel presente manuale d'istruzioni vengono utilizzati i seguenti simboli:

Rispettare il manuale d'istruzioni

Indicazioni sull'utilizzo ed altre informazioni utili

Riferimento incrociato

Smaltimento dei materiali riciclabili

Non gettare elettroutensili o batterie tra i rifiuti domestici

1.2.3 Simboli nelle figure
Vengono utilizzati i seguenti simboli nelle figure:

Questi numeri rimandano alle figure corrispondenti all'inizio del presente manuale d'istru-
zioni.
La numerazione nelle figure fa riferimento ad importanti fasi di lavoro o a componenti
importanti per le fasi di lavoro. Nel testo queste fasi di lavoro o questi componenti
vengono messi in evidenza con numeri corrispondenti, ad es. (3).
I numeri di posizione vengono utilizzati nella figura Panoramica e fanno riferimento ai
numeri della legenda nel paragrafo Panoramica prodotto.

Questo simbolo invita a prestare particolare attenzione durante l'uso del prodotto.

1.3 Simboli in funzione del prodotto
1.3.1 Simboli generali
Simboli che vengono utilizzati in combinazione con il prodotto.

Se indicato sul prodotto, il prodotto è stato certificato dal presente ufficio di certificazio-
ne per il mercato statunitense/americano e canadese secondo le normative valide.

Attenzione: rischio di ingerimento di piccole parti (pila a bottone)

1.3.2 Segnali di obbligo
Sul prodotto vengono utilizzati i seguenti segnali di obbligo:
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Attenzione! Prestare attenzione alle avvertenze.

Utilizzare la protezione della testa

Indossare occhiali di protezione

Indossare protezioni acustiche

2 Sicurezza
2.1 Indicazioni di sicurezza
Indicazioni fondamentali per la sicurezza

AVVERTENZA! Leggere tutte le indicazioni di sicurezza e le avvertenze sull'utilizzo. La mancata
osservanza delle indicazioni di sicurezza e delle avvertenze sull'utilizzo può comportare gravi lesioni.
Si raccomanda di conservare tutte le indicazioni di sicurezza e le istruzioni per gli utilizzi futuri.
Inoltre rispettare sempre tutte le normative e le restrizioni nazionali e locali per l'utilizzo delle inchiodatrici, gli
elementi di fissaggio e gli accessori.
▶ Non è consentito manipolare o apportare modifiche all'inchiodatrice.
▶ Utilizzare sempre inchiodatrici, attrezzature (piastre base, guide chiodi, caricatore, pistone e accessori)

e materiali di consumo (elementi di fissaggio e propulsori) armonizzati tra loro.
▶ Verificare che l'inchiodatrice e gli accessori non presentino eventuali danneggiamenti. Se si riscontrano

guasti per cui il funzionamento sicuro dell'inchiodatrice non è più garantito, interrompere immediatamente
l'utilizzo dell'inchiodatrice. L'inchiodatrice non deve più essere utilizzata fino alla riparazione dei guasti.
▶ I componenti mobili devono funzionare in modo ineccepibile e non devono incepparsi. Attenersi alle

avvertenze per la pulizia e l'oliatura riportate in questo manuale d'istruzioni 123.
▶ Tutte le parti devono essere montate correttamente per assicurare il perfetto funzionamento

dell'inchiodatrice. Salvo diversa indicazione nel manuale d'istruzioni, i componenti danneggiati
devono essere riparati o sostituiti in modo appropriato presso il Centro Riparazioni Hilti.

▶ Utilizzare solamente propulsori Hilti DX o altri propulsori idonei che soddisfino i requisiti minimi di
sicurezza. 116

▶ Utilizzare l'inchiodatrice solo per le applicazioni definite nella destinazione d'uso 116. Non inserire
elementi di fissaggio in un materiale di base non idoneo, ad es. in materiale troppo sottile, troppo duro
o troppo fragile. L'inserimento in questi materiali può causare una rottura dell'elemento di fissaggio,
scheggiatura o infiltrazione. Esempi per materiali inadatti sono:
▶ Giunti saldati in acciaio, ghisa, vetro, marmo, plastica, bronzo, ottone, rame, materiale isolante,

mattoni forati, laterizi in ceramica, lamiere sottili (< 4 mm) e calcestruzzo poroso.
▶ Prestare attenzione al "Manuale della tecnologia di fissaggio" Hilti o alla corrispondente "Guida

tecnica sulla tecnologia di fissaggio" Hilti locale. Inoltre, rispettare sempre il manuale d'istruzioni
dell'elemento di fissaggio da applicare.

Requisiti per gli utilizzatori
▶ Potete utilizzare o effettuare manutenzione su questa inchiodatrice solo se siete autorizzati e informati

sui possibili pericoli.
▶ Durante l'utilizzo indossare i dispositivi di protezione personale.
▶ Indossare adeguati occhiali protettivi e un elmetto di protezione.
▶ Indossare i guanti protettivi. Durante il funzionamento, l'inchiodatrice può surriscaldarsi.
▶ Indossare protezioni acustiche. L'innesco di una carica di propellente può provocare danni all'udito.
▶ Indossare calzature antinfortunistiche antiscivolo.
▶ Indossare indumenti che coprano completamente braccia e gambe.

Sicurezza sul posto di lavoro
▶ Tenere la postazione di lavoro in ordine. Mantenere l'area di lavoro libera da oggetti che potrebbero

essere causa di lesioni. Il disordine nella postazione di lavoro può essere causa di incidenti.
▶ Fare in modo che il posto di lavoro sia ben illuminato e, in locali chiusi, accertarsi che sia garantita una

sufficiente ventilazione.
Sicurezza delle persone
▶ Non premere mai l'inchiodatrice contro le mani o altre parti del corpo! Non indirizzare mai l'inchiodatrice

su altre persone! 119
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▶ Non premere assieme l'inchiodatrice con la mano sul caricatore o sulla guida chiodi, sul pistone o sulla
guida pistone o su un elemento di fissaggio inserito. Premendo l'inchiodatrice a mano, la si può rendere
pronta per l'uso, anche se non è montata alcuna guida chiodi. In questo modo sussiste il pericolo di
lesioni gravi per l'utente e gli altri.

▶ Tutte le persone che si trovano nelle vicinanze devono indossare protezioni acustiche, occhiali di
protezione e un elmetto di protezione.

▶ È importante concentrarsi su ciò che si sta facendo e maneggiare con giudizio l'attrezzo per il montaggio
diretto. Non utilizzare l'inchiodatrice se si è stanchi, oppure sotto l'influsso di droghe, bevande alcoliche
o medicinali. Terminare il lavoro in caso di dolore o indisposizione. Anche solo un attimo di disattenzione
durante l'uso dell'inchiodatrice può causare lesioni di grave entità.

▶ Evitare posture scomode. Cercare di tenere una posizione stabile e mantenere sempre l'equilibrio.
▶ Durante l'azionamento dell'inchiodatrice tenere le braccia piegate e non tese.
▶ Tenere le persone estranee, specialmente i bambini, lontane dall'area di lavoro.
Utilizzo conforme e cura degli attrezzi per il montaggio diretto
▶ Utilizzare l'inchiodatrice solo in modo conforme alle prescrizioni e solo se è in condizioni perfette e non

usarla per scopi diversi da quelli per i quali è stata progettata.
▶ Non utilizzare l'inchiodatrice in luoghi soggetti a pericolo di incendio e di esplosione.
▶ Prima di inserire gli elementi di fissaggio assicurarsi che nessuna persona si trovi nella direzione di

inchiodatura dietro il componente in cui sono inseriti gli elementi di fissaggio. Pericolo dovuto a elementi
di fissaggio adiacenti!

▶ Assicuratevi che l'apertura dell'inchiodatrice non sia mai rivolta verso di voi o altre persone.
▶ Afferrare l'inchiodatrice solo dalle apposite superfici di impugnatura.
▶ Tenere le superfici d'impugnatura asciutte, pulite e senza tracce di olio e grasso.
▶ Azionare il grilletto solo se l'inchiodatrice viene premuta completamente e in posizione perpendicolare

rispetto alla superficie di fondo.
▶ Durante l'inserimento tenere sempre l'inchiodatrice ad angolo retto rispetto alla superficie di fondo. In

questo modo si riduce il rischio di distacco di un elemento di fissaggio dal materiale di fondo.
▶ Non applicare alcun elemento di fissaggio nei fori esistenti, a meno che non sia consigliato da Hilti.
▶ Non inserire elementi di fissaggio già utilizzati - Pericolo di lesioni! Utilizzare un nuovo elemento di

fissaggio.
▶ Un elemento di fissaggio che non è spinto abbastanza in profondità non deve essere inchiodato una

seconda volta! L'elemento di fissaggio potrebbe rompersi.
▶ Non lasciare mai un'inchiodatrice carica incustodita.
▶ Scaricare sempre l'inchiodatrice (propulsore ed elementi di fissaggio) prima di procedere ad interventi di

pulizia, assistenza e manutenzione, in caso di sostituzione della guida chiodi, di interruzione del lavoro e
per il magazzinaggio.

▶ Trasportare e immagazzinare l'inchiodatrice nell'apposita valigetta Hilti.
▶ Conservare le inchiodatrici inutilizzate, scariche, in un luogo asciutto, sicuro e di difficile accesso da

parte dei bambini.
▶ Posizionare sempre l'inchiodatrice su superfici lisce, piane, libere e che possono sostenerla perfetta-

mente.
▶ Rispettare le distanze necessarie dai bordi e le distanza tra gli elementi di fissaggio (vedere capitolo

Distanze minime 117).
▶ Immagazzinare sempre le inchiodatrici in un luogo asciutto, in assenza di sostanze chimiche corrosive.

Umidità e sostanze chimiche corrosive possono intaccare i componenti pregiudicando l'inchiodatrice e,
di conseguenza, la sicurezza di funzionamento.

Utilizzo conforme e cura degli attrezzi per il montaggio diretto
▶ Utilizzare l'inchiodatrice solo in modo conforme alle prescrizioni e solo se è in condizioni perfette e non

usarla per scopi diversi da quelli per i quali è stata progettata.
▶ Non utilizzare l'inchiodatrice in luoghi soggetti a pericolo di incendio e di esplosione.
▶ Prima di inserire gli elementi di fissaggio assicurarsi che nessuna persona si trovi nella direzione di

inchiodatura dietro il componente in cui sono inseriti gli elementi di fissaggio. Pericolo dovuto a elementi
di fissaggio adiacenti!

▶ Assicuratevi che l'apertura dell'inchiodatrice non sia mai rivolta verso di voi o altre persone.
▶ Afferrare l'inchiodatrice solo dalle apposite superfici di impugnatura.
▶ Tenere le superfici d'impugnatura asciutte, pulite e senza tracce di olio e grasso.
▶ Azionare il grilletto solo se l'inchiodatrice viene premuta completamente e in posizione perpendicolare

rispetto alla superficie di fondo.
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▶ Durante l'inserimento tenere sempre l'inchiodatrice ad angolo retto rispetto alla superficie di fondo. In
questo modo si riduce il rischio di distacco di un elemento di fissaggio dal materiale di fondo.

▶ Non applicare alcun elemento di fissaggio nei fori esistenti, a meno che non sia consigliato da Hilti.
▶ Non inserire elementi di fissaggio già utilizzati - Pericolo di lesioni! Utilizzare un nuovo elemento di

fissaggio.
▶ Un elemento di fissaggio che non è spinto abbastanza in profondità non deve essere inchiodato una

seconda volta! L'elemento di fissaggio potrebbe rompersi.
▶ Non lasciare mai un'inchiodatrice carica incustodita.
▶ Scaricare sempre l'inchiodatrice (propulsore ed elementi di fissaggio) prima di procedere ad interventi di

pulizia, assistenza e manutenzione, in caso di sostituzione della guida chiodi, di interruzione del lavoro e
per il magazzinaggio.

▶ Trasportare e immagazzinare l'inchiodatrice nell'apposita valigetta Hilti.
▶ Conservare le inchiodatrici inutilizzate, scariche, in un luogo asciutto, sicuro e di difficile accesso da

parte dei bambini.
▶ Posizionare sempre l'inchiodatrice su superfici lisce, piane, libere e che possono sostenerla perfetta-

mente.
▶ Rispettare le distanze necessarie dai bordi e le distanza tra gli elementi di fissaggio (vedere capitolo

Distanze minime 117).
▶ Immagazzinare sempre le inchiodatrici in un luogo asciutto, in assenza di sostanze chimiche corrosive.

Umidità e sostanze chimiche corrosive possono intaccare i componenti pregiudicando l'inchiodatrice e,
di conseguenza, la sicurezza di funzionamento.

▶ In caso di applicazione accanto a un supporto, gli elementi di fissaggio nel caricatore potrebbero
spostarsi o inclinarsi leggermente. In questo modo sussiste il pericolo di lesioni o di danneggiamento
dell'inchiodatrice.

▶ Controllare la superficie di fondo prima di fissare cavi elettrici, linee idrauliche e linee del gas.
▶ Per maggiori informazioni consultare il 'Manuale della tecnologia di fissaggio' Hilti o la corrispondente

'Guida tecnica sulla tecnologia di fissaggio' Hilti locale. Un link alla versione online del 'Manuale della
tecnologia di fissaggio' Hilti si trova in fondo al presente manuale d'istruzioni. Seguire il simbolo .

Misure di sicurezza termica
▶ Non superare mai la frequenza di inchiodatura massima raccomandata nel capitolo "Dati tecnici".
▶ Se l'inchiodatrice è surriscaldata o il nastro propulsore è deformato, rimuoverlo e lasciare raffreddare

l'inchiodatrice.
▶ Non smontare l'attrezzo quando è ancora caldo. Far raffreddare l'inchiodatrice.
Pericolo di esplosione per le cartucce
▶ Utilizzare solamente propulsori che siano adatti ovvero omologati per l'inchiodatrice.
▶ Rimuovere il nastro propulsore in caso di una pausa di lavoro, se il lavoro è concluso o se occorre

trasportare l'inchiodatrice.
▶ Non tentare di estrarre con la forza gli elementi di fissaggio e/o i propulsori dal nastro caricatore o

dall'inchiodatrice.
▶ Conservare i propulsori inutilizzati in base alle disposizioni di magazzinaggio per propulsori per inchio-

datrici azionate a polvere (ad es. in luogo asciutto, con temperatura compresa tra 5 °C e 25 °C) e in un
luogo chiuso.

▶ Non lasciare in giro nastri propulsori inutilizzati o parzialmente utilizzati. Raccogliere i nastri propulsori
usati e conservarli in un luogo adatto.

▶ Attenersi alle indicazioni di sicurezza, utilizzo, magazzinaggio contenute nella scheda tecnica dati di
sicurezza dei propulsori.
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3 Descrizione
3.1 Panoramica del prodotto (inchiodatrice) 1

@ Anello di regolazione dell'energia del propul-
sore

; Manicotto di guida
= Ricircolo del pistone dei gas di scarico
% Pistone
& Anelli del pistone
( Tasto di sbloccaggio "anello di regolazione

dell'energia del propulsore"
) Carcassa
+ Vano propulsori (espulsione)
§ Vano propulsori (introduzione)
/ Grilletto
: Feritoie di ventilazione
∙ Interfaccia di montaggio per accessori
$ Superfici d'impugnatura

3.2 Panoramica del prodotto (guide chiodi) 2
@ Tasto di sbloccaggio (guida chiodi)
; Tampone
= Chiusura caricatore

% Tasto di sbloccaggio (chiusura caricatore)
& Sistema di rilevamento dei chiodi con

indicatore di ricarica (rosso)
( Tubo sostituibile per guida chiodi

3.3 Elementi di comando sull'inchiodatrice
I seguenti elementi di comando si trovano sull'inchiodatrice:

Tasto di sbloccaggio "anello di regolazione dell'energia del
propulsore"
Il tasto sblocca l'"anello di regolazione dell'energia del propulsore"
o viene utilizzato per smontare il ricircolo del pistone dei gas di
scarico.

Tasto di sbloccaggio guida chiodi (A)
Il tasto sblocca il guida chiodi (inchiodatrice singola e caricatore) per
sostituire il guida chiodi o pulire l'inchiodatrice.
Tasto di sbloccaggio chiusura caricatore (B)
Il tasto sblocca la chiusura del caricatore per introdurre gli elementi
di fissaggio.
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3.4 Utilizzo conforme
DX 6-F8
DX 6-MX

Il prodotto descritto è un'inchiodatrice per il piantaggio di chiodi temprati, bulloni ed elementi di fissaggio
in calcestruzzo, acciaio, arenaria calcarea.

DX 6-IE-L/-XL

Il prodotto descritto è un'inchiodatrice per il piantaggio di fissaggi isolanti in calcestruzzo, muratura,
acciaio e arenaria calcarea.

3.5 Requisiti per i propulsori

AVVERTIMENTO
Pericolo di lesioni dovuto a un'esplosione imprevista! In caso di propulsori che non soddisfano i requisiti
minimi di sicurezza, possono formarsi depositi dovuti alla presenza di polvere non combusta. Ne possono
derivare un'esplosione improvvisa e gravi lesioni all'utente e alle persone che lo circondano.
▶ Utilizzare solo propulsori che soddisfano i requisiti minimi di sicurezza delle normative locali!
▶ Rispettare gli intervalli di manutenzione e far pulire regolarmente l'inchiodatrice Hilti-Service!
Utilizzare esclusivamente i propulsori DX Hilti elencati nella presente tabella o altri propulsori idonei che
siano conformi ai requisiti minimi di sicurezza:
• Per i Paesi UE, EFTA e del Regno Unito i propulsori devono essere conformi alla norma CE EN 16264 ed

essere contrassegnati con il marchio CE.
• Per gli USA i propulsori devono corrispondere alle disposizioni della ANSI A10.3-2020.
• Per gli stati extraeuropei C.I.P. i propulsori devono avere un'omologazione C.I.P. per l'inchiodatrice DX

utilizzata.
• Per gli altri Paesi i propulsori devono aver superato il test dei residui ai sensi della EN 16264 e avere una

corrispondente dichiarazione del produttore.
Propulsori compatibili
Codice d'ordinazione Colore Spessore
6.8/11 M10 titanio forte
6.8/11 M10 nero extra forte

3.6 Informazioni in merito ai campi di applicazione
Per avere ulteriori informazioni in merito ai campi di applicazione fare riferimento alla pagina prodotto Hilti.

4 Dati tecnici
4.1 Caratteristiche del prodotto

DX 6 DX 6-MX DX 6–XIE-L/-XL
Generazione prodotto 02 02 02
Peso 3,37 kg 3,63 kg 3,43 kg

Lunghezza (inchiodatrice) 475 mm 485 mm 547 mm …
607 mm

Lunghezza (elemento di fissaggio) 13 mm …
72 mm

13 mm …
72 mm

20 mm …
200 mm

Massima frequenza di in-
chiodatura consigliata

/ [h] 700 700 700
/ [s] 0,2 0,2 0,2

Forza di pressione necessaria 174 N … 200 N 174 N … 200 N 174 N … 200 N
Pressione di contatto 19 mm 19 mm 19 mm
Temperatura ambiente (magazzinaggio e
applicazione)

−15 ℃ … 50 ℃ −15 ℃ … 50 ℃ −15 ℃ … 50 ℃
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4.2 Distanze minime e distanze dai bordi
Durante il fissaggio è necessario rispettare le distanze minime tra gli elementi di fissaggio e dai bordi
della superficie di fondo. Queste distanze minime possono variare in funzione dell'applicazione e della
combinazione tra superficie di fondo ed elemento di fissaggio.
I dati precisi sulle distanze minime in base all'applicazione e agli elementi di fissaggio sono riportati nei
documenti seguenti:
• Documentazione Hilti Manuale della tecnologia di fissaggio→ (QR: DFTM)
• Scheda tecnica dati di sicurezza del prodotto elemento di fissaggio
• Documentazione Hilti Guida tecnica sulla tecnologia di fissaggio locale

4.3 Informazioni sulla rumorosità e sulle vibrazioni
Condizioni quadro
I valori acustici indicati sono stati rilevati nelle seguenti condizioni quadro:
Propulsore utilizzato Calibro 6.8/11 nero
Regolazione della potenza 6
Applicazione Fissaggio del legno da 24 mm sul calcestruzzo (C40) con X-P47 P8

Informazioni sulla rumorosità secondo EN 15895
Livello di potenza sonora (LWA) 106 ±2 dB
Livello di pressione acustica d'emissione (LpA) 103 ±2 dB
Livello di pressione acustica d'emissione (LpCpeak) 134 ±2 dB

Informazioni sulle vibrazioni ai sensi della EN 2006/42/EG
Emissione di vibrazioni < 2,5 m/s²

5 Preparazione al lavoro
▶ Prima di qualsiasi operazione di attrezzaggio o manutenzione, assicurarsi che l'inchiodatrice sia

completamente scarica 119 (nastro propulsori ed elementi di fissaggio).
▶ Se la resistenza all'inserimento di un nastro propulsori è insolitamente alta, verificare che il nastro sia

compatibile con questa inchiodatrice.
▶ Controllare il corretto montaggio di tutti gli accessori montati.

Leggere e prestare attenzione alle indicazioni di sicurezza, montaggio e utilizzo riportate nel
manuale d'istruzioni dell'accessorio.

5.1 Gancio per ponteggio (accessorio)
Per l'aggancio temporaneo ad una ringhiera o ad una cintura portautensili è possibile montare il gancio per
ponteggio (accessorio) Hilti. Per il montaggio, seguire le istruzioni di montaggio allegate all'accessorio.

Una copia delle istruzioni di montaggio si trova alla fine del presente manuale d'istruzioni.

L'inchiodatrice dev'essere inoltre fissata con il cavo di ritegno degli utensili Hilti.

5.2 Montaggio dell'inchiodatrice 3
1. Accertarsi che non vi sia alcun nastro propulsore inserito nell'inchiodatrice.
2. Allineare i contrassegni a freccia e inserire il ricircolo del pistone dei gas di scarico nella carcassa.
3. Inserire il pistone nella l'inchiodatrice.
4. Montare una guida chiodi. 118
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5.3 Smontaggio dell'inchiodatrice 4

AVVERTIMENTO
Pericolo di lesioni a causa di attivazione accidentale! Un'inchiodatrice carica la si può rendere pronta
all'uso in qualsiasi momento. Applicazioni innescate inavvertitamente possono mettere in pericolo l'operatore
e altre persone.
▶ Quando si interrompe il lavoro con l'inchiodatrice, scaricarla sempre (propulsori ed elementi di fissaggio).
▶ Prima di ogni attività di manutenzione, pulizia e messa a punto, assicurarsi che non vi siano propulsori o

elementi di fissaggio nell'inchiodatrice.

1. Rimuovere la guida chiodi. 118
2. Premere e tenere premuto il tasto di sbloccaggio "anello di regolazione dell'energia del propulsore".
3. Ruotare "l'anello di regolazione dell'energia del propulsore" in senso antiorario fino alla posizione di

smontaggio.
4. Estrarre il ricircolo del pistone dei gas di scarico dalla carcassa.

5.4 Sostituzione della guida chiodi
Smontaggio della guida chiodi
1. Premere e tenere premuto il tasto di sbloccaggio della guida chiodi.
2. Ruotare la guida chiodi fino a battuta in senso antiorario.
3. Estrarre la guida chiodi con pistone.
4. Rimuovere il pistone dalla guida chiodi.
5. Rimuovere il tampone separandolo dalla guida chiodi.
Montaggio della guida chiodi
6. Inserire il tampone sulla guida chiodi.
7. Posizionare la guida chiodi centrandola sul pistone e inserire la guida chiodi al centro del ricircolo del

pistone dei gas di scarico.
8. Ruotare la guida chiodi in senso orario fino a farla scattare in sede.
▶ La guida chiodi è bloccata.

5.5 Caricamento dell'attrezzo di fissaggio singolo 5
▶ Spingere l'elemento di fissaggio dalla parte anteriore nel guida chiodi, finché la rondella di spessoramento

dell'elemento di fissaggio non è tenuto nella guida chiodi.

5.6 Caricamento dell'inchiodatrice (caricatore) 6
DX 6-MX

Si possono applicare elementi di fissaggio fino al completo svuotamento del caricatore. Se nel
caricatore non si trovano elementi di fissaggio, il dispositivo di inserimento del caricatore non può
essere premuto completamente.
• A partire da tre elementi di fissaggio rimasti nel caricatore → È possibile ricaricare un nastro da

dieci elementi di fissaggio.
• A partire da due elementi di fissaggio rimasti nel caricatore → Nel sistema di rilevamento dei chiodi

appare l'indicatore di ricarica (rosso).

1. Aprire il caricatore, premendo il tasto di sbloccaggio (chiusura del caricatore).
2. Inserire il nastro da dieci con gli elementi nel caricatore.
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5.7 Scaricamento dell'inchiodatrice
▶ Scegliere una delle seguenti alternative.

Alternativa 1/2
▶ Se è presente il seguente equipaggiamento, eseguire anche quanto segue:

DX 6-F8

Scaricamento dell'inchiodatrice
▶ Estrarre il nastro di propulsori dal canale.
▶ Estrarre l'elemento di fissaggio dall'inchiodatrice.

Alternativa 2/2
▶ Se è presente il seguente equipaggiamento, eseguire anche quanto segue:

DX 6-MX

Scaricamento dell'inchiodatrice (caricatore)
▶ Estrarre il nastro di propulsori dal canale.
▶ Aprire il caricatore, premendo il tasto di sbloccaggio (chiusura del caricatore).
▶ Rimuovere il nastro di elementi di fissaggio.

5.8 Caricare il nastro di propulsori 7
▶ Caricare il nastro dei propulsori, con l'estremità stretta rivolta in avanti, dal basso nell'impugnatura

dell'inchiodatrice, finché il nastro dei propulsori non scompare completamente nell'inchiodatrice stessa.
Se si desidera utilizzare un nastro di propulsori in parte già usato:
Estrarre dall'inchiodatrice con la mano in alto il nastro dei propulsori completamente inserito,
finché un propulsore carico non viene a trovarsi nel caricatore

6 Utilizzo

AVVERTIMENTO
Pericolo di lesioni a causa di attivazione accidentale! Un'inchiodatrice carica la si può rendere pronta
all'uso in qualsiasi momento. Applicazioni innescate inavvertitamente possono mettere in pericolo l'operatore
e altre persone.
▶ Quando si interrompe il lavoro con l'inchiodatrice, scaricarla sempre (propulsori ed elementi di fissaggio).
▶ Prima di ogni attività di manutenzione, pulizia e messa a punto, assicurarsi che non vi siano propulsori o

elementi di fissaggio nell'inchiodatrice.

AVVERTIMENTO
Pericolo a causa di superfici calde! L'inchiodatrice può surriscaldarsi durante l'utilizzo.
▶ Indossare i guanti protettivi.
▶ Far raffreddare l'inchiodatrice.

▶ Prima di ogni messa in funzione verificare la selezione della giusta combinazione tra guida chiodi, pistone,
elementi di fissaggio e propulsore.

▶ All'inizio del lavoro controllare se tutti i dispositivi di protezione sono montati e funzionano correttamente.
Tutte le parti devono essere montate correttamente e devono soddisfare ogni prescrizione, in modo da
garantire il perfetto funzionamento dell'inchiodatrice.

▶ Rispettare le avvertenze per la sicurezza e i segnali di avvertimento riportati nel presente manuale
d'istruzioni.
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Indicazioni sull'utilizzo per la sicurezza
Illustrazione di esem-
pio

Descrizione

Non premere l'inchiodatrice contro parti del corpo!
Se premuta contro una parte del corpo (ad esempio una mano), l'inchiodatrice
viene messa in condizione di funzionare. In questo modo sussiste il pericolo
che i chiodi finiscano in parti del corpo.

Non estrarre il caricatore o altre guida chiodi con la mano!
Se si estrae il caricatore o un'altra guida chiodi con la mano, l'inchiodatrice
viene messa in condizione di funzionare. In questo modo sussiste il pericolo
che i chiodi finiscano in parti del corpo.

6.1 Impostazione dell'energia del propulsore
Selezionare la regolazione della potenza a seconda dell'applicazione. Se non è disponibile alcun valore
empirico, cominciare a lavorare sempre con la minima energia del propulsore.
1. Premere e tenere premuto il tasto di sbloccaggio "anello di regolazione dell'energia del propulsore".
2. Ruotare "l'anello di regolazione dell'energia del propulsore" sul livello desiderato.

Livelli di energia:
• 1 = energia minima
• 8 = energia massima

3. Verificare che il fissaggio sia eseguito correttamente come indicato nel manuale d'istruzioni dell'elemento
di fissaggio.

6.2 Inserimento dell'elemento di fissaggio 8

Prima di iniziare i lavori, è necessario conoscere le caratteristiche dell'elemento di fissaggio utilizzato
e le specifiche tecniche dell'applicazione. Leggere il manuale d'istruzioni del rispettivo elemento di
fissaggio.

▶ Se è presente il seguente equipaggiamento, eseguire anche quanto segue:
DX 6-F8

▶ Posizionare l'inchiodatrice.
▶ Tenere l'inchiodatrice dritta e ad angolo retto rispetto alla superficie di lavoro (1).
▶ Premere l'inchiodatrice fino alla battuta (2).
▶ Azionare il grilletto non appena l'inchiodatrice è premuta al massimo (3).
▶ L'elemento di fissaggio viene impostato.

Accertarsi di azionare sempre completamente il grilletto.

▶ Togliere l'inchiodatrice dalla superficie di lavoro.
▶ Posizionare l'inchiodatrice nel punto successivo e ripetere le operazioni.



*2471241*
2471241 Italiano 121

7 Comportamento in caso di anomalie

PERICOLO
Pericolo di lesioni dovuto all'inchiodatrice non in sicurezza! Se l'inchiodatrice si inceppa in stato di
compressione o se il propulsore non si accende, è possibile che l'inchiodatrice sia in fase di carica e non sia
in sicurezza. L'innesco accidentale di un'applicazione può causare gravi lesioni.
▶ Assicurarsi sempre che l'inchiodatrice non sia puntata su di voi o su qualcun altro.
▶ Togliere il dito dal grilletto e non fare presa davanti all'apertura della guida chiodi.
▶ Tenere sempre sotto controllo un'inchiodatrice non in sicurezza.
▶ Liberare l'inceppamento. 121
▶ Dopo 2-3 fissaggi errati senza alcun rumore d'innesco chiaramente percepibile ed elementi di fissaggio

piantati notevolmente inferiori, si prega di procedere come si seguito indicato: 122
▶ Se un propulsore non si accende, procedere come di seguito specificato: 121

7.1 L'inchiodatrice si inceppa e non rimane compressa (non si estende quando viene rilasciata
la pressione)

PERICOLO
Pericolo di lesioni dovuto all'inchiodatrice non in sicurezza! Se l'inchiodatrice si inceppa in stato di
compressione o se il propulsore non si accende, è possibile che l'inchiodatrice sia in fase di carica e non sia
in sicurezza. L'innesco accidentale di un'applicazione può causare gravi lesioni.
▶ Assicurarsi sempre che l'inchiodatrice non sia puntata su di voi o su qualcun altro.
▶ Togliere il dito dal grilletto e non fare presa davanti all'apertura della guida chiodi.
▶ Tenere sempre sotto controllo un'inchiodatrice non in sicurezza.
1. Premere sull'inchiodatrice per almeno 30 secondi e rilasciarla nuovamente.
2. Togliere l'inchiodatrice dalla superficie di lavoro.
▶ Prestare attenzione che non sia orientato contro di Voi o altre persone!

3. Tentare di tirare a mano il guida chiodi nella posizione di partenza.
▶ Togliere la mano dal grilletto e non far presa davanti all'apertura!

4. Rimuovere il nastro dei propulsori immediatamente dall'inchiodatrice.
▶ Se non fosse possibile rimuovere il nastro dei propulsori:
▶ Lasciare raffreddare l'inchiodatrice in un luogo sicuro e sorvegliato.
▶ Assicurarsi sempre che l'inchiodatrice non sia puntata su di voi o su qualcun altro.
▶ Contattare il Servizio riparazioni Hilti.

5. Procedere alla riparazione dell'attrezzo. 123

7.2 Il propulsore non si accende a una temperatura di esercizio molto maggiore del normale
Assicurarsi sempre che l'inchiodatrice non sia puntata su di voi o su qualcun altro!

La normale temperatura di esercizio dipende dalle condizioni ambientali e dall'applicazione (ad
es. frequenza d'uso) e pertanto può variare entro un determinato spettro. Una temperatura di esercizio
molto più alta del normale si manifesta con una riduzione del comfort di utilizzo (ad es. superfici
di impugnatura insolitamente calde anche indossando i guanti) e una prima, leggera limitazione del
funzionamento.

1. Premere sull'inchiodatrice per almeno 30 secondi e rilasciarla nuovamente.
2. Se il propulsore non si accende ancora, attendere 30 secondi togliere l'inchiodatrice dalla superficie di

lavoro.
3. Rimuovere il nastro dei propulsori immediatamente dall'inchiodatrice.
▶ Se non fosse possibile rimuovere il nastro dei propulsori:
▶ Lasciare raffreddare l'inchiodatrice in un luogo sicuro e sorvegliato.
▶ Contattare il Servizio riparazioni Hilti.

4. Portare il propulsore in un posto sicuro.
5. Smaltire i propulsori inutilizzati.
▶ Attenersi alle direttive di smaltimento locali.
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6. Procedere alla riparazione dell'attrezzo. 123
7. Far raffreddare l'inchiodatrice e continuare il lavoro con un nuovo nastro di propulsori.

7.3 Il propulsore non si accende alla normale temperatura di esercizio

La normale temperatura di esercizio dipende dalle condizioni ambientali e dall'applicazione (ad
es. frequenza d'uso) e pertanto può variare entro un determinato spettro.

1. Interrompere immediatamente il lavoro e rimuovere il nastro di propulsori e gli elementi di fissaggio.
2. Scaricare l'inchiodatrice (i propulsori e gli elementi di fissaggio) e smontare l'inchiodatrice. 118
3. Controllare la selezione della giusta combinazione tra guide perni, pistone, elementi di fissaggio e

propulsore.
4. Controllare l'usura del pistone e, a seconda dell'inchiodatrice, il tampone, il dispositivo di arresto del

pistone o il freno del pistone e, se necessario, sostituire i componenti. 123
5. Pulire ed oliare l'inchiodatrice. 123
▶ Se il problema persiste anche dopo le misure sopra riportate, l'inchiodatrice non deve più essere

utilizzata.
▶ Controllare e, se necessario, far riparare l'inchiodatrice da un Centro Riparazioni Hilti.

Durante il regolare utilizzo dell'attrezzo, i componenti rilevanti per il funzionamento sono soggetti
ad imbrattamento e usura.
Eseguire la regolare manutenzione. In caso di utilizzo intensivo dell'inchiodatrice controllare il
pistone e il tampone giornalmente o al più tardi dopo il numero di inchiodature specificato nel
capitolo "Intervalli di manutenzione e assistenza dell'attrezzo" 123. L'intervallo corrisponde
al normale ciclo di pulizia e dell'inchiodatrice. I cicli di manutenzione e pulizia si basano su un
impiego tipico dell'attrezzo.

8 Cura e manutenzione
8.1 Cura dell'inchiodatrice
Per la pulizia utilizzare esclusivamente gli accessori forniti in dotazione da Hilti oppure materiale equivalente.
Per la pulizia non utilizzare apparecchi a getto d'acqua, aria compressa, pulitrici ad alta pressione, solventi
o acqua.
Per sottoporre a manutenzione e lubrificare i componenti dell'inchiodatrice, utilizzare sempre spray Hilti.
Non utilizzare mai del grasso, poiché ciò potrebbe provocare anomalie di funzionamento dell'inchiodatrice.

PRUDENZA
Pericolo di danneggiare l'inchiodatrice! Corpi estranei possono incastrarsi nell'inchiodatrice e danneggiarla
quando si staccano.
▶ Impedire la penetrazione di corpi estranei all'interno dell'inchiodatrice.
▶ Pulire regolarmente la parte esterna dell'inchiodatrice con un panno leggermente umido.
▶ Mantenere libere le feritoie di ventilazione ed utilizzare l'inchiodatrice solo con le feritoie di ventilazione

sgombre.

8.2 Manutenzione

AVVERTIMENTO
Sostanze pericolose! La sporcizia negli attrezzi DX contiene sostanze che possono pregiudicare la salute.
▶ Durante la pulizia non respirare polvere o sporcizia.
▶ Tenere a distanza la polvere e la sporcizia da sostanze alimentari.
▶ Dopo aver pulito l'inchiodatrice lavare le mani.
▶ Pulire l'inchiodatrice e utilizzare lo spray Hilti seguendo le prescrizioni contenute nel manuale d'istruzioni.

In tal modo si evitano anomalie di funzionamento.
1. Controllare regolarmente tutte le parti esterne dell'inchiodatrice in relazione all'integrità.
2. Controllare regolarmente tutti gli elementi di comando in relazione al perfetto funzionamento.
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3. Utilizzare l'inchiodatrice solo con propulsori adatti e con la regolazione della potenza raccomandata.
▶ Propulsori non corretti o impostazioni della potenza d'inserimento errate possono provocare un

guasto precoce dell'inchiodatrice.

8.3 Intervalli di manutenzione e assistenza
Intervalli di manutenzione
Gli intervalli di manutenzione dipendono sempre dall'intensità di utilizzo.
Manutenzione prevista Intervallo
Controllare il pistone e, a seconda dell'inchio-
datrice, il dispositivo di arresto del pistone, il
freno del pistone o il tampone 123

Giornalmente (in caso di utilizzo intensivo)

Eseguire la manutenzione dell'apparecchio:
• Pulizia 123
• Controlli supplementari 123

Al più tardi dopo
2.500
inchiodature

Manutenzione dell'apparecchio a cura del
Centro Riparazioni Hilti

Al più tardi dopo
30.000
inchiodature

Procedere alla manutenzione anche qualora si verifichi una delle seguenti situazioni:
▶ Si verificano fluttuazioni di energia (riconoscibili dalla profondità di penetrazione non uniforme dell'ele-

mento di fissaggio).
▶ Il propulsore si accende in modo errato (il propulsore non si accende).
▶ Il comfort di utilizzo diminuisce in modo percettibile:
▶ La pressione d'appoggio necessaria aumenta in modo percettibile.
▶ La resistenza di innesco aumenta.
▶ La regolazione dell'energia del propulsore può essere eseguita solo con difficoltà.
▶ Il nastro di propulsori può essere rimosso solo più con difficoltà.

8.3.1 Pulire l'inchiodatrice e oliarla 9

Utilizzare esclusivamente spray Hilti. L'utilizzo di altri lubrificanti può causare guasti nel funzionamento
o danneggiare l'inchiodatrice.

1. Scaricare l'inchiodatrice (i propulsori e gli elementi di fissaggio) e smontare l'inchiodatrice. 118
2. Pulire gli anelli dei pistoni con una spazzola piatta fornita in dotazione, fino a che gli anelli del pistone

non si muovono liberamente.
3. Pulire l'arresto della guida chiodi con la spazzola piatta.
4. Oliare l'arresto della guida chiodi e strofinare delicatamente l'arresto con un panno.
5. Pulire il ricircolo del pistone dei gas di scarico all'interno con la spazzola tonda grande fornita in dotazione.
6. Oliare l'arresto del ricircolo del pistone dei gas di scarico internamente.
7. Pulire l'estremità posteriore del ricircolo del pistone dei gas di scarico e i perni con la spazzola piatta.
8. Oliare i perni e strofinarli delicatamente con un panno.
9. Pulire il caricatore conico con la spazzola conica in dotazione.
10. Pulire il vano propulsori con il pestello in dotazione.

8.3.2 Controlli aggiuntivi nell'ambito del servizio assistenza dell'attrezzo
AVVERTIMENTO

Pericolo di lesioni! A causa di un tampone, pistone o una piastra di supporto difettosi, c'è un maggior
rischio di malfunzionamenti.
▶ Controllare il tampone ed il pistone in relazione allo stato di usura ed in caso di danni sostituirli.
▶ Non eseguire manipolazioni sul pistone.
▶ Non tentare di riparare da soli un pistone difettoso, ad es. rettificandone la punta.
1. Sostituire il pistone se si riscontra uno dei seguenti punti:
▶ Il pistone è rotto.
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▶ Il pistone è fortemente usurato (ad es. rottura dell'elevazione anulare perimetrale in corrispondenza
della punta del pistone di oltre 90°)

▶ Il pistone è deformato (verificare facendolo rotolare su di una superficie piana).
2. Sostituire il freno del pistone se si riscontra uno dei seguenti punti:
▶ L'anello in metallo del tampone è rotto o si è staccato.
▶ Il tampone non tiene più sulla guida chiodi.
▶ Sotto l'anello in metallo è riconoscibile una forte abrasione precisa della gomma.
▶ Il pistone si inceppa nel tampone.

8.4 Controllo finale dell'inchiodatrice
▶ Dopo i lavori di cura e manutenzione si deve controllare se sono stati montati tutti i dispositivi di

protezione e se questi funzionano regolarmente.

9 Supporto in caso di anomalie
9.1 Problemi con l'inchiodatrice

Prima di iniziare con la rispettiva eliminazione della polvere, accertarsi che non si trovino propulsori
nell'inchiodatrice. Se non è possibile rimuovere i propulsori, contattare il Centro Riparazioni Hilti.
In caso di anomalie non indicate nella presente tabella o che non è possibile risolvere per proprio conto, si
prega di rivolgersi al Centro Riparazioni Hilti.
Anomalia Possibile causa Soluzione
Il pistone si incastra nel mate-
riale di base

Elemento troppo corto. ▶ Utilizzare un elemento più lungo.
Elemento senza rondella ▶ Utilizzare l'elemento con ron-

della per applicazioni su legno.
Energia del propulsore eccessiva. ▶ Ridurre l'energia del propulsore

con l'"Anello di regolazione
dell'energia del propulsore".

La pressione d'appoggio ne-
cessaria aumenta

Accumulo di residui della combu-
stione.

▶ Inviare lo strumento in assisten-
za.

▶ Pulire il caricatore.
▶ Nuovo inserimento di un nastro

dei propulsori.
La resistenza del grilletto au-
menta

Accumulo di residui della combu-
stione.

▶ Contattare il Centro Riparazioni
Hilti.

L'"anello di regolazione del-
l'energia del propulsore" può
essere regolato solo con diffi-
coltà

Accumulo di residui della combu-
stione.

▶ Inviare lo strumento in assisten-
za.

▶ Pulire il caricatore.
▶ Nuovo inserimento di un nastro

dei propulsori.
Elemento non fissato suffi-
cientemente in profondità

Posizione errata del pistone nel ca-
ricatore (pistone in caso di attiva-
zione non in posizione di partenza)

▶ Rimuovere il nastro dei propul-
sori e inviare lo strumento al
servizio assistenza.

▶ Controllare il pistone e il
tampone. 123

Energia del propulsore troppo bas-
sa

▶ Aumentare l'energia sull'"Anello
di regolazione dell'energia del
propulsore".

▶ Utilizzare un propulsore extra-
forte.

Rimbalzo del pistone a causa della
potenza troppo elevata.

▶ Ridurre la potenza nell'"Anello
di regolazione dell'energia del
propulsore".

Il pistone si inceppa nel ri-
circolo del pistone dei gas di
scarico

Pistone danneggiato. ▶ Sostituire il pistone.
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Anomalia Possibile causa Soluzione
Il pistone si inceppa nel ri-
circolo del pistone dei gas di
scarico

Abrasione del tampone all'interno
del ricircolo del pistone dei gas di
scarico.

▶ Controllare il pistone e il tampo-
ne, se necessario sostituirli.

▶ Rivolgersi al Centro Riparazioni
Hilti più vicino se il problema
persiste.

Accumulo di residui della combu-
stione.

▶ Inviare lo strumento in assisten-
za.

▶ Pulire il caricatore.
▶ Nuovo inserimento di un nastro

dei propulsori.
Il ricircolo del pistone dei gas
di scarico è bloccato. L'in-
chiodatrice non si apre.

Accumulo di residui della combu-
stione.

▶ Inviare lo strumento in assisten-
za.

▶ Pulire il caricatore.
▶ Nuovo inserimento di un nastro

dei propulsori.
Inceppamento dovuto a sporcizia o
schegge di calcestruzzo.

▶ Liberare l'inceppamento.
121

▶ Se l'errore persiste, contattare il
servizio assistenza Hilti.

Inchiodatura a vuoto: L'in-
chiodatrice è stato attivata,
tuttavia non è stato fissato al-
cun elemento

Posizione errata del pistone nel ca-
ricatore (pistone in caso di attiva-
zione non in posizione di partenza)

▶ Rimuovere il nastro dei propul-
sori e inviare lo strumento al
servizio assistenza.

▶ Controllare il pistone e il
tampone. 123

Rimbalzo del pistone a causa della
potenza troppo elevata.

▶ Ridurre la potenza nell'"Anello
di regolazione dell'energia del
propulsore".

Non è possibile innescare
l'inchiodatrice

L'inchiodatrice non è stata premuta
a fondo.

▶ Premere a fondo l'inchiodatrice.

DX 6-MX

Caricatore non carico.

▶ Caricare il caricatore.

DX 6-MX

Residui di materiale plastico nel
caricatore.

▶ Aprire il caricatore, rimuovere il
nastro di chiodi ed i residui di
materiale plastico.

Posizione errata del pistone nel ca-
ricatore (pistone in caso di attiva-
zione non in posizione di partenza)

▶ Rimuovere il nastro dei propul-
sori e inviare lo strumento al
servizio assistenza.

▶ Controllare il pistone e il
tampone. 123

DX 6-MX

Chiodi nel caricatore non posizio-
nati correttamente.

▶ Ricaricare l'inchiodatrice.

Guida chiodi non correttamente
agganciata.

▶ Ruotare la guida chiodi o il
caricatore fino a udire un clic di
aggancio. 117

Rimbalzo del pistone a causa della
potenza troppo elevata.

▶ Ridurre la potenza nell'"Anello
di regolazione dell'energia del
propulsore".

Il pistone si inceppa nella
guida chiodo

Pistone e/o tampone danneggiati. ▶ Svitare il caricatore, controllare
il pistone e il tampone ed event.
sostituirli.
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Anomalia Possibile causa Soluzione
Il pistone si inceppa nella
guida chiodo

DX 6-MX

Residui di materiale plastico nel
caricatore.

▶ Aprire il caricatore, rimuovere il
nastro di chiodi ed i residui di
materiale plastico.

Potenza d'inserimento eccessiva. ▶ Ridurre la potenza nell'"Anello
di regolazione dell'energia del
propulsore".

Pistone piegato senza inserimento
dell'elemento di fissaggio

▶ Evitare inchiodature a vuoto.
▶ Controllare che il pistone

sia dritto e, se necessario,
sostituirlo.

Guida chiodi del caricatore
inceppata

DX 6-MX

Caricatore danneggiato.

▶ Sostituire il caricatore.

9.2 Problemi con gli elementi di fissaggio

Anomalia Possibile causa Soluzione
Profondità di inserimento
diverse

Posizione errata del pistone ▶ Rimuovere il nastro dei propul-
sori e inviare lo strumento al
servizio assistenza.

▶ Controllare il pistone e il tampo-
ne, se necessario sostituirli.

L'inchiodatrice è molto sporca. ▶ Pulire l'inchiodatrice.
▶ All'occorrenza, far controllare

l'inchiodatrice dal Centro Ripa-
razioni Hilti.

Rimbalzo del pistone a causa della
potenza troppo elevata.

▶ Ridurre la potenza nell'"Anello
di regolazione dell'energia del
propulsore".

L'elemento si piega Superficie di fondo dura (acciaio,
calcestruzzo).

▶ Aumentare l'energia sull'"anello
di regolazione dell'energia del
propulsore".

▶ Utilizzare chiodi più corti.
▶ Utilizzare chiodi con limiti di

utilizzo superiori.
▶ In caso di calcestruzzo: Uti-

lizzare DX-Kwik (preforatura) →
vedere il "Manuale della tecnica
di fissaggio".

Materiali inerti duri e/o di grandi
dimensioni nel calcestruzzo.

▶ Utilizzare DX-Kwik (preforatura).

Tondini di cemento armato appena
sotto la superficie del calcestruzzo

▶ Eseguire il fissaggio in un altro
punto.

Elemento non fissato a filo Elemento errato. ▶ Adeguare la lunghezza del-
l'elemento di fissaggio sullo
spessore componente.

Regolazione errata dell'energia. ▶ Modificare la regolazione dell'e-
nergia nell'inchiodatrice.

Materiali inerti duri e/o di grandi
dimensioni nel calcestruzzo.

▶ Utilizzare DX-Kwik (preforatura).

Tondini di cemento armato appena
sotto la superficie del calcestruzzo

▶ Eseguire il fissaggio in un altro
punto.
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Anomalia Possibile causa Soluzione
Elemento non fissato a filo Superficie di fondo dura (acciaio,

calcestruzzo).
▶ Aumentare l'energia sull'"anello

di regolazione dell'energia del
propulsore".

▶ Utilizzare chiodi più corti.
▶ Utilizzare chiodi con limiti di

utilizzo superiori.
▶ In caso di calcestruzzo: Uti-

lizzare DX-Kwik (preforatura) →
vedere il "Manuale della tecnica
di fissaggio".

Sfaldamenti del calcestruzzo Materiali inerti duri e/o di grandi
dimensioni nel calcestruzzo.

▶ Utilizzare DX-Kwik (preforatura).

Testa dell'elemento danneg-
giata

Energia del propulsore eccessiva. ▶ Ridurre l'energia del propulsore
con l'"Anello di regolazione
dell'energia del propulsore".

È stato impiegato il pistone sba-
gliato.

▶ Accertarsi di scegliere la giusta
combinazione tra pistone ed
elemento di fissaggio.

Pistone danneggiato. ▶ Sostituire il pistone.
Il chiodo non penetra suffi-
cientemente in profondità nel
materiale di base

Energia del propulsore troppo bas-
sa

▶ Aumentare l'energia sull'"Anello
di regolazione dell'energia del
propulsore".

▶ Utilizzare un propulsore extra-
forte.

Limiti di applicazione superati (ma-
teriale di base molto duro)

▶ Utilizzare chiodi con limiti di
utilizzo superiori.

Sistema inadeguato. ▶ Utilizzare un sistema più po-
tente, come ad esempio DX 76
(PTR).

L'elemento non fa presa nel
materiale di base

Materiale di base in acciaio sottile
(4-5 mm)

▶ Utilizzare una diversa regolazio-
ne dell'energia.

▶ Utilizzare i chiodi per materiale
di base in acciaio sottile.

Rottura elemento
(Frattura da taglio)

Energia del propulsore troppo bas-
sa

▶ Aumentare l'energia sull'"Anello
di regolazione dell'energia del
propulsore".

▶ Utilizzare un propulsore extra-
forte.

Limiti di applicazione superati (ma-
teriale di base molto duro)

▶ Utilizzare un sistema più poten-
te, come ad es. DX 76 (PTR)
con relativi elementi di fissaggio
idonei.

Rottura elemento
(con deformazione)

Energia del propulsore troppo bas-
sa

▶ Aumentare l'energia sull'"Anello
di regolazione dell'energia del
propulsore".

▶ Utilizzare un propulsore extra-
forte.

Limiti di applicazione superati (ma-
teriale di base molto duro)

▶ Utilizzare un sistema più poten-
te, come ad es. DX 76 (PTR)
con relativi elementi di fissaggio
idonei.

Energia del propulsore eccessiva. ▶ Ridurre l'energia del propulsore
con l'"Anello di regolazione
dell'energia del propulsore".
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Anomalia Possibile causa Soluzione
La testa del chiodo perfora il
materiale fissato

Potenza d'inserimento eccessiva. ▶ Ridurre l'energia del propulsore
sull'anello di regolazione.

▶ Utilizzare propulsori meno
potenti (grigio titanio).

9.3 Problemi con i propulsori

Anomalia Possibile causa Soluzione
Il nastro dei propulsori non
avanza

Nastro di propulsori danneggiato. ▶ Sostituire il nastro di propulsori.
L'inchiodatrice è molto sporca. ▶ Pulire l'inchiodatrice.

▶ All'occorrenza, far controllare
l'inchiodatrice dal Centro Ripa-
razioni Hilti.

Inchiodatrice danneggiata. ▶ Contattare il Servizio riparazioni
Hilti.

Utilizzato un nastro di propulsori
errato

▶ Utilizzare solo il nastro dei
propulsori previsto per l'inchio-
datrice.

Il nastro dei propulsori è diffi-
cile da rimuovere.

Inchiodatrice surriscaldata. ▶ Far raffreddare l'inchiodatrice
sotto costante supervisione.

▶ Infine rimuovere con cautela i
nastri di propulsori dall'inchio-
datrice.

Accumulo di residui della combu-
stione.

▶ Inviare lo strumento in assisten-
za.

▶ Pulire il caricatore.
▶ Nuovo inserimento di un nastro

dei propulsori.
Non è possibile innescare la
cartuccia

Propulsore non corretto. ▶ Fare avanzare il nastro dei
propulsori di un elemento

Inchiodatrice sporca. ▶ Inviare lo strumento in assisten-
za.

Il nastro dei propulsori fonde Durante il fissaggio l'inchiodatrice
viene premuta troppo a lungo.

▶ Rimuovere il nastro dei propul-
sori e sostituirlo con uno nuovo.

▶ Premere l'inchiodatrice per un
periodo più breve prima di
azionare il grilletto.

Frequenza di inchiodatura troppo
elevata (inchiodatrice troppo cal-
da).

▶ Sospendere immediatamente il
lavoro.

▶ Rimuovere il nastro dei pro-
pulsori e lasciar raffreddare
l'inchiodatrice.

▶ Non superare la frequenza di
applicazione massima consi-
gliata (vedere il capitolo “Dati
tecnici”).

Il propulsore fuoriesce dal
nastro

Frequenza di inchiodatura troppo
elevata (inchiodatrice troppo cal-
da).

▶ Sospendere immediatamente il
lavoro.

▶ Rimuovere il nastro dei pro-
pulsori e lasciar raffreddare
l'inchiodatrice.

▶ Non superare la frequenza di
applicazione massima consi-
gliata (vedere il capitolo “Dati
tecnici”).
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10 Smaltimento
I prodotti Hilti sono in gran parte realizzati con materiali riciclabili. Condizione essenziale per il riciclaggio è

che i materiali vengano accuratamente separati. In molte nazioni, Hilti provvede al ritiro dei vecchi attrezzi ed
al loro riciclaggio. Per informazioni al riguardo, contattare il Servizio Clienti Hilti oppure il proprio referente Hilti.

11 Garanzia del costruttore
▶ In caso di domande sulle condizioni di garanzia, rivolgersi al partner locale Hilti.

12 Conferma del controllo C.I.P.
Per gli Stati Membri del C.I.P. al di fuori dello spazio giuridico EU e EFTA vale quanto segue: L'Hilti DX 6
è omologata per tipo di costruzione e controllata a sistema. Per questo motivo l'attrezzo è contrassegnato
con il marchio di omologazione PTB con il numero di omologazione 1035. In questo modo Hilti garantisce
la conformità dello strumento con il modello omologato.

13 Ulteriori informazioni
Per ulteriori informazioni riguardo ad utilizzo, tecnologia, aspetti ambientali, dichiarazio-
ne RoHS (solo nei mercati di Cina e Taiwan) e riciclaggio, consultare il seguente link:
qr.hilti.com/manual/?id=2471241&id=2471243
Questo link si trova come codice QR anche nel presente manuale d'istruzioni, contrassegnato dal simbolo .

Oryginalna instrukcja obsługi
1 Informacje na temat instrukcji obsługi
1.1 Do niniejszej instrukcji obsługi
• Ostrzeżenie! Przed użyciem produktu należy upewnić się, że użytkownik przeczytał i zrozumiał instrukcję

obsługi dołączoną do produktu, w tym instrukcje, wskazówki dotyczące bezpieczeństwa oraz ostrzeżenia,
rysunki i specyfikacje. W szczególności użytkownik powinien zapoznać się ze wszystkimi instrukcjami,
wskazówkami bezpieczeństwa i ostrzeżeniami, rysunkami, specyfikacjami, komponentami i funkcjami.
W przypadku niezastosowania się do tego zalecenia może dojść do porażenia prądem elektrycznym,
pożaru, ciężkich obrażeń lub śmieci. Należy zachować instrukcję obsługi wraz ze wszystkimi wytycznymi,
wskazówkami bezpieczeństwa i ostrzeżeniami do późniejszego wykorzystania.

• Produkty przeznaczone są do użytku profesjonalnego i mogą być eksploatowane, konser-
wowane i utrzymywane we właściwym stanie technicznym wyłącznie przez autoryzowany, przeszkolony
personel. Personel ten musi być przede wszystkim poinformowany o możliwych zagrożeniach. Produkt
i jego wyposażenie mogą stanowić zagrożenie w przypadku użycia przez niewykwalifikowany personel
w sposób niewłaściwy lub niezgodny z przeznaczeniem.

• Dołączona instrukcja obsługi jest zgodna z aktualnym stanem wiedzy technicznej w momencie oddania
do druku. Aktualną wersję można znaleźć online na stronie produktu Hilti. W tym celu należy kliknąć link
lub kod QR w niniejszej instrukcji obsługi, oznaczony symbolem .

• Instrukcja obsługi musi być zawsze dostępna przy produkcie. Produkt przekazywać innym użytkownikom
wyłącznie z niniejszą instrukcją obsługi.

1.2 Objaśnienie symboli
1.2.1 Ostrzeżenia
Wskazówki ostrzegawcze ostrzegają przed niebezpieczeństwem w obchodzeniu się z produktem. Zastoso-
wano następujące hasła ostrzegawcze:

ZAGROŻENIE
ZAGROŻENIE !
▶ Wskazuje na bezpośrednie zagrożenie, które może prowadzić do ciężkich obrażeń ciała lub śmierci.
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OSTRZEŻENIE
OSTRZEŻENIE !
▶ Wskazuje na ewentualne zagrożenie, które może prowadzić do ciężkich obrażeń ciała lub śmierci.

OSTROŻNIE
OSTROŻNIE !
▶ Wskazuje na potencjalnie niebezpieczną sytuację, która może prowadzić do obrażeń ciała lub szkód

materialnych.

1.2.2 Symbole w instrukcji obsługi
W niniejszej instrukcji obsługi zastosowano następujące symbole:

Przestrzegać instrukcji obsługi

Wskazówki dotyczące użytkowania i inne przydatne informacje

Odnośnik

Obchodzenie się z surowcami wtórnymi

Nie wyrzucać elektronarzędzi ani akumulatorów do odpadów komunalnych

1.2.3 Symbole na rysunkach
Na rysunkach zastosowano następujące symbole:

Te liczby odnoszą się do rysunków zamieszczonych na początku niniejszej instrukcji
obsługi.
Numeracja na rysunkach wskazuje na istotne etapy pracy lub na ważne dla etapów pra-
cy elementy. Te etapy pracy lub elementy są w tekście wyszczególnione odpowiednimi
numerami, np. (3).
Numery pozycji zastosowane na rysunku Budowa urządzenia odnoszą się do numerów
legendy w rozdziale Ogólna budowa urządzenia.
Na ten symbol użytkownik powinien zwrócić szczególną uwagę podczas obsługi produk-
tu.

1.3 Symbole zależne od produktu
1.3.1 Symbole ogólne
Symbole, które stosuje się w połączeniu z produktem.

Jeśli obecne na produkcie, produkt został certyfikowany przez jednostkę certyfikacji na
rynek amerykański i kanadyjski według obowiązujących norm.

Ostrzeżenie przed ryzykiem połknięcia małych części (bateria guzikowa)

1.3.2 Znaki nakazu
Na produkcie zastosowano następujące znaki nakazu:

Uwaga! Przestrzegać wskazówek.

Nosić kask ochronny

Używać okularów ochronnych

Nosić ochraniacze słuchu
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2 Bezpieczeństwo
2.1 Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa
Podstawowe informacje dotyczące bezpieczeństwa

OSTRZEŻENIE! Przeczytać wszystkie instrukcje dotyczące bezpieczeństwa i użytkowania. Zaniedbania
przy przestrzeganiu wskazówek dotyczących bezpieczeństwa oraz zaleceń mogą prowadzić do poważnych
obrażeń cielesnych.
Należy zachować do wglądu wszystkie wskazówki i zalecenia dotyczące bezpieczeństwa.
Ponadto należy zawsze przestrzegać wszelkich krajowych i regionalnych przepisów i ograniczeń dotyczących
stosowania osadzaków, elementów mocujących i akcesoriów.
▶ Nie dokonywać modyfikacji ani zmian w osadzaku.
▶ Zawsze używać osadzaków, elementów wyposażenia (stopek, prowadnic kołków, magazynków, tłoków

i akcesoriów) a także materiałów eksploatacyjnych (elementów mocujących i nabojów) dostosowanych
wzajemnie do siebie.

▶ Sprawdzić osadzak i akcesoria pod kątem ewentualnych uszkodzeń. W przypadku stwierdzenia
jakichkolwiek usterek, które nie gwarantują bezpiecznej pracy osadzaka, należy natychmiast zaprzestać
jego używania. Nie wolno używać osadzaka, dopóki błąd nie zostanie naprawiony.
▶ Ruchome elementy muszą działać nienagannie i nie mogą się zacinać. Przestrzegać wskazówek

dotyczących czyszczenia i oliwienia podanych w tej instrukcji obsługi 142.
▶ Wszystkie części muszą być prawidłowo zamontowane, aby zapewnić prawidłowe działanie osadza-

ka. Uszkodzone części należy oddać do naprawy w serwisie Hilti lub wymienić, o ile w instrukcji
obsługi nie podano inaczej.

▶ Używać wyłącznie nabojów Hilti DX lub innych odpowiednich nabojów spełniających minimalne wyma-
gania w zakresie bezpieczeństwa. 135

▶ Osadzak stosować tylko do wymienionych zastosowań zgodnych z przeznaczeniem 135. Nie wolno
osadzać elementów mocujących w nieodpowiednim podłożu, np. zbyt cienkim, zbyt twardym lub zbyt
łamliwym materiale. Osadzenie w tych materiałach może spowodować złamanie elementu mocującego,
odpryski lub przebicie przez materiał. Przykładami nieodpowiednich materiałów są:
▶ Spoiny w stali, żeliwo, szkło, marmur, tworzywa sztuczne, brąz, mosiądz, miedź, materiały izolacyjne,

pustaki, cegły ceramiczne, cienkie blachy < 4 mm) i gazobeton.
▶ Przestrzegać informacji podanych w „Podręczniku techniki zamocowań” firmy Hilti lub w odpo-

wiednich lokalnych „Zasadach technicznych techniki zamocowań” firmy Hilti. Dodatkowo zawsze
przestrzegać instrukcji zastosowania osadzanych elementów mocujących.

Wymagania stawiane użytkownikowi
▶ Osadzak wolno obsługiwać lub konserwować tylko wyłącznie osobom do tego upoważnionym i

poinstruowanym o możliwych zagrożeniach.
▶ Podczas użytkowania urządzenia nosić środki ochrony indywidualnej.
▶ Nosić odpowiednie okulary ochronne i kask.
▶ Używać rękawic ochronnych. Osadzak może się nagrzewać podczas pracy.
▶ Nosić ochraniacze słuchu. Zapłon ładunku miotającego może uszkodzić słuch.
▶ Nosić obuwie antypoślizgowe.
▶ Nosić odzież całkowicie zakrywającą ramiona i nogi.

Bezpieczeństwo w miejscu pracy
▶ Należy utrzymywać porządek na stanowisku pracy. Zadbać o to, aby w strefie roboczej nie znajdowały

się żadne przedmioty, o które można się skaleczyć. Nieporządek w miejscu pracy może prowadzić do
wypadków.

▶ Należy zadbać o dobre oświetlenie miejsca pracy i odpowiednią wentylację w pomieszczeniach
zamkniętych.

Bezpieczeństwo osób
▶ Nie dociskać osadzaka do ręki lub do innej części ciała! Nigdy nie kierować osadzaka na inne osoby!

138
▶ Nie wolno dociskać osadzaka dłonią za magazynek, prowadnicę kołka, tłok, prowadnicę tłoka ani

założony element mocujący. Ręczne dociśnięcie osadzaka może spowodować jego gotowość do pracy,
nawet jeżeli nie zamontowano prowadnicy kołka. Stwarza to zagrożenie odniesieniem poważnych
obrażeń ciała dla użytkownika i innych osób.

▶ Wszystkie osoby znajdujące się w pobliżu muszą nosić ochraniacze słuchu, okulary ochronne oraz kask
ochronny.
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▶ Należy być czujnym, uważać na to, co się robi i przystępować z rozwagą do pracy przy użyciu urządzenia
do montażu bezpośredniego. Nie używać osadzaka w przypadku zmęczenia albo pod wpływem
narkotyków, alkoholu lub leków. Zaprzestać pracy w przypadku odczuwania bólu lub dyskomfortu.
Chwila nieuwagi podczas korzystania z osadzaka może spowodować ciężkie obrażenia ciała.

▶ Unikać niewygodnej pozycji ciała podczas pracy. Zadbać o utrzymanie stabilnej pozycji i równowagi.
▶ Podczas korzystania z osadzaka ramiona powinny być zgięte, nie wyprostowane.
▶ Podczas pracy nie zezwalać na zbliżanie się innych osób, a szczególnie dzieci, do strefy roboczej.
Prawidłowe obchodzenie się z urządzeniami do montażu bezpośredniego
▶ Używać osadzaka tylko zgodnie z przeznaczeniem i w nienagannym stanie, nie do celów, do których nie

jest on przeznaczony.
▶ Nie używać osadzaka w miejscach, w których istnieje ryzyko pożaru i wybuchu.
▶ Przed osadzeniem elementów mocujących należy upewnić się, że nikt nie znajduje się w kierunku

osadzania za elementem, w którym mają być osadzone elementy mocujące. Zagrożenie ze strony
elementów mocujących przechodzących na wylot!

▶ Upewnić się, że wylot narzędzia do osadzania nigdy nie jest skierowany na użytkownika ani inne osoby.
▶ Osadzak należy trzymać tylko za przewidziane powierzchnie do chwytania.
▶ Utrzymywać uchwyty w takim stanie, by były suche, czyste, nie mogą być one zanieczyszczone smarem

lub zaolejone.
▶ Za spust wolno pociągnąć dopiero wtedy, gdy osadzak jest całkowicie i pionowo dociśnięty do

powierzchni.
▶ Podczas osadzania zawsze trzymać osadzak pod kątem prostym do podłoża. Zmniejsza to ryzyko

ześlizgnięcia się elementu mocującego z materiału podłoża.
▶ Nie wolno osadzać elementów mocujących w istniejące otwory, chyba że jest to zalecane przez Hilti.
▶ Nie należy stosować raz już użytych elementów mocujących – niebezpieczeństwo obrażeń ciała! Należy

użyć nowego elementu mocującego.
▶ Nie wolno poprawiać osadzenia zbyt płytko osadzonego elementu mocującego! Element mocujący może

pęknąć.
▶ Nigdy nie pozostawiać załadowanego osadzaka bez nadzoru.
▶ Rozładować osadzak (wyjąć taśmę z nabojami i elementy mocujące) zawsze przed przystąpieniem do

czyszczenia, serwisu i konserwacji, w razie wymiany prowadnicy kołka oraz na czas przerw w pracy lub
przechowywania urządzenia.

▶ Osadzak należy transportować i przechowywać w przewidzianej do tego celu walizce Hilti.
▶ Nieużytkowane i osadzaki należy przechowywać rozładowane w suchym, bezpiecznym miejscu niedo-

stępnym dla dzieci.
▶ Osadzak należy zawsze przykładać do gładkiej, równej i wolnej powierzchni, której podłoże zapewnia

pełną nośność.
▶ Zachować wymagane odstępy od brzegu i odstępy pomiędzy elementami mocującymi (patrz rozdział

Minimalne odstępy 136).
▶ Osadzaki należy zawsze przechowywać w suchym miejscu, wolnym od żrących środków chemicznych.

Wilgoć i żrące substancje chemiczne mogą zaatakować podzespoły i negatywnie wpływać na działanie
osadzaka, a tym samym na jego bezpieczną obsługę.

Prawidłowe obchodzenie się z urządzeniami do montażu bezpośredniego
▶ Używać osadzaka tylko zgodnie z przeznaczeniem i w nienagannym stanie, nie do celów, do których nie

jest on przeznaczony.
▶ Nie używać osadzaka w miejscach, w których istnieje ryzyko pożaru i wybuchu.
▶ Przed osadzeniem elementów mocujących należy upewnić się, że nikt nie znajduje się w kierunku

osadzania za elementem, w którym mają być osadzone elementy mocujące. Zagrożenie ze strony
elementów mocujących przechodzących na wylot!

▶ Upewnić się, że wylot narzędzia do osadzania nigdy nie jest skierowany na użytkownika ani inne osoby.
▶ Osadzak należy trzymać tylko za przewidziane powierzchnie do chwytania.
▶ Utrzymywać uchwyty w takim stanie, by były suche, czyste, nie mogą być one zanieczyszczone smarem

lub zaolejone.
▶ Za spust wolno pociągnąć dopiero wtedy, gdy osadzak jest całkowicie i pionowo dociśnięty do

powierzchni.
▶ Podczas osadzania zawsze trzymać osadzak pod kątem prostym do podłoża. Zmniejsza to ryzyko

ześlizgnięcia się elementu mocującego z materiału podłoża.
▶ Nie wolno osadzać elementów mocujących w istniejące otwory, chyba że jest to zalecane przez Hilti.
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▶ Nie należy stosować raz już użytych elementów mocujących – niebezpieczeństwo obrażeń ciała! Należy
użyć nowego elementu mocującego.

▶ Nie wolno poprawiać osadzenia zbyt płytko osadzonego elementu mocującego! Element mocujący może
pęknąć.

▶ Nigdy nie pozostawiać załadowanego osadzaka bez nadzoru.
▶ Rozładować osadzak (wyjąć taśmę z nabojami i elementy mocujące) zawsze przed przystąpieniem do

czyszczenia, serwisu i konserwacji, w razie wymiany prowadnicy kołka oraz na czas przerw w pracy lub
przechowywania urządzenia.

▶ Osadzak należy transportować i przechowywać w przewidzianej do tego celu walizce Hilti.
▶ Nieużytkowane i osadzaki należy przechowywać rozładowane w suchym, bezpiecznym miejscu niedo-

stępnym dla dzieci.
▶ Osadzak należy zawsze przykładać do gładkiej, równej i wolnej powierzchni, której podłoże zapewnia

pełną nośność.
▶ Zachować wymagane odstępy od brzegu i odstępy pomiędzy elementami mocującymi (patrz rozdział

Minimalne odstępy 136).
▶ Osadzaki należy zawsze przechowywać w suchym miejscu, wolnym od żrących środków chemicznych.

Wilgoć i żrące substancje chemiczne mogą zaatakować podzespoły i negatywnie wpływać na działanie
osadzaka, a tym samym na jego bezpieczną obsługę.

▶ Osadzenie obok dźwigara może prowadzić do przesunięcia lub pochylenia elementu mocującego w
magazynku. Może to prowadzić do powstania niebezpieczeństwa zranień lub uszkodzenia osadzaka.

▶ Przed przystąpieniem do osadzania należy skontrolować podłoże pod kątem obecności ukrytych
przewodów elektrycznych, wodociągowych i gazowych.

▶ W celu uzyskania szczegółowych informacji przestrzegać „Podręcznika techniki zamocowań” firmy Hilti
lub odpowiednich lokalnych „Zasad technicznych techniki zamocowań” firmy Hilti. Link do internetowej
wersji „Podręcznika technologii łączenia” Hilti można znaleźć na końcu niniejszego podręcznika. Użyć
tego symbolu .

Termiczne środki bezpieczeństwa
▶ Nie należy przekraczać maksymalnej częstotliwości osadzania zalecanej w rozdziale Dane techniczne.
▶ Jeśli osadzak ulegnie przegrzaniu albo taśma z nabojami odkształci się lub stopi, należy wyjąć taśmę z

nabojami i pozostawić osadzak do ostygnięcia.
▶ Nie należy demontować osadzaka, gdy jest gorący. Poczekać, aż osadzak ostygnie.
Niebezpieczeństwo eksplozji nabojów
▶ Należy zawsze używać nabojów, które są odpowiednie lub dopuszczone do stosowania w osadzaku.
▶ Taśmę z nabojami należy wyjąć na czas przerwy, po zakończeniu pracy lub na czas transportu osadzaka.
▶ Nie należy próbować na siłę wyciągać elementów mocujących/ lub nabojów z taśmy magazynka lub

osadzaka.
▶ Nieużywane naboje należy przechowywać zgodnie z instrukcjami przechowywania nabojów do osadza-

ków napędzanych materiałem miotającym (np. w suchym pomieszczeniu, w temperaturze od 5°C do
25°C) w zabezpieczonym miejscu.

▶ Nie pozostawiać niezużytych lub częściowo używanych taśm z nabojami. Zebrać zużyte taśmy z
nabojami i przechowywać w odpowiednim miejscu.

▶ Należy przestrzegać wszystkich wskazówek dotyczących bezpieczeństwa, obsługi i przechowywania,
które są podane w karcie charakterystyki nabojów.
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3 Opis
3.1 Przegląd produktu (osadzak) 1

@ Pierścień regulacyjny energii osadzania
; Tuleja prowadząca
= Spalinowe cofanie tłoka
% Tłok
& Pierścienie tłokowe
( Przycisk odblokowujący „Pierścień regulacji

energii osadzania”
) Obudowa
+ Komora nabojowa (wyrzut)
§ Komora nabojowa (otwór do wsuwania)
/ Spust
: Szczeliny wentylacyjne
∙ Złącze montażowe do akcesoriów
$ Uchwyty

3.2 Przegląd produktu (prowadnice kołka) 2
@ Przycisk odblokowania (prowadnica kołkó-

w)
; Amortyzator
= Zamek magazynka

% Przycisk odblokowania (blokada magazyn-
ka)

& Detekcja gwoździa za pomocą indykatora
doładowania (kolor czerwony)

( Wymienna rurka prowadnicy kołka

3.3 Elementy obsługi osadzaka
W osadzaku znajdują się poniższe elementy obsługi:

Przycisk odblokowujący „Pierścień regulacji energii osadzania”
Przycisk odblokowuje „pierścień regulacji energii osadzania” lub
służy do demontażu spalinowego mechanizmu cofania tłoka.

Przycisk odblokowujący prowadnicę kołka (A)
Przycisk odblokowuje prowadnicę kołka (pojedynczy osadzak i
magazynek) w celu wymiany prowadnicy kołka lub czyszczenia
osadzaka).
Przycisk odblokowania zamknięcia magazynka (B)
Przycisk odblokowuje zamek magazynka w celu wsunięcia elemen-
tów mocujących.
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3.4 Użytkowanie zgodne z przeznaczeniem
DX 6-F8
DX 6-MX

Opisywany produkt to osadzak do wbijania hartowanych gwoździ, trzpieni i elementów mocujących w
betonie, stali i cegle silikatowej.

DX 6-IE-L/-XL

Opisany produkt przeznaczony jest do osadzania mocowań do izolacji w betonie, murze i cegle wapienno-
piaskowej.

3.5 Wymagania dotyczące nabojów

OSTRZEŻENIE
Niebezpieczeństwo obrażeń ciała spowodowanych nieoczekiwaną eksplozją! W przypadku nabojów
niespełniających minimalnych wymogów bezpieczeństwa mogą tworzyć się osady z niespalonego prochu.
Może to skutkować nagłym wybuchem i ciężkimi obrażeniami ciała u użytkownika oraz osób w jego otoczeniu.
▶ Stosować wyłącznie naboje spełniające minimalne wymogi lokalnie obowiązujących regulacji!
▶ Przestrzegać okresów konserwacji i regularnie zlecać Hilti-Service czyszczenie osadzaka!
Należy stosować wyłącznie wymienione w niniejszej tabeli naboje DX Hilti lub inne odpowiednie naboje
spełniające minimalne wymagania w zakresie bezpieczeństwa:
• Dla krajów UE i EFTA oraz Zjednoczonego Królestwa obowiązuje zasada, że naboje muszą spełniać

wymogi CE EN 16264 i muszą mieć oznaczenie CE.
• W USA naboje muszą odpowiadać wymogom normy ANSI A10.3-2020.
• W pozaeuropejskich państwach C.I.P. obowiązuje przepis, że naboje muszą mieć dopuszczenie C.I.P.

dla zastosowanego osadzaka DX.
• W przypadku pozostałych krajów obowiązuje wymóg pomyślnego przejścia próby na obecność pozo-

stałości wg normy EN 16264 oraz okazania stosownej deklaracji producenta.
Kompatybilne naboje
Oznaczenie do zamówienia Kolor Moc
6.8/11 M10 tytan duża
6.8/11 M10 czarny wyjątkowo duża

3.6 Informacje dot. zakresu zastosowania
Więcej informacji dot. zakresu zastosowania można znaleźć na stronie produktów Hilti.

4 Dane techniczne
4.1 Właściwości produktu

DX 6 DX 6-MX DX 6–XIE-L/-XL
Generacja produktu 02 02 02
Ciężar 3,37 kg 3,63 kg 3,43 kg

Długość (osadzak) 475 mm 485 mm 547 mm …
607 mm

Długość (element mocujący) 13 mm …
72 mm

13 mm …
72 mm

20 mm …
200 mm

Zalecana maksymalna czę-
stotliwość osadzania

/ [h] 700 700 700
/ [s] 0,2 0,2 0,2

Wymagana siła docisku 174 N … 200 N 174 N … 200 N 174 N … 200 N
Droga docisku 19 mm 19 mm 19 mm
Temperatura otoczenia (przechowywanie i
użytkowanie)

−15 ℃ … 50 ℃ −15 ℃ … 50 ℃ −15 ℃ … 50 ℃
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4.2 Minimalne odległości i odległości od krawędzi
Podczas mocowania należy zachować minimalne odległości między elementami mocującymi i krawędziami
podłoża. Minimalne odległości mogą się różnić w zależności od zastosowania oraz kombinacji podłoża i
elementu mocującego.
Aby uzyskać szczegółowe informacje na temat minimalnych odstępów dla danego zastosowania i elementów
mocujących, zapoznaj się z następującymi dokumentami:
• Hilti Podręcznik techniczny technologii łączenia→ (QR: DFTM)
• Karta charakterystyki produktu dla elementu mocującego
• Lokalna Hilti Instrukcja techniczna technologii zamocowań

4.3 Informacje dotyczące hałasu i wibracji
Warunki ramowe
Wymienione wartości natężenia dźwięku zostały wyznaczone w następujących warunkach ramowych:
Użyty nabój Kaliber 6.8/11, kolor czarny
Ustawianie energii 6
Zastosowanie Mocowanie desek 24 mm do betonu (C40) za pomocą X-P47 P8

Informacja o hałasie zgodnie z EN 15895
Poziom mocy akustycznej (LWA) 106 ±2 dB
Poziom emisji ciśnienia akustycznego (LpA) 103 ±2 dB
Szczytowy poziom emisji ciśnienia akustycznego (LpCpeak) 134 ±2 dB

Informacje o drganiach zgodnie z EN 2006/42/EG
Emisja drgań < 2,5 m/s²

5 Przygotowanie do pracy
▶ Przed przystąpieniem do jakichkolwiek prac konfiguracyjnych lub konserwacyjnych należy upewnić się,

że osadzak jest całkowicie rozładowany 138 (taśmy z nabojami i elementy mocujące).
▶ Jeśli podczas wkładania taśmy z nabojami opór jest nietypowo duży, należy sprawdzić, czy taśma z

nabojami może być stosowana w tym osadzaku.
▶ Skontrolować prawidłowy montaż wszystkich zamontowanych elementów wyposażenia.

Przeczytać informacje dotyczące bezpieczeństwa, montażu i obsługi zawarte w instrukcjach
obsługi wyposażenia i przestrzegać ich.

5.1 Zaczep (akcesoria)
Do krótkotrwałego zawieszenia zaczep Hilti (akcesoria) można zamontować na barierce lub na pasku
narzędziowym. Podczas montażu przestrzegać instrukcji montażu dołączonej do akcesoriów.

Kopia instrukcji montażu znajduje się na końcu instrukcji obsługi.

Osadzak musi dodatkowo być zabezpieczony linką zabezpieczającą Hilti.

5.2 Montaż osadzaka 3
1. Należy upewnić się, że w osadzaku nie ma taśmy z nabojami.
2. Ustawić znaczniki w postaci strzałek w jednej linii i włożyć układ spalinowego cofania tłoka w obudowę.
3. Włożyć tłok do osadzaka.
4. Zamontować prowadnicę kołka. 137
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5.3 Demontaż osadzaka 4

OSTRZEŻENIE
Niebezpieczeństwo odniesienia obrażeń ciała na skutek niezamierzonego zadziałania! Naładowany
osadzak w każdej chwili może stać się gotowy do użytku. Niezamierzone wyzwolenie osadzania może
stwarzać zagrożenia dla użytkownika i innych osób.
▶ Należy zawsze rozładować osadzak (naboje i elementy mocujące), w przypadku przerwania pracy z

zastosowaniem osadzaka.
▶ Przed przystąpieniem do wszelkich prac konserwacyjnych, czyszczenia i przezbrajania upewnić się, że

w osadzaku nie ma nabojów, ani elementów mocujących.

1. Wyjąć prowadnicę kołka. 137
2. Nacisnąć i przytrzymać przycisk zwalniający „Ustawianie energii osadzania”.
3. Obrócić „pierścień regulacji energii osadzania” przeciwnie do ruchu wskazówek zegara w położenie

demontażu.
4. Wyciągnąć układ spalinowego cofania tłoka z obudowy.

5.4 Wymiana prowadnicy kołka
Demontaż prowadnicy kołka
1. Nacisnąć i przytrzymać przycisk blokady prowadnicy kołka.
2. Obrócić prowadnicę kołka do oporu w kierunku przeciwnym do ruchu wskazówek zegara.
3. Wyjąć prowadnicę kołka z tłokiem.
4. Wyjąć tłok z prowadnicy kołka.
5. Odgiąć amortyzator, aby go oddzielić od prowadnicy kołka.
Montaż prowadnicy kołka
6. Założyć amortyzator na prowadnicę kołka.
7. Umieścić prowadnicę kołka na środku tłoka i włóż prowadnicę kołka na środku układu spalinowego

cofania tłoka.
8. Obrócić prowadnicę kołków w kierunku zgodnym z ruchem wskazówek zegara, aż do zatrzaśnięcia.
▶ Prowadnica kołków jest zablokowana.

5.5 Ładowanie osadzaka w wersji pojedynczej 5
▶ Wsunąć element mocujący od przodu w prowadnicę kołków, aż podkładka elementu mocującego będzie

trzymana w prowadnicy kołków.

5.6 Ładowanie osadzaka (magazynka) 6
DX 6-MX

Można osadzać elementy mocujące, dopóki magazynek nie zostanie całkowicie opróżniony. Jeśli w
magazynku nie ma elementów mocujących, osadzaka z magazynkiem nie można już wcisnąć do końca.
• Od trzech pozostałych elementów mocujący w magazynku → Można doładować taśmę z elemen-

tami mocującymi.
• Od dwóch pozostałych elementów mocujących w magazynku → Indykator doładowania (czerwony)

pojawia się w okienku detekcji gwoździa.

1. Otworzyć magazynek, naciskając przycisk zwalniający (blokada magazynka).
2. Włożyć taśmę dziesiętną z elementami do magazynka.
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5.7 Rozładowywanie osadzaka
▶ Wybrać jedną z poniższych opcji.

Alternatywa 1/2
▶ W przypadku wymienionego poniżej wyposażenia, należy dodatkowo wykonać tę czynność:

DX 6-F8

Rozładowywanie osadzaka
▶ Wyciągnąć taśmę z nabojami z kanału nabojowego.
▶ Wyciągnąć element mocujący z osadzaka.

Alternatywa 2/2
▶ W przypadku wymienionego poniżej wyposażenia, należy dodatkowo wykonać tę czynność:

DX 6-MX

Rozładowywanie osadzaka (magazynek)
▶ Wyciągnąć taśmę z nabojami z kanału nabojowego.
▶ Otworzyć magazynek, naciskając przycisk zwalniający (blokada magazynka).
▶ Wyjąć taśmę z elementami mocującymi.

5.8 Ładowanie taśmy z nabojami 7
▶ Wsunąć taśmę z nabojami wąskim końcem do przodu od spodu w uchwyt osadzaka, aż zagłębi się w

osadzaku.
W przypadku zakładania napoczętej taśmy z nabojami:
Wyciągać ręką w pełni wsuniętą taśmę z nabojami u góry z osadzaka, aż do momentu, gdy w
magazynku nabojów znajdzie się nieużywany nabój

6 Obsługa

OSTRZEŻENIE
Niebezpieczeństwo odniesienia obrażeń ciała na skutek niezamierzonego zadziałania! Naładowany
osadzak w każdej chwili może stać się gotowy do użytku. Niezamierzone wyzwolenie osadzania może
stwarzać zagrożenia dla użytkownika i innych osób.
▶ Należy zawsze rozładować osadzak (naboje i elementy mocujące), w przypadku przerwania pracy z

zastosowaniem osadzaka.
▶ Przed przystąpieniem do wszelkich prac konserwacyjnych, czyszczenia i przezbrajania upewnić się, że

w osadzaku nie ma nabojów, ani elementów mocujących.

OSTRZEŻENIE
Zagrożenie związane z gorącą powierzchnią! Osadzak może się nagrzewać podczas pracy.
▶ Używać rękawic ochronnych.
▶ Poczekać, aż osadzak ostygnie.

▶ Przed każdym uruchomieniem sprawdzić, czy wybrano właściwą kombinację prowadnicy kołka, tłoka,
elementów mocujących i naboju.

▶ Przed przystąpieniem do pracy należy sprawdzić, czy wszystkie mechanizmy zabezpieczające są
zamontowane i działają prawidłowo. Wszystkie części powinny być prawidłowo zamontowane i spełniać
wszelkie warunki gwarantujące prawidłową eksploatację osadzaka.

▶ Należy zawsze stosować się do zasad bezpieczeństwa i ostrzeżeń zawartych w tej instrukcji i podanych
na produkcie.
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Wskazówki użytkowania dotyczące bezpieczeństwa
Przykładowa ilustra-
cja

Opis

Nie dociskać osadzaka do części ciała!
Dociśnięcie do części ciała (na przykład dłoni) może przygotować osadzak do
działania. W ten sposób istnieje niebezpieczeństwo osadzenia w częściach
ciała.

Nie odciągać magazynka ani innych prowadnic kołków ręcznie!
Odciągnięcie magazynka lub innej prowadnicy kołka ręką może przełączyć
osadzak w stan gotowości do pracy. W ten sposób istnieje niebezpieczeństwo
osadzenia w częściach ciała.

6.1 Ustawianie energii osadzania
Wybrać ustawienie energii w zależności od zastosowania. W przypadku braku doświadczenia należy zawsze
zaczynać od minimalnej energii osadzania.
1. Nacisnąć i przytrzymać przycisk zwalniający „Ustawianie energii osadzania”.
2. Obrócić „Pierścień regulacji energii osadzania” do pożądanego poziomu energii.

Poziomy energii:
• 1 = najmniejsza energia
• 8 = największa energia

3. Sprawdzić, czy mocowanie zostało wykonane prawidłowo zgodnie z instrukcją obsługi elementu
mocującego.

6.2 Osadzanie elementu mocującego 8

Przed rozpoczęciem pracy należy zapoznać się z charakterystyką używanego elementu mocującego i
specyfikacjami technicznymi dla danego zastosowania. Należy przeczytać instrukcję obsługi danego
elementu mocującego.

▶ W przypadku wymienionego poniżej wyposażenia, należy dodatkowo wykonać tę czynność:
DX 6-F8

▶ Ustawić osadzak.
▶ Trzymać osadzak równo i mocno pod kątem prostym do powierzchni roboczej (1).
▶ Docisnąć osadzak do oporu (2).
▶ Gdy osadzak będzie maksymalnie dociśnięty, pociągnąć za spust (3).
▶ Element mocujący zostaje osadzony.

Należy zwrócić uwagę, aby spust był zawsze całkowicie naciśnięty.

▶ Zdjąć osadzak z powierzchni roboczej.
▶ Ustawić osadzak w kolejnym miejscu i powtórzyć czynności.
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7 Postępowanie w przypadku awarii

ZAGROŻENIE
Niebezpieczeństwo odniesienia obrażeń ciała spowodowanych przez niezabezpieczony osadzak!
Jeżeli osadzak zakleszczy się w stanie zaciśniętym lub jeśli nie nastąpi zapłon naboju, może to oznaczać,
że osadzak jest naładowany i niezabezpieczony. Niezamierzone wyzwolenie osadzania może spowodować
poważne obrażenia ciała.
▶ Zawsze upewnić się, że osadzak nie jest skierowany w stronę użytkownika ani innych osób.
▶ Zdjąć palce ze spustu i nie sięgać przed wylot prowadnicy kołka.
▶ Niezabezpieczony osadzak musi zawsze znajdować się pod nadzorem.
▶ Poluzować zakleszczenie. 140
▶ Po 2-3 nieprawidłowych próbach osadzenia bez wyraźnie słyszalnego zapłonu ładunku i przy wyraźnie

słabiej osadzonych elementach mocujących należy postępować w poniższy sposób: 141
▶ Jeśli nabój nie odpala, należy postępować następująco: 140

7.1 Osadzak zakleszczył się i nie powraca do pozycji wyjściowej

ZAGROŻENIE
Niebezpieczeństwo odniesienia obrażeń ciała spowodowanych przez niezabezpieczony osadzak!
Jeżeli osadzak zakleszczy się w stanie zaciśniętym lub jeśli nie nastąpi zapłon naboju, może to oznaczać,
że osadzak jest naładowany i niezabezpieczony. Niezamierzone wyzwolenie osadzania może spowodować
poważne obrażenia ciała.
▶ Zawsze upewnić się, że osadzak nie jest skierowany w stronę użytkownika ani innych osób.
▶ Zdjąć palce ze spustu i nie sięgać przed wylot prowadnicy kołka.
▶ Niezabezpieczony osadzak musi zawsze znajdować się pod nadzorem.
1. Docisnąć osadzak na co najmniej 30 sekund i ponownie go zwolnić.
2. Zdjąć osadzak z powierzchni roboczej.
▶ Należy zadbać o to, aby nie było ono skierowane na użytkownika ani inne osoby!

3. Spróbować ręcznie wyciągnąć prowadnicę kołka do pozycji wyjściowej.
▶ Zdjąć rękę ze spustu i nie sięgać przed wylot narzędzia do osadzania!

4. Natychmiast wyciągnąć taśmę z nabojami z osadzaka.
▶ Jeżeli usunięcie taśmy z nabojami jest niemożliwe:
▶ W bezpiecznym miejscu pod nadzorem pozostawić osadzak do ostygnięcia.
▶ Zawsze należy upewnić się, że osadzak nie jest skierowany w stronę użytkownika ani w stronę

innych osób.
▶ Skontaktować się z serwisem Hilti.

5. Przeprowadzić serwis urządzenia. 142

7.2 Nabój nie odpala przy znacznie podwyższonych temperaturach roboczych
Zawsze należy upewnić się, że osadzak nie jest skierowany w stronę użytkownika ani w stronę innych
osób!

Normalna temperatura pracy zależy od warunków otoczenia i zastosowania (np. ustawionej częstotli-
wości osadzania) i dlatego może się wahać w pewnym zakresie. Znacznie podwyższona temperatura
robocza skutkuje obniżeniem komfortu obsługi (np. powierzchnie uchwytów są niezwykle gorące, na-
wet w rękawicach) i pierwszymi niewielkimi ograniczeniami funkcjonalnymi.

1. Docisnąć osadzak na co najmniej 30 sekund i ponownie go zwolnić.
2. Jeśli nabój wciąż nie odpala, odczekać 30 sekund i odsunąć osadzak od powierzchni roboczej.
3. Natychmiast wyciągnąć taśmę z nabojami z osadzaka.
▶ Jeżeli usunięcie taśmy z nabojami jest niemożliwe:
▶ W bezpiecznym miejscu pod nadzorem pozostawić osadzak do ostygnięcia.
▶ Skontaktować się z serwisem Hilti.

4. Schować nabój w bezpiecznym miejscu.
5. Nieodpalone naboje należy zutylizować.
▶ Przestrzegać lokalnych przepisów dotyczących utylizacji odpadów.
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6. Przeprowadzić serwis urządzenia. 142
7. Pozostawić osadzak do ostygnięcia i kontynuować pracę z nową taśmą z nabojami.

7.3 Przy normalnej temperaturze roboczej nabój nie odpala

Normalna temperatura pracy zależy od warunków otoczenia i zastosowania (np. ustawionej częstotli-
wości osadzania) i dlatego może się wahać w pewnym zakresie.

1. Natychmiast przerwać pracę i wyciągnąć taśmę z nabojami oraz elementy mocujące.
2. Rozładować osadzak (naboje i elementy mocujące), następnie zdemontować osadzak. 137
3. Sprawdzić dobór odpowiedniej kombinacji prowadnic kołków, tłoka, elementów mocujących i naboju.
4. Sprawdzić tłok i, w zależności od osadzaka, amortyzator, ogranicznik tłoka lub hamulec tłoka pod kątem

zużycia i w razie potrzeby wymień te elementy. 142
5. Wyczyścić i naoliwić osadzak. 142
▶ Jeżeli po przeprowadzeniu powyższych czynności problem nadal istnieje, nie wolno użytkować

osadzaka.
▶ Należy przekazać osadzak do sprawdzenia i ewentualnej naprawy w serwisie Hilti.

Ze względu na specyfikę urządzenia podczas regularnego użytkowania dochodzi do zanieczysz-
czenia i zużycia podzespołów istotnych dla właściwego działania urządzenia.
Należy regularnie przeprowadzać serwis urządzenia. W przypadku intensywnego korzystania z
osadzaka tłok i odbijacze należy sprawdzać codziennie, w żadnym wypadku nie rzadziej niż po
ilości osadzeń podanej w rozdziale „Okresy konserwacji i przeprowadzanie serwisu urządzenia”

142. Okres ten odpowiada regularnemu cyklowi czyszczenia osadzaka. Cykle konserwacji i
czyszczenia bazują na typowym użytkowaniu urządzenia.

8 Konserwacja i utrzymanie urządzenia we właściwym stanie technicznym
8.1 Konserwacja osadzaka
Do czyszczenia używać wyłącznie akcesoriów czyszczących dostarczonych przez Hilti lub równoważnych
materiałów. Do czyszczenia nie należy w żadnym wypadku używać rozpylaczy, sprężonego powietrza, myjek
ciśnieniowych, rozpuszczalników ani wody.
Do konserwacji i smarowania elementów osadzaka należy zawsze używać sprayu Hilti. Nigdy nie używać
smaru, ponieważ jego użycie może prowadzić do nieprawidłowego działania osadzaka.

OSTROŻNIE
Niebezpieczeństwo uszkodzenia osadzaka! Ciała obce mogą się zakleszczyć w osadzaku i uszkodzić go
podczas zwalniania.
▶ Zapobiegać przedostawaniu się ciał obcych do wnętrza osadzaka.
▶ Zewnętrzne powierzchnie osadzaka regularnie przecierać lekko zwilżoną ściereczką.
▶ Nie zasłaniać szczelin wentylacyjnych i używać osadzaka wyłącznie z drożnymi szczelinami wentylacyj-

nymi.

8.2 Utrzymanie urządzenia we właściwym stanie technicznym

OSTRZEŻENIE
Substancje niebezpieczne! Zanieczyszczenia w urządzeniach DX zawierają substancje, które mogą być
szkodliwe dla zdrowia.
▶ Podczas czyszczenia nie wdychać pyłu ani zanieczyszczeń.
▶ Artykuły spożywcze przechowywać z dala od pyłu i zanieczyszczeń.
▶ Po zakończeniu czyszczenia osadzaka umyć dłonie.
▶ Wyczyścić osadzak i użyć aerozolu Hilti zgodnie z zaleceniami w instrukcji obsługi. Zapobiega to

usterkom działania.
1. Należy regularnie sprawdzać wszystkie zewnętrzne elementy osadzaka pod kątem ewentualnych uszko-

dzeń.
2. Należy regularnie sprawdzać, czy wszystkie elementy obsługi działają prawidłowo.
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3. Osadzak należy eksploatować wyłącznie z odpowiednimi nabojami i zalecanym ustawieniem energii.
▶ Nieprawidłowe naboje lub błędne ustawienia energii osadzania mogą prowadzić do przedwczesnej

awarii osadzaka.

8.3 Wykonywanie przeglądów okresowych i serwis urządzenia
Terminy konserwacji
Częstotliwość konserwacji zawsze zależy od intensywności użytkowania.
Nadchodzący termin konserwacji Interwał
Sprawdzić tłok i, w zależności od osadzaka,
stoper tłoka, hamulec tłoka lub amortyzator

142

codziennie (przy intensywnym stosowaniu)

Przeprowadzić serwis urządzenia:
• Czyszczenie 142
• Dodatkowe kontrole 142

najpóźniej po
2 500
osadzeń

Konserwacja urządzenia przez serwis Hilti najpóźniej po
30 000
osadzeń

Przeprowadzić dodatkowy serwis urządzenia, jeśli dojdzie do następujących sytuacji:
▶ Występują wahania energii (co można rozpoznać po nierównomiernej głębokości wnikania elementu

mocującego).
▶ Dochodzi do nieprawidłowych zapłonów naboju (nabój nie zostaje odpalony).
▶ Komfort pracy ulega wyraźnemu obniżeniu:
▶ Konieczny docisk wyraźnie się zwiększy.
▶ Opór powodujący zadziałanie wzrasta.
▶ Ustawienie energii osadzania jest trudne do wyregulowania.
▶ Trudno wyjąć taśmę z nabojami.

8.3.1 Czyszczenie i oliwienie osadzaka 9

Należy stosować wyłącznie aerozol Hilti. Stosowanie innych środków smarnych może spowodować
usterki w działaniu lub uszkodzenie osadzaka.

1. Rozładować osadzak (naboje i elementy mocujące), następnie zdemontować osadzak. 137
2. Oczyścić pierścienie tłokowe płaską szczotką dostarczoną wraz z urządzeniem, aby mogły się swobodnie

poruszać.
3. Wyczyścić blokadę prowadnicy kołka za pomocą płaskiej szczotki.
4. Naoliwić blokadę prowadnicy kołków i lekko wytrzeć blokadę ściereczką.
5. Wyczyścić spalinowy układ cofania tłoka wewnątrz dostarczoną w zestawie dużą szczotką okrągłą.
6. Naoliwić wewnątrz blokadę układu spalinowego cofania tłoka.
7. Wyczyścić tylną część układu spalinowego cofania tłoka i kołki płaską szczotką.
8. Naoliwić kołki, a następnie przetrzeć je lekko ściereczką.
9. Wyczyścić stożkowe łoże naboju za pomocą szczotki stożkowej dostarczonej wraz z urządzeniem.
10. Wyczyścić komorę naboju za pomocą dołączonego wycioru.

8.3.2 Dodatkowe testy w trakcie serwisowania urządzenia
OSTRZEŻENIE

Niebezpieczeństwo obrażeń ciała! Uszkodzenie amortyzatora, tłoka lub stopki zwiększa ryzyko nieprawi-
dłowego działania.
▶ Skontrolować amortyzator i tłok pod kątem zużycia i wymienić je w razie obecności uszkodzeń.
▶ Nie wolno modyfikować tłoków.
▶ Nie wolno próbować samodzielnie naprawiać uszkodzonego tłoka, np. zeszlifowując jego wierzchołek.
1. Wymienić tłok w przypadku stwierdzenia następujących objawów:
▶ Tłok jest pęknięty.
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▶ Tłok jest mocno zużyty (np. wyłamanie obwodowego pierścieniowego podwyższenia na końcu tłoka
na ponad 90° obwodu)

▶ Tłok jest wygięty (sprawdzenie poprzez toczenie go po równej powierzchni).
2. Wymienić hamulec tłoka w przypadku stwierdzenia któregokolwiek z poniższych objawów:
▶ Metalowy pierścień amortyzatora jest pęknięty lub odrywa się.
▶ Amortyzator nie trzyma się już na prowadnicy kołka.
▶ Pod metalowym pierścieniem widoczne jest silne, punktowe wytarcie gumy.
▶ Tłok zacina się w amortyzatorze.

8.4 Końcowa kontrola osadzaka
▶ Po zakończeniu prac konserwacyjnych należy sprawdzić, czy zamontowane zostały i czy prawidłowo

działają wszystkie mechanizmy zabezpieczające.

9 Pomoc w przypadku awarii
9.1 Problemy z osadzakiem

Przed przystąpieniem do usuwania usterek należy się upewnić, ze w osadzaku nie ma nabojów. Jeśli nie
można wyjąć nabojów, należy skontaktować się z serwisem Hilti.
W przypadku awarii, które nie zostały uwzględnione w tej tabeli lub których użytkownik nie jest w stanie sam
usunąć, należy skontaktować się z serwisem Hilti.
Awaria Możliwa przyczyna Rozwiązanie
Tłok zakleszczył się w podło-
żu

Za krótki element mocujący. ▶ Zastosować dłuższy element
mocujący.

Element bez podkładki ▶ Do mocowania do drewna uży-
wać elementów z podkładkami.

Za duża energia osadzania. ▶ Zmniejszyć energię osadzania
pierścieniem regulacyjnym.

Zwiększa się siła koniecznego
docisku

Pozostałości po odpaleniu naboju. ▶ Przeprowadzić serwis urządze-
nia.

▶ Wyczyścić łoże naboju.
▶ Włożyć nową taśmę z nabojami.

Zwiększa się opór spustu Pozostałości po odpaleniu naboju. ▶ Skontaktować się z serwisem
Hilti.

„Pierścień regulacji energii
osadzania” obraca się z tru-
dem

Pozostałości po odpaleniu naboju. ▶ Przeprowadzić serwis urządze-
nia.

▶ Wyczyścić łoże naboju.
▶ Włożyć nową taśmę z nabojami.

Element za płytko osadzony Usterka położenia tłoka w urzą-
dzeniu z magazynkiem (tłok nie w
pozycji wyjściowej podczas zwal-
niania)

▶ Wyjąć taśmę z nabojami i prze-
prowadzić serwis urządzenia.

▶ Sprawdzić tłok i amortyzator
142.

Energia osadzania za niska ▶ Zwiększyć energię osadzania
pierścieniem regulacyjnym.

▶ Zastosować bardzo mocne
naboje.

Uderzanie tłoka ze względu na zbyt
wysoką energię osadzania.

▶ Zmniejszyć energię osadzania
pierścieniem regulacyjnym.

Tłok zakleszcza się w ukła-
dzie spalinowego cofania tło-
ka

Uszkodzony tłok. ▶ Wymienić tłok.
Starty materiał z amortyzatora w
środku układu spalinowego cofania
tłoka.

▶ Skontrolować tłok i amortyzator,
w razie potrzeby wymienić.

▶ Jeśli problem nie ustępuje,
skontaktować się z serwisem
Hilti.
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Awaria Możliwa przyczyna Rozwiązanie
Tłok zakleszcza się w ukła-
dzie spalinowego cofania tło-
ka

Pozostałości po odpaleniu naboju. ▶ Przeprowadzić serwis urządze-
nia.

▶ Wyczyścić łoże naboju.
▶ Włożyć nową taśmę z nabojami.

Układ spalinowego cofania
tłoka jest zakleszczony Osa-
dzak nie wysuwa się.

Pozostałości po odpaleniu naboju. ▶ Przeprowadzić serwis urządze-
nia.

▶ Wyczyścić łoże naboju.
▶ Włożyć nową taśmę z nabojami.

Zakleszczenie spowodowane za-
brudzeniami lub odpryskami beto-
nu.

▶ Poluzować zakleszczenie.
140

▶ Jeśli błąd występuje nadal,
skontaktować się z serwisem
Hilti.

Jałowe osadzenie: Osadzak
został uruchomiony, element
mocujący nie został jednak
osadzony

Usterka położenia tłoka w urzą-
dzeniu z magazynkiem (tłok nie w
pozycji wyjściowej podczas zwal-
niania)

▶ Wyjąć taśmę z nabojami i prze-
prowadzić serwis urządzenia.

▶ Sprawdzić tłok i amortyzator
142.

Uderzanie tłoka ze względu na zbyt
wysoką energię osadzania.

▶ Zmniejszyć energię osadzania
pierścieniem regulacyjnym.

Nie można uruchomić osa-
dzaka

Osadzak nie został całkowicie do-
ciśnięty.

▶ Całkowicie docisnąć osadzak.

DX 6-MX

Magazynek nienaładowany.

▶ Naładować magazynek.

DX 6-MX

Pozostałości plastiku w magazyn-
ku.

▶ Otworzyć magazynek, usunąć
taśmę z gwoździami i pozosta-
łości plastiku.

Usterka położenia tłoka w urzą-
dzeniu z magazynkiem (tłok nie w
pozycji wyjściowej podczas zwal-
niania)

▶ Wyjąć taśmę z nabojami i prze-
prowadzić serwis urządzenia.

▶ Sprawdzić tłok i amortyzator
142.

DX 6-MX

Gwoździe w magazynku nieprawi-
dłowo ustawione.

▶ Ponownie załadować osadzak.

Nieprawidłowo zablokowana pro-
wadnica kołka.

▶ Obrócić prowadnicę kołka lub
magazynek tak, aby przy blo-
kowaniu słychać było kliknięcie.

136
Uderzanie tłoka ze względu na zbyt
wysoką energię osadzania.

▶ Zmniejszyć energię osadzania
pierścieniem regulacyjnym.

Tłok zakleszczył się w pro-
wadnicy kołka

Tłok i/lub amortyzator uszkodzony. ▶ Odkręcić magazynek, skontro-
lować tłok i amortyzator i w
razie potrzeby wymienić.

DX 6-MX

Pozostałości plastiku w magazyn-
ku.

▶ Otworzyć magazynek, usunąć
taśmę z gwoździami i pozosta-
łości plastiku.

Za duża energia osadzania ▶ Zmniejszyć energię osadzania
pierścieniem regulacyjnym.

Wygięty tłok wskutek osadzania
bez elementu mocującego

▶ Unikać prób jałowego osadza-
nia.

▶ Sprawdzić, czy tłok jest prosty i
w razie potrzeby wymienić.
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Awaria Możliwa przyczyna Rozwiązanie
Prowadnica kołka magazynka
zakleszcza się

DX 6-MX

Magazynek uszkodzony.

▶ Wymienić magazynek.

9.2 Problemy z elementami mocującymi

Awaria Możliwa przyczyna Rozwiązanie
Różne głębokości osadzania Usterka położenia tłoka ▶ Wyjąć taśmę z nabojami i prze-

prowadzić serwis urządzenia.
▶ Skontrolować tłok i amortyzator,

w razie potrzeby wymienić.
Osadzak zbyt mocno zanieczysz-
czony.

▶ Wyczyścić osadzak.
▶ W razie potrzeby zlecić kontrolę

osadzaka w serwisie Hilti.
Uderzanie tłoka ze względu na zbyt
wysoką energię osadzania.

▶ Zmniejszyć energię osadzania
pierścieniem regulacyjnym.

Element mocujący wygina się Twarde podłoże (stal, beton). ▶ Zwiększyć energię osadzania
pierścieniem regulacyjnym.

▶ Zastosować krótszy gwóźdź.
▶ Zastosować gwóźdź o wyższej

granicy zastosowania.
▶ W przypadku betonu: Za-

stosować DX-Kwik (wstępne
nawiercanie) → patrz „Instrukcja
techniki mocowania”.

Twarde i/lub duże dodatki w beto-
nie.

▶ Zastosować DX-Kwik (wstępne
nawiercanie).

Pręty zbrojeniowe płytko pod po-
wierzchnią betonu.

▶ Wykonać mocowanie w innym
miejscu.

Element mocujący nie jest
osadzony na równi z po-
wierzchnią

Nieprawidłowy element mocujący. ▶ Dobrać długość elementu mo-
cującego do grubości przed-
miotu.

Ustawienie zbyt wysokiej mocy. ▶ Zmienić ustawienie energii w
osadzaku.

Twarde i/lub duże dodatki w beto-
nie.

▶ Zastosować DX-Kwik (wstępne
nawiercanie).

Pręty zbrojeniowe płytko pod po-
wierzchnią betonu.

▶ Wykonać mocowanie w innym
miejscu.

Twarde podłoże (stal, beton). ▶ Zwiększyć energię osadzania
pierścieniem regulacyjnym.

▶ Zastosować krótszy gwóźdź.
▶ Zastosować gwóźdź o wyższej

granicy zastosowania.
▶ W przypadku betonu: Za-

stosować DX-Kwik (wstępne
nawiercanie) → patrz „Instrukcja
techniki mocowania”.

Odpryski betonu Twarde i/lub duże dodatki w beto-
nie.

▶ Zastosować DX-Kwik (wstępne
nawiercanie).

Uszkodzony łeb elementu
mocującego

Za duża energia osadzania. ▶ Zmniejszyć energię osadzania
pierścieniem regulacyjnym.

Założono niewłaściwy tłok. ▶ Dobrać właściwą kombinację
tłoka i elementu mocującego.

Uszkodzony tłok. ▶ Wymienić tłok.
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Awaria Możliwa przyczyna Rozwiązanie
Gwóźdź wnika zbyt płytko
w podłoże

Energia osadzania za niska ▶ Zwiększyć energię osadzania
pierścieniem regulacyjnym.

▶ Zastosować bardzo mocne
naboje.

Przekroczona granica zastosowa-
nia (bardzo twarde podłoże).

▶ Zastosować gwóźdź o wyższej
granicy zastosowania.

Nieodpowiednie urządzenie. ▶ Zastosować urządzenie o
większej mocy, np. DX 76
(PTR).

Element mocujący nie trzyma
się w podłożu

Cienkie podłoże stalowe (4-5 mm) ▶ Zastosować inne ustawienie
energii.

▶ Zastosować gwóźdź do cien-
kich podłoży stalowych.

Złamanie elementu mocują-
cego
(pęknięcie cięte)

Energia osadzania za niska ▶ Zwiększyć energię osadzania
pierścieniem regulacyjnym.

▶ Zastosować bardzo mocne
naboje.

Przekroczona granica zastosowa-
nia (bardzo twarde podłoże).

▶ Zastosować mocniejszy sys-
tem, np. DX 76 (PTR) z pasu-
jącymi do niego, odpowiednimi
elementami mocującymi.

Złamanie elementu mocują-
cego
(z deformacją)

Energia osadzania za niska ▶ Zwiększyć energię osadzania
pierścieniem regulacyjnym.

▶ Zastosować bardzo mocne
naboje.

Przekroczona granica zastosowa-
nia (bardzo twarde podłoże).

▶ Zastosować mocniejszy sys-
tem, np. DX 76 (PTR) z pasu-
jącymi do niego, odpowiednimi
elementami mocującymi.

Za duża energia osadzania. ▶ Zmniejszyć energię osadzania
pierścieniem regulacyjnym.

Łeb gwoździa przechodzi
na wylot przez mocowany
materiał

Za duża energia osadzania ▶ Zmniejszyć energię osadzania
pierścieniem regulacyjnym.

▶ Zastosować słabszy nabój
(tytanowo-szary).

9.3 Problemy z nabojami

Awaria Możliwa przyczyna Rozwiązanie
Taśma z nabojami nie przesu-
wa się

Uszkodzona taśma z nabojami. ▶ Wymienić taśmę z nabojami.
Osadzak zbyt mocno zanieczysz-
czony.

▶ Wyczyścić osadzak.
▶ W razie potrzeby zlecić kontrolę

osadzaka w serwisie Hilti.
Osadzak uszkodzony. ▶ Skontaktować się z serwisem

Hilti.
Zastosowano niewłaściwą taśmę z
nabojami

▶ Należy stosować wyłącznie
taśmy z nabojami przeznaczone
do osadzaka.

Trudno wyjąć taśmę z nabo-
jami.

Osadzak przegrzany. ▶ Pozostawić osadzak pod stałym
nadzorem do ostygnięcia.

▶ Następnie ostrożnie wyjąć
taśmę z nabojami z osadzaka.



*2471241*
2471241 Polski 147

Awaria Możliwa przyczyna Rozwiązanie
Trudno wyjąć taśmę z nabo-
jami.

Pozostałości po odpaleniu naboju. ▶ Przeprowadzić serwis urządze-
nia.

▶ Wyczyścić łoże naboju.
▶ Włożyć nową taśmę z nabojami.

Nie da się odpalić ładunku Wadliwy nabój. ▶ Przesunąć taśmę z nabojami
o jeden nabój dalej.

Osadzak zanieczyszczony. ▶ Przeprowadzić serwis urządze-
nia.

Taśma z nabojami topi się Podczas osadzania osadzak jest za
długo dociskany.

▶ Wyjąć taśmę z nabojami i
wymienić na nową.

▶ Przed odpaleniem krócej doci-
skać osadzak.

Za duża częstotliwość osadzania
(osadzak za gorący).

▶ Natychmiast przerwać pracę.
▶ Wyjąć taśmę z nabojami i po-

czekać, aż osadzak ostygnie.
▶ Nie wolno przekraczać zale-

canej częstotliwości osadzania
(patrz rozdział Dane technicz-
ne).

Naboje wypadają z taśmy Za duża częstotliwość osadzania
(osadzak za gorący).

▶ Natychmiast przerwać pracę.
▶ Wyjąć taśmę z nabojami i po-

czekać, aż osadzak ostygnie.
▶ Nie wolno przekraczać zale-

canej częstotliwości osadzania
(patrz rozdział Dane technicz-
ne).

10 Utylizacja
Produkty Hilti wykonane zostały w znacznej mierze z materiałów nadających się do powtórnego

wykorzystania. Warunkiem recyklingu jest prawidłowa segregacja materiałów. W wielu krajach firma Hilti
przyjmuje zużyte urządzenia w celu ponownego wykorzystania. Pytać należy w punkcie serwisowym Hilti
lub doradcy handlowego.

11 Gwarancja producenta na urządzenia
▶ W razie pytań dotyczących warunków gwarancji należy skontaktować się z lokalnym przedstawicielem

Hilti.

12 Potwierdzenie kontrolne CIP
Dotyczy państw członkowskich C.I.P. poza obszarem UE i EFTA: Hilti DX 6 posiada zezwolenie dla
wzorca konstrukcyjnego oraz świadectwo kontroli systemu. Na tej podstawie urządzenie zostało opatrzone
znakiem PTB z wpisanym numerem zezwolenia 1035. W ten sposób Hilti gwarantuje zgodność z wzorcem
konstrukcyjnym posiadającym zezwolenie.

13 Dalsze informacje
Więcej informacji na temat obsługi, techniki, środowiska, deklaracji RoHS (tylko rynki w Chinach i Tajwanie)
i recyklingu znajdują się pod następującym linkiem: qr.hilti.com/manual/?id=2471241&id=2471243
Link ten znajduje się również w niniejszej instrukcji obsługi w postaci kodu QR oznaczonego symbolem .
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Originální návod k obsluze
1 Údaje k návodu k obsluze
1.1 K tomuto návodu k obsluze
• Varování! Než budete výrobek používat, musíte si přečíst a pochopit návod k obsluze přiložený k výrobku,

včetně pokynů, bezpečnostních a varovných upozornění, obrázků a specifikací. Zejména se seznamte
se všemi pokyny, bezpečnostními a varovnými upozorněními, obrázky, specifikacemi a dále součástmi
a funkcemi. Při nedodržení hrozí nebezpečí zásahu elektrickým proudem, požáru, těžkých poranění nebo
smrti. Návod k obsluze včetně všech pokynů, bezpečnostních a výstražných upozornění uchovejte pro
pozdější použití.

• Výrobky jsou určené pro profesionální uživatele a smí je obsluhovat, ošetřovat a provádět
jejich údržbu pouze autorizovaný a instruovaný personál. Tento personál musí být speciálně informován
o vyskytujících se nebezpečích, s nimiž by se mohl setkat. Výrobek a jeho pomůcky mohou být
nebezpečné, pokud s nimi nesprávně zachází nevyškolený personál nebo pokud se nepoužívají v souladu
s určeným účelem.

• Přiložený návod k obsluze odpovídá aktuálnímu stavu technických poznatků v okamžiku tisku. Aktuální
verzi najdete vždy online na stránce s výrobky Hilti. K tomu použijte odkaz nebo QR kód v tomto návodu
k obsluze, označený symbolem .

• Návod k obsluze musí být umístěn v dosahu výrobku. Jiným osobám předávejte výrobek pouze
s návodem k obsluze.

1.2 Vysvětlení značek
1.2.1 Varovná upozornění
Varovná upozornění varují před nebezpečím při zacházení s výrobkem. Byla použita následující signální slova:

NEBEZPEČÍ
NEBEZPEČÍ !
▶ Používá se k upozornění na bezprostřední nebezpečí, které by mohlo vést k těžkému poranění nebo

k smrti.

VÝSTRAHA
VÝSTRAHA !
▶ Používá se k upozornění na potenciální nebezpečí, které může vést k těžkým poraněním nebo k smrti.

POZOR
POZOR !
▶ Používá se k upozornění na potenciálně nebezpečnou situaci, která by mohla vést k poraněním nebo

k věcným škodám.

1.2.2 Symboly v návodu k obsluze
V tomto návodu k obsluze jsou použité následující symboly:

Řiďte se návodem k obsluze

Pokyny k používání a ostatní užitečné informace

Křížový odkaz

Zacházení s recyklovatelnými materiály

Elektrická zařízení a akumulátory nevyhazujte do směsného odpadu

1.2.3 Symboly na obrázcích
Na obrázcích jsou použity následující symboly:
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Tato čísla odkazují na příslušný obrázek na začátku tohoto návodu k obsluze.
Číslování na obrázcích odkazují na důležité pracovní kroky nebo pro pracovní kroky
důležité součásti. V textu jsou tyto pracovní kroky nebo součásti zvýrazněny příslušnými
čísly, např. (3).
Čísla pozic jsou uvedená na obrázku Přehled a odkazují na čísla z legendy v části
Přehled výrobku.

Tato značka znamená, že byste měli manipulaci s výrobkem věnovat zvláštní pozornost.

1.3 Symboly v závislosti na výrobku
1.3.1 Všeobecné symboly
Symboly, které se používají ve spojení s výrobkem.

Pokud je na výrobku, byl výrobek certifikovaný touto certifikační institucí pro trh v USA
a v Kanadě podle platných norem.

Varování před drobnými díly, které lze spolknout (knoflíková baterie)

1.3.2 Příkazové symboly
Na výrobku byly použity následující příkazové značky:

Pozor! Dodržujte pokyny.

Používejte ochrannou přilbu.

Používejte ochranu očí.

Používejte chrániče sluchu.

2 Bezpečnost
2.1 Bezpečnostní pokyny
Základní bezpečnostní pokyny

VAROVÁNÍ! Přečtěte si všechny bezpečnostní pokyny a pokyny pro použití. Nedodržování bezpečnost-
ních pokynů a pokynů pro použití může způsobit těžká poranění.
Všechny bezpečnostní pokyny a instrukce uschovejte pro budoucí potřebu.
Navíc vždy dodržujte všechny státní a regionální předpisy a omezení pro používání vsazovacích přístrojů,
upevňovacích prvků a příslušenství.
▶ Neprovádějte žádné úpravy nebo změny vsazovacího přístroje.
▶ Vždy používejte navzájem uzpůsobené vsazovací přístroje, části vybavení (patky, vedení hřebíků,

zásobníky, písty a příslušenství) a spotřební materiál (upevňovací prvky a nábojky).
▶ Zkontrolujte, zda vsazovací přístroj a příslušenství nejsou poškozené. Pokud zjistíte závady, kvůli kterým

již není zaručen bezpečný provoz vsazovacího přístroje, okamžitě přerušte provoz vsazovacího přístroje.
Vsazovací přístroj se nesmí až do opravení závad používat.
▶ Pohyblivé díly musí bezvadně fungovat a nesmí váznout. Řiďte se pokyny k čištění a mazání v tomto

návodu k obsluze 160.
▶ Všechny díly musí být správně namontované a zaručovat bezvadný provoz vsazovacího přístroje.

Poškozené díly se musí nechat odborně opravit nebo vyměnit v servisu Hilti, pokud v návodu
k obsluze není uvedeno jinak.

▶ Používejte pouze nábojky Hilti DX nebo jiné vhodné nábojky, které splňují minimální bezpečnostní
požadavky. 153
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▶ Vsazovací přístroj používejte pouze k definovaným účelům 153. Nevsazujte upevňovací prvky
do nevhodného podkladového materiálu, např. do příliš tenkého, příliš tvrdého nebo příliš křehkého
materiálu. Vsazování do těchto materiálů může způsobit prasknutí upevňovacího prvku, odprýsknutí
nebo proražení. Příklady nevhodných materiálů:
▶ svary v oceli, litina, sklo, mramor, plast, bronz, mosaz, měď, izolační materiály, duté cihly, keramické

cihly, tenké plechy (< 4 mm) a pórobeton.
▶ Řiďte se "Příručkou upevňovací techniky Hilti" nebo příslušným místním "Technickým návodem pro

upevňovací techniku Hilti". Navíc vždy dodržujte návod k použití vsazovaného upevňovacího prvku.
Požadavky na uživatele
▶ Vsazovací přístroj smíte používat a provádět jeho údržbu pouze tehdy, pokud jste k tomu oprávnění a byli

jste informováni o případném nebezpečí.
▶ Při používání noste osobní ochranné prostředky.
▶ Noste vhodné ochranné brýle a ochrannou přilbu.
▶ Noste ochranné rukavice. Vsazovací přístroj se může při provozu zahřívat.
▶ Používejte chrániče sluchu. Při zažehnutí výbušné náplně může dojít k poškození sluchu.
▶ Používejte protiskluzovou obuv.
▶ Noste oděv, který úplně zakrývá paže a nohy.

Bezpečnost na pracovišti
▶ Na pracovišti udržujte pořádek. Z pracoviště odstraňte všechny předměty, kterými byste se mohli poranit.

Nepořádek na pracovišti může způsobit úrazy.
▶ Postarejte se o dobré osvětlení pracoviště a v uzavřených prostorech navíc zajistěte dostatečné větrání.
Bezpečnost osob
▶ Vsazovací přístroj nikdy nepřitlačujte k ruce ani k jiné části těla! Vsazovacím přístrojem nikdy nemiřte na

jiné osoby! 156
▶ Vsazovací přístroj nestlačujte s rukou na zásobníku nebo vedení hřebíků, pístu nebo vedení pístu nebo

s nasazeným upevňovacím prvkem. Při stlačení vsazovacího přístroje rukou se může vsazovací přístroj
uvést do pohotovostního stavu, i když není namontované vedení hřebíků. Hrozí nebezpečí těžkého
poranění pro vás a další osoby.

▶ Všechny osoby, které se nacházejí v blízkosti, musí mít ochranu sluchu, ochranu očí a ochrannou přilbu.
▶ Buďte pozorní, dávejte pozor na to, co děláte, a přistupujte k práci s přístrojem pro přímou montáž

rozumně. Vsazovací přístroj nepoužívejte, jste-li unavení nebo pod vlivem drog, alkoholu či léků. V případě
bolesti nebo nevolnosti práci ukončete. Moment nepozornosti při použití vsazovacího přístroje může vést
k vážným úrazům.

▶ Vyvarujte se nepohodlného držení těla. Zajistěte si bezpečný postoj a rovnováhu po celou dobu práce.
▶ Při použití vsazovacího přístroje mějte paže pokrčené, nikoli natažené.
▶ Při práci se musí ostatní osoby, zejména děti, zdržovat v bezpečné vzdálenosti od pracoviště.
Pečlivé zacházení s přístrojem pro přímou montáž
▶ Vsazovací přístroj používejte pouze v souladu s určeným účelem a v bezvadném stavu, nikoli pro účely,

ke kterým není určený.
▶ Vsazovací přístroj nepoužívejte na místech, kde hrozí nebezpečí požáru a výbuchu.
▶ Před vsazováním upevňovacích prvků se ujistěte, že se nikdo nenachází ve směru vsazování za

konstrukčním dílem, do kterého budete upevňovací prvky vsazovat. Nebezpečí způsobené prostupujícími
upevňovacími prvky!

▶ Dbejte na to, aby ústí vsazovacího přístroje nebylo namířené proti vám ani proti jiným osobám.
▶ Vsazovací přístroj držte pouze za určené plochy pro uchopení.
▶ Plochy pro uchopení udržujte suché, čisté a beze stop oleje a tuku.
▶ Spoušť stiskněte pouze tehdy, pokud je vsazovací přístroj zcela a kolmo přitlačený k podkladu.
▶ Vsazovací přístroj držte při vsazování vždy kolmo k podkladu. Zmenšíte tak nebezpečí vychýlení

upevňovacího prvku od podkladového materiálu.
▶ Nevsazujte upevňovací prvky do hotových otvorů, vyjma případů, kdy je to doporučeno firmou Hilti.
▶ Nevsazujte již použité upevňovací prvky – nebezpečí poranění! Použijte nový upevňovací prvek.
▶ Nedostatečně hluboko vsazený upevňovací prvek se nesmí vsazovat ještě jednou! Upevňovací prvek by

mohl prasknout.
▶ Nabitý vsazovací přístroj nikdy nenechávejte bez dozoru.
▶ Před čištěním, servisem, údržbou, při výměně vedení hřebíků, při přerušení práce a před uskladněním

vsazovací přístroj (nábojku a upevňovací prvek) vždy vyprázdněte.
▶ Vsazovací přístroj přepravujte a skladujte v určeném kufru Hilti.
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▶ Nepoužívané vsazovací přístroje uchovávejte vyprázdněné na suchém a bezpečném místě, ke kterému
nemají přístup děti.

▶ Vsazování provádějte vždy na hladkém, rovném a volném povrchu, který úplně drží na podkladu.
▶ Udržujte potřebné vzdálenosti od krajů a vzdálenosti mezi upevňovacími prvky (viz kapitolu Minimální

vzdálenosti 154).
▶ Vsazovací přístroje skladujte vždy na suchých místech, kde se nevyskytují korozivní chemikálie. Vlhkost

a korozivní chemikálie mohou poškodit součásti a negativně ovlivnit funkci vsazovacího přístroje, a tedy
jeho provoz.

Pečlivé zacházení s přístrojem pro přímou montáž
▶ Vsazovací přístroj používejte pouze v souladu s určeným účelem a v bezvadném stavu, nikoli pro účely,

ke kterým není určený.
▶ Vsazovací přístroj nepoužívejte na místech, kde hrozí nebezpečí požáru a výbuchu.
▶ Před vsazováním upevňovacích prvků se ujistěte, že se nikdo nenachází ve směru vsazování za

konstrukčním dílem, do kterého budete upevňovací prvky vsazovat. Nebezpečí způsobené prostupujícími
upevňovacími prvky!

▶ Dbejte na to, aby ústí vsazovacího přístroje nebylo namířené proti vám ani proti jiným osobám.
▶ Vsazovací přístroj držte pouze za určené plochy pro uchopení.
▶ Plochy pro uchopení udržujte suché, čisté a beze stop oleje a tuku.
▶ Spoušť stiskněte pouze tehdy, pokud je vsazovací přístroj zcela a kolmo přitlačený k podkladu.
▶ Vsazovací přístroj držte při vsazování vždy kolmo k podkladu. Zmenšíte tak nebezpečí vychýlení

upevňovacího prvku od podkladového materiálu.
▶ Nevsazujte upevňovací prvky do hotových otvorů, vyjma případů, kdy je to doporučeno firmou Hilti.
▶ Nevsazujte již použité upevňovací prvky – nebezpečí poranění! Použijte nový upevňovací prvek.
▶ Nedostatečně hluboko vsazený upevňovací prvek se nesmí vsazovat ještě jednou! Upevňovací prvek by

mohl prasknout.
▶ Nabitý vsazovací přístroj nikdy nenechávejte bez dozoru.
▶ Před čištěním, servisem, údržbou, při výměně vedení hřebíků, při přerušení práce a před uskladněním

vsazovací přístroj (nábojku a upevňovací prvek) vždy vyprázdněte.
▶ Vsazovací přístroj přepravujte a skladujte v určeném kufru Hilti.
▶ Nepoužívané vsazovací přístroje uchovávejte vyprázdněné na suchém a bezpečném místě, ke kterému

nemají přístup děti.
▶ Vsazování provádějte vždy na hladkém, rovném a volném povrchu, který úplně drží na podkladu.
▶ Udržujte potřebné vzdálenosti od krajů a vzdálenosti mezi upevňovacími prvky (viz kapitolu Minimální

vzdálenosti 154).
▶ Vsazovací přístroje skladujte vždy na suchých místech, kde se nevyskytují korozivní chemikálie. Vlhkost

a korozivní chemikálie mohou poškodit součásti a negativně ovlivnit funkci vsazovacího přístroje, a tedy
jeho provoz.

▶ Při vsazování vedle nosníku může dojít k posunutí nebo mírnému naklonění upevňovacích prvků
v zásobníku. Tím hrozí nebezpečí poranění a poškození vsazovacího přístroje.

▶ Před vsazováním zkontrolujte, zda se v podkladu nenachází elektrické vedení, vodovodní vedení a plynové
vedení.

▶ Pro podrobnější informace si přečtěte "Příručku upevňovací techniky Hilti" nebo příslušný místní
"Technický návod pro upevňovací techniku Hilti". Odkaz na online verzi "Příručky upevňovací techniky"
Hilti najdete na konci tohoto návodu k obsluze. Řiďte se symbolem .

Tepelná bezpečnostní opatření
▶ Nepřekračuje maximální frekvenci vsazování doporučenou v kapitole Technické údaje.
▶ Pokud je vsazovací přístroj přehřátý nebo se pás s nábojkami deformuje či taví, vyjměte pás s nábojkami

a nechte vsazovací přístroj vychladnout.
▶ Vsazovací přístroj nedemontujte, dokud je horký. Nechte vsazovací přístroj vychladnout.
Nebezpečí výbuchu nábojek
▶ Používejte pouze nábojky, které jsou vhodné, respektive schválené pro vsazovací přístroj.
▶ Před přestávkou, po skončení práce, nebo pokud budete vsazovací přístroj přepravovat, vyjměte pás

s nábojkami.
▶ Nesnažte se upevňovací prvky a/nebo nábojky vyjmout z pásu zásobníku nebo ze vsazovacího přístroje

násilím.
▶ Nepoužité nábojky skladujte podle předpisů pro skladování nábojek pro vsazovací přístroje poháněné

střelným prachem (např. v suchu, teplota od 5 °C do 25 °C) a na uzavřeném místě.
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▶ Nenechávejte nepoužité nebo částečně použité pásy s nábojkami volně ležet. Použité pásy s nábojkami
shromažďujte a skladujte na vhodném místě.

▶ Dodržujte veškeré pokyny k bezpečnosti, manipulaci a skladování v bezpečnostním listu k nábojkám.

3 Popis
3.1 Přehled výrobku (vsazovací přístroj) 1

@ Kroužek pro nastavení energie vsazování
; Vodicí objímka
= Zpětné vedení pístu
% Píst
& Pístní kroužky
( Odjišťovací tlačítko "kroužku pro nastavení

energie vsazování"
) Kryt
+ Otvor pro nábojky (výstup)
§ Otvor pro nábojky (vkládání)
/ Spoušť
: Větrací štěrbiny
∙ Rozhraní pro montáž příslušenství
$ Plochy pro uchopení

3.2 Přehled výrobku (vedení hřebíků) 2
@ Odjišťovací tlačítko (vedení hřebíků)
; Tlumič
= Uzávěr zásobníku

% Odjišťovací tlačítko (uzávěr zásobníku)
& Detekce hřebíků s indikátorem doplnění

(červený)
( Výměnná trubka pro vedení hřebíků

3.3 Ovládací prvky na vsazovacím přístroji
Na vsazovacím přístroji se nacházejí následující ovládací prvky:

Odjišťovací tlačítko "kroužku pro nastavení energie vsazování"
Pomocí tohoto tlačítka se odjistí "kroužek pro nastavení energie
vsazování" nebo se používá pro demontáž zpětného vedení pístu.

Odjišťovací tlačítko vedení hřebíků (A)
Pomocí tohoto tlačítka se odjistí vedení hřebíků (vsazovací přístroj
a zásobník) pro výměnu vedení hřebíků nebo čištění vsazovacího
přístroje.
Odjišťovací tlačítko uzávěru zásobníku (B)
Pomocí tohoto tlačítka se odjistí uzávěr zásobníku pro zasunutí
upevňovacích prvků.



*2471241*
2471241 Česky 153

3.4 Použití v souladu s určeným účelem
DX 6-F8
DX 6-MX

Popsaný výrobek je vsazovací přístroj pro vsazování kalených hřebíků, čepů a upevňovacích prvků do
betonu, oceli a vápencového pískovce.

DX 6-IE-L/-XL

Popsaný výrobek je vsazovací přístroj pro vsazování upevňovacích prvků izolačních materiálů do betonu,
oceli a vápencového pískovce.

3.5 Požadavky na nábojky

VÝSTRAHA
Nebezpečí poranění nečekaným výbuchem! U nábojek, které nesplňují minimální bezpečnostní požadavky,
se mohou tvořit usazeniny z nespáleného prachu. Důsledkem mohou být náhlý výbuch a těžká poranění
uživatele a osob v jeho okolí.
▶ Používejte výhradně nábojky, které splňují minimální bezpečnostní požadavky stanovené místními

zákonnými předpisy!
▶ Dodržujte intervaly údržby a nechávejte vsazovací přístroj pravidelně čistit v servisu Hilti-Service!
Používejte pouze nábojky Hilti DX uvedené v této tabulce nebo jiné vhodné nábojky, které splňují minimální
bezpečnostní požadavky:
• Pro státy EU a EFTA a dále pro Velkou Británii platí, že nábojky musí být v souladu s CE podle EN 16264

a musí mít označení CE.
• Pro USA platí, že nábojky musí splňovat ustanovení ANSI A10.3-2020.
• Pro mimoevropské státy C.I.P. platí, že nábojky musí mít schválení C.I.P. pro použitý vsazovací přístroj

DX.
• Pro ostatní země platí, že nábojky prošly zkouškou neodpálených zbytků podle EN 16264 a musí mít

odpovídající prohlášení výrobce.
Kompatibilní nábojky
Typové označení Barva Síla
6.8/11 M10 titanová silná
6.8/11 M10 černá extra silná

3.6 Informace o oblastech použití
Více informací o oblastech najdete na stránce s výrobkem Hilti.

4 Technické údaje
4.1 Vlastnosti výrobku

DX 6 DX 6-MX DX 6–XIE-L/-XL
Generace výrobku 02 02 02
Hmotnost 3,37 kg 3,63 kg 3,43 kg

Délka (vsazovací přístroj) 475 mm 485 mm 547 mm …
607 mm

Délka (upevňovací prvek) 13 mm …
72 mm

13 mm …
72 mm

20 mm …
200 mm

Doporučená maximální
frekvence vsazování

/ [h] 700 700 700
/ [s] 0,2 0,2 0,2

Potřebný přítlak 174 N … 200 N 174 N … 200 N 174 N … 200 N
Dráha přítlaku 19 mm 19 mm 19 mm
Teplota prostředí (skladování a použití) −15 ℃ … 50 ℃ −15 ℃ … 50 ℃ −15 ℃ … 50 ℃
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4.2 Minimální vzdálenosti a vzdálenosti od krajů
Při upevňování musíte dodržovat minimální vzdálenosti mezi upevňovacími prvky a od okrajů podkladu. Tyto
minimální vzdálenosti se mohou lišit pro různá použití a kombinace podkladu a upevňovacího prvku.
Přesné údaje k minimálním rozměrům pro vaše použití a upevňovací prvky najdete v následujících
dokumentech:
• Technická příručka pro upevňovací techniku Hilti→ (QR: DFTM)
• Bezpečnostní list upevňovacího prvku
• Místní Technický návod pro upevňovací techniku Hilti

4.3 Informace o hlučnosti a vibracích
Rámcové podmínky
Uvedené hodnoty hlučnosti byly zjištěny za následujících rámcových podmínek:
Použitá nábojka Kalibr 6.8/11 černá
Nastavení energie 6
Použití Upevňování 24mm dřeva na beton (C40) s X-P47 P8

Informace o hlučnosti podle EN 15895
Hladina akustického výkonu (LWA) 106 ±2 dB
Hladina emitovaného akustického tlaku (LpA) 103 ±2 dB
Nejvyšší hladina emitovaného akustického tlaku (LpCpeak) 134 ±2 dB

Informace o vibracích podle EN 2006/42/EG
Vibrace < 2,5 m/s²

5 Příprava práce
▶ Před veškerými přípravnými pracemi a pracemi údržby zajistěte, aby byl vsazovací přístroj úplně

vyprázdněný 156 (pás s nábojkami a upevňovací prvky).
▶ Pokud je odpor při nasazování pásu s nábojkami nezvykle velký, zkontrolujte, zda je pás s nábojkami

kompatibilní s tímto vsazovacím přístrojem.
▶ Zkontrolujte, zda je veškeré namontované příslušenství namontované správně.

Přečtěte si a dodržujte pokyny k bezpečnosti, montáži a obsluze v návodu k obsluze příslušenství.

5.1 Hák na lešení (příslušenství)
Pro krátké zavěšení na zábradlí nebo pásek na nářadí lze namontovat hák na lešení Hilti (příslušenství). Při
montáži se řiďte návodem k montáži přiloženým k příslušenství.

Kopie návodu k montáži se nachází na konci tohoto návodu k obsluze.

Vsazovací přístroj musí být navíc zajištěný pomocí záchytného lana nářadí Hilti.

5.2 Montáž vsazovacího přístroje 3
1. Ujistěte se, že ve vsazovacím přístroji není pás s nábojkami.
2. Značky se šipkami nastavte tak, aby byly zarovnané, a nasaďte zpětné vedení pístu do krytu.
3. Nasaďte píst do vsazovacího přístroje.
4. Namontujte vedení hřebíků. 155
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5.3 Demontáž vsazovacího přístroje 4

VÝSTRAHA
Nebezpečí poranění v důsledku neúmyslného spuštění! Nabitý vsazovací přístroj se může kdykoli uvést
do pohotovostního stavu. Neúmyslně spuštěné vsazování může ohrozit vás a další osoby.
▶ Při přerušení práce se vsazovacím přístrojem vsazovací přístroj (nábojky a upevňovací prvky) vždy

vyprázdněte.
▶ Před prováděním veškeré údržby, čištění a přípravy zajistěte, aby se ve vsazovacím přístroji nenacházely

nábojky a upevňovací prvky.

1. Odstraňte vedení hřebíků. 155
2. Stiskněte a držte stisknuté odjišťovací tlačítko "kroužku pro nastavení energie vsazování".
3. Otočte "kroužek pro nastavení energie vsazování" proti směru hodinových ručiček do demontážní polohy.
4. Vytáhněte zpětné vedení pístu z krytu.

5.4 Výměna vedení hřebíků
Demontáž vedení hřebíků
1. Stiskněte a držte stisknuté odjišťovací tlačítko vedení hřebíků.
2. Otočte vedení hřebíků až nadoraz proti směru hodinových ručiček.
3. Vytáhněte vedení hřebíků s pístem.
4. Vytáhněte píst z vedení hřebíků.
5. Odpojte tlumič pootočením od vedení hřebíků.
Montáž vedení hřebíků
6. Nasaďte tlumič na vedení hřebíků.
7. Nasaďte vedení hřebíků vystředěně na píst a zaveďte vedení hřebíků vystředěně do spalinového zpětného

vedení pístu.
8. Otáčejte vedení hřebíků po směru hodinových ručiček, až zaskočí.
▶ Vedení hřebíků je zajištěné.

5.5 Nabití přístroje pro jednotlivé vsazování 5
▶ Zasuňte upevňovací prvek zepředu do vedení hřebíků tak, aby podložka upevňovacího prvku držela ve

vedení hřebíků.

5.6 Naplnění vsazovacího přístroje (zásobník) 6
DX 6-MX

Lze vsazovat upevňovací prvky, dokud nebude zásobník úplně prázdný. Když už v zásobníku nejsou
žádné upevňovací prvky, nelze vsazovací přístroj se zásobníkem už úplně přitlačit.
• Od tří zbývajících upevňovacích prvků v zásobníku → Lze nabít pás s deseti upevňovacími prvky.
• Od dvou zbývajících upevňovacích prvků v zásobníku → V detekci hřebíků se zobrazí indikátor

dobití (červený).

1. Stisknutím odjišťovacího tlačítka (uzávěr zásobníku) otevřete zásobník.
2. Vložte do zásobníku pás s deseti prvky.



156 Česky 2471241
*2471241*

5.7 Vyprázdnění vsazovacího přístroje
▶ Zvolte jednu z následujících alternativ.

Alternativa 1/2
▶ Pokud existuje následující výbava, proveďte navíc tuto činnost:

DX 6-F8

Vyprázdnění vsazovacího přístroje
▶ Vytáhněte pás s nábojkami z kanálu pro nábojky.
▶ Vytáhněte upevňovací prvek ze vsazovacího přístroje.

Alternativa 2/2
▶ Pokud existuje následující výbava, proveďte navíc tuto činnost:

DX 6-MX

Vyprázdnění vsazovacího přístroje (zásobník)
▶ Vytáhněte pás s nábojkami z kanálu pro nábojky.
▶ Stisknutím odjišťovacího tlačítka (uzávěr zásobníku) otevřete zásobník.
▶ Odstraňte pás upevňovacích prvků.

5.8 Vložení pásu s nábojkami 7
▶ Zasuňte pás s nábojkami úzkým koncem dopředu zespodu do rukojeti vsazovacího přístroje, až bude

pás v přístroji zcela zasunutý.
Pokud použijete pás s nábojkami, který už jste předtím používali:
Vytáhněte úplně zasunutý pás s nábojkami rukou nahoru ze vsazovacího přístroje tak, aby se
v uložení nábojek nacházela nepoužitá nábojka.

6 Obsluha

VÝSTRAHA
Nebezpečí poranění v důsledku neúmyslného spuštění! Nabitý vsazovací přístroj se může kdykoli uvést
do pohotovostního stavu. Neúmyslně spuštěné vsazování může ohrozit vás a další osoby.
▶ Při přerušení práce se vsazovacím přístrojem vsazovací přístroj (nábojky a upevňovací prvky) vždy

vyprázdněte.
▶ Před prováděním veškeré údržby, čištění a přípravy zajistěte, aby se ve vsazovacím přístroji nenacházely

nábojky a upevňovací prvky.

VÝSTRAHA
Nebezpečí způsobené horkými povrchy! Vsazovací přístroj se může používáním zahřívat.
▶ Noste ochranné rukavice.
▶ Nechte vsazovací přístroj vychladnout.

▶ Před každým uvedením do provozu zkontrolujte volbu správné kombinace vedení hřebíků, pístu,
upevňovacích prvků a nábojky.

▶ Před zahájením práce zkontrolujte, zda jsou připevněná veškerá ochranná zařízení a zda bezvadně fungují.
Veškeré díly musí být správně namontované a splňovat všechny podmínky pro zajištění bezvadného
provozu vsazovacího přístroje.

▶ Dodržujte bezpečnostní pokyny a varovná upozornění v tomto návodu k obsluze a na výrobku.
Bezpečnostní pokyny pro použití
Ilustrativní vyobrazení Popis

Vsazovací přístroj nepřitlačujte k částem těla!
Přitisknutím k části těla (např. ruce) se vsazovací přístroj může uvést do poho-
tovostního stavu. Tím hrozí nebezpečí vsazení do částí těla.
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Ilustrativní vyobrazení Popis
Zásobník nebo jiné vedení hřebíků nikdy netahejte zpět rukou!
Zatáhnutím zásobníku nebo jiného vedení hřebíků zpět rukou se může vsazova-
cí přístroj uvést do pohotovostního stavu. Tím hrozí nebezpečí vsazení do částí
těla.

6.1 Nastavení energie vsazování
Zvolte nastavení energie podle příslušného použití. Pokud nemáte žádné zkušenosti, začněte vždy s minimální
energií vsazování.
1. Stiskněte a držte stisknuté odjišťovací tlačítko "kroužku pro nastavení energie vsazování".
2. Otočte "kroužek pro nastavení energie vsazování" na požadovaný stupeň energie.

Stupně energie:
• 1 = nejmenší energie
• 8 = největší energie

3. Zkontrolujte, zda je upevnění provedené správně podle návodu k použití upevňovacího prvku.

6.2 Vsazení upevňovacího prvku 8

Před zahájením práce se seznamte s charakteristikami použitého upevňovacího prvku a technickými
údaji v aplikaci. Přečtěte si návod k obsluze příslušného upevňovacího prvku.

▶ Pokud existuje následující výbava, proveďte navíc tuto činnost:
DX 6-F8

▶ Umístěte vsazovací přístroj.
▶ Držte vsazovací přístroj rovně a kolmo proti pracovní ploše (1).
▶ Přitlačte vsazovací přístroj až nadoraz (2).
▶ Jakmile je vsazovací přístroj maximálně přitlačený, stiskněte spoušť (3).
▶ Upevňovací prvek se vsadí.

Dbejte na to, aby byla spoušť stále úplně stisknutá.

▶ Sejměte vsazovací přístroj z pracovní plochy.
▶ Umístěte vsazovací přístroj na další místo a kroky zopakujte.

7 Postup při poruchách

NEBEZPEČÍ
Nebezpečí poranění nezajištěným vsazovacím přístrojem! Když se vsazovací přístroj zasekne ve
stlačeném stavu nebo se nábojka nezažehne, může vsazovací přístroj zůstat nabitý a nezajištěný. Neúmyslné
spuštění vsazování může způsobit těžká poranění.
▶ Vždy zajistěte, aby vsazovací přístroj nebyl namířený proti vám nebo jiným osobám.
▶ Sundejte prst ze spouště a nesahejte před ústí vedení hřebíků.
▶ Nezajištěný vsazovací přístroj mějte vždy pod dohledem.
▶ Uvolněte zaseknutí. 158
▶ Po 2–3 nesprávných vsazeních bez jednoznačně slyšitelného zvuku zážehu a výrazně méně zasazených

upevňovacích prvcích postupujte následovně: 158
▶ Pokud se nábojka nezažehne, postupujte následovně: 158
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7.1 Vsazovací přístroj je zaseknutý a nevysune se.

NEBEZPEČÍ
Nebezpečí poranění nezajištěným vsazovacím přístrojem! Když se vsazovací přístroj zasekne ve
stlačeném stavu nebo se nábojka nezažehne, může vsazovací přístroj zůstat nabitý a nezajištěný. Neúmyslné
spuštění vsazování může způsobit těžká poranění.
▶ Vždy zajistěte, aby vsazovací přístroj nebyl namířený proti vám nebo jiným osobám.
▶ Sundejte prst ze spouště a nesahejte před ústí vedení hřebíků.
▶ Nezajištěný vsazovací přístroj mějte vždy pod dohledem.
1. Přitlačte vsazovací přístroj na minimálně 30 sekund a znovu ho spusťte.
2. Sejměte vsazovací přístroj z pracovní plochy.
▶ Dbejte na to, aby nebyl namířený proti vám ani proti jiným osobám!

3. Pokuste se ručně vytáhnout vedení hřebíků do výchozí polohy.
▶ Sundejte ruku ze spouště a nesahejte před ústí!

4. Ihned ze vsazovacího přístroje vytáhněte pás s nábojkami.
▶ Pokud pás s nábojkami nelze vyjmout:
▶ Nechte vsazovací přístroj vychladnout pod dohledem na bezpečném místě.
▶ Vždy zajistěte, aby vsazovací přístroj nebyl namířený proti vám nebo jiným osobám.
▶ Kontaktujte servis Hilti.

5. Proveďte servis přístroje. 159

7.2 Nábojka se nezažehne při silně zvýšené provozní teplotě.
Vždy zajistěte, aby vsazovací přístroj nebyl namířený proti vám nebo jiným osobám.

Normální provozní teplota závisí na podmínkách prostředí a použití (např. frekvenci vsazování), a může
se proto v určitém rozsahu lišit. Silně zvýšená provozní teplota se projevuje omezeným komfortem při
ovládání (např. plochy pro uchopení jsou neobvykle horké i v rukavicích) a prvním mírným omezením
funkcí.

1. Přitlačte vsazovací přístroj na minimálně 30 sekund a znovu ho spusťte.
2. Pokud se nábojka stále nezažehne, počkejte 30 sekund a sejměte vsazovací přístroj z pracovní plochy.
3. Ihned ze vsazovacího přístroje vytáhněte pás s nábojkami.
▶ Pokud pás s nábojkami nelze vyjmout:
▶ Nechte vsazovací přístroj vychladnout pod dohledem na bezpečném místě.
▶ Kontaktujte servis Hilti.

4. Nábojku uložte na bezpečné místo.
5. Nezažehnuté nábojky zlikvidujte.
▶ Dodržujte místní předpisy pro likvidaci.

6. Proveďte servis přístroje. 159
7. Nechte vsazovací přístroj vychladnout a pokračujte v práci s novým pásem s nábojkami.

7.3 Nábojka se nezažehne při normální provozní teplotě.

Normální provozní teplota závisí na podmínkách prostředí a použití (např. frekvenci vsazování), a může
se proto v určitém rozsahu lišit.

1. Okamžitě zastavte práci a odstraňte pás s nábojkami a upevňovací prvky.
2. Vyprázdněte vsazovací přístroj (nábojky a upevňovací prvky) a demontujte ho. 155
3. Zkontrolujte výběr správné kombinace vedení hřebíků, pístu, upevňovacích prvků a nábojky.
4. Zkontrolujte píst a v závislosti na vsazovacím přístroji tlumič, doraz pístu a brzdu pístu, zda nejsou

opotřebené, a v případě potřeby součásti vyměňte. 160
5. Vyčistěte vsazovací přístroje a namažte ho olejem. 160
▶ Pokud problém po provedení výše uvedených opatření přetrvává, nesmí se vsazovací přístroj dále

používat.
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▶ Nechte vsazovací přístroj zkontrolovat a v případě potřeby opravit v servisu Hilti.
Při pravidelném provozu dochází ke znečištění přístroje a opotřebování důležitých součástek, které
vyplývá z účelu přístroje.
Pravidelně provádějte servis přístroje. Píst a tlumič kontrolujte při intenzivním používání vsazova-
cího přístroje denně nebo nejpozději po počtu vsazení stanoveném v kapitole "Intervaly údržby
a provádění servisu přístroje" 159. Interval odpovídá pravidelnému cyklu čištění vsazovacího
přístroje. Cykly údržby a čištění vycházejí z typického používání přístroje.

8 Ošetřování a údržba
8.1 Údržba vsazovacího přístroje
K čištění používejte výhradně čisticí příslušenství dodané firmou Hilti nebo srovnatelný materiál. K čištění
v žádném případě nepoužívejte spreje, stlačený vzduch, vysokotlaké čističe, rozpouštědla nebo vodu.
Pro údržbu a mazání součástí vsazovacího přístroje používejte vždy sprej Hilti. Nikdy nepoužívejte tuky,
protože používání tuků může způsobit funkční poruchy vsazovacího přístroje.

POZOR
Nebezpečí poškození vsazovacího přístroje! Ve vsazovacím přístroji mohou uváznout cizí tělesa a při
spuštění vsazovací přístroj poškodit.
▶ Nepřipusťte, aby se dovnitř vsazovacího přístroje dostaly nějaké předměty.
▶ Vnější povrch vsazovacího přístroje čistěte pravidelně mírně navlhčeným hadříkem.
▶ Udržujte větrací štěrbiny volné. Provozujte vsazovací přístroj pouze s volnými větracími štěrbinami.

8.2 Údržba

VÝSTRAHA
Nebezpečné látky! Nečistoty v přístrojích DX obsahují látky, které mohou ohrozit vaše zdraví.
▶ Během čištění nevdechujte prach a nečistoty.
▶ Prach a nečistoty se nesmí dostat do blízkosti potravin.
▶ Po čištění vsazovacího přístroje si umyjte ruce.
▶ Vsazovací přístroj čistěte a používejte sprej Hilti podle pokynů v návodu k obsluze. Zabráníte tak

funkčním poruchám.
1. Pravidelně kontrolujte všechny vnější díly vsazovacího přístroje, zda nejsou poškozené.
2. Pravidelně kontrolujte všechny ovládací prvky, zda řádně fungují.
3. Vsazovací přístroj používejte jen s vhodnými nábojkami a s doporučeným nastavením energie.
▶ Nesprávné nábojky nebo nesprávně nastavená energie vsazování mohou způsobit předčasný výpadek

vsazovacího přístroje.

8.3 Intervaly údržby a provádění servisu přístroje
Intervaly údržby
Intervaly údržby závisejí vždy na intenzitě používání.
Plánovaná údržba Interval
Kontrola pístu a v závislosti na vsazovacím
přístroji dorazu pístu, brzdy pístu nebo tlumiče

160

Denně (při intenzivním používání)

Provést servis přístroje:
• Čištění 160
• Doplňkové kontroly 160

Nejpozději po
2 500
vsazování

Údržba přístroje servisem Hilti Nejpozději po
30 000
vsazování

Proveďte doplňkový servis přístroje, když dojde k následujícím situacím:
▶ Dochází ke kolísání energie (zjistitelné podle nestejnoměrné hloubky vsazení upevňovacího prvku).
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▶ Dochází k nesprávnému zažehnutí nábojky (nábojka se nezažehne).
▶ Citelně klesne komfort obsluhy:
▶ Citelně vzrůstá potřebný přítlak.
▶ Spouštěcí odpor vzrůstá.
▶ Energii vsazování lze nastavit jen ztěžka.
▶ Pás s nábojkami lze vyjmout jen ztěžka.

8.3.1 Čištění a namazání vsazovacího přístroje olejem 9

Používejte výhradně sprej Hilti. Použití jiných mazacích prostředků může způsobit provozní poruchy
nebo poškodit vsazovací přístroj.

1. Vyprázdněte vsazovací přístroj (nábojky a upevňovací prvky) a demontujte ho. 155
2. Dodaným plochým kartáčem vyčistěte pístní kroužky, aby byly volně pohyblivé.
3. Vyčistěte aretaci vedení hřebíků plochým kartáčem.
4. Aretaci vedení hřebíků namažte olejem a lehce ji otřete hadrem.
5. Dodaným velkým kruhovým kartáčem vyčistěte zpětné vedení pístu.
6. Namažte aretaci zpětného vedení pístu uvnitř olejem.
7. Vyčistěte zadní konec zpětného vedení pístu a kolíky plochým kartáčem.
8. Kolíky namažte olejem a poté je lehce otřete hadrem.
9. Dodaným kónickým kartáčem vyčistěte kónické uložení nábojky.
10. Dodanou tyčkou vyčistěte otvor pro nábojku.

8.3.2 Dodatečné zkoušky v průběhu servisu přístroje
VÝSTRAHA

Nebezpečí poranění! Při poškozeném tlumiči, pístu nebo poškozené patce hrozí zvýšené riziko nesprávných
funkcí.
▶ Zkontrolujte tlumič a píst, zda nejsou opotřebené, a v případě poškození je vyměňte.
▶ Píst nikterak neupravujte.
▶ Nesnažte se vadný píst sami opravit, např. zbroušením špičky.
1. Vyměňte píst, když zjistíte jeden z následujících bodů:
▶ Píst je zlomený.
▶ Píst je silně opotřebovaný (např. vylomení obvodového prstencového vyvýšení na špičce pístu o více

než 90°).
▶ Píst je zkřivený (zkontrolujte valením na rovné ploše).

2. Vyměňte brzdu pístu, když zjistíte jeden z následujících bodů:
▶ Kovový kroužek tlumiče je prasklý nebo uvolněný.
▶ Tlumič nedrží na vedení hřebíků.
▶ Pod kovovým kroužkem je patrný silný bodový otěr gumy.
▶ Píst uváznul v tlumiči.

8.4 Finální kontrola vsazovacího přístroje
▶ Po čištění a údržbě zkontrolujte, zda jsou připevněná veškerá ochranná zařízení a zda bezvadně fungují.

9 Pomoc při poruchách
9.1 Problémy se vsazovacím přístrojem

Než začnete s odstraňováním poruchy, ujistěte se, že ve vsazovacím přístroji nejsou žádné nábojky.
Pokud nelze nábojky odstranit, kontaktujte servis Hilti.
V případě poruch, které nejsou uvedené v této tabulce nebo které nemůžete odstranit sami, se obraťte na
náš servis Hilti.
Porucha Možná příčina Řešení
Píst uvázne v podkladu. Příliš krátký upevňovací prvek. ▶ Použijte delší upevňovací prvek.
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Porucha Možná příčina Řešení
Píst uvázne v podkladu. Upevňovací prvek bez podložky ▶ Použijte upevňovací prvek

s podložkou pro použití na
dřevo.

Příliš velká energie vsazování. ▶ Snižte energii vsazování pomocí
"kroužku pro nastavení energie
vsazování".

Stoupá potřebný přítlak. Hromadění zbytků po spalování. ▶ Proveďte servis přístroje.
▶ Vyčistěte uložení nábojky.
▶ Nasaďte nový pás s nábojkami.

Stoupá odpor spouště. Hromadění zbytků po spalování. ▶ Kontaktujte servis Hilti.
"Kroužek pro nastavení ener-
gie" lze ztěžka nastavit do jiné
polohy.

Hromadění zbytků po spalování. ▶ Proveďte servis přístroje.
▶ Vyčistěte uložení nábojky.
▶ Nasaďte nový pás s nábojkami.

Upevňovací prvek není vsaze-
ný dostatečně hluboko.

Nesprávná poloha pístu v přístroji
se zásobníkem (píst není při spuš-
tění ve výchozí poloze).

▶ Odstraňte pás s nábojkami
a proveďte servis přístroje.

▶ Zkontrolujte píst a tlumič.
160

Příliš malá energie vsazování. ▶ Zvyšte energii vsazování po-
mocí "kroužku pro nastavení
energie vsazování".

▶ Použijte extra silnou nábojku.
Odrážení pístu vlivem příliš velké
energie vsazování.

▶ Snižte energii vsazování pomocí
"kroužku pro nastavení energie
vsazování".

Píst uvázl ve zpětném vedení
pístu.

Poškozený píst. ▶ Vyměňte píst.
Otěr z tlumiče uvnitř zpětného ve-
dení pístu.

▶ Zkontrolujte píst a tlumič,
v případě potřeby vyměňte.

▶ Pokud problém přetrvává,
obraťte se na servis Hilti.

Hromadění zbytků po spalování. ▶ Proveďte servis přístroje.
▶ Vyčistěte uložení nábojky.
▶ Nasaďte nový pás s nábojkami.

Zpětné vedení pístu uvázlo.
Vsazovací přístroj se nevysu-
ne.

Hromadění zbytků po spalování. ▶ Proveďte servis přístroje.
▶ Vyčistěte uložení nábojky.
▶ Nasaďte nový pás s nábojkami.

Zaseknutí způsobené nečistotami
nebo úlomky betonu.

▶ Uvolněte zaseknutí. 158
▶ Pokud chyba přetrvává, kontak-

tujte servis Hilti.
Vsazování naprázdno: Vsa-
zovací přístroj se spustil, ale
nedošlo k vsazení upevňova-
cího prvku.

Nesprávná poloha pístu v přístroji
se zásobníkem (píst není při spuš-
tění ve výchozí poloze).

▶ Odstraňte pás s nábojkami
a proveďte servis přístroje.

▶ Zkontrolujte píst a tlumič.
160

Odrážení pístu vlivem příliš velké
energie vsazování.

▶ Snižte energii vsazování pomocí
"kroužku pro nastavení energie
vsazování".

Vsazovací přístroj nelze spus-
tit.

Vsazovací přístroj nebyl úplně při-
tlačený.

▶ Vsazovací přístroj úplně přitlač-
te.

DX 6-MX

Zásobník není naplněný.

▶ Naplňte zásobník.

DX 6-MX

Zbytky plastu v zásobníku.

▶ Otevřete zásobník, odstraňte
pás s hřebíky a zbytky plastu.
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Porucha Možná příčina Řešení
Vsazovací přístroj nelze spus-
tit.

Nesprávná poloha pístu v přístroji
se zásobníkem (píst není při spuš-
tění ve výchozí poloze).

▶ Odstraňte pás s nábojkami
a proveďte servis přístroje.

▶ Zkontrolujte píst a tlumič.
160

DX 6-MX

Hřebík v zásobníku není správně
umístěný.

▶ Vsazovací přístroj znovu nabijte.

Vedení hřebíků není správně zajiš-
těné.

▶ Otáčejte vedení hřebíků nebo
zásobník, dokud při zajištění
neuslyšíte cvaknutí. 154

Odrážení pístu vlivem příliš velké
energie vsazování.

▶ Snižte energii vsazování pomocí
"kroužku pro nastavení energie
vsazování".

Píst uvázl ve vedení hřebíků. Píst a/nebo tlumič poškozený. ▶ Odšroubujte zásobník, zkont-
rolujte píst a tlumič, v případě
potřeby vyměňte.

DX 6-MX

Zbytky plastu v zásobníku.

▶ Otevřete zásobník, odstraňte
pás s hřebíky a zbytky plastu.

Příliš velká energie vsazování. ▶ Snižte energii vsazování pomocí
"kroužku pro nastavení energie
vsazování".

Píst je ohnutý v důsledku vsazová-
ní bez upevňovacího prvku.

▶ Zabraňte vsazování naprázdno.
▶ Zkontrolujte píst, zda je rovný,

a případně ho vyměňte.
Vedení hřebíků zásobníku
uvázlo.

DX 6-MX

Poškozený zásobník.

▶ Vyměňte zásobník.

9.2 Problémy s upevňovacími prvky

Porucha Možná příčina Řešení
Různé hloubky vsazování. Nesprávná poloha pístu ▶ Odstraňte pás s nábojkami

a proveďte servis přístroje.
▶ Zkontrolujte píst a tlumič,

v případě potřeby vyměňte.
Vsazovací přístroj je příliš znečiště-
ný.

▶ Vyčistěte vsazovací přístroj.
▶ V případě potřeby nechte

vsazovací přístroj zkontrolovat
v servisu Hilti.

Odrážení pístu vlivem příliš velké
energie vsazování.

▶ Snižte energii vsazování pomocí
"kroužku pro nastavení energie
vsazování".

Upevňovací prvek se ohne. Tvrdý podklad (ocel, beton). ▶ Zvyšte energii vsazování po-
mocí "kroužku pro nastavení
energie vsazování".

▶ Použijte kratší hřebík.
▶ Použijte hřebík s vyšší hranicí

zatížení.
▶ U betonu: Požijte DX-Kwik

(předvrtaný otvor) → viz "Příruč-
ku upevňovací techniky".

Tvrdé a/nebo velké kamenivo v be-
tonu.

▶ Použijte DX-Kwik (předvrtání).
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Porucha Možná příčina Řešení
Upevňovací prvek se ohne. Armovací železo těsně pod beto-

novou plochou.
▶ Proveďte upevnění na jiném

místě.
Prvek není vsazený zarovna-
ně.

Nesprávný upevňovací prvek. ▶ Délka upevňovacího prvku
musí být vhodná pro tloušťku
konstrukčního prvku.

Nesprávně nastavená energie. ▶ Změňte nastavení energie na
vsazovacím přístroji.

Tvrdé a/nebo velké kamenivo v be-
tonu.

▶ Použijte DX-Kwik (předvrtání).

Armovací železo těsně pod beto-
novou plochou.

▶ Proveďte upevnění na jiném
místě.

Tvrdý podklad (ocel, beton). ▶ Zvyšte energii vsazování po-
mocí "kroužku pro nastavení
energie vsazování".

▶ Použijte kratší hřebík.
▶ Použijte hřebík s vyšší hranicí

zatížení.
▶ U betonu: Požijte DX-Kwik

(předvrtaný otvor) → viz "Příruč-
ku upevňovací techniky".

Odštípnutí betonu. Tvrdé a/nebo velké kamenivo v be-
tonu.

▶ Použijte DX-Kwik (předvrtání).

Poškozená hlava upevňovací-
ho prvku.

Příliš velká energie vsazování. ▶ Snižte energii vsazování pomocí
"kroužku pro nastavení energie
vsazování".

Je nasazený nevhodný píst. ▶ Zajistěte správnou kombinaci
pístu a upevňovacího prvku.

Poškozený píst. ▶ Vyměňte píst.
Hřebík nepronikne dostateč-
ně hluboko do podkladu.

Příliš malá energie vsazování. ▶ Zvyšte energii vsazování po-
mocí "kroužku pro nastavení
energie vsazování".

▶ Použijte extra silnou nábojku.
Překročená hranice zatížení (velmi
tvrdý podklad).

▶ Použijte hřebík s vyšší hranicí
zatížení.

Nevhodný systém. ▶ Použijte silnější systém, např.
DX 76 (PTR).

Upevňovací prvek nedrží
v podkladu.

Tenký ocelový podklad (4–5 mm) ▶ Použijte jiné nastavení energie.
▶ Použijte hřebík pro tenký

ocelový podklad.
Prasknutí upevňovacího prv-
ku.
(smykový lom)

Příliš malá energie vsazování. ▶ Zvyšte energii vsazování po-
mocí "kroužku pro nastavení
energie vsazování".

▶ Použijte extra silnou nábojku.
Překročená hranice zatížení (velmi
tvrdý podklad).

▶ Použijte silnější systém, jako
např. DX 76 (PTR), s příslušnými
vhodnými upevňovacími prvky.

Prasknutí upevňovacího prv-
ku.
(s deformací)

Příliš malá energie vsazování. ▶ Zvyšte energii vsazování po-
mocí "kroužku pro nastavení
energie vsazování".

▶ Použijte extra silnou nábojku.
Překročená hranice zatížení (velmi
tvrdý podklad).

▶ Použijte silnější systém, jako
např. DX 76 (PTR), s příslušnými
vhodnými upevňovacími prvky.
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Porucha Možná příčina Řešení
Prasknutí upevňovacího prv-
ku.
(s deformací)

Příliš velká energie vsazování. ▶ Snižte energii vsazování pomocí
"kroužku pro nastavení energie
vsazování".

Hlavička hřebíku prorazí
upevňovaný materiál.

Příliš velká energie vsazování. ▶ Snižte energii vsazování pomocí
nastavovacího kroužku.

▶ Použijte slabší nábojku (titanově
šedou).

9.3 Problémy s nábojkami

Porucha Možná příčina Řešení
Pás s nábojkami se neposu-
nuje.

Poškozený pás s nábojkami. ▶ Pás s nábojkami vyměňte.
Vsazovací přístroj je příliš znečiště-
ný.

▶ Vyčistěte vsazovací přístroj.
▶ V případě potřeby nechte

vsazovací přístroj zkontrolovat
v servisu Hilti.

Vsazovací přístroj je poškozený. ▶ Kontaktujte servis Hilti.
Použili jste nesprávný pás s náboj-
kami.

▶ Používejte jen pásy s nábojkami
určené pro vsazovací přístroj.

Pás s nábojkami lze špatně
vyjmout.

Vsazovací přístroj je přehřátý. ▶ Nechte vsazovací přístroj
pod nepřetržitým dohledem
vychladnout.

▶ Poté ze vsazovacího přístroje
opatrně vyjměte pás s nábojka-
mi.

Hromadění zbytků po spalování. ▶ Proveďte servis přístroje.
▶ Vyčistěte uložení nábojky.
▶ Nasaďte nový pás s nábojkami.

Nábojka se nedá zažehnout. Vadná nábojka. ▶ Posuňte pás s nábojkami
o jednu nábojku dál.

Vsazovací přístroj je znečištěný. ▶ Proveďte servis přístroje.
Pás s nábojkami se taví. Vsazovací přístroj byl při vsazování

příliš dlouho přitlačený.
▶ Vyjměte pás s nábojkami

a vyměňte ho za nový pás
s nábojkami.

▶ Zkraťte dobu přítlaku před spuš-
těním vsazovacího přístroje.

Příliš vysoká frekvence vsazování
(vsazovací přístroj je příliš horký).

▶ Ihned zastavte práci.
▶ Vyjměte pás s nábojkami

a nechte vsazovací přístroj
vychladnout.

▶ Nepřekračujte doporučenou
maximální frekvenci vsazování
(viz kapitolu Technické údaje).

Nábojka se uvolní z pásu
s nábojkami.

Příliš vysoká frekvence vsazování
(vsazovací přístroj je příliš horký).

▶ Ihned zastavte práci.
▶ Vyjměte pás s nábojkami

a nechte vsazovací přístroj
vychladnout.

▶ Nepřekračujte doporučenou
maximální frekvenci vsazování
(viz kapitolu Technické údaje).

10 Likvidace
Výrobky Hilti jsou vyrobené převážně z recyklovatelných materiálů. Předpokladem pro recyklaci materiálů

je jejich řádné třídění. V mnoha zemích odebírá Hilti staré přístroje k recyklaci. Informujte se v servisu Hilti
nebo u prodejního poradce.
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11 Záruka výrobce
▶ V případě otázek ohledně záručních podmínek se obraťte na místního partnera Hilti.

12 Potvrzení zkoušky C.I.P.
Pro členské státy C.I.P. mimo právní prostor EU a EFTA platí: Přístroj Hilti DX 6 má udělené schválení typu
a je systémově přezkoušený. Na základě toho je přístroj opatřen registrační značkou PTB s registračním
číslem 1035. Tím firma Hilti zaručuje shodu se schváleným typem.

13 Další informace
Podrobnější informace k obsluze, technice, životnímu prostředí, prohlášení RoHS (pouze trhy v Číně a na
Tchaj-wanu) a recyklaci najdete pod následujícím odkazem: qr.hilti.com/manual/?id=2471241&id=2471243
Tento odkaz najdete v tomto návodu k obsluze také jako QR kód označený symbolem .

Originálny návod na používanie
1 Informácie o návode na obsluhu
1.1 O tomto návode na obsluhu
• VÝSTRAHA! Pred použitím výrobku sa uistite, že ste si prečítali návod na obsluhu priložený k výrobku

a porozumeli mu, vrátane pokynov, bezpečnostných upozornení a varovaní, obrázkov a špecifikácií.
Predovšetkým sa oboznámte so všetkými pokynmi, bezpečnostnými upozorneniami a varovaniami,
obrázkami, špecifikáciami, komponentmi a funkciami. Ich nedodržanie môže mať za následok úraz
elektrickým prúdom, požiar, vážne zranenie alebo smrť. Návod na obsluhu vrátane všetkých pokynov,
bezpečnostných upozornení a varovaní si uschovajte pre neskoršie použitie.

• Výrobky sú určené pre profesionálneho používateľa a smie ich obsluhovať, vykonávať
údržbu a opravovať iba autorizovaný, vyškolený personál. Tento personál musí byť špeciálne poučený
o vznikajúcich rizikách a nebezpečenstve. Výrobok a jeho pomocné prostriedky sa môžu stať zdrojom
nebezpečenstva v prípade, že s nimi bude manipulovať personál bez vzdelania, neodborným spôsobom
alebo ak sa nebudú používať v súlade s určením.

• Priložený návod na obsluhu zodpovedá aktuálnemu stavu techniky v čase tlače. Aktuálne vydanie nájdete
vždy online na stránke produktov Hilti. Použite na to odkaz alebo QR kód v tomto návode na obsluhu,
ktorý je označený symbolom .

• Návod na obsluhu musí zostať vždy k dispozícii pri výrobku. Výrobok odovzdajte ďalším osobám len
spolu s týmto návodom na obsluhu.

1.2 Vysvetlenie značiek
1.2.1 Varovné upozornenia
Varovné upozornenia varujú pred rizikami pri zaobchádzaní s výrobkom. Používajú sa nasledujúce signálne
slová:

NEBEZPEČENSTVO
NEBEZPEČENSTVO !
▶ Na označenie bezprostredne hroziaceho nebezpečenstva, ktoré môže spôsobiť ťažký úraz alebo smrť.

VAROVANIE
VAROVANIE !
▶ Označenie možného hroziaceho nebezpečenstva, ktoré môže viesť k ťažkým poraneniam alebo usmrte-

niu.
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POZOR
POZOR !
▶ Označenie možnej nebezpečnej situácie, ktorá môže viesť k telesným poraneniam alebo k vecným

škodám.

1.2.2 Symboly v návode na používanie
V tomto návode na používanie sa používajú nasledujúce symboly:

Dodržiavajte návod na používanie

Upozornenia týkajúce sa používania a iné užitočné informácie

Krížový odkaz

Zaobchádzanie s recyklovateľnými materiálmi

Elektrické zariadenia a akumulátory nevyhadzujte do komunálneho odpadu

1.2.3 Symboly na obrázkoch
Na vyobrazeniach sa používajú nasledujúce symboly:

Tieto čísla odkazujú na príslušné vyobrazenie na začiatku tohto návodu na používanie.
Číslovanie na obrázkoch upozorňuje na dôležité pracovné kroky alebo konštrukčné
prvky dôležité pre pracovné kroky. V texte sú tieto pracovné kroky alebo komponenty
označené príslušnými číslami, napr. (3).
Čísla pozícií sa používajú v obrázku Prehľad a odkazujú na čísla legendy v odseku
Prehľad výrobkov.

Tento symbol by mal u vás vzbudiť mimoriadnu pozornosť pri zaobchádzaní s výrobkom.

1.3 Symboly v závislosti od výrobku
1.3.1 Všeobecné symboly
Symboly, ktoré sa používajú v spojení s výrobkom.

Ak je použitá na výrobku, výrobok bol certifikovaný týmto certifikačným úradom pre trh
v USA a Kanade v súlade s platnými normami.

Výstraha pred malými časťami, ktoré sa môžu prehltnúť (gombíková batéria)

1.3.2 Príkazové symboly
Na výrobku sa používajú nasledujúce príkazové symboly:

Pozor! Dodržiavajte upozornenia.

Používajte ochranu hlavy

Používajte prostriedky na ochranu zraku.

Používajte ochranu sluchu.
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2 Bezpečnosť
2.1 Bezpečnostné upozornenia
Základné bezpečnostné upozornenia

VAROVANIE! Prečítajte si všetky bezpečnostné upozornenia a inštrukcie na používanie. Nedbalosť pri
dodržiavaní bezpečnostných upozornení a inštrukcií na používanie môžu spôsobiť ťažké poranenia.
Všetky bezpečnostné upozornenia a inštrukcie si uschovajte pre budúcu potrebu.
Vždy navyše dodržiavajte všetky národné a regionálne predpisy a obmedzenia týkajúce sa používania
vsadzovacích prístrojov, upevňovacích prvkov a príslušenstva.
▶ Nemanipulujte s vsadzovacím prístrojom a nevykonávajte na ňom zmeny.
▶ Vždy používajte navzájom prispôsobené vsadzovacie prístroje, časti vybavenia (stojanové platne, vedenia

čapov, zásobníky, piesty a príslušenstvo) a spotrebný materiál (upevňovacie prvky a nábojky).
▶ Skontrolujte, či vsadzovací prístroj a príslušenstvo nie sú prípadne poškodené. Ak zistíte chyby,

ktoré znemožňujú bezpečnú prevádzku vsadzovacieho prístroja, okamžite prestaňte vsadzovací prístroj
používať. Vsadzovací prístroj sa nesmie používať, kým sa chyby neopravia.
▶ Pohyblivé časti musia bezchybne fungovať a nesmú sa zasekávať. Dodržiavajte pokyny na čistenie

a olejovanie uvedené v tomto návode na obsluhu 177.
▶ Všetky časti musia byť správne namontované a musia spĺňať všetky podmienky na zaručenie

bezchybnej prevádzky vsadzovacieho prístroja. Poškodené časti sa musia dať odborne opraviť alebo
vymeniť v autorizovanom servisnom stredisku Hilti, pokiaľ nie je v návode na obsluhu uvedené inak.

▶ Používajte len nábojky Hilti DX alebo iné vhodné nábojky, ktoré spĺňajú minimálne bezpečnostné
požiadavky. 170

▶ Vsadzovací prístroj používajte iba na aplikácie definované na používanie v súlade s určeným účelom
170. Upevňovacie prvky nikdy nevsádzajte do nevhodného podkladového materiálu, napr. príliš

tenkého, príliš tvrdého alebo príliš krehkého materiálu. Vsadzovanie do týchto materiálov môže spôsobiť
zlomenie upevňovacieho prvku, odštiepenie alebo prieraz. Príkladom nevhodných materiálov sú:
▶ Zvary v materiáloch ako oceľ, liatina, sklo, mramor, plast, bronz, mosadz, meď, izolačný materiál,

duté tehly, keramické tehly, tenké plechy (< 4 mm) a pórobetón.
▶ Dodržiavajte "Príručku pre upevňovaciu techniku" Hilti alebo príslušný lokálny "Technický návod pre

upevňovaciu techniku" Hilti. Dodržiavajte vždy aj návod na obsluhu vsadzovaného upevňovacieho
prvku.

Požiadavky na používateľa
▶ Obsluhovať vsadzovací prístroj alebo vykonávať jeho údržbu smiete len vtedy, ak ste na to oprávnený

a poučený o možných nebezpečenstvách.
▶ Počas používania noste osobné ochranné prostriedky.
▶ Noste vhodné ochranné okuliare a ochrannú prilbu.
▶ Používajte ochranné rukavice. Vsadzovací prístroj sa môže počas prevádzky zahriať na vysokú

teplotu.
▶ Používajte ochranu sluchu. Odpálenie výbušnej náplne môže poškodiť sluch.
▶ Používajte obuv s protišmykovou podrážkou.
▶ Používajte oblečenie, ktoré úplne zakryje ruky a nohy.

Bezpečnosť na pracovisku
▶ Udržiavajte poriadok na vašom pracovisku. Z okolia pracoviska odstráňte predmety, na ktorých sa

môžete poraniť. Neporiadok na pracovisku môže viesť k úrazom.
▶ Postarajte sa o dobré osvetlenie pracovnej oblasti a v uzavretých priestoroch aj o dostatočné vetranie.
Bezpečnosť osôb
▶ Vsadzovací prístroj nikdy nepritláčajte k vlastnej ruke alebo k inej časti tela! Vsadzovací prístroj nikdy

nesmerujte na iné osoby! 173
▶ Vsadzovací prístroj nestláčajte rukou v mieste zásobníka alebo vedenia čapov, piesta alebo vedenia

piesta, alebo na nasunutom upevňovacom prvku. Stláčaním vsadzovacieho prístroja rukou sa vsadzovací
prístroj môže uviesť do pohotovosti, aj keď nie je namontované vedenie čapov. V dôsledku toho pre vás
alebo iné osoby vzniká nebezpečenstvo vážnych poranení.

▶ Všetky osoby, ktoré sa nachádzajú v blízkosti, musia nosiť ochranu sluchu, ochranu zraku a ochrannú
prilbu.

▶ Buďte pozorný, dávajte pozor na to, čo robíte a pri práci s náradím na priamu montáž postupujte
s rozvahou. Nepoužívajte vsadzovací prístroj, keď ste unavení, pod vplyvom omamných látok, alkoholu
alebo liekov. Prácu ukončte, keď pociťujete bolesť alebo nevoľnosť. Okamih nepozornosti pri používaní
vsadzovacieho prístroja môže viesť k vzniku závažných poranení.
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▶ Vyhýbajte sa nevhodnému držaniu tela. Dbajte na stabilnú polohu tela umožňujúcu udržanie rovnováhy.
▶ Pri aktivovaní vsadzovacieho prístroja držte ruky zohnuté, a nie vystreté.
▶ Pri práci udržiavajte iné osoby, obzvlášť deti, mimo dosahu účinnosti náradia.
Starostlivé zaobchádzanie a používanie náradia na priamu montáž
▶ Vsadzovací prístroj používajte iba na určené účely a ak je v bezchybnom stave a nepoužívajte ho na

účely, na ktoré nie je určený.
▶ Vsadzovací prístroj nepoužívajte na miestach, kde hrozí nebezpečenstvo požiaru a výbuchu.
▶ Pred vsadzovaním upevňovacích prvkov sa uistite, že sa nikto nenachádza v smere vsadzovania za

predmetom, do ktorého sa bude vsadzovať upevňovací prvok. Nebezpečenstvo spôsobené prerazením
upevňovacích prvkov!

▶ Dávajte pozor na to, aby ústie vsadzovacieho prístroja nikdy nebolo nasmerované na vás alebo iné
osoby.

▶ Vsadzovací prístroj držte iba za určené úchopové plochy.
▶ Úchopové plochy udržiavajte suché, čisté a odmastené.
▶ Spúšť stlačte iba vtedy, keď je vsadzovací prístroj úplne kolmo pritlačený k podkladu.
▶ Vsadzovací prístroj držte pri vsadzovaní vždy v pravom uhle voči podkladu. Znížite tým riziko odchýlenia

upevňovacieho prvku od podkladového materiálu.
▶ Nevsadzujte upevňovacie prvky do existujúcich otvorov, okrem prípadu, keď to Hilti odporúča.
▶ Nevsadzujte už použité upevňovacie prvky – nebezpečenstvo poranenia! Použite nový upevňovací prvok.
▶ Upevňovací prvok, ktorý nie je dostatočne hlboko vsadený, sa nesmie opakovane vsadiť! Upevňovací

prvok by sa mohol zlomiť.
▶ Aktivovaný vsadzovací prístroj nikdy nenechávajte bez dozoru.
▶ Vsadzovací prístroj (nábojku a upevňovacie prvky) vždy vyprázdnite pred čistením, opravami, údržbou

alebo nastavovaním, pri výmene vedenia čapov, pri prerušení práce, ako aj pred odložením.
▶ Vsadzovací prístroj prepravujte a uskladňujte v kufri Hilti, ktorý je na tento účel určený.
▶ Vsadzovacie prístroje, ktoré sa nepoužívajú, vyprázdnite a uložte na suchom, bezpečnom mieste mimo

dosahu detí.
▶ Vsadzovací prístroj položte vždy na hladké, rovné a voľné povrchy, ktoré sú celou plochou nesené

podkladom.
▶ Dodržiavajte požadované vzdialenosti od okrajov a vzdialenosti medzi upevňovacími prvkami (pozri

kapitolu Minimálne vzdialenosti 171).
▶ Vsadzovacie prístroje vždy skladujte na suchom mieste bez korozívnych chemikálií. Vlhkosť a korozívne

chemikálie môžu napádať súčiastky a zhoršovať funkciu vsadzovacieho prístroja, a tým aj jeho bezpečnú
prevádzku.

Starostlivé zaobchádzanie a používanie náradia na priamu montáž
▶ Vsadzovací prístroj používajte iba na určené účely a ak je v bezchybnom stave a nepoužívajte ho na

účely, na ktoré nie je určený.
▶ Vsadzovací prístroj nepoužívajte na miestach, kde hrozí nebezpečenstvo požiaru a výbuchu.
▶ Pred vsadzovaním upevňovacích prvkov sa uistite, že sa nikto nenachádza v smere vsadzovania za

predmetom, do ktorého sa bude vsadzovať upevňovací prvok. Nebezpečenstvo spôsobené prerazením
upevňovacích prvkov!

▶ Dávajte pozor na to, aby ústie vsadzovacieho prístroja nikdy nebolo nasmerované na vás alebo iné
osoby.

▶ Vsadzovací prístroj držte iba za určené úchopové plochy.
▶ Úchopové plochy udržiavajte suché, čisté a odmastené.
▶ Spúšť stlačte iba vtedy, keď je vsadzovací prístroj úplne kolmo pritlačený k podkladu.
▶ Vsadzovací prístroj držte pri vsadzovaní vždy v pravom uhle voči podkladu. Znížite tým riziko odchýlenia

upevňovacieho prvku od podkladového materiálu.
▶ Nevsadzujte upevňovacie prvky do existujúcich otvorov, okrem prípadu, keď to Hilti odporúča.
▶ Nevsadzujte už použité upevňovacie prvky – nebezpečenstvo poranenia! Použite nový upevňovací prvok.
▶ Upevňovací prvok, ktorý nie je dostatočne hlboko vsadený, sa nesmie opakovane vsadiť! Upevňovací

prvok by sa mohol zlomiť.
▶ Aktivovaný vsadzovací prístroj nikdy nenechávajte bez dozoru.
▶ Vsadzovací prístroj (nábojku a upevňovacie prvky) vždy vyprázdnite pred čistením, opravami, údržbou

alebo nastavovaním, pri výmene vedenia čapov, pri prerušení práce, ako aj pred odložením.
▶ Vsadzovací prístroj prepravujte a uskladňujte v kufri Hilti, ktorý je na tento účel určený.
▶ Vsadzovacie prístroje, ktoré sa nepoužívajú, vyprázdnite a uložte na suchom, bezpečnom mieste mimo

dosahu detí.
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▶ Vsadzovací prístroj položte vždy na hladké, rovné a voľné povrchy, ktoré sú celou plochou nesené
podkladom.

▶ Dodržiavajte požadované vzdialenosti od okrajov a vzdialenosti medzi upevňovacími prvkami (pozri
kapitolu Minimálne vzdialenosti 171).

▶ Vsadzovacie prístroje vždy skladujte na suchom mieste bez korozívnych chemikálií. Vlhkosť a korozívne
chemikálie môžu napádať súčiastky a zhoršovať funkciu vsadzovacieho prístroja, a tým aj jeho bezpečnú
prevádzku.

▶ Vsadením vedľa nosníka môže dôjsť k posunutiu alebo miernemu nakloneniu upevňovacích prvkov
v zásobníku. Tým hrozí nebezpečenstvo poranenia alebo poškodenie na vsadzovacom prístroji.

▶ Pred vsadzovaním skontrolujte podklad, či sa v ňom nenachádzajú elektrické vedenia, vodovodné
a plynové potrubia.

▶ Podrobnejšie informácie si prečítajte v "Príručke upevňovacej techniky" Hilti alebo v príslušnej miestnej
"Technickej príručke upevňovacej techniky" Hilti. Link k online verzii "Príručky upevňovacej techniky"
Hilti nájdete na konci tohto návodu na obsluhu. Sledujte symbol .

Tepelné bezpečnostné opatrenia
▶ Neprekračujte maximálnu frekvenciu vsadzovania odporúčanú v kapitole Technické údaje.
▶ Ak by sa vsadzovací prístroj prehrial alebo pás s nábojkami zdeformoval či roztavil, odstráňte pás

s nábojkami a vsadzovací prístroj nechajte vychladnúť.
▶ Nedemontujte vsadzovací prístroj, keď je horúci. Nechajte vsadzovací prístroj vychladnúť.
Nebezpečenstvo výbuchu nábojok
▶ Používajte len nábojky, ktoré sú pre vsadzovací prístroj vhodné, resp. schválené.
▶ Pred prestávkou v práci, po skončení práce alebo pred prepravou vsadzovacieho prístroja odstráňte pás

s nábojkami.
▶ Nepokúšajte sa odstraňovať upevňovacie prvky a/alebo nábojky zo zásobníkového pásu alebo z vsadzo-

vacieho prístroja násilím.
▶ Nepoužité nábojky uskladnite podľa predpisov o skladovaní nábojok pre prachom poháňané vsadzovacie

prístroje (napr. v suchu, teplota od 5 °C do 25 °C) a na uzamknutom mieste.
▶ Nepoužité alebo čiastočne použité pásy s nábojkami nenechajte porozhadzované. Použité pásy

s nábojkami pozbierajte a uskladnite ich na vhodnom mieste.
▶ Dodržiavajte pokyny týkajúce sa bezpečnosti, manipulácie a skladovania uvedené v karte bezpečnost-

ných údajov nábojok.

3 Opis
3.1 Prehľad výrobku (vsadzovací prístroj) 1

@ Krúžok na nastavenie výkonu vsadzovania
; Vodiace puzdro
= Vedenie vracania piesta
% Piest
& Piestne krúžky
( Odisťovacie tlačidlo "Krúžok na nastavenie

výkonu vsadzovania"
) Puzdro
+ Nábojková šachta (vyhadzovanie)
§ Nábojková šachta (zasúvanie)
/ Spúšť
: Štrbiny na odvetrávanie
∙ Montážne rozhranie pre príslušenstvo
$ Úchopové plochy
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3.2 Prehľad výrobku (vedenia čapov) 2
@ Odisťovacie tlačidlo (vedenie čapov)
; Tlmič
= Zaistenie zásobníka

% Odisťovacie tlačidlo (zaistenie zásobníka)
& Detekcia klincov s kontrolkou dobitia

(červená).
( Vymeniteľná rúrka na vedenie čapov

3.3 Ovládacie prvky na vsadzovacom prístroji
Na vsadzovacom prístroji sa nachádzajú nasledujúce ovládacie prvky:

Odisťovacie tlačidlo "Krúžok na nastavenie výkonu vsadzova-
nia"
Tlačidlo odistí "Krúžok na nastavenie výkonu vsadzovania" alebo sa
používa na demontáž vedenia vracania piesta.

Odisťovacie tlačidlo vedenia čapov (A)
Tlačidlo odistí vedenie čapov (prístroj na jednotlivé vsadzovanie
a zásobník) pri výmene vedenia čapov alebo čistení vsadzovacieho
prístroja.
Odisťovacie tlačidlo zaistenia zásobníka (B)
Tlačidlo odistí zásobník, aby sa mohli vsunúť upevňovacie prvky.

3.4 Používanie v súlade s určením
DX 6-F8
DX 6-MX

Opísaný výrobok je vsadzovací prístroj na vsadzovanie klincov, čapov a upevňovacích prvkov do betónu,
ocele a vápennopieskovej tehly.

DX 6-IE-L/-XL

Opísaný výrobok je vsadzovací prístroj na vsadzovanie upevňovacích prvkov izolácie do betónu, muriva,
ocele a vápennopieskovej tehly.

3.5 Požiadavky na nábojky

VAROVANIE
Nebezpečenstvo poranenia v dôsledku náhlej explózie! Pri používaní nábojok, ktoré nespĺňajú minimálne
bezpečnostné požiadavky, sa môžu vytvárať usadeniny nespáleného prachu. Následkom môže byť náhla
explózia a ťažké poranenia používateľa a osôb v jeho okolí.
▶ Používajte výlučne nábojky, ktoré spĺňajú minimálne bezpečnostné požiadavky vašich miestnych zákon-

ných ustanovení!
▶ Dodržiavajte intervaly údržby a vsadzovací prístroj nechajte pravidelne čistiť v servise Hilti-Service!
Používajte len nábojky DX Hilti uvedené v tejto tabuľke alebo iné vhodné nábojky, ktoré spĺňajú minimálne
bezpečnostné požiadavky:
• V krajinách EÚ a krajinách EFTA, ako aj v Spojenom kráľovstve musia nábojky spĺňať požiadavky CE

podľa EN 16264 a musia byť označené značkou CE.
• Pre USA platí, že nábojky musia odpovedať ustanoveniam ANSI A10.3-2020.
• Pre štáty C.I.P. mimo Európy platí, že na nábojky C.I.P. musia byť schválené pre použitý vsadzovací

prístroj DX.
• Pre ostatné krajiny platí, že nábojky prešli testom na zvyšky podľa EN 16264 a musia mať príslušné

vyhlásenie výrobcu.
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Kompatibilné nábojky
Označenie na objednávanie Farba Sila
6.8/11 M10 titánová silná
6.8/11 M10 čierna extra silná

3.6 Informácie o oblasti použitia
Viac informácií o oblastiach použitia nájdete na domovskej stránke výrobkov Hilti.

4 Technické údaje
4.1 Vlastnosti výrobku

DX 6 DX 6-MX DX 6–XIE-L/-XL
Generácia výrobku 02 02 02
Hmotnosť 3,37 kg 3,63 kg 3,43 kg

Dĺžka (vsadzovací prístroj) 475 mm 485 mm 547 mm …
607 mm

Dĺžka (upevňovací prvok) 13 mm …
72 mm

13 mm …
72 mm

20 mm …
200 mm

Odporúčaná maximálna
frekvencia osadzovania

/ [h] 700 700 700
/ [s] 0,2 0,2 0,2

Potrebný prítlak 174 N … 200 N 174 N … 200 N 174 N … 200 N
Dráha pritlačenia 19 mm 19 mm 19 mm
Teplota prostredia (skladovanie a používa-
nie)

−15 ℃ … 50 ℃ −15 ℃ … 50 ℃ −15 ℃ … 50 ℃

4.2 Minimálne vzdialenosti a odstupy od okrajov
Pri upevňovaní je potrebné dodržiavať minimálne vzdialenosti medzi upevňovacími prvkami a okrajmi
podkladu. Tieto minimálne vzdialenosti sa môžu líšiť v závislosti od použitia a kombinácií podkladu
a upevňovacieho prvku.
Presné informácie o minimálnych vzdialenostiach pre vaše použitie a o upevňovacích prvkoch nájdete
v nasledujúcich dokumentoch:
• Hilti Technická príručka pre upevňovaciu techniku → (QR: DFTM)
• Karta bezpečnostných údajov upevňovacieho prvku k výrobku
• Lokálny Hilti Technický sprievodca upevňovacou technológiou

4.3 Informácie o hluku a vibráciách
Rámcové podmienky
Uvedené akustické hodnoty boli zistené za nasledovných rámcových podmienok:
Použité nábojky Kaliber 6.8/11 čierna
Nastavenie energie 6
Použitie Upevňovanie dreva hrúbky 24 mm na betón (C40) pomocou X-P47 P8

Informácia o hlučnosti podľa normy EN 15895
Hladina akustického výkonu (LWA) 106 ±2 dB
Hladina emisií akustického tlaku (LpA) 103 ±2 dB
Maximálna hladina emisií akustického tlaku (LpCpeak) 134 ±2 dB

Informácia o vibráciách podľa normy EN 2006/42/EG
Emisie vibrácií < 2,5 m/s²
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5 Príprava práce
▶ Pred vykonávaním akýchkoľvek nastavovacích a údržbových prác sa uistite, že vsadzovací prístroj je

úplne vyprázdnený 173 (pás s nábojkami a upevňovacie prvky).
▶ Ak je odpor pri vkladaní pásu s nábojkami nezvyčajne vysoký, skontrolujte, či je pás s nábojkami

kompatibilný s týmto vsadzovacím prístrojom.
▶ Skontrolujte správnu montáž každého namontovaného príslušenstva.

Prečítajte si upozornenia týkajúce sa bezpečnosti, montáže a obsluhy v návode na obsluhu
príslušenstva a dodržiavajte ich.

5.1 Závesný hák (príslušenstvo)
Na dočasné zavesenie na zábradlie alebo opasok na náradie je možné namontovať závesný hák Hilti
(príslušenstvo). Pri montáži postupujte podľa návodu na montáž dodaného s príslušenstvom.

Kópiu návodu na montáž nájdete na konci tohto návodu na obsluhu.

Vsadzovací prístroj je potrebné navyše zaistiť prídržným lanom náradia Hilti.

5.2 Montáž vsadzovacieho prístroja 3
1. Uistite sa, že sa vo vsadzovacom prístroji nenachádza pás s nábojkami.
2. Označenia so šípkou vyrovnajte tak, aby lícovali a vedenie vracania piesta zasuňte do krytu.
3. Vložte piest do vsadzovacieho prístroja.
4. Namontujte vedenie čapov. 172

5.3 Demontáž vsadzovacieho prístroja 4

VAROVANIE
Nebezpečenstvo poranenia v dôsledku neúmyselného spustenia! Nabitý vsadzovací prístroj sa môže
kedykoľvek uviesť do pohotovosti. Neúmyselne spustené vsadenie môže ohroziť vás a iné osoby.
▶ Keď prerušíte prácu so vsadzovacím prístrojom, vsadzovací prístroj (nábojky a upevňovacie prvky) vždy

vyprázdnite.
▶ Pred každou údržbou, čistením a nastavovaním sa uistite, že sa vo vsadzovacom prístroji nenachádzajú

žiadne nábojky alebo upevňovacie prvky.

1. Odstráňte vedenie čapov. 172
2. Stlačte a podržte odisťovacie tlačidlo "Krúžok na nastavenie výkonu vsadzovania".
3. Otáčajte "Krúžok na nastavenie výkonu vsadzovania" proti smeru chodu hodinových ručičiek až do

demontážnej polohy.
4. Vytiahnite vedenie vracania piesta z krytu.

5.4 Výmena vedenia čapov
Demontáž vedenia čapov
1. Stlačte a podržte odblokovacie tlačidlo vedenia čapov.
2. Otáčajte vedenie čapov až na doraz proti smeru hodinových ručičiek.
3. Vedenie čapov s piestom vytiahnite von.
4. Piest stiahnite z vedenia čapov.
5. Odpojte tlmič odchýlením od vedenia čapov.
Montáž vedenia čapov
6. Na vedenie čapov nasaďte tlmič.
7. Nasaďte vedenie čapov vystredené na piest a zaveďte vedenie čapov vystredené do vedenia vracania

piesta.
8. Otáčajte vedenie čapov v smere hodinových ručičiek, až kým nezaskočí.
▶ Vedenie čapov je zablokované.
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5.5 Nabitie prístroja na jednotlivé vsadzovanie 5
▶ Vsuňte upevňovací prvok spredu do vedenia čapov, až kým sa podložka upevňovacieho prvku nezachytí

vo vedení čapov.

5.6 Nabíjanie vsadzovacieho prístroja (zásobník) 6
DX 6-MX

Upevňovacie prvky sa môžu vsadzovať, kým zásobník nebude úplne prázdny. Ak sa v zásobníku
nenachádzajú žiadne upevňovacie prvky, vsadzovací prístroj so zásobníkom sa už nebude dať úplne
pritlačiť.
• Od troch zostávajúcich upevňovacích prvkov zásobníku → Jeden pás s desiatimi upevňovacími

prvkami sa nedá doplniť.
• Od dvoch zostávajúcich upevňovacích prvkov v zásobníku → Na detekcii klincov sa objaví

ukazovateľ dobitia (červená).

1. Otvorte zásobník stlačením odisťovacieho tlačidlá (zaistenie zásobníka).
2. Vložte pás s desiatimi upevňovacími prvkami do zásobníka.

5.7 Vyprázdnenie vsadzovacieho prístroja
▶ Vyberte jednu z nasledujúcich alternatív.

Alternatíva 1/2
▶ Keď existuje nasledovná výbava, vykonajte navyše túto činnosť:

DX 6-F8

Vyprázdnenie vsadzovacieho prístroja
▶ Pás s nábojkami vytiahnite z kanála pre nábojky.
▶ Vytiahnite upevňovací prvok zo vsadzovacieho prístroja.

Alternatíva 2/2
▶ Keď existuje nasledovná výbava, vykonajte navyše túto činnosť:

DX 6-MX

Vyprázdnenie vsadzovacieho prístroja (zásobník)
▶ Pás s nábojkami vytiahnite z kanála pre nábojky.
▶ Otvorte zásobník stlačením odisťovacieho tlačidlá (zaistenie zásobníka).
▶ Odstráňte pás s upevňovacími prvkami.

5.8 Vloženie pásov s nábojkami 7
▶ Posuňte pás s nábojkami úzkym koncom dopredu zdola do rukoväti vsadzovacieho prístroja tak, aby bol

pás s nábojkami úplne vsadený vo vsadzovacom prístroji.
Keď použijete načatý pás s nábojkami:
Ťahajte úplne zasunutý pás s nábojkami rukou nahor von zo vsadzovacieho prístroja, až kým sa
v lôžku nábojok nebude nachádzať nepoužitá nábojka.

6 Obsluha

VAROVANIE
Nebezpečenstvo poranenia v dôsledku neúmyselného spustenia! Nabitý vsadzovací prístroj sa môže
kedykoľvek uviesť do pohotovosti. Neúmyselne spustené vsadenie môže ohroziť vás a iné osoby.
▶ Keď prerušíte prácu so vsadzovacím prístrojom, vsadzovací prístroj (nábojky a upevňovacie prvky) vždy

vyprázdnite.
▶ Pred každou údržbou, čistením a nastavovaním sa uistite, že sa vo vsadzovacom prístroji nenachádzajú

žiadne nábojky alebo upevňovacie prvky.
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VAROVANIE
Nebezpečenstvo vyvolané prítomnosťou horúcich povrchov! Vsadzovací prístroj môže používaním
zohriať na vysokú teplotu.
▶ Používajte ochranné rukavice.
▶ Nechajte vsadzovací prístroj vychladnúť.

▶ Pred každým uvedením do prevádzky skontrolujte výber správnej kombinácie vedenia čapov, piesta,
upevňovacích prvkov a nábojok.

▶ Pred začatím práce skontrolujte, či sú pripevnené všetky ochranné zariadenia a či bezchybne fungujú.
Všetky časti musia byť správne namontované a musia spĺňať všetky podmienky, aby bola zaručená
bezchybná prevádzka vsadzovacieho prístroja.

▶ Dodržujte bezpečnostné pokyny a varovania v návode na obsluhu a na výrobku.
Upozornenia týkajúce sa používania so zreteľom na bezpečnosť
Príklad Opis

Nepritláčajte vsadzovací prístroj na časti tela!
Pritlačením na časť tela (napr. ruku) sa môže vsadzovací prístroj uviesť do
pohotovosti. Tým hrozí nebezpečenstvo vsadenia do častí tela.

Zásobník alebo iné vedenia čapov nevyťahujte naspäť rukou!
Potiahnutím zásobníka alebo iného vedenia čapov rukou sa môže vsadzovací
prístroj uviesť do pohotovosti. Tým hrozí nebezpečenstvo vsadenia do častí
tela.

6.1 Nastavenie výkonu vsadzovania
Zvoľte nastavenie výkonu podľa daného použitia. Keď nemáte k dispozícii empirické hodnoty, začnite vždy
s minimálnym výkonom vsadzovania.
1. Stlačte a podržte odisťovacie tlačidlo "Krúžok na nastavenie výkonu vsadzovania".
2. Otočte "Krúžok na nastavenie výkonu vsadzovania" na požadovaný stupeň výkonu.

Stupne výkonu:
• 1 = najnižší výkon
• 8 = najvyšší výkon

3. Skontrolujte, či je upevnenie správne podľa návodu na používanie upevňovacieho prvku.

6.2 Osadenie upevňovacieho prvku 8

Pred začatím práce sa oboznámte s charakteristikami použitého upevňovacieho prvku a technickými
špecifikáciami pre aplikáciu. Prečítajte si návod na používanie príslušného upevňovacieho prvku.

▶ Keď existuje nasledovná výbava, vykonajte navyše túto činnosť:
DX 6-F8

▶ Umiestnite osadzovací prístroj.
▶ Držte osadzovací prístroj rovno a kolmo na pracovnú plochu (1).
▶ Stlačte osadzovací prístroj až na doraz (2).
▶ Ak je osadzovací prístroj maximálne pritlačený aktivujte spúšť (3).
▶ Upevňovací prvok sa osadí.

Dbajte na to, aby ste spúšť vždy úplne aktivovali.
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▶ Zoberte osadzovací prístroj z pracovnej plochy.
▶ Umiestnite osadzovací prístroj na ďalšie miesto a zopakujte kroky.

7 Postup v prípade porúch

NEBEZPEČENSTVO
Nebezpečenstvo poranenia v dôsledku nezaisteného vsadzovacieho prístroja! Ak sa vsadzovací prístroj
zasekáva v pritlačenom stave alebo neodpáli nábojku, vsadzovací prístroj môže byť plný a nezaistený.
Neúmyselné spustenie vsadenia môže spôsobiť vážne poranenia.
▶ Vždy sa uistite, že vsadzovací prístroj nie je nasmerovaný na vás alebo na iné osoby.
▶ Zložte prst zo spúšte a nesiahajte pred ústie vedenia klincov.
▶ Nezaistený vsadzovací prístroj majte vždy pod dohľadom.
▶ Uvoľnite zaseknuté miesto. 175
▶ Po 2 – 3 nesprávnych vsadeniach bez počuteľného zvuku odpálenia a výrazne menej zapustených

upevňovacích prvkoch postupujte nasledovne: 176
▶ Ak sa nábojka neodpáli, postupujte nasledovne: 175

7.1 Vsadzovací prístroj sa zasekáva a nerozchádza sa

NEBEZPEČENSTVO
Nebezpečenstvo poranenia v dôsledku nezaisteného vsadzovacieho prístroja! Ak sa vsadzovací prístroj
zasekáva v pritlačenom stave alebo neodpáli nábojku, vsadzovací prístroj môže byť plný a nezaistený.
Neúmyselné spustenie vsadenia môže spôsobiť vážne poranenia.
▶ Vždy sa uistite, že vsadzovací prístroj nie je nasmerovaný na vás alebo na iné osoby.
▶ Zložte prst zo spúšte a nesiahajte pred ústie vedenia klincov.
▶ Nezaistený vsadzovací prístroj majte vždy pod dohľadom.
1. Pritlačte vsadzovací prístroj na minimálne 30 sekúnd a znova ho uvoľnite.
2. Zoberte vsadzovací prístroj z pracovnej plochy.
▶ Dávajte pozor na to, aby nebol nasmerovaný na vás alebo iné osoby!

3. Pokúste sa ručne vytiahnuť vedenie čapov do východiskovej polohy.
▶ Zložte ruku zo spúšte a nesiahajte pred ústie!

4. Vytiahnite pás s nábojkami okamžite zo vsadzovacieho prístroja.
▶ Ak sa pás s nábojkami nedá odstrániť:
▶ Nechajte vsadzovací prístroj vychladnúť na bezpečnom mieste pod dozorom.
▶ Vždy sa uistite, že vsadzovací prístroj nie je nasmerovaný na vás alebo na iné osoby.
▶ Kontaktujte servis firmy Hilti.

5. Vykonajte servis náradia. 177

7.2 Nábojka sa neodpáli pri veľmi vysokých prevádzkových teplotách
Vždy sa uistite, že vsadzovací prístroj nie je nasmerovaný na vás alebo na iné osoby!

Normálna prevádzková teplota závisí od okolitých podmienok a aplikácie (napr. frekvencia vsadzo-
vania), a preto sa môže pohybovať v určitom rozmedzí. Výrazne zvýšená prevádzková teplota sa
vyznačuje obmedzeným komfortom obsluhy (napr. úchopové plochy sú nezvyčajne horúce aj v ruka-
viciach) a prvými miernymi funkčnými obmedzeniami.

1. Pritlačte vsadzovací prístroj na minimálne 30 sekúnd a znova ho uvoľnite.
2. Ak sa nábojka napriek tomu neodpáli, počkajte 30 sekúnd a vsadzovací prístroj odoberte z pracovnej

plochy.
3. Vytiahnite pás s nábojkami okamžite zo vsadzovacieho prístroja.
▶ Ak sa pás s nábojkami nedá odstrániť:
▶ Nechajte vsadzovací prístroj vychladnúť na bezpečnom mieste pod dozorom.
▶ Kontaktujte servis firmy Hilti.

4. Nábojku bezpečne uschovajte.
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5. Neodpálené nábojky zlikvidujete.
▶ Dodržiavajte miestne predpisy na likvidáciu odpadu.

6. Vykonajte servis náradia. 177
7. Vsadzovací prístroj nechajte vychladnúť a pokračujete v práci s novým pásom s nábojkami.

7.3 Nábojka sa neodpáli pri normálnej prevádzkovej teplote

Normálna prevádzková teplota závisí od okolitých podmienok a aplikácie (napr. frekvencia vsadzova-
nia), a preto sa môže pohybovať v určitom rozmedzí.

1. Okamžite prestaňte pracovať a odstráňte pás s nábojkami a upevňovacie prvky.
2. Vyprázdnite vsadzovací prístroj (nábojky a upevňovacie prvky) a vsadzovací prístroj demontujte. 172
3. Skontrolujte výber správnej kombinácie vedenia čapov, piesta, upevňovacích prvkov a nábojky.
4. Skontrolujte piest a v závislosti od vsadzovacieho prístroja aj tlmič, doraz piesta alebo piestovú brzdu, či

nie sú opotrebované, a v prípade potreby komponenty vymeňte. 177
5. Vyčistite a namažte vsadzovací prístroj. 177
▶ Ak problém pretrváva aj po uskutočnení vyššie uvedených opatrení, vsadzovací prístroj sa už nesmie

používať.
▶ Vsadzovací prístroj dajte skontrolovať a v prípade potreby opraviť v servisnom stredisku Hilti.

V závislosti od konkrétneho náradia dochádza pri pravidelnej prevádzke k znečisteniu a opotrebo-
vaniu konštrukčných prvkov dôležitých z hľadiska funkcie.
Pravidelne vykonávajte servis prístroja. Piest a tlmič kontrolujte pri intenzívnom používaní
vsadzovacieho prístroja denne alebo najneskôr po počte vsadení, ktorý je uvedený v kapitole
"Intervaly údržby a vykonanie servisu prístroja" 177. Interval zodpovedá riadnemu cyklu
čistenia vsadzovacieho prístroja. Cykly údržby a čistenia závisia od typického používania prístroja.

8 Starostlivosť a údržba/oprava
8.1 Ošetrovanie vsadzovacieho prístroja
Na čistenie používajte výlučne príslušenstvo na čistenie dodané výrobcom Hilti alebo rovnocenný materiál.
Na čistenie nepoužívajte žiadnom prípade rozprašovače, stlačený vzduch, vysokotlakový čistič, rozpúšťadlá
alebo vodu.
Na údržbu a mazanie komponentov vsadzovacieho prístroja vždy používajte sprej Hilti. Nikdy nepoužívajte
tuky, pretože použitie tukov môže spôsobiť poruchu fungovania vsadzovacieho prístroja.

POZOR
Nebezpečenstvo poškodenia vsadzovacieho prístroja! Cudzie telesá sa môžu vo vsadzovacom prístroji
zaseknúť a pri aktivovaní poškodiť vsadzovací prístroj.
▶ Zabráňte vniknutiu cudzích telies dovnútra vsadzovacieho prístroja.
▶ Vonkajšiu stranu vsadzovacieho prístroja pravidelne čistite mierne navlhčenou utierkou.
▶ Vetracie štrbiny udržujte voľné a vsadzovací prístroj používajte len s voľnými vetracími štrbinami.

8.2 Udržiavanie v dobrom stave

VAROVANIE
Nebezpečné látky! Nečistoty v DX náradí obsahujú látky, ktoré môžu ohroziť vaše zdravie.
▶ Počas čistenia nevdychujte žiaden prach a nečistoty.
▶ Zabráňte prístupu prachu a nečistôt k potravinám.
▶ Po čistení vsadzovacieho prístroja si umyte ruky.
▶ Vsadzovací prístroj vyčistite a použite sprej Hilti podľa špecifikovaných údajov v návode na obsluhu.

Tým zabráňte poruchám funkčnosti.
1. Pravidelne kontrolujte všetky vonkajšie časti vsadzovacieho prístroja, či nie sú poškodené.
2. Pravidelne kontrolujte všetky ovládacie prvky, či bezchybne fungujú.
3. Vsadzovací prístroj prevádzkujte len s vhodnými nábojkami a odporúčaným nastavením výkonu.
▶ Nesprávne nábojky alebo nastavenie nesprávneho výkonu vsadzovania môžu viesť k predčasnému

výpadku vsadzovacieho prístroja.
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8.3 Vykonávanie údržby a servisov prístroja v intervaloch
Intervaly údržby
Intervaly údržby vždy závisia od intenzity používania.
Nadchádzajúca údržba Interval
Kontrola piesta a v závislosti od vsadzovacieho
prístroja aj dorazu piesta, piestovej brzdy alebo
tlmiča. 177

denne (pri intenzívnom používaní)

Vykonanie servisu prístroja:
• Čistenie 177
• Ďalšie kontroly 177

najneskôr po
2 500
vsadeniach

Údržba prístroja v servise Hilti najneskôr po
30 000
vsadeniach

Dodatočný servis prístroja vykonávajte, ak nastanú nasledujúce situácie:
▶ Dochádza ku kolísaniu výkonu (zjavná nerovnomerná hĺbka vniknutia upevňovacieho prvku).
▶ Dochádza k nesprávnemu odpáleniu nábojky (nábojka sa neodpáli).
▶ Komfort ovládania sa citeľne zhoršuje:
▶ Citeľne rastie potrebný prítlak.
▶ Stúpa odpor spúšte.
▶ Nastavenie výkonu vsadzovania sa dá len ťažko prestavovať.
▶ Pás s nábojkami sa dá len ťažko odstrániť.

8.3.1 Čistenie a mazanie vsadzovacieho prístroja 9

Používajte výlučne sprej Hilti. Používanie iných mazív môže viesť k prevádzkovým poruchám alebo
poškodeniu vsadzovacieho prístroja.

1. Vyprázdnite vsadzovací prístroj (nábojky a upevňovacie prvky) a vsadzovací prístroj demontujte. 172
2. Vyčistite piestne krúžky dodanou plochou kefou tak, aby sa dali voľne pohybovať.
3. Vyčistite aretáciu vedenia čapov plochou kefou.
4. Namažte aretáciu vedenia čapov a zľahka ju utrite handričkou.
5. Vyčistite vedenie vracania piesta zvnútra pomocou dodanej veľkej okrúhlej kefy.
6. Namažte zvnútra aretáciu vedenia vracania piesta.
7. Vyčistite plochou kefou zadné konce vedenia vracania piesta a kolíky.
8. Namažte kolíky a následne ich zľahka utrite handričkou.
9. Vyčistite kužeľovité lôžko nábojok dodanou kužeľovitou kefou.
10. Vyčistite nábojkovú šachtu dodanou paličkou.

8.3.2 Ďalšie kontroly v rámci servisu zariadenia
VAROVANIE

Nebezpečenstvo poranenia! Ak je poškodený tlmič, piest alebo základová doska, hrozí zvýšené riziko
nesprávneho fungovania.
▶ Skontrolujte tlmič a piest, či nie sú opotrebované a v prípade poškodenia ich vymeňte.
▶ Na pieste nevykonávajte žiadne manipulačné úkony.
▶ Nepokúšajte sa sami opraviť chybný piest, napr. obrúsením hrotu.
1. Vymeňte piest, ak spozorujete jednu z nasledovných skutočností:
▶ Piest je zlomený.
▶ Piest je silno opotrebovaný (napr. prelomenie obvodového prstence nového zvýšenia na špici piesta

na viac ako 90°)
▶ Piest je pokrivený (možno ho skontrolovať pokotúľaním po hladkej podložke).

2. Vymeňte piestovú brzdu, ak spozorujete jednu z nasledovných skutočností:
▶ Kovový krúžok tlmiča je zlomený alebo uvoľnený.
▶ Tlmič už nedrží na vedení čapov.
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▶ Pod kovovým krúžkom je rozpoznateľné silné bodové opotrebovanie gumy.
▶ Piest sa zasekáva v tlmiči.

8.4 Záverečná kontrola vsadzovacieho prístroja
▶ Po vykonaní údržby a opráv skontrolujte, či sú pripevnené všetky ochranné zariadenia a či bezchybne

fungujú.

9 Pomoc v prípade porúch
9.1 Problémy so vsadzovacím prístrojom

Prv než začnete odstraňovať poruchu, uistite sa, že sa vo vsadzovacom prístroji nenachádza nábojka.
Keď sa nábojky nedajú odstrániť, kontaktujte servis Hilti.
Pri výskyte takých porúch, ktoré nie sú uvedené v tejto tabuľke alebo ktoré nedokážete odstrániť sami, sa
obráťte na náš servis Hilti.
Porucha Možná príčina Riešenie
Piest sa zastavuje v podklade Príliš krátky prvok. ▶ Použite dlhší prvok.

Prvok bez podložky ▶ Použite prvok s podložkou na
použitie na drevo.

Príliš vysoký výkon vsadzovania. ▶ Výkon vsadzovania znížte
"Krúžkom na nastavenie výkonu
vsadzovania".

Stúpa potrebný prítlak Tvorba zvyškov po spaľovaní. ▶ Vykonajte servis náradia.
▶ Vyčistite lôžko nábojok.
▶ Vložte nový pás s nábojkami.

Stúpa odpor spúšte Tvorba zvyškov po spaľovaní. ▶ Kontaktujte servis firmy Hilti.
"Krúžok na nastavenie vý-
konu vsadzovania" sa dá len
ťažko prestavovať

Tvorba zvyškov po spaľovaní. ▶ Vykonajte servis náradia.
▶ Vyčistite lôžko nábojok.
▶ Vložte nový pás s nábojkami.

Upevňovací prvok nie je do-
statočne hlboko vsadený

Chybná pozícia piesta v prístroji so
zásobníkom (piest pri aktivovaní
nie je vo východiskovej pozícii)

▶ Odstráňte pás s nábojkami
a vykonajte servisné úkony na
prístroji.

▶ Skontrolujte piest a tlmič.
177

Príliš nízky výkon vsadzovania ▶ Výkon vsadzovania zvýšte
"Krúžkom na nastavenie výkonu
vsadzovania".

▶ Použitie extra silnú nábojku.
Zastavovač piesta príliš vysokým
výkonom vsadzovania.

▶ Výkon vsadzovania znížte
"Krúžkom na nastavenie výkonu
vsadzovania".

Piest je zaseknutý vo vedení
vracania piesta

Poškodený piest. ▶ Vymeňte piest.
Opotrebovanie tlmiča vo vnútri
vedenia vracania piesta.

▶ Skontrolujte piest a tlmič,
v prípade potreby ich vymeňte.

▶ Ak problém pretrváva, obráťte
sa na servis Hilti.

Tvorba zvyškov po spaľovaní. ▶ Vykonajte servis náradia.
▶ Vyčistite lôžko nábojok.
▶ Vložte nový pás s nábojkami.

Vedenie vracania piesta je za-
seknuté. Vsadzovací prístroj
sa nerozchádza.

Tvorba zvyškov po spaľovaní. ▶ Vykonajte servis náradia.
▶ Vyčistite lôžko nábojok.
▶ Vložte nový pás s nábojkami.

Zaseknutie v dôsledku nečistoty
alebo betónových úlomkov.

▶ Uvoľnite zaseknuté miesto.
175
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Porucha Možná príčina Riešenie
Vedenie vracania piesta je za-
seknuté. Vsadzovací prístroj
sa nerozchádza.

Zaseknutie v dôsledku nečistoty
alebo betónových úlomkov.

▶ Ak chyba pretrváva, kontaktujte
servis Hilti.

Vsadenie naprázdno: Vsadzo-
vací prístroj sa spustil, avšak
prvok sa nevsadil

Chybná pozícia piesta v prístroji so
zásobníkom (piest pri aktivovaní
nie je vo východiskovej pozícii)

▶ Odstráňte pás s nábojkami
a vykonajte servisné úkony na
prístroji.

▶ Skontrolujte piest a tlmič.
177

Zastavovač piesta príliš vysokým
výkonom vsadzovania.

▶ Výkon vsadzovania znížte
"Krúžkom na nastavenie výkonu
vsadzovania".

Vsadzovací prístroj sa nedá
spustiť

Vsadzovací prístroj nebol úplne
pritlačený.

▶ Vsadzovací prístroj úplne pri-
tlačte.

DX 6-MX

Zásobník nie je nabitý.

▶ Nabite zásobník.

DX 6-MX

Zvyšky plastu v zásobníku.

▶ Otvorte zásobník, odstráňte pás
s klincami a zvyšky plastu.

Chybná pozícia piesta v prístroji so
zásobníkom (piest pri aktivovaní
nie je vo východiskovej pozícii)

▶ Odstráňte pás s nábojkami
a vykonajte servisné úkony na
prístroji.

▶ Skontrolujte piest a tlmič.
177

DX 6-MX

Klinec v zásobníku nie je správne
umiestnený.

▶ Vsadzovací prístroj znova
nabite.

Vedenie čapov nie je správne je
zaistené.

▶ Otáčajte vedenie čapov alebo
zásobník tak, aby ste pri zaistení
počuli zacvaknutie. 172

Zastavovač piesta príliš vysokým
výkonom vsadzovania.

▶ Výkon vsadzovania znížte
"Krúžkom na nastavenie výkonu
vsadzovania".

Piest sa zasekáva vo vedení
čapov

Piest a/alebo tlmič je poškodený. ▶ Zásobník odskrutkujte, piest
a tlmič skontrolujte a v prípade
potreby vymeňte.

DX 6-MX

Zvyšky plastu v zásobníku.

▶ Otvorte zásobník, odstráňte pás
s klincami a zvyšky plastu.

Príliš vysoký výkon vsadzovania ▶ Výkon vsadzovania znížte
"Krúžkom na nastavenie výkonu
vsadzovania".

Piest je ohnutý vsadzovaním bez
upevňovacieho prvku

▶ Vyvarujte sa vsadzovania
naprázdno.

▶ Skontrolujte, či je piest rovný
a v prípade potreby ho vymeňte.

Vedenie čapov zásobníka sa
zasekáva

DX 6-MX

Zásobník je poškodený.

▶ Vymeňte zásobník.
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9.2 Problémy s upevňovacími prvkami

Porucha Možná príčina Riešenie
Rôzne hĺbky vsadenia Chybná pozícia/stav piesta ▶ Odstráňte pás s nábojkami

a vykonajte servisné úkony na
prístroji.

▶ Skontrolujte piest a tlmič,
v prípade potreby ich vymeňte.

Vsadzovací prístroj je príliš silno
znečistený.

▶ Vsadzovací prístroj vyčistite.
▶ Vsadzovací prístroj dajte v prí-

pade potreby skontrolovať
v servisnom stredisku spoloč-
nosti Hilti.

Zastavovač piesta príliš vysokým
výkonom vsadzovania.

▶ Výkon vsadzovania znížte
"Krúžkom na nastavenie výkonu
vsadzovania".

Upevňovací prvok sa ohýba Tvrdý podklad (oceľ, betón). ▶ Výkon vsadzovania zvýšte
"Krúžkom na nastavenie výkonu
vsadzovania".

▶ Použite kratší klinec.
▶ Použite klinec s vyššou hranič-

nou hodnotou použitia.
▶ Betón: Použite DX-Kwik (p-

redvŕtanie) → pozri "Príručka
upevňovacej techniky".

Tvrdé a/alebo veľké kamenivo
v betóne.

▶ Použite DX-Kwik (predvŕtanie).

Tesne pod betónovou plochu sa
nachádza armovacie železo.

▶ Upevnenie vykonajte na vyko-
nanie mieste.

Upevňovací prvok nie je vsa-
dený zarovno s podkladom

Nesprávny prvok. ▶ Prispôsobte dĺžku upevňova-
cieho prvku hrúbke stavebného
prvku.

Nesprávne nastavenie energie. ▶ Zmeňte nastavenie výkonu na
vsadzovacom prístroji.

Tvrdé a/alebo veľké kamenivo
v betóne.

▶ Použite DX-Kwik (predvŕtanie).

Tesne pod betónovou plochu sa
nachádza armovacie železo.

▶ Upevnenie vykonajte na vyko-
nanie mieste.

Tvrdý podklad (oceľ, betón). ▶ Výkon vsadzovania zvýšte
"Krúžkom na nastavenie výkonu
vsadzovania".

▶ Použite kratší klinec.
▶ Použite klinec s vyššou hranič-

nou hodnotou použitia.
▶ Betón: Použite DX-Kwik (p-

redvŕtanie) → pozri "Príručka
upevňovacej techniky".

Drobenie betónu Tvrdé a/alebo veľké kamenivo
v betóne.

▶ Použite DX-Kwik (predvŕtanie).

Poškodená hlava upevňova-
cieho prvku

Príliš vysoký výkon vsadzovania. ▶ Výkon vsadzovania znížte
"Krúžkom na nastavenie výkonu
vsadzovania".

Vložený nesprávny piest. ▶ Zaistite správnu kombináciu
piesta/upevňovacieho prvku.

Poškodený piest. ▶ Vymeňte piest.
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Porucha Možná príčina Riešenie
Klinec neprenikne do podkla-
du do dostatočnej hĺbky

Príliš nízky výkon vsadzovania ▶ Výkon vsadzovania zvýšte
"Krúžkom na nastavenie výkonu
vsadzovania".

▶ Použitie extra silnú nábojku.
Bola prekročená hraničná hodnota
použitia (veľmi tvrdý podklad).

▶ Použite klinec s vyššou hranič-
nou hodnotou použitia.

Nevhodný systém. ▶ Použite silnejší systém, ako
napríklad DX 76 (PTR).

Upevňovací prvok nedrží
v podklade

Tenký oceľový podklad (4 – 5 mm) ▶ Použite iné nastavenie výkonu.
▶ Použite klinec na tenké oceľové

podklady.
Zlomenie upevňovacieho
prvku
(šmykový lom)

Príliš nízky výkon vsadzovania ▶ Výkon vsadzovania zvýšte
"Krúžkom na nastavenie výkonu
vsadzovania".

▶ Použitie extra silnú nábojku.
Bola prekročená hraničná hodnota
použitia (veľmi tvrdý podklad).

▶ Použite silnejší systém ako na-
pr. DX 76 (PTR) s príslušnými
vhodnými upevňovacími prvka-
mi.

Zlomenie upevňovacieho
prvku
(s deformáciou)

Príliš nízky výkon vsadzovania ▶ Výkon vsadzovania zvýšte
"Krúžkom na nastavenie výkonu
vsadzovania".

▶ Použitie extra silnú nábojku.
Bola prekročená hraničná hodnota
použitia (veľmi tvrdý podklad).

▶ Použite silnejší systém ako na-
pr. DX 76 (PTR) s príslušnými
vhodnými upevňovacími prvka-
mi.

Príliš vysoký výkon vsadzovania. ▶ Výkon vsadzovania znížte
"Krúžkom na nastavenie výkonu
vsadzovania".

Hlavička klinca prederaví
upevňovaný materiál

Príliš vysoký výkon vsadzovania ▶ Výkon vsadzovania znížte
nastavovacím krúžkom.

▶ Použite slabšiu nábojku (titáno-
vo sivá).

9.3 Problémy s nábojkami

Porucha Možná príčina Riešenie
Pás s nábojkami sa neposúva Poškodený pás s nábojkami. ▶ Pás s nábojkami vymeňte.

Vsadzovací prístroj je príliš silno
znečistený.

▶ Vsadzovací prístroj vyčistite.
▶ Vsadzovací prístroj dajte v prí-

pade potreby skontrolovať
v servisnom stredisku spoloč-
nosti Hilti.

Vsadzovací prístroj je poškodený. ▶ Kontaktujte servis firmy Hilti.
Použitý nesprávny pás s nábojkami ▶ Používajte len pásy s náboj-

kami určenými pre vsadzovací
prístroj.

Pás s nábojkami sa dá ťažko
odstrániť.

Vsadzovací prístroj je prehriaty. ▶ Vsadzovací prístroj nechajte
vychladnúť za stáleho dozoru.

▶ Následne pás s nábojkami
opatrenie odstráňte zo vsadzo-
vacieho prístroja.
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Porucha Možná príčina Riešenie
Pás s nábojkami sa dá ťažko
odstrániť.

Tvorba zvyškov po spaľovaní. ▶ Vykonajte servis náradia.
▶ Vyčistite lôžko nábojok.
▶ Vložte nový pás s nábojkami.

Nábojka sa nedá odpáliť Chybná nábojka. ▶ Pás s nábojkami potiahnite
o jednu nábojku ďalej.

Vsadzovací prístroj je znečistený. ▶ Vykonajte servis náradia.
Pás s nábojkami sa taví Vsadzovací prístroj je pri vsadzova-

ní príliš dlho pritlačený.
▶ Odstráňte pás s nábojkami

a vymeňte ho za nový.
▶ Pritláčajte kratšie, kým sa

vsadzovací prístroj spustí.
Príliš vysoká frekvencia vsadzo-
vania (vsadzovací prístroj je príliš
horúci).

▶ Ihneď zastavte prácu.
▶ Odstráňte pás s nábojkami

a vsadzovací prístroj nechajte
vychladnúť.

▶ Neprekročte maximálnu odpo-
rúčanú frekvenciu vsadzovania
(pozri kapitolu Technické údaje).

Nábojka sa uvoľní z pásu
s nábojkami

Príliš vysoká frekvencia vsadzo-
vania (vsadzovací prístroj je príliš
horúci).

▶ Ihneď zastavte prácu.
▶ Odstráňte pás s nábojkami

a vsadzovací prístroj nechajte
vychladnúť.

▶ Neprekročte maximálnu odpo-
rúčanú frekvenciu vsadzovania
(pozri kapitolu Technické údaje).

10 Likvidácia
Výrobky značky Hilti sú z veľkej časti vyrobené z recyklovateľných materiálov. Predpokladom na

opakované využitie recyklovateľných materiálov je ich správne separovanie. V mnohých krajinách firma Hilti
odoberie vaše staré náradie na recykláciu. Informujte sa v zákazníckom servise firmy Hilti alebo u svojho
obchodného poradcu.

11 Záruka výrobcu
▶ Ak máte akékoľvek otázky týkajúce sa záručných podmienok, obráťte sa, prosím, na vášho lokálneho

partnera spoločnosti Hilti.

12 Potvrdenie o skúške C.I.P.
Pre členské štáty C.I.P. mimo právneho priestoru EÚ a EFTA platí: Náradie Hilti DX 6 je konštrukčne
spôsobilé a systémovo preverené. Z tohto dôvodu je prístroj označený schvaľovacou značkou PTB a číslom
schválenia 1035. Tým firma Hilti garantuje zhodu s povoleným druhom konštrukcie.

13 Ďalšie informácie
Ďalšie informácie o obsluhe, technológii, životnom prostredí, vyhlásení RoHS (len trhy v Číne a na Taiwane)
a recyklácii nájdete na tomto odkaze: qr.hilti.com/manual/?id=2471241&id=2471243
Tento odkaz nájdete aj ako QR kód v tomto návode na obsluhu a je označený symbolom .
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Eredeti használati utasítás
1 A használati utasításra vonatkozó adatok
1.1 A használati utasításhoz
• Figyelmeztetés! A termék használata előtt győződjön meg arról, hogy elolvasta és megértette a

termékhez mellékelt használati utasítást, beleértve az utasításokat, a biztonsági és figyelmeztető
jelzéseket, az ábrákat és a műszaki leírásokat. Ismerje meg az összes utasítást, biztonsági és
figyelmeztető jelzést, ábrát, műszaki leírást, valamint az alkatrészeket és funkciókat. Ennek elmulasztása
áramütést, tüzet, súlyos sérülést, akár halált okozhat. Őrizze meg a használati utasítást, beleértve az
összes utasítást, biztonsági és figyelmeztető megjegyzést későbbi használatra.

• A termékeket kizárólag szakember általi használatra szánták és a gépet csak engedéllyel
rendelkező, szakképzett személy használhatja, javíthatja. Ezt a személyt minden lehetséges kockázati
tényezőről tájékoztatni kell. A termék és tartozékai könnyen veszélyt okozhatnak, ha nem képzett személy
dolgozik velük, vagy nem rendeltetésszerűen használják őket.

• A mellékelt használati utasítás a nyomtatás időpontjában a technika aktuális állásának felel meg. A Hilti
termékoldalán mindig megtalálja a legfrissebb verziót. Ehhez kövesse a jelen használati utasításban
található linket vagy QR-kódot, melyet a szimbólum jelölt.

• A használati utasítás legyen mindig kéznél a terméken. A terméket csak ezzel a használati utasítással
együtt adja tovább.

1.2 Jelmagyarázat
1.2.1 Figyelmeztetések
A figyelmeztetések a termék használata során előforduló veszélyekre hívják fel a figyelmet. A következő
figyelmeztetéseket használjuk:

VESZÉLY
VESZÉLY !
▶ Súlyos testi sérüléshez vagy halálhoz vezető közvetlen veszély esetén.

FIGYELMEZTETÉS
FIGYELMEZTETÉS !
▶ Ezzel a szóval hívjuk fel a figyelmet egy olyan lehetséges veszélyre, amely súlyos személyi sérüléshez

vagy halálhoz vezethet.

VIGYÁZAT
VIGYÁZAT !
▶ Ezzel a szóval hívjuk fel a figyelmet egy lehetséges veszélyhelyzetre, amely személyi sérüléshez vagy

anyagi kárhoz vezethet.

1.2.2 Szimbólumok a használati utasításban
A jelen használati utasítás a következő szimbólumokat használja:

Tartsa be a használati utasítást

Alkalmazási útmutatók és más hasznos információk

Kereszthivatkozás

Újrahasznosítható anyagokkal való bánásmód

Az elektromos gépeket és akkukat ne dobja a háztartási szemétbe

1.2.3 Az ábrákon használt szimbólumok
Az ábrákon a következő szimbólumokat használjuk:
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Ezek a számok a jelen használati utasítás elején található ábrákra vonatkoznak.
Az ábrák számozása a fontos munkalépésekre vagy fontos részegységekre utal. A
szövegben ezeket a munkalépéseket vagy részegységeket megfelelő számokkal emelik
ki, pl. (3).
Az áttekintő ábrában használt pozíciószámok a termék áttekintésére szolgáló szakasz
jelmagyarázatában lévő számokra utalnak.
Ez a jel hívja fel a figyelmét arra, hogy a termék használata során különös odafigyeléssel
kell eljárnia.

1.3 Termékhez kötődő szimbólumok
1.3.1 Általános szimbólumok
A termékhez kötődő szimbólumok.

Amennyiben fel van tüntetve a terméken, akkor a tanúsítóhely az érvényben lévő szabá-
lyok szerint jóváhagyta a terméket az USA-beli és a kanadai piacokra.

Figyelmeztetés a lenyelhető kisebb alkatrészekre vonatkozóan (gombelem)

1.3.2 Védőfelszerelések használatára felszólító jelek
A következő védőfelszerelések használatára felszólító jeleket használjuk a terméken:

Figyelem! Vegye figyelembe az utasításokat.

Fejvédőt kell viselni

Viseljen védőszemüveget

Viseljen hallásvédőt

2 Biztonság
2.1 Biztonsági tudnivalók
Alapvető biztonsági utasítások

FIGYELMEZTETÉS! Olvassa el az összes biztonsági és használati utasítást. A biztonsági és használati
utasítások be nem tartása súlyos sérüléseket okozhat.
Őrizzen meg minden biztonsági utasítást és útmutatást a jövőbeni használathoz.
Ezenkívül mindig tartsa be a szegbeverő készülékek, rögzítőelemek és tartozékok használatára vonatkozó
nemzeti és regionális előírásokat és korlátozásokat.
▶ Ne módosítsa és ne alakítsa át a szegbeverő készüléket.
▶ Mindig egymáshoz tervezett szegbeverőt, felszerelhető alkatrészeket (támasztólemezt, szegvezetőt,

tárat, dugattyút és tartozékokat) és fogyóanyagokat (rögzítőelemeket és patronokat) használjon.
▶ Ellenőrizze, hogy esetleg nem sérültek-e meg a szegbeverő készülék és a tartozékok. Ha olyan hibát

észlel, amely miatt a szegbeverő készülék biztonságos működése már nem garantált, azonnal hagyja abba
a szegbeverő használatát. A hiba kijavításáig nem szabad tovább használni a szegbeverő készüléket.
▶ A mozgó alkatrészek kifogástalanul működnek-e, nincsenek-e beszorulva. Tartsa be a használati

utasításban felsorolt tisztítási és olajozási utasításokat 195.
▶ Minden alkatrészt úgy kell felszerelni, hogy biztosított legyen a szegbeverő készülék kifogástalan

működése. A sérült alkatrészeket, amennyiben a használati utasítás másképp nem rendelkezik,
szakszerűen meg kell javíttatni a Hilti Szervizzel vagy ki kell cseréltetni.

▶ Csak Hilti DX patronokat vagy olyan más patronokat használjon, amelyek megfelelnek a következő
minimális biztonsági követelménynek. 188



*2471241*
2471241 Magyar 185

▶ A szegbeverő készüléket csak a rendeltetésszerű használathoz meghatározott alkalmazási célra használja
188. Ne üssön be rögzítőelemeket nem megfelelő felületbe, pl. túl vékony, túl kemény vagy túl merev

és törékeny anyagba. Az ilyen anyagokba végzett beütés a rögzítőelem töréséhez, lepattogzásához vagy
átütéséhez vezethet. Példák a nem megfelelő anyagokra:
▶ Hegesztési varratok készítése acélba, öntöttvasba, üvegbe, márvány, műanyagba, bronzba, sárga-

rézbe, vörösrézbe, szigetelőanyagba, üreges téglába, keramittéglába, vékony lemezbe (< 4 mm) és
gázbetonba.

▶ Kövesse a Hilti Rögzítéstechnikai kézikönyvében, illetve a helyi Hilti Rögzítéstechnikai műszaki
irányelvben leírtakat. Ezeken túl mindig tartsa be a beverni kívánt rögzítőelem használati utasításában
leírtakat is.

A készülék használójával szembeni elvárások
▶ Ön csak abban az esetben kezelheti a szegbeverő készüléket és végezhet rajta karbantartást, ha erre

jogosult és tájékoztatást kapott a lehetséges veszélyekről.
▶ A készülék használata során mindig viselje az egyéni védőfelszerelését.
▶ Hordjon megfelelő védőszemüveget és védősisakot.
▶ Viseljen védőkesztyűt. A szegbeverő készülék használat közben felforrósodhat.
▶ Viseljen fülvédőt. A hajtótöltet begyulladása károsíthatja a hallást.
▶ Viseljen csúszásbiztos cipőt.
▶ Viseljen olyan ruházatot, amely teljesen takarja a karját és lábát.

Biztonság a munkahelyen
▶ Tartson rendet a munkaterületen. A munkaterületről el kell távolítani azokat a tárgyakat, amelyek sérülést

okozhatnak. A munkaterület rendetlensége balesetekhez vezethet.
▶ Biztosítsa a munkaterület jó megvilágítását, és zárt helyiségben kiegészítőleg gondoskodjon a megfelelő

szellőztetésről.
Személyi biztonsági előírások
▶ Soha ne szorítsa a szegbeverő készüléket a kezéhez vagy más testrészéhez! Soha ne irányítsa a

szegbeverő készüléket más személyekre! 191
▶ Soha ne nyomja össze a szegbeverő készüléket a szegtárra, a szegvezetőre, dugattyúra, dugattyúveze-

tőre vagy felhelyezett rögzítőelemre helyezett kézzel. A szegbeverő készülék kézzel történő összenyo-
másakor a szegbeverő készülék üzemkésszé tehető, akkor is, ha nincs felszerelve szegvezető. Ezáltal
súlyos sérülés veszélye áll fenn Ön és mások számára.

▶ Minden közelben tartózkodó személy viseljen fülvédőt, védőszemüveget és védősisakot.
▶ Munka közben mindig figyeljen, ügyeljen arra, amit csinál, és meggondoltan dolgozzon a direktrögzítő

készülékkel. Ne használja a szegbeverő készüléket, ha fáradt, illetve ha kábítószer, alkohol vagy
gyógyszer hatása alatt áll. Ha fájdalmat érez vagy rosszul érzi magát fejezze be a munkát. A szegbeverő
készülék használata során egy pillanatnyi figyelmetlenség is komoly sérülésekhez vezethet.

▶ Kerülje a kényelmetlen testhelyzetben való munkavégzést. Mindig biztonságos, stabil helyzetben
dolgozzon, ügyeljen az egyensúlyára.

▶ A szegbeverő készülék működtetésekor karját tartsa behajlítva és ne nyújtsa ki.
▶ Az idegeneket, különösen a gyerekeket, tartsa távol a munkaterülettől.
A direktrögzítő készülékek gondos kezelése és használata
▶ A szegbeverő készüléket csak kifogástalan állapotban, rendeltetésszerűen használja és ne alkalmazza

olyan célra, amire az nem való.
▶ Ne használja a szegbeverő készüléket olyan helyeken, ahol tűz- és robbanásveszély áll fenn.
▶ Rögzítőelemek beütése előtt győződjön meg arról, hogy senki nem tartózkodik azon részegység mögött

beütési távolságban, amelybe a rögzítőelemeket helyezik. Átütést előidéző rögzítőelemek okozta veszély!
▶ Ügyeljen arra, hogy a szegbeverő készülék torkolatát soha ne irányítsa saját maga vagy más személyek

felé.
▶ A szegbeverő készüléket csak az arra tervezett fogófelületeknél fogja meg.
▶ A fogófelületet tartsa mindig száraz, tiszta, olaj- és zsírmentes állapotban.
▶ Csak akkor működtesse az elsütő billentyűt, ha a szegbeverő készülék teljesen és merőlegesen nyomódik

az alapfelületre.
▶ Beütés során a szegbeverő készüléket mindig tartsa az alapfelületre merőlegesen. Ezáltal megakadá-

lyozza a rögzítőelem lecsúszását a felületről.
▶ A rögzítőelemet ne helyezze már meglévő nyílásba, kivéve, ha azt a Hilti ajánlja.
▶ Ne üssön be egyszer már használt rögzítőelemeket – sérülésveszély! Használjon új rögzítőelemet.
▶ A nem megfelelő mélyen beütött rögzítőelemet tilos utánütni! A rögzítőelem ebben az esetben eltörhet.
▶ Sose hagyja felügyelet nélkül a feltöltött szegbeverő készüléket.
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▶ Mindig ürítse ki a szegbeverő készüléket (patron és rögzítőelemek) tisztítási, szervizelési és karbantartási
munkák előtt, a szegvezető cseréjekor, valamint a munka megszakítása vagy a gép raktárba helyezése
előtt (patron és rögzítőelem).

▶ A szegbeverő készüléket az erre a célra szolgáló Hilti kofferben tárolja és szállítsa.
▶ A nem használt szegbeverő készüléket merítse le, és száraz, biztonságos helyen tárolja, ahol a gyerekek

nem férhetnek hozzá.
▶ Mindig sima, egyenletes és szabad felületre helyezze a szegbeverő készüléket, amely teljesen felfekszik

a felületre.
▶ Tartsa be a szükséges távolságot az élektől és a rögzítőelemek között (lásd: Minimális távolságok

189 c. rész).
▶ A szegbeverő készüléket mindig száraz helyen, maró hatású vegyi anyagoktól távol tárolja. A nedvesség

és a maró hatású vegyi anyagok megtámadhatják az alkatrészeket, és leronthatják a szegbeverő készülék
funkcióját, és ezáltal a biztonságos működését.

A direktrögzítő készülékek gondos kezelése és használata
▶ A szegbeverő készüléket csak kifogástalan állapotban, rendeltetésszerűen használja és ne alkalmazza

olyan célra, amire az nem való.
▶ Ne használja a szegbeverő készüléket olyan helyeken, ahol tűz- és robbanásveszély áll fenn.
▶ Rögzítőelemek beütése előtt győződjön meg arról, hogy senki nem tartózkodik azon részegység mögött

beütési távolságban, amelybe a rögzítőelemeket helyezik. Átütést előidéző rögzítőelemek okozta veszély!
▶ Ügyeljen arra, hogy a szegbeverő készülék torkolatát soha ne irányítsa saját maga vagy más személyek

felé.
▶ A szegbeverő készüléket csak az arra tervezett fogófelületeknél fogja meg.
▶ A fogófelületet tartsa mindig száraz, tiszta, olaj- és zsírmentes állapotban.
▶ Csak akkor működtesse az elsütő billentyűt, ha a szegbeverő készülék teljesen és merőlegesen nyomódik

az alapfelületre.
▶ Beütés során a szegbeverő készüléket mindig tartsa az alapfelületre merőlegesen. Ezáltal megakadá-

lyozza a rögzítőelem lecsúszását a felületről.
▶ A rögzítőelemet ne helyezze már meglévő nyílásba, kivéve, ha azt a Hilti ajánlja.
▶ Ne üssön be egyszer már használt rögzítőelemeket – sérülésveszély! Használjon új rögzítőelemet.
▶ A nem megfelelő mélyen beütött rögzítőelemet tilos utánütni! A rögzítőelem ebben az esetben eltörhet.
▶ Sose hagyja felügyelet nélkül a feltöltött szegbeverő készüléket.
▶ Mindig ürítse ki a szegbeverő készüléket (patron és rögzítőelemek) tisztítási, szervizelési és karbantartási

munkák előtt, a szegvezető cseréjekor, valamint a munka megszakítása vagy a gép raktárba helyezése
előtt (patron és rögzítőelem).

▶ A szegbeverő készüléket az erre a célra szolgáló Hilti kofferben tárolja és szállítsa.
▶ A nem használt szegbeverő készüléket merítse le, és száraz, biztonságos helyen tárolja, ahol a gyerekek

nem férhetnek hozzá.
▶ Mindig sima, egyenletes és szabad felületre helyezze a szegbeverő készüléket, amely teljesen felfekszik

a felületre.
▶ Tartsa be a szükséges távolságot az élektől és a rögzítőelemek között (lásd: Minimális távolságok

189 c. rész).
▶ A szegbeverő készüléket mindig száraz helyen, maró hatású vegyi anyagoktól távol tárolja. A nedvesség

és a maró hatású vegyi anyagok megtámadhatják az alkatrészeket, és leronthatják a szegbeverő készülék
funkcióját, és ezáltal a biztonságos működését.

▶ Egy hordozó mellett végzett beütés következtében a tárban lévő rögzítőelemek eltolódhatnak vagy enyhén
megdőlhetnek. Ezáltal fennáll a sérülés veszélye, vagy kár keletkezhet a szegbeverő készülékben.

▶ Mielőtt a készüléket ráhelyezi a felületre, ellenőrizze, hogy az nem tartalmaz-e elektromos vezetékeket,
víz- és gázvezetéket.

▶ A részletes információk Hilti „Rögzítéstechnikai kézikönyvében”, illetve a helyi Hilti „Rögzítéstechnikai
műszaki irányelvben” találhatók. A Hilti „Rögzítési technológiai kézikönyv” online változatának linkje jelen
használati utasítás végén található. Kövesse a szimbólumot.

Hővel kapcsolatos biztonsági utasítások
▶ Ne lépje túl Műszaki adatok c. fejezetben javasolt maximális beütési gyakoriságot.
▶ A szegbeverő készülék túlhevülése vagy a patronszalag deformálódása, ill. megolvadása esetén vegye

ki a patronszalagot és hagyja lehűlni a szegbeverő készüléket.
▶ Ne szerelje le a szegbeverő készüléket, ha az forró. Hagyja lehűlni a szegbeverő készüléket.
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Robbanásveszély a patronoknál
▶ Csak olyan patronokat használjon, amelyek alkalmasak ehhez a szegbeverő készülékhez, ill. engedélye-

zettek.
▶ Vegye ki a patronszalagot, ha szünetet tart, befejezte a munkát vagy a szegbeverő készüléket szállítja.
▶ Ne kísérelje meg a rögzítőelemeket és/vagy a patronokat erővel eltávolítani a szegszalagból vagy

eltávolítani a szegbeverő készülékből.
▶ A fel nem használt patronokat a porral működő szegbeverő patronok tárolására vonatkozó követelmé-

nyeknek megfelelően (pl. száraz, 5 °C és 25 °C közötti hőmérsékletű) és lezárt helyen kell tárolni.
▶ A fel nem használt vagy részben használt patronszalagokat ne hagyja szanaszét. Gyűjtse be a felhasznált

patronszalagokat, és tárolja azokat megfelelő helyen.
▶ Tartsa be a patronok biztonsági adatlapján található összes biztonsági, kezelési és tárolási előírást.

3 Leírás
3.1 Termékáttekintés (szegbeverő készülék) 1

@ Beütési energia beállítógyűrűje
; Vezetőkarmantyú
= Lefúvatógáz-dugattyúvisszavezető
% Dugattyú
& Dugattyúgyűrűk
( «Beütési energia beállítógyűrűje» kioldógomb
) Burkolat
+ Patronvályú (kivető)
§ Patronvályú (betoló)
/ Elsütőbillentyű
: Szellőzőnyílások
∙ Szerelőfelület tartozékhoz
$ Fogófelületek

3.2 Termékáttekintés (szegvezető) 2
@ Kioldógomb (szegvezető)
; Fékezőgyűrű
= Szegtár zárja

% Kioldógomb (szegtár zárja)
& Szegérzékelő utántöltés-jelzővel (piros)
( Cserélhető szegvezető cső

3.3 Kezelőelemek a szegbeverő készüléken
A szegbeverő készüléken a következő kezelőelemek találhatók:

«Beütési energia beállítógyűrűje» kioldógomb
A gomb kireteszeli a «Beütési energia beállítógyűrűjét» vagy a
lefúvatógáz-dugattyúvisszavezető leszerelésére szolgál.
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Szegvezető kioldógomb (A)
A gomb kireteszeli a szegvezetőt (szegbeverő készülék és tár) a
szegvezető cseréjéhez vagy a szegbeverő készülék tisztításához.
Szegtár zárjának kioldógombja (B)
A gomb kireteszeli a szegtár zárját a rögzítőelemek betolásához.

3.4 Rendeltetésszerű használat
DX 6-F8
DX 6-MX

Az itt ismertetett termék egy szegbeverő készülék edzett szegek, menetes szegek és rögzítőelemek
betonba, acélba és mészhomokkőbe történő beütéséhez.

DX 6-IE-L/-XL

Az itt ismertetett termék egy szegbeverő készülék szigetelőanyag-rögzítő elemek betonba, falazatba,
acélba és mészhomokkőbe történő beütéséhez.

3.5 A patronnal szembeni elvárások

FIGYELMEZTETÉS
Sérülésveszély váratlan robbanás miatt! Azon patronok esetében, amelyek nem teljesítik a minimális
biztonsági követelményeket, el nem égett porból lerakódások alakulhatnak ki. Ennek következményként
hirtelen robbanás történhet, amely a felhasználó és a környezetében tartózkodó személyek súlyos sérüléséhez
vezethet.
▶ Kizárólag olyan patront használjon, amely megfelel a helyi törvényi előírások minimális követelményeinek.
▶ Tartsa be a karbantartási intervallumokat, és tisztíttassa meg a szegbeverő készüléket rendszeresen a

Hilti-Service-ben!
Csak a jelen táblázatban felsorolt Hilti DX-patronokat, vagy olyan más patronokat használjon, amelyek
megfelelnek a következő minimális biztonsági követelménynek:
• Az EU- és EFTA-tagországok, valamint az Egyesült Királyság esetében a patronoknak CE-konformnak

kell lenniük az EN 16264 szabvány szerint, és legyen rajtuk feltüntetve a CE-jelölés.
• Az USA esetében a patronoknak teljesíteniük kell az ANSI A10.3-2020 követelményeket.
• Az Európán kívüli C.I.P.-országok esetében a patronoknak C.I.P.-engedéllyel kell rendelkeznie az

alkalmazott DX-szegbeverő készülékhez.
• A fennmaradó országok esetében a patronoknak teljesíteniük kell az EN 16264 szerinti maradékanyag-

vizsgálati tesztet, és rendelkezniük kell a megfelelő gyártói nyilatkozattal.
Kompatibilis patronok
Rendelési megnevezés Festék Erősség
6.8/11 M10 titán erős
6.8/11 M10 fekete különösen erős

3.6 Tudnivalók a felhasználási területtel kapcsolatosan
Az alkalmazási területekkel kapcsolatos további információkért lásd a Hilti termékoldalt.
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4 Műszaki adatok
4.1 Terméktulajdonságok

DX 6 DX 6-MX DX 6–XIE-L/-XL
Termékgeneráció 02 02 02
Tömeg 3,37 kg 3,63 kg 3,43 kg

Hossz (szegbeverő készülék) 475 mm 485 mm 547 mm …
607 mm

Hossz (rögzítőelem) 13 mm …
72 mm

13 mm …
72 mm

20 mm …
200 mm

Javasolt maximális beütési
frekvencia

/ [h] 700 700 700
/ [s] 0,2 0,2 0,2

Szükséges rászorítóerő 174 N … 200 N 174 N … 200 N 174 N … 200 N
Rászorítási út 19 mm 19 mm 19 mm
Környezeti hőmérséklet (tárolás és alkalma-
zás közben)

−15 ℃ … 50 ℃ −15 ℃ … 50 ℃ −15 ℃ … 50 ℃

4.2 Minimális távolságok és peremtávolságok
Rögzítéskor be kell tartani a minimális távolságokat a rögzítőelemek és a felület szélei között. Ezek a minimális
távolságok a különböző alkalmazások, valamint a felület és a rögzítőelem kombinációi miatt eltérőek lehetnek.
Az adott alkalmazáshoz és a rögzítőelemekhez szükséges minimális távolságokról a következő dokumentu-
mokban található pontos információ:
• Hilti Rögzítéstechnikai kézikönyv→ (QR: DFTM)
• A rögzítőelem termékbiztonsági adatlapja
• Helyi Hilti Rögzítéstechnikai műszaki irányelvek

4.3 Zaj- és vibrációs értékek
Keretfeltételek
A felsorolt zajkibocsátási értékeket a következő keretfeltételek mellett mérték:
Alkalmazott patron 6.8/11 kaliber, fekete
Energiabeállítás 6
Alkalmazás 24 mm-es fa munkadarab rögzítése betonra (C40) X-P47 P8 használa-

tával
Zajinformációk az EN 15895 szabvány szerint
Hangteljesítményszint (LWA) 106 ±2 dB
Kibocsátási hangnyomásszint (LpA) 103 ±2 dB
Kibocsátási hangnyomásszint (LpCpeak) 134 ±2 dB

Zajjal kapcsolatos információk EN 2006/42/EG
Rezgéskibocsátás < 2,5 m/s²

5 A munkahely előkészítése
▶ A szerelési és karbantartási munkák előtt mindig győződjön meg arról, hogy a szegbeverő készülék

teljesen ki van ürítve 191 (patronszalagok és rögzítőelemek).
▶ Ha a patronszalag behelyezésekor szokatlanul nagy ellenállást érez, akkor ellenőrizze, hogy a patronsza-

lag kompatibilis-e a szegbeverő készülékkel.
▶ Ellenőrizze a felszerelt tartozékok helyes rögzülését.

Olvassa el és vegye figyelembe a tartozékok használati utasításában megadott biztonsági,
felszerelési és üzemeltetési tudnivalókat.
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5.1 Állványkampó (tartozék)
Korlátra vagy szerszámövre történő rövid idejű felfüggesztéshez felszerelhető a Hilti állványkampó (tartozék).
A felszereléshez kövesse a tartozékhoz mellékelt szerelési útmutatót.

A szerelési útmutató másolata megtalálható a jelen használati utasítás végén.

A szegbeverő készüléket kiegészítőleg biztosítani kell a Hilti szerszámtartó hevederrel.

5.2 Szegbeverő készülék összeszerelése 3
1. Győződjön meg róla, hogy nincs patronszalag a szegbeverő készülékben.
2. Állítsa egy vonalba a nyíljelöléseket, majd dugja be a lefúvatógáz-dugattyúvisszavezetőt a házba.
3. Helyezze be a dugattyút a szegbeverő készülékbe.
4. Szereljen fel egy szegvezetőt. 190

5.3 Szegbeverő készülék szétszerelése 4

FIGYELMEZTETÉS
Sérülésveszély szándékolatlan kioldás révén! A feltöltött szegbeverő készülék bármikor üzemkész
állapotba kerülhet. A véletlenül kioldott beverés önt és más személyeket is veszélyeztethet.
▶ Ha megszakítja a szegbeverő készülékkel végzett munkát, mindig ürítse ki a készüléket (patronokat és

rögzítőelemeket).
▶ Minden karbantartási, tisztítási és felszerelési tevékenységnél győződjön meg arról, hogy a szegbeverő

készülékben nincs patron és rögzítőelem.

1. Távolítsa el a szegvezetőt. 190
2. Nyomja meg és tartsa nyomva «Beütési energia beállítógyűrűje» kioldógombot.
3. Fordítsa el a «Beütési energia beállítógyűrűjét» az óramutató járásával ellentétesen a leszerelési pozícióba.
4. Húzza ki a lefúvatógáz-dugattyúvisszavezetőt a házból.

5.4 A szegvezető cseréje
A szegvezető leszerelése
1. Nyomja meg és tartsa nyomva a szegvezető kioldógombját.
2. Fordítsa el ütközésig a szegvezetőt az óramutató járásával ellentétesen.
3. Húzza ki a szegvezetőt a dugattyúval együtt.
4. Húzza ki a dugattyút a szegvezetőből.
5. Távolítsa el a fékezőgyűrűt a szegvezetőről történő lehajlításával.
A szegvezető felszerelése
6. Helyezze a fékezőgyűrűt a szegvezetőre.
7. Helyezze fel a szegvezetőt középpontosan a dugattyúra, és vezesse be a szegvezetőt középpontosan a

lefúvatógáz-dugattyúvisszavezetőbe.
8. Fordítsa el bepattanásig a szegvezetőt az óramutató járásával megegyezően.
▶ A szegvezető reteszelve van.

5.5 Egyenkénti szegbeverést végző készülék feltöltése 5
▶ Elölről tolja a rögzítőelemet a szegvezetőbe, míg a rögzítőelem alátétlemezét a szegvezető meg nem

tartja.
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5.6 A szegbeverő készülék (tár) feltöltése 6
DX 6-MX

A rögzítőelemek mindaddig beüthetők, amíg a szegtár teljesen ki nem ürül. Ha a szegtárban nincs
több rögzítőelem, akkor a szegtáras szegbeverő készülék nem nyomható teljesen az aljzathoz.
• Ha három rögzítőelem maradt a szegtárban → Utántölthető egy tízes rögzítőelem-szalaggal.
• Ha három rögzítőelem maradt a szegtárban → A szegérzékelőben (pirosan) világít az utántöltésjelző.

1. Nyissa ki a szegtárat, ehhez nyomja meg a kioldógombot (szegtár zárja).
2. Helyezze be a tízes szalagot a rögzítőelemekkel a szegtárba.

5.7 A szegbeverő készülék kiürítése
▶ Válasszon egyet a következő alternatív lehetőségekből.

Alternatíva 1/2
▶ Ha az alábbi felszereltség létezik, akkor ezt a műveletet is végezze el:

DX 6-F8

A szegbeverő készülék kiürítése
▶ Húzza ki a patronszalagot a patronvezetőből.
▶ Húzza ki a rögzítőelemet a szegbeverő készülékből.

Alternatíva 2/2
▶ Ha az alábbi felszereltség létezik, akkor ezt a műveletet is végezze el:

DX 6-MX

A szegbeverő készülék (tár) kiürítése
▶ Húzza ki a patronszalagot a patronvezetőből.
▶ Nyissa ki a szegtárat, ehhez nyomja meg a kioldógombot (szegtár zárja).
▶ Távolítsa el a rögzítőelemek szalagját.

5.8 Patronszalag töltése 7
▶ Tolja be a patronszalagot alulról a szegbeverő készülék markolatába úgy, hogy annak vékony vége előre

nézzen, míg a patronszalag teljesen be nem süllyed a szegbeverő készülék markolatába.
Ha egy megkezdett patronszalagot szeretne behelyezni:
Húzza ki teljesen a betolt a patronszalagot kézzel felfelé a szegbeverő készülékből, míg egy meg
nem kezdett patron nem kerül a patrontárba

6 Üzemeltetés

FIGYELMEZTETÉS
Sérülésveszély szándékolatlan kioldás révén! A feltöltött szegbeverő készülék bármikor üzemkész
állapotba kerülhet. A véletlenül kioldott beverés önt és más személyeket is veszélyeztethet.
▶ Ha megszakítja a szegbeverő készülékkel végzett munkát, mindig ürítse ki a készüléket (patronokat és

rögzítőelemeket).
▶ Minden karbantartási, tisztítási és felszerelési tevékenységnél győződjön meg arról, hogy a szegbeverő

készülékben nincs patron és rögzítőelem.

FIGYELMEZTETÉS
Forró felületek miatti veszély! A szegbeverő készülék használat közben felforrósodhat.
▶ Viseljen védőkesztyűt.
▶ Hagyja lehűlni a szegbeverő készüléket.

▶ Minden üzembe helyezés előtt ellenőrizze, hogy a helyes szegvezető­, dugattyú­, rögzítőelem- és
patronkombinációt használja-e.
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▶ A munka megkezdése előtt ellenőrizze, hogy minden védőfelszerelés a helyén van-e és hibátlanul
működik-e. Az összes alkatrész legyen megfelelően felszerelve, és teljesítse valamennyi feltételt, csak
így biztosítható a szegbeverő kifogástalan üzemeltetése.

▶ Vegye figyelembe a használati utasításban és a terméken található biztonsági utasításokat és figyelmez-
tetéseket.

Alkalmazási útmutatók a biztonság érdekében
Például szolgáló ábra Leírás

Ne nyomja a szegbeverő készüléket semmilyen testrészéhez!
Ha a készüléket valamelyik testrészéhez (pl. a kezéhez) nyomja, akkor szegbe-
verő készülék üzemkész állapotba kerülhet. Ezáltal fennáll a testbe való beütés
veszélye.

Ne húzza vissza kézzel a szegtárat vagy más szegvezetőket!
Ha a tárat vagy egy másik szegvezetőt kézzel húzza vissza, a szegbeverő
készülék üzemkész állapotba kerülhet. Ezáltal fennáll a testbe való beütés
veszélye.

6.1 Beütési energia beállítása
Válassza ki az alkalmazásnak megfelelő energiabeállítást. Ha nem rendelkezik tapasztalati értékekkel, akkor
mindig a legalacsonyabb beütési energiával kezdje.
1. Nyomja meg és tartsa nyomva «Beütési energia beállítógyűrűje» kioldógombot.
2. Fordítsa el a «Beütési energia beállítógyűrűjét» a kívánt energiafokozatra.

Energiafokozatok:
• 1 = legkisebb energia
• 8 = legnagyobb energia

3. Ellenőrizze, hogy a rögzítés megfelel-e a rögzítőelem használati utasításának.

6.2 Rögzítőelem beütése 8

A munka megkezdése előtt ismerje meg a felhasznált rögzítőelem jellemzőit és az alkalmazás műszaki
előírásait. Olvassa el a használt rögzítőelem használati utasítását.

▶ Ha az alábbi felszereltség létezik, akkor ezt a műveletet is végezze el:
DX 6-F8

▶ Pozicionálja a szegbeverő készüléket.
▶ Tartsa a szegbeverő készüléket egyenesen és merőlegesen munkafelületre (1).
▶ Ütközésig nyomja rá a szegbeverő készüléket (2).
▶ Húzza meg a ravaszt, amint a szegbeverőt maximális mértékben lenyomja (3).
▶ A rögzítőelem elhelyezése megtörténik.

Ügyeljen arra, hogy mindig teljes mértékig húzza meg a ravaszt.

▶ Vegye le a szegbeverő készüléket a munkafelületről.
▶ Helyezze a szegbeverő készüléket a következő helyre, és ismételje meg ezeket a lépéseket.



*2471241*
2471241 Magyar 193

7 Viselkedés üzemzavarok esetén

VESZÉLY
Sérülésveszély a nem biztosított szegbeverő készülék miatt! Amennyiben a szegbeverő készülék
összenyomott állapotban ragad be vagy egy patron nem gyújt, lehetséges, hogy meg van töltve és nincs
rögzítve. A szegbeverés véletlen beindulása súlyos sérülést okozhat.
▶ Mindig ügyeljen arra, hogy a szegbeverő készüléket ne irányítsa magára és más személyre.
▶ Vegye le az ujját a ravaszról, és ne nyúljon a szegvezető torkolata elé.
▶ Mindig felügyelje a nem rögzített szegbeverő készüléket.
▶ Lazítsa meg a beszorulást. 193
▶ Egyértelműen hallható gyújtási zaj nélküli 2-3 hibás beverést követően és jelentősen kevésbé beütött

rögzítőelemek esetén az alábbiak szerint járjon el: 194
▶ Ha a patron nem gyújt, akkor a következőképp járjon el: 193

7.1 A szegbeverő készülék beszorul és nem jön szét.

VESZÉLY
Sérülésveszély a nem biztosított szegbeverő készülék miatt! Amennyiben a szegbeverő készülék
összenyomott állapotban ragad be vagy egy patron nem gyújt, lehetséges, hogy meg van töltve és nincs
rögzítve. A szegbeverés véletlen beindulása súlyos sérülést okozhat.
▶ Mindig ügyeljen arra, hogy a szegbeverő készüléket ne irányítsa magára és más személyre.
▶ Vegye le az ujját a ravaszról, és ne nyúljon a szegvezető torkolata elé.
▶ Mindig felügyelje a nem rögzített szegbeverő készüléket.
1. Nyomja a szegbeverő készüléket legalább 30 másodpercig a felületre, majd oldja ki újra a szegbeverő

készüléket.
2. Vegye le a szegbeverő készüléket a munkafelületről.
▶ Ügyeljen arra, hogy a készüléket ne irányítsa saját maga vagy más személyek felé!

3. Próbálja meg kézzel kiindulási helyzetbe húzni a szegvezetőt.
▶ Vegye le a kezét a ravaszról, és ne fogja meg a készüléket a torkolatnál!

4. Azonnal húzza ki a patronszalagot a szegbeverő készülékből.
▶ Ha nem lehet kivenni a patronszalagot:
▶ hagyja a szegbeverő készüléket biztonságos helyen, felügyelet alatt lehűlni.
▶ Mindig ügyeljen arra, hogy a szegbeverő készüléket ne irányítsa magára és más személyre.
▶ Lépjen kapcsolatba a Hilti Szervizzel.

5. Végezze el a készülék szervizelését. 195

7.2 A patron nem gyújt jelentősen megnövekedett üzemi hőmérsékleten
Mindig ügyeljen arra, hogy a szegbeverő készüléket ne irányítsa magára és más személyre!

A normál üzemi hőmérséklet a környezeti körülményektől és az alkalmazástól (pl. a beütés gyako-
riságától) függ, ezért egy bizonyos tartományon belül változhat. A jelentősen megnövekedett üzemi
hőmérsékletre jellemző a korlátozott kezelési kényelem (pl. a markolatfelületek szokatlanul forróak
még kesztyű viselése esetén is), és az első enyhe funkcionális korlátozások is megjelennek.

1. Nyomja a szegbeverő készüléket legalább 30 másodpercig a felületre, majd oldja ki újra a szegbeverő
készüléket.

2. Ha a patron továbbra sem gyújt, akkor várjon 30 másodpercet, majd vegye el a szegbeverő készüléket a
munkafelületről.

3. Azonnal húzza ki a patronszalagot a szegbeverő készülékből.
▶ Ha nem lehet kivenni a patronszalagot:
▶ hagyja a szegbeverő készüléket biztonságos helyen, felügyelet alatt lehűlni.
▶ Lépjen kapcsolatba a Hilti Szervizzel.

4. Őrizze biztonságosan a patront.
5. Gondoskodjon a nem használt patronok ártalmatlanításáról.
▶ Vegye figyelembe helyi ártalmatlanítási előírásokat.
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6. Végezze el a készülék szervizelését. 195
7. Várja meg, míg a szegbeverő készülék lehűl, és folytassa a munkát egy új patronszalaggal.

7.3 A patron nem gyújt normál üzemi hőmérsékleten

A normál üzemi hőmérséklet a környezeti körülményektől és az alkalmazástól (pl. a beütés gyakorisá-
gától) függ, ezért egy bizonyos tartományon belül változhat.

1. Azonnal szakítsa meg a munkát, és vegye ki a patronszalagot és a rögzítőelemeket.
2. Ürítse ki a szegbeverő készüléket (patronok és rögzítőelemeket), és szerelje szét a szegbeverő készüléket.

190
3. Ellenőrizze, hogy a szegvezetők, dugattyúk, rögzítőelemek és patronok a helyes kombinációját használja-

e.
4. Ellenőrizze a dugattyú, illetve az adott szegbeverő készülék fékezőgyűrűjének, dugattyúhatárolójának

vagy dugattyúfékjének kopását, és szükség esetén cserélje ki az alkatrészeket. 195
5. Tisztítsa meg és olajozza be a szegbeverő készüléket. 195
▶ Ha a probléma a fenti intézkedések ellenére továbbra is fennáll, a szegbeverő készülék nem

használható tovább.
▶ Ellenőrizze és szükség esetén javíttassa meg a szegbeverő készüléket a Hilti Szervizzel.

Szabályos üzemeltetés közben, a készülék típusától függően a működés szempontjából fontos
egységek elszennyeződhetnek és elkophatnak.
Rendszeresen végezze el a készülék szervizelését. A szegbeverő készülék intenzív használata
esetén naponta ellenőrizze a dugattyút és a fékezőgyűrűt, legkésőbb azonban a „Karbantartási
gyakoriságok és a készülék szervizelése” fejezetben 195 megadott számú beütés után. Az
intervallum megfelel a szegbeverő készülék szabályos tisztítási ciklusának. A karbantartási és
tisztási ciklusok meghatározása tipikus készülékhasználat alapján történt.

8 Ápolás és karbantartás
8.1 A szegbeverő készülék ápolása
Tisztításhoz kizárólag a Hilti által mellékelt tisztítási tartozékokat vagy azokkal azonos minőségű anyagokat
használjon. Soha ne használjon a készülék tisztításhoz permetezőkészüléket, sűrített levegőt, nagynyomású
tisztítót, oldószereket vagy vizet.
A szegbeverő készülék alkatrészeinek karbantartásához és kenéséhez mindig Hilti spray-t használjon. Soha
ne használjon zsírt, mert az a szegbeverő készülék meghibásodásához vezethet.

VIGYÁZAT
A szegbeverő készülék sérüléséből származó veszélyek! Idegen tárgyak szorulhatnak be a szegbeverő
készülékbe, és kioldás közben a szegbeverő készülék megsérülhet.
▶ Ügyeljen rá, hogy ne jussanak idegen tárgyak a szegbeverő készülék belsejébe.
▶ A szegbeverő készülék külső oldalát enyhén nedves tisztítókendővel tisztítsa meg.
▶ Tartsa szabadon a szellőzőnyílásokat, és kizárólag szabadon hagyott szellőzőnyílással üzemeltesse a

szegbeverő készüléket.

8.2 Karbantartás

FIGYELMEZTETÉS
Veszélyes anyagok! A DX készülékekben található szennyeződés egészségkárosító anyagokat tartalmazhat.
▶ Ne lélegezze be a tisztítás során keletkező port és szennyeződést.
▶ A port és szennyeződést tartsa távol az élelmiszerektől.
▶ A szegbeverő készülék megtisztítása után mosson kezet.
▶ Tisztítsa meg a szegbeverő készüléket és használjon Hilti sprayt a használati utasításban előírtaknak

megfelelően. Ezzel elkerülheti a működési zavarokat.
1. Rendszeres időközönként ellenőrizze a szegbeverő készülék külső részeit, hogy nem sérültek-e meg.
2. Rendszeresen ellenőrizze az összes kezelőelem kifogástalan működését.



*2471241*
2471241 Magyar 195

3. A szegbeverő készüléket csak megfelelő patronokkal és az ajánlott energiabeállítással működtesse.
▶ A nem megfelelő patron vagy a hibásan megválasztott beütési energia a szegbeverő készülék idő

előtti meghibásodásához vezethet.

8.3 Karbantartási gyakoriságok és a készülék szervizelése
Karbantartási gyakoriságok
A karbantartási gyakoriságok mindig a használat intenzitásától függnek.
Közelgő karbantartás Gyakoriság
A dugattyú és az adott szegbeverő készülék
dugattyúhatárolójának, dugattyúfékjének vagy
fékezőgyűrűjének ellenőrzése 195

naponta (intenzív használat esetén)

A készülék szervizelése:
• Tisztítás 195
• Kiegészítő vizsgálatok 195

legkésőbb ezután:
2 500
beütés

A készülék karbantartása a Hilti Szerviz által legkésőbb ezután:
30 000
beütés

Végezze el a készülék kiegészítő szervizelését, ha a következő helyzet fordul elő:
▶ Energiaingadozások lépnek fel (a rögzítőelem egyenetlen behatolási mélysége alapján felismerhetők).
▶ A patron hibás gyújtása (a patron nem gyullad be).
▶ A kezelés érezhetően egyre kényelmetlenebb:
▶ A szükséges rászorítónyomás érezhetően nő.
▶ A kioldó ellenállás nő.
▶ A beütési energia beállítása csak nehezen igazítható be.
▶ A patronszalag csak nehezen távolítható el.

8.3.1 Szegbeverő készülék tisztítása és megolajozása 9

Ehhez kizárólag Hilti Spray-t használjon. Más kenőanyag használata üzemzavarokat okozhat vagy
károsíthatja a szegbeverő készüléket.

1. Ürítse ki a szegbeverő készüléket (patronok és rögzítőelemeket), és szerelje szét a szegbeverő készüléket.
190

2. Tisztítsa meg a dugattyúgyűrűket a készülékhez mellékelt lapos kefével, míg a dugattyúgyűrűk szabadon
nem mozognak.

3. Lapos kefével tisztítsa meg a szegvezető reteszelését.
4. Enyhén olajozza meg a szegvezető reteszelését és óvatosan törölje tisztára egy kendővel.
5. Tisztítsa meg a lefúvatógáz-dugattyúvisszavezetőt a készülékhez mellékelt nagy körkefével.
6. Olajozza meg belül a lefúvatógáz-dugattyúvisszavezető reteszelését.
7. Lapos kefével tisztítsa meg a lefúvatógáz-dugattyúvisszavezető hátsó részét és a csapokat.
8. Enyhén olajozza meg a csapokat, majd törölje le azokat óvatosan egy kendővel.
9. Tisztítsa meg a kúpos patroncsapágyat a készülékhez mellékelt kúpos kefével.
10. Tisztítsa meg a patronvályút a készülékkel együtt szállított emelővel.

8.3.2 Kiegészítő felülvizsgálatok a készülék szervizelése során
FIGYELMEZTETÉS

Sérülésveszély! A hibás fékezőgyűrű, dugattyú és a hibás állólap miatt megnő a hibás működés kockázata.
▶ Ellenőrizze a fékezőgyűrű és a dugattyú kopását, sérülés esetén végezze el azok pótlását.
▶ Ne alakítsa át a dugattyút.
▶ Ne kíséreljen meg egy hibás dugattyút saját maga javítani, pl. a hegy köszörülésével.
1. Cserélje ki a dugattyút, ha az alábbiak közül bármelyiket tapasztalja:
▶ A dugattyú eltörött.



196 Magyar 2471241
*2471241*

▶ A dugattyú erősen elkopott (pl. a körben futó, gyűrű alakú kiemelkedés kitörése a dugattyú csúcsánál
több mint 90°-ban)

▶ A dugattyú elgörbült (ellenőrizze a gördülést sima felületen).
2. Cserélje ki a dugattyúféket, ha az alábbiak közül bármelyiket tapasztalja:
▶ A fékezőgyűrű fémgyűrűje eltörött vagy kilazult.
▶ A fékezőgyűrű nincs a szegvezetőn.
▶ A fémgyűrű alatt a gumin erős, pontszerű kopás felismerhető.
▶ A dugattyú szorul a fékezőgyűrűben.

8.4 A szegbeverő készülék végső ellenőrzése
▶ Minden ápolási és karbantartási eljárás után ellenőrizze, hogy minden biztonsági felszerelés a helyén

van­e, és maga a készülék hibátlanul működik­e.

9 Hibakeresés
9.1 Probléma a szegbeverő készülékkel

A hibaelhárítás megkezdése előtt győződjön meg arról, hogy a szegbeverő készülékben nem maradt
patron. Ha a patronokat nem lehet eltávolítani, akkor lépjen kapcsolatba a Hilti Szervizzel.
Az ebben a táblázatban fel nem sorolt zavarok, illetve olyan hibák esetén, amelyeket saját maga nem tud
elhárítani, kérjük, forduljon a Hilti Szervizhez.
Üzemzavar Lehetséges ok Megoldás
A dugattyú beleszorul az alj-
zatba

Túl rövid rögzítőelem. ▶ Használjon hosszabb rögzítőe-
lemet.

Rögzítőelem köralátét nélkül ▶ Rögzítőelem köralátéttel fára
rögzítéshez.

Túl sok beütési energia. ▶ Csökkentse a beütési energiát
a «Beütési energia beállítógyű-
rűjével».

A szükséges szorítónyomás
nő

Égésből származó maradékok fel-
halmozódása.

▶ Végezze el a készülék szervize-
lését.

▶ Tisztítsa meg a patronvezető
házat.

▶ Helyezzen be új patronszalagot.
Az elsütési ellenállás nő Égésből származó maradékok fel-

halmozódása.
▶ Lépjen kapcsolatba a Hilti

Szervizzel.
A «Beütési energia beállító-
gyűrűje» csak nehezen állítha-
tó át

Égésből származó maradékok fel-
halmozódása.

▶ Végezze el a készülék szervize-
lését.

▶ Tisztítsa meg a patronvezető
házat.

▶ Helyezzen be új patronszalagot.
A rögzítőelem beütése nem
elég mély

Dugattyú téves állása a szegtáras
készülékben (kioldáskor a dugattyú
nincs a kiindulási helyzetben)

▶ Vegye ki a patronszalagot,
és végezze el a készülék
szervizelését.

▶ Ellenőrizze a dugattyút és a
fékezőgyűrűt. 195

Túl alacsony beütési energia ▶ Növelje a beütési energiát a
«Beütési energia beállítógyűrű-
jével».

▶ Használjon extra erős patront.
A dugattyú ugrál a túl nagy beütési
energia miatt.

▶ Csökkentse a beütési energiát
a «Beütési energia beállítógyű-
rűjén».

A dugattyú szorul
a lefúvatógáz-
dugattyúvisszavezetőben

A dugattyú sérült. ▶ Cserélje ki a dugattyút.
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Üzemzavar Lehetséges ok Megoldás
A dugattyú szorul
a lefúvatógáz-
dugattyúvisszavezetőben

A fékezőgyűrű kopott a
lefúvatógáz-dugattyúvisszavezető
belsejében.

▶ Ellenőrizze a dugattyút és a
fékezőgyűrűt, ha szükséges,
cserélje ki.

▶ Keresse fel a Hilti Szervizt, ha a
probléma továbbra is fennáll.

Égésből származó maradékok fel-
halmozódása.

▶ Végezze el a készülék szervize-
lését.

▶ Tisztítsa meg a patronvezető
házat.

▶ Helyezzen be új patronszalagot.
A lefúvatógáz-
dugattyúvisszavezető
beszorult. A szegbeverő
készülék nem jön szét.

Égésből származó maradékok fel-
halmozódása.

▶ Végezze el a készülék szervize-
lését.

▶ Tisztítsa meg a patronvezető
házat.

▶ Helyezzen be új patronszalagot.
Beszorulás szennyeződés és be-
tonszilánkok miatt.

▶ Lazítsa meg a beszorulást.
193

▶ Ha a hiba továbbra is fennáll,
lépjen kapcsolatba a Hilti
Szervizzel.

Beütés szeg nélkül: Kioldott a
szegbeverő készülék, de nem
vert be rögzítőelemet

Dugattyú téves állása a szegtáras
készülékben (kioldáskor a dugattyú
nincs a kiindulási helyzetben)

▶ Vegye ki a patronszalagot,
és végezze el a készülék
szervizelését.

▶ Ellenőrizze a dugattyút és a
fékezőgyűrűt. 195

A dugattyú ugrál a túl nagy beütési
energia miatt.

▶ Csökkentse a beütési energiát
a «Beütési energia beállítógyű-
rűjén».

A szegbeverő készülék nem
hozható működésbe

A szegbeverő készüléket nem
nyomták teljesen a felületre.

▶ Nyomja a szegbeverő készülé-
ket teljesen a felületre.

DX 6-MX

A szegtár nincs feltöltve.

▶ Töltse fel a szegtárat.

DX 6-MX

Műanyagdarabok a szegtárban.

▶ Nyissa ki a szegtárat, távolítsa
el a szeghevedert és a műa-
nyagdarabokat.

Dugattyú téves állása a szegtáras
készülékben (kioldáskor a dugattyú
nincs a kiindulási helyzetben)

▶ Vegye ki a patronszalagot,
és végezze el a készülék
szervizelését.

▶ Ellenőrizze a dugattyút és a
fékezőgyűrűt. 195

DX 6-MX

A szeg nincs megfelelően elhelyez-
ve a szegtárban.

▶ Töltse fel újra a szegbeverő
készüléket.

A szegvezető nincs megfelelően
bereteszelve.

▶ Fordítsa el a szegvezetőt vagy
a szegtárat, míg egy jól hallható
kattanást nem hall. 190

A dugattyú ugrál a túl nagy beütési
energia miatt.

▶ Csökkentse a beütési energiát
a «Beütési energia beállítógyű-
rűjén».

A dugattyú szorul a szegveze-
tőben

A dugattyú és/vagy a puffer meg-
sérült.

▶ Csavarozza le a szegtárat,
ellenőrizze a dugattyút és a
puffert, szükség esetén cserélje
ki azokat.
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Üzemzavar Lehetséges ok Megoldás
A dugattyú szorul a szegveze-
tőben

DX 6-MX

Műanyagdarabok a szegtárban.

▶ Nyissa ki a szegtárat, távolítsa
el a szeghevedert és a műa-
nyagdarabokat.

Túl nagy beütési energia ▶ Csökkentse a beütési energiát
a «Beütési energia beállítógyű-
rűjén».

A dugattyú elhajlott a rögzítőelem
nélküli szegbeütés miatt

▶ Kerülje az üres beveréseket.
▶ Ellenőrizze a dugattyú egye-

nességét, és szükség esetén
cseréltesse ki.

A szegtár szegvezetője szorul DX 6-MX

A szegtár sérült.

▶ Cserélje ki a szegtárat.

9.2 Probléma a rögzítőelemekkel

Üzemzavar Lehetséges ok Megoldás
Eltérő beverési mélységek A dugattyú hibás állása ▶ Vegye ki a patronszalagot,

és végezze el a készülék
szervizelését.

▶ Ellenőrizze a dugattyút és a
fékezőgyűrűt, ha szükséges,
cserélje ki.

A szegbeverő készülék túl erősen
szennyezett.

▶ Tisztítsa meg a szegbevezető
készüléket.

▶ Ha szükséges, vizsgáltassa be
a szegbeverő készüléket a Hilti
szervizben.

A dugattyú ugrál a túl nagy beütési
energia miatt.

▶ Csökkentse a beütési energiát
a «Beütési energia beállítógyű-
rűjén».

Az elem meghajlik Kemény aljzat (acél, beton). ▶ Növelje a beütési energiát a
«Beütési energia beállítógyűrű-
jével».

▶ Használjon rövidebb szeget.
▶ Használjon magasabb határér-

tékű szeget.
▶ Betonban: Használjon DX-

Kwik rögzítőrendszert (előfúrás)
→ lásd a 'Rögzítéstechnikai
Kézikönyvet'.

Kemény és / vagy durva adalék-
anyag a betonban.

▶ Használjon DX-Kwik rögzítő-
rendszert (előfúrás).

A betonvas kevéssel a betonfelület
alatt található.

▶ Végezze el a rögzítést más
helyen.

A rögzítőelem beütése nem
szintben történik

Nem megfelelő elem. ▶ Válassza meg a rögzítőelem
hosszát a szerkezeti egység
vastagságának megfelelően.

Rossz energiabeállítás. ▶ Módosítsa az energiabeállítást
a szegbeverő készüléken.

Kemény és / vagy durva adalék-
anyag a betonban.

▶ Használjon DX-Kwik rögzítő-
rendszert (előfúrás).

A betonvas kevéssel a betonfelület
alatt található.

▶ Végezze el a rögzítést más
helyen.



*2471241*
2471241 Magyar 199

Üzemzavar Lehetséges ok Megoldás
A rögzítőelem beütése nem
szintben történik

Kemény aljzat (acél, beton). ▶ Növelje a beütési energiát a
«Beütési energia beállítógyűrű-
jével».

▶ Használjon rövidebb szeget.
▶ Használjon magasabb határér-

tékű szeget.
▶ Betonban: Használjon DX-

Kwik rögzítőrendszert (előfúrás)
→ lásd a 'Rögzítéstechnikai
Kézikönyvet'.

A beton lepattogzik Kemény és / vagy durva adalék-
anyag a betonban.

▶ Használjon DX-Kwik rögzítő-
rendszert (előfúrás).

Az elemfej sérült Túl sok beütési energia. ▶ Csökkentse a beütési energiát
a «Beütési energia beállítógyű-
rűjével».

Nem megfelelő dugattyú van be-
szerelve.

▶ Ellenőrizze, hogy a megfelelő
dugattyú / rögzítőelem kombi-
nációt használja-e.

A dugattyú sérült. ▶ Cserélje ki a dugattyút.
A szeg nem hatol be elég
mélyen az aljzatba

Túl alacsony beütési energia ▶ Növelje a beütési energiát a
«Beütési energia beállítógyűrű-
jével».

▶ Használjon extra erős patront.
Túllépte az alkalmazási határérté-
ket (nagyon kemény aljzat).

▶ Használjon magasabb határér-
tékű szeget.

Nem alkalmas a rendszer. ▶ Használjon erősebb, pl. DX 76
(PTR) rendszert.

Az elem nem tart az aljzatban Vékony acélfelület (4-5 mm) ▶ Használjon más energiabeállí-
tást.

▶ Használjon vékony acélfelület-
hez megfelelő szeget.

Elem törése
(nyíró törés)

Túl alacsony beütési energia ▶ Növelje a beütési energiát a
«Beütési energia beállítógyűrű-
jével».

▶ Használjon extra erős patront.
Túllépte az alkalmazási határérté-
ket (nagyon kemény aljzat).

▶ Használjon erősebb rendszert,
pl. DX 76 (PTR) a hozzá tartozó
megfelelő rögzítőelemekkel
együtt.

Elem törése
(deformálódással)

Túl alacsony beütési energia ▶ Növelje a beütési energiát a
«Beütési energia beállítógyűrű-
jével».

▶ Használjon extra erős patront.
Túllépte az alkalmazási határérté-
ket (nagyon kemény aljzat).

▶ Használjon erősebb rendszert,
pl. DX 76 (PTR) a hozzá tartozó
megfelelő rögzítőelemekkel
együtt.

Túl sok beütési energia. ▶ Csökkentse a beütési energiát
a «Beütési energia beállítógyű-
rűjével».

A szeg feje perforálja a rögzí-
tett anyagot

Túl nagy beütési energia ▶ Csökkentse a beütési energiát
a beállítógyűrűn.

▶ Használjon gyengébb patront
(titánszürke).
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9.3 Probléma a patronokkal

Üzemzavar Lehetséges ok Megoldás
A készülék nem továbbítja a
patronszalagot

A patronszalag sérült. ▶ Cserélje ki a patrontárat.
A szegbeverő készülék túl erősen
szennyezett.

▶ Tisztítsa meg a szegbevezető
készüléket.

▶ Ha szükséges, vizsgáltassa be
a szegbeverő készüléket a Hilti
szervizben.

Szegbeverő készülék sérült. ▶ Lépjen kapcsolatba a Hilti
Szervizzel.

Hibás patronszalagot használnak ▶ Csak a szegbeverő készülékhez
tervezett patronszalagot hasz-
náljon.

A patronszalagot nagyon ne-
héz eltávolítani.

A szegbeverő készülék túlhevült. ▶ Folyamatos felügyelet mellett
hagyja lehűlni a készüléket.

▶ Ezután óvatosan távolítsa el a
patronszalagot a szegbeverő
készülékből.

Égésből származó maradékok fel-
halmozódása.

▶ Végezze el a készülék szervize-
lését.

▶ Tisztítsa meg a patronvezető
házat.

▶ Helyezzen be új patronszalagot.
A patron nem gyújt Nem megfelelő patron. ▶ Húzza tovább egy patronnal a

patronszalagot.
A szegbeverő készülék elszennye-
ződött.

▶ Végezze el a készülék szervize-
lését.

A patronszalag megolvadt Beütés közben túl hosszan nyom-
ják a szegbeverő készüléket.

▶ Vegye ki a patronszalagot, és
cseréltesse ki új patronszalagra.

▶ Nyomja rövidebb ideig a szeg-
beverő készüléket a felületre,
mielőtt az működésbe lép.

Túl magas beütési frekvencia (a
szegbeverő készülék túl forró).

▶ Azonnal hagyja abba a munkát.
▶ Vegye ki a patronszalagot,

és hűtse le a szegbeverő
készüléket.

▶ Ne lépje túl a javasolt maximális
beütési gyakoriságot (lásd a
Műszaki adatok című fejezetet).

A patron kioldódik a patron-
szalagból

Túl magas beütési frekvencia (a
szegbeverő készülék túl forró).

▶ Azonnal hagyja abba a munkát.
▶ Vegye ki a patronszalagot,

és hűtse le a szegbeverő
készüléket.

▶ Ne lépje túl a javasolt maximális
beütési gyakoriságot (lásd a
Műszaki adatok című fejezetet).

10 Ártalmatlanítás
A Hilti termékek nagyrészt újrahasznosítható anyagokból készülnek. Az újrahasznosítás előtt az anyagokat

gondosan szét kell válogatni. A Hilti sok országban már visszaveszi használt készülékét újrahasznosítás
céljára. Kérdezze meg a Hilti ügyfélszolgálatot vagy kereskedelmi tanácsadóját.

11 Gyártói garancia
▶ A jótállás feltételeire vonatkozó kérdéseivel forduljon a helyi Hilti partneréhez.
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12 C.I.P. vizsgálati tanúsítvány
A C.I.P. tagállamokra az EU- és az EFTA-térségen kívül a következő rendelkezés érvényes: A Hilti DX 6
típusengedéllyel rendelkező és ellenőrzött rendszer. Ez alapján a készülék rendelkezik az 1035 engedélyezési
számú PTB-jellel. A Hilti ezzel garantálja, hogy a készülék összhangban van az engedélyezett típussal.

13 További információk
A kezeléssel, technológiával, környezetvédelemmel, RoHS irányelvvel (csak a kínai és tajvani
piacokon) és újrahasznosítással kapcsolatos további információkat az alábbi linken találja:
qr.hilti.com/manual/?id=2471241&id=2471243
Ez a link QR-kódként is megtalálható a használati utasításban, szimbólummal jelölve.

Originalna navodila za uporabo
1 Informacije glede navodil za uporabo
1.1 K tem navodilom za uporabo
• Opozorilo! Pred uporabo izdelka se prepričajte, da ste prebrali in razumeli navodila za uporabo, priložena

izdelku, vključno z navodili, varnostnimi in drugimi opozorili, slikami in specifikacijami. Predvsem se
seznanite z vsemi navodili, varnostnimi in drugimi opozorili, slikami, specifikacijami, sestavnimi deli in
funkcijami. Če tega ne storite, lahko pride do električnega udara, požara, hudih telesnih poškodb ali
smrti. Shranite navodila za uporabo, vključno z vsemi navodili ter varnostnimi in drugimi opozorili, za
kasnejšo uporabo.

• Izdelki so namenjeni profesionalnim uporabnikom; uporablja, vzdržuje in servisira jih lahko
le pooblaščeno in ustrezno usposobljeno osebje. To osebje je treba dodatno poučiti o nevarnostih, ki se
pojavljajo pri delu. Izdelek in njegovi pripomočki so lahko nevarni, če jih nepravilno uporablja nestrokovno
osebje in če se uporabljajo v nasprotju z namembnostjo.

• Priložena navodila za uporabo ustrezajo tehničnim standardom v času tiska. Aktualna različica je vedno
na voljo na spletu na strani z izdelki Hilti. Odprite povezavo ali poskenirajte kodo QR v teh navodilih za
uporabo, ki je označena s simbolom .

• Navodila za uporabo morajo biti vedno na voljo na izdelku. Izdelek predajte drugi osebi le s temi navodili
za uporabo.

1.2 Legenda
1.2.1 Opozorila
Opozorila opozarjajo na nevarnosti pri delu z izdelkom. Uporabljajo se naslednje signalne besede:

NEVARNOST
NEVARNOST !
▶ Za neposredno grozečo nevarnost, ki lahko pripelje do težjih telesnih poškodb ali do smrti.

OPOZORILO
OPOZORILO !
▶ Za morebitno grozečo nevarnost, ki lahko povzroči težke telesne poškodbe ali smrt.

PREVIDNO
PREVIDNO !
▶ Za možno nevarnost, ki lahko pripelje do telesnih poškodb ali materialne škode.

1.2.2 Simboli v navodilih za uporabo
V navodilih za uporabo se pojavljajo naslednji simboli:

Upoštevajte navodila za uporabo
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Navodila za uporabo in druge uporabne informacije

Navzkrižni sklic

Ravnanje z materiali, ki jih je mogoče znova uporabiti

Električnih orodij in akumulatorskih baterij ne odstranjujte s hišnimi odpadki

1.2.3 Simboli na slikah
Na slikah so uporabljeni naslednji simboli:

Te številke označujejo slike, ki so na začetku teh navodil za uporabo.
Številke na slikah označujejo pomembne korake ali elemente, pomembne za izvedbo ko-
rakov. Ti koraki ali elementi so z ustreznimi številkami, npr. (3), označeni tudi v besedilu.
Na sliki Pregled so uporabljene številke položajev, ki se nanašajo na številke v legendi
poglavja Pregled izdelka.

Ta znak opozarja, da morate biti pri uporabi izdelka še posebej pozorni.

1.3 Simboli, odvisni od izdelka
1.3.1 Splošni simboli
Simboli, povezani z izdelkom

Če je oznaka prisotna na izdelku, je bilo izvedeno testiranje pri ustreznem mestu za
izdajo certifikatov glede na veljavne standarde za trg v ZDA in Kanadi.

Opozorilo na majhne dele, ki jih je mogoče pogoltniti (gumbno baterijo)

1.3.2 Znaki za obveznost
Na izdelku se naslednji znaki za obveznost:

Pozor! Upoštevajte opozorila.

Uporabite zaščito za glavo

Uporabljajte zaščito za oči

Uporabljajte zaščito za sluh

2 Varnost
2.1 Varnostna opozorila
Temeljna varnostna opozorila

OPOZORILO! Preberite vsa varnostna opozorila in navodila za uporabo. Neupoštevanje varnostnih
opozoril in navodil za uporabo lahko privede do resnih poškodb.
Vsa varnostna opozorila in navodila shranite za v prihodnje.
Poleg tega vedno upoštevajte vse nacionalne in regionalne predpise in omejitve glede uporabe orodij za
pritrjevanje, pritrdilnih elementov in pribora.
▶ Ne izvajajte nobenih manipulacij ali sprememb na orodju za pritrjevanje.
▶ Orodje za pritrjevanje, oprema (stojni nastavki, vodila za žičnike, vlagalniki, bati in pribor) in potrošni

material (pritrdilni elementi in kartuše) se morajo vedno ujemati.
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▶ Preverite orodje za pritrjevanje in pribor glede morebitnih poškodb. Če odkrijete napako, zaradi katere
ni več mogoče zagotoviti varne uporabe orodja za pritrjevanje, orodje nemudoma nehajte uporabljati.
Orodja za pritrjevanje ne smete uporabljati, dokler ne odpravite napake.
▶ Premični deli morajo delovati neoporečno in se ne smejo zatikati. Upoštevajte navodila za čiščenje in

oljenje v teh navodilih za uporabo 213.
▶ Vsi deli morajo biti pravilno nameščeni, da se zagotavlja pravilno delovanje orodja za pritrjevanje.

Poškodovane dele mora strokovno popraviti ali zamenjati servis Hilti, razen če je v teh navodilih za
uporabo navedeno drugače.

▶ Uporabljajte samo kartuše Hilti DX ali druge primerne kartuše, ki ustrezajo minimalnim varnostnim
zahtevam. 206

▶ Orodje za pritrjevanje uporabljajte samo za namene, opredeljene v razdelku o predvideni uporabi izdelka
206. Pritrdilnih elementov ne pritrjujte v neprimerno podlago, npr. v pretanek, pretrd ali preveč krhek

material. Nameščanje v ta material lahko povzroči zlom ali krušenje pritrdilnega elementa oz. preboj.
Primeri neprimernih materialov so:
▶ Varjeni spoji v jeklo, lito železo, steklo, marmor, plastiko, bron, medenino, baker, izolacijski material,

lesene opeke, keramične opeke, tanke pločevine (< 4 mm) in plinasti beton.
▶ Upoštevajte Priročnik za tehniko pritrjevanja Hilti ali ustrezna krajevna tehnična navodila za pritrjevanje

Hilti. Poleg tega vedno upoštevajte navodila za uporabo uporabljenega pritrdilnega elementa.
Zahteve za uporabnika
▶ To orodje za pritrjevanje lahko uporabljate ali vzdržujete samo, če ste usposobljeni za to in ste seznanjeni

z morebitnimi nevarnostmi uporabe.
▶ Med uporabo nosite svojo osebno zaščitno opremo.
▶ Nosite primerna zaščitna očala in čelado.
▶ Uporabljajte zaščitne rokavice. Orodje za pritrjevanje se lahko med uporabo segreje.
▶ Uporabljajte zaščito za sluh. Vžig smodnika lahko poškoduje sluh.
▶ Nosite čevlje, ki ne drsijo.
▶ Nosite oblačila, ki povsem prekrivajo vaše roke in noge.

Varnost na delovnem mestu
▶ Poskrbite za urejeno delovno mesto. Iz delovnega okolja odstranite predmete, na katerih bi se lahko

poškodovali. Nered na delovnem mestu lahko privede do nesreče.
▶ Poskrbite za dobro osvetlitev delovnega območja in v zaprtih prostorih dodatno za zadostno prezrače-

vanje.
Varnost oseb
▶ Orodja za pritrjevanje ne pritiskajte v roko ali v kateri koli drug del telesa! Orodja za pritrjevanje ne

usmerjajte proti ljudem! 209
▶ Orodja za pritrjevanje ne stiskajte, ko imate roko na vlagalniku, vodilu za žičnike, batu, vodilu bata

ali nastavljenem pritrdilnem elementu. Če boste orodje za pritrjevanje ročno stisnili, se bo orodje za
pritrjevanje morda zagnalo, tudi če vodilo za žičnike ni nameščeno. S tem lahko huje poškodujete sebe
in druge.

▶ Vse osebe v bližini morajo nositi zaščito za sluh, zaščitna očala ter čelado.
▶ Bodite zbrani in pazite, kaj delate. Dela z orodjem za neposredno montažo se lotite razumno. Nikoli

ne uporabljajte orodja za pritrjevanje, če ste utrujeni ali če ste pod vplivom mamil, alkohola ali zdravil.
Prenehajte z delom, če vas kaj boli ali se slabo počutite. En sam trenutek nepazljivosti pri uporabi orodja
za pritrjevanje lahko privede do resnih poškodb.

▶ Izogibajte se neugodni drži. Stojte na trdi podlagi in vedno ohranjajte ravnotežje.
▶ Orodje za pritrjevanje pri uporabi držite s pokrčenimi (in ne iztegnjenimi) rokami.
▶ Pri delu morajo biti druge osebe, še zlasti pa otroci, izven delovnega območja.
Skrbno ravnanje z orodji za neposredno montažo in njihova uporaba
▶ Orodja za pritrjevanje uporabljajte samo za namene, za katere je predvideno, in ne za namene, za katere

ni predvideno.
▶ Orodja za pritrjevanje ne uporabljajte na mestih, kjer obstaja nevarnost požara in eksplozije.
▶ Pred nameščanjem pritrdilnih elementov se prepričajte, da se v smeri pritrjevanja na drugi strani

elementa, kamor boste pritrjevali pritrdilne elemente, nihče ne nahaja. Nevarnost zaradi prebojnih
pritrdilnih elementov!

▶ Pazite na to, da ne bo odprtina orodja za pritrjevanje nikoli usmerjena proti vam ali drugim osebam.
▶ Orodje za pritrjevanje vedno držite zgolj za predvidene prijemalne površine.
▶ Prijemalne površine naj bodo vedno suhe, čiste in nemastne.
▶ Pritisnite na sprožilec šele, ko je orodje za pritrjevanje popolnoma pravokotno pritisnjeno ob podlago.
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▶ Orodje za pritrjevanje med pritrjevanjem vedno držite pravokotno na podlago. S tem se zmanjša tveganje
premika pritrdilnega elementa od materiala podlage.

▶ Pritrdilnih elementov ne zabijajte v obstoječe luknje, razen če to priporoča podjetje Hilti.
▶ Ne pritrjujte uporabljenih pritrdilnih elementov – nevarnost poškodb! Uporabite nov pritrdilni element.
▶ Pritrdilnega elementa, ki ni bil pritrjen dovolj globoko, ne smete poskusiti pritrditi globlje! Pritrdilni element

se lahko zlomi.
▶ Napolnjenega orodja za pritrjevanje nikoli ne puščajte brez nadzora.
▶ Orodje za pritrjevanje pred čiščenjem, servisiranjem in vzdrževanjem, pred menjavo vodila za žičnike, po

koncu del in pred skladiščenjem orodja vedno izpraznite (odstranite kartušo in pritrdilne elemente).
▶ Orodje za pritrjevanje transportirajte in shranjujte vedno v za to predvidenem kovčku Hilti.
▶ Orodje za pritrjevanje, ki ga ne uporabljate, izpraznite in shranite na suhem, varnem in zaprtem prostoru,

kamor otroci nimajo dostopa.
▶ Orodje za pritrjevanje vedno položite na gladko, ravno in prosto površino z zadostno nosilnostjo podloge.
▶ Upoštevajte zahtevane razdalje do roba in med pritrdilnimi elementi (glejte poglavje Najmanjše razdalje

207).
▶ Orodje za pritrjevanje vedno hranite na suhem mestu, na katerem je zaščiteno pred korozivnimi

kemikalijami. Vlaga in korozivne kemikalije lahko poškodujejo komponente in negativno vplivajo na
delovanje orodja za pritrjevanje, s tem pa na njegovo varno uporabo.

Skrbno ravnanje z orodji za neposredno montažo in njihova uporaba
▶ Orodja za pritrjevanje uporabljajte samo za namene, za katere je predvideno, in ne za namene, za katere

ni predvideno.
▶ Orodja za pritrjevanje ne uporabljajte na mestih, kjer obstaja nevarnost požara in eksplozije.
▶ Pred nameščanjem pritrdilnih elementov se prepričajte, da se v smeri pritrjevanja na drugi strani

elementa, kamor boste pritrjevali pritrdilne elemente, nihče ne nahaja. Nevarnost zaradi prebojnih
pritrdilnih elementov!

▶ Pazite na to, da ne bo odprtina orodja za pritrjevanje nikoli usmerjena proti vam ali drugim osebam.
▶ Orodje za pritrjevanje vedno držite zgolj za predvidene prijemalne površine.
▶ Prijemalne površine naj bodo vedno suhe, čiste in nemastne.
▶ Pritisnite na sprožilec šele, ko je orodje za pritrjevanje popolnoma pravokotno pritisnjeno ob podlago.
▶ Orodje za pritrjevanje med pritrjevanjem vedno držite pravokotno na podlago. S tem se zmanjša tveganje

premika pritrdilnega elementa od materiala podlage.
▶ Pritrdilnih elementov ne zabijajte v obstoječe luknje, razen če to priporoča podjetje Hilti.
▶ Ne pritrjujte uporabljenih pritrdilnih elementov – nevarnost poškodb! Uporabite nov pritrdilni element.
▶ Pritrdilnega elementa, ki ni bil pritrjen dovolj globoko, ne smete poskusiti pritrditi globlje! Pritrdilni element

se lahko zlomi.
▶ Napolnjenega orodja za pritrjevanje nikoli ne puščajte brez nadzora.
▶ Orodje za pritrjevanje pred čiščenjem, servisiranjem in vzdrževanjem, pred menjavo vodila za žičnike, po

koncu del in pred skladiščenjem orodja vedno izpraznite (odstranite kartušo in pritrdilne elemente).
▶ Orodje za pritrjevanje transportirajte in shranjujte vedno v za to predvidenem kovčku Hilti.
▶ Orodje za pritrjevanje, ki ga ne uporabljate, izpraznite in shranite na suhem, varnem in zaprtem prostoru,

kamor otroci nimajo dostopa.
▶ Orodje za pritrjevanje vedno položite na gladko, ravno in prosto površino z zadostno nosilnostjo podloge.
▶ Upoštevajte zahtevane razdalje do roba in med pritrdilnimi elementi (glejte poglavje Najmanjše razdalje

207).
▶ Orodje za pritrjevanje vedno hranite na suhem mestu, na katerem je zaščiteno pred korozivnimi

kemikalijami. Vlaga in korozivne kemikalije lahko poškodujejo komponente in negativno vplivajo na
delovanje orodja za pritrjevanje, s tem pa na njegovo varno uporabo.

▶ Zaradi namestitve poleg nosilca se lahko se pritrdilni elementi v vlagalniku zamaknejo ali rahlo nagnejo.
Posledično lahko pride do telesnih poškodb ali poškodb orodja za pritrjevanje.

▶ Pred pritrjevanjem na električne vode, vodovodne in plinske napeljave preverite podlago.
▶ Za podrobnejše informacije upoštevajte „Priročnik za tehniko pritrjevanja“ Hilti ali ustrezna lokalna

tehnična navodila za pritrjevanje Hilti. Povezava na spletno različico priročnika za tehniko pritrjevanja
Hilti je na voljo na koncu teh navodil za uporabo. Sledite simbolu .

Toplotni varnostni ukrepi
▶ Ne prekoračite priporočene največje frekvence pritrjevanja, ki je navedena v poglavju Tehnični podatki.
▶ Če je orodje za pritrjevanje pregreto ali pa se je trak s kartušami preoblikoval ali stopil, odstranite trak s

kartušami in pustite orodje za pritrjevanje, da se ohladi.
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▶ Ne demontirajte orodja za pritrjevanje, ko je vroče. Orodje za pritrjevanje naj se ohladi.
Nevarnost eksplozije pri kartušah
▶ Uporabljajte samo kartuše, ki so predvidene oz. dovoljene za to orodje za pritrjevanje.
▶ Odstranite trak s kartušami, ko prekinete delo ali pa ste z njim zaključili oz. ko boste orodje za pritrjevanje

transportirali.
▶ Ne poskušajte na silo odstranjevati pritrdilnih elementov in/ali kartuš s traku magazina ali iz orodja za

pritrjevanje.
▶ Neuporabljene kartuše shranjujte v skladu z navodili za shranjevanje kartuš za orodja za pritrjevanje na

smodnik (npr. na suhem, pri temperaturi med 5 °C in 25 °C) ter na zaščitenem mestu.
▶ Neuporabljenih ali delno uporabljenih trakov s kartušami ne puščajte nepospravljenih. Uporabljene

trakove kartuš zberite in jih shranite na primernem mestu.
▶ Upoštevajte vse informacije glede varnosti, uporabe in shranjevanja, navedene v varnostnem podatkov-

nem listu kartuš.

3 Opis
3.1 Pregled izdelkov (orodje za pritrjevanje) 1

@ Nastavitveni obroč za energijo pritrjevanja
; Vodilna puša
= Povratni vod bata za odpadni plin
% Bat
& Batni obročki
( Tipka za sprostitev „Nastavitveni obroč za

energijo pritrjevanja“
) Ohišje
+ Jašek za kartušo (izmet)
§ Jašek za kartušo (vlaganje)
/ Sprožilec
: Prezračevalne reže
∙ Vmesnik za namestitev pribora
$ Prijemalne površine

3.2 Pregled izdelka (vodila za žičnike) 2
@ Sprostitvena tipka (vodilo za žičnike)
; Odbojnik
= Zapora vlagalnika

% Sprostitvena tipka (zapora vlagalnika)
& Zaznavanje žebljev z indikatorjem polnjenja

(rdeča)
( Zamenljiva cev za vodilo za žičnike

3.3 Upravljalni elementi na orodju za pritrjevanje
Naslednji upravljalni elementi so na orodju za pritrjevanje:

Tipka za sprostitev „Nastavitveni obroč za energijo pritrjevanja“
Tipka sprosti „Nastavitveni obroč za energijo pritrjevanja“ ali pa se
uporablja za demontažo povratnega voda bata za odpadni plin.
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Tipka za sprostitev vodila za žičnike (A)
Tipka sprosti vodilo za žičnike (posamezno orodje za pritrjevanje
in vlagalnik) za menjavo vodila za žičnike ali čiščenje orodja za
pritrjevanje.
Tipka za sprostitev zapore vlagalnika (B)
S tipko odklenete zaporo vlagalnika za vlaganje pritrdilnih elemen-
tov.

3.4 Namenska uporaba
DX 6-F8
DX 6-MX

Opisani izdelek je orodje za pritrjevanje za pritrjevanje utrjenih žebljev, žičnikov in pritrdilnih elementov v
beton, jeklo in apneni peščenec.

DX 6-IE-L/-XL

Opisani izdelek je orodje za zabijanje pritrdilnih elementov za izolacijo v beton, zidovje, jeklo in apneni
peščenec.

3.5 Zahteve za kartuše

OPOZORILO
Nevarnost poškodb zaradi nepričakovane eksplozije! Pri kartušah, ki ne izpolnjujejo minimalnih zahtev,
se lahko tvorijo ostanki iz neizgorelega smodnika. Zaradi tega lahko pride do nenadne eksplozije in težkih
poškodb uporabnika in oseb v njegovi okolici.
▶ Uporabljajte samo kartuše, ki izpolnjujejo minimalne varnostne zahteve veljavne zakonodaje!
▶ Orodje za pritrjevanje redno vzdržujte in poskrbite za redno čiščenje pri servisni službi Hilti-Service!
Uporabljajte samo kartuše Hilti DX, ki so navedene v tej preglednici, oz. druge primerne kartuše, ki ustrezajo
minimalnim zahtevam:
• Za države članice EU in EFTA ter Združeno kraljestvo velja, da morajo imeti kartuše potrdilo CE za

skladnost s standardom EN 16264 in biti opremljene z oznako CE.
• Za ZDA velja, da morajo kartuše ustrezati določilom ANSI A10.3-2020.
• Za neevropske države C.I.P. velja, da morajo imeti kartuše certifikat C.I.P. za uporabljeno orodje za

pritrjevanje DX.
• Za preostale države velja, da so kartuše prestale preizkus ostanka po EN 16264 in morajo imeti ustrezno

deklaracijo proizvajalca.
Kompatibilne kartuše
Kataloška številka Barva Moč
6.8/11 M10 titan močna
6.8/11 M10 Črna izredno močna

3.6 Informacije o možnih področjih uporabe
Če želite več informacij o področjih uporabe, glejte spletno stran z izdelki Hilti.



*2471241*
2471241 Slovenščina 207

4 Tehnični podatki
4.1 Lastnosti izdelka

DX 6 DX 6-MX DX 6–XIE-L/-XL
Generacija izdelka 02 02 02
Teža 3,37 kg 3,63 kg 3,43 kg

Dolžina (orodje za pritrjevanje) 475 mm 485 mm 547 mm …
607 mm

Dolžina (pritrdilni element) 13 mm …
72 mm

13 mm …
72 mm

20 mm …
200 mm

Priporočena maksimalna
frekvenca pritrjevanja

/ [h] 700 700 700
/ [s] 0,2 0,2 0,2

Potrebna pritisna sila 174 N … 200 N 174 N … 200 N 174 N … 200 N
Pritisni hod 19 mm 19 mm 19 mm
Temperatura okolice (shranjevanje in upora-
ba)

−15 ℃ … 50 ℃ −15 ℃ … 50 ℃ −15 ℃ … 50 ℃

4.2 Minimalne razdalje in razdalje do roba
Pri pritrjevanju morate upoštevati minimalne razdalje med pritrdilnimi elementi in do roba podlage. Najmanjše
razdalje se lahko razlikujejo glede na način uporabe in kombinacijo podlage in pritrdilnega elementa.
Točni podatki o najmanjših razdaljah za zadevni način uporabe in pritrdilni element so na voljo v naslednjih
dokumentih:
• Tehnični priročnik za tehniko pritrjevanja Hilti→ (QR: DFTM)
• Varnostni list pritrdilnega elementa
• Lokalna Hilti tehnična navodila za pritrjevanje

4.3 Podatki o hrupu in tresljajih
Pogoji uporabe
Navedene vrednosti emisij hrupa so bile ugotovljene pod naslednjimi pogoji uporabe:
Uporabljena kartuša Kaliber 6.8/11 črna
Nastavitev energije 6
Uporaba Pritrditev 24-mm lesa na beton (C40) z X-P47 P8

Informacije o hrupu v skladu z EN 15895
Raven zvočne moči (LWA) 106 ±2 dB
Raven zvočnega tlaka (LpA) 103 ±2 dB
Raven emisije največjega zvočnega tlaka (LpCpeak) 134 ±2 dB

Informacije o tresljajih v skladu z EN 2006/42/EG
Emisije tresljajev < 2,5 m/s²

5 Priprava dela
▶ Pred kakršnimi koli spremembami in vzdrževanjem orodja poskrbite, da je orodje za pritrjevanje povsem

izpraznjeno 209 (vložni trakovi in pritrdilni elementi).
▶ Če je upor pri nameščanju traka s kartušami nenavadno visok, preverite, ali je trak s kartušami združljiv s

tem orodjem za pritrjevanje.
▶ Preverite, ali je ves potrebni pribor pravilno nameščen.

Preberite in upoštevajte navodila za varnost, namestitev ter upravljanje v navodilih za uporabo
pribora.
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5.1 Kavelj za oder (pribor)
Če želite orodje za kratek čas obesiti za ograjo ali delovni pas, lahko uporabite kavelj za oder Hilti (pribor).
Upoštevajte navodila za namestitev, ki so priložena priboru.

Kopija navodil za namestitev je vstavljena na konec teh navodil za uporabo.

Orodje za pritrjevanje morate poleg tega pritrditi z držalno zanko za orodje Hilti.

5.2 Montaža orodja za pritrjevanje 3
1. Prepričajte se, da v orodju za pritrjevanje ni traku s kartušami.
2. Usmerite oznake s puščicami eno proti drugi in vtaknite povratni vod bata za odpadni plin v ohišje.
3. Vstavite bat v orodje za pritrjevanje.
4. Montirajte vodilo za žičnike. 208

5.3 Demontaža orodja za pritrjevanje 4

OPOZORILO
Nevarnost poškodb zaradi nenamerne sprožitve! Napolnjeno orodje za pritrjevanje se lahko kadarkoli
zažene. Nenamerno sproženo orodje lahko poškoduje vas ali druge.
▶ Ko prekinete delo z orodjem za pritrjevanje, orodje za pritrjevanje vedno izpraznite (odstranite kartuše in

pritrdilne elemente).
▶ Pred vzdrževanjem, čiščenjem in opremljanjem orodja se prepričajte, da v orodju za pritrjevanje ni kartuš

in pritrdilnih elementov.

1. Odstranite vodilo za žičnike. 208
2. Pritisnite in držite tipko za sprostitev „Nastavitveni obroč za energijo pritrjevanja“.
3. Obrnite „Nastavitveni obroč za energijo pritrjevanja“ v levo do položaja za demontažo.
4. Izvlecite povratni vod bata za odpadni plin iz ohišja.

5.4 Menjava vodila za žičnike
Demontaža vodila za žičnike
1. Pritisnite in držite tipko za sprostitev na vodilu za žičnike.
2. Odvijte vodilo za žičnike do prislona v levo.
3. Izvlecite vodilo za žičnike skupaj z batom.
4. Izvlecite bat iz vodila za žičnike.
5. Ločite odbojnik, tako da zasukate vodilo za žičnike.
Montaža vodila za žičnike
6. Namestite odbojnik na vodilo za žičnike.
7. Vodilo za žičnike nastavite na sredino bata in vodilo za žičnike namestite sredinsko v povratni vod bata

za odpadni plin.
8. Obrnite vodilo za žičnike v desno, da se zaskoči.
▶ Vodilo za žičnike je zaklenjeno.

5.5 Polnjenje orodja za posamično pritrjevanje 5
▶ Potisnite pritrdilni element s sprednje strani v vodilo za žičnike, dokler ne bo podložka pritrdilnega

elementa zadržana v vodilu za žičnike.
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5.6 Polnjenje orodja za pritrjevanje (vlagalnik) 6
DX 6-MX

Pritrdilne elemente lahko pritrjujete, dokler ne bo vlagalnik popolnoma izpraznjen. Če v vlagalniku ni
nobenih pritrdilnih elementov, potem orodja za pritrjevanje ne morete popolnoma pritisniti.
• Ko ostanejo v vlagalniku trije pritrdilni elementi → naložite lahko trak z desetimi pritrdilnimi elementi.
• Ko ostaneta v vlagalniku dva pritrdilna elementa → v zaznavanju žebljev se prikaže indikator

polnjenja (rdeč).

1. Odprite vlagalnik, tako da pritisnite tipko za sprostitev (zapora vlagalnika).
2. Potisnite trak z desetimi elementi v vlagalnik.

5.7 Izpraznitev orodja za pritrjevanje
▶ Izberite eno izmed naslednjih možnosti.

Alternativa 1/2
▶ Če je na voljo naslednja oprema, dodatno izvedite še naslednji postopek:

DX 6-F8

Izpraznitev orodja za pritrjevanje
▶ Trak s kartušami izvlecite iz orodja kanala za kartuše.
▶ Povlecite pritrdilni element iz orodja za pritrjevanje.

Alternativa 2/2
▶ Če je na voljo naslednja oprema, dodatno izvedite še naslednji postopek:

DX 6-MX

Izpraznitev orodja za pritrjevanje (vlagalnik)
▶ Trak s kartušami izvlecite iz orodja kanala za kartuše.
▶ Odprite vlagalnik, tako da pritisnite tipko za sprostitev (zapora vlagalnika).
▶ Odstranite trak v pritrdilnimi elementi.

5.8 Vstavitev traku s kartušami 7
▶ Potisnite trak s kartušami z ozkim koncem naprej od spodaj v ročaj orodja za pritrjevanje, tako da se trak

s kartušami popolnoma ugrezne v orodje za pritrjevanje.
Če vstavljate rabljen trak s kartušami:
povlecite popolnoma potisnjen trak s kartušami z roko z zgornje strani iz orodja za pritrjevanje,
dokler ne bo v ležaju za kartuše nameščena nerabljena kartuša

6 Uporaba

OPOZORILO
Nevarnost poškodb zaradi nenamerne sprožitve! Napolnjeno orodje za pritrjevanje se lahko kadarkoli
zažene. Nenamerno sproženo orodje lahko poškoduje vas ali druge.
▶ Ko prekinete delo z orodjem za pritrjevanje, orodje za pritrjevanje vedno izpraznite (odstranite kartuše in

pritrdilne elemente).
▶ Pred vzdrževanjem, čiščenjem in opremljanjem orodja se prepričajte, da v orodju za pritrjevanje ni kartuš

in pritrdilnih elementov.

OPOZORILO
Nevarnost zaradi vročih površin! Orodje za pritrjevanje se lahko pri uporabi segreje.
▶ Uporabljajte zaščitne rokavice.
▶ Orodje za pritrjevanje naj se ohladi.

▶ Pred vsako uporabo preverite izbiro pravilne kombinacije vodila za žičnike, bata, pritrdilnih elementov in
kartuše.
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▶ Pred začetkom dela preverite, ali so vse zaščitne naprave nameščene in ali delujejo brezhibno. Za
zagotavljanje brezhibnega delovanja orodja za pritrjevanje morajo biti vsi deli pravilno vgrajeni ter
izpolnjevati vse zahteve.

▶ Upoštevajte varnostna navodila in opozorila v teh navodilih za uporabo in na izdelku.
Navodila za uporabo za varnost
Slika primera Opis

Orodja za pritrjevanje ne pritiskajte ob dele telesa!
Če orodje za pritrjevanje pritisnete ob del telesa (npr. roko), se lahko pripravi za
sprožitev. Pri tem obstaja nevarnost pritrjevanja v vaše telo.

Magazina in drugih vodil za žičnike ne vlecite z roko!
Z ročno vleko vlagalnika ali drugega vodila za žičnike lahko zaženete orodje za
pritrjevanje. Pri tem obstaja nevarnost pritrjevanja v vaše telo.

6.1 Nastavitev energije pritrjevanja
Izberite nastavitev energije v skladu z navodili. Začnite vedno z minimalno energijo pritrjevanja, če nimate
izkušenj z materialom.
1. Pritisnite in držite tipko za sprostitev „Nastavitveni obroč za energijo pritrjevanja“.
2. Obrnite „Nastavitveni obroč za energijo pritrjevanja“ na želeno stopnjo energije.

Stopnje energije:
• 1 = najnižja energija
• 8 = najvišja energija

3. Preverite, ali je bila pritrditev izvedena pravilno in v skladu z navodili za uporabo.

6.2 Pritrjevanje pritrdilnega elementa 8

Pred začetkom dela se seznanite z značilnostmi uporabljenega pritrdilnega elementa in tehničnimi
specifikacijami za uporabo. Preberite navodila za uporabo ustreznega pritrdilnega elementa.

▶ Če je na voljo naslednja oprema, dodatno izvedite še naslednji postopek:
DX 6-F8

▶ Namestite orodje za pritrjevanje.
▶ Orodje za pritrjevanje držite naravnost in pravokotno na delovno površino (1).
▶ Orodje za pritrjevanje pritisnite do konca (2).
▶ Ko orodje za pritrjevanje pritisnete do konca, pritisnite sprožilec (3).
▶ Pritrdilni element je pritrjen.

Prepričajte se, da je sprožilec vedno popolnoma pritisnjen.

▶ Dvignite orodje za pritrjevanje z delovne površine.
▶ Orodje za pritrjevanje namestite na naslednje mesto in ponovite korake.
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7 Ravnanje v primeru motenj

NEVARNOST
Nevarnost poškodb zaradi nezavarovanega orodja za pritrjevanje! Če se je orodje za pritrjevanje zataknilo
v stisnjenem stanju ali če kartuša ne vžge, je lahko orodje za pritrjevanje napolnjeno in nezavarovano. Zaradi
nenamerne sprožitve orodja za pritrjevanje lahko pride do hudih poškodb.
▶ Poskrbite, da orodje za pritrjevanje nikoli ni usmerjeno proti vam ali drugim.
▶ Ne dotikajte se sprožilca in ne segajte pred ustje vodila za žičnike.
▶ Nezavarovano orodje za pritrjevanje imejte vedno pod nadzorom.
▶ Sprostite blokado. 211
▶ Prosimo, da po 2-3 napačnih pritrditvah brez razločno slišnega zvoka vžiga in z bistveno manj vtisnjenimi

pritrdilnimi elementi ravnate, kot je navedeno v nadaljevanju: 212
▶ Če se kartuša ne vžge, postopajte tako: 211

7.1 Orodje za pritrjevanje se je zataknilo in se ne razmakne.

NEVARNOST
Nevarnost poškodb zaradi nezavarovanega orodja za pritrjevanje! Če se je orodje za pritrjevanje zataknilo
v stisnjenem stanju ali če kartuša ne vžge, je lahko orodje za pritrjevanje napolnjeno in nezavarovano. Zaradi
nenamerne sprožitve orodja za pritrjevanje lahko pride do hudih poškodb.
▶ Poskrbite, da orodje za pritrjevanje nikoli ni usmerjeno proti vam ali drugim.
▶ Ne dotikajte se sprožilca in ne segajte pred ustje vodila za žičnike.
▶ Nezavarovano orodje za pritrjevanje imejte vedno pod nadzorom.
1. Pritisnite orodje za pritrjevanje za vsaj 30 sekund ob material in znova sprožite orodje za pritrjevanje.
2. Dvignite orodje za pritrjevanje z delovne površine.
▶ Pazite, da ga ne usmerite proti sebi ali proti drugim ljudem!

3. Vodilo za žičnike poskusite ročno povleči v izhodiščni položaj.
▶ Ne dotikajte se sprožilca in ne segajte pred odprtino orodja!

4. Povlecite trak s kartušami nemudoma iz orodja za pritrjevanje.
▶ Če traku s kartušami ni mogoče odstraniti:
▶ Orodje za pritrjevanje naj se ohladi pod nadzorom na varnem mestu.
▶ Poskrbite, da orodje za pritrjevanje nikoli ni usmerjeno proti vam ali drugim.
▶ Obrnite se na servis Hilti.

5. Opravite servis orodja. 212

7.2 Kartuša se ne sproži pri zelo povišani delovni temperaturi
Poskrbite, da orodje za pritrjevanje nikoli ni usmerjeno proti vam ali drugim.

Normalna delovna temperatura je odvisna od okoljskih pogojev in načina uporabe (npr. pogostosti
pritrjevanja) in se zato lahko giblje znotraj določenega razpona. Zelo povišana delovna temperatura
privede do manjšega udobja pri uporabi (npr. oprijemalne površine so nenavadno tople tudi pri uporabi
rokavic) in prvih znakov omejenega delovanja.

1. Pritisnite orodje za pritrjevanje za vsaj 30 sekund ob material in znova sprožite orodje za pritrjevanje.
2. Če se kartuša še vedno ne sproži, počakajte 30 sekund in orodje za pritrjevanje odstranite z delovne

površine.
3. Povlecite trak s kartušami nemudoma iz orodja za pritrjevanje.
▶ Če traku s kartušami ni mogoče odstraniti:
▶ Orodje za pritrjevanje naj se ohladi pod nadzorom na varnem mestu.
▶ Obrnite se na servis Hilti.

4. Kartušo varno shranite.
5. Neuporabljene kartuše odstranite.
▶ Upoštevajte lokalne predpise za odstranjevanje.

6. Opravite servis orodja. 212
7. Pustite, da se orodje za pritrjevanje ohladi, in nadaljujte z delom z novim trakom s kartušami.
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7.3 Kartuša se ne sproži pri normalni delovni temperaturi

Normalna delovna temperatura je odvisna od okoljskih pogojev in načina uporabe (npr. pogostosti
pritrjevanja) in se zato lahko giblje znotraj določenega razpona.

1. Takoj prenehajte z delom in odstranite trak s kartušami in pritrdilne elemente.
2. Izpraznite orodje za pritrjevanje (odstranite kartuše in pritrdilne elemente) in ga demontirajte. 208
3. Preverite, ali ste izbrali pravilno kombinacijo vodila žičnikov, bata, pritrdilnih elementov in kartuše.
4. Preverite obrabo bata ter odvisno od modela orodja za pritrjevanje tudi odbojnik, ustavljač bata ali zavoro

bata in komponente po potrebi zamenjajte. 213
5. Očistite in namažite orodje za pritrjevanje z oljem. 213
▶ Če z zgoraj navedenimi ukrepi težave ne odpravite, orodja za pritrjevanje ne smete več uporabljati.
▶ Orodje za pritrjevanje naj pregledajo in po potrebi popravijo na servisu Hilti.

Zaradi načina delovanja orodja se med redno uporabo umažejo in obrabijo deli, ki so pomembni
za delovanje orodja.
Redno izvedite servis orodja. Če orodje za pritrjevanje uporabljate intenzivno, dnevno preverite
bat in odbojnik, najpozneje pa po številu pritrditev, določenem v poglavju „Izvajanje vzdrževanja
v vzdrževalnih intervalih in servisiranja orodja“ 212. Interval ustreza rednemu čistilnemu ciklu
orodja za pritrjevanje. Vzdrževalni in čistilni cikli so izdelani na osnovi tipične uporabe orodja.

8 Nega in vzdrževanje
8.1 Vzdrževanje orodja za pritrjevanje
Za čiščenje uporabite izključno priložen pribor za čiščenje Hilti ali enakovreden material. Za čiščenje ne
uporabljajte pršilnikov, stisnjenega zraka, visokotlačnih čistilnikov, topil ali vode.
Za vzdrževanje in mazanje komponent orodja za pritrjevanje vedno uporabljajte sprej Hilti. Nikoli ne
uporabljajte masti, saj lahko ta povzroči nepravilno delovanje orodja za pritrjevanje.

PREVIDNO
Nevarnost poškodbe na orodju za pritrjevanje! Tujki se lahko v orodju za pritrjevanje zataknjeno in pri
sprožitvi poškodujejo orodje za pritrjevanje.
▶ Preprečite vstop tujkov v notranjost orodja za pritrjevanje.
▶ Zunanjost orodja za pritrjevanje redno čistite z rahlo vlažno krpo za čiščenje.
▶ Prezračevalna reža mora ostati prosta in orodje za pritrjevanje uporabljajte le s prostimi prezračevalnimi

režami.

8.2 Vzdrževanje

OPOZORILO
Nevarne snovi! Umazanija v orodjih DX vsebuje snovi, ki lahko škodujejo vašemu zdravju.
▶ Med čiščenjem ne vdihavajte prahu ali umazanije.
▶ Pazite, da prah in umazanija ne prideta v stik s hrano.
▶ Po čiščenju orodja za pritrjevanje si umijte roke.
▶ Orodje za pritrjevanje očistite in uporabite razpršilo Hilti, kot je navedeno v navodilih za uporabo. Tako

boste preprečili motnje v delovanju orodja.
1. Redno preverjajte, ali so zunanji deli orodja za pritrjevanje poškodovani.
2. Redno preverjajte, ali elementi za upravljanje brezhibno delujejo.
3. Orodje za pritrjevanje uporabljajte samo s primernimi kartušami in priporočeno nastavitvijo energije.
▶ Napačne kartuše ali napačna nastavitev moči pritrjevanja lahko povzročijo predčasno odpoved orodja

za pritrjevanje.

8.3 Izvajanje vzdrževanja v vzdrževalnih intervalih in servisiranja orodja
Vzdrževalni intervali
Vzdrževalni intervali so vedno odvisni od intenzivnosti uporabe.
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Potrebno vzdrževanje Interval
Pregled bata ter odvisno od orodja za pritr-
jevanje tudi ustavljača bata, zavore bata ali
odbojnika 213

dnevno (v primeru intenzivne uporabe)

Servisiranje orodja:
• Čiščenje 213
• Dodatni pregledi 213

najpozneje po
2.500
Št. pritrditev

Vzdrževanje orodja na servisu Hilti najpozneje po
30.000
Št. pritrditev

Opravite dodaten servis orodja, če pride do naslednje situacije:
▶ Pride do nihanj energije (prepoznate po neenakomerni globini nameščanja pritrdilnega elementa).
▶ Pride do napačnega vžiga kartuše (kartuša se ne vžge).
▶ Udobje pri uporabi se občutno zmanjša v naslednjih primerih:
▶ Potrebna pritisna sila se občutno poveča.
▶ Sprožilni upor se poveča.
▶ Težko je prilagoditi moč pritrjevanja.
▶ Trak s kartušami je težko odstraniti.

8.3.1 Čiščenje in mazanje orodja za pritrjevanje z oljem 9

Uporabljajte izključno razpršilo Hilti. Uporaba drugih maziv lahko povzroči motnje delovanja ali pa
poškoduje orodje za pritrjevanje.

1. Izpraznite orodje za pritrjevanje (odstranite kartuše in pritrdilne elemente) in ga demontirajte. 208
2. Očistite batne obročke s priloženo ravno krtačo, da se bodo lahko prosto premikali.
3. Očistite zaporo vodila za žičnike z ravno krtačo.
4. Naoljite zaporo vodila za žičnike in obrišite zaporo narahlo s krpo.
5. Očistite povratni vod bata za odpadni plin znotraj s priloženo veliko okroglo krtačo.
6. Naoljite zaporo povratnega voda bata za odpadni plin znotraj.
7. Očistite zadnji del povratnega voda bata za odpadni plin in zatiče z ravno krtačo.
8. Naoljite zatiče in jih nato narahlo obrišite s krpo.
9. Očistite konični ležaj kartuše s priloženo konično krtačo.
10. Očistite jašek kartuše s priloženim pehalom.

8.3.2 Dodatna preverjanja v okviru servisa orodja
OPOZORILO

Nevarnost poškodb! Če so odbojnik, bat ali stojni nastavek v okvari, obstaja povečano tveganje nepravilnega
delovanja.
▶ Preverite obrabo odbojnika in bata in ju v primeru poškodb zamenjajte.
▶ Ne izvajajte nobenih sprememb na batih.
▶ Bata v okvari ne poskušajte sami popraviti, npr. z brušenjem konice.
1. Če odkrijete eno od naslednjih zadev, zamenjajte bat:
▶ Bat je zlomljen.
▶ Bat je močno obrabljen (npr. odstopanje krožne izbokline na konici bata za več kot 90°)
▶ Bat je skrivljen (preverite, tako da ga zakotalite po ravni površini).

2. Če odkrijete eno od naslednjih zadev, zamenjajte zavoro bata:
▶ Kovinski obroček odbojnika je zlomljen ali se snema.
▶ Odbojnik se ne drži več vodila za žičnike.
▶ Pod kovinskim obročkom je guma na neki točki močno odrgnjena.
▶ Bat se zatika v odbojniku.
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8.4 Končno preverjanje orodja za pritrjevanje
▶ Po končani negi in vzdrževanju preverite, ali so vse zaščitne naprave nameščene in brezhibno delujejo.

9 Pomoč pri motnjah
9.1 Težave z orodjem za pritrjevanje

Preden začnete z odpravljanjem motenj, se prepričajte, da v orodju za pritrjevanje ni nobenih kartuš. Če
kartuš ne morete odstraniti, se obrnite na servisno službo Hilti.
V primeru motenj, ki niso navedene v tej preglednici oziroma jih sami ne znate odpraviti, se obrnite na naš
servis Hilti.
Motnja Možen vzrok Rešitev
Bat se je zataknil v podlago Element je prekratek. ▶ Uporabite daljši element.

Element brez rondele ▶ Pri pritrjevanju na les uporabite
element z rondelo.

Preveč energije za pritrjevanje. ▶ Zmanjšajte energijo pritrjevanja
na „Nastavitvenem obroču za
energijo pritrjevanja“.

Potrebna je večja pritisna sila Pri zgorevanju so nastali ostanki. ▶ Opravite servis orodja.
▶ Očistite ležaj kartuše.
▶ Vstavite nov trak s kartušami.

Upor ob sprožitvi se poveča Pri zgorevanju so nastali ostanki. ▶ Obrnite se na servis Hilti.
„Nastavitveni obroč za ener-
gijo pritrjevanja“ se le s teža-
vo prestavi.

Pri zgorevanju so nastali ostanki. ▶ Opravite servis orodja.
▶ Očistite ležaj kartuše.
▶ Vstavite nov trak s kartušami.

Element ni dovolj globoko
zabit

Okvara bata na orodju z vlagalni-
kom (bat pri sprožitvi ni v izhodišč-
nem položaju)

▶ Odstranite trak s kartušami in
izvedite servis orodja.

▶ Preverite bat in odbojnik
213.

Energija pritrjevanja je prenizka ▶ Povečajte energijo pritrjevanja
na „Nastavitvenem obroču za
energijo pritrjevanja“.

▶ Uporabite posebej močno
kartušo.

Zatikanje bata zaradi previsoke
energije pritrjevanja.

▶ Zmanjšajte energijo pritrjevanja
na „Nastavitvenem obroču za
energijo pritrjevanja“.

Bat se zatika v povratnem
vodu bata za odpadne pline

Bat je poškodovan. ▶ Zamenjajte bat.
Prihaja do drgnjenja odbojnika v
notranjosti povratnega voda bata
za odpadni plin.

▶ Preverite bat in odbojnik in ju po
potrebi zamenjajte.

▶ Če težave ne morete odpraviti,
poiščite pomoč pri servisni
službi Hilti.

Pri zgorevanju so nastali ostanki. ▶ Opravite servis orodja.
▶ Očistite ležaj kartuše.
▶ Vstavite nov trak s kartušami.

Povratni vod bata za odpadni
plin se je zataknil. Orodje za
pritrjevanje se ne razmakne.

Pri zgorevanju so nastali ostanki. ▶ Opravite servis orodja.
▶ Očistite ležaj kartuše.
▶ Vstavite nov trak s kartušami.

Zataknitev zaradi umazanije ali
betonskih odkruškov.

▶ Sprostite blokado. 211
▶ Če napaka ne izgine, se obrnite

na servis Hilti.
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Motnja Možen vzrok Rešitev
Pritrjevanje v prazno: Orodje
za pritrjevanje se je sprožilo,
vendar se ni pritrdil noben
element

Okvara bata na orodju z vlagalni-
kom (bat pri sprožitvi ni v izhodišč-
nem položaju)

▶ Odstranite trak s kartušami in
izvedite servis orodja.

▶ Preverite bat in odbojnik
213.

Zatikanje bata zaradi previsoke
energije pritrjevanja.

▶ Zmanjšajte energijo pritrjevanja
na „Nastavitvenem obroču za
energijo pritrjevanja“.

Orodje za pritrjevanje se ne
sproži

Orodje za pritrjevanje niste popol-
noma pritisnili.

▶ Orodje za pritrjevanje povsem
pritisnite.

DX 6-MX

Vlagalnik ni napolnjen.

▶ Napolnite vlagalnik.

DX 6-MX

V vlagalniku so ostanki plastike.

▶ Odprite vlagalnik, odstranite
trak z žičniki in ostanke plastike.

Okvara bata na orodju z vlagalni-
kom (bat pri sprožitvi ni v izhodišč-
nem položaju)

▶ Odstranite trak s kartušami in
izvedite servis orodja.

▶ Preverite bat in odbojnik
213.

DX 6-MX

Žičnik ni pravilno vložen v vlagal-
nik.

▶ Na novo napolnite orodje za
pritrjevanje.

Vodilo za žičnike ni pravilno name-
ščeno.

▶ Odvijte vodilo za žičnike ali
vlagalnik, dokler ne boste
pri zaskočenju zaslišali klik.

208
Zatikanje bata zaradi previsoke
energije pritrjevanja.

▶ Zmanjšajte energijo pritrjevanja
na „Nastavitvenem obroču za
energijo pritrjevanja“.

Bat se zatika v vodilu za žični-
ke

Bat in / ali odbojnik je poškodovan. ▶ Odvijte vlagalnik, preverite
bat in odbojnik ju po potrebi
zamenjajte.

DX 6-MX

V vlagalniku so ostanki plastike.

▶ Odprite vlagalnik, odstranite
trak z žičniki in ostanke plastike.

Preveč energije za pritrjevanje ▶ Zmanjšajte energijo za pritrjeva-
nje na „Nastavitvenem obroču
za energijo pritrjevanja“.

Bat se je zaradi pritrjevanja brez
pritrdilnega elementa upognil

▶ Izogibajte se pritrjevanju v
prazno.

▶ Preverite, ali je bat raven in ga
po potrebi zamenjajte.

Vodilo za žičnike vlagalnika se
zatika

DX 6-MX

Vlagalnik je poškodovan.

▶ Zamenjajte vlagalnik.

9.2 Težave s pritrdilnimi elementi

Motnja Možen vzrok Rešitev
Različne globine pritrjevanja Okvara bata ▶ Odstranite trak s kartušami in

izvedite servis orodja.
▶ Preverite bat in odbojnik in ju po

potrebi zamenjajte.
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Motnja Možen vzrok Rešitev
Različne globine pritrjevanja Orodje za pritrjevanje je preveč

umazano.
▶ Očistite orodje za pritrjevanje.
▶ Orodje za pritrjevanje naj po

potrebi preverijo na servisu
Hilti.

Zatikanje bata zaradi previsoke
energije pritrjevanja.

▶ Zmanjšajte energijo pritrjevanja
na „Nastavitvenem obroču za
energijo pritrjevanja“.

Element se zvija Trda podlaga (jeklo, beton). ▶ Povečajte energijo pritrjevanja
na „Nastavitvenem obroču za
energijo pritrjevanja“.

▶ Uporabite krajši žičnik.
▶ Uporabite žičnik za zahtevnejšo

uporabo.
▶ Pri betonu: Uporabite DX-

Kwik (predhodno vrtanje) →
glejte 'Priročnik za tehniko
pritrjevanja'.

Trdi in/ali večji dodatki v betonu. ▶ Uporabite DX-Kwik (predhodno
vrtanje).

Armaturno železo tik pod betonsko
površino.

▶ Izvedite pritrditev na drugem
mestu.

Element ni poravnano pribit Napačen element. ▶ Uskladite dolžino pritrdilnega
elementa glede na debelino
sestavnega dela.

Napačna nastavitev energije. ▶ Spremenite nastavitev energije
na orodju za pritrjevanje.

Trdi in/ali večji dodatki v betonu. ▶ Uporabite DX-Kwik (predhodno
vrtanje).

Armaturno železo tik pod betonsko
površino.

▶ Izvedite pritrditev na drugem
mestu.

Trda podlaga (jeklo, beton). ▶ Povečajte energijo pritrjevanja
na „Nastavitvenem obroču za
energijo pritrjevanja“.

▶ Uporabite krajši žičnik.
▶ Uporabite žičnik za zahtevnejšo

uporabo.
▶ Pri betonu: Uporabite DX-

Kwik (predhodno vrtanje) →
glejte 'Priročnik za tehniko
pritrjevanja'.

Odstopanje betona Trdi in/ali večji dodatki v betonu. ▶ Uporabite DX-Kwik (predhodno
vrtanje).

Glava elementa je poškodo-
vana

Preveč energije za pritrjevanje. ▶ Zmanjšajte energijo pritrjevanja
na „Nastavitvenem obroču za
energijo pritrjevanja“.

V uporabi je napačen bat. ▶ Poskrbite za pravilno kombina-
cijo bat/pritrdilni element.

Bat je poškodovan. ▶ Zamenjajte bat.
Žičnik ne prodre dovolj globo-
ko v podlago

Energija pritrjevanja je prenizka ▶ Povečajte energijo pritrjevanja
na „Nastavitvenem obroču za
energijo pritrjevanja“.

▶ Uporabite posebej močno
kartušo.

Prekoračitev področja uporabe
(zelo trda podlaga).

▶ Uporabite žičnik za zahtevnejšo
uporabo.
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Motnja Možen vzrok Rešitev
Žičnik ne prodre dovolj globo-
ko v podlago

Neustrezen sistem. ▶ Uporabite močnejši sistem, kot
je npr. DX 76 (PTR).

Element ni dovolj dobro pritr-
jen v podlago

Tanjša jeklena podlaga (4–5 mm) ▶ Uporabite drugo nastavitev
energije.

▶ Uporabite žičnik za tanjšo
jekleno podlago.

Zlom elementa
(prelom)

Energija pritrjevanja je prenizka ▶ Povečajte energijo pritrjevanja
na „Nastavitvenem obroču za
energijo pritrjevanja“.

▶ Uporabite posebej močno
kartušo.

Prekoračitev področja uporabe
(zelo trda podlaga).

▶ Uporabite močnejši sistem,
kot so npr. DX 76 (PTR)
s pripadajočimi ustreznimi
pritrdilnimi elementi.

Zlom elementa
(s preoblikovanjem)

Energija pritrjevanja je prenizka ▶ Povečajte energijo pritrjevanja
na „Nastavitvenem obroču za
energijo pritrjevanja“.

▶ Uporabite posebej močno
kartušo.

Prekoračitev področja uporabe
(zelo trda podlaga).

▶ Uporabite močnejši sistem,
kot so npr. DX 76 (PTR)
s pripadajočimi ustreznimi
pritrdilnimi elementi.

Preveč energije za pritrjevanje. ▶ Zmanjšajte energijo pritrjevanja
na „Nastavitvenem obroču za
energijo pritrjevanja“.

Glava žičnika naluknja pritrje-
ni material

Preveč energije za pritrjevanje ▶ Zmanjšajte energijo pritrjevanja
na nastavitvenem obroču za
energijo pritrjevanja.

▶ Uporabite šibkejšo kartušo
(titanovo siva).

9.3 Težave s kartušami

Motnja Možen vzrok Rešitev
Trak s kartušami se ne pomi-
ka

Trak s kartušami je poškodovan. ▶ Zamenjajte trak s kartušami.
Orodje za pritrjevanje je preveč
umazano.

▶ Očistite orodje za pritrjevanje.
▶ Orodje za pritrjevanje naj po

potrebi preverijo na servisu
Hilti.

Orodje za pritrjevanje je poškodo-
vano.

▶ Obrnite se na servis Hilti.

Uporabljate napačen trak s kartu-
šami

▶ Uporabite samo trak s kartuša-
mi, ki je predviden za orodje za
pritrjevanje.

Trak s kartušami se s težavo
odstrani.

Orodje za pritrjevanje je pregreto. ▶ Pustite orodje za pritrjevanje
pod stalnim nadzorom, dokler
se ne ohladi.

▶ Nato previdno odstranite trak s
kartušami iz orodja za pritrjeva-
nje.

Pri zgorevanju so nastali ostanki. ▶ Opravite servis orodja.
▶ Očistite ležaj kartuše.
▶ Vstavite nov trak s kartušami.
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Motnja Možen vzrok Rešitev
Kartuša ne vžge Slaba kartuša. ▶ Trak s kartušami premaknite za

eno kartušo naprej.
Orodje za pritrjevanje je umazano. ▶ Opravite servis orodja.

Trak s kartušami se topi Pri pritrjevanju orodje za pritrjeva-
nje predolgo pritiskate.

▶ Odstranite trak s kartušami in
ga zamenjajte z novim.

▶ Orodje za pritrjevanje pred
sprožitvijo pritiskajte krajši čas.

Previsoka frekvenca pritrjevanja
(orodje za pritrjevanje je prevroče).

▶ Takoj prenehajte z delom.
▶ Odstranite trak s kartušami

in pustite, da se orodje za
pritrjevanje ohladi.

▶ Ne prekoračite priporočene
največje frekvence pritrjevanja
(glejte poglavje Tehnični podat-
ki).

Kartuša je izpadla iz traku s
kartušami

Previsoka frekvenca pritrjevanja
(orodje za pritrjevanje je prevroče).

▶ Takoj prenehajte z delom.
▶ Odstranite trak s kartušami

in pustite, da se orodje za
pritrjevanje ohladi.

▶ Ne prekoračite priporočene
največje frekvence pritrjevanja
(glejte poglavje Tehnični podat-
ki).

10 Odstranjevanje
Izdelki Hilti so pretežno izdelani iz materialov, ki jih je mogoče znova uporabiti. Pogoj za ponovno uporabo

materialov je ustrezno razvrščanje materiala. V mnogih državah servisi Hilti prevzamejo vaše odsluženo
orodje. O tem se pozanimajte pri servisni službi Hilti ali svojem prodajnem svetovalcu.

11 Proizvajalčeva garancija
▶ V primeru vprašanj o garancijskih pogojih se obrnite na lokalnega partnerja Hilti.

12 Certifikat C.I.P.
Za države članice C.I.P. zunaj pravnega prostora EU in EFTA velja: Orodje Hilti DX 6 je tipsko odobreno in
sistemsko preizkušeno. Orodje je zato opremljeno s znakom odobritve PTB s številko odobritve 1035. Hilti
na ta način zagotavlja skladnost z odobreno konstrukcijo.

13 Dodatne informacije
Dodatne informacije o uporabi, tehnologiji, varstvu okolja, direktivi RoHS (samo trgi na Kitajskem in Tajvanu)
in recikliranju so na voljo na naslednji povezavi: qr.hilti.com/manual/?id=2471241&id=2471243
Ta povezava je v teh navodilih za uporabo na voljo tudi v obliki kode QR, označene s simbolom .

Originaalkasutusjuhend
1 Andmed kasutusjuhendi kohta
1.1 Käesoleva kasutusjuhendi kohta
• Hoiatus! Enne toote kasutamist veenduge, et olete tootele lisatud kasutusjuhendi, sealhulgas juhised,

ohutus- ja hoiatusviited, joonised ja spetsifikatsioonid, läbi lugenud ja sellest aru saanud. Tutvuge eriti
kõigi juhiste, ohutus- ja hoiatusviidete, jooniste, spetsifikatsioonide ning komponentide ja funktsioonide-
ga. Selle eiramisel esineb elektrilöögi, tulekahju, raskete vigastuste või surma oht. Hoidke kasutusjuhend
koos kõigi juhiste, ohutus- ja hoiatusviidetega hilisemaks kasutamiseks alles.
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• tooted on ette nähtud professionaalsele kasutajale ja neid tohivad käsitseda, hooldada ja
korras hoida ainult volitatud ja asjaomase väljaõppega isikud. Nimetatud personal peab olema teadlik
kõikidest kaasnevatest ohtudest. Seade ja sellega ühendatavad abivahendid võivad osutuda ohtlikuks,
kui neid ei kasutata nõuetekohaselt või kui nendega töötab vastava väljaõppeta isik.

• Lisatud kasutusjuhend vastab tehnika käesolevale tasemele trükki andmise ajal. Uusima versiooni leiate
alati veebist Hilti toote leheküljelt. Järgige selleks sümboliga tähistatud linki või QR-koodi käesolevas
kasutusjuhendis.

• Kasutusjuhend peab olema alati toote juures käeulatuses. Andke toode teistele edasi ainult koos
käesoleva kasutusjuhendiga!

1.2 Märkide selgitus
1.2.1 Hoiatused
Hoiatused annavad märku toote kasutamisel tekkivatest ohtudest. Kasutatakse järgmisi märksõnu:

OHT
OHT !
▶ Võimalikud ohtlikud olukorrad, mis võivad põhjustada kasutaja raskeid kehavigastusi või hukkumist.

HOIATUS
HOIATUS !
▶ Võimalik ohtlik olukord, mis võib põhjustada kasutaja raskeid kehavigastusi või hukkumist.

ETTEVAATUST
ETTEVAATUST !
▶ Võimalikud ohtlikud olukorrad, mis võivad põhjustada kehavigastusi või varalist kahju.

1.2.2 Sümbolid kasutusjuhendis
Käesolevas kasutusjuhendis kasutatakse järgmisi sümboleid:

Järgige kasutusjuhendit

Soovitused seadme kasutamiseks ja muu kasulik teave

Ristviide

Taaskasutatavate materjalide käsitsemine

Elektrilisi tööriistu ja akusid ei tohi visata olmejäätmete hulka

1.2.3 Joonistel kasutatud sümbolid
Joonistel kasutatakse järgmisi sümboleid.

Numbrid viitavad vastavatele joonistele kasutusjuhendi juhendi alguses.
Numbrid joonistel tähistavad tähtsaid toiminguid või toimingute jaoks tähtsaid detaile.
Tekstis tõstetakse need toimingud või detailid vastava numbri abil esile, näiteks (3).
Positsiooninumbreid kasutatakse joonisel Ülevaade ja need viitavad selgituste numbrite-
le toote ülevaates.

See märk näitab, et toote käsitsemisel tuleb olla eriti tähelepanelik.
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2 Ohutus
2.1 Ohutusjuhised
Üldised ohutusnõuded

HOIATUS! Lugege läbi kõik ohutus- ja rakendusjuhised. Ohutus- ja rakendusjuhiste eiramise tagajärjeks
võivad olla rasked vigastused.
Hoidke kõik ohutusnõuded ja juhised edaspidiseks kasutamiseks alles.
Järgige lisaks alati kõiki riiklikke ja piirkondlikke nõudeid ja piiranguid naelapüsside, kinnituselementide ja
tarvikute kasutamise kohta.
▶ Ärge modifitseerige ega muutke naelapüssi mingil viisil.
▶ Kasutage alati sobivaid seadistustööriistu, seadmeid (alusplaadid, poldijuhikud, salved, kolvid ja tarvikud)

ja tarvikuid (kinnituselemendid ja padrunid).
▶ Kontrollige naelapüssi ja tarvikuid võimalike kahjustuste suhtes. Kui tuvastate vead, nii et naelapüssi

ohutu töö pole enam tagatud, peatage viivitamata naelapüssiga töötamine. Naelapüssi ei tohi kuni vigade
kõrvaldamiseni enam kasutada.
▶ Seadme liikuvad detailid peavad veatult töötama ega tohi kinni kiiluda. Järgige käesolevas kasutus-

juhendis toodud puhastamis- ja õlitamisjuhiseid 230.
▶ Kõik osad peavad olema õigesti paigaldatud, et tagada naelapüssi veatut tööd. Kahjustada saanud

osad tuleb lasta parandada või välja vahetada Hilti hooldekeskuses, kui kasutusjuhendis ei ole ette
nähtud teisiti.

▶ Kasutage ainult Hilti DX-padruneid või muid sobivaid padruneid, mis vastavad minimaalsetele ohutus-
nõuetele. 223

▶ Kasutage seadistusvahendit ainult ettenähtud kasutusalas määratletud rakenduste jaoks 223. Ärge
laske kinnituselemente ebasobivasse aluspinda, nt liiga õhukesse, liiga kõvasse või liiga rabedasse
materjali. Kinnituselementide laskmisel sellistesse materjalidesse võib kinnituselement puruneda või
killuneda või pinna läbistada. Ebasobivad materjalid on näiteks:
▶ Keevisõmblused terases, valumalm, klaas, marmor, plastmaterjalid, pronks, messing, vask, isolat-

sioonimaterjalid, õõnestellis, keraamilised materjalid, õhuke plekk (< 4 mm) ja gaasbetoon.
▶ Järgige Hilti " Kinnitustehnika käsiraamatut" või vastavat kohalikku Hilti "Kinnitustehnika tehnilist

juhendit". Lisaks järgige alati paigaldatava kinnituselemendi kasutusjuhendit.
Nõuded kasutajale
▶ Naelapüssi võite kasutada või hooldada vaid juhul, kui olete selleks volitatud ja omate teavet võimalike

ohtude kohta.
▶ Seadme kasutamise ajal kandke isikukaitsevahendeid.
▶ Kandke sobivaid kaitseprille ja kaitsekiivrit.
▶ Kandke kaitsekindaid. Naelapüss võib töötamisel kuumaks minna.
▶ Kandke kuulmiskaitsevahendeid. Süttiv laengu võib kahjustada kuulmist.
▶ Kandke mittelibisevaid jalatseid.
▶ Kandke riideid, mis katavad täielikult käsivarred ja jalad.

Ohutus töökohal
▶ Hoidke oma töökoht korras. Veenduge, et töökohas ei ole esemeid, mis võivad teid vigastada.

Korrastamata töökoht võib põhjustada õnnetusi.
▶ Hoolitsege töökoha hea valgustuse eest ja suletud ruumides tagage lisaks piisav ventilatsioon.
Isikuturvalisus
▶ Ärge kunagi suruge naelapüssi vastu oma kätt või mõnda muud kehaosa! Ärge suunake naelapüssi

kunagi teistele inimestele! 226
▶ Ärge suruge kunagi käega kokku naelapüssi salve ja poldijuhikut, kolvi ja kolvijuhikut või muid kinnituse-

lemente. Naelapüssi käsitsi kokku surudes võib seadme kasutusvalmis seada ka siis, kui poldijuhikut ei
ole paigaldatud. See tekitab tõsise vigastuse ohu teile ja teistele inimestele.

▶ Kõik läheduses viibivad isikud peavad kandma kuulmiskaitsevahendeid, kaitseprille ja kaitsekiivrit.
▶ Olge tähelepanelik, jälgige oma tegevust ning toimige otsepaigaldusseadmega töötades kaalutletult. Ärge

kasutage naelapüssi, kui olete väsinud või alkoholi, narkootikumide või ravimite mõju all! Katkestage töö,
kui tunnete valu või kui enesetunne muutub halvaks. Hetkeline tähelepanematus naelapüssi kasutamisel
võib põhjustada raskeid vigastusi.

▶ Vältige ebasoodsaid tööasendeid. Veenduge oma asendi ohutuses ja säilitage alati tasakaal.
▶ Naelapüssi kasutamisel hoidke käsi kõverdatult, ärge sirutage käsi välja.
▶ Hoidke teised isikud, eriti lapsed töökohast eemal.
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Otsepaigaldusseadmete käsitsemine ja kasutamine
▶ Kasutage naelapüssi üksnes nõuetekohaselt ja vaid siis, kui see on laitmatus tehnilises seisundis, ärge

kasutage naelapüssi eesmärkidel, milleks see ei ole ette nähtud.
▶ Ärge kasutage naelapüssi kohtades, kus esineb põlengu- ja plahvatusoht.
▶ Enne kinnituselementide laskmist veenduge, et pinna taga, millesse kinnituselemendi lasete, kedagi ei

ole. Läbistavad kinnituselemendid on ohtlikud
▶ Veenduge, et seadme suudmeosa ei ole suunatud teie enda ega teiste inimeste poole.
▶ Hoidke naelapüssi nähtud üksnes pideme ettenähtud pinnast.
▶ Hoidke pideme pinnad puhtad ja vabad õlist ja rasvast.
▶ Vajutage päästikule üksnes siis, kui seade on täielikult vertikaalselt vastu pinda surutud.
▶ Hoidke naelapüssi laskmisel alati pinnaga täisnurga all. Seeläbi vähendate ohtu, et kinnituselement

siseneb pinda kalde all.
▶ Ärge laske kinnituselemente olemasolevatesse aukudesse, välja arvatud juhul, kui Hilti on seda sõnasel-

gelt soovitanud.
▶ Ärge laske juba kasutatud kinnituselemente - vigastuste oht! Kasutage uut kinnituselementi.
▶ Kinnituselementi, mis ei ole piisavalt sügavale sisse lastud, ei tohi ümber paigutada! Kinnituselement

võib puruneda.
▶ Ärge jätke laetud naelapüssi kunagi järelevalveta.
▶ Tühjendage naelapüss (eemaldage padrun ja kinnituselemendid) alati enne hooldus­, puhastus- ja

korrashoiutöid, enne poldijuhiku vahetamist, samuti töö katkestamisel ja tööriista ladustamisel.
▶ Transportige ja hoidke naelapüssi on selleks ettenähtud Hilti kohvris.
▶ Kasutusvälisel ajal hoidke kinnituselemente kuivas, ohutus ja lastele kättesaamatus kohas.
▶ Asetage naelapüss siledale, ühetasasele ja puhtale pinnale, mis toetub korralikult aluskonstruktsioonile.
▶ Järgige nõutavaid servakaugusi ja kinnituselementide vahelisi kaugusi (vt peatükk Miinimumkaugused

224).
▶ Hoiustage naelapüsse alati kuivades kohtades, mis on vabad söövitavatest kemikaalidest. Niiskus ja

söövitavad kemikaalid võivad kahjustada komponente ning halvendada naelapüssi funktsiooni ja seega
naelapüssi ohutut töötamist.

Otsepaigaldusseadmete käsitsemine ja kasutamine
▶ Kasutage naelapüssi üksnes nõuetekohaselt ja vaid siis, kui see on laitmatus tehnilises seisundis, ärge

kasutage naelapüssi eesmärkidel, milleks see ei ole ette nähtud.
▶ Ärge kasutage naelapüssi kohtades, kus esineb põlengu- ja plahvatusoht.
▶ Enne kinnituselementide laskmist veenduge, et pinna taga, millesse kinnituselemendi lasete, kedagi ei

ole. Läbistavad kinnituselemendid on ohtlikud
▶ Veenduge, et seadme suudmeosa ei ole suunatud teie enda ega teiste inimeste poole.
▶ Hoidke naelapüssi nähtud üksnes pideme ettenähtud pinnast.
▶ Hoidke pideme pinnad puhtad ja vabad õlist ja rasvast.
▶ Vajutage päästikule üksnes siis, kui seade on täielikult vertikaalselt vastu pinda surutud.
▶ Hoidke naelapüssi laskmisel alati pinnaga täisnurga all. Seeläbi vähendate ohtu, et kinnituselement

siseneb pinda kalde all.
▶ Ärge laske kinnituselemente olemasolevatesse aukudesse, välja arvatud juhul, kui Hilti on seda sõnasel-

gelt soovitanud.
▶ Ärge laske juba kasutatud kinnituselemente - vigastuste oht! Kasutage uut kinnituselementi.
▶ Kinnituselementi, mis ei ole piisavalt sügavale sisse lastud, ei tohi ümber paigutada! Kinnituselement

võib puruneda.
▶ Ärge jätke laetud naelapüssi kunagi järelevalveta.
▶ Tühjendage naelapüss (eemaldage padrun ja kinnituselemendid) alati enne hooldus­, puhastus- ja

korrashoiutöid, enne poldijuhiku vahetamist, samuti töö katkestamisel ja tööriista ladustamisel.
▶ Transportige ja hoidke naelapüssi on selleks ettenähtud Hilti kohvris.
▶ Kasutusvälisel ajal hoidke kinnituselemente kuivas, ohutus ja lastele kättesaamatus kohas.
▶ Asetage naelapüss siledale, ühetasasele ja puhtale pinnale, mis toetub korralikult aluskonstruktsioonile.
▶ Järgige nõutavaid servakaugusi ja kinnituselementide vahelisi kaugusi (vt peatükk Miinimumkaugused

224).
▶ Hoiustage naelapüsse alati kuivades kohtades, mis on vabad söövitavatest kemikaalidest. Niiskus ja

söövitavad kemikaalid võivad kahjustada komponente ning halvendada naelapüssi funktsiooni ja seega
naelapüssi ohutut töötamist.

▶ Tala kõrvale laskmine võib põhjustada kinnituselementide nihkumist või kerget kaldumist salves. Selle
tõttu esineb vigastuste või naelapüssi kahjustuste oht.
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▶ Enne laskmist veenduge, et pinnas ei ole elektrijuhtmeid, vee- ega gaasitorusid.
▶ Üksikasjaliku teabe saamiseks lugege Hilti „Kinnitustehnika käsiraamatut“ või vastavat kohalikku Hilti

„Kinnitustehnika tehnilist juhendit“. Lingi Hilti „Kinnitustehnika käsiraamatu“ veebiversiooni juurde leiate
käesoleva kasutusjuhendi lõpust. Järgige sümbolit .

Termilised ohutusnõuded
▶ Ärge ületage peatükis Tehnilised andmed esitatud soovituslikku maksimaalset lasusagedust.
▶ Kui naelapüss peaks üle kuumenema või padrunilint deformeeruma või sulama, eemaldage padrunilint ja

laske naelapüssil jahtuda.
▶ Ärge võtke naelapüssi lahti, kui see on kuum. Laske naelapüssil jahtuda.
Plahvatusoht seoses padrunitega
▶ Kasutage üksnes padruneid, mis on naelapüssi jaoks sobivad või heaks kiidetud.
▶ Eemaldage padrunilint, kui teete töös pausi, kui olete töö lõpetanud või kui seadet transpordite.
▶ Ärge püüdke kinnituselemente ja/või padruneid magasinilindist või naelapüssist jõuga eemaldada.
▶ Kasutamata padruneid hoidke vastavalt püssirohu abil käitatavate naelapüsside padrunite säilitamise

eeskirjadele (nt kuivas kohas, temperatuuril 5 °C kuni 25 °C) ja lukustatud kohas.
▶ Ärge jätke kasutamata või osaliselt kasutatud padrunilinti järelevalveta. Koguge kasutatud padrunilindid

kokku ja hoidke neid sobivas kohas.
▶ Järgige kõiki ohutuse, käsitsemise ja säilitamise juhiseid padrunite ohutuskaardil.

3 Kirjeldus
3.1 Toote ülevaade (naelapüss) 1

@ Lasutugevuse regulaator
; Juhthülss
= Heitgaasi kolvijuhik
% Kolb
& Kolvirõngad
( "Lasutugevuse regulaatori" vabastusnupp
) Korpus
+ Padrunišaht (väljavise)
§ Padrunišaht (sisselüke)
/ Päästik
: Ventilatsiooniavad
∙ Lisatarvikute paigaldusliides
$ Pide

3.2 Toote ülevaade (poldijuhikud) 2
@ Vabastusnupp (poldijuhik)
; Puhver
= Magasinilukk

% Vabastusnupp (magasinilukk)
& Naelatuvastus koos järellaadimistulega

(punane)
( Vahetatav toru poldijuhikule

3.3 Naelapüssi juhtelemendid
Naelapüssil on järgmised juhtelemendid:
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"Lasutugevuse regulaatori" vabastusnupp
Nupp vabastab lasutugevuse regulaatori ja on ette nähtud heitgaasi
kolvijuhiku mahavõtmiseks.

Poldijuhiku vabastusnupp (A)
Nupp vabastab poldijuhiku (üksiklasuseade ja magasin), et poldijuhi-
kut vahetada või naelapüssi puhastada.
Magasiniluku vabastusnupp (B)
Nupp vabastab magasiniluku, selleks et kinnituselemente saaks
sisse lükata.

3.4 Nõuetekohane kasutamine
DX 6-F8
DX 6-MX

Kirjeldatud toode on naelapüss karastatud naelte, poltide ja kinnituselementide laskmiseks betooni,
terasesse ja silikaattellisesse.

DX 6-IE-L/-XL

Kirjeldatud toode on naelapüss isoleermaterjali kinnituselementide laskmiseks betooni, müüritisse,
terasesse ja silikaattellisesse.

3.5 Padrunitele esitatavad nõuded

HOIATUS
Vigastusoht ootamatu plahvatuse tõttu! Padrunites, mis miinimumnõuetele ei vasta, võivad tekkida
põlemata pulbri ladestused. Selle tagajärjeks võib olla äkiline plahvatus, mis võib tekitada kasutajale ja
läheduses viibivatele inimestele raskeid vigastusi.
▶ Kasutage ainult selliseid padruneid, mis vastavad kohalikes õigusaktides sätestatud minimaalsetele

ohutusnõuetele!
▶ Pidage kinni hooldusvahemikest ja laske naelapüssi regulaarselt Hilti-Service puhastada!
Kasutage üksnes selles tabelis loetletud Hilti DX-padruneid või teisi sobivaid miinimumnõuetele vastavaid
padruneid:
• ELi ja EFTA riikides ning Ühendkuningriigis peab padrunitel olema CE-vastavus EN 16264 järgi ja padrunid

peavad kandma CE-märgistust.
• Ameerika Ühendriikides peavad padrunid vastama ANSI A10.3-2020 nõuetele.
• Väljaspool Euroopat asuvate riikide C.I.P. puhul peab padrunitel olema C.I.P. heakskiit kasutatavale

naelapüssile DX.
• Ülejäänud riikides peavad padrunid vastama EN 16264 nõuetele ja neil peab olema asjaomane tootja

deklaratsioon.
Ühilduvad padrunid
Tellimistähis Värv Tugevus
6.8/11 M10 titaan tugev
6.8/11 M10 must ülitugev

3.6 Teave rakendusalade kohta
Rohkem teavet rakendusalade kohta leiate Hilti veebisaidilt.
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4 Tehnilised andmed
4.1 Toote omadused

DX 6 DX 6-MX DX 6–XIE-L/-XL
Tootepõlvkond 02 02 02
Kaal 3,37 kg 3,63 kg 3,43 kg

Pikkus (naelapüss) 475 mm 485 mm 547 mm …
607 mm

Pikkus (kinnituselement) 13 mm …
72 mm

13 mm …
72 mm

20 mm …
200 mm

Soovitatav maksimaalne
paigaldussagedus

/ [h] 700 700 700
/ [s] 0,2 0,2 0,2

Vajalik survejõud 174 N … 200 N 174 N … 200 N 174 N … 200 N
Surveteekonna pikkus 19 mm 19 mm 19 mm
Ümbritseva keskkonna temperatuur (säilita-
misel ja kasutamisel)

−15 ℃ … 50 ℃ −15 ℃ … 50 ℃ −15 ℃ … 50 ℃

4.2 Miinimumkaugused ja servakaugused
Kinnitamisel peate kinni pidama kinnituselementide ja aluspinna servade vahelistest miinimumkaugustest.
Need miinimumkaugused võivad erineda erinevate rakenduste ning aluspinna ja kinnituselemendi kombinat-
sioonide puhul.
Täpsed andmed teie rakenduse ja kinnituselementide miinimumkauguste kohta leiate järgmistest dokumen-
tidest:
• Hilti Kinnitustehnika tehniline käsiraamat→ (QR: DFTM)
• Kinnituselemendi toote ohutuskaart
• Kohalik Hilti Kinnitustehnika tehniline juhend

4.3 Andmed müra ja vibratsiooni kohta
Raamtingimused
Esitatud müratase tehti kindlaks järgmistes raamtingimustes:
Kasutatav padrun Kaliiber 6,8/11, must
Lasutugevus 6
Kasutus 24­mm puidu kinnitamine betooni peale (C40) seadme X-P47 P8 abil

Teave müra kohta kooskõlas standardiga EN 15895
Helivõimsustase (LWA) 106 ±2 dB
Helirõhutase (LpA) 103 ±2 dB
Maksimaalne helirõhutase (LpCpeak) 134 ±2 dB

Teave vibratsiooni kohta kooskõlas EN 2006/42/EG
Vibratsioonitase < 2,5 m/s²

5 Töö ettevalmistamine
▶ Veenduge enne kõiki ettevalmistus- ja hooldustöid, et naelapüss oleks täielikult tühi 226 (padrunilint

ja kinnituselemendid).
▶ Kui padrunilindi sissepanekul on takistus ebatavaliselt suur, kontrollige, kas padrunilint on selle naela-

püssiga ühildatav.
▶ Kontrollige kõigi paigaldatud tarvikute õiget paigaldamist.

Lugege ja järgige lisaseadmete kasutusjuhendis olevaid ohutus­, paigaldus- ja käitamisjuhiseid.
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5.1 Tellingukonks (lisatarvik)
Lühiajaliseks riputamiseks käsipuule või tööriistavööle saab paigaldada Hilti tellingukonksu (lisatarvik).
Paigaldamiseks järgige lisatarvikule lisatud paigaldusjuhist.

Paigaldusjuhise koopia on toodud käesoleva kasutusjuhendi lõpus.

Naelapüss peab lisaks olema kaitstud Hilti tööriista hoiderihmaga.

5.2 Naelapüssi kokkupanek 3
1. Veenduge, et naelapüssis ei ole padrunilinti.
2. Viibe noolemärgid ühele joonele ja ühendage heitgaasi kolvijuhik korpusega.
3. Paigaldage kolb naelapüssi.
4. Paigaldage poldijuhik. 225

5.3 Naelapüssi lahtivõtmine 4

HOIATUS
Vigastusoht tahtmatu väljalaske tõttu! Laetud naelapüssi on võimalik igal ajal vinnastada. Tahtmatu
väljalask võib ohustada teid ja teisi isikuid.
▶ Tühjendage alati naelapüss (padrunid ja kinnituselemendid), kui lõpetate töö naelapüssiga.
▶ Enne kõiki hooldus­, puhastus- ja seadistustöid veenduge, et naelapüssis ei ole padruneid ega

kinnituselemente.

1. Eemaldage poldijuhik. 225
2. Vajutage "lasutugevuse regulaatori" vabastusnupule ja hoidke seda all.
3. Keerake "lasutugevuse regulaator" vastupäeva lahtivõtmisasendisse.
4. Tõmmake heitgaasi kolvijuhik korpusest välja.

5.4 Poldijuhiku vahetamine
Poldijuhiku eemaldamine
1. Vajutage poldijuhiku vabastusnupule ja hoidke seda all.
2. Keerake poldijuhik lõpuni vastupäeva.
3. Tõmmake poldijuhik koos kolviga välja.
4. Tõmmake kolb poldijuhikust välja.
5. Tõmmake puhver poldijuhiku küljest lahti.
Poldijuhiku paigaldamine
6. Asetage poldijuhiku peale puhver.
7. Asetage poldijuhik kolvi keskosale ja viige poldijuhik heitgaasi kolvijuhiku keskossa.
8. Keerake poldijuhikut päripäeva, kuni see fikseerub kohale.
▶ Poldijuhik on lukustatud.

5.5 Üksiklasuseadme täitmine 5
▶ Lükake kinnituselementi eest poldijuhikusse, kuni kinnituselemendi alusseib on poldijuhikusse kinnitunud.

5.6 Naelapüssi (magasin) laadimine 6
DX 6-MX

Kinnituselemente võib lasta seni, kuni magasin on täiesti tühi. Kui magasinis kinnituselemente ei ole,
ei saa magasiniga naelapüssi enam täielikult vastu pinda suruda.
• Kui magasinis on kolm või vähem kinnituselementi → lisada saab kümnest elemendist koosneva

lindi.
• Kui magasinis on kaks või vähem kinnituselementi → naelatuvastuses süttib järellaadimistuli

(punane).
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1. Avage magasin, selleks vajutage vabastusnupule (magasinilukk).
2. Pange kinnituselementide kümnene lint seadmesse.

5.7 Naelapüssi tühjendamine
▶ Valige üks järgmistest alternatiividest.

Alternatiiv 1/2
▶ Kui järgmine varustus on olemas, tehke lisaks see toiming:

DX 6-F8

Naelapüssi tühjendamine
▶ Tõmmake padrunilint padrunikanalist välja.
▶ Tõmmake kinnituselement naelapüssist välja.

Alternatiiv 2/2
▶ Kui järgmine varustus on olemas, tehke lisaks see toiming:

DX 6-MX

Naelapüssi tühjendamine (magasin)
▶ Tõmmake padrunilint padrunikanalist välja.
▶ Avage magasin, selleks vajutage vabastusnupule (magasinilukk).
▶ Eemaldage kinnituselementide lint.

5.8 Padrunilintide sisestamine 7
▶ Lükake padrunilint nii, et kitsam ots on ees, altpoolt seadme pidemesse, kuni padrunilint on täielikult

naelapüssi sees.
Kui kasutate sellist padrunilinti, millest on osa padruneid juba ära kasutatud:
Tõmmake täielikult sisse lükatud padrunilinti käega naelapüssist välja, kuni padrunipesas on
kasutamata padrun

6 Käsitsemine

HOIATUS
Vigastusoht tahtmatu väljalaske tõttu! Laetud naelapüssi on võimalik igal ajal vinnastada. Tahtmatu
väljalask võib ohustada teid ja teisi isikuid.
▶ Tühjendage alati naelapüss (padrunid ja kinnituselemendid), kui lõpetate töö naelapüssiga.
▶ Enne kõiki hooldus­, puhastus- ja seadistustöid veenduge, et naelapüssis ei ole padruneid ega

kinnituselemente.

HOIATUS
Kuumad pinnad on ohtlikud! Naelapüss võib kasutamisel minna kuumaks.
▶ Kandke kaitsekindaid.
▶ Laske naelapüssil jahtuda.

▶ Iga kord enne kasutuselevõttu kontrollige, kas olete valinud õige kolvijuhiku, kolvid, kinnituselemendid ja
padruni.

▶ Enne töö algust kontrollige, kas kõik kaitseseadised on paigaldatud ja kas need toimivad nõuetekohaselt.
Kõik osad peavad olema õigesti paigaldatud ning vastama kõikidele nõuetele, et tagada naelapüssi
veatut tööd.

▶ Järgige käesolevas kasutusjuhendis ja seadmel esitatud ohutusnõudeid ja hoiatusi.
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Ohutusnõuded seadme kasutamisel
Näidisjoonis Kirjeldus

Ärge suruge naelapüssi vastu oma keha!
Seadme surumine vastu keha (näiteks vastu kätt) võib naelapüssi vinnastada.
Seeläbi tekib oht, et lasete kinnituselemendi enda kehasse.

Ärge tõmmake magasini või teisi poldijuhikud käega tagasi!
Magasini või teist poldijuhikut käega tagasi tõmmates saab naelapüssi vinnas-
tada. Seeläbi tekib oht, et lasete kinnituselemendi enda kehasse.

6.1 Lasutugevuse reguleerimine
Valige konkreetse töö jaoks sobiv lasutugevus. Kui kogemuste najal kindlaks tehtud väärtused veel puuduvad,
alustage alati minimaalsest tugevusest:
1. Vajutage "lasutugevuse regulaatori" vabastusnupule ja hoidke seda all.
2. Keerake "lasutugevuse regulaator" soovitud tugevusastmele.

Tugevusastmed:
• 1 = väikseim tugevus
• 8 = suurim tugevus

3. Kontrollige, kas kinnitus on toimunud õigesti ja vastavalt kinnituselemendi kasutusjuhendile.

6.2 Kinnituselemendi paigaldamine 8

Enne töö alustamist tutvuge kasutatava kinnituselemendi karakteristikutega ja rakendusele etteantud
tehniliste nõuetega. Lugege vastava kinnituselemendi kasutusjuhendit.

▶ Kui järgmine varustus on olemas, tehke lisaks see toiming:
DX 6-F8

▶ Positsioneerige paigaldusseade.
▶ Hoidke paigaldusseadet otse ja täisnurga all vastu tööpinda (1).
▶ Suruge paigaldusseade kuni piirikuni vastu (2).
▶ Vajutage päästikule niipea, kui paigaldusseade maksimaalselt vastu surutud on (3).
▶ Kinnituselement paigaldatakse.

Jälgige seda, et te alati täielikult päästikule vajutaksite.

▶ Võtke paigaldusseade tööpinnalt ära.
▶ Positsioneerige paigaldusseade järgmisele kohale ja korrake samme.

7 Toimimine tõrgete korral

OHT
Vigastusoht lukustamata naelapüssi tõttu! Kui naelapüss kiilub kinni kokkusurutud seisundis või padrun
ei teosta lasku, võib naelapüss olla laetud ja ilma kaitsmeta. Juhuslik laengu vabastamine võib põhjustada
tõsiseid vigastusi.
▶ Veenduge alati, et naelapüss ei oleks suunatud teie või teiste inimeste poole.
▶ Eemaldage sõrm päästiku küljest ja ärge asetage seda poldijuhiku suudme ette.
▶ Kaitsmeta naelapüss peab alati olema järelevalve all.
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▶ Kõrvaldage kinnikiilumise põhjus. 228
▶ Pärast 2-3 ebaõnnestunud lasku, mille puhul ei teki selgelt kuuldavat laengu andmise heli ja kinnitusele-

ment läheb sisse tunduvalt väiksemas ulatuses, toimige järgmiselt: 228
▶ Kui padrun ei anna laengut, toimige järgmiselt: 228

7.1 Naelapüss on kinni jäänud ja seda ei saa lahti võtta

OHT
Vigastusoht lukustamata naelapüssi tõttu! Kui naelapüss kiilub kinni kokkusurutud seisundis või padrun
ei teosta lasku, võib naelapüss olla laetud ja ilma kaitsmeta. Juhuslik laengu vabastamine võib põhjustada
tõsiseid vigastusi.
▶ Veenduge alati, et naelapüss ei oleks suunatud teie või teiste inimeste poole.
▶ Eemaldage sõrm päästiku küljest ja ärge asetage seda poldijuhiku suudme ette.
▶ Kaitsmeta naelapüss peab alati olema järelevalve all.
1. Suruge naelapüssi vähemalt 30 sekundit pinna vastu ja vabastage seejärel.
2. Võtke naelapüss tööpinnalt ära.
▶ Veenduge, et seade ei ole suunatud teie enda ega teiste inimeste poole!

3. Püüdke tõmmata poldijuhikut käega lähteasendisse.
▶ Eemaldage käsi päästiku küljest ja ärge asetage seda suudme ette!

4. Tõmmake padrunilint naelapüssist kohe välja.
▶ Kui padrunilinti ei saa eemaldada:
▶ Laske naelapüssil turvalises kohas järelevalve all jahtuda.
▶ Veenduge alati, et naelapüss ei oleks suunatud teie või teiste inimeste poole.
▶ Võtke ühendust Hilti hooldekeskusega.

5. Vaadake seade üle. 229

7.2 Padrun ei anna tugevalt tõusnud töötemperatuuril laengut
Veenduge alati, et naelapüss ei oleks suunatud teie või teiste inimeste poole!

Tavaline töötemperatuur sõltub keskkonnatingimustest ja kasutusest (nt lasusagedus) ning võib seega
teatud vahemikus varieeruda. Tugevalt tõusnud töötemperatuur väljendub piiratud kasutusmugavuses
(nt haardepinnad on isegi kinnastega ebatavaliselt kuumad) ja esimestes kergetes funktsioonipiiran-
gutes.

1. Suruge naelapüssi vähemalt 30 sekundit pinna vastu ja vabastage seejärel.
2. Kui padrun ei anna ikka veel laengut, oodake 30 sekundit ja võtke seade tööpinnalt ära.
3. Tõmmake padrunilint naelapüssist kohe välja.
▶ Kui padrunilinti ei saa eemaldada:
▶ Laske naelapüssil turvalises kohas järelevalve all jahtuda.
▶ Võtke ühendust Hilti hooldekeskusega.

4. Asetage padrun ohutusse kohta.
5. Käidelge süttimata jäänud padrunid.
▶ Järgige kohalikke käitluseeskirju.

6. Vaadake seade üle. 229
7. Laske naelapüssil jahtuda ja jätkake tööd uue padrunilindiga.

7.3 Padrun ei anna tavalisel töötemperatuuril laengut

Tavaline töötemperatuur sõltub keskkonnatingimustest ja kasutusest (nt lasusagedus) ning võib seega
teatud vahemikus varieeruda.

1. Katkestage töö kohe ja eemaldage padrunilint ja kinnituselemendid.
2. Tühjendage naelapüss (padrunid ja kinnituselemendid) ja võtke naelapüss lahti. 225
3. Kontrollige, kas kasutatud poldijuhikud, kolvid, kinnituselemendid ja padrunid on üksteisega sobivad.
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4. Kontrollige kolbi ja olenevalt naelapüssist puhvrit, kolvistopperit või kolvipidurit kulumise suhtes ja
vahetage komponendid vajaduse korral välja. 230

5. Puhastage ja õlitage naelapüssi. 230
▶ Kui probleem pärast eelpool kirjeldatud abinõude rakendamist ei kao, ei tohi naelapüssi enam

kasutada.
▶ Laske naelapüssi Hilti hooldekeskuses kontrollida ja vajaduse korral parandada.

Seadmest tingituna tekib seadet korrapäraselt kasutades mustus ja funktsiooni seisukohast oluliste
detailide kulumine.
Hooldage seadet regulaarselt. Kontrollige kolbi ja puhvrit naelapüssi intensiivsel kasutusel iga päev
või hiljemalt pärast peatükis „Hooldusvälbad ja seadmehoolduse tegemine“ 229 ettenähtud
laskude arvu. Intervall vastab naelapüssi regulaarsele puhastustsüklile. Hooldus- ja puhastustsüklid
põhinevad seadme tüüpilisel kasutusel.

8 Hooldus ja korrashoid
8.1 Naelapüssi hooldamine
Puhastamiseks kasutage üksnes tarnekomplekti kuuluvaid Hilti puhastustarvikuid või samaväärse kvalitee-
diga tarvikuid. Puhastamiseks ärge kasutage pihusteid, suruõhku, kõrgsurvepesureid, lahusteid ega vett.
Kasutage naelapüssi komponentide hooldamiseks ja määrimiseks alati Hilti pihustit. Ärge kasutage kunagi
määrdeaineid, kuna määrdeainete kasutamine võib põhjustada naelapüssi töö häireid.

ETTEVAATUST
Naelapüssi kahjustamise oht! Võõrkehad võivad naelapüssis kinni kiiluda ja naelapüssi kahjustada.
▶ Vältige võõrkehade sattumist naelapüssi sisemusse.
▶ Puhastage naelapüssi välispindu regulaarselt veidi niiske lapiga.
▶ Hoidke ventilatsiooniavad vabad ja käitage naelapüssi ainult vabade ventilatsiooniavadega.

8.2 Korrashoid

HOIATUS
Ohtlikud ained! DX-seadmetes leiduv mustus sisaldab aineid, mis võivad kahjustada tervist.
▶ Puhastamise ajal ärge hingake tolmu ega mustust sisse.
▶ Kaitske toiduaineid tolmu ja mustuse eest.
▶ Peske pärast naelapüssi puhastamist käed.
▶ Puhastage naelapüss ja kasutage Hilti-aerosooli vastavalt kasutusjuhendi juhistele. See aitab vältida

seadme tõrkeid.
1. Kontrollige regulaarselt, kas seadme välised osad on vigastusteta.
2. Kontrollige regulaarselt, kas kõik juhtelemendid töötavad veatult.
3. Kasutage naelapüssi üksnes sobivate padrunite ja soovitatud lasutugevusega.
▶ Valede padrunite või valede lasutugevuse seadistuste tõttu võib naelapüssi töökindlus kiiresti

väheneda.

8.3 Hooldusvälbad ja seadmehoolduse tegemine
Hooldusvälbad
Hooldusvälbad sõltuvad alati kasutusintensiivsusest.
Eesseisev hooldus Välp
Kontrollige kolbi ja olenevalt naelapüssist
kolvistopperit, kolvipidurit või puhvrit 230

iga päev (intensiivse kasutamise korral)

Seadmehoolduse tegemine:
• Puhastamine 230
• Täiendavad kontrollid 230

hiljemalt pärast
2 500
lasku
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Eesseisev hooldus Välp
Seadmehooldus Hilti teeninduses hiljemalt pärast

30 000
lasku

Vaadake seade täiendavalt üle, kui esinevad järgmised olukorrad:
▶ Lasutugevus kõigub (tuvastatav kinnituselemendi ebaühtlase sissetungimissügavuse järgi).
▶ Esineb tõrkeid padruni süttimises (padrun ei anna laengut).
▶ Seadme käsitsusmugavus väheneb tunduvalt:
▶ Tuleb rakendada tunduvalt suuremat survet.
▶ Käivitustakistus suureneb.
▶ Lasutugevuse seadistust on võimalik ainult raskelt reguleerida.
▶ Padrunilinti on raske eemaldada.

8.3.1 Naelapüssi puhastamine ja õlitamine 9

Kasutage üksnes Hilti aerosooli. Teiste määrdeainete kasutamine võib tekitada häireid naelapüssi
töös või naelapüssi kahjustada.

1. Tühjendage naelapüss (padrunid ja kinnituselemendid) ja võtke naelapüss lahti. 225
2. Puhastage kolvirõngaid tarnekomplekti kuuluva lameda harjaga, kuni kolvirõngad vabalt liiguvad.
3. Puhastage poldijuhiku lukku lameda harjaga.
4. Õlitage poldijuhiku lukku ja pühkige see lapiga üle.
5. Puhastage heitgaasi kolvijuhikut sisepinda tarnekomplekti kuuluva suure ümara harjaga.
6. Õlitage heitgaasi kolvijuhiku lukku seestpoolt.
7. Puhastage heitgaasi kolvijuhiku tagumine ots ja tihvtid lameda harjaga.
8. Õlitage tihvte ja pühkige tihvtid seejärel lapiga puhtaks.
9. Puhastage koonusekujulist padrunilaagrit tarnekomplekti kuuluva koonusekujulise harjaga.
10. Puhastage padrunišaht tarnekomplekti kuuluva lükkuriga.

8.3.2 Täiendavad kontrollid seadmehoolduse käigus
HOIATUS

Vigastuste oht! Defektne puhver, kolb või defektne alusplaat võivad tekitada tõrkeid seadme töös.
▶ Kontrollige puhvrit ja kolbi kulumise suhtes ja kahjustuste korral vahetage need välja.
▶ Ärge modifitseerige kolbi mingil viisil.
▶ Ärge püüdke defektset kolbi ise parandada näiteks otsa lihvimisega.
1. Asendage kolb, kui tuvastate ühe järgmistest punktidest:
▶ Kolb on murdunud.
▶ Kolb on väga kulunud (nt kolvi otsa ringikujulise kõrgendi purunemine rohkem kui 90° ulatuses)
▶ Kolb on paindunud (kontrollimiseks veeretage kolbi siledal pinnal).

2. Asendage kolvipidur, kui tuvastate ühe järgmistest punktidest:
▶ Puhvri metallrõngas on murdunud või tuleb lahti.
▶ Puhver ei seisa enam poldijuhikul.
▶ Metallrõnga all on näha kummi punktuaalset hõõrdumist.
▶ Kolb kiilub puhvrisse kinni

8.4 Seadme lõplik kontrollimine
▶ Veenduge pärast puhastus- ja tehnohooldustöid, et kõik kaitseseadised on paigaldatud ja töökorras.

9 Abi tõrgete puhul
9.1 Naelapüssiga seotud probleemid

Enne tõrgete kõrvaldamist veenduge, et naelapüssis ei ole padruneid. Kui padruneid ei saa eemaldada,
võtke ühendust Hilti hooldekeskusega.
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Kui peaks esinema tõrge, mida ei ole järgmises tabelis nimetatud või mida Te ei suuda ise kõrvaldada,
pöörduge Hilti teenindusse.
Tõrge Võimalik põhjus Lahendus
Kolb jääb aluspinda kinni Liiga lühike kinnituselement. ▶ Kasutage pikemat elementi.

Ilma ringpeata kinnituselement ▶ Kasutage puidu jaoks ringpeaga
kinnituselementi.

Liiga suur lasutugevus. ▶ Vähendage lasutugevust "lasu-
tugevuse regulaatorist".

Vajalik survejõud suureneb Põlemisjääkide ladestumine. ▶ Vaadake seade üle.
▶ Puhastage padrunilaager.
▶ Paigaldage uus padrunilint.

Päästiku takistus suureneb Põlemisjääkide ladestumine. ▶ Võtke ühendust Hilti hoolde-
keskusega.

"Lasutugevuse regulaatorit"
on raske keerata

Põlemisjääkide ladestumine. ▶ Vaadake seade üle.
▶ Puhastage padrunilaager.
▶ Paigaldage uus padrunilint.

Kinnituselementi ei ole lastud
küllalt sügavale

Kolvi vale asend magasiniga sead-
mes (kolb ei ole lasu vallandamisel
lähteasendis)

▶ Eemaldage padrunilint ja tehke
seadmehooldus.

▶ Kontrollige kolvi ja puhvrit.
230

Lasutugevus on liiga väike ▶ Suurendage lasutugevust "lasu-
tugevuse regulaatorist".

▶ Kasutage eriti tugevat padrunit.
Liiga suurest lasutugevusest põh-
justatud kolvivigastus.

▶ Vähendage lasutugevust "lasu-
tugevuse regulaatorist".

Kolb kiilub heitgaasi kolvijuhi-
kusse kinni

Kahjustatud kolb. ▶ Vahetage kolb välja.
Hõõrdumine heitgaasi kolvijuhiku
sisemuses.

▶ Kontrollige kolbi ja puhvrit,
vajaduse korral vahetage need
välja.

▶ Kui probleem ei kao, pöörduge
Hilti hooldekeskusse.

Põlemisjääkide ladestumine. ▶ Vaadake seade üle.
▶ Puhastage padrunilaager.
▶ Paigaldage uus padrunilint.

Heitgaasi kolvijuhik on kinni
kiilunud. Naelapüssi ei saa
lahti võtta.

Põlemisjääkide ladestumine. ▶ Vaadake seade üle.
▶ Puhastage padrunilaager.
▶ Paigaldage uus padrunilint.

Mustusest või betoonikildudest
tingitud kinnikiilumine.

▶ Kõrvaldage kinnikiilumise põh-
jus. 228

▶ Kui rike jääb alles, pöörduge
Hilti hoolduskeskuse poole.

Tühilask: Naelapüss vinnasta-
ti, kuid kinnituselementi ei
õnnestu lasta

Kolvi vale asend magasiniga sead-
mes (kolb ei ole lasu vallandamisel
lähteasendis)

▶ Eemaldage padrunilint ja tehke
seadmehooldus.

▶ Kontrollige kolvi ja puhvrit.
230

Liiga suurest lasutugevusest põh-
justatud kolvivigastus.

▶ Vähendage lasutugevust "lasu-
tugevuse regulaatorist".

Naelapüssi ei saa vinnastada Naelapüss ei ole surutud täielikult
vastu pinda.

▶ Suruge naelapüss täielikult
vastu pinda.

DX 6-MX

Magasin ei ole täidetud.

▶ Täitke magasin.

DX 6-MX

Magasinis on plastijäägid.

▶ Avage magasin, eemaldage
naelalint ja plastijäägid.
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Tõrge Võimalik põhjus Lahendus
Naelapüssi ei saa vinnastada Kolvi vale asend magasiniga sead-

mes (kolb ei ole lasu vallandamisel
lähteasendis)

▶ Eemaldage padrunilint ja tehke
seadmehooldus.

▶ Kontrollige kolvi ja puhvrit.
230

DX 6-MX

Nael ei ole magasinis õiges asen-
dis.

▶ Laadige naelapüss uuesti.

Poldijuhik ei ole õigesti fikseeritud. ▶ Keerake poldijuhikut või ma-
gasini, kuni fikseerumisel on
kuulda klõpsu. 225

Liiga suurest lasutugevusest põh-
justatud kolvivigastus.

▶ Vähendage lasutugevust "lasu-
tugevuse regulaatorist".

Kolb kiilub poldijuhikus kinni Kolb ja/või puhver kahjustatud. ▶ Keerake magasin lahti, kontrolli-
ge kolbi ja puhvrit ning vajaduse
korral vahetage need välja.

DX 6-MX

Magasinis on plastijäägid.

▶ Avage magasin, eemaldage
naelalint ja plastijäägid.

Liiga suur lasutugevus ▶ Vähendage lasutugevust "lasu-
tugevuse regulaatorist".

Kinnituselemendi laskmise tagajär-
jel on kolb kõverdunud

▶ Vältige tühilaske.
▶ Kontrollige, kas kolb on otse,

vajaduse korral vahetage välja.
Magasini poldijuhik on kinni
kiilunud

DX 6-MX

Magasin on kahjustatud.

▶ Vahetage magasin välja.

9.2 Kinnituselementidega seotud probleemid

Tõrge Võimalik põhjus Lahendus
Erinevad laskmissügavused Kolvi tõrge ▶ Eemaldage padrunilint ja tehke

seadmehooldus.
▶ Kontrollige kolbi ja puhvrit,

vajaduse korral vahetage need
välja.

Naelapüss on liiga tugevasti määr-
dunud.

▶ Puhastage naelapüss.
▶ Laske naelapüss vajaduse

korral üle vaadata Hilti hoolde-
keskuses.

Liiga suurest lasutugevusest põh-
justatud kolvivigastus.

▶ Vähendage lasutugevust "lasu-
tugevuse regulaatorist".

Kinnituselement paindub Kõva pind (teras, betoon). ▶ Suurendage lasutugevust "lasu-
tugevuse regulaatorist".

▶ Kasutage lühemat naela.
▶ Kasutage suuremate jõudluspii-

ridega naela.
▶ Betooni puhul: Kasutage DX-

Kwik elementi (puurige auk
ette) → vt 'Kinnitustehnika
käsiraamat'.

Kõva ja/või ulatuslik täitematerjal
betoonis.

▶ Kasutage DX-Kwik elementi
(puurige auk ette).

Sarruseraud on betoonipinna lähe-
dal.

▶ Teostage kinnitus teises kohas.
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Tõrge Võimalik põhjus Lahendus
Kinnituselementi ei ole lastud
pinnaga ühetasa

Vale kinnituselement. ▶ Valige pinna paksusele vastava
pikkusega kinnituselement.

Välja on reguleeritud vale lasutuge-
vus.

▶ Lasutugevuse muutmine.

Kõva ja/või ulatuslik täitematerjal
betoonis.

▶ Kasutage DX-Kwik elementi
(puurige auk ette).

Sarruseraud on betoonipinna lähe-
dal.

▶ Teostage kinnitus teises kohas.

Kõva pind (teras, betoon). ▶ Suurendage lasutugevust "lasu-
tugevuse regulaatorist".

▶ Kasutage lühemat naela.
▶ Kasutage suuremate jõudluspii-

ridega naela.
▶ Betooni puhul: Kasutage DX-

Kwik elementi (puurige auk
ette) → vt 'Kinnitustehnika
käsiraamat'.

Betoonist tükkide eraldumine Kõva ja/või ulatuslik täitematerjal
betoonis.

▶ Kasutage DX-Kwik elementi
(puurige auk ette).

Kinnituselemendi pea on kah-
justada saanud

Liiga suur lasutugevus. ▶ Vähendage lasutugevust "lasu-
tugevuse regulaatorist".

Paigaldatud on vale kolb. ▶ Tagage kolvi / kinnituselemendi
õige kombinatsioon.

Kahjustatud kolb. ▶ Vahetage kolb välja.
Nael ei tungi küllalt sügavale
aluspinda

Lasutugevus on liiga väike ▶ Suurendage lasutugevust "lasu-
tugevuse regulaatorist".

▶ Kasutage eriti tugevat padrunit.
Seadme jõudluspiirid on ületatud
(väga kõva aluspind).

▶ Kasutage suuremate jõudluspii-
ridega naela.

Ebasobiv süsteem. ▶ Kasutage tugevamat süsteemi,
näiteks DX 76 (PTR).

Kinnituselement ei jää alus-
pinda kinni

Õhuke teraspind (4-5 mm) ▶ Kasutage muud lasutugevust.
▶ Kasutage õhukese teraspinna

jaoks mõeldud naela.
Kinnituselement murdub
(purunemine)

Lasutugevus on liiga väike ▶ Suurendage lasutugevust "lasu-
tugevuse regulaatorist".

▶ Kasutage eriti tugevat padrunit.
Seadme jõudluspiirid on ületatud
(väga kõva aluspind).

▶ Kasutage tugevamat süsteemi,
näiteks DX 76 (PTR) koos
sobivate kinnituselementidega.

Kinnituselement murdub
(deformeerunud)

Lasutugevus on liiga väike ▶ Suurendage lasutugevust "lasu-
tugevuse regulaatorist".

▶ Kasutage eriti tugevat padrunit.
Seadme jõudluspiirid on ületatud
(väga kõva aluspind).

▶ Kasutage tugevamat süsteemi,
näiteks DX 76 (PTR) koos
sobivate kinnituselementidega.

Liiga suur lasutugevus. ▶ Vähendage lasutugevust "lasu-
tugevuse regulaatorist".

Naelapea läbistab kinnitatud
materjali

Liiga suur lasutugevus ▶ Vähendage lasutugevust regu-
laatorist.

▶ Kasutage nõrgemat padrunit
(titaanhall).
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9.3 Probleemid padrunitega

Tõrge Võimalik põhjus Lahendus
Padrunilint ei liigu edasi Kahjustatud padrunilint. ▶ Vahetage padrunilint välja.

Naelapüss on liiga tugevasti määr-
dunud.

▶ Puhastage naelapüss.
▶ Laske naelapüss vajaduse

korral üle vaadata Hilti hoolde-
keskuses.

Naelapüss on vigastatud. ▶ Võtke ühendust Hilti hoolde-
keskusega.

Kasutatud on vale padrunilinti ▶ Kasutage üksnes naelapüssi
jaoks ette nähtud padrunilinti.

Padrunilinti on raske eemal-
dada.

Naelapüss on üle kuumenenud. ▶ Laske naelapüssil pideva järele-
valve all jahtuda.

▶ Seejärel eemaldage padrunilint
ettevaatlikult naelapüssist.

Põlemisjääkide ladestumine. ▶ Vaadake seade üle.
▶ Puhastage padrunilaager.
▶ Paigaldage uus padrunilint.

Padrun ei anna laengut Ebakvaliteetne padrun. ▶ Tõmmake padrunilinti ühe
padruni võrra edasi.

Naelapüss on määrdunud. ▶ Vaadake seade üle.
Padrunilint sulab Naelapüssi surutakse laskmisel

liiga kaua vastu pinda.
▶ Eemaldage padrunilint ja asen-

dage uue padrunilindiga.
▶ Suruge vastu pinda vähem aega

enne lasu vallandumist.
Liiga suur lasusagedus (naelapüss
on liiga kuum).

▶ Lõpetage kohe töö.
▶ Eemaldage padrunilint ja laske

naelapüssil jahtuda.
▶ Ärge ületage soovitatud maksi-

maalset paigaldussagedust (vt
peatükk "Tehnilised andmed").

Padrun tuleb padrunilindist
välja

Liiga suur lasusagedus (naelapüss
on liiga kuum).

▶ Lõpetage kohe töö.
▶ Eemaldage padrunilint ja laske

naelapüssil jahtuda.
▶ Ärge ületage soovitatud maksi-

maalset paigaldussagedust (vt
peatükk "Tehnilised andmed").

10 Utiliseerimine
Enamik Hilti toodete valmistamisel kasutatud materjalidest on taaskasutatavad. Taaskasutuse eelduseks

on materjalide korralik sorteerimine. Paljudes riikides kogub Hilti kasutusressursi ammendanud seadmed
kokku. Lisateavet saate Hilti müügiesindusest.

11 Tootja garantii
▶ Garantiitingimusi puudutavates küsimustes pöörduge oma kohaliku Hilti partneri poole.

12 C.I.P.-kontrollikinnitus
C.I.P. liikmesriikidele väljaspool EL ja EFTA osalisriikide õigusruumi: Seade Hilti DX 6 on läbinud tüübikinni-
tustesti ja seadmele on väljastatud kasutusluba. Seetõttu on PTB loatunnusega seade varustatud loanum-
briga 1035. Sellega tagab Hilti seadme vastavuse tunnustatud tüübile.
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13 Lisateave
Lisateavet kasutamise, tehnika, keskkonna, RoHS-deklaratsiooni (ainult Hiina ja Taiwani turud) ning jäätme-
käitluse kohta saate järgmise lingi alt: qr.hilti.com/manual/?id=2471241&id=2471243
Selle lingi leiate käesolevas kasutusjuhendis ka QR-koodina, tähistatult sümboliga .

Oriģinālā lietošanas instrukcija
1 Informācija par lietošanas instrukciju
1.1 Par šo lietošanas instrukciju
• Brīdinājums! Pirms sākt izstrādājuma lietošanu, pārliecinieties, ka ir izlasīta un saprasta izstrādājumam

pievienotā lietošanas instrukcija, ieskaitot pamācības, drošības norādījumus un brīdinājumus, attēlus
un specifikācijas. Īpaši rūpīgi iepazīstieties ar pamācībām, drošības norādījumiem un brīdinājumiem,
attēliem un specifikācijām, kā arī sastāvdaļām un funkcijām. Neievērošanas gadījumā pastāv elektriskās
strāvas trieciena, aizdegšanās, smagu vai nāvējošu traumu risks. Rūpīgi uzglabājiet lietošanas instrukciju,
ieskaitot visas pamācības, drošības norādījumus un brīdinājumus, turpmākai izmantošanai.

• izstrādājumi ir paredzēti profesionāliem lietotājiem, un to darbināšanu, apkopi un tehniskā
stāvokļa uzturēšanu drīkst veikt tikai kvalificēts, atbilstīgi apmācīts personāls. Personālam ir jābūt labi
informētam par iespējamajiem riskiem, kas var rasties darba laikā. Izstrādājums un tā papildaprīkojums
var radīt bīstamas situācijas, ja to uztic neprofesionālam personālam vai nelieto atbilstīgi nosacījumiem.

• Pievienotā lietošanas instrukcija atbilst aktuālajam tehnikas attīstības līmenim tās sagatavošanas brīdī.
Aktuālā versija vienmēr ir pieejama tiešsaistē, Hilti izstrādājumu lapā. Lai tai piekļūtu izmantojiet šajā
lietošanas instrukcijā iekļauto saiti vai kvadrātkodu, kas apzīmēts ar simbolu .

• Lietošanas instrukcijai vienmēr jābūt ērti pieejamai izstrādājuma tuvumā. Vienmēr pievienojiet lietošanas
instrukciju izstrādājumam, ja tas tiek nodots citai personai.

1.2 Apzīmējumu skaidrojums
1.2.1 Brīdinājumi
Brīdinājumi pievērš uzmanību bīstamībai, kas pastāv, strādājot ar izstrādājumu. Tiek lietoti šādi signālvārdi:

BĪSTAMI!
BĪSTAMI! !
▶ Pievērš uzmanību draudošām briesmām, kas var izraisīt smagus miesas bojājumus vai nāvi.

BRĪDINĀJUMS!
BRĪDINĀJUMS! !
▶ Pievērš uzmanību iespējamam apdraudējumam, kas var izraisīt smagas traumas vai pat nāvi.

IEVĒROT PIESARDZĪBU!
UZMANĪBU! !
▶ Norāda uz iespējami bīstamām situācijām, kas var izraisīt traumas vai materiālos zaudējumus.

1.2.2 Simboli lietošanas instrukcijā
Šajā lietošanas instrukcijā tiek izmantoti šādi simboli:

Ievērojiet lietošanas instrukciju

Norādījumi par lietošanu un cita noderīga informācija

Norāde

Rīcība ar otrreiz pārstrādājamiem materiāliem
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Neizmetiet elektroiekārtas un akumulatorus sadzīves atkritumos.

1.2.3 Attēlos lietotie simboli
Attēlos tiek lietoti šādi simboli:

Šie skaitļi norāda uz attiecīgajiem attēliem, kas atrodami šīs lietošanas instrukcijas
sākumā.
Numerācija attēlos norāda uz svarīgām darbībām vai detaļām, kas ir svarīgas noteiktām
darbībām. Tekstā šīs darbības vai detaļas ir izceltas, apzīmējot ar atbilstošiem numuriem,
piemēram, (3).
Pozīciju numuri tiek lietoti attēlā Pārskats un norāda uz leģendas numuriem sadaļā
Izstrādājuma pārskats.

Šī simbola uzdevums ir pievērst īpašu uzmanību izstrādājuma lietošanas laikā.

2 Drošība
2.1 Drošība
Vispārīgi drošības norādījumi

BRĪDINĀJUMS! Izlasiet visus drošības norādījumus un norādījumus par lietošanu. Drošības norādījumu
un norādījumu par lietošanu neievērošana var kļūt par cēloni nopietnām traumām.
Saglabājiet visus drošības norādījumus un instrukcijas turpmākai lietošanai.
Papildus vienmēr ievērojiet valsts un reģionālos noteikumus un ierobežojumus attiecībā uz montāžas iekārtu,
stiprinājuma elementu un piederumu lietošanu.
▶ Neveiciet ar montāžas iekārtu nekādas neatļautas manipulācijas un nemēģiniet to pārveidot.
▶ Vienmēr lietojiet tikai savstarpēji atbilstīgas montāžas iekārtas, aprīkojuma daļas (atbalsta plāksnes,

elementu vadotnes, magazīnas, virzuļus un piederumus) un patēriņa materiālus (stiprinājuma elementus
un kasetnes).

▶ Pārbaudiet, vai montāžas iekārta un tās piederumi nav bojāti. Ja jūs konstatējat kļūmes, kuru dēļ
nav iespējams garantēt montāžas iekārtas drošu lietošanu, nekavējoties pārtrauciet montāžas iekārtas
lietošanu. Montāžas iekārtas lietošanu nedrīkst atsākt, kamēr kļūme nav novērsta.
▶ Iekārtas kustīgajām daļām jādarbojas nevainojami, tās nedrīkst iestrēgt. Ievērojiet šajā lietošanas

instrukcijā iekļautos norādījumus par tīrīšanu un eļļošanu 247.
▶ Lai nodrošinātu nevainojamu montāžas iekārtas darbību, visām daļām jābūt pareizi samontētām. Ja

lietošanas instrukcijā nav norādīts citādi, bojātu detaļu remonts vai nomaiņa jāveic tikai Hilti servisa
darbiniekiem.

▶ Lietojiet tikai Hilti kasetnes DX vai citas piemērotas kasetnes, kas atbilst minimālajām drošības prasībām.
240

▶ Izmantojiet montāžas iekārtu tikai tādos veidos un tādiem mērķiem, kādi ir definēti nosacījumiem atbil-
stīgas lietošanas aprakstā 240. Nemēģiniet iedzīt stiprinājuma elementus nepiemērotos materiālos,
piemēram, materiālos, kas ir pārāk plāni, pārāk cieti vai pārāk trausli. Šādos materiālos stiprinājuma
elementi var salūzt, atdalīt materiāla šķembas vai izdurties materiālam cauri. Nepiemēroti materiāli ir,
piemēram:
▶ tērauda metināšanas šuves, čuguns, stikls, marmors, plastmasa, bronza, misiņš, varš, izolācijas

materiāli, dobie ķieģeļi, keramikas ķieģeļi, plāns skārds (< 4 mm) un gāzbetons.
▶ Ņemiet vērā Hilti 'Stiprināšanas tehnikas rokasgrāmatu' vai attiecīgās vietējās Hilti 'Stiprināšanas

tehnikas vadlīnijas'. Papildus vienmēr ievērojiet iedzenamo stiprinājuma elementu lietošanas instruk-
ciju.

Prasības lietotājam
▶ Jūs drīkstat lietot šo montāžas iekārtu vai veikt tās apkopi tikai tad, ja esat pilnvaroti to darīt un izgājuši

instruktāžu par iespējamajiem riskiem.
▶ Rīkojoties ar iekārtu, lietojiet individuālos aizsarglīdzekļus.
▶ Valkājiet piemērotas aizsargbrilles un aizsargķiveri.
▶ Valkājiet aizsargcimdus. Darbības laikā montāžas iekārta var sakarst.
▶ Lietojiet dzirdes aizsargaprīkojumu. Piedziņas uzlādes aizdedze var izraisīt dzirdes bojājumus.
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▶ Valkājiet apavus ar neslīdošām pazolēm.
▶ Valkājiet apģērbu, kas pilnībā nosedz rokas un kājas.

Drošība darba vietā
▶ Turiet darba vietā kārtībā. Nodrošiniet, lai darba vietā neatrastos priekšmeti, kas var izraisīt traumas.

Nekārtība darba vietā var kļūt par cēloni nelaimes gadījumam.
▶ Raugieties, lai darba vietā būtu labs apgaismojums un, strādājot slēgtās telpās, pievērsiet uzmanību arī

tam, lai būtu nodrošināta pietiekama ventilācija.
Personīgā drošība
▶ Nekādā gadījumā nespiediet montāžas iekārtu pret roku vai citām ķermeņa daļām! Nekādā gadījumā

nevērsiet montāžas iekārtu pret citām personām! 243
▶ Nespiediet montāžas iekārtu kopā ar roku, turot aiz magazīnas vai elementu vadotnes, virzuļa vai virzuļa

vadotnes, vai uzsprausta stiprinājuma elementa. Saspiežot montāžas iekārtu ar roku, var tikt aktivēta tās
darba gatavība arī tad, ja nav iemontēta stiprinājuma elementu vadotne. Tādējādi rodas apdraudējums
jums un citām personām.

▶ Visām tuvumā esošajām personām jāvalkā dzirdes aizsarglīdzekļi, aizsargbrilles un aizsargķivere.
▶ Strādājiet ar tiešās montāžas iekārtu uzmanīgi, darba laikā saglabājiet paškontroli un rīkojieties saskaņā

ar veselo saprātu. Nestrādājiet ar montāžas iekārtu, ja jūtaties noguris vai atrodaties alkohola, narkotiku
vai medikamentu izraisītā reibumā. Pārtrauciet darbu, ja ciešat sāpes vai nejūtaties labi. Strādājot ar
montāžas iekārtu, pat viens neuzmanības mirklis var kļūt par cēloni nopietnām traumām.

▶ Izvairieties no neērtām ķermeņa pozām. Ieturiet stabilu pozīciju un vienmēr saglabājiet līdzsvara stāvokli.
▶ Montāžas iekārtas darbināšanas laikā turiet to ar saliektām rokām, nevis izstieptām.
▶ Neļaujiet darbības laikā tuvumā atrasties nepiederošām personām, īpaši bērniem.
Pareiza tiešās montāžas iekārtu lietošana un apkope
▶ Lietojiet montāžas iekārtu tikai paredzētajam mērķim un tikai tad, ja tā ir nevainojamā tehniskajā stāvoklī,

un nelietojiet to tādiem mērķiem, kuriem tā nav paredzēta.
▶ Nelietojiet montāžas iekārtu vietās, kur pastāv ugunsbīstamība un eksplozijas risks.
▶ Pirms stiprinājuma elementu iedzīšanas pārliecinieties, kas neviena persona neatrodas zem vai aiz

konstrukcijas daļas, kurā paredzēta elementa iedzīšana. Apdraudējums, ko rada cauri konstrukcijas
daļām iedzīti stiprinājuma elementi!

▶ Pievērsiet uzmanību tam, lai montāžas iekārtas atvere nekad nebūtu pavērsta pret jums vai kādu citu
personu.

▶ Turiet montāžas iekārtu satveršanas aiz šim nolūkam paredzētajām rokturu virsmām.
▶ Raugieties, lai satveršanas virsmas būtu sausas, tīras, nenotraipītas ar eļļu un smērvielām.
▶ Spiediet mēlīti tikai tad, kad montāžas iekārta taisnā leņķī ir pilnībā piespiesta darba virsmai.
▶ Elementu iedzīšanas laikā vienmēr turiet montāžas iekārtu taisnā leņķī attiecībā pret virsmu. Tādējādi tiek

samazināts traumu risks gadījumā, ja stiprinājuma elements novirzās no virsmas.
▶ Nemēģiniet iedzīt stiprinājuma elementus jau esošās atverēs, izņemot gadījumus, kad to iesaka Hilti.
▶ Nemēģiniet iedzīt stiprinājuma elementus atkārtoti – traumu risks! Lietojiet jaunu stiprinājuma elementu.
▶ Ja elements nav iedzīts pietiekami dziļi, to nedrīkst dzīt vēlreiz! Stiprinājuma elements var salūzt.
▶ Nekādā gadījumā neatstājiet pielādētu montāžas iekārtu bez uzraudzības.
▶ Pirms tīrīšanas, servisa un apkopes darbiem, elementu vadotnes maiņas, darba pārtraukumiem, kā arī

novietošanas glabāšanā vienmēr izlādējiet montāžas iekārtu (kasetni un stiprinājuma elementus).
▶ Lietojiet montāžas iekārtas transportēšanai un uzglabāšanai šim nolūkam paredzēto Hilti koferi.
▶ Montāžas iekārtas, kas netiek lietotas, izlādējiet un novietojiet sausā un drošā vietā, kur tām nevar piekļūt

bērni.
▶ Vienmēr lietojiet montāžas iekārtu uz gludām, līdzenām un brīvām virsmām, kas balstās uz konstrukcijas

ar pietiekamu nestspēju.
▶ Ievērojiet nepieciešamo minimālo atstatumu līdz malām un starp stiprinājuma elementiem (skat. nodaļu

Minimālais atstatums 241).
▶ Vienmēr glabājiet montāžas iekārtu sausā vietā, kurā nav korozīvu ķimikāliju. Mitrums un korozīvas

ķimikālijas var sabojāt montāžas iekārtas daļas un nelabvēlīgi ietekmēt tās darbību un līdz ar to samazināt
tās lietošanas drošību.

Pareiza tiešās montāžas iekārtu lietošana un apkope
▶ Lietojiet montāžas iekārtu tikai paredzētajam mērķim un tikai tad, ja tā ir nevainojamā tehniskajā stāvoklī,

un nelietojiet to tādiem mērķiem, kuriem tā nav paredzēta.
▶ Nelietojiet montāžas iekārtu vietās, kur pastāv ugunsbīstamība un eksplozijas risks.
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▶ Pirms stiprinājuma elementu iedzīšanas pārliecinieties, kas neviena persona neatrodas zem vai aiz
konstrukcijas daļas, kurā paredzēta elementa iedzīšana. Apdraudējums, ko rada cauri konstrukcijas
daļām iedzīti stiprinājuma elementi!

▶ Pievērsiet uzmanību tam, lai montāžas iekārtas atvere nekad nebūtu pavērsta pret jums vai kādu citu
personu.

▶ Turiet montāžas iekārtu satveršanas aiz šim nolūkam paredzētajām rokturu virsmām.
▶ Raugieties, lai satveršanas virsmas būtu sausas, tīras, nenotraipītas ar eļļu un smērvielām.
▶ Spiediet mēlīti tikai tad, kad montāžas iekārta taisnā leņķī ir pilnībā piespiesta darba virsmai.
▶ Elementu iedzīšanas laikā vienmēr turiet montāžas iekārtu taisnā leņķī attiecībā pret virsmu. Tādējādi tiek

samazināts traumu risks gadījumā, ja stiprinājuma elements novirzās no virsmas.
▶ Nemēģiniet iedzīt stiprinājuma elementus jau esošās atverēs, izņemot gadījumus, kad to iesaka Hilti.
▶ Nemēģiniet iedzīt stiprinājuma elementus atkārtoti – traumu risks! Lietojiet jaunu stiprinājuma elementu.
▶ Ja elements nav iedzīts pietiekami dziļi, to nedrīkst dzīt vēlreiz! Stiprinājuma elements var salūzt.
▶ Nekādā gadījumā neatstājiet pielādētu montāžas iekārtu bez uzraudzības.
▶ Pirms tīrīšanas, servisa un apkopes darbiem, elementu vadotnes maiņas, darba pārtraukumiem, kā arī

novietošanas glabāšanā vienmēr izlādējiet montāžas iekārtu (kasetni un stiprinājuma elementus).
▶ Lietojiet montāžas iekārtas transportēšanai un uzglabāšanai šim nolūkam paredzēto Hilti koferi.
▶ Montāžas iekārtas, kas netiek lietotas, izlādējiet un novietojiet sausā un drošā vietā, kur tām nevar piekļūt

bērni.
▶ Vienmēr lietojiet montāžas iekārtu uz gludām, līdzenām un brīvām virsmām, kas balstās uz konstrukcijas

ar pietiekamu nestspēju.
▶ Ievērojiet nepieciešamo minimālo atstatumu līdz malām un starp stiprinājuma elementiem (skat. nodaļu

Minimālais atstatums 241).
▶ Vienmēr glabājiet montāžas iekārtu sausā vietā, kurā nav korozīvu ķimikāliju. Mitrums un korozīvas

ķimikālijas var sabojāt montāžas iekārtas daļas un nelabvēlīgi ietekmēt tās darbību un līdz ar to samazināt
tās lietošanas drošību.

▶ Iedzīšana blakus balstam var izraisīt magazīnā esošo stiprinājuma elementu pārbīdīšanos vai nelielu
sašķiebšanos. Tādējādi rodas traumu vai montāžas iekārtas bojājumus risks.

▶ Pārbaudiet virsmu pirms elementu nostiprināšanas virs elektriskajiem vadiem, ūdens vai gāzes caurulēm.
▶ Lai iegūtu sīkāku informāciju, izlasiet Hilti 'Stiprināšanas tehnikas rokasgrāmatu' vai attiecīgās vietējās

Hilti 'Stiprināšanas tehnikas vadlīnijas'. Saiti uz Hilti "Stiprināšanas tehnikas rokasgrāmatas" tiešsaistes
versiju jūs atradīsiet šīs lietošanas instrukcijas beigās. Sekojiet simbolam .

Termiskās drošības pasākumi
▶ Nepārsniedziet ieteicamo maksimālo iedzīšanas frekvenci, kas norādīta nodaļā Tehniskie parametri.
▶ Ja montāžas iekārta ir pārkarsusi vai kasetnes lente deformējas vai kūst, izņemiet kasetnes lenti un ļaujiet

montāžas iekārtai atdzist.
▶ Nedemontējiet montāžas iekārtu, kad tā ir karsta. Ļaujiet montāžas iekārtai atdzist.
Sprādzienbīstamība, strādājot ar kasetnēm
▶ Lietojiet tikai tādas kasetnes, kas ir paredzētas konkrētajai montāžas iekārtai vai akceptētas lietošanai

kopā ar to.
▶ Darba beigās, kā arī pirms darba pārtraukumiem un montāžas iekārtas transportēšanas izņemiet kasetnes

lenti.
▶ Nemēģiniet ar spēku izvilkt stiprinājuma elementus un/vai kasetni no magazīnas lentes vai montāžas

iekārtas.
▶ Glabājiet nelietotās kasetnes atbilstīgi montāžas iekārtām ar pulvera piedziņu paredzēto kasetņu uz-

glabāšanas noteikumiem (piemēram, sausā un drošā vietā, temperatūrā no 5 °C līdz 25 °C).
▶ Neatstājiet nelietotās vai daļēji izlietotās kasetnes lentes nekārtīgi izmētātas nepiemērotās vietās. Savāciet

izlietotās kasetņu lentes un uzglabājiet kasetņu lentes piemērotā vietā.
▶ Ņemiet vērā kasetņu drošības datu lapā iekļautos norādījumus par kasetņu drošību, lietošanu un

uzglabāšanu.
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3 Apraksts
3.1 Izstrādājuma pārskats (montāžas iekārta) 1

@ Iedzīšanas enerģijas iestatīšanas gredzens
; Vadčaula
= Virzuļa atvilkšanas vadotne
% Virzuļi
& Virzuļa gredzeni
( Iedzīšanas enerģijas iestatīšanas gredzena

atbloķēšanas taustiņš
) Korpuss
+ Kasetnes kanāls (izmešana)
§ Kasetnes kanāls (iebīdīšana)
/ Mēlīte
: Ventilācijas atveres
∙ Montāžas savienojuma vieta piederumiem
$ Rokturu virsmas

3.2 Izstrādājuma pārskats (elementu vadotne) 2
@ Atbloķēšanas taustiņš (elementu vadotne)
; Buferis
= Magazīnas vāciņš
% Atbloķēšanas taustiņš (magazīnas vāciņš)

& Naglas detektors ar uzlādes indikāciju
(sarkana)

( Maināma stiprinājuma elementu vadotnes
caurule

3.3 Montāžas iekārtas vadības elementi
Montāžas iekārtai ir šādi vadības elementi:

Iedzīšanas enerģijas iestatīšanas gredzena atbloķēšanas taus-
tiņš
Šis taustiņš ir paredzēts iedzīšanas enerģijas iestatīšanas gredzena
atbloķēšanai vai virzuļa atvilkšanas vadotnes demontāžai.

Stiprinājuma elementu vadotnes atbloķēšanas taustiņš (A)
Ar šo taustiņu tiek atbloķēta stiprinājuma elementu vadotne (at-
sevišķā iedzīšanas iekārta un magazīna), lai nomainītu elementu
vadotni vai veiktu montāžas iekārtas tīrīšanu.
Magazīnas vāciņa atbloķēšanas taustiņš (B)
Ar šo taustiņu tiek atbloķēts magazīnas vāciņš, lai iebīdītu stiprināju-
ma elementus.
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3.4 Nosacījumiem atbilstīga lietošana
DX 6-F8
DX 6-MX

Aprakstītais izstrādājums ir montāžas iekārta, kas paredzēta rūdītu naglu, tapu un stiprinājuma elementu
iedzīšanai betonā, tēraudā un kaļķa smilšakmenī.

DX 6-IE-L/-XL

Aprakstītais izstrādājums ir montāžas iekārta, kas paredzēta izolācijas stiprinājuma elementu nostip-
rināšanai betonā, mūrī, tēraudā un kaļķa smilšakmenī.

3.5 Prasības attiecībā uz kasetnēm

BRĪDINĀJUMS!
Traumu risks, ko rada negaidīta eksplozija! Ja kasetnes neatbilst minimālajām drošības prasībām, var
veidoties nesadeguša pulvera nogulsnējumi. Tie var pēkšņi eksplodēt un nopietni savainot iekārtas lietotāju
un citas tuvumā esošās personas.
▶ Lietojiet tikai un vienīgi tādas kasetnes, kas atbilst jūsu atrašanās vietā spēkā esošajos normatīvajos

aktos noteiktajām minimālajām drošības prasībām!
▶ Ievērojiet apkopes intervālus un regulāri uzdodiet Hilti-Service veikt montāžas iekārtas tīrīšanu!
Lietojiet tikai šajā tabulā norādītās Hilti kasetnes DX vai citas piemērotas kasetnes, kas atbilst minimālajām
drošības prasībām:
• ES un EFTA (EBTA) valstīs, kā arī Apvienotajā Karalistē kasetnēm jāatbilst CE sertifikācijas prasībām

saskaņā ar EN 16264 un jābūt marķētām ar CE marķējuma zīmi.
• ASV ir spēkā prasība, ka kasetnēm jāatbilst ANSI A10.3-2020 noteikumiem.
• Valstīs, kas pievienojušās C.I.P., taču neatrodas Eiropā, attiecīgās montāžas iekārtas DX lietošanai ir

nepieciešama C.I.P. atļauja.
• Pārējās valstīs kasetnēm jābūt izturējušām standartā EN 16264 paredzēto bezatlikumu pārbaudi un jābūt

izsniegtai atbilstīgai ražotāja deklarācijai.
Saderīgās kasetnes
Pasūtījumā norādāmais nosaukums Krāsa Stiprums
6.8/11 M10 titāna spēcīgs
6.8/11 M10 melna īpaši spēcīgs

3.6 Informācija par lietojuma jomām
Lai iegūtu vairāk informācijas par lietojuma jomām, iepazīstieties ar Hilti izstrādājumu lapu.

4 Tehniskie parametri
4.1 Izstrādājuma īpašības

DX 6 DX 6-MX DX 6–XIE-L/-XL
Izstrādājuma paaudze 02 02 02
Svars 3,37 kg 3,63 kg 3,43 kg

Garums (montāžas iekārta) 475 mm 485 mm 547 mm …
607 mm

Garums (stiprinājuma elements) 13 mm …
72 mm

13 mm …
72 mm

20 mm …
200 mm

Ieteicamā maksimālā iedzī-
šanas frekvence

/ [h] 700 700 700
/ [s] 0,2 0,2 0,2

Nepieciešamais piespiešanas spēks 174 N … 200 N 174 N … 200 N 174 N … 200 N
Piespiešanas gājiens 19 mm 19 mm 19 mm
Apkārtējā temperatūra (uzglabāšana un lie-
tošana)

−15 ℃ … 50 ℃ −15 ℃ … 50 ℃ −15 ℃ … 50 ℃
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4.2 Minimālais atstatums un atstatums līdz malai
Veicot stiprināšanu, jāievēro minimālais atstatums starp stiprinājuma elementu un pamatvirsmas malām.
Šis minimālais atstatums var atšķirties atkarībā no lietojuma, kā arī pamatvirsmas un stiprinājuma elementu
kombinācijas.
Precīzu informāciju par minimālo attālumu jūsu lietojuma gadījumam un stiprinājumiem elementu veidam var
atrast šādos dokumentos:
• Hilti Stiprināšanas tehnikas rokasgrāmata→ (kvadrātkods: DFTM)
• Stiprinājuma elementa drošības datu lapa
• Vietējās Hilti Stiprināšanas tehnikas vadlīnijas

4.3 Informācija par troksni un vibrāciju
Pamatnosacījumi
Norādītie skaņas parametri ir noteikti pie šādiem pamatnosacījumiem:
Izmantojamā kasetne Ar izmēriem 6,8/11, melna
Enerģijas iestatīšana 6
Lietošana 24 mm koka nostiprināšana pie betona (C40) ar X-P47 P8

Informācija par troksni saskaņā ar EN 15895
Skaņas jaudas līmenis (LWA) 106 ±2 dB
Skaņas spiediena līmenis (LpA) 103 ±2 dB
Maksimālais skaņas spiediena līmenis (LpCpeak) 134 ±2 dB

Informācija par vibrāciju saskaņā ar EN 2006/42/EG
Svārstību emisija < 2,5 m/s²

5 Sagatavošanās darbam
▶ Pirms jebkādiem aprīkojuma maiņas, iestatīšanas un apkopes darbiem nodrošiniet, lai montāžas iekārta

būtu pilnībā izlādēta 243 (gan kasetnes lente, gan stiprinājuma elementi).
▶ Ja kasetnes lentes pretestība ir neparasti liela, pārbaudiet, vai kasetnes lente ir saderīga ar šo montāžas

iekārtu.
▶ Pārbaudiet, vai viss papildaprīkojums ir pareizi piemontēts.

Izlasiet papildaprīkojuma lietošanas instrukcijā iekļautos norādījumus par tā montāžu, drošību un
izmantošanu un ievērojiet tos.

5.1 Sastatņu āķis (papildaprīkojums)
Īslaicīgai pakarināšanai pie margām vai instrumentu jostas var izmantot Hilti sastatņu āķi (papildaprīkojums).
Veiciet montāžu saskaņā ar pievienotās montāžas instrukcijas norādījumiem.

Montāžas instrukcijas kopija ir iekļauta šīs lietošanas instrukcijas beigās.

Montāžas iekārta papildus jānostiprina ar Hilti instrumentu drošības virvi.

5.2 Montāžas iekārtas montāža 3
1. Pārliecinieties, ka montāžas iekārtā neatrodas kasetnes lente.
2. Novietojiet bultiņas atzīmes pretī vienu otrai un iespraudiet virzuļa atvilkšanas vadotni korpusā.
3. Ievietojiet virzuli montāžas iekārtā.
4. Iemontējiet elementu vadotni. 242
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5.3 Montāžas iekārtas demontāža 4

BRĪDINĀJUMS!
Traumu risks nejaušas aktivēšanas gadījumā! Uzlādēta montāžas iekārta jebkurā brīdī var tikt aktivēta.
Nejauša elementu iedzīšanas aktivēšana var apdraudēt jūs un citas personas.
▶ Pirms darba pārtraukumiem vienmēr izlādējiet montāžas iekārtu (kasetnes un stiprinājuma elementus).
▶ Pirms jebkādiem apkopes, tīrīšanas un aprīkojuma maiņas darbiem nodrošiniet, lai montāžas iekārtā

neatrastos kasetnes un stiprinājuma elementi.

1. Izņemiet elementu vadotni. 242
2. Nospiediet un turiet iedzīšanas enerģijas iestatīšanas gredzena atbloķēšanas taustiņu.
3. Pagrieziet iedzīšanas enerģijas iestatīšanas gredzenu pretēji pulksteņrādītāja kustības virzienam līdz

demontāžas pozīcijai.
4. Izvelciet virzuļa atvilkšanas vadotni no korpusa.

5.4 Elementu vadotnes nomaiņa
Elementu vadotnes demontāža
1. Nospiediet un turiet stiprinājuma elementu vadotnes atbloķēšanas taustiņu.
2. Līdz galam pagrieziet stiprinājuma elementu vadotni pretēji pulksteņrādītāja kustības virzienam.
3. Izvelciet stiprinājuma elementu vadotni ar virzuli.
4. Izvelciet virzuli no stiprinājuma elementu vadotnes.
5. Atvienojiet buferi, nolokot to no elementu vadotnes.
Elementu vadotnes montāža
6. Uzlieciet buferi uz elementu vadotnes.
7. Nocentrēti novietojiet elementu vadotni uz virzuļa un nocentrēti ievietojiet elementu vadotni izplūdes

virzuļa atvilkšanas vadotnē.
8. Pagrieziet elementu vadotni pulksteņrādītāja kustības virzienā, līdz tā nofiksējas.
▶ Elementu vadotne ir nobloķēta.

5.5 Atsevišķās iedzīšanas iekārtas uzlāde 5
▶ No priekšpuses iebīdiet stiprinājuma elementu vadotnē, līdz stiprinājuma elementa paplāksne nofiksējas

elementu vadotnē.

5.6 Montāžas iekārta (magazīnas) uzlāde 6
DX 6-MX

Stiprinājuma elementu iedzīšanu var veikt, līdz magazīna ir pilnīgi tukša. Kad magazīnā vairs neatrodas
stiprinājuma elementi, montāžas iekārtu vairs nav iespējams pilnībā piespiest pie virsmas.
• Kad magazīnā ir palikuši ne vairāk kā trīs stiprinājuma elementi → Iespējams papildus ielādēt lenti

ar desmit stiprinājuma elementiem.
• Kad magazīnā ir palikuši ne vairāk kā divi stiprinājuma elementi → Naglu detektorā parādās uzlādes

indikācija (sarkana).

1. Atveriet magazīnu, nospiežot atbloķēšanas taustiņu (magazīnas vāciņa atbloķēšanai).
2. Ievietojiet magazīnā lenti ar desmit elementiem.
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5.7 Montāžas iekārtas izlāde
▶ Izvēlieties kādu no zemāk norādītajām alternatīvām.

Alternatīva 1/2
▶ Ja eksistē turpmāk minētais aprīkojums, papildus veiciet arī šo darbību:

DX 6-F8

Montāžas iekārtas izlāde
▶ Izvelciet kasetnes lenti no kasetnes kanāla.
▶ Izvelciet stiprinājuma elementu no montāžas iekārtas.

Alternatīva 2/2
▶ Ja eksistē turpmāk minētais aprīkojums, papildus veiciet arī šo darbību:

DX 6-MX

Montāžas iekārtas (magazīnas) izlāde
▶ Izvelciet kasetnes lenti no kasetnes kanāla.
▶ Atveriet magazīnu, nospiežot atbloķēšanas taustiņu (magazīnas vāciņa atbloķēšanai).
▶ Izņemiet stiprinājuma elementu sloksni.

5.8 Kasetnes lentes ielāde 7
▶ No apakšas iebīdiet kasetnes lenti ar šauro galu pa priekšu montāžas iekārtas rokturī, līdz kasetnes lente

pilnībā atrodas montāžas iekārtā.
Ja vēlaties lietot aizsāktu kasetnes lenti:
ar roku pavelciet pilnībā iebīdīto kasetnes lenti uz augšu ārā no montāžas iekārtas, līdz kasetnes
atbalstā atrodas neizlietota kasetnes pozīcija

6 Lietošana

BRĪDINĀJUMS!
Traumu risks nejaušas aktivēšanas gadījumā! Uzlādēta montāžas iekārta jebkurā brīdī var tikt aktivēta.
Nejauša elementu iedzīšanas aktivēšana var apdraudēt jūs un citas personas.
▶ Pirms darba pārtraukumiem vienmēr izlādējiet montāžas iekārtu (kasetnes un stiprinājuma elementus).
▶ Pirms jebkādiem apkopes, tīrīšanas un aprīkojuma maiņas darbiem nodrošiniet, lai montāžas iekārtā

neatrastos kasetnes un stiprinājuma elementi.

BRĪDINĀJUMS!
Apdraudējums, ko rada karstas virsmas! Darbības laikā montāžas iekārta var spēcīgi sakarst.
▶ Valkājiet aizsargcimdus.
▶ Ļaujiet montāžas iekārtai atdzist.

▶ Pirms darba sākšanas pārbaudiet, vai ir izvēlēta pareiza elementu vadotnes, virzuļa, stiprinājuma elementu
un kasetnes kombinācija.

▶ Pirms darba sākšanas pārbaudiet, vai visas aizsargierīces ir pievienotas un darbojas nevainojami. Lai
nodrošinātu nevainojamu montāžas iekārtas darbību, visām tās daļām jābūt pareizi iestiprinātām un
jāatbilst visiem nosacījumiem.

▶ Ievērojiet drošības norādījumus un brīdinājumus, kas atrodami šajā lietošanas instrukcijā un uz izstrādāju-
ma.

Norādījumi par lietošanu drošību
Piemēra attēls Apraksts

Nespiediet montāžas iekārtu pret ķermeņa daļām!
Piespiežot montāžas iekārtu pie kādas ķermeņa daļas (piemēram, rokas),
montāžas iekārta var tikt aktivēta. Tas rada risku, ka elements tiks iedzīts
ķermenī.
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Piemēra attēls Apraksts
Neatvelciet magazīnu vai citas elementu vadotnes atpakaļ ar roku!
Magazīnas vai citas stiprinājuma elementu vadotnes atvilkšana ar roku var
izraisīt montāžas iekārtas aktivēšanu. Tas rada risku, ka elements tiks iedzīts
ķermenī.

6.1 Iedzīšanas enerģijas iestatīšana
Izvēlieties enerģijas iestatījumu atbilstīgi darba uzdevumam. Ja piemērotākais iestatījums nav zināms no
pieredzes, vienmēr sāciet ar minimālo iedzīšanas enerģiju.
1. Nospiediet un turiet iedzīšanas enerģijas iestatīšanas gredzena atbloķēšanas taustiņu.
2. Pagrieziet iedzīšanas enerģijas iestatīšanas gredzenu pozīcijā, kas atbilst nepieciešamajai enerģijas

pakāpei.
Enerģijas pakāpes:
• 1 = mazākā enerģija
• 8 = lielākā enerģija

3. Pārbaudiet, vai ir stiprināšana ir veikta pareizi, ievērojot stiprinājuma elementu lietošanas instrukciju.

6.2 Stiprinājuma elementu iedzīšana 8

Pirms darba sākšanas iepazīstieties ar izmantojamā stiprinājuma elementa parametriem un lietojuma
tehniskajām specifikācijām. Izlasiet attiecīgā stiprinājuma elementa lietošanas instrukciju.

▶ Ja eksistē turpmāk minētais aprīkojums, papildus veiciet arī šo darbību:
DX 6-F8

▶ Pozicionējiet montāžas iekārtu.
▶ Turiet montāžas iekārtu taisni un taisnā leņķī pie darba virsmas (1).
▶ Līdz galam piespiediet montāžas iekārtu (2).
▶ Nospiediet mēlīti, līdzko montāžas iekārta ir maksimāli piespiesta(3).
▶ Stiprinājuma elements tiek iedzīts.

Raugieties, lai mēlīte vienmēr tiktu nospiesta pilnībā.

▶ Noņemiet montāžas iekārtu no darba virsmas.
▶ Pārvietojiet montāžas iekārtu uz nākamo vietu un atkārtojiet attiecīgās darbības.

7 Rīcība darbības traucējumu gadījumā

BĪSTAMI!
Traumu risks, ko rada nenodrošināta montāžas iekārta! Ja montāžas iekārta iestrēgst saspiestā stāvoklī
vai nenotiek kasetnes aizdedze, montāžas iekārta var būt uzlādēta un nenodrošināta. Stiprinājuma elementa
iedzīšanas nejauša aktivēšana var izraisīt smagas traumas.
▶ Vienmēr raugieties, lai montāžas iekārta nebūtu pavērsta pret jums vai citām personām.
▶ Noņemiet roku no mēlītes un nenovietojiet rokas vai pirkstus pie elementu vadotnes izvada.
▶ Ja montāžas iekārta nav nodrošināta, pastāvīgi uzraugiet to.
▶ Novērsiet iestrēgšanu. 245
▶ Ja 2-3 reizes iedzīšana notiek bez dzirdama kasetnes aizdedzes trokšņa un ievērojami samazinās

stiprinājuma elementu iedzīšanas dziļums, rīkojieties šādi: 245
▶ Ja kasetnes aizdedze nenotiek, rīkojieties šādi: 245
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7.1 Montāžas iekārta iestrēgst un neatbīdās

BĪSTAMI!
Traumu risks, ko rada nenodrošināta montāžas iekārta! Ja montāžas iekārta iestrēgst saspiestā stāvoklī
vai nenotiek kasetnes aizdedze, montāžas iekārta var būt uzlādēta un nenodrošināta. Stiprinājuma elementa
iedzīšanas nejauša aktivēšana var izraisīt smagas traumas.
▶ Vienmēr raugieties, lai montāžas iekārta nebūtu pavērsta pret jums vai citām personām.
▶ Noņemiet roku no mēlītes un nenovietojiet rokas vai pirkstus pie elementu vadotnes izvada.
▶ Ja montāžas iekārta nav nodrošināta, pastāvīgi uzraugiet to.
1. Piespiediet un turiet montāžas iekārtu piespiestu vismaz 30 sekundes un aktivējiet montāžas iekārtu

vēlreiz.
2. Noņemiet montāžas iekārtu no darba virsmas.
▶ Raugieties, lai tā nebūtu pavērsta pret jums vai citām personām.

3. Pamēģiniet ar roku pavilkt elementu vadotni sākotnējā stāvoklī.
▶ Noņemiet roku no mēlītes un nenovietojiet pirkstus pie atveres!

4. Nekavējoties izvelciet kasetnes lenti no montāžas iekārtas.
▶ Ja nav iespējams izņemt kasetnes lenti:
▶ Ļaujiet montāžas iekārtai drošā vietā atdzist, uzraugot to.
▶ Vienmēr raugieties, lai montāžas iekārta nebūtu pavērsta pret jums vai citām personām.
▶ Vērsieties Hilti servisā.

5. Veiciet iekārtas apkopi. 246

7.2 Nenotiek kasetnes aizdedze ievērojami paaugstinātā darba temperatūrā
Vienmēr raugieties, lai montāžas iekārta nebūtu pavērsta pret jums vai citām personām!

Normāla darba temperatūra ir atkarīga no apkārtējās vides apstākļiem un lietojuma (piemēram, elemen-
tu iedzīšanas biežuma) un tāpēc var mainīties noteikta diapazona robežās. Ievērojami paaugstināta
darba temperatūra izraisa tādas izpausmes kā samazināts lietošanas komforts (piemēram, satvēriena
virsmas ir neparasti karstas – pat strādājot ar cimdiem) un sākotnēji nelieli funkciju ierobežojumi.

1. Piespiediet un turiet montāžas iekārtu piespiestu vismaz 30 sekundes un aktivējiet montāžas iekārtu
vēlreiz.

2. Ja kasetnes aizdedze joprojām nenostrādā, nogaidiet 30 sekundes un noņemiet iekārtu no darba virsmas.
3. Nekavējoties izvelciet kasetnes lenti no montāžas iekārtas.
▶ Ja nav iespējams izņemt kasetnes lenti:
▶ Ļaujiet montāžas iekārtai drošā vietā atdzist, uzraugot to.
▶ Vērsieties Hilti servisā.

4. Novietojiet kasetni drošā glabāšanā.
5. Utilizējiet neaizdedzinātās kasetnes.
▶ Ievērojiet vietējos atkritumu utilizācijas noteikumus.

6. Veiciet iekārtas apkopi. 246
7. Ļaujiet montāžas iekārtai atdzist un ievietojiet jaunu kasetnes lenti, lai turpinātu darbu.

7.3 Nenotiek kasetnes aizdedze normālā darba temperatūrā

Normāla darba temperatūra ir atkarīga no apkārtējās vides apstākļiem un lietojuma (piemēram,
elementu iedzīšanas biežuma) un tāpēc var mainīties noteikta diapazona robežās.

1. Nekavējoties pārtrauciet darbu un izņemiet kasetnes lenti un stiprinājuma elementus.
2. Izlādējiet montāžas iekārtu (kasetnes un stiprinājuma elementus) un demontējiet montāžas iekārtu.

242
3. Pārbaudiet, vai ir izvēlēta pareiza no elementu vadotnes, virzuļa, stiprinājuma elementu un kasetnes

kombinācija.
4. Pārbaudiet virzuļa un – atkarībā no montāžas iekārtas modeļa – bufera, virzuļa atdura vai virzuļa bremzes

nodilumu un, ja nepieciešams, nomainiet attiecīgos komponentus. 247
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5. Veiciet montāžas iekārtas tīrīšanu un eļļošanu. 247
▶ Ja pēc iepriekš aprakstīto pasākumu veikšanas problēma joprojām saglabājas, montāžas iekārtas

lietošana jāpārtrauc.
▶ Nododiet montāžas iekārtu Hilti servisā pārbaudes un, ja nepieciešams, remonta veikšanai.

Sakarā ar iekārtas konstrukcijas īpatnībām funkcionāli svarīgas tās daļas regulāras lietošanas
rezultātā ar laiku kļūst netīras un nodilst.
Regulāri veiciet iekārtas apkopi. Montāžas iekārtas intensīvas lietošanas gadījumā pārbaudiet
virzuli un buferi katru dienu vai ne vēlāk kā pēc nodaļā "Apkopes intervāli un iekārtas apkope"

246 norādītā intervāla. Šis intervāls atbilst montāžas iekārtas regulārās tīrīšanas ciklam.
Apkopes un tīrīšanas ciklu noteikšanas pamatā ir tipiska iekārtas lietošanas intensitāte.

8 Apkope un uzturēšana
8.1 Montāžas iekārtas apkope
Lietojiet tīrīšanai tikai un vienīgi Hilti piegādes komplektā iekļautos tīrīšanas piederumus vai līdzvērtīgu
materiālu. Nekādā gadījumā nelietojiet tīrīšanai smidzināšanas iekārtas, saspiesto gaisu, augstspiediena
tīrītājus, šķīdinātājus vai ūdeni.
Montāžas iekārtas apkopei un eļļošanai vienmēr lietojiet Hilti aerosolu. Nekādā gadījumā nelietojiet
smērvielas, jo citu smērvielu lietošana var izraisīt montāžas iekārtas funkciju traucējumus.

IEVĒROT PIESARDZĪBU!
Montāžas iekārtas bojājumus risks! Montāžas iekārtā iekļuvuši svešķermeņi var iestrēgt, kā rezultātā
aktivēšana izraisīs montāžas iekārtas bojājumus.
▶ Nepieļaujiet svešķermeņu iekļūšanu montāžas iekārtas iekšienē.
▶ Regulāri notīriet montāžas iekārtas ārējās virsmas ar nedaudz samitrinātu drāniņu.
▶ Raugieties, lai ventilācijas atveres nebūtu aizsegtas un darbiniet montāžas iekārtu rikai ar neaizsegtām

ventilācijas atverēm.

8.2 Uzturēšana

BRĪDINĀJUMS!
Bīstamas vielas! DX iekārtās esošie netīrumi satur vielas, kas var apdraudēt jūsu veselību.
▶ Tīrīšanas laikā izvairieties no putekļu vai netīrumu ieelpošanas.
▶ Nepieļaujiet, ka putekļi un netīrumi nonāk saskarē ar pārtikas produktiem.
▶ Pēc montāžas iekārtas tīrīšanas kārtīgi nomazgājiet rokas.
▶ Veiciet montāžas iekārtas tīrīšanu un lietojiet Hilti aerosolu saskaņā ar lietošanas instrukcijas norādīju-

miem.. Tādējādi tiks novērsti iekārtas funkciju traucējumi.
1. Regulāri pārbaudiet visas montāžas iekārtas ārējās daļas, lai pārliecinātos, ka tās nav bojātas.
2. Regulāri pārbaudiet, vai visi vadības elementi darbojas nevainojami.
3. Vienmēr darbiniet montāžas iekārtu tikai ar atbilstīgām kasetnēm un ieteikto enerģijas iestatījumu.
▶ Neatbilstīgas kasetnes vai nepareizs iedzīšanas enerģijas iestatījums var izraisīt montāžas iekārtas

priekšlaicīgu atteici.

8.3 Apkopes intervāli un iekārtas apkope
Apkopes intervāli
Apkopes intervāli vienmēr ir atkarīgi no lietošanas intensitātes.
Gaidāmā apkope Intervāls
Virzuļa, virzuļa atdura un – atkarībā no
montāžas iekārtas modeļa – virzuļa bremzes vai
bufera pārbaude 247

katru dienu (intensīvas lietošanas gadījumā)

Iekārtas apkopes veikšana:
• Tīrīšana 247
• Papildu pārbaudes 247

ne vēlāk kā pēc
2 500
elementu montāžas



*2471241*
2471241 Latviešu 247

Gaidāmā apkope Intervāls
Iekārtas apkope Hilti servisā ne vēlāk kā pēc

30 000
elementu montāžas

Veiciet iekārtas papildu apkopi, ja rodas šādas situācijas:
▶ Rodas enerģijas svārstības (par to liecina nevienāds elementu iedzīšanas dziļums).
▶ Notiek kasetnes kļūdaina aizdedze (kasetne netiek aizdedzināta).
▶ Ievērojami samazinās iekārtas lietošanas komforts;
▶ palielinās nepieciešamais piespiešanas spēks;
▶ palielinās aktivēšanas pretestība;
▶ iedzīšanas enerģiju iespējams iestatīt tikai ar grūtībām;
▶ kasetnes lenti iespējams izņemt tikai ar grūtībām;

8.3.1 Montāžas iekārtas tīrīšana un eļļošana 9

Lietojiet tikai un vienīgi Hilti aerosolu. Citu smērvielu lietošana var izraisīt darbības traucējumus vai
montāžas iekārtas bojājumus.

1. Izlādējiet montāžas iekārtu (kasetnes un stiprinājuma elementus) un demontējiet montāžas iekārtu.
242

2. Notīriet virzuļa gredzenus ar piegādes komplektā iekļauto plakano birsti, līdz ir virzuļa gredzeni kustas
brīvi.

3. Notīriet elementu vadotnes fiksācijas daļas ar plakano birsti.
4. Ieeļļojiet elementu vadotnes fiksācijas daļas un viegli noslaukiet tās ar drāniņu.
5. Notīriet virzuļa atvilkšanas vadotnes iekšpusi ar piegādes komplektā iekļauto lielo, apaļo birsti.
6. Ieeļļojiet virzuļa atvilkšanas vadotnes iekšpusi.
7. Notīriet virzuļa atvilkšanas vadones aizmugurējo galu un tapas ar plakano birsti.
8. Ieeļļojiet tapas un pēc tam viegli noslaukiet tās ar drāniņu.
9. Iztīriet konisko kasetnes atbalstu ar piegādes komplektā iekļauto konisko birstīti.
10. Iztīriet kasetnes kanālu ar piegādes komplektā iekļauto bīdni.

8.3.2 Papildu pārbaudes iekārtas apkopes laikā
BRĪDINĀJUMS!

Traumu risks! Ja ir bojāts buferis, virzulis vai pamatnes plāksne, palielinās iekārtas darbības kļūmju risks.
▶ Pārbaudiet bufera un virzuļa nodilumu un, ja tie ir bojāti, nomainiet tos.
▶ Neveiciet ar virzuli nekādas manipulācijas.
▶ Nemēģiniet remontēt bojātu virzuli saviem spēkiem, piemēram, noslīpējot tā smaili.
1. Nomainiet virzuli, ja konstatējat kādu no šādām pazīmēm:
▶ virzulis ir salūzis;
▶ Virzulis ir ļoti nolietojies (piemēram, radušies vairāk nekā 90° lieli izlūzumi izvirzītajā gredzenveida daļā

pie virzuļa smailes)
▶ virzulis ir saliecies (lai pārbaudītu, paripiniet to pa gludu virsmu).

2. Nomainiet virzuļa bremzi, ja konstatējat kādu no šādām pazīmēm:
▶ bufera metāla gredzens ir salūzis vai neturas;
▶ buferis vairs neturas uz elementu vadotnes;
▶ zem metāla gredzena konstatējams izteikts punktveida gumijas nodilums;
▶ Virzulis iestrēgst buferi.

8.4 Montāžas iekārtas galīgā pārbaude
▶ Pēc apkopes un uzturēšanas darbiem ir pārbaudiet, vai ir pievienoti visi aizsardzības mehānismi un vai

to darbība ir nevainojama.
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9 Traucējumu novēršana
9.1 Ar montāžas iekārtu saistītas problēmas

Pirms sākt traucējumu novēršanu, pārliecinieties, ka montāžas iekārtā atrodas kasetnes. Ja kasetnes nav
iespējams izņemt, vērsieties Hilti servisā
Ja izstrādājuma darbībā radušies traucējumi, kas nav uzskaitīti šajā tabulā vai ko jums neizdodas novērst
saviem spēkiem, lūdzu, meklējiet palīdzību mūsu Hilti servisā.
Traucējums Iespējamais iemesls Risinājums
Virzulis iestrēgst
pamatvirsmā.

Elements ir pārāk īss. ▶ Lietojiet garāku elementu.
Elementam nav rozetveida galvi-
ņas.

▶ Koka virsmām jāizvēlas elementi
ar rozetveida galviņām.

Pārāk liela iedzīšanas enerģija ▶ Samaziniet iedzīšanas enerģiju,
pagriežot iedzīšanas enerģijas
iestatīšanas gredzenu.

Palielinās nepieciešamais
piespiešanas spēks.

Uzkrājušies sadegšanas atkritumi. ▶ Veiciet iekārtas apkopi.
▶ Iztīriet kasetnes atbalstu.
▶ Ievietojiet jaunu kasetnes lenti.

Palielinās mēlītes pretestība. Uzkrājušies sadegšanas atkritumi. ▶ Vērsieties Hilti servisā.
Iedzīšanas enerģijas iestatī-
šanas gredzena pagriešana ir
apgrūtināta

Uzkrājušies sadegšanas atkritumi. ▶ Veiciet iekārtas apkopi.
▶ Iztīriet kasetnes atbalstu.
▶ Ievietojiet jaunu kasetnes lenti.

Elements netiek iedzīts pietie-
kami dziļi.

Nepareizs virzuļa stāvoklis iekārtā
ar magazīnu (aktivēšanas brīdī vir-
zulis nav izejas pozīcijā)

▶ Izņemiet kasetnes lenti un
veiciet iekārtas apkopi.

▶ Pārbaudiet virzuli un buferi
247.

Nepietiekama iedzīšanas enerģija ▶ Palieliniet iedzīšanas enerģiju,
pagriežot iedzīšanas enerģijas
iestatīšanas gredzenu.

▶ Lietojiet īpaši spēcīgu kasetni.
Pārāk liela iedzīšanas enerģija izrai-
sa virzuļa triecienu.

▶ Samaziniet iedzīšanas enerģiju,
pagriežot iedzīšanas enerģijas
iestatīšanas gredzenu.

Virzulis iestrēgst virzuļa at-
vilkšanas vadotnē

Virzulis ir bojāts. ▶ Jānomaina virzulis.
Virzuļa atvilkšanas vadotnē atrodas
bufera noberzumi.

▶ Pārbaudiet un, ja nepieciešams,
nomainiet virzuli un buferi.

▶ Ja problēma saglabājas, vērsie-
ties Hilti servisā.

Uzkrājušies sadegšanas atkritumi. ▶ Veiciet iekārtas apkopi.
▶ Iztīriet kasetnes atbalstu.
▶ Ievietojiet jaunu kasetnes lenti.

Virzuļa atvilkšanas vadotne ir
iestrēgusi. Montāžas iekārta
neatbīdās.

Uzkrājušies sadegšanas atkritumi. ▶ Veiciet iekārtas apkopi.
▶ Iztīriet kasetnes atbalstu.
▶ Ievietojiet jaunu kasetnes lenti.

Netīrumi vai betona atlūzu izraisīta
iestrēgšana.

▶ Novērsiet iestrēgšanu. 245
▶ Ja kļūme saglabājas, vērsieties

Hilti servisā.
Iedzīšanas kustība bez ele-
menta: Montāžas iekārta ir
aktivēta, taču elements nav
iedzīts.

Nepareizs virzuļa stāvoklis iekārtā
ar magazīnu (aktivēšanas brīdī vir-
zulis nav izejas pozīcijā)

▶ Izņemiet kasetnes lenti un
veiciet iekārtas apkopi.

▶ Pārbaudiet virzuli un buferi
247.

Pārāk liela iedzīšanas enerģija izrai-
sa virzuļa triecienu.

▶ Samaziniet iedzīšanas enerģiju,
pagriežot iedzīšanas enerģijas
iestatīšanas gredzenu.

Montāžas iekārtu nav iespē-
jams aktivēt.

Montāžas iekārta nav pilnībā pie-
spiesta pie virsmas.

▶ Piespiediet montāžas iekārtu
pilnībā.
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Traucējums Iespējamais iemesls Risinājums
Montāžas iekārtu nav iespē-
jams aktivēt.

DX 6-MX

Nav uzlādēta magazīna.

▶ Uzlādējiet magazīnu.

DX 6-MX

Magazīnā atrodas plastmasas at-
liekas.

▶ Atveriet magazīnu un izņemiet
naglu lenti un plastmasas
atliekas.

Nepareizs virzuļa stāvoklis iekārtā
ar magazīnu (aktivēšanas brīdī vir-
zulis nav izejas pozīcijā)

▶ Izņemiet kasetnes lenti un
veiciet iekārtas apkopi.

▶ Pārbaudiet virzuli un buferi
247.

DX 6-MX

Naglas magazīnā nav novietotas
pareizi.

▶ Uzlādējiet montāžas iekārtu no
jauna.

Stiprinājuma elementu vadotne nav
kārtīgi nofiksējies.

▶ Pagrieziet elementu vadotni vai
magazīnu, līdz tā nofiksējas ar
dzirdamu klikšķi. 241

Pārāk liela iedzīšanas enerģija izrai-
sa virzuļa triecienu.

▶ Samaziniet iedzīšanas enerģiju,
pagriežot iedzīšanas enerģijas
iestatīšanas gredzenu.

Virzulis ieķeras elementu va-
dotnē.

Bojāts virzulis un/vai buferis. ▶ Noskrūvējiet magazīnu, pārbau-
diet un, ja nepieciešams, no-
mainiet virzuli un buferi.

DX 6-MX

Magazīnā atrodas plastmasas at-
liekas.

▶ Atveriet magazīnu un izņemiet
naglu lenti un plastmasas
atliekas.

Pārāk liela iedzīšanas enerģija ▶ Samaziniet iedzīšanas enerģiju,
pagriežot iedzīšanas enerģijas
iestatīšanas gredzenu.

Iedzīšanas kustība bez stiprināju-
ma elementa ir izraisījusi virzuļa
saliekšanos

▶ Nepieļaujiet tukšgaitas iedzīša-
nu.

▶ Pārbaudiet, vai virzulis ir taisns
un, ja nepieciešams, nomainiet
to.

Iestrēgst magazīnas elementu
vadotne.

DX 6-MX

Magazīna ir bojāta.

▶ Nomainiet magazīnu.

9.2 Ar stiprinājuma elementiem saistītas problēmas

Traucējums Iespējamais iemesls Risinājums
Atšķirīgs iedzīšanas dziļums. Nepareizs virzuļa stāvoklis. ▶ Izņemiet kasetnes lenti un

veiciet iekārtas apkopi.
▶ Pārbaudiet un, ja nepieciešams,

nomainiet virzuli un buferi.
Montāžas iekārta ir ļoti netīra. ▶ Veiciet montāžas iekārtas

tīrīšanu.
▶ Ja nepieciešams, uzdodiet veikt

montāžas iekārtas pārbaudi
Hilti servisa darbiniekiem.

Pārāk liela iedzīšanas enerģija izrai-
sa virzuļa triecienu.

▶ Samaziniet iedzīšanas enerģiju,
pagriežot iedzīšanas enerģijas
iestatīšanas gredzenu.
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Traucējums Iespējamais iemesls Risinājums
Elements saliecas. Cieta virsma (tērauds, betons). ▶ Palieliniet iedzīšanas enerģiju,

pagriežot iedzīšanas enerģijas
iestatīšanas gredzenu.

▶ Lietojiet īsākas naglas.
▶ Lietojiet naglas ar augstāku

lietošanas robežu.
▶ Betonam: lietojiet DX-Kwik

(ar iepriekšēju ieurbšanu) →
skat. "Stiprināšanas tehnikas
rokasgrāmatu".

Betons satur cietas un/vai liela
izmēra piedevas.

▶ Jālieto "DX-Kwik" (ar iepriekšēju
ieurbšanu).

Armatūra atrodas tuvu betona vir-
smai.

▶ Veiciet stiprināšanu citā vietā.

Elements neatrodas vienā
līmenī.

Nepareizs elements. ▶ Izvēlieties stiprinājuma elemen-
ta garumu atbilstīgi stiprināmās
detaļas biezumam.

Nepareizs enerģijas iestatījums. ▶ Mainiet montāžas iekārtas
enerģijas iestatījumu.

Betons satur cietas un/vai liela
izmēra piedevas.

▶ Jālieto "DX-Kwik" (ar iepriekšēju
ieurbšanu).

Armatūra atrodas tuvu betona vir-
smai.

▶ Veiciet stiprināšanu citā vietā.

Cieta virsma (tērauds, betons). ▶ Palieliniet iedzīšanas enerģiju,
pagriežot iedzīšanas enerģijas
iestatīšanas gredzenu.

▶ Lietojiet īsākas naglas.
▶ Lietojiet naglas ar augstāku

lietošanas robežu.
▶ Betonam: lietojiet DX-Kwik

(ar iepriekšēju ieurbšanu) →
skat. "Stiprināšanas tehnikas
rokasgrāmatu".

Betona atšķelšanās Betons satur cietas un/vai liela
izmēra piedevas.

▶ Jālieto "DX-Kwik" (ar iepriekšēju
ieurbšanu).

Bojāta elementa galviņa. Pārāk liela iedzīšanas enerģija ▶ Samaziniet iedzīšanas enerģiju,
pagriežot iedzīšanas enerģijas
iestatīšanas gredzenu.

Nepareiza virzuļa izvēle. ▶ Nodrošiniet pareizu virzuļa /
stiprinājuma elementu kom-
bināciju.

Virzulis ir bojāts. ▶ Jānomaina virzulis.
Nagla netiek pietiekami dziļi
iedzīta virsmā

Nepietiekama iedzīšanas enerģija ▶ Palieliniet iedzīšanas enerģiju,
pagriežot iedzīšanas enerģijas
iestatīšanas gredzenu.

▶ Lietojiet īpaši spēcīgu kasetni.
Pārsniegtas lietošanas robežas
(pārāk cieta virsma).

▶ Lietojiet naglas ar augstāku
lietošanas robežu.

Nepiemērota sistēma. ▶ Lietojiet spēcīgāku sistēmu,
piemēram, DX 76 (PTR).

Elements neturas virsmā. Plāna tērauda pamatvirsma
(4­5 mm)

▶ Mainiet enerģijas iestatījumu.
▶ Lietojiet plānām tērauda

virsmām paredzētas naglas.
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Traucējums Iespējamais iemesls Risinājums
Elements ir salūzis.
(cirpes lūzums)

Nepietiekama iedzīšanas enerģija ▶ Palieliniet iedzīšanas enerģiju,
pagriežot iedzīšanas enerģijas
iestatīšanas gredzenu.

▶ Lietojiet īpaši spēcīgu kasetni.
Pārsniegtas lietošanas robežas
(pārāk cieta virsma).

▶ Lietojiet spēcīgāku sistēmu,
piemēram, DX 76 (PTR), kopā
ar atbilstīgiem stiprinājuma
elementiem.

Elements ir salūzis.
(ar deformāciju)

Nepietiekama iedzīšanas enerģija ▶ Palieliniet iedzīšanas enerģiju,
pagriežot iedzīšanas enerģijas
iestatīšanas gredzenu.

▶ Lietojiet īpaši spēcīgu kasetni.
Pārsniegtas lietošanas robežas
(pārāk cieta virsma).

▶ Lietojiet spēcīgāku sistēmu,
piemēram, DX 76 (PTR), kopā
ar atbilstīgiem stiprinājuma
elementiem.

Pārāk liela iedzīšanas enerģija ▶ Samaziniet iedzīšanas enerģiju,
pagriežot iedzīšanas enerģijas
iestatīšanas gredzenu.

Naglas galviņa caurdur no-
stiprināto materiālu.

Pārāk liela iedzīšanas enerģija ▶ Samaziniet iedzīšanas enerģiju,
pagriežot iestatīšanas gredze-
nu.

▶ Lietojiet mazāk stipru kasetni
(titāna pelēkā krāsā).

9.3 Ar kasetnēm saistītas problēmas

Traucējums Iespējamais iemesls Risinājums
Kasetnes lente netiek pārvie-
tota.

Kasetnes lente ir bojāta. ▶ Jānomaina kasetnes aptvere.
Montāžas iekārta ir ļoti netīra. ▶ Veiciet montāžas iekārtas

tīrīšanu.
▶ Ja nepieciešams, uzdodiet veikt

montāžas iekārtas pārbaudi
Hilti servisa darbiniekiem.

Montāžas iekārta ir bojāta. ▶ Vērsieties Hilti servisā.
Tiek lietota nepareiza kasetnes
lente

▶ Lietojiet tikai un vienīgi šai
montāžas iekārtai paredzētās
kasetnes lentes.

Kasetnes lentes izņemšana ir
apgrūtināta.

Montāžas iekārta ir pārkarsusi. ▶ Ļaujiet montāžas iekārtai at-
dzist, nepārtraukti to uzraugot.

▶ Pēc tam uzmanīgi izņemiet
kasetnes lenti no montāžas
iekārtas.

Uzkrājušies sadegšanas atkritumi. ▶ Veiciet iekārtas apkopi.
▶ Iztīriet kasetnes atbalstu.
▶ Ievietojiet jaunu kasetnes lenti.

Nenotiek kasetnes aizdedze. Nekvalitatīva kasetne. ▶ Kasetnes lente jāpavelk par
vienu pozīciju uz priekšu.

Montāžas iekārta ir netīra. ▶ Veiciet iekārtas apkopi.
Kasetnes lente kūst. Montāžas iekārta iedzīšanas laikā

tiek piespiesta pārāk ilgi.
▶ Izņemiet kasetnes lenti un

ievietojiet jaunu kasetnes lenti.
▶ Piespiediet montāžas iekārtu

īsāku laiku, līdz tā tiek aktivēta.
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Traucējums Iespējamais iemesls Risinājums
Kasetnes lente kūst. Pārāk liela iedzīšanas frekvence

(montāžas iekārta pārkarst).
▶ Nekavējoties jāpārtrauc darbs.
▶ Izņemiet kasetnes lenti un ļaujiet

montāžas iekārtai atdzist.
▶ Nepārsniedziet ieteicamo mak-

simālo iedzīšanas frekvenci
(skat. nodaļu "Tehniskie para-
metri").

Kasetnes atdalās no lentes. Pārāk liela iedzīšanas frekvence
(montāžas iekārta pārkarst).

▶ Nekavējoties jāpārtrauc darbs.
▶ Izņemiet kasetnes lenti un ļaujiet

montāžas iekārtai atdzist.
▶ Nepārsniedziet ieteicamo mak-

simālo iedzīšanas frekvenci
(skat. nodaļu "Tehniskie para-
metri").

10 Nokalpojušo iekārtu utilizācija
Hilti izstrādājumu izgatavošanā tiek izmantoti galvenokārt otrreiz pārstrādājami materiāli. Priekšnosacī-

jums otrreizējai pārstrādei ir atbilstoša materiālu šķirošana. Daudzās valstīs Hilti pieņem nolietotās iekārtas
otrreizējai pārstrādei. Lai saņemtu vairāk informācijas, vērsieties Hilti servisā vai pie sava pārdošanas kon-
sultanta.

11 Ražotāja garantija
▶ Ar jautājumiem par garantijas nosacījumiem, lūdzu, vērsieties pie vietējā Hilti partnera.

12 C.I.P. pārbaudes sertifikāts
C.I.P. dalībvalstīs ārpus ES un EBTA teritorijas ir spēkā šādi nosacījumi: Hilti DX 6 ir sertificēta parauga
konstrukcija un pārbaudīta sistēma. Uz šī pamata iekārta ir marķēta ar PTB sertifikācijas zīmi, un tai ir piešķirts
sertifikācijas numurs 1035. Tādējādi Hilti garantē iekārtas atbilstību sertificētajam konstrukcijas paraugam.

13 Papildinformācija
Papildu informācija par lietošanu, tehniku, apkārtējo vidi, RoHS deklarāciju (attiecas tikai uz Ķīnu un Taivānu)
un utilizāciju ir pieejama, izmantojot šādu saiti: qr.hilti.com/manual/?id=2471241&id=2471243
Šī saite kvadrātkoda veidā ir iekļauta arī šīs lietošanas instrukcijas titullapā un apzīmēta ar simbolu .

Originali naudojimo instrukcija
1 Informacija apie naudojimo instrukciją
1.1 Apie šią naudojimo instrukciją
• Įspėjimas! Prieš pradėdami naudoti prietaisą įsitikinkite, kad perskaitėte ir supratote prie prietaiso

pridedamą naudojimo instrukciją, įskaitant instrukcijas, saugos ir įspėjamuosius nurodymus, paveikslėlius
ir specifikacijas. Svarbiausia susipažinkite su visomis instrukcijomis, saugos ir įspėjamaisiais nurodymais,
paveikslėliais, specifikacijomis be sudėtinėmis dalimis ir funkcijomis. Nesilaikant šio reikalavimo, kyla
elektros smūgio, gaisro arba sunkių sužalojimų pavojus. Vėlesniam naudojimui išsaugokite naudojimo
instrukciją, įskaitant visas instrukcijas, saugos ir įspėjamuosius nurodymus.

• prietaisai yra skirti profesionalams, todėl juos naudoti, atlikti jų techninės priežiūros ir remonto
darbus leidžiama tik įgaliotam, instruktuotam personalui. Šis personalas turi būti supažindintas su visais
galimais pavojais. Neinstruktuoto personalo netinkamai arba ne pagal paskirtį naudojamas prietaisas ir
jo priedai gali kelti pavojų.

• Pridedama naudojimo instrukcija atitinka naujausią technikos lygį spausdinimo momentu. Naujausią
versiją visada rasite internetu „Hilti“ prietaisų puslapyje. Sekite nuorodą arba QR kodą šioje naudojimo
instrukcijoje, pažymėtą simboliu .
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• Naudojimo instrukcija visada turi likti pasiekiama prie prietaiso. Kitiems asmenims prietaisą perduokite
tik kartu su šia naudojimo instrukcija.

1.2 Ženklų paaiškinimas
1.2.1 Įspėjamieji nurodymai
Įspėjamieji nurodymai įspėja apie pavojus, gresiančius eksploatuojant prietaisą. Naudojami šie signaliniai
žodžiai:

PAVOJUS
PAVOJUS !
▶ Šis žodis vartojamas norint įspėti apie tiesiogiai gresiantį pavojų, kurio pasekmės yra sunkūs kūno

sužalojimai arba žūtis.

ĮSPĖJIMAS
ĮSPĖJIMAS !
▶ Šis žodis vartojamas norint įspėti apie galimai gresiantį pavojų, kurio pasekmės gali būti sunkūs kūno

sužalojimai arba žūtis.

ATSARGIAI
ATSARGIAI !
▶ Šis žodis vartojamas potencialiai pavojingai situacijai žymėti, kai yra kūno sužalojimo arba materialinių

nuostolių grėsmė.

1.2.2 Naudojimo instrukcijoje naudojami simboliai
Šioje naudojimo instrukcijoje naudojami tokie simboliai:

Laikykitės naudojimo instrukcijos

Naudojimo nurodymai ir kita naudinga informacija

Kryžminė nuoroda

Rodo, kad juo paženklintą gaminį galima perdirbti

Elektrinių prietaisų ir akumuliatorių nemesti į buitines atliekas

1.2.3 Iliustracijose naudojami simboliai
Iliustracijose naudojami šie simboliai:

Šie skaitmenys nurodo atitinkamą paveikslėlį šios naudojimo instrukcijos pradžioje.
Numeracija paveikslėliuose nurodo svarbius darbinius veiksmus arba darbiniams veiks-
mams svarbias konstrukcines dalis. Tekste šie darbiniai veiksmai arba konstrukcinės
dalys išskirtos atitinkamais numeriais, pvz., (3).
Pozicijų numeriai naudojami paveikslėlyje Apžvalga – jie nurodo skyrelyje Prietaiso
vaizdas esančių paaiškinimų numerius.

Šiuo ženklu siekiama atkreipti ypatingą dėmesį į naudojimąsi šiuo prietaisu.

2 Sauga
2.1 Saugos nurodymai
Pagrindiniai saugos nurodymai

ĮSPĖJIMAS! Perskaitykite visus saugos ir naudojimo nurodymai. Šių saugos ir naudojimo nurodymų
nesilaikymas gali tapti sunkių sužalojimų priežastimi.
Išsaugokite visus saugos nurodymus ir instrukcijas ateičiai.
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Papildomai laikykitės visų nacionalinių ir regioninių kalimo prietaisų, tvirtinimo elementų ir priedų naudojimo
nuostatų ir ribojimų.
▶ Su kalimo prietaisu nevykdykite jokių manipuliacijų arba pakeitimų.
▶ Visada naudokite tarpusavyje suderintus kalimo prietaisus, įrangos dalis (atramines plokšteles, vinies

kreipiamąsias, dėtuves, stūmoklius ir priedus) ir eksploatacines medžiagas (tvirtinimo elementus ir
šovinius).

▶ Patikrinkite, ar prietaisas ir jo priedai nėra pažeisti. Jei nustatėte gedimus ir dėl jų negalima garantuoti
saugios kalimo prietaiso eksploatacijos, nedelsdami baikite eksploatuoti kalimo prietaisą. Kalimo prietaiso
neleidžiamo naudoti iki gedimų remonto.
▶ Judančios prietaiso dalys turi tinkamai veikti ir nestrigti. Laikykitės šioje naudojimo instrukcijoje

pateiktų nurodymų dėl valymo ir tepimo alyva 264.
▶ Visos dalys turi būti tinkamai sumontuotos, kad prietaisas veiktų nepriekaištingai. Pažeistos dalys

turi būti tinkamai suremontuotos arba pakeistos Hilti techninės priežiūros centre, jeigu naudojimo
instrukcijoje nenurodyta kitaip.

▶ Naudokite tik Hilti DX arba kitus tinkamus šovinius, kurie tenkina būtiniausius saugos reikalavimus.
257

▶ Kalimo prietaisą naudokite tik skyriuje „Naudojimas pagal paskirtį“ nurodytais naudojimo atvejais
257. Nekalkite tvirtinimo elementų į netinkamą pagrindo medžiagą, pvz., per ploną, per kietą

ir per trapią medžiagą. Kalant į tokias medžiagas, tvirtinimo elementai gali lūžti, sueižėti ar būti pramušti
kiaurai. Netinkamų medžiagų pavyzdžiai:
▶ Plieno suvirinimo siūlės, ketus, stiklas, marmuras, plastikas, bronza, žalvaris, varis, izoliacinės

medžiagos, tuščiavidurės plytos, keraminės plytos, plona skarda (< 4 m) ir akytasis betonas.
▶ Laikykitės Hilti „Tvirtinimo technikos žinyno“ arba atitinkamų vietinių Hilti „Techninių tvirtinimo

technikos rekomendacijų“ reikalavimų. Papildomai visada atkreipkite dėmesį į kalamų tvirtinimo
elementų naudojimo instrukciją.

Reikalavimai naudotojui
▶ Šį kalimo prietaisą galite tik naudoti arba atlikti techninę priežiūrą, jei esate tam įgalioti ir buvote

supažindinti su galimais pavojais.
▶ Dirbdami naudokite asmenines apsaugos priemones.
▶ Užsidėkite apsauginius akinius ir apsauginį šalmą.
▶ Mūvėkite apsaugines pirštines. Kalimo prietaisas gali įkaisti darbo metu.
▶ Dirbdami užsidėkite klausos apsaugines priemones. Uždegus šovinio užtaisą, galima pažeisti klausą.
▶ Avėkite neslystantį apavą.
▶ Dėvėkite drabužius, kurie visiškai dengia rankas ir kojas.

Sauga darbo vietoje
▶ Pasirūpinkite, kad jūsų darbo vieta visada būtų tvarkinga. Iš darbo aplinkos pašalinkite visus daiktus,

kuriais galėtumėte susižaloti. Dėl netvarkos darbo vietoje gali įvykti nelaimingų atsitikimų.
▶ Pasirūpinkite, kad darbo zona būtų gerai apšviesta, ir papildomai pasirūpinkite pakankama ventiliacija

uždarose patalpose.
Žmonių sauga
▶ Kalimo prietaiso niekada nespauskite prie rankos ar kitos kūno dalies! Kalimo prietaiso niekada nukreipkite

į kitus asmenis! 260
▶ Kalimo prietaiso nespauskite padėję ranką ant dėtuvės arba vinies kreipiamosios, stūmoklio arba

stūmoklio įvorės, arba įstatyto tvirtinimo elemento. Spaudžiant kalimo prietaisą ranka, kalimo prietaisas
gali tapti parengtas naudoti, net jei vinies kreipiamoji nesumontuota. Dėl to kyla pavojus sunkiai susižeisti
jums ir kitiems asmenims.

▶ Visi šalia esantys asmenys turi užsidėti klausos apsaugines priemones, apsauginius akinius ir apsauginį
šalmą.

▶ Būkite atidūs, sutelkite dėmesį į darbą ir, dirbdami su tiesioginio montavimo prietaisu, vadovaukitės sveika
nuovoka. Nenaudokite kalimo prietaiso, jeigu esate pavargę arba apsvaigę nuo narkotinių medžiagų,
alkoholio ar vaistų. Jeigu jaučiate kokius nors skausmus ar blogai jaučiatės, baikite darbą. Dirbant kalimo
prietaisu, akimirksniui nuo darbo atitrauktas dėmesys gali tapti rimtų sužalojimų priežastimi.

▶ Venkite nepatogių kūno padėčių. Visuomet dirbkite stovėkite stabiliai ir nepraraskite pusiausvyros.
▶ Kai dirbdami kalimo prietaisą laikote rankose, jos turi būti sulenktos (neištiestos).
▶ Dirbdami neleiskite pašaliniams žmonėms, ypač vaikams, būti prietaiso veikimo zonoje.
Atsargus tiesioginio montavimo prietaisų naudojimas ir elgesys su jais
▶ Naudokite kalimo prietaisą tik pagal paskirtį ir tik nepriekaištingos techninės būklės, o ne tokiems

tikslams, kuriems jis nenumatytas.
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▶ Nenaudokite kalimo prietaiso vietose, kuriose kyla gaisro ir sprogimo pavojus.
▶ Prieš kaldami tvirtinimo elementus įsitikinkite, kad už konstrukcinės dalies, į kurią kalimi tvirtinimo

elementai, nieko nėra. Pavojų kelia kiaurai prakalami tvirtinimo elementai!
▶ Atkreipkite dėmesį, kad kalimo prietaiso žiotys nebūtų nukreiptos į Jus ar kitus asmenis.
▶ Kalimo prietaisą laikykite tik paėmę už tam skirtų laikymo paviršių.
▶ Prižiūrėkite laikymo paviršius, kad jie visada būtų sausi, švarūs ir nesutepti alyva ir tepalu.
▶ Nuleistuką spauskite tik tuomet, kai prietaisas visiškai ir statmenai yra prispaustas prie pagrindo.
▶ Kalimo metu kalimo prietaisą visada laikykite statmenai pagrindui. Taip sumažinate pavojų, kad tvirtinimo

elementas nukryps nuo pagrindo medžiagos.
▶ Nekalkite tvirtinimo elementų (vinių) į jau esančias skyles, nebent taip rekomenduotų Hilti.
▶ Nekalkite jau panaudotų tvirtinimo elementų - susižalojimo pavojus! Naudokite naują tvirtinimo elementą.
▶ Nepakankami giliai įkalto tvirtinimo elemento negalima dar kartą kalti! Tvirtinimo elementas gali lūžti.
▶ Užtaisyto kalimo prietaiso niekuomet nepalikite be priežiūros.
▶ Prieš vykdydami valymo, techninės priežiūros ir einamojo remonto darbus, keisdami vinies kreipiamąją,

prieš nutraukdami darbą ar prieš sandėliuodami, kalimo prietaisą visuomet ištuštinkite (išimkite šovinius
ir tvirtinimo elementus).

▶ Kalimo prietaisą transportuokite ir laikykite tam skirtame Hilti lagamine.
▶ Nenaudojamus kalimo prietaisus laikykite ištuštintus, sausoje, saugioje ir vaikams neprieinamoje vietoje.
▶ Kalimo prietaisą visada padėkite ant lygių, plokščių ir laisvų paviršių, kuriuos visiškai išlaiko pagrindas.
▶ Laikykitės būtinų atstumų iki kraštų ir tarp tvirtinimo elementų (žr. skyrių Minimalūs atstumai 258).
▶ Kalimo prietaisus visada laikykite sausose vietose, kuriose nėra koroziją sukeliančių chemikalų. Drėgmė

ir koroziją sukeliantys chemikalai gali paveikti komponentus ir kalimo prietaiso veikimą ir taip pakenkti
saugiai kalimo prietaiso eksploatacijai.

Atsargus tiesioginio montavimo prietaisų naudojimas ir elgesys su jais
▶ Naudokite kalimo prietaisą tik pagal paskirtį ir tik nepriekaištingos techninės būklės, o ne tokiems

tikslams, kuriems jis nenumatytas.
▶ Nenaudokite kalimo prietaiso vietose, kuriose kyla gaisro ir sprogimo pavojus.
▶ Prieš kaldami tvirtinimo elementus įsitikinkite, kad už konstrukcinės dalies, į kurią kalimi tvirtinimo

elementai, nieko nėra. Pavojų kelia kiaurai prakalami tvirtinimo elementai!
▶ Atkreipkite dėmesį, kad kalimo prietaiso žiotys nebūtų nukreiptos į Jus ar kitus asmenis.
▶ Kalimo prietaisą laikykite tik paėmę už tam skirtų laikymo paviršių.
▶ Prižiūrėkite laikymo paviršius, kad jie visada būtų sausi, švarūs ir nesutepti alyva ir tepalu.
▶ Nuleistuką spauskite tik tuomet, kai prietaisas visiškai ir statmenai yra prispaustas prie pagrindo.
▶ Kalimo metu kalimo prietaisą visada laikykite statmenai pagrindui. Taip sumažinate pavojų, kad tvirtinimo

elementas nukryps nuo pagrindo medžiagos.
▶ Nekalkite tvirtinimo elementų (vinių) į jau esančias skyles, nebent taip rekomenduotų Hilti.
▶ Nekalkite jau panaudotų tvirtinimo elementų - susižalojimo pavojus! Naudokite naują tvirtinimo elementą.
▶ Nepakankami giliai įkalto tvirtinimo elemento negalima dar kartą kalti! Tvirtinimo elementas gali lūžti.
▶ Užtaisyto kalimo prietaiso niekuomet nepalikite be priežiūros.
▶ Prieš vykdydami valymo, techninės priežiūros ir einamojo remonto darbus, keisdami vinies kreipiamąją,

prieš nutraukdami darbą ar prieš sandėliuodami, kalimo prietaisą visuomet ištuštinkite (išimkite šovinius
ir tvirtinimo elementus).

▶ Kalimo prietaisą transportuokite ir laikykite tam skirtame Hilti lagamine.
▶ Nenaudojamus kalimo prietaisus laikykite ištuštintus, sausoje, saugioje ir vaikams neprieinamoje vietoje.
▶ Kalimo prietaisą visada padėkite ant lygių, plokščių ir laisvų paviršių, kuriuos visiškai išlaiko pagrindas.
▶ Laikykitės būtinų atstumų iki kraštų ir tarp tvirtinimo elementų (žr. skyrių Minimalūs atstumai 258).
▶ Kalimo prietaisus visada laikykite sausose vietose, kuriose nėra koroziją sukeliančių chemikalų. Drėgmė

ir koroziją sukeliantys chemikalai gali paveikti komponentus ir kalimo prietaiso veikimą ir taip pakenkti
saugiai kalimo prietaiso eksploatacijai.

▶ Kalant šalia konstrukcinio elemento, tvirtinimo elementai dėtuvėje gali būti perstumti arba truputį pasvirti.
Dėl to kyla pavojus susižeisti arba pažeisti kalimo prietaisą.

▶ Prieš kaldami patikrinkite, ar pagrinde nėra elektros laidų, vandentiekio ir dujotiekio linijų.
▶ Išsamesnės informacijos rasite perskaitę Hilti „Tvirtinimo technikos žinyną“ arba atitinkamas vietines

Hilti „Techninių tvirtinimo technikos rekomendacijas“. Nuorodą į internetinę Hilti „Tvirtinimo technikos
žinyno“ versiją rasite šios naudojimo instrukcijos gale. Sekite simbolį .

Šiluminės saugos priemonės
▶ Neviršykite skyriuje Techniniai duomenys rekomenduojamo maksimalaus kalimo dažnio.
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▶ Jeigu kalimo prietaisas perkaito arba šovinių juosta deformavosi arba išsilydė, išimkite šovinių juostą ir
leiskite kalimo prietaisui atvėsti.

▶ Nepradėkite išmontuoti karšto kalimo prietaiso. Leiskite kalimo prietaisui atvėsti.
Šoviniai gali sprogti
▶ Naudokite tik tokius šovinius, kurie tinka kalimo prietaisui arba kuriuos leidžiama naudoti šiame kalimo

prietaise.
▶ Kai darote pertrauką, baigėte darbą arba prieš transportuodami kalimo prietaisą, šovinių juostą išimkite.
▶ Nebandykite išimti tvirtinimo elementų ir (arba) šovinių iš dėtuvės juostos ar iš kalimo prietaiso naudodami

jėgą.
▶ Nenaudotus šovinius laikykite pagal atitinkamas parakinių kalimo prietaisams skirtų šovinių laikymo

taisykles (pvz., sausai, temperatūra nuo 5 °C iki 25 °C) ir užrakintoje vietoje.
▶ Nenaudotų arba dalinai panaudotų šovinių juostų nepalikti mėtytis šalia. Surinkite tuščias šovinių juostas

ir laikykitės jas tinkamoje vietoje.
▶ Atkreipkite dėmesį į visus šovinių saugos duomenų lapo nurodymus dėl saugos, naudojimo ir laikymo.

3 Aprašymas
3.1 Prietaiso vaizdas (kalimo prietaisas) 1

@ Kalimo energijos nustatymo žiedas
; Kreipiamoji įvorė
= Dujinis stūmoklio grąžinimo mazgas
% Stūmoklis
& Stūmoklio žiedai
( Atblokavimo mygtukas „Kalimo energijos

nustatymo žiedas“
) Korpusas
+ Šovinių kanalas (išmetimas)
§ Šovinių kanalas (įstatymas)
/ Nuleistukas
: Vėdinimo plyšiai
∙ Priedo montavimo sąsaja
$ Laikymo paviršiai

3.2 Prietaiso vaizdas (vinies kreipiamosios) 2
@ Atblokavimo mygtukas (vinies kreipiamo-

sios)
; Amortizatorius
= Dėtuvės užraktas

% Atblokavimo mygtukas (dėtuvės užrakto)
& Vinies aptikimo įtaisais su papildomo

užtaisymo indikatoriumi (raudonas)
( Keičiamas vinies kreipiamosios vamzdis

3.3 Kalimo prietaiso valdymo elementai
Ant kalimo prietaiso yra šie valdymo elementai:

Atblokavimo mygtukas „Kalimo energijos nustatymo žiedas“
Mygtukas atblokuoja „Kalimo energijos nustatymo žiedą“ arba
naudojamas dujinio stūmoklio grąžinimo mazgui išmontuoti.
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Vinies kreipiamosios atblokavimo mygtukas (A)
Mygtukas atblokuoja vinies kreipiamąją (pavienio kalimo prietaisas ir
dėtuvė), kad būtų galima ją pakeisti arba išvalyti kalimo prietaisą.
Dėtuvės užrakto atblokavimo mygtukas (B)
Mygtukas atblokuoja dėtuvės užraktą, kad būtų galima įstumti
tvirtinimo elementus.

3.4 Naudojimas pagal paskirtį
DX 6-F8
DX 6-MX

Aprašytasis prietaisas yra vinių kalimo prietaisas, skirtas grūdintoms vinims, varžtams ir tvirtinimo
elementams įkalti į betoną, plieną ir silikatinius blokelius.

DX 6-IE-L/-XL

Aprašytasis prietaisas yra vinių kalimo prietaisas, skirtas izoliacijos tvirtinimo elementams įkalti į betoną,
mūrą, plieną ir silikatinius blokelius.

3.5 Reikalavimai šoviniams

ĮSPĖJIMAS
Sužalojimo pavojus dėl nenumatyto sprogimo! Šoviniams, kurie netenkina būtiniausių saugos reikalavimų,
gali susidaryti nuosėdų iš nesudegusių miltelių. Dėl to gali įvykti staigus sprogimas ir būti sunkiai sužaloti
naudotojas ir asmenys jo aplinkoje.
▶ Naudokite tik tokius šovinius, kurie tenkina būtiniausius vietos teisės aktų saugos reikalavimus!
▶ Laikykitės techninės priežiūros intervalų ir reguliariai paveskite Hilti-Service išvalyti kalimo prietaisą!
Naudokite tik šioje lentelėje išvardytus Hilti DX arba kitus tinkamus šovinius, kurie tenkina būtiniausius
saugos reikalavimus:
• ES ir EFTA šalims bei Jungtinei Karalystei galioja reikalavimas, kad šoviniai turi atitikti CE reikalavimus

pagal EN 16264 ir būti paženklinti CE ženklu.
• JAV galioja reikalavimas, kad šoviniai turi atitikti ANSI A10.3-2020 nuostatas.
• Ne Europos C.I.P. valstybėms galioja reikalavimas, kad šoviniai turėtų C.I.P. leidimą naudojamam DX

kalimo prietaisui.
• Likusioms šalims galioja reikalavimas, kad šoviniai EN 16264 būtų išlaikę likučių testą ir turėtų atitinkamą

gamintojo deklaraciją.
Suderinami šoviniai
Pavadinimas užsakyme Spalva Stiprumas
6.8/11 M10 titano stiprūs
6.8/11 M10 juoda ypač stiprūs

3.6 Informacija apie naudojimo sritis
Norėdami gauti daugiau informacijos apie naudojimo sritis, pasižiūrėkite Hilti prietaisų puslapį.
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4 Techniniai duomenys
4.1 Gaminio savybės

DX 6 DX 6-MX DX 6–XIE-L/-XL
Prietaiso karta 02 02 02
Svoris 3,37 kg 3,63 kg 3,43 kg

Ilgis (kalimo prietaisas) 475 mm 485 mm 547 mm …
607 mm

Ilgis (tvirtinimo elementas) 13 mm …
72 mm

13 mm …
72 mm

20 mm …
200 mm

Rekomenduojamas maksi-
malus kalimo dažnis

/ [h] 700 700 700
/ [s] 0,2 0,2 0,2

Reikalinga spaudimo jėga 174 N … 200 N 174 N … 200 N 174 N … 200 N
Spaudimo eiga 19 mm 19 mm 19 mm
Aplinkos temperatūra (laikymas ir naudoji-
mas)

−15 ℃ … 50 ℃ −15 ℃ … 50 ℃ −15 ℃ … 50 ℃

4.2 Minimalūs atstumai ir atstumai iki krašto
Tvirtindami turite išlaikyti minimalius atstumus tarp tvirtinimo elementų ir pagrindo kraštų. Šie minimalūs
atstumai gali skirtis įvairiems naudojimo atvejams ir pagrindo ir tvirtinimo elemento kombinacijai.
Tikslius duomenis apie minimalius atstumus jūsų naudojimo atvejui ir tvirtinimo elementams rasite šiuose
dokumentuose:
• Hilti tvirtinimo technikos žinyne→ (QR: DFTM)
• Tvirtinimo elemento produkto saugos duomenų lape
• Vietinėse Hilti techninių tvirtinimo technikos rekomendacijose

4.3 Informacija apie triukšmą ir vibraciją
Bendrosios sąlygos
Nurodytosios garso vertės buvo nustatytos, esant toliau išvardytoms tipinėmis sąlygoms.
Naudojami šoviniai kalibras 6.8/11, juodas
Energijos nustatymas 6
Naudojimas 24 mm medinio tašo tvirtinimas prie betono (C40) naudojant X-P47 P8

Informacija apie triukšmą pagal EN 15895
Garso galios lygis (LWA) 106 ±2 dB
Skleidžiamo garso slėgio lygis (LpA) 103 ±2 dB
Maksimalus skleidžiamo garso slėgio lygis (LpCpeak) 134 ±2 dB

Informacija apie vibraciją pagal EN 2006/42/EG
Vibracijos emisija < 2,5 m/s²

5 Pasiruošimas darbui
▶ Prieš visus įrangos montavimo ir techninės priežiūros darbus įsitikinkite, kad kalimo prietaisas yra visiškai

ištuštintas 260 (šovinių juosta ir tvirtinimo elementai).
▶ Jei įstatant šovinių juostą pasipriešinimas yra neįprastai didelis, patikrinkite, ar šovinių juosta suderinama

su kalimo prietaisu.
▶ Patikrinkite, ar tinkamai sumontuoti visi montuojami priedai.

Perskaitykite ir laikykitės reikmenų naudojimo instrukcijoje pateiktų saugos, montavimo ir naudoji-
mo nurodymų.
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5.1 Pastolių kablys (priedas)
Norėdami trumpam prisikabinti prie turėklo arba įrankio diržo, galite sumontuoti Hilti pastolių kablį (priedą).
Montuodami laikykitės prie priedo pridėtą montavimo instrukciją.

Montavimo instrukcijos kopija yra šio naudojimo instrukcijos gale.

Kalimo prietaisą reikia papildomai apsaugoti su Hilti įrankio laikančiuoju lynu.

5.2 Kalimo prietaiso montavimas 3
1. Įsitikinkite, kad kalimo prietaise nėra šovinių juostos.
2. Sulygiuokite rodykles ir įstatykite dujinį stūmoklio grąžinimo mazgą į korpusą.
3. Įdėkite stūmoklį į kalimo prietaisą.
4. Sumontuokite vinies kreipiamąją. 259

5.3 Kalimo prietaiso išmontavimas 4

ĮSPĖJIMAS
Sužalojimo pavojus dėl atsitiktinio įjungimo! Užtaisytas kalimo prietaisas gali bet kada tapti parengtas
naudoti. Atsitiktinai įjungę kalimą galite sužaloti save ir kitus asmenis.
▶ Kalimo prietaisą visuomet ištuštinkite (išimkite šovinius ir tvirtinimo elementus), kai nustosite dirbti su

kalimo prietaisu.
▶ Prieš pradėdami bet kokius techninės priežiūros, valymo ir paruošimo darbus įsitikinkite, kad kalimo

prietaise nėra šovinių ir tvirtinimo elementų.

1. Išimkite vinies kreipiamąją. 259
2. Paspauskite ir laikykite atblokavimo mygtuką „Kalimo energijos nustatymo žiedas“.
3. Sukite „Kalimo energijos nustatymo žiedas“ prieš laikrodžio rodyklę iki išmontavimo padėties.
4. Ištraukite dujinį stūmoklio grąžinimo mazgą iš korpuso.

5.4 Vinies kreipiamosios keitimas
Vinies kreipiamosios išmontavimas
1. Paspauskite ir laikykite vinies kreipiamosios atblokavimo mygtuką.
2. Vinies kreipiamąją sukite iki galo prieš laikrodžio rodyklę.
3. Ištraukite vinies kreipiamąją su stūmokliu.
4. Stūmoklį ištraukite iš vinies kreipiamosios.
5. Lenkdami atskirkite amortizatorių nuo vinies kreipiamosios.
Vinies kreipiamosios montavimas
6. Ant vinies kreipiamosios uždėkite amortizatorių.
7. Vinies kreipiamąją centruodami uždėkite ant stūmoklio ir vinies kreipiamąją centruodami įstatykite į dujinio

stūmoklio grąžinimo mazgą.
8. Vinies kreipiamąją sukite pagal laikrodžio rodyklę, kol užsifiksuos.
▶ Vinies kreipiamoji yra užfiksuota.

5.5 Pavienio kalimo prietaiso užtaisymas 5
▶ Tvirtinimo elementą stumkite iš priekio į vinies kreipiamąją, kol tvirtinimo elemento poveržlė sulaikoma

vinies kreipiamojoje.
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5.6 Kalimo prietaiso (dėtuvės) užtaisymas 6
DX 6-MX

Tvirtinimo elementus galima kalti, kol dėtuvė visiškai ištuštėja. Jei dėtuvėje nelieka tvirtinimo elementų,
kalimo prietaiso su dėtuve negalima visiškai prispausti.
• Likus trims tvirtinimo elementams dėtuvėje → galima papildomai įdėti dešimties tvirtinimo elementų

juosta.
• Likus dviems tvirtinimo elementams dėtuvėje → vinies aptikimo įtaise pasirodo papildomo užtaisymo

indikatorius (raudonas).

1. Atidarykite dėtuvę, paspausdami atblokavimo mygtuką (dėtuvės užrakto).
2. Dešimties tvirtinimo elementų juostą su elementais įdėkite į dėtuvę.

5.7 Kalimo prietaiso ištuštinimas
▶ Pasirinkite vieną iš toliau nurodytų alternatyvų.

Alternatyva 1/2
▶ Jeigu toliau nurodyta komplektacija egzistuoja, papildomai atlikite šį veiksmą:

DX 6-F8

Kalimo prietaiso ištuštinimas
▶ Traukite šovinių juostą iš šovinių kanalo.
▶ Ištraukite tvirtinimo elementą iš kalimo prietaiso.

Alternatyva 2/2
▶ Jeigu toliau nurodyta komplektacija egzistuoja, papildomai atlikite šį veiksmą:

DX 6-MX

Kalimo prietaiso ištuštinimas (dėtuvė)
▶ Traukite šovinių juostą iš šovinių kanalo.
▶ Atidarykite dėtuvę, paspausdami atblokavimo mygtuką (dėtuvės užrakto).
▶ Išimkite tvirtinimo elementų juostą.

5.8 Šovinių juostų įdėjimas 7
▶ Šovinių juostą siauruoju galu stumkite pirmyn iš apačios į kalimo prietaiso rankeną tol, kol visiškai

įstumsite.
Jei norite įdėti jau naudotą šovinių juostą:
traukite visiškai įstumtą šovinių juostą ranka iš kalimo prietaiso aukštyn, kol šovinio lizde bus
nenaudotas šovinys.

6 Naudojimas

ĮSPĖJIMAS
Sužalojimo pavojus dėl atsitiktinio įjungimo! Užtaisytas kalimo prietaisas gali bet kada tapti parengtas
naudoti. Atsitiktinai įjungę kalimą galite sužaloti save ir kitus asmenis.
▶ Kalimo prietaisą visuomet ištuštinkite (išimkite šovinius ir tvirtinimo elementus), kai nustosite dirbti su

kalimo prietaisu.
▶ Prieš pradėdami bet kokius techninės priežiūros, valymo ir paruošimo darbus įsitikinkite, kad kalimo

prietaise nėra šovinių ir tvirtinimo elementų.

ĮSPĖJIMAS
Pavojus dėl karštų paviršių! Naudojimo metu kalimo prietaisas gali įkaisti.
▶ Mūvėkite apsaugines pirštines.
▶ Leiskite kalimo prietaisui atvėsti.

▶ Prieš kiekvieną naudojimą patikrinkite, ar tinkamai pasirinkote vinies kreipiamosios, stūmoklio, tvirtinimo
elementų ir šovinio derinį.
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▶ Prieš pradėdami dirbti patikrinkite, ar visi apsauginiai įtaisai yra sumontuoti ir tinkamai veikia. Kad
kalimo prietaisas veiktų nepriekaištingai, visos jo dalys turi būti tinkamai sumontuotos ir atitikti visus
reikalavimus.

▶ Laikykitės saugos ir įspėjamųjų nurodymų, pateiktų šioje naudojimo instrukcijoje ir ant prietaiso.
Naudojimo nurodymai dėl saugumo
Pavyzdžio paveikslė-
lis

Aprašymas

Kalimo prietaiso nespauskite prie kūno dalių!
Prispaudus prie kūno dalies (pvz., rankos), kalimo prietaisas gali tapti parengtas
naudoti. Dėl to kyla pavojus įkalti į kūno dalis.

Dėtuvės arba kitų vinies kreipiamųjų netraukite ranka atgal!
Dėtuvę arba kitą vinies kreipiamąją traukiant ranka atgal, kalimo prietaisas gali
tapti parengtas naudoti. Dėl to kyla pavojus įkalti į kūno dalis.

6.1 Kalimo energijos nustatymas
Pagal naudojimo sritį pasirinkite energijos nustatymą. Jeigu nėra patirtimi pagrįstų duomenų, visada pradėkite
nuo mažiausios kalimo energijos.
1. Paspauskite ir laikykite atblokavimo mygtuką „Kalimo energijos nustatymo žiedas“.
2. Pasukite „Kalimo energijos nustatymo žiedą“ į norimą energijos lygį.

Energijos lygiai:
• 1 = mažiausia energija,
• 8 = didžiausia energija.

3. Patikrinkite, ar tinkamai tvirtinama pagal tvirtinimo elemento naudojimo instrukciją.

6.2 Tvirtinimo elemento kalimas 8

Prieš pradėdami dirbti susipažinkite su naudojamo tvirtinimo elemento charakteristikomis ir naudojimo
techninėmis specifikacijomis. Perskaitykite atitinkamo tvirtinimo elemento naudojimo instrukciją.

▶ Jeigu toliau nurodyta komplektacija egzistuoja, papildomai atlikite šį veiksmą:
DX 6-F8

▶ Kalimo prietaisą nustatykite į reikiamą padėtį.
▶ Kalimo prietaisą laikykite tiesiai ir statmenai darbiniam paviršiui (1).
▶ Spauskite kalimo prietaisą, kol jis atsirems (2).
▶ Paspauskite nuleistuką, kai tik kalimo prietaisas yra maksimaliai prispaustas (3).
▶ Tvirtinimo elementas kalamas.

Atkreipkite dėmesį, kad nuleistuką visada visiškai nuspaustumėte.

▶ Kalimo prietaisą nuimkite nuo darbinio paviršiaus.
▶ Kalimo prietaisą nustatykite į kitą vietą ir pakartokite veiksmus.
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7 Veiksmai sutrikus veikimui

PAVOJUS
Sužalojimo pavojus dėl neapsaugoto kalimo prietaiso! Jei stringa suspaustas kalimo prietaisas arba
šovinys neuždega, kalimo prietaisas gali būti įkrautas ir neapsaugotas. Atsitiktinai paleidus kalimą, galima
sunkiai susižaloti.
▶ Visada užtikrinkite, kad kalimo prietaisas nenukreiptas į jus arba kitus asmenis.
▶ Nuimkite ranką nuo nuleistuką ir nekiškite rankų prie vinies kreipiamosios prie žiočių.
▶ Visada prižiūrėkite neapsaugotą kalimo prietaisą.
▶ Pašalinkite strigimą. 262
▶ Po 2–3 nepavykusių kalimų, kai vienareikšmiškai girdimo padegimo garso nebuvo ir tvirtinimo elementai

buvo aiškiai mažiau įkalti, elkitės taip: 263
▶ Kai šovinys neužsidega, elkitės taip: 262

7.1 Kalimo prietaisas stringa ir neišsitraukia

PAVOJUS
Sužalojimo pavojus dėl neapsaugoto kalimo prietaiso! Jei stringa suspaustas kalimo prietaisas arba
šovinys neuždega, kalimo prietaisas gali būti įkrautas ir neapsaugotas. Atsitiktinai paleidus kalimą, galima
sunkiai susižaloti.
▶ Visada užtikrinkite, kad kalimo prietaisas nenukreiptas į jus arba kitus asmenis.
▶ Nuimkite ranką nuo nuleistuką ir nekiškite rankų prie vinies kreipiamosios prie žiočių.
▶ Visada prižiūrėkite neapsaugotą kalimo prietaisą.
1. Kalimo prietaisą spauskite ne trumpiau kaip 30 sekundžių ir iš naujo įjunkite kalimo prietaisą.
2. Kalimo prietaisą nuimkite nuo darbinio paviršiaus.
▶ Atkreipkite dėmesį, kad jis nebūtų nukreiptas į Jus ar į kitus asmenis!

3. Pabandykite patraukti ranka vinies kreipiamąją į pradinę padėtį.
▶ Nuimkite ranką nuo nuleistuką ir nekiškite prie žiočių!

4. Iš karto ištraukite šovinių juostą iš kalimo prietaiso.
▶ Jei negalima išimti šovinių juostos:
▶ Prižiūrėdami leiskite atvėsti kalimo prietaisui saugioje vietoje.
▶ Visada užtikrinkite, kad kalimo prietaisas nenukreiptas į jus arba kitus asmenis.
▶ Susisiekite su Hilti techninės priežiūros centru.

5. Atlikite prietaiso techninę priežiūrą. 263

7.2 Šovinys neužsidega, esant žymiai aukštesnei darbinei temperatūrai
Visada užtikrinkite, kad kalimo prietaisas nenukreiptas į jus arba kitus asmenis!

Normali darbinė temperatūra priklauso nuo aplinkos sąlygų ir naudojimo (pvz., kalimo dažnio) ir dėl
to gali skirtis tam tikrame spektre. Žymiai aukštesnė darbinė temperatūra pasižymi ribotu valdymo
patogumu (pvz., rankenos yra neįprastai karšti, net mūvint pirštines) ir pirmaisiais nežymiais veikimo
apribojimais.

1. Kalimo prietaisą spauskite ne trumpiau kaip 30 sekundžių ir iš naujo įjunkite kalimo prietaisą.
2. Jeigu šovinys vis dar neužsidega, palaukite 30 sekundžių ir kalimo prietaisą nuimkite nuo darbinio

paviršiaus.
3. Iš karto ištraukite šovinių juostą iš kalimo prietaiso.
▶ Jei negalima išimti šovinių juostos:
▶ Prižiūrėdami leiskite atvėsti kalimo prietaisui saugioje vietoje.
▶ Susisiekite su Hilti techninės priežiūros centru.

4. Šovinį laikykite saugiai.
5. Utilizuokite neuždegtus šovinius.
▶ Laikykitės vietinių utilizavimo taisyklių.

6. Atlikite prietaiso techninę priežiūrą. 263
7. Leiskite kalimo prietaisui atvėsti ir tęskite darbą su nauja šovinių juosta.
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7.3 Šovinys neužsidega, esant normaliai darbinei temperatūrai

Normali darbinė temperatūra priklauso nuo aplinkos sąlygų ir naudojimo (pvz., kalimo dažnio) ir dėl to
gali skirtis tam tikrame spektre.

1. Nedelsdami nutraukite darbą ir išimkite šovinių juostą ir tvirtinimo elementus.
2. Ištuštinkite kalimo prietaisą (išimkite šovinius ir tvirtinimo elementus) ir jį išmontuokite. 259
3. Patikrinkite, ar pasirinkote tinkamą vinies kreipiamosios, stūmoklio, tvirtinimo elementų ir šovinio derinį.
4. Patikrinkite stūmoklį ir, priklausomai nuo kalimo prietaiso, amortizatorių, stūmoklio stabdiklį arba

stūmoklio stabdį dėl susidėvėjimo ir prireikus pakeiskite komponentus. 264
5. Nuvalykite ir sutepkite alyva kalimo prietaisą. 264
▶ Jeigu, pritaikius anksčiau nurodytas priemones, problema išlieka, kalimo prietaiso naudoti nebegali-

ma.
▶ Kalimo prietaisą paveskite patikrinti ir, jeigu reikia, remontuoti Hilti techninės priežiūros centrui.

Reguliariai eksploatuojamas prietaisas natūraliai užsiteršia, taip pat dėvisi svarbūs jo mazgai.
Reguliariai atlikite prietaiso techninę priežiūrą. Intensyviai naudodami kalimo prietaisą, stūmoklį ir
amortizatorių tikrinkite kas dieną arba ne vėliau kaip po skyriuje „Techninės priežiūros intervalai
ir prietaiso techninės priežiūros atlikimas“ 263 nurodytų kalimų skaičiaus. Intervalas atitinka
reguliarų kalimo prietaiso valymo ciklą. Techninės priežiūros ir valymo ciklai paskaičiuoti tipiniam
prietaiso naudojimui.

8 Priežiūra ir einamasis remontas
8.1 Kalimo prietaiso priežiūra
Valydami naudokite tik Hilti kartu tiekiamus valymo priedus arba lygiavertes medžiagas. Valydami jokiu būdu
nenaudokite purkštuvų, suslėgto oro, aukšto slėgio valymo įrenginių, tirpiklių arba vandens.
Atlikdami kalimo prietaiso komponentų techninę priežiūrą ir jį tempdami visada naudokite Hilti purškalą.
Niekada nenaudokite tepalo, nes naudojant tepalą prietaiso veikimas gali sutrikti.

ATSARGIAI
Kalimo prietaiso materialinės žalos pavojus! Pašaliniai daiktai gali užstrigti kalimo prietaise ir įjungiant gali
pažeisti kalimo prietaisą.
▶ Saugokite, kad į kalimo prietaiso vidų nepatektų pašalinių daiktų.
▶ Kalimo prietaiso paviršių reguliariai valykite šiek tiek sudrėkinta šluoste.
▶ Vėdinimo plyšius laikykite laisvus ir kalimo prietaisą eksploatuokite tik tada, kai vėdinimo plyšiai yra laisvi.

8.2 Einamasis remontas

ĮSPĖJIMAS
Pavojingos medžiagos! DX prietaisų nešvarumuose yra medžiagų, galinčių pakenkti Jūsų sveikatai.
▶ Prietaisą valydami, neįkvėpkite dulkių ir nešvarumų.
▶ Saugokite, kad šios dulkės ir nešvarumai nepatektų ant maisto produktų.
▶ Išvalę kalimo prietaisą, nusiplaukite rankas.
▶ Kalimo prietaisą valykite ir naudokite Hilti purškalą pagal naudojimo instrukcijoje pateiktus reikalavimus.

Taip išvengsite prietaiso gedimų.
1. Reguliariai tikrinkite, ar nepažeisti kalimo prietaiso išoriniai elementai.
2. Reguliariai tikrinkite, ar tinkamai veikia visi valdymo elementai.
3. Kalimo prietaisą eksploatuokite tik naudodami tinkamus šovinius ir rekomenduojamą energijos nustatymą.
▶ Dėl netinkamų šovinių ar netinkamos kalimo energijos nustatymo kalimo prietaisas gali per anksti

sugesti.

8.3 Techninės priežiūros intervalai ir prietaiso techninės priežiūros atlikimas
Techninės priežiūros intervalai
Techninės priežiūros intervalai visada priklauso nuo naudojimo intensyvumo.
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Laukiančioji techninė priežiūra Intervalas
Patikrinkite stūmoklį ir, priklausomai nuo kalimo
prietaiso, stūmoklio stabdiklį, stūmoklio stabdį
arba amortizatorių 264

kas dieną (intensyviai naudojant)

Atlikti prietaiso techninę priežiūrą:
• Valymas 264
• Papildomi tikrinimai 264

vėliausiai po
2 500
kalimų

Prietaiso techninė priežiūra, kurią atlieka Hilti
techninės priežiūros centras

vėliausiai po
30 000
kalimų

Vykdykite papildomą prietaiso techninę priežiūrą, esant tokioms situacijoms:
▶ Pasireiškia energijos svyravimai (atpažįstama iš netolygaus tvirtinimo elemento įkalimo gylio).
▶ Nesėkmingi šovinio uždegimai (šovinys neuždegamas).
▶ Pastebimai pablogėjo darbo komfortas:
▶ Reikia pastebimai didesnės spaudimo jėgos.
▶ Didėja įjungimo pasipriešinimas.
▶ Kalimo energijos nustatymą galima sunkiai reguliuoti.
▶ Sunku išimti šovinių juostą.

8.3.1 Kalimo prietaiso valymas ir tepimas alyva 9

Naudokite tik Hilti purškalą. Naudojant kitas tepimo medžiagas, galima sukelti veikimo sutrikimus arba
pažeisti kalimo prietaisą.

1. Ištuštinkite kalimo prietaisą (išimkite šovinius ir tvirtinimo elementus) ir jį išmontuokite. 259
2. Valykite stūmoklio žiedus kartu tiekiamu plokščiuoju šepetėliu, kol stūmoklio žiedai judės laisvai.
3. Vinies kreipiamosios fiksatorių valykite plokščiuoju šepetėliu.
4. Sutepkite alyva vinies kreipiamosios fiksatorių ir švelniai nuvalykite fiksatorių šluoste.
5. Išvalykite dujinio stūmoklio grąžinimo mazgo vidų kartu tiekiamu dideliu apvaliuoju šepetėliu.
6. Sutepkite alyva dujinio stūmoklio grąžinimo mazgo vidaus fiksatorių.
7. Valykite dujinio stūmoklio grąžinimo mazgo užpakalinį galą ir kaiščius plokščiuoju šepetėliu.
8. Kaiščius sutepkite alyva, o po to juos švelniai nuvalykite šluoste.
9. Valykite kūginį šovinio lizdą kartu tiekiamu kūginiu šepetėliu.
10. Valykite šovinių kanalą kartu tiekiamu stūmikliu.

8.3.2 Papildomi tikrinimai prietaiso techninės priežiūros eigoje
ĮSPĖJIMAS

Sužalojimo pavojus! Dėl sugedusio amortizatoriaus, stūmoklio arba pažeistos atraminės plokštelės kyla
didesnis gedimų pavojus.
▶ Patikrinkite amortizatoriaus ir stūmoklio nusidėvėjimą ir, aptikę pažeidimų, pakeiskite.
▶ Su stūmokliu nevykdykite jokių manipuliacijų.
▶ Nebandykite patys pataisyti sugedusį stūmoklį, pvz., šlifuodami viršūnę.
1. Pakeiskite stūmoklį, kai pastebėjote šiuos punktus:
▶ Stūmoklis yra sulaužytas.
▶ Stūmoklis yra stipriai susidėvėjęs (pvz., stūmoklio viršūnėje esantis ištisinis žiedo formos paaukštini-

mas lūžęs 90°).
▶ Stūmoklis yra sulenktas (tikrinti ridenant lygiu paviršiumi).

2. Pakeiskite stūmoklio stabdį, kai pastebėjote vieną iš šių punktų:
▶ Amortizatoriaus metalinis žiedas yra sulūžęs arba atsilaisvina.
▶ Amortizatorius nebesilaiko ant vinies kreipiamosios.
▶ Po metaliniu žiedu matosi stiprus taškinis gumos nusidėvėjimas.
▶ Stūmoklis stringa amortizatoriuje.



*2471241*
2471241 Lietuvių 265

8.4 Galutinis kalimo prietaiso patikrinimas
▶ Atlikę techninės priežiūros ir remonto darbus, patikrinkite, ar yra sumontuoti ir ar veikia visi apsauginiai

įtaisai.

9 Pagalba sutrikus veikimui
9.1 Problemos dėl kalimo prietaiso

Prieš pradėdami šalinti gedimus įsitikinkite, kad kalimo prietaise nėra šovinių. Jei šovinių nepavyksta
išimti, susisiekite su Hilti techninės priežiūros centru.
Jei pasitaiko sutrikimų, kurie nėra aprašyti šioje lentelėje arba kurių negalite pašalinti patys, kreipkitės į Hilti
techninės priežiūros centrą.
Sutrikimas Galima priežastis Sprendimas
Stūmoklis įstringa pagrindo
medžiagoje

Per trumpas elementas. ▶ Naudoti ilgesnį elementą.
Elementas be poveržlės ▶ Kalant į medieną, naudoti tvirti-

nimo elementus su poveržlėmis.
Per daug kalimo energijos. ▶ Kalimo energiją sumažinti

„Kalimo energijos nustatymo
žiedu“.

Reikia vis didesnės spaudimo
jėgos

Kaupiasi degimo produktų likučiai. ▶ Atlikti prietaiso techninę priežiū-
rą.

▶ Išvalyti šovinio lizdą.
▶ Įdėti naują šovinių juostą.

Didėja nuleistuko pasipriešini-
mas

Kaupiasi degimo produktų likučiai. ▶ Susisiekite su Hilti techninės
priežiūros centru.

„Kalimo energijos nustatymo
žiedą“ galima sunkiai nustaty-
ti.

Kaupiasi degimo produktų likučiai. ▶ Atlikti prietaiso techninę priežiū-
rą.

▶ Išvalyti šovinio lizdą.
▶ Įdėti naują šovinių juostą.

Elementas įkalamas nepakan-
kamai giliai

Netinkama stūmoklio padėtis ka-
limo prietaise su dėtuve (įjungimo
metu stūmoklis ne pradinėje padė-
tyje)

▶ Išimti šovinių juostą ir atlikti
prietaiso techninę priežiūrą.

▶ Patikrinti stūmoklį ir amortizato-
rių 264.

Kalimo energija per maža ▶ „Kalimo energijos nustatymo
žiedu“ padidinti kalimo energiją.

▶ Naudoti labai stiprius šovinius.
Stūmoklio stiprus smūgis dėl per
didelės kalimo energijos.

▶ „Kalimo energijos nustatymo
žiedu“ sumažinti kalimo energi-
ją.

Stūmoklis stringa dujinio stū-
moklio grąžinimo mazge

Pažeistas stūmoklis. ▶ Stūmoklį pakeisti.
Amortizatorius dyla dujinio stūmok-
lio grąžinimo mazgo viduje.

▶ Patikrinti stūmoklį ir amortizato-
rių ir, jeigu reikia, pakeisti.

▶ Jei problemos pašalinti nepa-
vyksta, kreiptis į Hilti techninės
priežiūros centrą.

Kaupiasi degimo produktų likučiai. ▶ Atlikti prietaiso techninę priežiū-
rą.

▶ Išvalyti šovinio lizdą.
▶ Įdėti naują šovinių juostą.

Dujinis stūmoklio grąžinimo
mazgas užstrigęs. Kalimo
prietaiso dalys nejuda viena
kitos atžvilgiu.

Kaupiasi degimo produktų likučiai. ▶ Atlikti prietaiso techninę priežiū-
rą.

▶ Išvalyti šovinio lizdą.
▶ Įdėti naują šovinių juostą.

Strigimas dėl nešvarumų arba be-
tono skeveldrų.

▶ Pašalinkite strigimą. 262
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Sutrikimas Galima priežastis Sprendimas
Dujinis stūmoklio grąžinimo
mazgas užstrigęs. Kalimo
prietaiso dalys nejuda viena
kitos atžvilgiu.

Strigimas dėl nešvarumų arba be-
tono skeveldrų.

▶ Jeigu klaida išlieka, susisiekite
su Hilti techninės priežiūros
centru.

Tuščias kalimas: kalimo prie-
taisas buvo paleistas, tačiau
nebuvo įkaltas joks tvirtinimo
elementas

Netinkama stūmoklio padėtis ka-
limo prietaise su dėtuve (įjungimo
metu stūmoklis ne pradinėje padė-
tyje)

▶ Išimti šovinių juostą ir atlikti
prietaiso techninę priežiūrą.

▶ Patikrinti stūmoklį ir amortizato-
rių 264.

Stūmoklio stiprus smūgis dėl per
didelės kalimo energijos.

▶ „Kalimo energijos nustatymo
žiedu“ sumažinti kalimo energi-
ją.

Kalimo prietaiso negalima
paleisti

Kalimo prietaisas nebuvo visiškai
prispaustas.

▶ Visiškai prispausti kalimo prie-
taisą.

DX 6-MX

Dėtuvė neužtaisyta.

▶ Užtaisyti dėtuvę.

DX 6-MX

Dėtuvėje yra plastiko likučių.

▶ Atidaryti dėtuvę ir pašalinti vinių
juostą bei plastiko likučius.

Netinkama stūmoklio padėtis ka-
limo prietaise su dėtuve (įjungimo
metu stūmoklis ne pradinėje padė-
tyje)

▶ Išimti šovinių juostą ir atlikti
prietaiso techninę priežiūrą.

▶ Patikrinti stūmoklį ir amortizato-
rių 264.

DX 6-MX

Netinkama vinies padėtis dėtuvėje.

▶ Iš naujo užtaisyti kalimo prietai-
są.

Vinies kreipiamoji netinkamai užfik-
suota.

▶ Sukite vinies kreipiamąją arba
dėtuvę, kol išgirsite spragtelėji-
mą užsifiksuojant 259.

Stūmoklio stiprus smūgis dėl per
didelės kalimo energijos.

▶ „Kalimo energijos nustatymo
žiedu“ sumažinti kalimo energi-
ją.

Stūmoklis stringa vinies krei-
piamojoje

Pažeistas stūmoklis ir (arba) amor-
tizatorius.

▶ Atsukti dėtuvę, patikrinti stū-
moklį ir amortizatorių ir, jeigu
reikia, pakeisti.

DX 6-MX

Dėtuvėje yra plastiko likučių.

▶ Atidaryti dėtuvę ir pašalinti vinių
juostą bei plastiko likučius.

Per daug kalimo energijos ▶ „Kalimo energijos nustatymo
žiedu“ sumažinti kalimo energi-
ją.

Dėl kalimo be tvirtinimo elemento
sulinko stūmoklis

▶ Vengti tuščių kalimų.
▶ Patikrinti stūmoklio tiesumą ir,

jei reikia, pakeisti.
Stringa dėtuvės vinies kreipia-
moji

DX 6-MX

Dėtuvė pažeista.

▶ Dėtuvę pakeisti.

9.2 Problemos dėl tvirtinimo elementų

Sutrikimas Galima priežastis Sprendimas
Skirtingas įkalimo gylis Netinkama stūmoklio padėtis ▶ Išimti šovinių juostą ir atlikti

prietaiso techninę priežiūrą.
▶ Patikrinti stūmoklį ir amortizato-

rių ir, jeigu reikia, pakeisti.
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Sutrikimas Galima priežastis Sprendimas
Skirtingas įkalimo gylis Kalimo prietaisas per daug užterš-

tas.
▶ Kalimo prietaisą išvalyti.
▶ Jeigu reikia, kalimo prietaisą pa-

veskite patikrinti Hilti techninės
priežiūros centre.

Stūmoklio stiprus smūgis dėl per
didelės kalimo energijos.

▶ „Kalimo energijos nustatymo
žiedu“ sumažinti kalimo energi-
ją.

Tvirtinimo elementas linksta Kietas pagrindas (plienas, betona-
s).

▶ „Kalimo energijos nustatymo
žiedu“ padidinti kalimo energiją.

▶ Naudoti trumpesnes vinis.
▶ Naudoti platesnio pritaikymo

vinis.
▶ Kalant į betoną: naudoti „DX-

Kwik“ (su pirminiu pragręžimu)
→ žr. „Tvirtinimo technikos
žinyną“.

Betone yra kietų ir (arba) stambių
užpildų.

▶ Naudoti „DX-Kwik“ (su pirminiu
pragręžimu).

Negiliai po betono paviršiumi yra
plieninės armatūros strypas

▶ Tvirtinti kitoje vietoje.

Įkalto elemento viršus nesu-
tampa su ruošinio paviršiumi

Netinkamas elementas. ▶ Tvirtinimo elemento ilgį pride-
rinkite prie konstrukcinės dalies
storio.

Netinkamas energijos nustatymas. ▶ Pakeisti kalimo prietaiso energi-
jos nustatymą.

Betone yra kietų ir (arba) stambių
užpildų.

▶ Naudoti „DX-Kwik“ (su pirminiu
pragręžimu).

Negiliai po betono paviršiumi yra
plieninės armatūros strypas

▶ Tvirtinti kitoje vietoje.

Kietas pagrindas (plienas, betona-
s).

▶ „Kalimo energijos nustatymo
žiedu“ padidinti kalimo energiją.

▶ Naudoti trumpesnes vinis.
▶ Naudoti platesnio pritaikymo

vinis.
▶ Kalant į betoną: naudoti „DX-

Kwik“ (su pirminiu pragręžimu)
→ žr. „Tvirtinimo technikos
žinyną“.

Betono ištrupėjimas Betone yra kietų ir (arba) stambių
užpildų.

▶ Naudoti „DX-Kwik“ (su pirminiu
pragręžimu).

Pažeista tvirtinimo elemento
galvutė

Per daug kalimo energijos. ▶ Kalimo energiją sumažinti
„Kalimo energijos nustatymo
žiedu“.

Įstatytas netinkamas stūmoklis. ▶ Pasirinkite tinkamą stūmoklio ir
tvirtinimo elemento derinį.

Pažeistas stūmoklis. ▶ Stūmoklį pakeisti.
Vinis nepakankamai giliai
įsiskverbia į pagrindą

Kalimo energija per maža ▶ „Kalimo energijos nustatymo
žiedu“ padidinti kalimo energiją.

▶ Naudoti labai stiprius šovinius.
Viršytos pritaikymo ribos (labai
kietas pagrindas).

▶ Naudoti platesnio pritaikymo
vinis.

Netinkama sistema. ▶ Naudoti stipresnę sistemą, pvz.,
DX 76 (PTR).
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Sutrikimas Galima priežastis Sprendimas
Tvirtinimo elementas nesilaiko
pagrinde

Plonas plieninis pagrindas (4–5
mm)

▶ Naudoti kitą energijos nustaty-
mą.

▶ Naudoti vinis, skirtas ploniems
plieniniams pagrindams.

Tvirtinimo elementas lūžta
(kirpimas)

Kalimo energija per maža ▶ „Kalimo energijos nustatymo
žiedu“ padidinti kalimo energiją.

▶ Naudoti labai stiprius šovinius.
Viršytos pritaikymo ribos (labai
kietas pagrindas).

▶ Naudoti stipresnę sistemą, pvz.,
DX 76 (PTR) su priklausančiais
tinkamais tvirtinimo elementais.

Tvirtinimo elementas lūžta
(su deformacija)

Kalimo energija per maža ▶ „Kalimo energijos nustatymo
žiedu“ padidinti kalimo energiją.

▶ Naudoti labai stiprius šovinius.
Viršytos pritaikymo ribos (labai
kietas pagrindas).

▶ Naudoti stipresnę sistemą, pvz.,
DX 76 (PTR) su priklausančiais
tinkamais tvirtinimo elementais.

Per daug kalimo energijos. ▶ Kalimo energiją sumažinti
„Kalimo energijos nustatymo
žiedu“.

Vinies galvutė praduria pritvir-
tintą medžiagą

Per daug kalimo energijos ▶ Kalimo energiją sumažinti
nustatymo žiedu.

▶ Naudoti silpnesnius šovinius
(titano pilkos spalvos).

9.3 Problemos dėl šovinių

Sutrikimas Galima priežastis Sprendimas
Šovinių juosta neperstumia-
ma

Pažeista šovinių juosta. ▶ Šovinių juostą pakeisti.
Kalimo prietaisas per daug užterš-
tas.

▶ Kalimo prietaisą išvalyti.
▶ Jeigu reikia, kalimo prietaisą pa-

veskite patikrinti Hilti techninės
priežiūros centre.

Kalimo prietaisas pažeistas. ▶ Susisiekite su Hilti techninės
priežiūros centru.

Naudojama netinkama šovinių
juosta

▶ Naudokite tik kalimo prietaisui
skirtą šovinių juostą.

Šovinių juostą sunku pašalin-
ti.

Kalimo prietaisas perkaitęs. ▶ Prižiūrėdami leiskite atvėsti
kalimo prietaisui.

▶ Po to atsargiai išimkite šovinių
juostą iš kalimo prietaiso.

Kaupiasi degimo produktų likučiai. ▶ Atlikti prietaiso techninę priežiū-
rą.

▶ Išvalyti šovinio lizdą.
▶ Įdėti naują šovinių juostą.

Šovinio negalima padegti Blogas šovinys. ▶ Šovinių juostą perstumti per
vieną šovinį.

Kalimo prietaisas užterštas. ▶ Atlikti prietaiso techninę priežiū-
rą.

Šovinių juosta lydosi Kalant kalimo prietaisas per ilgai
laikomas prispaustas.

▶ Išimti šovinių juostą ir pakeisti
nauja.

▶ Prieš kalimo prietaisą palei-
džiant, prispaudus laikyti trum-
piau.
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Sutrikimas Galima priežastis Sprendimas
Šovinių juosta lydosi Per didelis kalimo dažnis (kalimo

prietaisas per karštas).
▶ Nedelsiant nutraukti darbą.
▶ Išimti šovinių juostą ir leisti

kalimo prietaisui atvėsti.
▶ Neviršykite rekomenduojamo

maksimalaus kalimo dažnio (žr.
skyrių „Techniniai duomenys“).

Šovinys atsilaisvina iš šovinių
juostos

Per didelis kalimo dažnis (kalimo
prietaisas per karštas).

▶ Nedelsiant nutraukti darbą.
▶ Išimti šovinių juostą ir leisti

kalimo prietaisui atvėsti.
▶ Neviršykite rekomenduojamo

maksimalaus kalimo dažnio (žr.
skyrių „Techniniai duomenys“).

10 Utilizavimas
Didelė Hilti prietaisų dalis yra pagaminta iš medžiagų, kurias galima perdirbti. Būtina pakartotinio

perdirbimo sąlyga yra tinkamas medžiagų išrūšiavimas. Daugelyje šalių Hilti priims Jūsų nebenaudojamą
prietaisą perdirbti. Apie tai galite pasiteirauti artimiausiame Hilti techninės priežiūros centre arba savo
prekybos konsultanto.

11 Gamintojo teikiama garantija
▶ Kilus klausimų dėl garantijos sąlygų, kreipkitės į vietinį Hilti partnerį.

12 CIP bandymo patvirtinimas
Tarptautinės rankinių šaunamųjų ginklų bandymo komisijos (CIP) narėms, kurioms negalioja ES ir ELPA teisė,
galioja: Hilti prietaisas DX 6 yra patikrintas sistemoje, atlaikė tipinius bandymus ir turi leidimą eksploatuoti.
Dėl to prietaisas yra pažymėtas PTB patvirtinimo ženklu su leidimo numeriu 1035. Taip Hilti garantuoja, kad
prietaisas atitinka aprobuotą konstrukciją.

13 Daugiau informacijos
Daugiau informacijos apie valdymą, techniką, aplinką, RoHS deklaraciją (tik rinkoms Kinijoje ir Taivane) ir
atliekų perdirbimą rasite šiuo adresu: qr.hilti.com/manual/?id=2471241&id=2471243
Šią nuorodą kaip QR kodą taip pat rasite šioje naudojimo instrukcijoje, pažymėtą simboliu .

Originalne upute za uporabu
1 Podaci o uputi za uporabu
1.1 Uz ove upute za uporabu
• Upozorenje! Prije korištenja proizvoda trebate pročitati i razumjeti upute za uporabu koje su prilo-

žene proizvodu uključujući naputke, sigurnosne i upozoravajuće napomene, ilustracije i specifikacije.
Upoznajte se posebice sa svim naputcima, sigurnosnim i upozoravajućim napomenama, ilustracijama,
specifikacijama, te sastavim dijelovima i funkcijama. U slučaju nepridržavanja postoji opasnost od
električnog udara, požara, teških ozljeda ili smrti. Upute za uporabu uključujući naputke, sigurnosne i
upozoravajuće napomene sačuvajte za kasniju uporabu.

• proizvodi su namijenjeni profesionalnom korisniku i smije ih posluživati, održavati i servisirati
samo ovlašteno kvalificirano osoblje. To osoblje mora biti posebno podučeno o mogućim opasnostima.
Proizvod i njemu pripadajuća pomoćna sredstva mogu biti opasna ako ih nepropisno i neispravno
upotrebljava neosposobljeno osoblje.

• Priložene upute za uporabu odgovaraju trenutnom stanju tehnike u vrijeme tiskanja. Aktualnu verziju
uvijek možete pronaći online na Hilti stranici proizvoda. U tu svrhu slijedite poveznicu ili QR kod u ovim
uputama za uporabu označen simbolom .
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• Upute za uporabu uvijek moraju ostati pri ruci na proizvodu. Proizvod uvijek proslijediti drugim osobama
zajedno s ovim uputama za uporabu.

1.2 Objašnjenje znakova
1.2.1 Upozoravajući naputci
Upozoravajući naputci upozoravaju na opasnost prilikom rukovanja proizvodom. Koriste se sljedeće signalne
riječi:

OPASNOST
OPASNOST !
▶ Znači moguću neposrednu opasnu situaciju, koja može prouzročiti tjelesne ozljede ili smrt.

UPOZORENJE
UPOZORENJE !
▶ Ova riječ skreće pozornost na moguću opasnu situaciju koja može uzrokovati teške tjelesne ozljede ili

smrt.

OPREZ
OPREZ !
▶ Ova riječ skreće pozornost na moguću opasnu situaciju koja može uzrokovati tjelesne ozljede ili

materijalnu štetu.

1.2.2 Simboli u uputama za uporabu
U ovim uputama za uporabu koriste se sljedeći simboli:

Pridržavajte se uputa za uporabu

Napomene o primjeni i druge korisne informacije

Unakrsna referenca

Rukovanje materijalima koji se mogu ponovno preraditi

Električne uređaje i akumulatorske baterije ne bacajte u kućni otpad

1.2.3 Simboli na slikama
Koriste se sljedeći simboli na slikama:

Ovi brojevi odnose se na određene slike na početku ovih uputa za uporabu.
Numeriranjem na slikama upućuje se na važne radne korake ili na sastavne dijelove
koji su važni za radne korake. U tekstu su ti radni koraci ili sastavni dijelovi istaknuti
odgovarajućim brojevima, npr. (3).
Brojevi položaja koriste se na slici Pregled i odnose se na brojeve legende u odlomku
Pregled proizvoda.

Ovaj znak upućuje na posebno pažljivo rukovanje proizvodom.

1.3 Simboli ovisno o proizvodu
1.3.1 Opći simboli
Simboli koji se koriste s proizvodom.

Ako postoji na proizvodu, proizvod je certificiralo ovo certifikacijsko tijelo za američko i
kanadsko tržište sukladno važećim normama.



*2471241*
2471241 Hrvatski 271

Upozorenje na sitne dijelove koji se mogu progutati (dugmasta baterija)

1.3.2 Znakovi obveze
Koriste se sljedeći znakovi obveze na proizvodu:

Pozor! Pridržavajte se napomena.

Nosite zaštitnu kacigu

Nosite zaštitne naočale

Nosite zaštitne slušalice

2 Sigurnost
2.1 Sigurnosne napomene
Osnovne sigurnosne napomene

UPOZORENJE! Pročitajte sve sigurnosne napomene i napomene o primjeni. Propusti u pridržavanju
sigurnosnih napomena i napomena o primjeni mogu dovesti do teških ozljeda.
Molimo sačuvajte sve sigurnosne napomene i upute za ubuduće.
Također se pridržavajte svih nacionalnih i regionalnih propisa i ograničenja za upotrebu stroja za pričvršći-
vanje, pričvrsnih elemenata i pribora.
▶ Ne izvodite manipulacije ili preinake na stroju za pričvršćivanje.
▶ Uvijek upotrebljavajte međusobno usklađene strojeve za pričvršćivanje, dijelove opreme (ploče, vodilice

za svornjake, spremnici, klip i pribor) i potrošna sredstva (pričvrsni elementi i kartuše).
▶ Provjerite stroj za pričvršćivanje i pribor glede mogućih oštećenja. Ako utvrdite pogreške zbog kojih se

više ne može jamčiti siguran rad stroja za pričvršćivanje, odmah prekinite rad sa strojem za pričvršćivanje.
Stroj za pričvršćivanje ne smije se više upotrebljavati do popravka pogreške.
▶ Pokretni dijelovi moraju besprijekorno raditi i ne smiju se zaglaviti. Pridržavajte se napomena za

čišćenje i podmazivanje u ovim uputama za uporabu 282.
▶ Svi dijelovi moraju biti pravilno montirani kako bi se osigurao besprijekoran rad stroja za pričvršćivanje.

Oštećene dijelove mora stručno popraviti ili zamijeniti Hilti servis ukoliko u uputi za uporabu nije
navedeno drugačije.

▶ Koristite samo Hilti DX kartuše ili druge odgovarajuće kartuše koje ispunjavaju minimalne sigurnosne
zahtjeve. 275

▶ Koristite stroj za pričvršćivanje samo za primjene definirane u namjenskoj uporabi 275. Pričvrsne
elemente ne zabijajte u neprikladan materijal podloge, npr. u pretanki, pretvrdi ili prekrhki materijal.
Zabijanje u ove materijale može prouzročiti pucanje pričvrsnog elementa, odvajanje ili probijanje. Primjeri
neprikladnih materijala:
▶ Zavareni šavovi u čeliku, lijevanom željezu, staklu, mramoru, plastici, bronci, mjedu, bakru, izolacij-

skom materijalu, šupljoj opeci, keramičkoj opeci, tankim limovima (< 4 mm) i plinobetonu.
▶ Pridržavajte se Hilti priručnika o tehnici pričvršćivanja ili odgovarajućeg lokalnog Hilti tehničkog

vodiča za tehniku pričvršćivanja. Dodatno se pridržavajte uputa za uporabu pričvrsnog elementa za
zabijanje.

Zahtjevi za korisnika
▶ Ovim strojem za pričvršćivanje smijete rukovati ili ga održavati ako ste za to ovlašteni i upućeni u moguće

opasnosti.
▶ Tijekom korištenja nosite osobnu zaštitnu opremu.
▶ Nosite odgovarajuće zaštitne naočale i zaštitnu kacigu.
▶ Nosite zaštitne rukavice. Tijekom uporabe stroj za pričvršćivanje može postati vruć.
▶ Nosite zaštitne slušalice. Paljenje punjenja može oštetiti sluh.
▶ Nosite protukliznu obuću.
▶ Nosite odjeću koja potpuno prekriva ruke i noge.
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Sigurnost na radnom mjestu
▶ Svoje radno mjesto održavajte urednim. Iz radnog okruženja uklonite predmete kojima biste se mogli

ozlijediti. Nered u području rada može prouzročiti nesreće.
▶ Pobrinite se za dobru rasvjetu u području rada i u zatvorenim prostorijama dodatno za dovoljno

prozračivanje.
Sigurnost ljudi
▶ Nikada nemojte pritisnuti stroj za pričvršćivanje o svoju ruku ili neki drugi dio tijela! Nikada ne usmjeravajte

stroj za pričvršćivanje prema drugim osobama! 278
▶ Nemojte pritisnuti stroj za pričvršćivanje rukom na spremniku ili vodilici za svornjake, klipu ili vodilici klipa

ili stavljenom pričvrsnom elementu. Zbog pritiskanja stroja za pričvršćivanje rukom on se može aktivirati
čak i ako nije montirana vodilica za svornjake. Stoga postoji opasnost od teških ozljeda za vas i druge
osobe.

▶ Sve osobe u blizini moraju nositi zaštitne slušalice, zaštitne naočale i zaštitnu kacigu.
▶ Budite pažljivi, pazite što činite i kod rada sa strojem za direktnu montažu postupajte razumno. Stroj

za pričvršćivanje ne koristite ako ste umorni ili pod utjecajem opojnih sredstava, alkohola ili lijekova.
Prekinite s radom ukoliko osjetite bolove ili se ne osjećate dobro. Trenutak nepažnje kod uporabe stroja
za pričvršćivanje može dovesti do ozbiljnih tjelesnih ozljeda.

▶ Izbjegavajte nenormalan položaj tijela. Zauzmite siguran i stabilan položaj tijela i u svakom trenutku
održavajte ravnotežu.

▶ Pri uporabi stroja za pričvršćivanje ruke držite savijene, a ne ispružene.
▶ Za vrijeme rada sa strojem udaljite druge osobe, a posebice djecu od područja rada.
Pažljivo rukovanje i uporaba strojeva za direktnu montažu
▶ Stroj za pričvršćivanje upotrebljavajte samo u skladu s propisima i u besprijekornom stanju, a ne u svrhu

za koju nije namijenjen.
▶ Stroj za pričvršćivanje ne upotrebljavajte na mjestima na kojima postoji opasnost od požara i eksplozije.
▶ Prije zabijanja pričvrsnih elemenata uvjerite se da se nitko ne nalazi u smjeru zabijanja iza građevnog

dijela u koji se zabijaju pričvrsni elementi. Opasnost uslijed probijajućih pričvrsnih elemenata!
▶ Pazite na to da otvor stroja za pričvršćivanje nije usmjeren prema vama ili drugim osobama.
▶ Stroj za pričvršćivanje držite samo za predviđene ručke.
▶ Ručke moraju biti suhe, čiste, bez ostataka ulja i masti.
▶ Aktivirajte okidač samo ako je stroj za pričvršćivanje pritisnut okomito na podlogu.
▶ Pri zabijanju držite stroj za pričvršćivanje uvijek pod pravim kutom na podlogu. Tako ćete smanjiti rizik

od skretanja pričvrsnog elementa s materijala podloge.
▶ Ne stavljajte pričvrsne elemente u postojeće rupe, osim ako to ne preporučuje Hilti.
▶ Ne zabijajte već korištene pričvrsne elemente - opasnost od ozljede! Koristite novi pričvrsni element.
▶ Nedovoljno duboko zabijen pričvrsni element ne smije se naknadno zabiti! Pričvrsni element mogao bi

puknuti.
▶ Napunjeni stroj za pričvršćivanje nikada ne ostavljajte bez nadzora.
▶ Uvijek ispraznite stroj za pričvršćivanje (kartuša i pričvrsni elementi) prije radova na čišćenju, servisiranju

i održavanju, kod zamjene vodilice za svornjake, kod prekida rada te pri skladištenju.
▶ Transportirajte i skladištite stroj za pričvršćivanje u za to predviđenom Hilti kovčegu.
▶ Strojeve za pričvršćivanje, koji nisu u uporabi, ispraznite i čuvajte na suhom, sigurnom mjestu izvan

dohvata djece.
▶ Stroj za pričvršćivanje uvijek stavite na glatke, ravne i slobodne površine koje podloga u potpunosti može

nositi.
▶ Pridržavajte se potrebnog rubnog razmaka i razmaka između pričvrsnih elemenata (vidi poglavlje

Minimalni razmaci 276).
▶ Uvijek čuvajte na suhim mjestima na kojima nema korozivnih kemikalija. Vlaga i korozivne kemikalije

mogu zahvatiti komponente i ugroziti funkciju i siguran rad stroja za postavljanje.
Pažljivo rukovanje i uporaba strojeva za direktnu montažu
▶ Stroj za pričvršćivanje upotrebljavajte samo u skladu s propisima i u besprijekornom stanju, a ne u svrhu

za koju nije namijenjen.
▶ Stroj za pričvršćivanje ne upotrebljavajte na mjestima na kojima postoji opasnost od požara i eksplozije.
▶ Prije zabijanja pričvrsnih elemenata uvjerite se da se nitko ne nalazi u smjeru zabijanja iza građevnog

dijela u koji se zabijaju pričvrsni elementi. Opasnost uslijed probijajućih pričvrsnih elemenata!
▶ Pazite na to da otvor stroja za pričvršćivanje nije usmjeren prema vama ili drugim osobama.
▶ Stroj za pričvršćivanje držite samo za predviđene ručke.
▶ Ručke moraju biti suhe, čiste, bez ostataka ulja i masti.



*2471241*
2471241 Hrvatski 273

▶ Aktivirajte okidač samo ako je stroj za pričvršćivanje pritisnut okomito na podlogu.
▶ Pri zabijanju držite stroj za pričvršćivanje uvijek pod pravim kutom na podlogu. Tako ćete smanjiti rizik

od skretanja pričvrsnog elementa s materijala podloge.
▶ Ne stavljajte pričvrsne elemente u postojeće rupe, osim ako to ne preporučuje Hilti.
▶ Ne zabijajte već korištene pričvrsne elemente - opasnost od ozljede! Koristite novi pričvrsni element.
▶ Nedovoljno duboko zabijen pričvrsni element ne smije se naknadno zabiti! Pričvrsni element mogao bi

puknuti.
▶ Napunjeni stroj za pričvršćivanje nikada ne ostavljajte bez nadzora.
▶ Uvijek ispraznite stroj za pričvršćivanje (kartuša i pričvrsni elementi) prije radova na čišćenju, servisiranju

i održavanju, kod zamjene vodilice za svornjake, kod prekida rada te pri skladištenju.
▶ Transportirajte i skladištite stroj za pričvršćivanje u za to predviđenom Hilti kovčegu.
▶ Strojeve za pričvršćivanje, koji nisu u uporabi, ispraznite i čuvajte na suhom, sigurnom mjestu izvan

dohvata djece.
▶ Stroj za pričvršćivanje uvijek stavite na glatke, ravne i slobodne površine koje podloga u potpunosti može

nositi.
▶ Pridržavajte se potrebnog rubnog razmaka i razmaka između pričvrsnih elemenata (vidi poglavlje

Minimalni razmaci 276).
▶ Uvijek čuvajte na suhim mjestima na kojima nema korozivnih kemikalija. Vlaga i korozivne kemikalije

mogu zahvatiti komponente i ugroziti funkciju i siguran rad stroja za postavljanje.
▶ Zabijanjem pored nosača može doći do pomicanja ili blagog naginjanja pričvrsnih elemenata u spremniku.

Time dolazi do opasnosti od ozljeda ili oštećenja na stroju za pričvršćivanje.
▶ Provjerite podlogu prije zabijanja na električne vodove, vodovode i plinovode.
▶ Za detaljne informacije pročitajte Hilti priručnika o tehnici pričvršćivanja ili odgovarajuće lokalne Hilti

smjernice o tehnici pričvršćivanja. Poveznicu za internetsku verziju Hilti priručnika o tehnici pričvršćivanja
možete pronaći na kraju ovih uputa za uporabu. Slijedite simbol .

Termičke sigurnosne mjere
▶ Ne prekoračujte maksimalnu frekvenciju zabijanja preporučenu u poglavlju Tehnički podaci.
▶ Ako je stroj za pričvršćivanje pregrijan ili ako se redenik deformira ili rastopi, izvadite redenik i ostavite

stroj za pričvršćivanje da se ohladi.
▶ Stroj za pričvršćivanje ne rastavljajte ako je vruć. Ostavite stroj za pričvršćivanje da se ohladi.
Opasnost od eksplozije kod kartuša
▶ Upotrebljavajte samo kartuše koje su dopuštene za primjenu sa strojem za pričvršćivanje.
▶ Izvadite redenik kada napravite stanku, kada ste završili s radom ili kada transportirate stroj za

pričvršćivanje.
▶ Ne pokušavajte na silu uklanjati pričvrsne elemente i/ili kartuše iz redenika ili stroja za pričvršćivanje.
▶ Nekorištene kartuše skladištite u skladu s propisima o skladištenju kartuša za strojeve za pričvršćivanje

s barutom (npr. na suhom mjestu, temperaturi između 5 °C i 25 °C) i na zatvorenom mjestu.
▶ Pazite da nekorišteni ili djelomično korišteni redenici ne lete uokolo. Sakupite korištene redenike i

skladištite redenike na prikladnom mjestu.
▶ Pridržavajte se svih napomena za sigurnost, rukovanje, skladištenje u sigurnosno-tehničkim listu kartuša.
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3 Opis
3.1 Pregled proizvoda (stroj za pričvršćivanje) 1

@ Prsten za namještanje snage zabijanja
; Čahura za vođenje
= Vodilica klipa
% Klip
& Klipni prsteni
( Tipka za deblokadu „prstena za namještanje

snage zabijanja“
) Kućište
+ Otvor za kartušu (izbacivanje)
§ Otvor za kartušu (umetanje)
/ Okidač
: Prorezi za prozračivanje
∙ Međusklop za montažu pribora
$ Prihvatne površine

3.2 Pregled proizvoda (vodilice za svornjake) 2
@ Tipka za deblokadu (vodilica za svornjake)
; Amortizer
= Zatvarač spremnika

% Tipka za deblokadu (zatvarač spremnika)
& Prepoznavanje čavala s indikatorom dodat-

nog punjenja (crveni)
( Zamjenjiva cijev vodilice za svornjake

3.3 Upravljački elementi na stroju za pričvršćivanje
Sljedeći upravljački elementi nalaze se na stroju za pričvršćivanje:

Tipka za deblokadu „prstena za namještanje snage zabijanja“
Tipka deblokira „prsten za namještanje snage zabijanja“ ili se koristi
za demontažu vodilice klipa.

Tipka za deblokadu vodilice za svornjake (A)
Tipka deblokira vodilicu za svornjake (stroj za pojedinačno pričvršći-
vanje i spremnik) za zamjenu vodilice za svornjake ili čišćenje stroja
za pričvršćivanje.
Tipka za deblokadu zatvarača spremnika (B)
Tipka deblokira zatvarač spremnik za umetanje pričvrsnih elemena-
ta.
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3.4 Namjenska uporaba
DX 6-F8
DX 6-MX

Opisani proizvod je stroj za pričvršćivanje svornjaka za zabijanje otvrdnutih čavala, svornjaka i pričvrsnih
elemenata u beton, čelik i pješčanik.

DX 6-IE-L/-XL

Opisani proizvod je stroj za pričvršćivanje svornjaka za zabijanje pričvršćenja izolacijskog materijala u
beton, zid, čelik i pješčenjak.

3.5 Zahtjevi za kartuše

UPOZORENJE
Opasnost od ozljede zbog neočekivane eksplozije! Kod kartuša koje ne ispunjavaju minimalne sigurnosne
zahtjeve mogu se stvoriti nakupine neizgorivog baruta. Može doći do iznenadne eksplozije i teških ozljeda
korisnika i osoba u njihovoj blizini.
▶ Koristite samo kartuše koje ispunjavaju minimalne sigurnosne zahtjeve lokalnih zakonskih propisa!
▶ Pridržavajte se intervala održavanja i redovito odnesite stroj za pričvršćivanje na čišćenje u Hilti-Service!
Koristite samo Hilti DX kartuše navedene u ovoj tablici ili druge odgovarajuće kartuše koje ispunjavaju
minimalne sigurnosne zahtjeve:
• Za EU i EFTA-zemlje i za Ujedinjeno Kraljevstvo vrijedi da kartuše moraju biti CE sukladne prema

EN 16264 i da moraju imati CE oznaku.
• Za SAD vrijedi da kartuše moraju odgovarati odredbama ANSI A10.3-2020.
• Za izvaneuropske C.I.P. zemlje vrijedi da kartuše moraju imati dopuštenje C.I.P.-a za korišteni DX stroj

za pričvršćivanje.
• Za ostale zemlje vrijedi da kartuše moraju proći ispitivanje ostataka prema EN 16264 i moraju imati

odgovarajuću deklaraciju proizvođača.
Kompatibilne kartuše
Narudžbena oznaka Boja Snaga
6.8/11 M10 titan jako
6.8/11 M10 crna ekstra jako

3.6 Informacije o područjima primjene
Kako biste dobili više informacija o područjima primjene, pogledajte Hilti stranicu o proizvodima.

4 Tehnički podaci
4.1 Značajke proizvoda

DX 6 DX 6-MX DX 6–XIE-L/-XL
Generacija proizvoda 02 02 02
Težina 3,37 kg 3,63 kg 3,43 kg

Duljina (stroj za pričvršćivanje) 475 mm 485 mm 547 mm …
607 mm

Duljina (pričvrsni element) 13 mm …
72 mm

13 mm …
72 mm

20 mm …
200 mm

Preporučena maksimalna
frekvencija zabijanja

/ [h] 700 700 700
/ [s] 0,2 0,2 0,2

Potreban potisak 174 N … 200 N 174 N … 200 N 174 N … 200 N
Potisak 19 mm 19 mm 19 mm
Okolna temperatura (skladištenje i primjena) −15 ℃ … 50 ℃ −15 ℃ … 50 ℃ −15 ℃ … 50 ℃
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4.2 Minimalni razmaci i rubni razmaci
Kod pričvršćivanja se morate pridržavati minimalnih razmaka između pričvrsnih elemenata i rubova podloge.
Minimalni razmaci mogu se razlikovati za različite primjene i kombinacije podloga i pričvrsnih elemenata.
Točne podatke o minimalnim razmacima za vašu primjenu i pričvrsne elemente možete pronaći u sljedećim
dokumentima:
• Hilti Tehnički priručnik o tehnici pričvršćivanja→ (QR: DFTM)
• Tehnički list proizvoda pričvrsnog elementa
• Lokalni Hilti Tehnički vodič za tehniku pričvršćivanja

4.3 Informacije o buci i vibracijama
Okvirni uvjeti
Navedene vrijednosti zvuka određene su pod sljedećim okvirnim uvjetima:
Korištene kartuše Kalibar 6.8/11 crni
Postavka energije 6
Primjena Pričvršćivanje drva od 24 mm na beton (C40) s X-P47 P8

Informacija o buci sukladno EN 15895
Razina zvučne snage (LWA) 106 ±2 dB
Razina emisije zvučnog tlaka (LpA) 103 ±2 dB
Vršna razina emisije zvučnog tlaka (LpCpeak) 134 ±2 dB

Informacije o vibracijama sukladno EN 2006/42/EG
Emisija vibracije < 2,5 m/s²

5 Priprema rada
▶ Prije svih radova na nadogradnji i održavanju provjerite je li stroj za pričvršćivanje potpuno ispražnjen

278 (redenik i pričvrsni elementi).
▶ Ako je otpor prilikom umetanja redenika neuobičajeno visok, provjerite je li redenik kompatibilan s ovim

strojem za pričvršćivanje.
▶ Provjerite je li pravilno montiran sav montiran dodatni pribor.

Pročitajte i pridržavajte se napomena za sigurnost, montažu i rukovanje u uputama za uporabu
pribora.

5.1 Nosiva kuka (pribor)
Za kratkotrajno vješanje na ogradu ili pojas za alat možete montirati Hilti nosivu kuku (pribor). Za montažu
slijedite upute za montažu priložene priboru.

Kopija uputa za montažu nalazi se na kraju ovih uputa za uporabu.

Stroj za pričvršćivanje treba dodatno osigurati Hilti pridržnom trakom za alat.

5.2 Montaža stroja za pričvršćivanje 3
1. Pobrinite se da se u stroju za pričvršćivanje ne nalazi redenik.
2. Poravnajte oznake strelice i umetnite vodilicu klipa u kućište.
3. Umetnite klip u stroj za pričvršćivanje.
4. Montirajte vodilicu za svornjake. 277
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5.3 Demontaža stroja za pričvršćivanje 4

UPOZORENJE
Opasnost od ozljede nehotičnim aktiviranjem! Napunjeni stroj za pričvršćivanje može se aktivirati u
svakom trenutku. Nehotično aktivirana zabijanja mogu ugroziti vas i druge osobe.
▶ Uvijek ispraznite stroj za pričvršćivanje (kartuše i pričvrsne elemente) ako prekinete rad sa strojem za

pričvršćivanje.
▶ Pobrinite se da se u stroju za pričvršćivanje ne nalaze kartuše ili pričvrsni elementi prije svih radova

održavanja, čišćenja i opremanja.

1. Uklonite vodilicu za svornjake. 277
2. Pritisnite i držite pritisnutu tipku za deblokadu „prstena za namještanje snage zabijanja“.
3. Okrenite „prsten za namještanje snage zabijanja“ u smjeru suprotnom od kazaljke na satu do položaja za

demontažu.
4. Izvucite vodilicu klipa iz kućišta.

5.4 Zamjena vodilice za svornjake
Demontaža vodilice za svornjake
1. Pritisnite i držite pritisnutu tipku za deblokadu vodilice za svornjake.
2. Okrećite vodilicu za svornjake do graničnika u smjeru suprotnom od kazaljke na satu.
3. Izvucite vodilicu za svornjake s klipom.
4. Izvucite klip iz vodilice za svornjake.
5. Savijanjem odvojite amortizer od vodilice za svornjake.
Montaža vodilice za svornjake
6. Amortizer stavite na vodilicu za svornjake.
7. Postavite vodilicu za svornjake centrirano na klip i uvedite centrirano vodilicu svornjaka u povrat ispušnih

plinova na vodilici klipa.
8. Okrećite vodilicu za svornjake u smjeru kazaljke na satu dok se ne uglavi.
▶ Vodilica za svornjake je blokirana.

5.5 Punjenje stroja za pojedinačno pričvršćivanje 5
▶ Gurnite pričvrsni element sprijeda u vodilicu za svornjake dok se podložna pločica pričvrsnog elementa

ne zaustavi u vodilici za svornjake.

5.6 Punjenje stroja za pričvršćivanje (spremnik) 6
DX 6-MX

Pričvrsni elementi mogu se zabijati sve dok se spremnik potpuno ne isprazni. Ako se pričvrsni elementi
ne nalaze u spremniku, stroj sa spremnikom ne može se više u potpunosti pritisnuti.
• Od tri preostala pričvrsna elementa u spremniku → Redenik s deset pričvrsnih elemenata može se

dodatno napuniti.
• Od dva preostala pričvrsna elementa u spremniku → Indikator dodatnog punjenja (crveni) pojavljuje

se na prikazu prepoznavanja čavala.

1. Otvorite spremnik na način da pritisnete tipku za deblokadu (zatvarač spremnika).
2. Umetnite redenik s deset elemenata u spremnik.
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5.7 Pražnjenje stroja za pričvršćivanje
▶ Odaberite jednu od sljedećih alternativa.

Alternativa 1/2
▶ Ako postoji sljedeća oprema, izvedite dodatno ovu radnju:

DX 6-F8

Pražnjenje stroja za pričvršćivanje
▶ Izvucite redenik iz kanala za kartuše.
▶ Izvucite pričvrsni element iz stroja za pričvršćivanje.

Alternativa 2/2
▶ Ako postoji sljedeća oprema, izvedite dodatno ovu radnju:

DX 6-MX

Pražnjenje stroja za pričvršćivanje (spremnik)
▶ Izvucite redenik iz kanala za kartuše.
▶ Otvorite spremnik na način da pritisnete tipku za deblokadu (zatvarač spremnika).
▶ Uklonite traku s pričvrsnim elementima.

5.8 Punjenje redenika 7
▶ Gurajte redenik s uskim krajem odozdo u rukohvat stroja za pričvršćivanje sve dok se redenik u potpunosti

ne spusti u stroj za pričvršćivanje.
Kada koristite napuknuti redenik:
Do kraja umetnuti redenik povucite rukom prema gore iz stroja za pričvršćivanje sve dok nekorištena
kartuša ne bude u ležaju kartuše

6 Rukovanje

UPOZORENJE
Opasnost od ozljede nehotičnim aktiviranjem! Napunjeni stroj za pričvršćivanje može se aktivirati u
svakom trenutku. Nehotično aktivirana zabijanja mogu ugroziti vas i druge osobe.
▶ Uvijek ispraznite stroj za pričvršćivanje (kartuše i pričvrsne elemente) ako prekinete rad sa strojem za

pričvršćivanje.
▶ Pobrinite se da se u stroju za pričvršćivanje ne nalaze kartuše ili pričvrsni elementi prije svih radova

održavanja, čišćenja i opremanja.

UPOZORENJE
Opasnost zbog vrućih površina! Tijekom uporabe stroj za pričvršćivanje može postati vruć.
▶ Nosite zaštitne rukavice.
▶ Ostavite stroj za pričvršćivanje da se ohladi.

▶ Prije svakog stavljanja u pogon provjerite odabir pravilne kombinacije vodilice za svornjake, klipa,
pričvrsnih elemenata i kartuše.

▶ Prije početka rada provjerite jesu li postavljeni svi zaštitni uređaji i funkcioniraju li ispravno. Svi dijelovi
moraju biti pravilno montirani i ispunjavati sve uvjete kako bi se osigurao besprijekoran rad stroja za
pričvršćivanje.

▶ Pridržavajte se sigurnosnih napomena i upozoravajućih naputaka u ovim uputama za uporabu i na
proizvodu.

Napomene o primjeni za sigurnost
Slika s primjerom Opis

Stroj za pričvršćivanje ne pritišćite o dijelove tijela!
Pritiskom na dio tijela (npr. dlan) stroj za pričvršćivanje može se aktivirati. Stoga
postoji opasnost od zabijanja u dijelove tijela.
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Slika s primjerom Opis
Spremnik ili druge vodilice za svornjake nikada ne povlačite rukom!
Povlačenjem spremnika ili druge vodilice za svornjake rukom stroj za pričvršći-
vanje može se aktivirati. Stoga postoji opasnost od zabijanja u dijelove tijela.

6.1 Namještanje snage zabijanja
Odaberite postavku snage sukladno primjeni. Ako nemate prethodnih saznanja o primjeni, uvijek započnite
s najmanjom snagom zabijanja.
1. Pritisnite i držite pritisnutu tipku za deblokadu „prstena za namještanje snage zabijanja“.
2. Okrenite „prsten za namještanje snage zabijanja“ na željeni stupanj snage.

Stupnjevi snage:
• 1 = najmanja snaga
• 8 = najveća snaga

3. Provjerite je li ispravno izvedeno pričvršćivanje sukladno uputama za uporabu pričvrsnog elementa.

6.2 Zabijanje pričvrsnih elemenata 8

Prije početka rada upoznajte se s karakteristikama pričvrsnog elementa koji ćete koristiti i s tehničkim
specifikacijama kod primjene. Pročitajte upute za uporabu određenog pričvrsnog elementa.

▶ Ako postoji sljedeća oprema, izvedite dodatno ovu radnju:
DX 6-F8

▶ Pozicionirajte stroj za pričvršćivanje.
▶ Stroj za pričvršćivanje držite ravno i pod pravim kutom u odnosu na radnu površinu (1).
▶ Stroj za pričvršćivanje pritisnite do graničnika na (2).
▶ Aktivirajte okidač čim je stroj za pričvršćivanje maksimalno pritisnut (3).
▶ Pričvrsni element je postavljen.

Pazite da okidač uvijek do kraja aktivirate.

▶ Skinite stroj za pričvršćivanje s radne površine.
▶ Postavite stroj za pričvršćivanje na sljedeće mjesto i ponovite korake.

7 Ponašanje u slučaju smetnji

OPASNOST
Opasnost od ozljede zbog neosiguranog stroja za pričvršćivanje! Ako se stroj za pričvršćivanje zaglavljuje
u spojenom stanju ili ne pali kartušu, onda stroj za pričvršćivanje može biti napunjen i neosiguran. Nehotično
aktiviranje zabijanja može uzrokovati teške ozljede.
▶ Uvijek provjerite da stroj za pričvršćivanje nije usmjeren prema vama ili drugim osobama.
▶ Maknite prst s okidača i ne posežite ispred otvora vodilice.
▶ Neosigurani stroj za pričvršćivanje uvijek imajte pod nadzorom.
▶ Otpustite zaglavljenje. 280
▶ Nakon 2-3 neispravna zabijanja bez čujnog zvuka paljenja i znatno slabije zabijenih pričvrsnih elemenata,

postupite na sljedeći način: 280
▶ Ako kartuša ne pali, postupite na sljedeći način: 280



280 Hrvatski 2471241
*2471241*

7.1 Stroj za pričvršćivanje se zaglavljuje i ne razdvaja se

OPASNOST
Opasnost od ozljede zbog neosiguranog stroja za pričvršćivanje! Ako se stroj za pričvršćivanje zaglavljuje
u spojenom stanju ili ne pali kartušu, onda stroj za pričvršćivanje može biti napunjen i neosiguran. Nehotično
aktiviranje zabijanja može uzrokovati teške ozljede.
▶ Uvijek provjerite da stroj za pričvršćivanje nije usmjeren prema vama ili drugim osobama.
▶ Maknite prst s okidača i ne posežite ispred otvora vodilice.
▶ Neosigurani stroj za pričvršćivanje uvijek imajte pod nadzorom.
1. Pritisnite stroj za pričvršćivanje u trajanju od najmanje 30 sekundi i ponovno ga aktivirajte.
2. Skinite stroj za pričvršćivanje s radne površine.
▶ Pazite na to da nije usmjeren prema vama ili drugim osobama!

3. Pokušajte rukom povući vodilicu za svornjake u početni položaj.
▶ Maknite ruku s okidača i ne posežite ispred otvora!

4. Odmah povucite redenik iz stroja za pričvršćivanje.
▶ Ako se redenik ne može izvaditi:
▶ Ostavite stroj za pričvršćivanje da se ohladi na sigurnom mjestu pod nadzorom.
▶ Uvijek provjerite da stroj za pričvršćivanje nije usmjeren prema vama ili drugim osobama.
▶ Kontaktirajte Hilti servis.

5. Servisirajte stroj. 281

7.2 Kartuša se ne pali pri znatno povećanoj radnoj temperaturi
Uvijek provjerite nije li stroj za pričvršćivanje usmjeren prema vama ili drugim osobama!

Normalna radna temperatura ovisi o uvjetima okoliša i o primjeni (npr. frekvencija zabijanja) i varira
u određenom spektru. Znatno povećana radna temperature očituje se kroz smanjenu udobnost pri
rukovanju (npr. površine ručki su neuobičajeno vruće čak i za držanje s rukavicama) i prve manje
smetnje funkcije.

1. Pritisnite stroj za pričvršćivanje u trajanju od najmanje 30 sekundi i ponovno ga aktivirajte.
2. Ako kartuša još uvijek ne pali, pričekajte 30 sekundi i skinite stroj za pričvršćivanje s radne površine.
3. Odmah povucite redenik iz stroja za pričvršćivanje.
▶ Ako se redenik ne može izvaditi:
▶ Ostavite stroj za pričvršćivanje da se ohladi na sigurnom mjestu pod nadzorom.
▶ Kontaktirajte Hilti servis.

4. Stavite kartušu na sigurno mjesto.
5. Zbrinite nezapaljene kartuše.
▶ Pridržavajte se lokalnih propisa o zbrinjavanju.

6. Servisirajte stroj. 281
7. Ostavite stroj za pričvršćivanje da se ohladi i nastavite rad s novim redenikom.

7.3 Kartuša se ne pali pri normalnoj radnoj temperaturi

Normalna radna temperatura ovisi o uvjetima okoliša i o primjeni (npr. frekvencija zabijanja) i varira u
određenom spektru.

1. Odmah prekinite rad i uklonite redenik i pričvrsne elemente.
2. Ispraznite stroj za pričvršćivanje (kartuše i pričvrsne elemente) i demontirajte stroj za pričvršćivanje.

277
3. Provjerite odabir pravilne kombinacije vodilica za svornjake, klipa, pričvrsnih elemenata i kartuše.
4. Provjerite istrošenost klipova i, ovisno o stroju za pričvršćivanje, amortizera, stopera klipa ili kočnice

klipa, te po potrebi zamijenite komponente. 282
5. Očistite i nauljite stroj za pričvršćivanje. 282
▶ Ako i dalje postoji problem nakon gore navedenih mjera, stroj za pričvršćivanje ne smijete dalje

koristiti.
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▶ Provjeru stroja za pričvršćivanje prepustite Hilti servisu i po potrebi ga dajte na popravak.
Uvjetovano strojem tijekom redovitog rada dolazi do onečišćenja i habanja sastavnih dijelova koji
su relevantni za funkcioniranje.
Redovito servisirajte stroj. Klipove i amortizer kod intenzivnijeg korištenja stroja za pričvršćivanje
provjeravajte svakodnevno ili najkasnije prema broju zabijanja navedenom u poglavlju Intervali
održavanja i servis uređaja 281. Interval odgovara redovnom ciklusu čišćenja stroja za
pričvršćivanje. Ciklusi održavanja i čišćenja baziraju se na tipičnoj uporabi stroja.

8 Čišćenje i održavanje
8.1 Čišćenje stroja za pričvršćivanje
Za čišćenje upotrebljavajte isključivo pribor za čišćenje koji je isporučio Hilti ili materijal iste kakvoće. Za
čišćenje ne upotrebljavajte uređaje za prskanje, komprimirani zrak, visokotlačni čistač, otapalo ili vodu.
Za održavanje i podmazivanje komponenti stroja za pričvršćivanje uvijek koristite Hilti sprej. Nikada ne
koristite masti, jer uporaba masti može dovesti do smetnji u radu stroja za zabijanje.

OPREZ
Opasnost od oštećenja na stroju za pričvršćivanje! Strana tijela mogu se zaglaviti u stroju za pričvršćivanje
i pri aktiviranju ga oštetiti.
▶ Spriječite prodiranje stranih tijela u unutrašnjost stroja za pričvršćivanje.
▶ Vanjsku stranu stroja za pričvršćivanje redovito čistite lagano navlaženom krpom.
▶ Proreze za prozračivanje držite slobodnim i stroj za pričvršćivanje koristite samo sa slobodnim prorezima

za pričvršćivanje.

8.2 Održavanje

UPOZORENJE
Opasne tvari! Prljavština u strojevima DX sadrži tvari koje mogu ugroziti vaše zdravlje.
▶ Za vrijeme čišćenja ne udišite prašinu ili prljavštinu.
▶ Prašinu i prljavštinu držite dalje od živežnih namirnica.
▶ Nakon čišćenja stroja za pričvršćivanje operite ruke.
▶ Očistite stroj za pričvršćivanje i koristite Hilti sprej prema specifikacijama u uputama za uporabu. Time

ćete izbjeći smetnje u radu.
1. Redovito provjeravajte je li na svim vanjskim dijelovima stroja za pričvršćivanje došlo do oštećenja.
2. Redovito provjeravajte funkcioniraju li besprijekorno svi upravljački elementi.
3. Stroj pokrećite samo s prikladnim kartušama i preporučenom postavkom snage.
▶ Pogrešan odabir kartuše ili pogrešno podešena snaga zabijanja mogu dovesti do preranog ispadanja

stroja za pričvršćivanje.

8.3 Provođenje intervala održavanja i servisa stroja
Intervali održavanja
Intervali održavanja uvijek ovise o intenzitetu korištenja.
Predstojeće održavanje Interval
Provjera klipova i, ovisno o stroju za pričvršći-
vanje, stopera klipa, kočnice klipa ili amortizera

282

dnevno (kod intenzivnog korištenja)

Provedba servisa uređaja:
• Čišćenje 282
• Dodatne provjere 282

najkasnije nakon
2.500
zabijanja

Održavanje servisa od strane Hilti servisa najkasnije nakon
30.000
zabijanja

Provedite dodatni servis stroja ako dođe do sljedećih situacija:
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▶ Javljaju se oscilacije snage (može se vidjeti po neravnomjernoj dubini prodiranja pričvrsnog elementa).
▶ Dolazi do neispravnog paljenja kartuše (kartuša ne pali).
▶ Osjetno se gubi udobnost pri rukovanju:
▶ Osjetno se povećava potreban potisak.
▶ Raste otpor aktiviranja.
▶ Namještanje snage zabijanja jako teško se može pomaknuti.
▶ Redenik se može samo jako teško izvaditi.

8.3.1 Čišćenje i nauljivanje stroja za pričvršćivanje 9

Koristite isključivo Hilti sprej. Uporaba drugih maziva može izazvati smetnje u radu ili oštetiti stroj za
pričvršćivanje.

1. Ispraznite stroj za pričvršćivanje (kartuše i pričvrsne elemente) i demontirajte stroj za pričvršćivanje.
277

2. Klipne prstene očistite isporučenom ravnom četkom sve dok se ne budu pokretljivi.
3. Blokadu vodilice za svornjake očistite ravnom četkom.
4. Nauljite blokadu vodilice za svornjake i lagano je obrišite krpom.
5. Unutrašnjost vodilice klipa očistite isporučenom velikom okruglom četkom.
6. Nauljite blokadu u unutrašnjosti vodilice klipa.
7. Stražnji dio vodilice klipa i zatike očistite ravnom četkom.
8. Nauljite zatike i zatim ih lagano obrišite krpom.
9. Koničan ležaj kartuše očistite isporučenom koničnom četkom.
10. Otvor za kartušu očistite isporučenim podizačem.

8.3.2 Dodatne provjere u okviru servisa uređaja
UPOZORENJE

Opasnost od ozljede! Zbog neispravnog amortizera, klipa ili neispravne ploče nastaje povećana opasnost
od neispravnosti.
▶ Provjerite jesu li istrošeni amortizer i klip te ih zamijenite ako su oštećeni.
▶ Ne izvodite manipulacije na klipu.
▶ Ne pokušavajte sami popraviti neispravan klip, npr. brušenjem vrha.
1. Zamijenite klip ako utvrdite jednu od sljedećih točki:
▶ Klip je slomljen.
▶ Klip je jako istrošen (npr. izbijanje prstenastog povišenja na vrhu klipa za više od 90°)
▶ Klip je iskrivljen (provjerite kotrljanjem po ravnoj površini).

2. Zamijenite kočnicu klipa ako utvrdite jednu od sljedećih točki:
▶ Metalni prsten amortizera je slomljen ili se odvaja.
▶ Amortizer se više ne drži na vodilici za svornjake.
▶ Ispod metalnog prstena je vidljivo jako točkasto trošenje gume.
▶ Klip je zaglavljen u amortizeru.

8.4 Finalna provjera stroja za pričvršćivanje
▶ Nakon radova čišćenja i održavanja provjerite jesu li postavljeni svi zaštitni uređaji i funkcioniraju li

ispravno.

9 Pomoć u slučaju smetnji
9.1 Problemi sa strojem za pričvršćivanje

Prije nego što počnete s uklanjanjem smetnji, provjerite da se kartuše ne nalaze u stroju za pričvršćivanje.
Ako ne možete ukloniti kartuše, kontaktirajte Hilti servis.
U slučaju smetnji, koje nisu navedene u ovoj tablici ili koje ne možete sami ukloniti, obratite se našem Hilti
servisu.
Smetnja Mogući uzrok Rješenje
Klip je zaglavljen u podlozi Prekratki element. ▶ Koristite duži element.
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Smetnja Mogući uzrok Rješenje
Klip je zaglavljen u podlozi Element bez rondele ▶ Element s rondelom koristite za

primjene na drvu.
Previše snage zabijanja. ▶ Smanjite snagu zabijanja „pr-

stenom za namještanje snage
zabijanja“.

Povećava se potreban poti-
sak

Nakupljanje ostataka izgaranja. ▶ Servisirajte stroj.
▶ Očistite ležaj kartuše.
▶ Umetnite novi redenik.

Otpor okidača se povećava Nakupljanje ostataka izgaranja. ▶ Kontaktirajte Hilti servis.
„Prsten za namještanje sna-
ge zabijanja“ može se samo
teško pomaknuti

Nakupljanje ostataka izgaranja. ▶ Servisirajte stroj.
▶ Očistite ležaj kartuše.
▶ Umetnite novi redenik.

Element nije dovoljno duboko
zabijen

Nepravilno uporište klipa u stroju
sa spremnikom (klip pri aktiviranju
nije u početnom položaju)

▶ Izvadite redenik i servisirajte
stroj.

▶ Provjerite klip i amortizer.
282

Premalo snage zabijanja ▶ Povećajte snagu zabijanja na
„prstenu za namještanje snage
zabijanja“.

▶ Koristite ekstra jaku kartušu.
Odskakivanje klipa zbog prevelike
snage zabijanja.

▶ Smanjite snagu zabijanja na
„prstenu za namještanje snage
zabijanja“.

Klip se zaglavljuje u vodilici
klipa

Oštećeni klip. ▶ Zamijenite klip.
Habanje amortizera u unutrašnjosti
vodilice klipa.

▶ Provjerite klip i amortizer,
zamijenite ih ako je potrebno.

▶ Obratite se Hilti servisu ako i
dalje postoji problem.

Nakupljanje ostataka izgaranja. ▶ Servisirajte stroj.
▶ Očistite ležaj kartuše.
▶ Umetnite novi redenik.

Vodilica klipa je zaglavljena.
Stroj za pričvršćivanje se ne
razdvaja.

Nakupljanje ostataka izgaranja. ▶ Servisirajte stroj.
▶ Očistite ležaj kartuše.
▶ Umetnite novi redenik.

Zaglavljenje zbog prljavštine ili kr-
hotina betona.

▶ Otpustite zaglavljenje. 280
▶ Ako i dalje postoji pogreška,

kontaktirajte Hilti servis.
Prazno zabijanje: Stroj za
pričvršćivanje se aktivirao, ali
nije zabijen niti jedan element

Nepravilno uporište klipa u stroju
sa spremnikom (klip pri aktiviranju
nije u početnom položaju)

▶ Izvadite redenik i servisirajte
stroj.

▶ Provjerite klip i amortizer.
282

Odskakivanje klipa zbog prevelike
snage zabijanja.

▶ Smanjite snagu zabijanja na
„prstenu za namještanje snage
zabijanja“.

Stroj za pričvršćivanje se ne
može aktivirati

Stroj za pričvršćivanje nije u do
kraja pritisnut.

▶ Stroj za pričvršćivanje pritisnite
do kraja.

DX 6-MX

Spremnik nije napunjen.

▶ Napunite spremnik.

DX 6-MX

Ostaci plastike u spremniku.

▶ Otvorite spremnik, izvadite traku
s čavlima i ostatke plastike.
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Smetnja Mogući uzrok Rješenje
Stroj za pričvršćivanje se ne
može aktivirati

Nepravilno uporište klipa u stroju
sa spremnikom (klip pri aktiviranju
nije u početnom položaju)

▶ Izvadite redenik i servisirajte
stroj.

▶ Provjerite klip i amortizer.
282

DX 6-MX

Čavao u spremniku nije pravilno
pozicioniran.

▶ Ponovno napunite stroj za
pričvršćivanje.

Vodilica za svornjake nije ispravno
uglavljena.

▶ Okrećite vodilicu za svornjake ili
spremnik dok ne čujete klik pri
uglavljivanju. 276

Odskakivanje klipa zbog prevelike
snage zabijanja.

▶ Smanjite snagu zabijanja na
„prstenu za namještanje snage
zabijanja“.

Klip se zaglavljuje u vodilici za
svornjake

Klip i/ili amortizer je oštećen. ▶ Odvrnite spremnik, provjerite
klip i amortizer te ih po potrebi
zamijenite.

DX 6-MX

Ostaci plastike u spremniku.

▶ Otvorite spremnik, izvadite traku
s čavlima i ostatke plastike.

Previše snage zabijanja ▶ Smanjite snagu zabijanja na
„prstenu za namještanje snage
zabijanja“.

Klip je savijen zbog zabijanja bez
pričvrsnog elementa

▶ Izbjegavajte prazna zabijanja.
▶ Provjerite je li klip ravan i po

potrebi ga zamijenite.
Vodilica za svornjake u
spremniku se zaglavljuje

DX 6-MX

Spremnik je oštećen.

▶ Zamijenite spremnik.

9.2 Problemi s pričvrsnim elementima

Smetnja Mogući uzrok Rješenje
Različite dubine zabijanja Nepravilno uporište klipa ▶ Izvadite redenik i servisirajte

stroj.
▶ Provjerite klip i amortizer,

zamijenite ih ako je potrebno.
Stroj za pričvršćivanje je previše
zaprljan.

▶ Očistite stroj za pričvršćivanje.
▶ Po potrebi provjeru stroja za

pričvršćivanje prepustite Hilti
servisu.

Odskakivanje klipa zbog prevelike
snage zabijanja.

▶ Smanjite snagu zabijanja na
„prstenu za namještanje snage
zabijanja“.

Element se savija Tvrda podloga (čelik, beton). ▶ Povećajte snagu zabijanja na
„prstenu za namještanje snage
zabijanja“.

▶ Koristite kraće čavle.
▶ Koristite čavle s višom granicom

primjene.
▶ Za beton: Koristite DX-Kwik

(predbušenje) → vidi „priručnik o
tehnici pričvršćivanja“.

Tvrdi i/ili veliki dodaci u betonu. ▶ Koristite DX-Kwik (predbuše-
nje).
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Smetnja Mogući uzrok Rješenje
Element se savija Armirano željezo je odmah ispod

površine betona.
▶ Napravite pričvršćenje na

drugom mjestu.
Element nije zabijen u ravnini
s površinom

Pogrešan element. ▶ Duljinu pričvrsnog elementa
uskladite s debljinom građevnog
dijela.

Kriva postavka snage. ▶ Promijenite postavku snage na
stroju za pričvršćivanje.

Tvrdi i/ili veliki dodaci u betonu. ▶ Koristite DX-Kwik (predbuše-
nje).

Armirano željezo je odmah ispod
površine betona.

▶ Napravite pričvršćenje na
drugom mjestu.

Tvrda podloga (čelik, beton). ▶ Povećajte snagu zabijanja na
„prstenu za namještanje snage
zabijanja“.

▶ Koristite kraće čavle.
▶ Koristite čavle s višom granicom

primjene.
▶ Za beton: Koristite DX-Kwik

(predbušenje) → vidi „priručnik o
tehnici pričvršćivanja“.

Odlamanje komadića betona Tvrdi i/ili veliki dodaci u betonu. ▶ Koristite DX-Kwik (predbuše-
nje).

Oštećena glava elementa Previše snage zabijanja. ▶ Smanjite snagu zabijanja „pr-
stenom za namještanje snage
zabijanja“.

Umetnut je pogrešan klip. ▶ Pobrinite se za pravilnu kom-
binaciju klipa / pričvrsnog
elementa.

Oštećeni klip. ▶ Zamijenite klip.
Čavao ne prodire dovoljno
duboko u podlogu

Premalo snage zabijanja ▶ Povećajte snagu zabijanja na
„prstenu za namještanje snage
zabijanja“.

▶ Koristite ekstra jaku kartušu.
Prekoračena granica primjene (jako
tvrda podloga).

▶ Koristite čavle s višom granicom
primjene.

Neprimjereni sustav. ▶ Koristite jači sustav kao npr.
DX 76 (PTR).

Element se ne drži u podlozi Tanka čelična podloga (4-5 mm) ▶ Koristite drugu postavku snage.
▶ Koristite čavle za tanke čelične

podloge.
Pucanje elementa
(rezni lom)

Premalo snage zabijanja ▶ Povećajte snagu zabijanja na
„prstenu za namještanje snage
zabijanja“.

▶ Koristite ekstra jaku kartušu.
Prekoračena granica primjene (jako
tvrda podloga).

▶ Koristite jači sustav kao npr.
DX 76 (PTR) s pripadajućim pri-
kladnim pričvrsnim elementima.

Pucanje elementa
(s deformacijom)

Premalo snage zabijanja ▶ Povećajte snagu zabijanja na
„prstenu za namještanje snage
zabijanja“.

▶ Koristite ekstra jaku kartušu.
Prekoračena granica primjene (jako
tvrda podloga).

▶ Koristite jači sustav kao npr.
DX 76 (PTR) s pripadajućim pri-
kladnim pričvrsnim elementima.
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Smetnja Mogući uzrok Rješenje
Pucanje elementa
(s deformacijom)

Previše snage zabijanja. ▶ Smanjite snagu zabijanja „pr-
stenom za namještanje snage
zabijanja“.

Glava čavla prolazi kroz pri-
čvršćeni materijal

Previše snage zabijanja ▶ Smanjite snagu zabijanja na
prstenu za namještanje.

▶ Koristite slabiju kartušu (titan
sivu).

9.3 Problemi s kartušama

Smetnja Mogući uzrok Rješenje
Redenik se ne pomiče Oštećeni redenik. ▶ Zamijenite redenik.

Stroj za pričvršćivanje je previše
zaprljan.

▶ Očistite stroj za pričvršćivanje.
▶ Po potrebi provjeru stroja za

pričvršćivanje prepustite Hilti
servisu.

Stroj za pričvršćivanje je oštećen. ▶ Kontaktirajte Hilti servis.
Korišten je pogrešan redenik ▶ Upotrebljavajte samo redenik

predviđen za stroj za pričvršći-
vanje.

Redenik se može teško izva-
diti.

Stroj za pričvršćivanje je pregrijan. ▶ Ostavite stroj za pričvršćivanje
da se ohladi pod stalnim
nadzorom.

▶ Zatim redenik oprezno izvadite
iz stroja za pričvršćivanje.

Nakupljanje ostataka izgaranja. ▶ Servisirajte stroj.
▶ Očistite ležaj kartuše.
▶ Umetnite novi redenik.

Kartuša se ne pali Loša kartuša. ▶ Povucite redenik za jednu
kartušu dalje.

Stroj za pričvršćivanje je zaprljan. ▶ Servisirajte stroj.
Redenik se tali Stroj za pričvršćivanje je kod zabi-

janja bio predugo pritisnut.
▶ Izvadite redenik i zamijenite ga

novim redenikom.
▶ Pritišćite kraće prije nego što se

stroj za pričvršćivanje aktivira.
Previsoka frekvencija zabijanja
(prevruć stroj za pričvršćivanje).

▶ Odmah prekinite s radom.
▶ Izvadite redenik i ostavite stroj

za pričvršćivanje da se ohladi.
▶ Ne prekoračujte preporučenu

maksimalnu frekvenciju zabi-
janja (vidi poglavlje Tehnički
podaci).

Kartuša se odvaja od redeni-
ka

Previsoka frekvencija zabijanja
(prevruć stroj za pričvršćivanje).

▶ Odmah prekinite s radom.
▶ Izvadite redenik i ostavite stroj

za pričvršćivanje da se ohladi.
▶ Ne prekoračujte preporučenu

maksimalnu frekvenciju zabi-
janja (vidi poglavlje Tehnički
podaci).

10 Zbrinjavanje otpada
Hiltiproizvodi su većim dijelom izrađeni od materijala koji se mogu ponovno preraditi. Pretpostavka za to

je njihovo stručno razvrstavanje. U mnogim zemljama Hilti preuzima Vaš stari stroj na recikliranje. Raspitajte
se u Hilti servisnoj službi ili kod Vašeg prodajnog predstavnika.
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11 Jamstvo proizvođača
▶ Ukoliko imate pitanja glede jamstvenih uvjeta, obratite se svojem lokalnom Hilti partneru.

12 Potvrda o ispitivanju sukladno odredbama C.I.P.-a
Za države članice C.I.P.-a izvan područja primjene prava EU i EFTA: Konstrukcija Hilti DX 6 je registrirana, a
sustav ovog stroja je ispitan. Zbog toga je stroj označen oznakom odobrenja PTB s brojem odobrenja 1035.
Time Hilti jamči sukladnost s registriranom konstrukcijom stroja.

13 Dodatne informacije
Ostale informacije o rukovanju, tehnici, okolišu, RoHS izjavu (samo za tržište Kine i Tajvana) i recikliranju
možete pronaći na sljedećoj poveznici: qr.hilti.com/manual/?id=2471241&id=2471243
Ovu poveznicu možete pronaći u ovim uputama za uporabu i u obliku QR koda označenu simbolom .

Оригінальна інструкція з експлуатації
1 Інформація щодо інструкції з експлуатації
1.1 Про цю інструкцію з експлуатації
• Попередження! Перед використанням продукту слід обов'язково прочитати та зрозуміти інструкцію

з експлуатації, що додається, у тому числі інструкції, вказівки з техніки безпеки, попереджуваль-
ні вказівки, ілюстрації та технічні характеристики. Зокрема, ознайомтеся з усіма інструкціями,
вказівками з техніки безпеки, попереджувальними вказівками, ілюстраціями, технічними характе-
ристиками, а також інформацією щодо компонентів та функцій. Недотримання цієї вимоги може
призвести до ризику ураження електричним струмом, виникнення пожежі, отримання тяжких травм
або смерті. Зберігайте інструкцію з експлуатації, зокрема всі інструкції, вказівки з техніки безпеки
та попереджувальні вказівки, щоб можна було звернутися до них у майбутньому.

• Інструменти призначені для професійного використання, а тому їхню експлуатацію,
технічне обслуговування та ремонт слід доручати лише авторизованому персоналу зі спеціальною
підготовкою. Цей персонал повинен бути спеціально проінструктований про можливі ризики.
Інструмент та допоміжне приладдя можуть стати джерелом небезпеки у разі їхнього неправильного
застосування некваліфікованим персоналом або у разі використання не за призначенням.

• Інструкція з експлуатації, що додається до продукту, відповідає стану науки і техніки, актуальному
на момент її друку. Більш актуальну версію інструкції з експлуатації можна знайти в інтернеті на
сторінці з інформацією про продукти Hilti. Для цього перейдіть за посиланням або QR-кодом у цій
інструкції з експлуатації, що позначені символом .

• Інструкція з експлуатації повинна завжди знаходитися поруч з виробом. У разі зміни власника
передавайте продукт лише разом із цією інструкцією з експлуатації.

1.2 Пояснення символів
1.2.1 Попереджувальні вказівки
Попереджувальні вказівки інформують користувача про фактори небезпеки, пов'язані із застосуванням
інструмента. Використовуються такі сигнальні слова:

НЕБЕЗПЕКА
НЕБЕЗПЕКА !
▶ Указує на безпосередню небезпеку, що може призвести до отримання тяжких тілесних ушкоджень

або навіть до смерті.

ПОПЕРЕДЖЕННЯ
ПОПЕРЕДЖЕННЯ !
▶ Указує на потенційно небезпечну ситуацію, яка може призвести до отримання тяжких тілесних

ушкоджень або навіть смерті.
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ОБЕРЕЖНО
ОБЕРЕЖНО !
▶ Указує на потенційно небезпечну ситуацію, яка може призвести до отримання тілесних ушкоджень

або до матеріальних збитків.

1.2.2 Символи в інструкції з експлуатації
У цій інструкції з експлуатації використовуються такі символи:

Дотримуйтеся вказівок, наведених в інструкції з експлуатації

Указівки щодо експлуатації та інша корисна інформація

Посилання

Поводження з матеріалами, придатними для вторинної переробки

Не викидайте електроінструменти і акумуляторні батареї у баки для побутового
сміття

1.2.3 Символи на ілюстраціях
На ілюстраціях використовуються такі символи:

Цифрами позначаються відповідні ілюстрації, наведені на початку цієї інструкції з
експлуатації.
Наведена на рисунках нумерація позначає порядок виконання важливих робочих
кроків або показує важливі деталі, необхідні для виконання цих робочих кроків. У
тексті ці робочі кроки або деталі виділяються відповідними цифрами, наприклад (3).
Номера позицій, наведені на оглядовій ілюстрації, відповідають номерам у леген-
ді, що представлена у розділі «Огляд продукту».
Цей символ позначає аспекти, на які слід звернути особливу увагу під час застосу-
вання виробу.

1.3 Символи, що обумовлені типом інструмента
1.3.1 Загальні символи
Символи, що пов'язані з виробом.

Якщо ця мітка проставлена на інструменті, це означає, що інструмент був сертифіко-
ваний цим органом сертифікації для ринку США й Канади відповідно до стандартів,
що застосовуються.

Попередження щодо дрібних деталей, які можна проковтнути (мініатюрний елемент
живлення)

1.3.2 Наказові знаки
На інструменті наведені такі наказові знаки:

Увага! Дотримуйтеся наступних указівок.

Використовуйте захисний шолом

Використовуйте захисні окуляри

Використовуйте захисні навушники
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2 Безпека
2.1 Указівки з техніки безпеки
Загальні вказівки з техніки безпеки

ПОПЕРЕДЖЕННЯ! Уважно прочитайте всі вказівки з техніки безпеки та експлуатації. Недотримання
вказівок з техніки безпеки та експлуатації може призвести до тяжких травм.
Збережіть всі інструкції та вказівки з техніки безпеки – вони можуть знадобитися Вам у майбутньому.
Крім того, завжди дотримуйтеся усіх державних та регіональних вимог і обмежень щодо використання
монтажних інструментів, кріпильних елементів та приладдя.
▶ Не вносьте зміни до конструкції монтажного пістолета.
▶ Завжди використовуйте лише ті монтажні пістолети, елементи обладнання (опорні плити, напрямні

для дюбелів, магазини, поршні та приладдя) та витратні матеріали (кріпильні елементи й порохові
заряди), які пристосовані один до одного.

▶ Перевіряйте монтажний пістолет та приладдя до нього на наявність пошкоджень. Якщо Ви виявили
несправності, які не гарантують безпечної роботи монтажного пістолета, негайно припиніть його
використання. Монтажний пістолет не можна використовувати до моменту усунення несправностей.
▶ Рухомі деталі повинні справно працювати і не заклинювати. Дотримуйтеся вказівок із чищення

та змащування, які наведені у цій інструкції з експлуатації 300.
▶ Усі деталі монтажного пістолета мають бути належним чином змонтовані для забезпечення

його безперебійної роботи. Пошкоджені деталі повинні бути відремонтовані або замінені в
спеціалізованому сервісному центрі компанії Hilti, якщо в цій інструкції з експлуатації не вказано
інше.

▶ Використовуйте лише порохові заряди DX від компанії Hilti або інші належні порохові заряди, які
відповідають мінімальним вимогам безпеки. 293

▶ Застосовуйте монтажний пістолет для виконання тільки тих видів робіт, які наведені у розділі «Ви-
користання за призначенням» 293. Не забивайте кріпильні елементи в матеріал основи, який є
непридатним для цього, наприклад у занадто тонкий, занадто твердий або занадто крихкий матеріал.
Під час забивання кріпильних елементів у ці матеріали може мати місце пошкодження кріпильного
елемента, розлітання осколків матеріалу, а також пробивання основи наскрізь. Приклади неприда-
тних матеріалів:
▶ Зварні шви у сталі, чавун, скло, мармур, пластмаса, бронза, латунь, мідь, ізоляційні матеріали,

порожниста цегла, керамічна цегла, тонкий листовий метал (< 4 мм) та газобетон.
▶ Дотримуйтеся вказівок, наведених у посібнику з технології кріплення Hilti або у відповідному

технічному посібнику з технології кріплення Hilti, призначеному для Вашого регіону. Крім того,
завжди дотримуйтеся інструкції з експлуатації кріпильного елемента, що забивається.

Вимоги до користувача
▶ Експлуатація і технічне обслуговування цього монтажного пістолета дозволяється лише кваліфіко-

ваному персоналу, який пройшов інструктаж з приводу можливих небезпек.
▶ Під час використання інструмента користуйтеся засобами індивідуального захисту.
▶ Носіть придатні захисні окуляри і захисний шолом.
▶ Носіть захисні рукавиці. Під час роботи монтажний пістолет може нагріватися.
▶ Використовуйте захисні навушники. Загоряння порохового заряду може призвести до порушен-

ня слуху.
▶ На роботі носіть взуття на нековзній підошві.
▶ Носіть одяг, який повністю закриває руки та ноги.

Безпека на робочому місці
▶ Підтримуйте порядок на робочому місці. У зоні проведення робіт не повинно бути сторонніх

предметів, які можуть спричинити травми. Безлад на робочому місці може стати причиною
травмування.

▶ Забезпечте належне освітлення робочого місця, а також достатню вентиляцію у разі роботи у
закритому приміщенні.

Безпека персоналу
▶ Ніколи не притискайте монтажний пістолет до руки або до інших частин тіла! Заборонено спрямо-

вувати монтажний пістолет на інших людей! 296
▶ Не притискайте руку до магазина, напрямної для дюбелів, поршня, напрямної поршня або вста-

вленого кріпильного елемента. Притискання руки може перевести монтажний пістолет у стан
готовності до використання навіть у тому випадку, коли напрямна для дюбелів не встановлена. Це
піддає Вас та інших осіб небезпеці отримання тяжких травм.
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▶ Усі особи, які знаходяться поруч, повинні використовувати захисні навушники, захисні окуляри і
захисний шолом.

▶ Будьте уважні, зосередьтеся на виконуваній операції; до роботи з монтажним інструментом
поставтеся свідомо. Не користуйтеся монтажним пістолетом, якщо Ви втомлені або перебуваєте
під дією наркотиків, алкоголю або лікарських засобів. У разі виникнення болю або погіршення
самопочуття припиніть роботу. Під час роботи з монтажним пістолетом не відволікайтеся ні на мить,
бо це може призвести до серйозних травм.

▶ Уникайте незручних поз під час роботи. Намагайтеся працювати у стійкій позі та повсякчас
утримувати рівновагу.

▶ Під час роботи з монтажним пістолетом руки повинні бути зігнуті, а не витягнуті вперед.
▶ Не підпускайте до робочої зони сторонніх осіб, особливо дітей.
Застосування монтажних інструментів та дбайливий догляд за ними
▶ Використовуйте монтажний пістолет тільки за призначенням; не користуйтеся несправним інстру-

ментом.
▶ Не використовуйте монтажний пістолет у місцях, де існує небезпека займання або вибуху.
▶ Перш ніж забивати кріпильні елементи в основу, переконайтеся, що за нею у напрямку забивання

немає сторонніх осіб, а також що кріпильні елементи були надійно закріплені. Небезпека через
наскрізне пробивання основи кріпильним елементом!

▶ Слідкуйте за тим, щоб вихідний отвір монтажного пістолета не був направлений на Вас або інших
осіб.

▶ Тримайте монтажний пістолет лише за передбачені для цього рукоятки.
▶ Утримуйте рукоятки сухими і чистими від бруду та мастила.
▶ Натискайте на спусковий гачок лише після того, як монтажний пістолет буде повністю та перпенди-

кулярно притиснутий до основи.
▶ Під час забивання утримуйте монтажний пістолет під прямим кутом до основи. Цим Ви знизите

ризик відскакування кріпильного елемента від матеріалу основи.
▶ Не забивайте кріпильні елементи у наявні отвори, за винятком випадків, коли це рекомендує

компанія Hilti.
▶ Не забивайте вже використані кріпильні елементи! Ризик отримання травм! Користуйтеся новими

кріпильними елементами.
▶ Не дозволяється повторно забивати кріпильний елемент, який увійшов у матеріал основи недоста-

тньо глибоко! Кріпильний елемент при цьому може зламатися.
▶ Не залишайте заряджений монтажний пістолет без нагляду.
▶ Завжди розряджайте монтажний пістолет (діставайте з нього порохові заряди та кріпильні елементи)

перед його чисткою, технічним обслуговуванням та ремонтом, перед заміною напрямної для
дюбелів, під час перерв у роботі, а також перед тим, як ставити інструмент на зберігання.

▶ Транспортуйте та зберігайте монтажний пістолет у передбаченій для нього валізі Hilti.
▶ Розряджайте монтажні пістолети, що не використовуються, та зберігайте їх у сухому, надійному і

недоступному для дітей місці.
▶ Завжди притискайте монтажний пістолет до гладкої рівної відкритої поверхні, яка має міцну основу.
▶ Дотримуйтеся необхідних відстаней від краю та між осями кріпильних елементів (додаткова

інформація наведена у розділі «Мінімальні відстані та відстані від краю» 294).
▶ Завжди зберігайте монтажний пістолет у сухому місці, де відсутні хімічні речовини, що можуть

викликати корозію. Волога та хімічні речовини, що можуть викликати корозію, можуть пошкодити
компоненти монтажного пістолета та вплинути на його роботу, а отже, і на безпеку його експлуатації.

Застосування монтажних інструментів та дбайливий догляд за ними
▶ Використовуйте монтажний пістолет тільки за призначенням; не користуйтеся несправним інстру-

ментом.
▶ Не використовуйте монтажний пістолет у місцях, де існує небезпека займання або вибуху.
▶ Перш ніж забивати кріпильні елементи в основу, переконайтеся, що за нею у напрямку забивання

немає сторонніх осіб, а також що кріпильні елементи були надійно закріплені. Небезпека через
наскрізне пробивання основи кріпильним елементом!

▶ Слідкуйте за тим, щоб вихідний отвір монтажного пістолета не був направлений на Вас або інших
осіб.

▶ Тримайте монтажний пістолет лише за передбачені для цього рукоятки.
▶ Утримуйте рукоятки сухими і чистими від бруду та мастила.
▶ Натискайте на спусковий гачок лише після того, як монтажний пістолет буде повністю та перпенди-

кулярно притиснутий до основи.
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▶ Під час забивання утримуйте монтажний пістолет під прямим кутом до основи. Цим Ви знизите
ризик відскакування кріпильного елемента від матеріалу основи.

▶ Не забивайте кріпильні елементи у наявні отвори, за винятком випадків, коли це рекомендує
компанія Hilti.

▶ Не забивайте вже використані кріпильні елементи! Ризик отримання травм! Користуйтеся новими
кріпильними елементами.

▶ Не дозволяється повторно забивати кріпильний елемент, який увійшов у матеріал основи недоста-
тньо глибоко! Кріпильний елемент при цьому може зламатися.

▶ Не залишайте заряджений монтажний пістолет без нагляду.
▶ Завжди розряджайте монтажний пістолет (діставайте з нього порохові заряди та кріпильні елементи)

перед його чисткою, технічним обслуговуванням та ремонтом, перед заміною напрямної для
дюбелів, під час перерв у роботі, а також перед тим, як ставити інструмент на зберігання.

▶ Транспортуйте та зберігайте монтажний пістолет у передбаченій для нього валізі Hilti.
▶ Розряджайте монтажні пістолети, що не використовуються, та зберігайте їх у сухому, надійному і

недоступному для дітей місці.
▶ Завжди притискайте монтажний пістолет до гладкої рівної відкритої поверхні, яка має міцну основу.
▶ Дотримуйтеся необхідних відстаней від краю та між осями кріпильних елементів (додаткова

інформація наведена у розділі «Мінімальні відстані та відстані від краю» 294).
▶ Завжди зберігайте монтажний пістолет у сухому місці, де відсутні хімічні речовини, що можуть

викликати корозію. Волога та хімічні речовини, що можуть викликати корозію, можуть пошкодити
компоненти монтажного пістолета та вплинути на його роботу, а отже, і на безпеку його експлуатації.

▶ Забивання кріпильних елементів поруч з несучими конструкціями може призвести до зміщення або
легкого нахилу кріпильних елементів у магазині. Це створює небезпеку травмування людей та
пошкодження монтажного пістолета.

▶ Перш ніж забивати кріпильні елементи, перевіряйте основу на наявність прихованих електричних
кабелів, водопроводів та газопроводів.

▶ Для отримання докладної інформації прочитайте посібник з технології кріплення Hilti або відповідний
технічний посібник з технології кріплення Hilti, призначений для Вашого регіону. Посилання на
онлайн-версію посібника з технології кріплення Hilti наведено в кінці цієї інструкції з експлуатації.
Див. символ .

Заходи щодо попередження термічних травм
▶ Не перевищуйте максимальну інтенсивність забивання, зазначену у розділі з технічними характе-

ристиками.
▶ Якщо монтажний пістолет перегрівся або якщо деформувалися чи розплавилися патронні стрічки,

витягніть патронні стрічки і дайте монтажному пістолету охолонути.
▶ Не розбирайте монтажний пістолет, коли він гарячий. Зачекайте, доки монтажний пістолет охолоне.
Небезпека вибуху порохових зарядів
▶ Застосовуйте лише порохові заряди, спеціально призначені або допущені до використання саме з

цим монтажним пістолетом.
▶ Перед перервою у роботі, після завершення роботи або перед транспортуванням монтажного

пістолета діставайте з нього патронну стрічку.
▶ Не докладайте надмірних зусиль, щоб видалити кріпильні елементи та/або порохові заряди з

патронної стрічки або з монтажного пістолета.
▶ Зберігайте невикористані порохові заряди у місці, яке закривається на ключ, та дотримуйтеся

правил зберігання порохових зарядів для порохових монтажних пістолетів (зокрема, зберігайте їх у
сухому середовищі за температури від +5 °C до +25 °C).

▶ Не залишайте невикористані або частково використані патронні стрічки лежати у безладі. Збирайте
невикористані патронні стрічки та складайте їх у належному місці.

▶ Дотримуйтеся усіх указівок із техніки безпеки, використання та зберігання, наведених у паспорті
безпеки порохових зарядів.
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3 Опис
3.1 Огляд інструмента (монтажного пістолета) 1

@ Кільце регулювання потужності забивання
; Напрямна втулка
= Пристрій для відведення поршня під дією

порохових газів
% Поршень
& Поршневі кільця
( Кнопка розблокування «кільця регулюван-

ня потужності забивання»
) Корпус
+ Канал порохових зарядів (вихід)
§ Канал порохових зарядів (вхід)
/ Спусковий гачок
: Вентиляційні прорізи
∙ Монтажний роз'єм для приладдя
$ Рукоятки

3.2 Огляд інструмента (напрямні для дюбелів) 2
@ Кнопка розблокування (напрямної для

дюбелів)
; Стопор
= Фіксатор магазину

% Кнопка розблокування (фіксатора магази-
ну)

& Панель виявлення цвяхів з індикатором
необхідності дозаряджання (червоний)

( Змінна трубка напрямної для дюбелів

3.3 Органи керування на монтажному пістолеті
На монтажному пістолеті знаходяться такі органи керування:

Кнопка розблокування «кільця регулювання потужності
забивання»
Ця кнопка розблоковує «кільце регулювання потужності заби-
вання» або ж використовується для демонтажу пристрою для
відведення поршня під дією порохових газів.

Кнопка розблокування напрямної для дюбелів (A)
Ця кнопка розблоковує напрямну для дюбелів (без магазина
у режимі поодинокого забивання і з магазином) для заміни
напрямної для дюбелів або для чищення монтажного пістолета.
Кнопка розблокування фіксатора магазину (B)
Ця кнопка розблоковує фіксатор магазину для вставляння кріпи-
льних елементів.
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3.4 Використання за призначенням
DX 6-F8
DX 6-MX

Описаний у цьому документі інструмент являє собою монтажний пістолет для забивання загартова-
них цвяхів, дюбелів та кріпильних елементів у бетон, сталь та силікатну цеглу.

DX 6-IE-L/-XL

Описаний у цьому документі виріб являє собою монтажний пістолет для забивання кріпильних
елементів, призначених для кріплення ізоляційного матеріалу, у бетон, цегляну кладку, сталь та
силікатну цеглу.

3.5 Вимоги до порохових зарядів

ПОПЕРЕДЖЕННЯ
Небезпека травмування внаслідок непередбаченого вибуху! У порохових зарядах, які не відповіда-
ють мінімальним вимогам безпеки, можуть утворюватися залишки незгорілого пороху. Через це мож-
ливий раптовий вибух, що може призвести до тяжких травм користувача та осіб, які знаходяться поруч.
▶ Використовуйте тільки ті порохові заряди, які відповідають мінімальним вимогам безпеки, перед-

баченим законодавством Вашої країни!
▶ Дотримуйтеся інтервалів технічного обслуговування та регулярно віддавайте монтажний пістолет у

сервісну службу Hilti-Service для проведення чищення!
Використовуйте лише порохові заряди Hilti DX, перелічені у цій таблиці, або інші відповідні порохові
заряди, які відповідають мінімальним вимогам безпеки:
• Для країн-членів ЄС, членів Європейської асоціації вільної торгівлі (EFTA) та Великої Британії

порохові заряди повинні відповідати стандарту CE EN 16264 та мати маркування CE.
• У США порохові заряди повинні відповідати положенням стандарту ANSI A10.3-2020.
• У країнах, які не є членами ЄС, але є членами Постійної міжнародної комісії з випробування

стрілецької зброї (C.I.P.), порохові заряди для монтажного пістолета DX повинні мати дозвіл C.I.P.
• У решті країн порохові заряди повинні пройти випробування на залишки відповідно до стандарту

EN 16264 та мати відповідну декларацію виробника.
Сумісні порохові заряди
Умовне позначення Колір Потужність
6.8/11 M10 титановий потужний заряд
6.8/11 M10 чорний надпотужний

заряд

3.6 Інформація про сфери застосування
Щоб дізнатися більше про типи застосування, зверніться до сторінки Hilti з інформацією про продукт.

4 Технічні дані
4.1 Характеристики інструмента

DX 6 DX 6-MX DX 6–XIE-L/-XL
Покоління виробу 02 02 02
Маса 3,37 кг 3,63 кг 3,43 кг

Довжина (монтажний пістолет) 475 мм 485 мм 547 мм …
607 мм

Довжина (кріпильний елемент) 13 мм … 72 мм 13 мм … 72 мм 20 мм …
200 мм

Рекомендована макси-
мальна швидкість заби-
вання

/ [h] 700 700 700
/ [s] 0,2 0,2 0,2

Необхідна сила притискання 174 Н … 200 Н 174 Н … 200 Н 174 Н … 200 Н
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DX 6 DX 6-MX DX 6–XIE-L/-XL
Хід притискання 19 мм 19 мм 19 мм
Температура навколишнього середовища
(зберігання і застосування)

−15 ℃ … 50 ℃ −15 ℃ … 50 ℃ −15 ℃ … 50 ℃

4.2 Мінімальні відстані та відстані від краю
Під час кріплення необхідно дотримуватися мінімальних відстаней між кріпильними елементами та
краями робочої поверхні. Ці мінімальні відстані можуть відрізнятися залежно від різних ситуацій та
комбінацій робочої поверхні та кріпильних елементів.
Точні дані щодо мінімальних відстаней для конкретного застосування та конкретних кріпильних
елементів можна знайти в таких документах:
• Hilti Технічний довідник з використання кріпильних засобів→ (QR-код: DFTM)
• Паспорт безпеки кріпильного елемента
• Технічний посібник з технології кріплення Hilti, призначений для певного регіону

4.3 Інформація про шум та вібрацію
Типові умови
Наведені дані про шум отримані за таких типових умов:
Порохові заряди, що викорис-
товуються

Калібр 6,8/11, чорний

Регулювання потужності 6
Застосування Кріплення дерев'яної плити товщиною 24 мм до бетону (C40) за

допомогою кріпильних елементів X-P47 P8
Дані про шум згідно з EN 15895
Рівень шумової потужності (LWA) 106 ±2 дБ
Рівень звукового тиску (LpA) 103 ±2 дБ
Піковий рівень звукового тиску (LpCpeak) 134 ±2 дБ

Інформація про вібрації згідно з EN 2006/42/EG
Створення вібрації < 2,5 м/с²

5 Підготовка до роботи
▶ Перед виконанням будь-яких робіт з підготовки та технічного обслуговування переконайтеся, що

монтажний пістолет повністю розряджений 296 (без патронної стрічки та кріпильних елементів).
▶ Якщо опір при вставлянні патронної стрічки незвично високий, перевірте, щоб патронна стрічка

була сумісною з цим монтажним пістолетом.
▶ Перевірте правильність установлення усіх приєднаних елементів приладдя.

Ознайомтеся з вказівками з техніки безпеки, встановлення та використання, наведеними в
інструкції з експлуатації приладдя, та дотримуйтеся цих вказівок.

5.1 Гачок для кріплення на риштуванні (приладдя)
Щоб мати змогу тимчасово навішувати виріб на поручні або на пояс, можна встановити на нього
гачок Hilti для кріплення на риштуванні (приладдя). Щоб виконати монтаж, будь ласка, дотримуйтеся
інструкції зі встановлення, яка додається до приладдя.

Копія інструкції зі встановлення наведена наприкінці цієї інструкції з експлуатації.

Монтажний пістолет необхідно додатково закріплювати за допомогою страхувального стропа для
інструментів Hilti.
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5.2 Установлення монтажного пістолета 3
1. Переконайтеся, що в монтажний пістолет не вставлена патронна стрічка.
2. Виставте стрілки на одній лінії і вставте пристрій для відведення поршня під дією порохових газів у

корпус.
3. Установіть поршень у монтажний пістолет.
4. Установіть напрямну для дюбелів. 295

5.3 Демонтаж монтажного пістолета 4

ПОПЕРЕДЖЕННЯ
Небезпека травмування через раптове спрацьовування монтажного пістолета! Заряджений
монтажний пістолет може у будь-який момент перейти у стан готовності до використання. Раптовий
постріл кріпильним елементом може становити небезпеку для Вас та інших осіб.
▶ Під час перерв у роботі з монтажним пістолетом завжди розряджайте монтажний пістолет (діста-

вайте з нього порохові заряди та кріпильні елементи).
▶ Перш ніж виконувати будь-які роботи з технічного обслуговування, чищення або оснащення, слід

переконатися, що у монтажному пістолеті відсутні порохові заряди та кріпильні елементи.

1. Зніміть напрямну для дюбелів. 295
2. Натисніть і тримайте натиснутою кнопку розблокування «кільця регулювання потужності забивання».
3. Обертайте «кільце регулювання потужності забивання» проти годинникової стрілки, поки не буде

досягнуте положення демонтажу.
4. Витягніть пристрій для відведення поршня під дією порохових газів з корпусу.

5.4 Заміна напрямної для дюбелів
Зняття напрямної для дюбелів
1. Натисніть і утримуйте натиснутою кнопку розблокування напрямної для дюбелів.
2. Обертайте напрямну для дюбелів проти годинникової стрілки до упору.
3. Витягніть напрямну для дюбелів з поршнем.
4. Витягніть поршень з напрямної для дюбелів.
5. Від'єднайте стопор, відхиливши напрямну для дюбелів.
Установлення напрямної для дюбелів
6. Установіть стопор на напрямну для дюбелів.
7. Установіть напрямну для дюбелів по центру на поршні та вставте її по центру в пристрій для

відведення поршня під дією порохових газів.
8. Обертайте напрямну для дюбелів за годинниковою стрілкою до фіксації.
▶ Напрямна для дюбелів заблокується.

5.5 Заряджання монтажного пістолета під час використання для поодинокого забивання
цвяхів 5

▶ Заштовхніть кріпильний елемент спереду у напрямну для дюбелів, поки напрямна для дюбелів не
буде тримати шайбу кріпильного елемента.

5.6 Заряджання монтажного пістолета (магазин) 6
DX 6-MX

Кріпильні елементи можна забивати до тих пір, поки магазин не стане повністю порожнім. Якщо
у магазині більше немає кріпильних елементів, монтажний пістолет з магазином більше не можна
буде повністю притиснути.
• Із моменту, коли у магазині залишається три кріпильні елементи → Можна дозарядити стрічку

з десятьма кріпильними елементами.
• Із моменту, коли у магазині залишається два кріпильні елементи → На панелі виявлення цвяхів

загоряється індикатор необхідності дозаряджання (червоний).

1. Відкрийте магазин, для чого натисніть на кнопку розблокування (фіксатор магазина).
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2. Уставте у магазин стрічку з десятьма елементами.

5.7 Розряджання монтажного пістолета
▶ Виберіть одну з наступних можливостей.

Альтернативи: 1/2
▶ Якщо наступна комплектація є у наявності, додатково виконайте цю дію:

DX 6-F8

Розряджання монтажного пістолета
▶ Витягніть патронну стрічку з каналу для порохових зарядів.
▶ Витягніть кріпильний елемент з монтажного пістолета.

Альтернативи: 2/2
▶ Якщо наступна комплектація є у наявності, додатково виконайте цю дію:

DX 6-MX

Розряджання монтажного пістолета (магазин)
▶ Витягніть патронну стрічку з каналу для порохових зарядів.
▶ Відкрийте магазин, для чого натисніть на кнопку розблокування (фіксатор магазина).
▶ Витягніть стрічку з кріпильними елементами.

5.8 Завантаження патронної стрічки 7
▶ Уставте патронну стрічку вузьким кінцем уперед знизу в рукоятку монтажного пістолета таким

чином, щоб патронна стрічка повністю увійшла в монтажний пістолет.
Якщо Ви вставляєте частково використану патронну стрічку:
Витягуйте повністю вставлену патронну стрічку рукою вгору з монтажного пістолета, поки
невикористаний пороховий заряд не займе своє робоче положення в патроннику

6 Експлуатація

ПОПЕРЕДЖЕННЯ
Небезпека травмування через раптове спрацьовування монтажного пістолета! Заряджений
монтажний пістолет може у будь-який момент перейти у стан готовності до використання. Раптовий
постріл кріпильним елементом може становити небезпеку для Вас та інших осіб.
▶ Під час перерв у роботі з монтажним пістолетом завжди розряджайте монтажний пістолет (діста-

вайте з нього порохові заряди та кріпильні елементи).
▶ Перш ніж виконувати будь-які роботи з технічного обслуговування, чищення або оснащення, слід

переконатися, що у монтажному пістолеті відсутні порохові заряди та кріпильні елементи.

ПОПЕРЕДЖЕННЯ
Небезпека отримання опіку під час торкання до гарячих поверхонь! Під час роботи монтажний
пістолет нагрівається.
▶ Носіть захисні рукавиці.
▶ Зачекайте, доки монтажний пістолет охолоне.

▶ Перед кожним використанням перевіряйте, чи вірну комбінацію напрямної для дюбелів, поршня,
кріпильних елементів і порохового заряду Ви обрали.

▶ Перед початком роботи перевірте, чи встановлені всі захисні пристрої та чи функціонують вони
належним чином. Усі деталі монтажного пістолета мають бути належним чином змонтовані та
повинні відповідати всім вимогам щодо забезпечення його безперебійної роботи.

▶ Дотримуйтеся попереджувальних вказівок та вказівок з техніки безпеки, наведених у цій інструкції
з експлуатації та на корпусі інструмента.
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Вказівки щодо безпечного використання
Ілюстрація як при-
клад

Опис

Ніколи не притискайте монтажний пістолет до частин тіла!
Якщо притиснути монтажний пістолет до частини тіла (приміром, до руки),
це може перевести його у стан готовності до використання. Внаслідок
цього виникає небезпека забивання кріпильного елемента у частини тіла.

Не відтягуйте назад магазин або інші напрямні для дюбелів рукою!
Відтягування рукою магазину або напрямної для дюбелів може перевести
монтажний пістолет у стан готовності до використання. Внаслідок цього
виникає небезпека забивання кріпильного елемента у частини тіла.

6.1 Установлення потужності забивання
Оберіть налаштування потужності відповідно до типу застосування інструмента. Якщо у Вас немає
досвіду роботи з певним матеріалом основи, слід завжди починати з мінімальної потужності забивання.
1. Натисніть і тримайте натиснутою кнопку розблокування «кільця регулювання потужності забивання».
2. Поверніть «кільце регулювання потужності забивання» на бажаний рівень потужності.

Рівні потужності:
• 1 = найнижча потужність
• 8 = найвища потужність

3. Перевірте правильність кріплення відповідно до інструкції з експлуатації кріпильного елемента.

6.2 Забивання кріпильного елемента 8

Перед початком роботи ознайомтеся з характеристиками кріпильного елемента, що використо-
вується, та технічними вимогами до застосування. Уважно прочитайте інструкцію з використання
відповідного кріпильного елемента.

▶ Якщо наступна комплектація є у наявності, додатково виконайте цю дію:
DX 6-F8

▶ Установіть монтажний пістолет у потрібне положення.
▶ Утримуйте монтажний пістолет під прямим кутом до робочої поверхні (1).
▶ Притисніть монтажний пістолет до упору (2).
▶ У момент максимального притискання натисніть на спусковий гачок (3).
▶ Відбувається забивання кріпильного елемента.

Завжди натискайте на спусковий гачок до упору.

▶ Відведіть монтажний пістолет від робочої поверхні.
▶ Установіть монтажний пістолет у наступне місце та повторіть описані вище кроки.
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7 Порядок дій у разі виникнення несправностей

НЕБЕЗПЕКА
Небезпека травмування через готовий до використання монтажний пістолет! Якщо монтажний
пістолет заклинив у стиснутому стані або пороховий заряд не спрацював, монтажний пістолет може
бути зарядженим та готовим до забивання кріпильного елемента. Раптове спрацьовування монтажного
пістолета та забивання кріпильного елемента може призвести до серйозних травм.
▶ Завжди слідкуйте за тим, щоб монтажний пістолет не був направлений на Вас або на інших осіб.
▶ При цьому зніміть палець зі спускового гачка та не перекривайте рукою вихідний отвір напрямної

для дюбелів.
▶ Готовий до використання монтажний пістолет завжди тримайте під наглядом.
▶ Усуньте заклинювання. 298
▶ Якщо сталося 2–3 осічки, під час яких Ви не почули звук спалахування порохового заряду, а

кріпильний елемент увійшов у матеріал основи на значно меншу глибину, виконайте такі дії: 299
▶ Якщо пороховий заряд не спрацював, виконайте такі дії: 298

7.1 Монтажний пістолет заклинює, та його не вдається розкрити

НЕБЕЗПЕКА
Небезпека травмування через готовий до використання монтажний пістолет! Якщо монтажний
пістолет заклинив у стиснутому стані або пороховий заряд не спрацював, монтажний пістолет може
бути зарядженим та готовим до забивання кріпильного елемента. Раптове спрацьовування монтажного
пістолета та забивання кріпильного елемента може призвести до серйозних травм.
▶ Завжди слідкуйте за тим, щоб монтажний пістолет не був направлений на Вас або на інших осіб.
▶ При цьому зніміть палець зі спускового гачка та не перекривайте рукою вихідний отвір напрямної

для дюбелів.
▶ Готовий до використання монтажний пістолет завжди тримайте під наглядом.
1. Притисніть монтажний пістолет не менше ніж на 30 секунд і знову приведіть його у дію.
2. Відведіть монтажний пістолет від робочої поверхні.
▶ Слідкуйте за тим, щоб інструмент не був направлений на Вас або інших осіб!

3. Спробуйте рукою перевести напрямну для дюбелів у вихідне положення.
▶ При цьому зніміть палець зі спускового гачка та не перекривайте рукою вихідний отвір!

4. Витягніть патронну стрічку з монтажного пістолета.
▶ Якщо патронну стрічку не вдається вийняти:
▶ залиште монтажний пістолет у надійному місці у полі зору та зачекайте, доки він не охолоне.
▶ Завжди слідкуйте за тим, щоб монтажний пістолет не був направлений на Вас або на інших

осіб.
▶ Зверніться до сервісної служби компанії Hilti.

5. Здійсніть технічне обслуговування інструмента. 300

7.2 Порохові заряди не спрацьовують при значно високій робочій температурі
Завжди слідкуйте за тим, щоб монтажний пістолет не був направлений на Вас або на інших осіб!

Нормальна робоча температура залежить від умов навколишнього середовища та застосування
(наприклад, частоти забивання) і тому може коливатися в певному діапазоні. Значно висока
робоча температура спостерігається в тих випадках, коли з'являється обмеження комфорту
оператора (наприклад, поверхня рукоятки стає надзвичайно гарячою – навіть під час роботи в
рукавицях) та перші незначні обмеження функціональності.

1. Притисніть монтажний пістолет не менше ніж на 30 секунд і знову приведіть його у дію.
2. Якщо пороховий заряд все ще не спрацьовує, зачекайте 30 секунд, після чого відведіть монтажний

пістолет від робочої поверхні.
3. Витягніть патронну стрічку з монтажного пістолета.
▶ Якщо патронну стрічку не вдається вийняти:
▶ залиште монтажний пістолет у надійному місці у полі зору та зачекайте, доки він не охолоне.
▶ Зверніться до сервісної служби компанії Hilti.
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4. Покладіть порохові заряди у безпечне місце.
5. Утилізуйте неспрацьовані порохові заряди.
▶ Дотримуйтеся місцевих правил щодо утилізації.

6. Здійсніть технічне обслуговування інструмента. 300
7. Дайте монтажному пістолету охолонути і продовжуйте роботу з новою патронною стрічкою.

7.3 Порохові заряди не спрацьовують при нормальній робочій температурі

Нормальна робоча температура залежить від умов навколишнього середовища та застосування
(наприклад, частоти забивання) і тому може коливатися в певному діапазоні.

1. Негайно припиніть роботу й дістаньте патронну стрічку та кріпильні елементи.
2. Розрядіть монтажний пістолет (дістаньте порохові заряди та кріпильні елементи) та демонтуйте

монтажний пістолет. 295
3. Перевірте, чи вірну комбінацію напрямної для дюбелів, поршня, кріпильних елементів та порохових

зарядів Ви обрали.
4. Перевірте поршень і, залежно від моделі монтажного пістолета, стопор, стопорний механізм

поршня або гальмо поршня на наявність зношення та за необхідності замініть відповідні компоненти.
301

5. Почистіть і змастіть монтажний пістолет. 300
▶ Якщо вживання зазначених заходів не усуває проблему, не можна продовжувати використання

монтажного пістолета.
▶ Передайте монтажний пістолет до сервісної служби компанії Hilti для здійснення ремонту або

заміни.
У разі регулярного використання інструмента у нього забруднюються та зношуються робочі
деталі.
Виконуйте регулярне технічне обслуговування інструмента. У разі інтенсивного використання
монтажного пістолета щодня перевіряйте поршень і стопор – однак не пізніше ніж після
кількості забивань, зазначених в розділі «Виконання технічного та сервісного обслуговування
інструмента» 300. Цей інтервал відповідає циклу регулярного чищення монтажного
пістолета. Періодичність технічного обслуговування та чищення встановлена на основі типової
інтенсивності використання інструмента.

8 Догляд і технічне обслуговування
8.1 Догляд за монтажним пістолетом
Для чищення використовуйте лише приладдя для чищення, що входить до комплекту постачання Hilti,
або еквівалентні матеріали. У жодному разі не використовуйте для чищення розпилювачі, стиснене
повітря, чищення під високим тиском, розчинники або воду.
Для технічного обслуговування та змащення компонентів монтажного пістолета завжди використовуйте
аерозольне мастило Hilti. Ніколи не застосовуйте пластичні мастила, оскільки це може призвести до
порушення функціональності монтажного пістолета.

ОБЕРЕЖНО
Небезпека пошкодження монтажного пістолета! У монтажному пістолеті можуть застрягти сторонні
предмети і під час спрацювання пошкодити його.
▶ Слідкуйте за тим, щоб усередину корпусу монтажного пістолета не потрапляли сторонні предмети.
▶ Регулярно очищуйте зовнішні поверхні монтажного пістолета злегка зволоженою тканиною.
▶ Не закривайте вентиляційні отвори – використовуйте монтажний пістолет тільки з відкритими

вентиляційними отворами.
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8.2 Технічне обслуговування

ПОПЕРЕДЖЕННЯ
Небезпечні речовини! Бруд, що накопичується в інструментах DX, містить речовини, які можуть бути
шкідливими для здоров'я.
▶ Не допускайте, щоб пил та частки бруду потрапляли у дихальні шляхи.
▶ Не допускайте, щоб пил та частки бруду потрапляли на продукти харчування.
▶ Мийте руки після чищення монтажного пістолета.
▶ Чистьте монтажний пістолет та використовуйте аерозольне мастило Hilti згідно з інформацією,

наведеною в інструкції з експлуатації. Це дозволить уникнути порушень функціональності.
1. Регулярно перевіряйте всі зовнішні деталі монтажного інструмента на наявність пошкоджень.
2. Регулярно перевіряйте справну роботу органів керування інструмента.
3. Використовуйте монтажний пістолет лише з відповідними пороховими зарядами та при рекомен-

дованій величині потужності.
▶ Невірно вибрані порохові заряди або неправильне налаштування потужності забивання можуть

призвести до передчасного виходу монтажного пістолета з ладу.

8.3 Виконання технічного та сервісного обслуговування інструмента
Інтервали технічного обслуговування
Інтервали технічного обслуговування завжди залежать від інтенсивності використання.
Необхідне технічне обслуговування Інтервал
Перевірка поршня і, залежно від моделі
монтажного пістолета, стопора, стопорно-
го механізму поршня або гальма поршня
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щодня (у разі інтенсивного використання)

Виконання технічного обслуговування
інструмента:
• Чищення 300
• Додаткові перевірки 301

принаймні після
2 500
встановлень

Обслуговування в сервісній службі компанії
Hilti

принаймні після
30 000
встановлень

Виконуйте додаткове технічне обслуговування інструмента в таких ситуаціях:
▶ Виникають коливання потужності (які можна розпізнати за нерівномірною глибиною проникнення

кріпильного елемента).
▶ Трапляється неспрацювання порохового заряду (пороховий заряд не спрацьовує).
▶ Зручність використання інструмента знижується:
▶ Інструмент доводиться сильніше притискати до поверхні оброблюваного матеріалу.
▶ Збільшується опір спускового механізму.
▶ Доводиться докладати значних зусиль, щоб відрегулювати потужність забивання.
▶ Патронну стрічку вдається вийняти тільки зі значним зусиллям.

8.3.1 Чищення і змащення монтажного пістолета 9

Використовуйте для цього виключно спрей Hilti. Використання інших мастильних засобів може
призвести до неполадок у роботі або пошкодження монтажного пістолета.

1. Розрядіть монтажний пістолет (дістаньте порохові заряди та кріпильні елементи) та демонтуйте
монтажний пістолет. 295

2. Почистіть поршневі кільця пласкою щіткою, що входить до комплекту постачання, так, щоб вони
почали вільно рухатися.

3. Прочистіть стопор напрямної для дюбелів пласкою щіткою.
4. Змастіть стопор напрямної для дюбелів і легенько протріть його тканиною.
5. Почистіть пристрій для відведення поршня під дією порохових газів всередині великою круглою

щіткою, що входить до комплекту постачання.
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6. Змастіть стопор пристрою для відведення поршня під дією порохових газів всередині.
7. Почистіть плоскою щіткою задній кінець пристрою для відведення поршня під дією порохових газів

і штифти.
8. Змастіть штифти, а потім легенько протріть їх тканиною.
9. Почистіть конічний патронник конічною щіткою, що входить до комплекту постачання.
10. Почистіть канал порохових зарядів штовхачем, що входить до комплекту постачання.

8.3.2 Додаткові перевірки під час технічного обслуговування інструмента
ПОПЕРЕДЖЕННЯ

Ризик отримання травм! У разі використання дефектного стопора, поршня або дефектної опорної
плити підвищується ризик виходу інструмента з ладу.
▶ Перевірте поршень та стопор на наявність зношення, замініть їх у разі наявності пошкоджень.
▶ Не вносьте змін до конструкції поршня.
▶ Не намагайтеся самостійно відновлювати дефектний поршень, наприклад шляхом шліфування.
1. Замініть поршень, якщо Ви виявили одну з таких ситуацій:
▶ Поршень зламався.
▶ Поршень сильно зношений (наприклад, відколювання периферичного кільцеподібного виступу

на кінчику поршня більше ніж на 90°)
▶ Поршень погнувся (це можна перевірити, перекочуючи його рівною поверхнею).

2. Замініть гальмо поршня, якщо Ви виявили одну з таких ситуацій:
▶ Металеве кільце стопора відпадає або зламалося.
▶ Стопор більше не утримується на напрямній для дюбелів.
▶ Під металевим кільцем наявні крупинки стертої гуми.
▶ Поршень застряг у стопорі.

8.4 Завершальна перевірка монтажного пістолета
▶ Після проведення догляду і технічного обслуговування перевірте, чи встановлені всі захисні пристрої

та чи функціонують вони належним чином.

9 Допомога у разі виникнення несправностей
9.1 Проблеми з монтажним пістолетом

Перш ніж розпочинати усунення несправностей, переконайтеся, що у монтажному пістолеті немає
жодних порохових зарядів. Якщо порохові заряди не вдається вийняти, зверніться до сервісної служби
компанії Hilti.
У разі виникнення несправностей, які не зазначені у цій таблиці або які Ви не можете полагодити
самостійно, зверніться до сервісної служби компанії Hilti.
Несправність Можлива причина Рішення
Поршень заклинює в основі Кріпильний елемент занадто ко-

роткий.
▶ Використовуйте довший

кріпильний елемент.
Кріпильний елемент без ронделя ▶ Використовуйте кріпильний

елемент з ронделем, призна-
чений для забивання у дерево.

Занадто висока потужність заби-
вання.

▶ Зменште потужність забиван-
ня на «кільці регулювання
потужності забивання».

Інструмент доводиться си-
льніше притискати до мате-
ріалу основи

Утворювання залишкових проду-
ктів згоряння.

▶ Виконайте технічне обслуго-
вування інструмента.

▶ Почистьте патронник.
▶ Уставте нову патронну стрічку.

Опір спускового курка зро-
стає

Утворювання залишкових проду-
ктів згоряння.

▶ Зверніться до сервісної служ-
би компанії Hilti.



302 Українська 2471241
*2471241*

Несправність Можлива причина Рішення
«Кільце регулювання поту-
жності забивання» важко
переміщується

Утворювання залишкових проду-
ктів згоряння.

▶ Виконайте технічне обслуго-
вування інструмента.

▶ Почистьте патронник.
▶ Уставте нову патронну стрічку.

Кріпильний елемент забитий
недостатньо глибоко

Невірне положення поршня у піс-
толеті з магазином (під час спра-
цювання поршень не знаходиться
у вихідному положенні)

▶ Витягніть патронну стрічку і
виконайте технічне обслугову-
вання інструмента.

▶ Перевірте стан поршня і
стопора 301.

Занадто низька потужність заби-
вання

▶ Збільште потужність забиван-
ня на «кільці регулювання
потужності забивання».

▶ Використовуйте більш потужні
порохові заряди.

Сильний удар поршня через за-
надто високу потужність забиван-
ня.

▶ Зменште потужність забиван-
ня на «кільці регулювання
потужності забивання».

Поршень заклинює у прист-
рої для відведення поршня
під дією порохових газів

Пошкоджений поршень. ▶ Замініть поршень.
Зношення стопора всередині
пристрою для відведення поршня
під дією порохових газів.

▶ Перевірте стан поршня та
стопора, за необхідності
виконайте заміну.

▶ Якщо проблему усунути не
вдалося, зверніться до серві-
сної служби компанії Hilti.

Утворювання залишкових проду-
ктів згоряння.

▶ Виконайте технічне обслуго-
вування інструмента.

▶ Почистьте патронник.
▶ Уставте нову патронну стрічку.

Заклинювання пристрою для
відведення поршня під дією
порохових газів. Монтажний
пістолет не вдається роз-
крити.

Утворювання залишкових проду-
ктів згоряння.

▶ Виконайте технічне обслуго-
вування інструмента.

▶ Почистьте патронник.
▶ Уставте нову патронну стрічку.

Заклинювання через накопичення
бруду або осколків бетону.

▶ Усуньте заклинювання.
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▶ Якщо помилка виникає знову,
зверніться до сервісної служ-
би компанії Hilti.

Відсутність кріплення: Мон-
тажний пістолет спрацював,
однак кріпильний елемент
не було забито

Невірне положення поршня у піс-
толеті з магазином (під час спра-
цювання поршень не знаходиться
у вихідному положенні)

▶ Витягніть патронну стрічку і
виконайте технічне обслугову-
вання інструмента.

▶ Перевірте стан поршня і
стопора 301.

Сильний удар поршня через за-
надто високу потужність забиван-
ня.

▶ Зменште потужність забиван-
ня на «кільці регулювання
потужності забивання».

Монтажний пістолет не
спрацьовує

Монтажний пістолет притиснутий
до робочої поверхні неналежним
чином.

▶ Повністю притисніть монтаж-
ний пістолет.

DX 6-MX

Магазин не заряджений.

▶ Зарядіть магазин.

DX 6-MX

Рештки пластмаси в магазині.

▶ Відкрийте магазин і видаліть
з нього стрічку з цвяхами та
рештки пластмаси.
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Несправність Можлива причина Рішення
Монтажний пістолет не
спрацьовує

Невірне положення поршня у піс-
толеті з магазином (під час спра-
цювання поршень не знаходиться
у вихідному положенні)

▶ Витягніть патронну стрічку і
виконайте технічне обслугову-
вання інструмента.

▶ Перевірте стан поршня і
стопора 301.

DX 6-MX

Кріпильний елемент неправильно
розташований у магазині.

▶ Перезарядіть монтажний
пістолет.

Напрямна для дюбелів невірно
встановлена.

▶ Повертайте напрямну для
дюбелів або магазин, поки
не почується клацання, яке
свідчить про блокування.
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Сильний удар поршня через за-
надто високу потужність забиван-
ня.

▶ Зменште потужність забиван-
ня на «кільці регулювання
потужності забивання».

Поршень заклинює в напря-
мній для дюбелів

Поршень та/або стопор пошко-
джений.

▶ Відгвинтіть магазин, перевірте
стан поршня та стопора, за
необхідності виконайте заміну.

DX 6-MX

Рештки пластмаси в магазині.

▶ Відкрийте магазин і видаліть
з нього стрічку з цвяхами та
рештки пластмаси.

Занадто висока потужність заби-
вання

▶ Зменште потужність забиван-
ня на «кільці регулювання
потужності забивання».

Поршень зігнувся через забиван-
ня без кріпильного елемента

▶ Уникайте пострілів без кріпи-
льного елемента.

▶ Перевірте прямолінійність
поршня, за необхідності
замініть.

Напрямна для дюбелів ма-
газину заклинює

DX 6-MX

Магазин пошкоджений.

▶ Замініть магазин.

9.2 Проблеми з кріпильними елементами

Несправність Можлива причина Рішення
Відхилення в глибині заби-
вання кріпильних елементів

Невірне положення поршня ▶ Витягніть патронну стрічку і
виконайте технічне обслугову-
вання інструмента.

▶ Перевірте стан поршня та
стопора, за необхідності
виконайте заміну.

Монтажний пістолет занадто си-
льно забруднений.

▶ Почистьте монтажний пісто-
лет.

▶ За необхідності здайте мон-
тажний пістолет до сервісної
служби компанії Hilti для про-
ведення перевірки.

Сильний удар поршня через за-
надто високу потужність забиван-
ня.

▶ Зменште потужність забиван-
ня на «кільці регулювання
потужності забивання».



304 Українська 2471241
*2471241*

Несправність Можлива причина Рішення
Кріпильний елемент дефор-
мується

Тверда основа (сталь, бетон). ▶ Збільште потужність забиван-
ня на «кільці регулювання
потужності забивання».

▶ Скористайтеся коротшим
цвяхом.

▶ Скористайтеся цвяхом, роз-
рахованим на більш високу
потужність.

▶ У разі бетону: Використовуйте
DX-Kwik (попереднє буріння)
→ див. посібник з технології
кріплення.

Тверді та/або великі частки запо-
внювача у бетоні.

▶ Використовуйте DX-Kwik
(попереднє буріння).

Арматура знаходиться близько
до поверхні бетону.

▶ Оберіть іншу точку кріплення.

Кріпильний елемент не зафі-
ксований у матеріалі основи

Невірний кріпильний елемент. ▶ Підберіть довжину кріпиль-
ного елемента залежно від
глибини деталі.

Невірне налаштування потужнос-
ті забивання.

▶ Змініть налаштування потуж-
ності забивання на монтажно-
му пістолеті.

Тверді та/або великі частки запо-
внювача у бетоні.

▶ Використовуйте DX-Kwik
(попереднє буріння).

Арматура знаходиться близько
до поверхні бетону.

▶ Оберіть іншу точку кріплення.

Тверда основа (сталь, бетон). ▶ Збільште потужність забиван-
ня на «кільці регулювання
потужності забивання».

▶ Скористайтеся коротшим
цвяхом.

▶ Скористайтеся цвяхом, роз-
рахованим на більш високу
потужність.

▶ У разі бетону: Використовуйте
DX-Kwik (попереднє буріння)
→ див. посібник з технології
кріплення.

Відколювання бетону Тверді та/або великі частки запо-
внювача у бетоні.

▶ Використовуйте DX-Kwik
(попереднє буріння).

Пошкоджена головка кріпи-
льного елемента

Занадто висока потужність заби-
вання.

▶ Зменште потужність забиван-
ня на «кільці регулювання
потужності забивання».

Вставлено неправильний пор-
шень.

▶ Забезпечте правильну комбі-
націю поршня та кріпильного
елемента.

Пошкоджений поршень. ▶ Замініть поршень.
Цвях недостатньо глибоко
забивається в основу

Занадто низька потужність заби-
вання

▶ Збільште потужність забиван-
ня на «кільці регулювання
потужності забивання».

▶ Використовуйте більш потужні
порохові заряди.

Перевищена максимально при-
пустима потужність (дуже твер-
дий матеріал основи).

▶ Скористайтеся цвяхом, роз-
рахованим на більш високу
потужність.
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Несправність Можлива причина Рішення
Цвях недостатньо глибоко
забивається в основу

Невідповідна система. ▶ Використовуйте систему біль-
шої потужності, наприклад
DX 76 (PTR).

Кріпильний елемент не утри-
мується у матеріалі основи

Тонка стальна основа (4–5 мм) ▶ Використовуйте інше налаш-
тування потужності забивання.

▶ Використовуйте цвяхи для
тонких стальних основ.

Пошкодження кріпильного
елемента
(руйнування у разі зсуву)

Занадто низька потужність заби-
вання

▶ Збільште потужність забиван-
ня на «кільці регулювання
потужності забивання».

▶ Використовуйте більш потужні
порохові заряди.

Перевищена максимально при-
пустима потужність (дуже твер-
дий матеріал основи).

▶ Використовуйте посилену си-
стему, наприклад, DX 76 (PTR)
з відповідними кріпильними
елементами.

Пошкодження кріпильного
елемента
(з деформацією)

Занадто низька потужність заби-
вання

▶ Збільште потужність забиван-
ня на «кільці регулювання
потужності забивання».

▶ Використовуйте більш потужні
порохові заряди.

Перевищена максимально при-
пустима потужність (дуже твер-
дий матеріал основи).

▶ Використовуйте посилену си-
стему, наприклад, DX 76 (PTR)
з відповідними кріпильними
елементами.

Занадто висока потужність заби-
вання.

▶ Зменште потужність забиван-
ня на «кільці регулювання
потужності забивання».

Головка цвяха пробиває на-
скрізь закріплений матеріал

Занадто висока потужність заби-
вання

▶ Зменште потужність забиван-
ня на кільці регулювання.

▶ Використовуйте слабкіші
порохові заряди (титановий
сірий).

9.3 Проблеми з пороховими зарядами

Несправність Можлива причина Рішення
Патронна стрічка не подає-
ться

Пошкоджена патронна стрічка. ▶ Замініть патронну стрічку.
Монтажний пістолет занадто си-
льно забруднений.

▶ Почистьте монтажний пісто-
лет.

▶ За необхідності здайте мон-
тажний пістолет до сервісної
служби компанії Hilti для про-
ведення перевірки.

Монтажний пістолет пошкодже-
ний.

▶ Зверніться до сервісної служ-
би компанії Hilti.

Використовується неправильна
патронна стрічка

▶ Використовуйте лише патронні
стрічки, передбачені для цього
монтажного пістолета.

Патронну стрічку важко
витягнути.

Монтажний пістолет перегрівся. ▶ Залиште монтажний пістолет
вистигати під наглядом.

▶ Після цього обережно вий-
міть з монтажного пістолета
патронну стрічку.
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Несправність Можлива причина Рішення
Патронну стрічку важко
витягнути.

Утворювання залишкових проду-
ктів згоряння.

▶ Виконайте технічне обслуго-
вування інструмента.

▶ Почистьте патронник.
▶ Уставте нову патронну стрічку.

Пороховий заряд не спра-
цьовує

Дефектний пороховий заряд. ▶ Перемістіть патронну стрічку
на один заряд уперед.

Монтажний пістолет забруднений. ▶ Виконайте технічне обслуго-
вування інструмента.

Патронна стрічка плавиться Під час забивання кріпильних
елементів монтажний пістолет
притискається до матеріалу про-
тягом занадто довгого часу.

▶ Вийміть патронну стрічку і
замініть її новою патронною
стрічкою.

▶ Перед активацією спускового
механізму притискайте мон-
тажний пістолет до матеріалу
протягом меншого часу.

Занадто висока частота забиван-
ня (перегрівання монтажного піс-
толета).

▶ Негайно припиніть роботу.
▶ Вийміть патронну стрічку та

дайте монтажному пістолету
охолонути.

▶ Не перевищуйте рекомендо-
вану максимальну інтенсив-
ність забивання (додаткова
інформація наведена у розділі
з технічними характеристика-
ми).

Пороховий заряд випадає з
патронної стрічки

Занадто висока частота забиван-
ня (перегрівання монтажного піс-
толета).

▶ Негайно припиніть роботу.
▶ Вийміть патронну стрічку та

дайте монтажному пістолету
охолонути.

▶ Не перевищуйте рекомендо-
вану максимальну інтенсив-
ність забивання (додаткова
інформація наведена у розділі
з технічними характеристика-
ми).

10 Утилізація
Більшість матеріалів, з яких виготовляються інструменти компанії Hilti, придатні для вторинної

переробки. Передумовою для їхньої вторинної переробки є належне сортування відходів за типом
матеріалу. У багатьох країнах світу компанія Hilti приймає старі інструменти для їхньої утилізації. Щоб
отримати додаткову інформацію з цього питання, звертайтеся до сервісної служби компанії Hilti або до
свого торгового консультанта.

11 Гарантійні зобов'язання виробника
▶ З питань гарантії, будь ласка, звертайтеся до найближчого партнера компанії Hilti.

12 Підтвердження перевірки CIP
Наступні положення стосуються країн-учасників Постійної міжнародної комісії (CIP), на які не розпо-
всюджуються правові норми Європейського Союзу та Європейської асоціації вільної торгівлі (EFTA):
Інструмент Hilti DX 6 пройшов системну перевірку і допущений до застосування за типом конструкції.
Тому інструмент має значок допуску PTB з номером допуску 1035. Цим компанія Hilti гарантує його
відповідність допущеному типу конструкції.
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13 Додаткова інформація
Щоб ознайомитися із додатковою інформацією про застосування й технічне обслуговування
виробу, його вплив на навколишнє середовище, його утилізацію, а також ознайомитися з
декларацією RoHS (тільки для ринків КНР і Тайваню), будь ласка, скористайтеся цим посиланням:
qr.hilti.com/manual/?id=2471241&id=2471243
Це посилання також наведене в цій інструкції з експлуатації у формі QR-коду – позначене символом .

Оригинално ръководство за експлоатация
1 Данни за Ръководството за експлоатация
1.1 За ръководството за експлоатация
• Предупреждение! Преди да включите продукта, се уверете, че приложеното към продукта

ръководство за експлоатация, включително инструкциите, указанията за безопасност и предупре-
дителните указания, фигури и спецификации, са прочетени и разбрани. Запознайте се с всички
инструкции, указания за безопасност и предупредителни указания, фигури, спецификации, както
и съставни части и функции. При неспазване има опасност от електрически удар, пожар, тежки
наранявания или смърт. Съхранявайте ръководството за експлоатация, включително всички ин-
струкции, указания за безопасност и предупредителни указания, за последващо използване.

• Продуктите са предназначени за професионални потребители и могат да бъдат обслуж-
вани, поддържани в изправност и ремонтирани само от оторизиран компетентен персонал. Този
персонал трябва да бъде специално инструктиран за възможните опасности. Продуктът и неговите
приспособления могат да бъдат опасни, ако бъдат експлоатирани неправомерно от неквалифици-
ран персонал или ако бъдат използвани не по предназначение.

• Приложеното ръководство за експлоатация отговаря на актуалното състояние на техниката мо-
мента на отпечатване. Винаги ще намерите актуалната версия онлайн на продуктовата страница на
Hilti. Последвайте за тази цел връзката или QR кода в настоящото ръководство за експлоатация,
обозначен със символа .

• Ръководството за експлоатация трябва винаги да е достъпно до продукта. Предавайте продукта на
други лица само заедно с настоящото ръководство за експлоатация.

1.2 Условни обозначения
1.2.1 Предупредителни указания
Предупредителните указания предупреждават за опасност в зоната около продукта. Използват се
следните сигнални думи:

ОПАСНОСТ
ОПАСНОСТ !
▶ Отнася се за непосредствена опасност от заплаха, която води до тежки телесни наранявания или

смърт.

ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ
ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ !
▶ Отнася се за възможна опасност от заплаха, която може да доведе до тежки телесни наранявания

или смърт.

ПРЕДПАЗЛИВОСТ
ВНИМАНИЕ !
▶ Отнася се за възможна опасна ситуация, която може да доведе до телесни наранявания или

материални щети.

1.2.2 Символи в Ръководството за експлоатация
В настоящото Ръководство за експлоатация се използват следните символи:
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Да се съблюдава Ръководството за експлоатация

Препоръки при употреба и друга полезна информация

Препратка

Боравене с рециклируеми материали

Не изхвърляйте електроуреди и акумулатори в битовите отпадъци

1.2.3 Символи във фигурите
Във фигурите се използват следните символи:

Тези числа препращат към съответната фигура в началото на настоящото Ръковод-
ство за експлоатация.
Номерирането в илюстрациите показва важни работни стъпки или компоненти,
които са важни за работните стъпки. В текста тези работни стъпки или компоненти
са означени със съответните номера, напр. (3).
Позиционните номера се използват във фигурата Преглед и препращат към номе-
рата на легендата в Раздел Преглед на продукта.

Този символ има за цел да привлече вниманието Ви при работа с продукта.

1.3 Символи в зависимост от продукта
1.3.1 Общи символи
Символи, които се използват в комбинация с продукта.

Ако присъства на продукта, продуктът е бил сертифициран от този сертифициращ
орган за пазарите в САЩ и Канада в съответствие с приложимите стандарти.

Предупреждение за малки части, които могат да бъдат погълнати (плоска кръгла
батерия)

1.3.2 Указателни знаци
Върху продукта се използват следните указателни знаци:

Внимание! Да се съблюдават указанията.

Да се използва защита на главата

Да се използва защита за очите

Да се използват антифони

2 Безопасност
2.1 Указания за безопасност
Основни указания за безопасност

ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ! Запознайте се с всички указания за безопасност и приложение. Пропуски
при спазването на указанията за безопасност и приложение може да доведе до тежки наранявания.
Съхранявайте всички указания за безопасност и инструкции за бъдещи справки.
Винаги спазвайте допълнително всички национални и регионални изисквания и ограничения за използ-
ването на уреди за директен монтаж, крепежни елементи и аксесоари.
▶ Не извършвайте никакви манипулации, респ. промени, по уреда за директен монтаж.
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▶ Винаги използвайте напаснати един към друг уреди за директен монтаж, части за оборудване
(плоски пластини, болтоводачи, магазини, бутала и принадлежности) и консумативи (крепежни
елементи и картуши).

▶ Проверете уреда за директен монтаж и принадлежностите за наличие на повреди. Ако откриете
неизправности и по този начин безопасната работа на уреда за директен монтаж вече не е
осигурена, незабавно спрете работата с уреда за директен монтаж. Уредът за директен монтаж не
трябва да се използва до поправка на грешката.
▶ Подвижните части трябва да работят изправно и не трябва да заклинват. Спазвайте указанията

за почистване и смазване в настоящото Ръководство за експлоатация 320.
▶ Всички части трябва да бъдат правилно монтирани за обезпечаване на изправната работа на

уреда за директен монтаж. Повредените части трябва да бъдат надлежно ремонтирани или
подменени в сервиз на Hilti, ако не е посочено друго в Ръководството за експлоатация.

▶ Използвайте само Hilti DX картуши или други подходящи картуши, които отговарят на минималните
изисквания за безопасност. 313

▶ Използвайте уреда за директен монтаж само за приложения, определени в предвидената употреба
313. Не забивайте крепежни елементи в неподходящ материал на основата, напр. в твърде

тънък, твърде твърд или твърде крехък материал. Забиването в такива материали може да
причини счупване, натрошаване или пробиване на крепежните елементи. Примери за неподходящи
материали са:
▶ заваръчни шевове в стомана, чугун, стъкло, мрамор, пластмаси, бронз, месинг, мед, изолаци-

онни материали, кухи тухли, керамични плочки, тънки ламарини (< 4 мм) и газобетон.
▶ Спазвайте Hilti 'Наръчник по скрепителна техника' или съответното местно Hilti 'Техническо

ръководство по скрепителна техника'. Освен това винаги спазвайте Ръководството за експлоа-
тация на крепежния елемент, който ще монтирате.

Изисквания към потребителя
▶ Можете да експлоатирате или поддържате уреда за директен монтаж само ако сте упълномощени

за това и сте били инструктирани за възможните опасности.
▶ При употреба на уреда носете лични предпазни средства.
▶ Носете подходящи защитни очила и защитна каска.
▶ Носете защитни ръкавици. Уредът за директен монтаж може да се нагорещи по време на

работа.
▶ Носете антифони. Запалването на пропелентен заряд може да увреди слуха.
▶ Носете неплъзгащи се обувки.
▶ Носете облекло, което напълно покрива ръцете и краката.

Безопасност на работното място
▶ Поддържайте ред на работното си място. Дръжте далече от работния участък предмети, на които

бихте могли да се нараните. Безпорядъкът в работната зона може да доведе до злополуки.
▶ Уверете се, че работната зона е добре осветена и освен това осигурете достатъчна вентилация в

затворени помещения.
Безопасен начин на работа
▶ Никога на натискайте уреда за директен монтаж в ръката Ви или друга част от тялото! Никога не

насочвайте уреда за директен монтаж срещу други хора! 316
▶ Не натискайте с ръка уреда за директен монтаж към магазин или болтоводач, бутало или водач на

бутало, или прикрепен крепежен елемент. Чрез натискане на уреда за директен монтаж с ръка
уредът за директен монтаж може да бъде готов за употреба дори ако не е монтиран болтоводач.
По този начин възниква риск от сериозно нараняване за Вас и други хора.

▶ Намиращите се наблизо хора трябва да носят антифони, защита за очите и защитна каска.
▶ Бъдете концентрирани, следете внимателно действията си и постъпвайте разумно при работа с

уред за директен монтаж. Не използвайте уреда за директен монтаж, ако сте уморени или се
намирате под въздействието на наркотици, алкохол или медикаменти. Прекратете работата при
болки или неразположение. Един момент на разсеяност при употребата на уреда за монтаж може
да причини сериозни наранявания.

▶ Избягвайте неблагоприятно положение на тялото. Заемете стабилна стойка и по всяко време пазете
равновесие.

▶ При задействането на уреда за директен монтаж дръжте ръцете си леко свити, а не изпънати.
▶ При работа ограничете достъпа на други лица, особено на деца, до зоната за въздействие.
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Грижливо боравене и употреба на уреди за директен монтаж
▶ Използвайте уреда за директен монтаж само по предназначение и в изправно състояние, а не за

цели, за които той не е предназначен.
▶ Не използвайте уреда за директен монтаж на места, където има опасност от пожари и експлозия.
▶ Преди монтажа на крепежни елементи се уверете, че няма никой зад монтажния елемент в

посоката на забиване, в която трябва да бъдат монтирани крепежните елементи. Опасност поради
пробиване на крепежни елементи!

▶ Внимавайте да не насочвате входното отверстие на уреда срещу самите себе си или срещу други
хора.

▶ Дръжте уреда за директен монтаж само за предвидените ръкохватки.
▶ Поддържайте ръкохватките сухи, чисти и незамърсени от масла и смазки.
▶ Задействайте спусъка само ако уредът за директен монтаж е притиснат изцяло и вертикално към

основата.
▶ При монтажа дръжте уреда за директен монтаж винаги перпендикулярно спрямо основата. По

този начин ще се намали рискът от отклонение на крепежния елемент от материала на основата.
▶ Не поставяйте крепежни елементи в наличните отвори, освен онези, които са препоръчани от Hilti.
▶ Не забивайте вече използвани крепежни елементи - опасност от нараняване! Използвайте нов

крепежен елемент.
▶ Крепежен елемент, който не се забива достатъчно дълбоко, не трябва да се монтира отново!

Крепежният елемент може да се счупи.
▶ Никога не оставяйте зареден уред за директен монтаж без надзор.
▶ Винаги разреждайте уреда за директен монтаж (картуш и крепежни елементи) преди извършване

на дейности по почистване, сервизиране и поддръжка, при смяна на болтоводача, при прекъсване
на работата, както и при съхранение.

▶ Транспортирайте и съхранявайте уреда за директен монтаж в предоставения за целта Hilti куфар.
▶ Съхранявайте неизползваните в момента уреди за директен монтаж разредени на сухо, безопасно

място, извън обсега на деца.
▶ Винаги поставяйте уреда за директен монтаж върху гладки, равни и свободни повърхности, които

се поддържат изцяло от основата.
▶ Спазвайте необходимите разстояния от ръба и разстоянията между крепежните елементи (вижте

Раздел Минимални разстояния 314).
▶ Съхранявайте уредите за директен монтаж винаги на сухи места, на които няма корозивни химикали.

Влага и корозивни химикали и да са може да повлияят на компонентите и по този начин могат да
навредят на надеждната експлоатация на уреда за директен монтаж.

Грижливо боравене и употреба на уреди за директен монтаж
▶ Използвайте уреда за директен монтаж само по предназначение и в изправно състояние, а не за

цели, за които той не е предназначен.
▶ Не използвайте уреда за директен монтаж на места, където има опасност от пожари и експлозия.
▶ Преди монтажа на крепежни елементи се уверете, че няма никой зад монтажния елемент в

посоката на забиване, в която трябва да бъдат монтирани крепежните елементи. Опасност поради
пробиване на крепежни елементи!

▶ Внимавайте да не насочвате входното отверстие на уреда срещу самите себе си или срещу други
хора.

▶ Дръжте уреда за директен монтаж само за предвидените ръкохватки.
▶ Поддържайте ръкохватките сухи, чисти и незамърсени от масла и смазки.
▶ Задействайте спусъка само ако уредът за директен монтаж е притиснат изцяло и вертикално към

основата.
▶ При монтажа дръжте уреда за директен монтаж винаги перпендикулярно спрямо основата. По

този начин ще се намали рискът от отклонение на крепежния елемент от материала на основата.
▶ Не поставяйте крепежни елементи в наличните отвори, освен онези, които са препоръчани от Hilti.
▶ Не забивайте вече използвани крепежни елементи - опасност от нараняване! Използвайте нов

крепежен елемент.
▶ Крепежен елемент, който не се забива достатъчно дълбоко, не трябва да се монтира отново!

Крепежният елемент може да се счупи.
▶ Никога не оставяйте зареден уред за директен монтаж без надзор.
▶ Винаги разреждайте уреда за директен монтаж (картуш и крепежни елементи) преди извършване

на дейности по почистване, сервизиране и поддръжка, при смяна на болтоводача, при прекъсване
на работата, както и при съхранение.

▶ Транспортирайте и съхранявайте уреда за директен монтаж в предоставения за целта Hilti куфар.
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▶ Съхранявайте неизползваните в момента уреди за директен монтаж разредени на сухо, безопасно
място, извън обсега на деца.

▶ Винаги поставяйте уреда за директен монтаж върху гладки, равни и свободни повърхности, които
се поддържат изцяло от основата.

▶ Спазвайте необходимите разстояния от ръба и разстоянията между крепежните елементи (вижте
Раздел Минимални разстояния 314).

▶ Съхранявайте уредите за директен монтаж винаги на сухи места, на които няма корозивни химикали.
Влага и корозивни химикали и да са може да повлияят на компонентите и по този начин могат да
навредят на надеждната експлоатация на уреда за директен монтаж.

▶ Поставянето до трегер може да доведе до изместени или леко наклонени крепежни елементи в
магазина. Това крие риск от нараняване или повреда на уреда за директен монтаж.

▶ Преди монтажа проверете основата за наличие на електрически кабели, водопроводи и газопро-
води.

▶ За подробна информация прочетете Hilti „Ръководството за технология на закрепване“ или съответ-
ния местен Hilti „Технически наръчник за технология на закрепване“. В края на това ръководство
можете да намерите връзка към онлайн версията на Hilti „Ръководството за технология на закреп-
ване“. Следвайте символа .

Термични мерки за безопасност
▶ Никога не превишавайте препоръчаната в Раздел Технически данни максимална честота на

забиване.
▶ Ако уредът за директен монтаж е прегрял или лентата за картуши се деформира или стопява,

отстранете лентата за картуши и оставете уреда за директен монтаж да се охлади.
▶ Не демонтирайте уреда за директен монтаж, когато е горещ. Оставете уреда за директен монтаж

да се охлади.
Опасност от експлозия при картуши
▶ Използвайте само картуши, които са подходящи, респ. са одобрени за уреда за директен монтаж.
▶ Отстранете лентата за картуши, когато правите почивка, приключвате работа или транспортирате

уреда за директен монтаж.
▶ Не се опитвайте със сила да отстранявате крепежни елементи и/или картуши от магазинираната

лента или от уреда за директен монтаж.
▶ Съхранявайте неизползваните картуши съгласно предписанията за съхранение на картуши за уреди

за директен монтаж, задействани с прах (напр. сухи, при температура между 5 °C и 25 °C) и на
затворено място.

▶ Не оставяйте неизползвани или частично използвани ленти за картуши да лежат наоколо. Събирайте
употребяваните ленти за картуши и съхранявайте лентите за картуши на подходящо и безопасно
място.

▶ Спазвайте всички указания за безопасност, боравене, съхранение в таблицата с параметри за
безопасност на картуши.



312 Български 2471241
*2471241*

3 Описание
3.1 Преглед на продукта (уред за директен монтаж) 1

@ Регулиращ пръстен за енергийна настрой-
ка

; Направляваща втулка
= Бутало с рециркулация на отработените

газове
% Бутало
& Бутални пръстени
( Деблокиращ бутон «Регулиращ пръстен за

енергийни настройки»
) Корпус
+ Слот за картуши (изхвърляне)
§ Слот за картуши (вмъкване)
/ Спусък
: Вентилационни отвори
∙ Интерфейс за монтаж на принадлежности
$ Повърхности за хващане

3.2 Преглед на продукта (болтоводачи) 2
@ Бутон за деблокиране (болтоводач)
; Буфер
= Ключалка на магазинирано устройство

% Бутон за деблокиране (ключалка на
магазинирано устройство)

& Откриване на пирон с индикатор за
презареждане (Червен)

( Сменяема тръба за болтоводач

3.3 Елементи за управление на уреда за директен монтаж
На уреда за директен монтаж са разположени следните елементите за управление:

Деблокиращ бутон «Регулиращ пръстен за енергийни наст-
ройки»
Бутонът деблокира «регулиращия пръстен за енергийни настрой-
ки» или се използва за демонтаж на буталото с рециркулация на
отработените газове.

Бутон за деблокиране на болтоводач (A)
Бутонът деблокира болтоводача (уред за единично забиване и
магазинирано устройство) за смяна на болтоводача или почист-
ване на уреда за директен монтаж.
Бутон за деблокиране на ключалка на магазинирано устрой-
ство (B)
Бутонът деблокира ключалката на магазинираното устройство за
вмъкване на крепежни елементи.
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3.4 Употреба по предназначение
DX 6-F8
DX 6-MX

Описаният продукт представлява уред за директен монтаж на болтове за забиване на втвърдени
пирони, болтове и крепежни елементи в бетон, стомана и силикатни тухли.

DX 6-IE-L/-XL

Описаният продукт представлява уред за директен монтаж на болтове за поставяне на уплътнителни
закрепвания в бетон, зидария, стомана и силикатни тухли.

3.5 Изисквания за картуши

ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ
Риск от нараняване при неочаквана експлозия! При картуши, които не отговарят на минималните
изисквания за безопасност, можe да се образуват отлагания от неизгорял прах. Тези отлагания може
да доведат до внезапна експлозия и сериозни наранявания на потребителя и хората наоколо.
▶ Използвайте единствено и само картуши, които отговарят на минималните изисквания за безопас-

ност на Вашете местни законови правила!
▶ Спазвайте интервалите за поддръжка и редовно предавайте уреда за почистване в Hilti-Service!
Използвайте само изброените в тази таблица Hilti DX картуши или други подходящи картуши, които
отговарят на минималните изисквания за безопасност:
• За държавите от ЕС и EFTA, както и Обединеното кралство, картушите трябва да съответстват на

EN 16264 според CE и да носят обозначение CE.
• В САЩ важи, че картушите трябва да отговарят на предписанията на ANSI A10.3-2020.
• В неевропейските страни, членки на Рамковата програма за конкурентоспособност и иновации

C.I.P., важи, че картушите трябва да имат одобрение от C.I.P. за използвания уред за директен
монтаж DX.

• За останалите страни важи, че картушите са преминали теста за откриване на остатъци съгласно
EN 16264 и трябва да се приложи съответната декларация от производителя.

Съвместими картуши
Обозначение на поръчката Цвят Сила
6.8/11 M10 titan силно
6.8/11 M10 в черно изключително

силно

3.6 Информация относно областите на приложение
За повече информация относно областите на приложение, прегледайте продуктовата страница на Hilti.

4 Технически данни
4.1 Свойства на продукта

DX 6 DX 6-MX DX 6–XIE-L/-XL
Продуктово поколение 02 02 02
Тегло 3,37 кг 3,63 кг 3,43 кг

Дължина (уред за директен монтаж) 475 мм 485 мм 547 мм …
607 мм

Дължина (крепежен елемент) 13 мм … 72 мм 13 мм … 72 мм 20 мм …
200 мм

Препоръчителна макси-
мална честота на забива-
не

/ [h] 700 700 700
/ [s] 0,2 0,2 0,2

Необходима сила на притискане 174 Н … 200 Н 174 Н … 200 Н 174 Н … 200 Н
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DX 6 DX 6-MX DX 6–XIE-L/-XL
Ход на притискане 19 мм 19 мм 19 мм
Температура на околната среда (съхране-
ние и приложение)

−15 ℃ … 50 ℃ −15 ℃ … 50 ℃ −15 ℃ … 50 ℃

4.2 Минимални разстояния и разстояния от ръба
Когато фиксирате, трябва да поддържате минимални разстояния между крепежните елементи и до
краищата на повърхността. Тези минимални разстояния могат да се различават за различни приложения
и комбинации от повърхност и крепежен елемент.
В следните документи ще намерите точна информация за минималните разстояния за Вашето прило-
жение и крепежни елементи:
• Hilti Техническо ръководството за технологията на закрепване → (QR: DFTM)
• Информационен лист за безопасност на продукта на крепежния елемент
• Локално Hilti техническо ръководство за технология на закрепване

4.3 Информация за шума и вибрациите
Рамкови условия
Изброените звукови стойности са определени при следните рамкови условия:
Използван картуш калибър 6.8/11 черен
Настройка на енергията 6
Приложение закрепване на 24 mm дървен материал към бетон (C40) с X-

P47 P8
Информация за шумовите емисии съгласно EN 15895
Ниво на звукова мощност (LWA) 106 ±2 дБ
Емисионно ниво на звуково налягане (LpA) 103 ±2 дБ
Емисионно върхово ниво на звуково налягане (LpCpeak) 134 ±2 дБ

Информация за вибрациите съгласно EN 2006/42/EG
Вибрационни емисии < 2,5 м/с²

5 Подготовка на работата
▶ Преди всякакви дейности по оборудване и поддръжка се уверете, че уредът за директен монтаж

е напълно разреден 316 (лентата за картуши и крепежните елементи).
▶ Ако съпротивлението при поставянето на лентата картуши е необичайно високо, проверете дали

лентата картуши е съвместима с този уред за директен монтаж.
▶ Проверете за правилния монтаж на всички монтирани принадлежности.

Прочетете и спазвайте указанията за безопасност, монтаж и обслужване в Ръководството за
експлоатация на принадлежностите.

5.1 Кука за скеле (принадлежност)
Куката за скеле (принадлежност) на Hilti може да се монтира за временно окачване на парапет
или колан за инструменти. При монтажа следвайте Ръководството за монтаж, приложено към
принадлежностите.

Копие на Ръководството за монтаж се намира в края на настоящото Ръководство за експлоа-
тация.

Уредът за директен монтаж трябва да бъде обезопасен и с Hilti задържащо въже за инструменти.

5.2 Монтаж на уред за директен монтаж 3
1. Уверете се, че в уреда за директен монтаж няма лента със заряди.
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2. Подравнете маркерите със стрелки по права линия и поставете буталото с рециркулация на
отработените газове в корпуса.

3. Поставете буталото в уреда за директен монтаж.
4. Монтирайте един болтоводач. 315

5.3 Демонтаж на уред за директен монтаж 4

ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ
Опасност от нараняване при неволно задействане! Зареденият уред за директен монтаж може да
бъде приведен в готовност. Неволно задействано забиване може да изложи на опасност Вас и други
хора.
▶ Винаги разреждайте уреда за директен монтаж (картуши и крепежни елементи), ако прекъснете

работата с уреда.
▶ Преди всички дейности по поддръжка, почистване и оборудване се уверете, че в уреда за директен

монтаж няма картуши и крепежни елементи.

1. Отстранете болтоводача. 315
2. Натиснете и задръжте бутона за деблокиране «Регулиращ пръстен за енергийна настройка».
3. Завъртете «Регулиращия пръстен за енергийна настройка» обратно на часовниковата стрелка до

позиция за демонтаж.
4. Издърпайте буталото с рециркулация на отработените газове от корпуса.

5.4 Смяна на болтоводач
Демонтаж на болтоводач
1. Натиснете и задръжте бутона за деблокиране на болтоводача.
2. Завъртете болтоводача до крайна позиция обратно на часовниковата стрелка.
3. Издърпайте навън болтоводача заедно с буталото.
4. Издърпайте буталото от болтоводача.
5. Отделете буфера от болтоводача чрез усукване.
Монтаж на болтоводач
6. Поставете буфера върху болтоводача.
7. Поставете болтоводача центрирано върху буталото и придвижете болтоводача центрирано в

буталото с рециркулация на отработените газове.
8. Завъртете болтоводача по посока на часовниковата стрелка, докато се застопори.
▶ Болтоводачът е заключен.

5.5 Зареждане на уред за единично забиване 5
▶ Плъзнете крепежния елемент отпред в болтоводача, докато шайбата отдолу на крепежния елемент

се задържи в болтоводача.

5.6 Зареждане на уред за директен монтаж (магазинно устройство) 6
DX 6-MX

Крепежни елементи могат да се забиват дотогава, докато магазинираното устройство не се
изпразни напълно. Ако в магазинираното устройство няма крепежни елементи, магазинираният
уред за директен монтаж вече не може да бъде натиснат докрай.
• Ако в магазинираното устройство има три оставащи крепежни елемента → Лентата от десет

крепежни елемента могже да бъде презаредена.
• Ако в магазинираното устройство има два оставащи крепежни елемента → Индикаторът за

презареждане (Червен) се появява при откриването на пирон.

1. Отворете магазинното устройство, като натиснете деблокиращия бутон (заключалка на магазинното
устройство).

2. Поставете лентата с десет елемента в магазинираното устройство.
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5.7 Разреждане на уред за директен монтаж
▶ Изберете една от следните алтернативи.

Алтернатива 1/2
▶ Ако посочените по-долу принадлежности са налице, допълнително извършете настоящото

действие:
DX 6-F8

Разреждане на уред за директен монтаж
▶ Издърпайте лентата на картуша от канала на картуша.
▶ Издърпайте крепежния елемент от уреда за директен монтаж.

Алтернатива 2/2
▶ Ако посочените по-долу принадлежности са налице, допълнително извършете настоящото

действие:
DX 6-MX

Разреждане на уред за директен монтаж (магазинно устройство)
▶ Издърпайте лентата на картуша от канала на картуша.
▶ Отворете магазинното устройство, като натиснете деблокиращия бутон (заключалка на

магазинното устройство).
▶ Отстранете лентата с крепежни елементи.

5.8 Зареждане на лента за картуши 7
▶ Плъзнете лентата за картуши с тесния край напред отдолу в дръжката на уреда за директен монтаж,

докато лентата за картуши потъне докрай в уреда за директен монтаж.
Когато поставяте начупена лента за картуши:
Издърпайте с ръка изцяло поставената лента за картуши горе от уреда за директен монтаж,
докато в отделението за картуши не попадне неизползван картуш.

6 Експлоатация

ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ
Опасност от нараняване при неволно задействане! Зареденият уред за директен монтаж може да
бъде приведен в готовност. Неволно задействано забиване може да изложи на опасност Вас и други
хора.
▶ Винаги разреждайте уреда за директен монтаж (картуши и крепежни елементи), ако прекъснете

работата с уреда.
▶ Преди всички дейности по поддръжка, почистване и оборудване се уверете, че в уреда за директен

монтаж няма картуши и крепежни елементи.

ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ
Опасност поради горещи повърхности! По време на работа уредът за директен монтаж може да
загрее.
▶ Носете защитни ръкавици.
▶ Оставете уреда за директен монтаж да се охлади.

▶ Преди всяко пускане в експлоатация проверете дали е избрана правилната комбинация от болто-
водач, бутало, крепежни елементи и картуш.

▶ В началото на работата се уверете, че всички защитни съоръжения са поставени и функционират
изправно. Всички части трябва да бъдат правилно монтирани и да отговарят на съвкупните условия
за обезпечаване на изправната работа на уреда за директен монтаж.

▶ Спазвайте указанията за безопасност и предупреждение в настоящото Ръководство за експлоа-
тация и върху продукта.
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Указания за безопасна употреба
Примерна илюстра-
ция

Описание

Не натискайте уреда за директен монтаж към части от тялото!
Чрез натискане към част от тялото (напр. ръка) уредът за директен монтаж
може да бъде приведен в режим на готовност. Това създава опасност от
забиване в части от тялото.

Не дърпайте назад с ръка магазина или други болтоводачи!
Чрез издърпване назад на магазинното устройство или друг болтоводач на
ръка уредът за директен монтаж може да бъде приведен в готовност за
работа. Това създава опасност от забиване в части от тялото.

6.1 Задаване на енергийна настройка
Изберете енергийна настройка съгласно приложението. Винаги започвайте с минималната енергийна
настройка, ако няма налични емпирични стойности.
1. Натиснете и задръжте бутона за деблокиране «Регулиращ пръстен за енергийна настройка».
2. Завъртете «Регулиращия пръстен за енергийна настройка» до желаното ниво на енергия.

Нива на енергия:
• 1 = най-ниска енергия
• 8 = най-висока енергия

3. Проверете дали закрепването е извършено правилно съгласно Ръководството за експлоатация на
крепежния елемент.

6.2 Поставяне на крепежен елемент 8

Преди започване на работа прочетете и се запознайте с характеристиките на използвания
крепежния елемент и техническите изисквания за приложението. Прочетете ръководството за
експлоатация на съответния крепежен елемент.

▶ Ако посочените по-долу принадлежности са налице, допълнително извършете настоящото дейст-
вие:
DX 6-F8

▶ Позиционирайте уреда за директен монтаж.
▶ Дръжте уреда за директен монтаж прав и под прав ъгъл към работната повърхност (1).
▶ Натиснете уреда за директен монтаж до упор (2).
▶ Задействайте спусъка веднага щом уредът за директен монтаж бъде притиснат максимално (3).
▶ Крепежният елемент е поставен.

Внимавайте винаги да задействате спусъка докрай.

▶ Свалете уреда за директен монтаж от работната повърхност.
▶ Позиционирайте уреда за директен монтаж на следващото място и повторете стъпките.
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7 Поведение при неизправности

ОПАСНОСТ
Риск от нараняване при необезопасен уред за директен монтаж! Ако уредът за директен монтаж
блокира при компресиране, уредът за директен монтаж може да бъде зареден и необезопасен.
Неволното задействане на забиването може да доведе до тежки наранявания.
▶ По всяко време следете дали уредът за директен монтаж сочи към Вас или други хора.
▶ Свалете ръката си от спусъка и не поставяйте ръцете си пред проходния отвор на болтоводача.
▶ Винаги дръжте необезопасен упед за директен монтаж под надзор.
▶ Освободете засядането. 318
▶ След поява на 2-3 засечки без ясно изразен шум от запалване и недостатъчно добре забити

крепежни елементи процедирайте, както следва: 319
▶ Ако картушът не се запалва, процедирайте по следния начин: 318

7.1 Уредът е заседнал и не може да се разглоби

ОПАСНОСТ
Риск от нараняване при необезопасен уред за директен монтаж! Ако уредът за директен монтаж
блокира при компресиране, уредът за директен монтаж може да бъде зареден и необезопасен.
Неволното задействане на забиването може да доведе до тежки наранявания.
▶ По всяко време следете дали уредът за директен монтаж сочи към Вас или други хора.
▶ Свалете ръката си от спусъка и не поставяйте ръцете си пред проходния отвор на болтоводача.
▶ Винаги дръжте необезопасен упед за директен монтаж под надзор.
1. Натиснете уреда за директен монтаж за най-малко 30 секунди и отново задействайте уреда.
2. Свалете уреда за директен монтаж от работната повърхност.
▶ Внимавайте да не го насочвате срещу самите себе си или срещу други хора!

3. Опитайте се да издърпате ръчно болтоводача в изходно положение.
▶ Свалете ръката си от спусъка и не поставяйте ръцете си пред проходния отвор!

4. Незабавно издърпайте лентата за картуши от уреда за директен монтаж.
▶ Ако лентата за картуши не може да бъде отстранена:
▶ Оставете уреда за директен монтаж да се охлади на безопасно място под надзор.
▶ По всяко време следете дали уредът за директен монтаж сочи срещу Вас или други хора.
▶ Свържете се със сервиз на Hilti.

5. Извършете сервизиране на уреда. 320

7.2 Картушът не се запалва при силно повишена работна температура
Винаги се уверявайте, че устройството за директен монтаж не е насочено към Вас или други лица.

Нормалната работна температура зависи от условията на околната среда и приложението (напр.
честота на поставяне) и следователно може да варира в определен спектър. Значително пови-
шената работна температура се изразява в ограничен комфорт на работа (напр. захващащите
повърхности са необичайно горещи дори с ръкавици) и начални леки функционални ограничения.

1. Натиснете уреда за директен монтаж за най-малко 30 секунди и отново задействайте уреда.
2. Ако картушът все още не се запалва, изчакайте 30 секунди и вдигнете уреда за директен монтаж

от работната повърхност.
3. Незабавно издърпайте лентата за картуши от уреда за директен монтаж.
▶ Ако лентата за картуши не може да бъде отстранена:
▶ Оставете уреда за директен монтаж да се охлади на безопасно място под надзор.
▶ Свържете се със сервиз на Hilti.

4. Оставете картуша на сигурно място за съхранение.
5. Изхвърлете незапалените картуши според предписанията.
▶ Спазвайте местните разпоредби за изхвърляне на отпадъци.

6. Извършете сервизиране на уреда. 320
7. Оставете уреда за директен монтаж да се охлади и продължете работата с нова лента за картуши.
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7.3 Картушът не се запалва при нормална работна температура

Нормалната работна температура зависи от условията на околната среда и приложението (напр.
честота на поставяне) и следователно може да варира в определен спектър.

1. Спрете незабавно да работите и отстранете картушната лента и крепежните елементи.
2. Разредете уреда за директен монтаж (картуши и крепежни елементи) и демонтирайте уреда за

директен монтаж. 315
3. Проверете избора на правилната комбинация от болтоводачи, бутало, крепежни елементи и

картуши.
4. Проверете буталото и, в зависимост от инструмента за настройка, буфера на уреда за директен

монтаж, стопера на буталото или спирачката на буталото за износване и подменете компонентите
при нужда. 321

5. Почистете и смажете уреда за директен монтаж. 320
▶ Ако проблемът остане въпреки прилагането на посочените по-горе мерки, уредът не може да

се използва продължително време.
▶ Предайте уреда в сервиз на Hilti за проверка и при нужда за ремонт.

В зависимост от уреда при редовна експлоатация той се замърсява и важни функционални
компоненти се износват.
Извършвайте редовно сервизиране на уреда. При по-интензивна употреба на уреда за
директен монтаж проверявайте буталото и буфера ежедневно или най-късно след броя
поставяния, посочен в главата „Интервали за поддръжка и сервизно обслужване на уредите“

320. Интервалът съответства на редовния цикъл на почистване на уреда за директен
монтаж. Циклите на поддръжка и почистване се основават на типичното използване на уреда.

8 Обслужване и поддръжка
8.1 Грижи за уреда за директен монтаж
За почистване използвайте само доставените от Hilti почистващи принадлежности или еквивалентни
материали. За почистване в никакъв случай не използвайте пръскачки, сгъстен въздух, почистване под
високо налягане, разтворители или вода.
За поддръжка и смазване на компонентите на уреда за директен монтаж винаги използвайте Hilti
спрей. Никога не използвайте смазки, тъй като използването на смазки може да доведе до нарушаване
на функциите на уреда за директен монтаж.

ПРЕДПАЗЛИВОСТ
Опасност от повреда на уреда за директен монтаж! В уреда за директен монтаж може да заклинят
чужди тела и при задействане да повредят уреда.
▶ Не допускайте проникване на чужди тела във вътрешността на уреда за директен монтаж.
▶ Почиствайте редовно външната страна на уреда с леко навлажнена кърпа за почистване.
▶ Дръжте да вентилационни отвори свободни и експлоатирайте уреда за директен монтаж само със

свободни вентилационни отвори.

8.2 Поддръжка

ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ
Опасни субстанции! Замърсяванията по уредите DX съдържат субстанции, които могат да застрашат
Вашето здраве.
▶ По време на почистването не вдишвайте прах или замърсявания.
▶ Не допускайте прах и замърсявания да попаднат в хранителни продукти.
▶ Измивайте ръцете си след почистването на уреда за директен монтаж.
▶ Почиствайте уреда за директен монтаж и използвайте Hilti спрей според спецификациите в

Ръководството за експлоатация. По този начин ще избегнете смущения във функциите.
1. Проверявайте редовно всички външни части на уреда за директен монтаж за наличие на повреди.
2. Проверявайте редовно всички елементи за управление за изправно функциониране.
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3. Работете с уреда за директен монтаж само с подходящи картуши и с препоръчаната енергийна
настройка.
▶ Дефектни картуши или неподходящи настройки на енергията на поставяне могат да доведат до

преждевременен отказ на уреда за директен монтаж.

8.3 Спазвайте интервалите за поддръжка и сервиз на уреда
Интервали на поддръжка
Интервалите за поддръжка винаги зависят от интензивността на употреба.
Предстояща поддръжка Интервал
Проверете буталото в зависимост от стопера
на буталото на уреда за директен монтаж или
спирачката на буталото или буфера 321

веднъж дневно (при интензивно използване)

Извършване на сервиз на уреда:
• Почистване 320
• Допълнителни проверки 321

най-късно след
2 500
забивания

Поддръжка на устройството от сервиза на
Hilti

най-късно след
30 000
забивания

Извършете допълнително сервиз на уреда, ако възникнат следните ситуации:
▶ Възникват енергийни колебания (разпознаваеми по неравномерната дълбочина на проникване на

крепежния елемент).
▶ Отказ от запалване на картуша (картушът няма да се запали).
▶ Лекотата на използване намалява значително:
▶ Необходимата сила на натиск се увеличава забележимо.
▶ Съпротивлението при задействане се увеличава.
▶ Зададеното акумулиране на енергия може да се регулира много трудно.
▶ Лентата за картуши може да бъде отстранена много трудно.

8.3.1 Почистване и смазване на уреда за директен монтаж 9

Използвайте само Hilti спрей. Използването на други смазочни материали може да причини
неизправности или да повреди уреда за директен монтаж.

1. Разредете уреда за директен монтаж (картуши и крепежни елементи) и демонтирайте уреда за
директен монтаж. 315

2. Почистете буталните пръстени с доставената плоска четка, докато буталните пръстени могат да се
движат свободно.

3. Почистете блокировката на болтоводача с плоската четка.
4. Смажете блокировката на болтоводача и избършете блокировката леко с кърпа.
5. Почистете буталото с рециркулация на отработените газове отвътре с доставената голяма кръгла

четка.
6. Смажете отвътре блокировката на буталото с рециркулация на отработените газове.
7. Почистете задния край на буталото с рециркулация на отработените газове и щифтовете с плоската

четка.
8. Смажете щифтовете и след това избършете щифтовете леко с кърпа.
9. Почистете конусното гнездо за заряди с предоставената конусна четка.
10. Почистете слота за заряди с предоставения дълбач.
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8.3.2 Допълнителни проверки като част от сервиза на уреда
ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ

Опасност от нараняване! Наличието на неизправен буфер, бутало или неизправна опорна плоча
увеличава риска от неизправности.
▶ Проверете буфера или буталото за признаци на износване и подменете същите при наличие на

повреди.
▶ Не извършвайте никакви манипулации по буталото.
▶ Не се опитвайте сами да ремонтирате неизправно бутало, напр. чрез заточване на върха.
1. Сменете буталото, ако установите някоя от следните точки:
▶ Буталото е счупено.
▶ Буталото е силно износено (напр. пробив на периферната пръстеновидна кота на върха на

буталото над 90°)
▶ Буталото е огънато (проверка чрез търкаляне върху гладка повърхност).

2. Сменете буталната спирачка, ако забележите някое от следните точки:
▶ Металният пръстен на буфера е счупен или се освобождава.
▶ Буферът не се задържа повече върху болтоводача.
▶ Под металния пръстен се наблюдава силно неравномерно износване на гумата.
▶ Буталото се заклещва в буфера.

8.4 Финална проверка на уреда за директен монтаж
▶ След извършване на дейности по обслужване и поддръжка проверете дали са поставени всички

защитни устройства и дали функционират изправно.

9 Помощ при наличие на смущения
9.1 Проблеми с уреда за директен монтаж

Преди да започнете да отстранявате неизправности, се уверете, че в уреда за директен монтаж
няма картуши. Ако картушите не могат да бъдат отстранени, свържете се със сервиз на Hilti.
При наличие на смущения, които не са посочени в таблицата или които Вие сами не можете да
отстраните, моля, обърнете се към нашия сервиз на Hilti.
Смущение Възможна причина Решение
Буталото е захванато здра-
во в основата

Твърде къс елемент. ▶ Използвайте по-дълъг еле-
мент.

Елемент без кръгла заготовка ▶ Използвайте елемент с кръгла
заготовка за приложение
върху дърво.

Твърде много енергия за наст-
ройване.

▶ Намалете енергийната на-
стройка на «регулиращия
пръстен за енергийна на-
стройка».

Необходимата сила на при-
тискане се увеличава

Разпределение на изгорели оста-
тъци.

▶ Предайте уреда за ремонт.
▶ Почистете гнездото за карту-

ши.
▶ Поставете нова лента за

картуши.
Съпротивлението на спусъ-
ка се увеличава

Разпределение на изгорели оста-
тъци.

▶ Свържете се със сервиз на
Hilti.

«Регулиращият пръстен за
енергийна настройка» е тру-
ден за регулиране

Разпределение на изгорели оста-
тъци.

▶ Предайте уреда за ремонт.
▶ Почистете гнездото за карту-

ши.
▶ Поставете нова лента за

картуши.
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Смущение Възможна причина Решение
Елементът не е забит доста-
тъчно дълбоко

Неправилно положение на бута-
лото в магазинирания уред (при
задействане буталото не е в из-
ходна позиция)

▶ Отстранете лентата със за-
рядите и предайте уреда за
ремонт.

▶ Проверете буталото и буфера.
321

Твърде малко енергия за наст-
ройване

▶ Увеличете енергийната на-
стройка на «регулиращия
пръстен за енергийна на-
стройка».

▶ Използвайте изключително
силен заряд.

Отскачане на буталото поради
твърде висока енергийна на-
стройка.

▶ Намалете енергийната на-
стройка на «регулиращия
пръстен за енергийна на-
стройка».

Буталото заклинва в рецир-
кулацията на отработените
газове

Повредено бутало. ▶ Сменете буталото.
Износване на буфера във вът-
решността на буталото с рецир-
кулация на отработените газове.

▶ Проверете буталото и буфера,
при нужда ги сменете.

▶ Обърнете се към Hilti сервиз,
ако проблемът все още е
налице.

Разпределение на изгорели оста-
тъци.

▶ Предайте уреда за ремонт.
▶ Почистете гнездото за карту-

ши.
▶ Поставете нова лента за

картуши.
Буталото с рециркулация на
отработените газове е зак-
линило. Уредът за директен
монтаж не може да се зад-
вижи.

Разпределение на изгорели оста-
тъци.

▶ Предайте уреда за ремонт.
▶ Почистете гнездото за карту-

ши.
▶ Поставете нова лента за

картуши.
Блокиране поради замърсяване
или бетонни стружки.

▶ Освободете засядането.
318

▶ Ако грешката не е отстранена,
свържете се със сервиз на
Hilti.

Празни изстрели: Уредът за
директен монтаж се задей-
ства, но няма забит елемент

Неправилно положение на бута-
лото в магазинирания уред (при
задействане буталото не е в из-
ходна позиция)

▶ Отстранете лентата със за-
рядите и предайте уреда за
ремонт.

▶ Проверете буталото и буфера.
321

Отскачане на буталото поради
твърде висока енергийна на-
стройка.

▶ Намалете енергийната на-
стройка на «регулиращия
пръстен за енергийна на-
стройка».

Уредът за директен монтаж
не може да се задейства

Уредът за директен монтаж не е
бил притиснат докрай.

▶ Притиснете уреда за директен
монтаж докрай.

DX 6-MX

Магазинът не е зареден.

▶ Заредете магазина.

DX 6-MX

Пластмасови остатъци в магази-
на.

▶ Отворете магазина, отстра-
нете лентата с пирони и
пластмасовите остатъци.
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Смущение Възможна причина Решение
Уредът за директен монтаж
не може да се задейства

Неправилно положение на бута-
лото в магазинирания уред (при
задействане буталото не е в из-
ходна позиция)

▶ Отстранете лентата със за-
рядите и предайте уреда за
ремонт.

▶ Проверете буталото и буфера.
321

DX 6-MX

Пиронът не е позициониран пра-
вилно в магазина.

▶ Заредете отново уреда за
директен монтаж.

Болтоводачът не застопорен
правилно.

▶ Въртете болтоводача или
магазинираното устройство,
докато се застопорят с ясно
щракване. 314

Отскачане на буталото поради
твърде висока енергийна на-
стройка.

▶ Намалете енергийната на-
стройка на «регулиращия
пръстен за енергийна на-
стройка».

Буталото заклинва в болто-
водача

Буталото и/или буферът са пов-
редени.

▶ Отвинтете магазинираното
устройство, проверете бута-
лото и буфера и при нужда ги
сменете.

DX 6-MX

Пластмасови остатъци в магази-
на.

▶ Отворете магазина, отстра-
нете лентата с пирони и
пластмасовите остатъци.

Твърде много енергия за наст-
ройване

▶ Намалете енергийната на-
стройка на «регулиращия
пръстен за енергийна на-
стройка».

Буталото се огъва чрез забиване
без крепежен елемент

▶ Избягвайте празните изстрели.
▶ Проверете буталото за пра-

волинейност и при нужда го
подменете.

Болтоводачът на магазина
заклинва

DX 6-MX

Магазинираното устройство е
повредено.

▶ Сменете магазинираното
устройство.

9.2 Проблеми с крепежни елементи

Смущение Възможна причина Решение
Различни дълбочини на за-
биване

Неправилно положение на бута-
лото

▶ Отстранете лентата със за-
рядите и предайте уреда за
ремонт.

▶ Проверете буталото и буфера,
при нужда ги сменете.

Уредът за директен монтаж е
силно замърсен.

▶ Почистете уреда за директен
монтаж.

▶ При нужда предайте уреда в
сервиз на Hilti за проверка.

Отскачане на буталото поради
твърде висока енергийна на-
стройка.

▶ Намалете енергийната на-
стройка на «регулиращия
пръстен за енергийна на-
стройка».
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Смущение Възможна причина Решение
Елементът се огъва Твърда основа (стомана, бетон). ▶ Увеличете енергийната на-

стройка на «регулиращия
пръстен за енергийна на-
стройка».

▶ Използвайте по-къс пирон.
▶ Използвайте пирон с по-

широки граници на приложе-
ние.

▶ При бетон: Използвайте DX-
Kwik (предварително проби-
ване) → виж 'Наръчник по
скрепителна техника'.

Твърди и/или големи добавъчни
вещества в бетона.

▶ Използвайте DX-Kwik (предва-
рително пробиване).

Армировъчно желязо точно под
бетонната повърхност.

▶ Извършете закрепването на
друго място.

Елементът не е подравнен
по права линия

Неправилен елемент. ▶ Съобразете дължината на
крепежния елемент с дебели-
ната на монтажния компонент.

Неправилно акумулиране на
енергия.

▶ Променете акумулирането на
енергия на уреда за директен
монтаж.

Твърди и/или големи добавъчни
вещества в бетона.

▶ Използвайте DX-Kwik (предва-
рително пробиване).

Армировъчно желязо точно под
бетонната повърхност.

▶ Извършете закрепването на
друго място.

Твърда основа (стомана, бетон). ▶ Увеличете енергийната на-
стройка на «регулиращия
пръстен за енергийна на-
стройка».

▶ Използвайте по-къс пирон.
▶ Използвайте пирон с по-

широки граници на приложе-
ние.

▶ При бетон: Използвайте DX-
Kwik (предварително проби-
ване) → виж 'Наръчник по
скрепителна техника'.

Срутване на бетон Твърди и/или големи добавъчни
вещества в бетона.

▶ Използвайте DX-Kwik (предва-
рително пробиване).

Повреден връх на елемента Твърде много енергия за наст-
ройване.

▶ Намалете енергийната на-
стройка на «регулиращия
пръстен за енергийна на-
стройка».

Използвано е неподходящо бута-
ло.

▶ Подсигурете правилната ком-
бинация бутало / крепежен
елемент.

Повредено бутало. ▶ Сменете буталото.
Пиронът не прониква доста-
тъчно дълбоко в основата

Твърде малко енергия за наст-
ройване

▶ Увеличете енергийната на-
стройка на «регулиращия
пръстен за енергийна на-
стройка».

▶ Използвайте изключително
силен заряд.

Премината е границата на прило-
жение (прекалено твърда осно-
ва).

▶ Използвайте пирон с по-
широки граници на приложе-
ние.
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Смущение Възможна причина Решение
Пиронът не прониква доста-
тъчно дълбоко в основата

Неподходяща система. ▶ Използвайте по-здрава систе-
ма, като напр. DX 76 (PTR).

Елементът не се задържа в
основата

Тънка стоманена основа (4­5 мм) ▶ Използвайте друго акумули-
ране на енергя.

▶ Използвайте пирон за тънки
стоманени основи.

Счупване на елемента
(счупване чрез срязване)

Твърде малко енергия за наст-
ройване

▶ Увеличете енергийната на-
стройка на «регулиращия
пръстен за енергийна на-
стройка».

▶ Използвайте изключително
силен заряд.

Премината е границата на прило-
жение (прекалено твърда осно-
ва).

▶ Използвайте по-силна систе-
ма, като напр. DX 76 (PTR) със
свързани подходящи крепеж-
ни елементи.

Счупване на елемента
(с деформация)

Твърде малко енергия за наст-
ройване

▶ Увеличете енергийната на-
стройка на «регулиращия
пръстен за енергийна на-
стройка».

▶ Използвайте изключително
силен заряд.

Премината е границата на прило-
жение (прекалено твърда осно-
ва).

▶ Използвайте по-силна систе-
ма, като напр. DX 76 (PTR) със
свързани подходящи крепеж-
ни елементи.

Твърде много енергия за наст-
ройване.

▶ Намалете енергийната на-
стройка на «регулиращия
пръстен за енергийна на-
стройка».

Главата на пирона перфори-
ра крепежния материал

Твърде много енергия за наст-
ройване

▶ Намалете енергийната на-
стройка на регулиращия пръс-
тен.

▶ Използвайте по-слаби заряди
(титаниево сиво).

9.3 Проблеми с картушите

Смущение Възможна причина Решение
Лентата за картуши не може
да бъде придвижена

Повредена лента за картуши. ▶ Сменете лентата за картуши.
Уредът за директен монтаж е
силно замърсен.

▶ Почистете уреда за директен
монтаж.

▶ При нужда предайте уреда в
сервиз на Hilti за проверка.

Уредът за директен монтаж е
повреден.

▶ Свържете се със сервиз на
Hilti.

Използвана грешна лента за кар-
туши

▶ Използвайте само лента за
картуши, предвидена за уреда
за директен монтаж.

Лентата за картуши се отст-
ранява трудно.

Уредът за директен монтаж е
прегрял.

▶ Оставете уреда за директен
монтаж да се охлади под
постоянен надзор.

▶ След това внимателно отстра-
нете лентата за картуши от
уреда за директен монтаж.
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Смущение Възможна причина Решение
Лентата за картуши се отст-
ранява трудно.

Разпределение на изгорели оста-
тъци.

▶ Предайте уреда за ремонт.
▶ Почистете гнездото за карту-

ши.
▶ Поставете нова лента за

картуши.
Картушът не може да се
възпламени

Некачествен картуш. ▶ Издърпайте лентата за карту-
ши с един картуш по-нататък.

Уредът за директен монтаж е
замърсен.

▶ Предайте уреда за ремонт.

Лентата за картуши се раз-
топява

При поставянето уредът за ди-
ректен монтаж е притискан твър-
де дълго.

▶ Отстранете лентата със за-
рядите и я подменете с нова
лента със заряди.

▶ Не натискайте твърде дълго,
преди уредът за директен
монтаж да се задейства.

Твърде висока честота на заби-
ване (уредът за директен монтаж
е твърде горещ).

▶ Преустановете незабавно
работа.

▶ Отстранете лентата за картуши
и оставете уреда за директен
монтаж да се охлади.

▶ Никога не превишавайте
препоръчаната максимална
честота на забиване (вижте
Раздел Технически данни).

Картушът се освобождава
от лентата за картуши

Твърде висока честота на заби-
ване (уредът за директен монтаж
е твърде горещ).

▶ Преустановете незабавно
работа.

▶ Отстранете лентата за картуши
и оставете уреда за директен
монтаж да се охлади.

▶ Никога не превишавайте
препоръчаната максимална
честота на забиване (вижте
Раздел Технически данни).

10 Третиране на отпадъци
Hilti продуктите са произведени в по-голямата си част от рециклируемии материали. Предпоставка

за многократното им използване е тяхното правилно разделяне. В много страни Hilti приема обратно
Вашите стари уреди за рециклиране. Попитайте отдела на Hilti за обслужване на клиенти или търговския
Ви консултант.

11 Гаранция на производителя
▶ При въпроси относно гаранционните условия, моля, обърнете се към Вашия местен Hilti партньор.

12 Потвърждение на C.I.P. тест
За страните членки на Рамковата програма за конкурентоспособност и иновации (C.I.P.), които са
извън юрисдикцията на ЕС и на Европейската асоциация за свободна търговия (EFTA), важи следното:
Уредът Hilti DX 6 е конструкционно одобрен и типово проверен. Ето защо върху уреда е поставен знак
за одобрение на PTB с номера на одобрението 1035. По този начин Hilti гарантира съответствието с
разрешения конструктивен тип.

13 Допълнителна информация
Допълнителна информация за управлението, техниката, околната среда, RoHS декларацията
(само за пазарите в Китай и Тайван) и рециклирането ще откриете на следния линк:
qr.hilti.com/manual/?id=2471241&id=2471243
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Тази връзка ще намерите в настоящото ръководство за експлоатация също и като QR код, обозначена
със символа .

Manual de utilizare original
1 Date referitoare la manual de utilizare
1.1 Referitor la acest manual de utilizare
• Atenționare! Înainte de a utiliza produsul, asigurați-vă că ați citit și ați înțeles manualul de utilizare

care însoțește produsul, inclusiv instrucțiunile, indicațiile de siguranță și de avertizare, imaginile și
specificațiile. Familiarizați-vă, în special, cu toate instrucțiunile, indicațiile de siguranță și de avertizare,
imaginile, specificațiile, componentele și funcțiile. În caz de nerespectare a acestora, există pericol de
electrocutare, incendiu, vătămări grave sau accidente mortale. Păstrați manualul de utilizare, inclusiv
toate instrucțiunile, indicațiile de siguranță și avertizare, pentru utilizare ulterioară.

• Produsele sunt destinate utilizatorilor profesioniști, iar operarea cu acestea, întreținerea și
repararea lor sunt activități permise numai personalului autorizat și instruit. Acest personal trebuie să
fie instruit în mod special cu privire la potențialele pericole. Produsul și mijloacele sale auxiliare pot
genera pericole dacă sunt utilizate necorespunzător sau folosite inadecvat destinației de către personal
neinstruit.

• Manualul de utilizare anexat corespunde stadiului tehnologic actual la momentul tipăririi. Găsiți
întotdeauna cea mai recentă versiune online pe pagina de produs Hilti. În acest scop, urmați linkul
sau codul QR din acest manual de utilizare, marcat cu simbolul .

• Manualul de utilizare trebuie să rămână întotdeauna la îndemână, lângă produs. Transmiteți produsul
către alte persoane numai cu acest manual de utilizare.

1.2 Explicitarea simbolurilor
1.2.1 Indicații de avertizare
Indicațiile de avertizare avertizează împotriva pericolelor care apar în lucrul cu produsul. Sunt utilizate
următoarele cuvinte-semnal:

PERICOL
PERICOL !
▶ Pentru un pericol iminent şi direct, care duce la vătămări corporale sau la accidente mortale.

ATENŢIONARE
ATENŢIONARE !
▶ Pentru un pericol iminent şi posibil, care poate duce la vătămări corporale sau la accidente mortale.

AVERTISMENT
AVERTISMENT !
▶ Pentru o situaţie potenţial periculoasă, care poate duce la vătămări corporale sau pagube materiale.

1.2.2 Simboluri în manualul de utilizare
În acest manual de utilizare sunt utilizate următoarele simboluri:

Respectați manualul de utilizare

Indicații de folosire și alte informații utile

Trimitere

Lucrul cu materiale reutilizabile
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Nu aruncați aparatele electrice și acumulatorii în containerele de gunoi menajer

1.2.3 Simboluri în imagini
Următoarele simboluri sunt utilizate în imagini:

Acest numere fac trimitere la figura respectivă de la începutul acestui manual de utilizare.
Numerotarea din imagini atrage atenția asupra etapelor de lucru importante sau asupra
componentelor importante pentru etapele de lucru. Aceste etape de lucru sau compo-
nente sunt evidențiate în text cu numărul corespunzător, de ex. (3).
Numerele pozițiilor sunt utilizate în figura Vedere generală și fac trimitere la numerele
din legendă în paragraful Vedere generală a produsului.

Acest semn are rolul de a stimula atenția dumneavoastră în lucrul cu produsul.

1.3 Simboluri în funcție de produs
1.3.1 Simboluri de ordin general
Simboluri utilizate în combinație cu produsul.

Dacă există pe produs, produsul a fost certificat de acest organism de certificare pentru
piața din SUA și Canada, conform normelor în vigoare.

Atenționare - Piese mici care pot fi înghițite (baterie tip buton)

1.3.2 Semne de obligativitate
Următoarele semne de obligativitate sunt utilizate la produs:

Atenție! Respectați indicațiile.

Folosiți apărătoare pentru cap

Folosiți apărătoare pentru ochi

Folosiți căști antifonice

2 Securitate
2.1 Instrucțiuni de protecție a muncii
Instrucțiuni fundamentale de protecție a muncii

ATENȚIONARE! Citiți toate indicațiile de securitate și de folosire. Neglijențele în respectarea instrucțiunilor
de protecție a muncii și a indicațiilor de folosire pot provoca accidentări grave.
Păstrați toate instrucțiunile de protecție a muncii și instrucțiunile de lucru pentru consultare în viitor.
Suplimentar, aveți în vedere întotdeauna toate prevederile naționale și regionale, precum și restricțiile pentru
utilizarea aparatelor de implantare, elementelor de fixare și accesoriilor.
▶ Nu întreprindeți intervenții neautorizate, respectiv modificări la aparatul de implantare.
▶ Utilizați întotdeauna aparate de implantare, piese de echipare (plăci de reazem, ghidaje de bolțuri, magazii

de alimentare, pistoane și accesorii) și consumabile (elemente de fixare și capse) adaptate reciproc.
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▶ Verificați dacă există eventuale deteriorări la aparatul de implantare și la accesorii. În cazul în care
constatați erori și, ca urmare, exploatarea în siguranță a aparatului de implantare nu mai este garantată,
opriți imediat funcționarea acestuia. Utilizarea aparatului de implantare nu mai este permisă până la
remedierea erorii.
▶ Piesele mobile trebuie să funcționeze impecabil și nu este permis ca acestea să se înțepenească.

Aveți în vedere indicațiile referitoare la curățare și ungere cu ulei din acest manual de utilizare 339.
▶ Toate piesele trebuie să fie montate corect, pentru a asigura funcționarea impecabilă a aparatului de

implantare. Piesele deteriorate trebuie să fie reparate sau schimbate de centrul de service Hilti, dacă
în manualul de utilizare nu există altă precizare.

▶ Utilizați numai capse Hilti DX sau alte capse adecvate, care corespund cerințelor minime de securitate.
332

▶ Utilizați aparatul de implantare numai pentru aplicații de lucru definite în utilizarea conformă cu destinația
332. Nu implantați elemente de fixare într-un material de bază inadecvat, de ex. în material prea

subțire, prea dur sau prea casant. Implantarea în aceste materiale poate cauza ruperea elementului de
fixare, sfărâmarea sau străpungerea materialului. Exemple de materiale inadecvate sunt:
▶ Cordoane de sudură în oțel, fontă, sticlă, marmură, material plastic, bronz, alamă, cupru, material

izolator, cărămidă cu goluri, cărămidă ceramică, table subțiri (< 4 mm) și beton poros.
▶ Aveți în vedere documentul Hilti 'Manualul echipamentului de fixare' sau versiunile corespunzătoare

locale din documentul Hilti 'Ghid tehnic al echipamentului de fixare'. Suplimentar, aveți în vedere
întotdeauna manualul de utilizare al elementului de fixare care urmează să fie implantat.

Cerințe impuse utilizatorului
▶ Operarea sau întreținerea acestui aparat de implantare este permisă numai dacă sunteți autorizat în acest

scop și ați fost instruit asupra pericolelor posibile.
▶ Pe parcursul utilizării, purtați echipamentul dumneavoastră personal de protecție.
▶ Purtați ochelari de protecție și o cască de protecție adecvate.
▶ Purtați mănuși de protecție. Aparatul de implantare poate deveni fierbinte în timpul funcționării.
▶ Purtați căști antifonice. Aprinderea unei încărcături de acționare poate vătăma auzul.
▶ Purtați încălțăminte antiderapantă.
▶ Purtați haine care să vă acopere complet brațele și picioarele.

Securitatea în locul de muncă
▶ Mențineți locul dumneavoastră de muncă în ordine. Eliberați spațiul adiacent zonei de lucru de obiecte

care pot produce vătămări. Dezordinea în zona de lucru poate produce accidente.
▶ Asigurați un iluminat bun al zonei de lucru și, suplimentar, o ventilare suficientă în spațiile închise.
Securitatea persoanelor
▶ Nu presați niciodată aparatul de implantare pe mână sau pe alte părți ale corpului! Nu îndreptați niciodată

aparatul de implantare spre alte persoane! 336
▶ Nu presați aparatul de implantare cu mâna pe magazia de alimentare sau pe ghidajul de bolțuri, piston

sau ghidajul pistonului sau pe un element de fixare introdus. Prin presarea și comprimarea aparatului de
implantare cu mâna, aparatul de implantare poate fi adus în stare pregătită de utilizare, chiar dacă nu
este montat niciun ghidaj de bolțuri. Ca urmare, apare pericol de vătămări grave pentru dumneavoastră
și alte persoane.

▶ Toate persoanele aflate în apropiere trebuie să poarte căști antifonice, apărătoare pentru ochi și cască
de protecție.

▶ Procedați cu atenție, concentrați-vă la ceea ce faceți și lucrați în mod rațional atunci când manevrați un
aparat cu montaj direct. Nu folosiți aparatul de implantare dacă sunteți obosit sau vă aflați sub influența
drogurilor, alcoolului sau medicamentelor. Încheiați lucrul dacă aveți dureri sau nu vă simțiți bine. Un
moment de neatenție în folosirea aparatului de implantare poate duce la accidentări serioase.

▶ Evitați posturile anormale ale corpului. Asigurați-vă o poziție stabilă și păstrați-vă întotdeauna echilibrul.
▶ La acționarea aparatului de implantare, țineți brațele îndoite și nu întinse.
▶ În cursul lucrărilor, alte persoane, în special copiii, trebuie să păstreze distanța față de raza de acțiune.
Manevrarea și folosirea cu precauție a aparatelor cu montaj direct
▶ Folosiți aparatul de implantare numai în conformitate cu destinația sa, în stare impecabilă și nu în scopuri

pentru care nu este prevăzut.
▶ Nu folosiți aparatul de implantare în locuri în care există pericol de incendiu și de explozie.
▶ Asigurați-vă înainte de implantarea elementelor de fixare că nimeni nu se află pe direcția de implantare

în spatele piesei în care vor fi implantate elemente de fixare. Pericol în caz de penetrare a elementelor de
fixare!
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▶ Aveți în vedere ca gura de deschidere a aparatului de implantare să nu fie îndreptată niciodată spre
dumneavoastră sau spre alte persoane.

▶ Țineți aparatul de implantare numai de suprafețele prevăzute ale mânerelor.
▶ Mențineți mânerele uscate, curate și fără urme de ulei și unsoare.
▶ Acționați declanșatorul numai când aparatul de implantare este apăsat perpendicular și complet pe

materialul de bază.
▶ La implantare, mențineți aparatul de implantare întotdeauna perpendicular pe materialul de bază. În acest

fel, diminuați riscul devierii unui element de fixare de pe materialul de bază.
▶ Nu implantați elemente de fixare în găuri existente, exceptând situația în care acest lucru este recomandat

de Hilti.
▶ Nu implantați elemente de fixare deja utilizate - pericol de accidentare! Utilizați un element de fixare nou.
▶ Este interzisă reașezarea unui element de fixare care nu este propulsat suficient de adânc! Elementul de

fixare se poate rupe.
▶ Nu lăsați niciodată nesupravegheat un aparat de implantare încărcat.
▶ Descărcați întotdeauna aparatul de implantare (capsa și elementele de fixare) înaintea lucrărilor de

curățare, service și întreținere, la schimbarea ghidajului de bolțuri, la întreruperea lucrului, precum și în
scopul depozitării.

▶ Transportați și depozitați aparatul de implantare în caseta Hilti prevăzută în acest scop.
▶ Păstrați aparatele de implantare descărcate și neaflate în uz într-un loc uscat, sigur și inaccesibil pentru

copii.
▶ Aplicați întotdeauna aparatul de implantare pe suprafețe netede, plane și libere, care sunt susținute

complet de materialul de bază.
▶ Păstrați distanțele necesare față de margini și distanțele dintre elementele de fixare (vezi capitolul

Distanțe minime 333).
▶ Depozitați aparatele de implantare întotdeauna în locuri uscate, lipsite de substanțe chimice corozive.

Umiditatea și substanțele chimice corozive pot ataca componentele și pot afecta funcționarea aparatului
de implantare și, prin urmare, exploatarea în condiții de siguranță a acestuia.

Manevrarea și folosirea cu precauție a aparatelor cu montaj direct
▶ Folosiți aparatul de implantare numai în conformitate cu destinația sa, în stare impecabilă și nu în scopuri

pentru care nu este prevăzut.
▶ Nu folosiți aparatul de implantare în locuri în care există pericol de incendiu și de explozie.
▶ Asigurați-vă înainte de implantarea elementelor de fixare că nimeni nu se află pe direcția de implantare

în spatele piesei în care vor fi implantate elemente de fixare. Pericol în caz de penetrare a elementelor de
fixare!

▶ Aveți în vedere ca gura de deschidere a aparatului de implantare să nu fie îndreptată niciodată spre
dumneavoastră sau spre alte persoane.

▶ Țineți aparatul de implantare numai de suprafețele prevăzute ale mânerelor.
▶ Mențineți mânerele uscate, curate și fără urme de ulei și unsoare.
▶ Acționați declanșatorul numai când aparatul de implantare este apăsat perpendicular și complet pe

materialul de bază.
▶ La implantare, mențineți aparatul de implantare întotdeauna perpendicular pe materialul de bază. În acest

fel, diminuați riscul devierii unui element de fixare de pe materialul de bază.
▶ Nu implantați elemente de fixare în găuri existente, exceptând situația în care acest lucru este recomandat

de Hilti.
▶ Nu implantați elemente de fixare deja utilizate - pericol de accidentare! Utilizați un element de fixare nou.
▶ Este interzisă reașezarea unui element de fixare care nu este propulsat suficient de adânc! Elementul de

fixare se poate rupe.
▶ Nu lăsați niciodată nesupravegheat un aparat de implantare încărcat.
▶ Descărcați întotdeauna aparatul de implantare (capsa și elementele de fixare) înaintea lucrărilor de

curățare, service și întreținere, la schimbarea ghidajului de bolțuri, la întreruperea lucrului, precum și în
scopul depozitării.

▶ Transportați și depozitați aparatul de implantare în caseta Hilti prevăzută în acest scop.
▶ Păstrați aparatele de implantare descărcate și neaflate în uz într-un loc uscat, sigur și inaccesibil pentru

copii.
▶ Aplicați întotdeauna aparatul de implantare pe suprafețe netede, plane și libere, care sunt susținute

complet de materialul de bază.
▶ Păstrați distanțele necesare față de margini și distanțele dintre elementele de fixare (vezi capitolul

Distanțe minime 333).
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▶ Depozitați aparatele de implantare întotdeauna în locuri uscate, lipsite de substanțe chimice corozive.
Umiditatea și substanțele chimice corozive pot ataca componentele și pot afecta funcționarea aparatului
de implantare și, prin urmare, exploatarea în condiții de siguranță a acestuia.

▶ O implantare lângă un element portant poate duce la mutarea sau înclinarea ușoară a elementelor de
fixare din magazia de alimentare. Ca urmare, apare pericol de vătămări sau deteriorări la aparatul de
implantare.

▶ Verificați înainte de implantarea dacă în materialul de bază există conductori electrici, conducte de apă
și conducte de gaz.

▶ Pentru informații detaliate, citiți Hilti 'Manualul echipamentului de fixare' sau documentul corespunzător
local Hilti 'Ghid tehnic al echipamentului de fixare'. Un link către versiunea online pentru Hilti 'Manualul
echipamentului de fixare' găsiți la finalul acestui manual de utilizare. Luați în considerare simbolul .

Măsuri termice de securitate
▶ Nu depășiți frecvența de implantare maximă recomandată în capitolul Date tehnice.
▶ Dacă aparatul de implantare s-a supraîncălzit sau banda de capse se deformează sau se topește,

îndepărtați banda de capse și lăsați aparatul de implantare să se răcească.
▶ Nu demontați aparatul de implantare când acesta este fierbinte. Lăsați aparatul de implantare să se

răcească.
Pericol de explozie în cazul capselor
▶ Utilizați numai capse care sunt adecvate, respectiv avizate pentru aparatul de implantare.
▶ Îndepărtați banda de capse când faceți o pauză de lucru, ați încheiat lucrarea sau transportați aparatul

de implantare.
▶ Nu încercați să îndepărtați cu forța elemente de fixare și/ sau capse din banda magaziei de alimentare

sau din aparatul de implantare.
▶ Depozitați capsele nefolosite corespunzător prevederilor de depozitare pentru capsele aparatelor de

implantare acționate cu pulbere (de ex. uscat, temperatură între 5 °C și 25 °C) și într-un loc închis.
▶ Nu lăsați la întâmplare benzile de capse nefolosite sau parțial folosite. Adunați benzile de capse

consumate și depozitați benzile de capse într-un loc adecvat.
▶ Respectați toate indicațiile referitoare la securitate, manevrare și depozitare din fișa cu datele de securitate

a capselor.

3 Descriere
3.1 Vedere generală a produsului (aparat de implantare) 1

@ Inel de reglare energie de implantare
; Manșon de ghidaj
= Ghidajul de retur al pistonului de gaz evacuat
% Pistoanele
& Segmenți
( Tasta pentru deblocare «Inel de reglare ener-

gie de implantare»
) Carcasă
+ Canalul capsei (ejectare)
§ Canalul capsei (inserție)
/ Declanșator
: Fante de aerisire
∙ Interfață de montaj pentru accesorii
$ Suprafețele mânerelor
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3.2 Vedere generală a produsului (ghidajele de bolțuri) 2
@ Tasta pentru deblocare (ghidajul de bolțuri)
; Tampon
= Închizătorul magaziei de alimentare
% Tasta pentru deblocare (închizătorul maga-

ziei de alimentare)

& Detectorul de cuie cu indicator de reîncăr-
care (roșu)

( Tub interschimbabil pentru ghidajul de
bolțuri

3.3 Elemente de comandă la aparatul de implantare
Pe aparatul de implantare există următoarele elemente de comandă:

Tasta pentru deblocare «Inel de reglare energie de implantare»
Tasta deblochează «Inelul de reglare pentru energia de implantare»
sau este folosită pentru demontarea ghidajului de retur al pistonului
de gaz evacuat.

Tasta pentru deblocare pentru ghidajul de bolțuri (A)
Tasta deblochează ghidajul de bolțuri (aparatul de implantare simplă
și magazia de alimentare) pentru schimbarea ghidajului de bolțuri
sau curățarea aparatului de implantare.
Tasta pentru deblocare a închizătorului magaziei de alimentare
(B)
Tasta deblochează închizătorul magaziei de alimentare pentru
introducerea prin glisare a elementelor de fixare.

3.4 Utilizarea conformă cu destinația
DX 6-F8
DX 6-MX

Produsul descris este un aparat de implantare a bolțurilor pentru implantarea de cuie, bolțuri și elemente
de fixare în beton, oțel și gresie calcaroasă.

DX 6-IE-L/-XL

Produsul descris este un aparat de implantare a bolțurilor pentru implantarea elementelor de fixare a
materialelor izolante în beton, zidărie, oțel și gresie calcaroasă.

3.5 Cerințe asupra capselor

ATENŢIONARE
Pericol de vătămare cauzat de o explozie neaşteptată! În cazul capselor care nu îndeplinesc cerinţele
minime de securitate, se pot forma depuneri din pulbere nearsă. Urmarea poate consta într-o explozie
bruscă şi vătămări grave asupra utilizatorului şi persoanelor din preajmă.
▶ Utilizaţi exclusiv capse care corespund cerinţelor minime de securitate prevăzute în reglementările legale

şi locale din zona dumneavoastră!
▶ Respectaţi intervalele de întreţinere curentă şi dispuneţi curăţarea regulată a aparatului de implantare de

către Hilti-Service!
Utilizați numai capse Hilti DX listate în acest tabel sau alte capse adecvate care corespund cerințelor minime
de securitate:
• Pentru țările UE și EFTA, precum și pentru Regatul Unit, capsele conforme CE trebuie să respecte

EN 16264 și să poarte marcajul CE.
• Pentru SUA, regula este următoarea: capsele trebuie să corespundă dispozițiilor ANSI A10.3-2020.
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• Pentru statele C.I.P. din afara Europei, capsele trebuie să aibă o avizare C.I.P. pentru aparatul de
implantare utilizat DX.

• Pentru restul țărilor, capsele trebuie să treacă testul referitor la reziduuri conform EN 16264 și este
necesară o declarație corespunzătoare a producătorului.

Capse compatibile
Denumirea de comandă Culoare Grosime
6.8/11 M10 Titan Puternic
6.8/11 M10 Negru Extra puternic

3.6 Informații referitoare la domeniile aplicative
Pentru a obține mai multe informații despre domeniile aplicative, aveți în vedere pagina de produse Hilti.

4 Date tehnice
4.1 Proprietăți ale produsului

DX 6 DX 6-MX DX 6–XIE-L/-XL
Generația produsului 02 02 02
Greutate 3,37 kg 3,63 kg 3,43 kg

Lungime (aparatul de implantare) 475 mm 485 mm 547 mm …
607 mm

Lungime (elementul de fixare) 13 mm …
72 mm

13 mm …
72 mm

20 mm …
200 mm

Frecvența maximă reco-
mandată de implantare

/ [h] 700 700 700
/ [s] 0,2 0,2 0,2

Forța de apăsare necesară 174 N … 200 N 174 N … 200 N 174 N … 200 N
Cursa de acțiune prin presare 19 mm 19 mm 19 mm
Temperatura ambiantă (depozitarea și apli-
cația de lucru)

−15 ℃ … 50 ℃ −15 ℃ … 50 ℃ −15 ℃ … 50 ℃

4.2 Distanțe minime și distanțe față de margine
La fixare, trebuie să respectați distanțele minime între elementele de fixare și marginile materialului de bază.
Aceste distanțe minime pot varia în funcție de aplicații și combinații de materiale de bază și elemente de fixare.
Găsiți informații exacte privind distanțele minime pentru aplicația dumneavoastră de lucru și elementele de
fixare în următoarele documente:
• Hilti Manual tehnic pentru echipamentul de fixare→ (QR: DFTM)
• Fișă cu date de securitate a produsului pentru elementul de fixare
• Versiunea locală a documentului Hilti Ghid tehnic al echipamentului de fixare

4.3 Informații referitoare la zgomot și vibrații
Condiții cadru
Valorile acustice enumerate au fost determinate în următoarele condiții cadru:
Capsă utilizată Calibrul 6.8/11 negru
Reglarea energiei 6
Aplicabilitatea Fixarea lemnului de 24 mm pe beton (C40) cu X-P47 P8

Datele privind zgomotul conform EN 15895
Nivelul puterii acustice (LWA) 106 ±2 dB
Nivelul presiunii acustice emise (LpA) 103 ±2 dB
Nivelul de vârf al presiunii acustice emise (LpCpeak) 134 ±2 dB
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Informații privind vibrațiile conform EN 2006/42/EG
Emisia de vibrații < 2,5 m/s²

5 Pregătirea lucrului
▶ Înaintea tuturor lucrărilor de pregătire și întreținere, asigurați-vă că aparatul de implantare este complet

descărcat 335 (benzile de capse și elementele de fixare).
▶ Dacă rezistența la introducerea unei benzi de capse este neobișnuit de mare, verificați dacă banda de

capse este compatibilă cu acest aparat de implantare.
▶ Verificați montajul corect al tuturor accesoriilor montate.

Citiți și aveți în vedere indicațiile de securitate, de montaj și de utilizare din manualul de utilizare al
accesoriului.

5.1 Cârlig pentru schelă (accesoriu)
Pentru o acroșare de scurtă durată la o balustradă sau la o centură de unelte, se poate monta cârligul pentru
schelă Hilti (accesoriu). Pentru montare urmați instrucțiunile de montaj atașate la accesoriu.

O copie a instrucțiunilor de montaj există la finalul acestui manualul de utilizare.

Aparatul de implantare trebuie să fie asigurat suplimentar cu firul de susținere a accesoriului de lucru Hilti.

5.2 Montarea aparatului de implantare 3
1. Asigurați-vă că nu se află nicio bandă de capse în aparatul de implantare.
2. Aduceți marcajele cu săgeată pe o linie și introduceți ghidajul de retur al pistonului de gaz evacuat în

carcasă.
3. Introduceți pistonul în aparatul de implantare.
4. Montați un ghidaj de bolțuri. 334

5.3 Demontarea aparatului de implantare 4

ATENŢIONARE
Pericol de vătămare cauzat de o declanşare involuntară! Un aparat de implantare încărcat poate fi
adus în stare pregătită de utilizare în orice moment. Implantările declanşate involuntar pot periclita propria
dumneavoastră persoană şi alte persoane.
▶ Descărcaţi întotdeauna aparatul de implantare (capsele şi elementele de fixare) când întrerupeţi lucrul cu

aparatul de implantare.
▶ Înaintea tuturor activităţilor de întreţinere curentă, curăţare şi echipare, asiguraţi-vă că în aparatul de

implantare nu există capse şi niciun element de fixare.

1. Îndepărtați ghidajul de bolțuri. 334
2. Apăsați și țineți apăsată tasta pentru deblocare «Inel de reglare energie de implantare».
3. Rotiți «inelul de reglare pentru energia de implantare» în sens antiorar până la poziția de demontare.
4. Trageți ghidajul de retur al pistonului de gaz evacuat afară din carcasă.

5.4 Schimbarea ghidajului de bolțuri
Demontarea ghidajului de bolțuri
1. Apăsați și țineți apăsată tasta pentru deblocare de la ghidajul de bolțuri.
2. Rotiți ghidajul de bolțuri până la opritor în sens antiorar.
3. Trageți afară ghidajul de bolțuri cu pistonul.
4. Trageți pistonul afară din ghidajul de bolțuri.
5. Separați tamponul prin îndoire de la ghidajul de bolțuri.
Montarea ghidajului de bolțuri
6. Așezați tamponul pe ghidajul de bolțuri.
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7. Puneți ghidajul de bolțuri centrat pe piston și introduceți ghidajul de bolțuri centrat în ghidajul de retur al
pistonului de gaz evacuat.

8. Rotiți ghidajul de bolțuri în sens orar, până la fixarea în poziție.
▶ Ghidajul de bolțuri este blocat.

5.5 Încărcarea aparatului de implantare simplă 5
▶ Introduceți prin glisare elementul de fixare din față în ghidajul de bolțuri, până când șaiba elementului de

fixare este reținută în ghidajul de bolțuri.

5.6 Încărcarea aparatului de implantare (magazia de alimentare) 6
DX 6-MX

Pot fi implantate elemente de fixare până când magazia de alimentare este complet goală. Când în
magazia de alimentare nu se mai află niciun element de fixare, aparatul de implantare cu magazie nu
mai poate fi presat complet.
• Începând cu trei elemente de fixare rămase în magazia de alimentare → Se poate reîncărca o

bandă de elemente de fixare având zece poziții.
• Începând cu două elemente de fixare rămase în magazia de alimentare → Indicatorul de reîncărcare

(roșu) apare în detectorul de cuie.

1. Deschideți magazia de alimentare, apăsând tasta pentru deblocare (închizătorul magaziei de alimentare).
2. Introduceți banda de zece poziții cu elemente în magazia de alimentare.

5.7 Descărcarea aparatului de implantare
▶ Alegeţi una din următoarele alternative.

Alternativă 1/2
▶ Dacă următoarea dotare există, executaţi suplimentar această manevră:

DX 6-F8

Descărcarea aparatului de implantare
▶ Trageți banda de capse afară din canalul pentru capsă.
▶ Trageți elementul de fixare afară din aparatul de implantare.

Alternativă 2/2
▶ Dacă următoarea dotare există, executaţi suplimentar această manevră:

DX 6-MX

Descărcarea aparatului de implantare (magazia de alimentare)
▶ Trageți banda de capse afară din canalul pentru capsă.
▶ Deschideți magazia de alimentare, apăsând tasta pentru deblocare (închizătorul magaziei de

alimentare).
▶ Îndepărtați banda cu elemente de fixare.

5.8 Încărcarea benzii de capse 7
▶ Introduceți prin glisare banda de capse cu capătul îngust spre înainte de jos în mânerul aparatului de

implantare, până când banda de capse a intrat complet în aparatul de implantare.
Dacă utilizați o bandă de capse începută:
Trageți complet banda de capse introdusă cu mâna în sus afară din aparatul de implantare, până
când o capsă nefolosită se află în locașul pentru capsă
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6 Modul de utilizare
ATENŢIONARE

Pericol de vătămare cauzat de o declanşare involuntară! Un aparat de implantare încărcat poate fi
adus în stare pregătită de utilizare în orice moment. Implantările declanşate involuntar pot periclita propria
dumneavoastră persoană şi alte persoane.
▶ Descărcaţi întotdeauna aparatul de implantare (capsele şi elementele de fixare) când întrerupeţi lucrul cu

aparatul de implantare.
▶ Înaintea tuturor activităţilor de întreţinere curentă, curăţare şi echipare, asiguraţi-vă că în aparatul de

implantare nu există capse şi niciun element de fixare.

ATENŢIONARE
Pericol provocat de suprafețele fierbinți! Aparatul de implantare se poate înfierbânta în timpul utilizării.
▶ Purtați mănuși de protecție.
▶ Lăsați aparatul de implantare să se răcească.

▶ Verificați înainte de fiecare punere în funcțiune alegerea combinației corecte formate din ghidajul de
bolțuri, piston, elementele de fixare și capsă.

▶ Verificați la începerea lucrului dacă toate dispozitivele de protecție sunt montate și funcționează fără
erori. Toate piesele trebuie să fie montate corect și să îndeplinească toate condițiile, pentru a asigura
funcționarea impecabilă a aparatului de implantare.

▶ Aveți în vedere indicațiile de securitate și de avertizare din acest manual de utilizare și de pe produs.
Indicații de folosire referitoare la securitate
Imagine exemplifica-
toare

Descriere

Nu presați aparatul pe părți ale corpului!
Prin apăsarea pe o parte a corpului (de ex. mână), aparatul de implantare este
adus în stare pregătită de utilizare. În acest fel, apare pericol de implantare în
părți ale corpului.

Nu retractați niciodată magazia de alimentare sau alte ghidaje de bolțuri
cu mâna!
Prin retractarea cu mâna a magaziei de alimentare sau a unui alt ghidaj de
bolțuri, aparatul de implantare poate fi adus în starea pregătită de utilizare. În
acest fel, apare pericol de implantare în părți ale corpului.

6.1 Reglarea energiei de implantare
Alegeți reglajul energiei corespunzător aplicației de lucru. Începeți întotdeauna cu energia de implantare
minimă, dacă nu există valori experimentale.
1. Apăsați și țineți apăsată tasta pentru deblocare «Inel de reglare energie de implantare».
2. Rotiți «inelul de reglare al energiei de implantare» pe treapta de energie dorită.

Trepte de energie:
• 1 = Energia cea mai scăzută
• 8 = Energia cea mai înaltă

3. Verificați dacă fixarea s-a realizat corect, conform manualului de utilizare al elementului de fixare.

6.2 Implantarea elementului de fixare 8

Înainte de începerea lucrului, familiarizați-vă cu caracteristicile elementului de fixare utilizat și cu
prevederile tehnice pentru aplicație. Citiți manualul de utilizare pentru elementul de fixare respectiv.
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▶ Dacă următoarea dotare există, executaţi suplimentar această manevră:
DX 6-F8

▶ Poziționați aparatul de implantare.
▶ Țineți aparatul de implantare drept și perpendicular pe suprafața de lucru (1).
▶ Presați aparatul de implantare până la opritor (2).
▶ Acționați declanșatorul imediat ce aparatul de implantare este apăsat la maxim (3).
▶ Elementul de fixare va fi implantat.

Aveți în vedere să acționați declanșatorul întotdeauna complet.

▶ Luați aparatul de implantare de pe suprafața de lucru.
▶ Poziționați aparatul de implantare pe următorul loc și repetați pașii.

7 Comportamentul în caz de avarii

PERICOL
Pericol de vătămare cauzat de aparatul de implantare neasigurat! Dacă aparatul de implantare se
înțepenește în starea comprimată sau o capsă nu se aprinde, aparatul de implantare poate fi încărcat și
neasigurat. Declanșarea involuntară a unei implantări poate cauza vătămări grave.
▶ Asigurați-vă în fiecare moment că aparatul de implantare nu este îndreptat spre dumneavoastră sau spre

alte persoane.
▶ Luați degetul de pe declanșator și nu aduceți membrele în fața gurii ghidajului de bolțuri.
▶ Țineți întotdeauna sub supraveghere un aparat de implantare neasigurat.
▶ Desfaceți partea înțepenită. 337
▶ După 2-3 implantări eșuate fără un zgomot de aprindere cu zgomot specific clar și cu elemente de fixare

semnificativ mai puțin propulsate în material, vă rugăm să procedați după cum urmează: 338
▶ Dacă o capsă nu se aprinde, procedați după cum urmează: 337

7.1 Aparatul de implantare se înțepenește și nu permite distanțarea

PERICOL
Pericol de vătămare cauzat de aparatul de implantare neasigurat! Dacă aparatul de implantare se
înțepenește în starea comprimată sau o capsă nu se aprinde, aparatul de implantare poate fi încărcat și
neasigurat. Declanșarea involuntară a unei implantări poate cauza vătămări grave.
▶ Asigurați-vă în fiecare moment că aparatul de implantare nu este îndreptat spre dumneavoastră sau spre

alte persoane.
▶ Luați degetul de pe declanșator și nu aduceți membrele în fața gurii ghidajului de bolțuri.
▶ Țineți întotdeauna sub supraveghere un aparat de implantare neasigurat.
1. Presați aparatul de implantare pentru cel puțin 30 secunde și declanșați aparatul de implantare din nou.
2. Luați aparatul de implantare de pe suprafața de lucru.
▶ Aveți în vedere ca acesta să nu fie orientat spre dumneavoastră sau spre alte persoane!

3. Încercați să trageți ghidajul de bolțuri cu mâna în poziția inițială.
▶ Luați mână de pe declanșator și nu interveniți cu membrele în fața gurii aparatului!

4. Trageți imediat banda de capse afară din aparatul de implantare.
▶ Dacă banda de capse nu se poate îndepărta:
▶ Lăsați aparatul de implantare să se răcească într-un loc sigur sub supraveghere.
▶ Asigurați-vă în fiecare moment că aparatul de implantare nu este îndreptat spre dumneavoastră

sau spre alte persoane.
▶ Luați legătura cu centrul de service Hilti.

5. Executați o lucrare de servisare a aparatului. 339

7.2 Capsa nu se aprinde la temperaturi de lucru foarte ridicate
Asigurați-vă în fiecare moment că aparatul de implantare nu este îndreptat spre dumneavoastră sau
spre alte persoane!
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Temperatura normală de lucru depinde de condițiile de mediu și de aplicație (de exemplu, frecvența
de implantare) și poate varia, prin urmare, într-un anumit interval. O temperatură de lucru foarte
ridicată se manifestă prin confort redus la utilizare (de exemplu, suprafețele mânerelor sunt neobișnuit
de fierbinți chiar și cu mănuși) și primele ușoare limitări funcționale.

1. Presați aparatul de implantare pentru cel puțin 30 secunde și declanșați aparatul de implantare din nou.
2. Dacă nici acum capsa nu se aprinde, așteptați 30 secunde și luați aparatul de implantare de pe suprafața

de lucru.
3. Trageți imediat banda de capse afară din aparatul de implantare.
▶ Dacă banda de capse nu se poate îndepărta:
▶ Lăsați aparatul de implantare să se răcească într-un loc sigur sub supraveghere.
▶ Luați legătura cu centrul de service Hilti.

4. Aduceți capsa într-un loc de păstrare sigur.
5. Evacuați ca deșeu capsele neaprinse.
▶ Aveți în vedere prescripțiile locale de eliminare a deșeurilor.

6. Executați o lucrare de servisare a aparatului. 339
7. Lăsați aparatul de implantare să se răcească și continuați lucrarea dumneavoastră cu o bandă de capse

nouă.

7.3 Capsa nu se aprinde la temperatura normală de lucru

Temperatura normală de lucru depinde de condițiile de mediu și de aplicație (de exemplu, frecvența
de implantare) și poate varia, prin urmare, într-un anumit interval.

1. Opriți lucrul imediat și îndepărtați banda de capse și elementele de fixare.
2. Descărcați aparatul de implantare (capsele și elementele de fixare) și demontați aparatul de implantare.

334
3. Verificați alegerea corectă a combinației dintre ghidajele de bolțuri, piston, elementele de fixare și capsă.
4. Verificați pistonul și, în funcție de aparatul de implantare, tamponul, opritorul de piston sau frâna pistonului

pentru a detecta uzura și schimbați componentele după caz. 340
5. Curățați și ungeți cu ulei aparatul de implantare. 339
▶ Dacă problema persistă după măsurile menționate mai sus, utilizarea aparatului de implantare nu mai

este permisă.
▶ Dispuneți verificarea aparatului de implantare de către centrul de service Hilti și repararea lui, după

caz.
Funcționarea normală a aparatului produce un anumit grad de murdărie și o uzură a componentelor
relevante pentru funcționare.
Executați regulat lucrarea de servisare a aparatului. Verificați pistonul și tamponul în caz de folosire
intensă a aparatului de implantare zilnic sau cel mai târziu după numărul prestabilit de implantări
specificat în capitolul "Intervale de întreținere și efectuarea servisării aparatului" 339. Intervalul
corespunde ciclului de curățare normal al aparatului de implantare. Ciclurile de întreținere și
curățare se bazează pe o utilizare tipică a aparatului.

8 Îngrijirea și întreținerea

8.1 Îngrijirea aparatului de implantare
Utilizați pentru curățare exclusiv accesoriile de curățare Hilti din setul de livrare sau material de calitate
echivalentă. În niciun caz nu utilizați pentru curățare aparate de pulverizare, cu aer comprimat, curățătoare
cu înaltă presiune, solvenți sau apă.
Pentru întreținerea și lubrifierea componentelor aparatelor de implantare, utilizați întotdeauna spray Hilti.
Nu utilizați niciodată unsori, deoarece utilizarea de unsori poate provoca disfuncționalități ale aparatului de
implantare.
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AVERTISMENT
Pericol de deteriorări la aparatul de implantare! Corpurile străine se pot înţepeni în aparatul de implantare
şi pot deteriora aparatul de implantare la declanşare.
▶ Împiedicaţi pătrunderea de corpuri străine în interiorul aparatului de implantare.
▶ Curățați regulat partea exterioară a aparatului de implantare cu o cârpă de curățat ușor umezită.
▶ Mențineți fantele de aerisire libere și utilizați aparatul de implantare numai cu fantele de aerisire libere.

8.2 Întreținerea

ATENŢIONARE
Substanțe periculoase! Murdăria din aparatele DX conține substanțe care vă pot periclita sănătatea.
▶ Pe parcursul curățării nu inhalați praf sau murdărie.
▶ Țineți praful și murdăria la distanță de alimente.
▶ Spălați mâinile după curățarea aparatului de implantare.
▶ Curățați aparatul de implantare și utilizați spray Hilti corespunzător prescripțiilor din manualul de utilizare.

În acest fel, evitați disfuncționalitățile.
1. Verificați regulat dacă există deteriorări la toate piesele exterioare ale aparatului de implantare.
2. Verificați regulat funcționarea impecabilă la toate elementele de comandă.
3. Utilizați aparatul de implantare numai cu capse adecvate și cu reglajul recomandat al energiei.
▶ Capsele greșite sau reglajele greșite ale energiei de implantare pot duce la ieșirea din funcțiune

prematură a aparatului de implantare.

8.3 Intervale de întreținere și efectuarea lucrărilor de servisare a aparatului
Intervale de întreținere
Intervalele de întreținere depind întotdeauna de intensitatea utilizării.
Lucrarea de întreținere în așteptare Interval
Verificarea pistonului și, în funcție de aparatul
de implantare, a opritorului de piston, a frânei
pistonului sau a tamponului 340

Zilnic (în caz de folosire intensă)

Efectuarea lucrării de servisare a aparatului:
• Curățare 339
• Verificări suplimentare 340

Cel mai târziu după
2.500
implantări

Întreținerea aparatului de către centrul de
service Hilti

Cel mai târziu după
30.000
implantări

Executați o lucrare suplimentară de servisare a aparatului, dacă se ajunge în următoarele situații:
▶ Apar fluctuații de energie (se recunoaște după adâncimea de penetrare neuniformă a elementului de

fixare).
▶ Survin aprinderi eșuate ale capsei (capsa nu este aprinsă).
▶ Confortul de operare scade sensibil:
▶ Presiunea necesară de apăsare crește sensibil.
▶ Rezistența la declanșare crește.
▶ Reglajul pentru energia de implantare nu permite modificarea decât cu dificultate.
▶ Banda de capse nu se poate îndepărta decât cu greutate.

8.3.1 Curățarea și ungerea cu ulei a aparatului de implantare 9

Folosiți exclusiv spray Hilti. Utilizarea altor lubrifianți poate provoca disfuncționalități sau deteriora
aparatul de implantare.

1. Descărcați aparatul de implantare (capsele și elementele de fixare) și demontați aparatul de implantare.
334

2. Curățați segmenții cu peria plată din pachetul de livrare, până când segmenții au mobilitate liberă.
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3. Curățați opritorul ghidajului de bolțuri cu peria plată.
4. Ungeți cu ulei opritorul ghidajului de bolțuri și ștergeți ușor opritorul cu o cârpă.
5. Curățați ghidajul de retur al pistonului de gaz evacuat pe interior cu peria rotundă mare din pachetul de

livrare.
6. Ungeți cu ulei opritorul ghidajului de retur al pistonului de gaz evacuat pe interior.
7. Curățați capătul din spate al ghidajului de retur al pistonului de gaz evacuat și știfturile cu peria plată.
8. Ungeți cu ulei știfturile și ștergeți apoi ușor știfturile cu o cârpă.
9. Curățați locașul conic pentru capsă cu peria conică din pachetul de livrare.
10. Curățați canalul capsei cu tachetul din pachetul de livrare.

8.3.2 Verificări suplimentare în cadrul lucrării de servisare a aparatului
ATENŢIONARE

Pericol de accidentare! Defecarea unui tampon, unui piston sau a plăcii de reazem poate cauza un risc
major de disfuncţionalităţi.
▶ Verificaţi uzura tamponului şi pistonului şi înlocuiţi-le în caz de deteriorări.
▶ Nu manipulaţi pistonul.
▶ Nu încercaţi să reparaţi un piston defect prin mijloace proprii, de ex. prin polizarea vârfului.
1. Înlocuiți pistonul dacă observați unul dintre următoarele aspecte:
▶ Pistonul este rupt.
▶ Pistonul este uzat puternic (de ex. ruperea înălțăturii inelare de pe circumferință la vârful pistonului

mai mult de 90°)
▶ Pistonul este strâmb (verificare prin rulare pe o suprafață netedă).

2. Înlocuiți frâna pistonului dacă observați unul dintre următoarele aspecte:
▶ Inelul metalic al tamponului este rupt sau se desface.
▶ Tamponul nu mai poate sta pe ghidajul de bolțuri.
▶ Sub inelul metalic se observă o fricțiune punctuală intensă a cauciucului.
▶ Pistonul se înțepenește în tampon.

8.4 Verificarea finală a aparatului de implantare
▶ Verificați după lucrările de îngrijire și întreținere dacă toate dispozitivele de protecție sunt montate și dacă

funcționează fără defecțiuni.

9 Asistență în caz de avarii

9.1 Probleme cu aparatul de implantare
Înainte de a începe remedierea defecțiunilor, asigurați-vă că nicio capsă nu se află în aparatul de

implantare. Dacă nu puteți înlătura capsele, luați legătura cu centrul de service Hilti.
În cazul avariilor care nu sunt prezentate în acest tabel sau pe care nu le puteți remedia prin mijloace proprii,
vă rugăm să vă adresați centrul nostru de service Hilti.
Avarie Cauza posibilă Soluţie
Pistonul înțepenit în materialul
de bază

Element prea scurt. ▶ Utilizați un element mai lung.
Element fără rondelă ▶ Utilizați elementul cu rondela

pentru aplicații de lucru pe
lemn.

Energia de implantare prea mare. ▶ Diminuați energia de implantare
cu «inelul de reglare pentru
energia de implantare».

Presiunea necesară de apă-
sare crește

Acumulare de resturi provenite din
ardere.

▶ Executați o lucrare de servisare
a aparatului.

▶ Curățați locașul pentru capsă.
▶ Introduceți o bandă de capse

nouă.
Rezistența opusă de
declanșator crește

Acumulare de resturi provenite din
ardere.

▶ Luați legătura cu centrul de
service Hilti.
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Avarie Cauza posibilă Soluţie
«Inelul de reglare pentru ener-
gia de implantare» permite
repoziționarea doar cu dificul-
tate

Acumulare de resturi provenite din
ardere.

▶ Executați o lucrare de servisare
a aparatului.

▶ Curățați locașul pentru capsă.
▶ Introduceți o bandă de capse

nouă.
Elementul nu este implantat
suficient de adânc

Poziție eronată a pistonului în apa-
ratul cu magazie (pistonul nu este
în poziția inițială la declanșare)

▶ Îndepărtați banda de capse și
executați lucrarea de servisare
a aparatului.

▶ Verificați pistonul și tamponul.
340

Energia de implantare prea scăzută ▶ Majorați energia de implantare
de la «inelul de reglare pentru
energia de implantare».

▶ Utilizați o capsă extra-puternică.
Ricoșeuri ale pistonului din cauze
energiei de implantare prea ridica-
te.

▶ Diminuați energia de implantare
de la «inelul de reglare pentru
energia de implantare».

Pistonul se înțepenește în
ghidajul de retur al pistonului
de gaz evacuat

Piston deteriorat. ▶ Schimbați pistonul.
Fricțiune a tamponului în interiorul
ghidajului de retur al pistonului de
gaz evacuat.

▶ Verificați pistonul și tamponul,
dacă este necesar schimbați-le.

▶ Luați legătura cu centrul de
service Hilti dacă problema
persistă.

Acumulare de resturi provenite din
ardere.

▶ Executați o lucrare de servisare
a aparatului.

▶ Curățați locașul pentru capsă.
▶ Introduceți o bandă de capse

nouă.
Ghidajul de retur al pistonului
de gaz evacuat este înțepenit.
Aparatul de implantare nu
permite distanțarea.

Acumulare de resturi provenite din
ardere.

▶ Executați o lucrare de servisare
a aparatului.

▶ Curățați locașul pentru capsă.
▶ Introduceți o bandă de capse

nouă.
Înțepenire din cauza murdăriei sau
așchiilor de beton.

▶ Desfaceți partea înțepenită.
337

▶ Dacă eroarea se menține, luați
legătura cu centrul de service
Hilti.

Implantare în gol: Aparatul
de implantare a declanșat,
însă nu a fost implantat niciun
element

Poziție eronată a pistonului în apa-
ratul cu magazie (pistonul nu este
în poziția inițială la declanșare)

▶ Îndepărtați banda de capse și
executați lucrarea de servisare
a aparatului.

▶ Verificați pistonul și tamponul.
340

Ricoșeuri ale pistonului din cauze
energiei de implantare prea ridica-
te.

▶ Diminuați energia de implantare
de la «inelul de reglare pentru
energia de implantare».

Aparatul de implantare nu se
poate declanșa

Aparatul de implantare nu a fost
apăsat complet.

▶ Apăsați complet aparatul de
implantare.

DX 6-MX

Magazia de alimentare nu este
încărcată.

▶ Încărcați magazia de alimentare.
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Avarie Cauza posibilă Soluţie
Aparatul de implantare nu se
poate declanșa

DX 6-MX

Resturi de plastic în magazia de
alimentare.

▶ Deschideți magazia de alimen-
tare, înlăturați benzile de cuie și
resturile de plastic.

Poziție eronată a pistonului în apa-
ratul cu magazie (pistonul nu este
în poziția inițială la declanșare)

▶ Îndepărtați banda de capse și
executați lucrarea de servisare
a aparatului.

▶ Verificați pistonul și tamponul.
340

DX 6-MX

Cuiul din magazia de alimentare nu
este poziționat corect.

▶ Încărcați din nou aparatul de
implantare.

Ghidajul de bolțuri fixat incorect în
poziție.

▶ Rotiți ghidajul de bolțuri sau
magazia de alimentare, până
când la fixarea în poziție se
aude un clic. 334

Ricoșeuri ale pistonului din cauze
energiei de implantare prea ridica-
te.

▶ Diminuați energia de implantare
de la «inelul de reglare pentru
energia de implantare».

Pistonul se înțepenește în
ghidajul de bolțuri

Pistonul și/ sau tamponul deterio-
rate.

▶ Deșurubați magazia de alimen-
tare, pistonul și tamponul și
schimbați-le, dacă este cazul.

DX 6-MX

Resturi de plastic în magazia de
alimentare.

▶ Deschideți magazia de alimen-
tare, înlăturați benzile de cuie și
resturile de plastic.

Energia de implantare prea mare ▶ Diminuați energia de implantare
de la «inelul de reglare pentru
energia de implantare».

Pistonul îndoit prin implantarea fără
element de fixare

▶ Evitați implantările în gol.
▶ Verificați dacă pistonul prezintă

liniaritate și înlocuiți-l, după caz.
Ghidajul de bolțuri al magaziei
de alimentare se înțepenește

DX 6-MX

Magazia de alimentare deteriorată.

▶ Schimbați magazia de alimen-
tare.

9.2 Probleme cu elementele de fixare

Avarie Cauza posibilă Soluţie
Adâncimi de implantare diferi-
te

Poziție eronată a pistonului ▶ Îndepărtați banda de capse și
executați lucrarea de servisare
a aparatului.

▶ Verificați pistonul și tamponul,
dacă este necesar schimbați-le.

Aparatul de implantare este mur-
dărit prea puternic.

▶ Curățați aparatul de implantare.
▶ După caz, dispuneți verificarea

aparatului de implantare de
către centrul de service Hilti.

Ricoșeuri ale pistonului din cauze
energiei de implantare prea ridica-
te.

▶ Diminuați energia de implantare
de la «inelul de reglare pentru
energia de implantare».
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Avarie Cauza posibilă Soluţie
Elementul se îndoaie Material de bază dur (oțel, beton). ▶ Majorați energia de implantare

de la «inelul de reglare pentru
energia de implantare».

▶ Utilizați cuie mai scurte.
▶ Utilizați cuie cu o limită de

aplicabilitate mai ridicată.
▶ În cazul betonului: utilizați

DX-Kwik (pregăurire) → Vezi
'Manualul tehnicii de fixare'.

Agregate dure și/ sau mari în be-
ton.

▶ Utilizați DX-Kwik (pregăurire).

Armături metalice imediat sub jos
suprafața betonului.

▶ Executați fixarea în celălalt loc.

Element nu este implantat
până la coplanaritate cu su-
prafața

Element greșit. ▶ Adaptați lungimea elementului
de fixare la grosimea compo-
nentei.

Reglaj greșit al energiei. ▶ Modificați reglajul energiei la
aparatul de implantare.

Agregate dure și/ sau mari în be-
ton.

▶ Utilizați DX-Kwik (pregăurire).

Armături metalice imediat sub jos
suprafața betonului.

▶ Executați fixarea în celălalt loc.

Material de bază dur (oțel, beton). ▶ Majorați energia de implantare
de la «inelul de reglare pentru
energia de implantare».

▶ Utilizați cuie mai scurte.
▶ Utilizați cuie cu o limită de

aplicabilitate mai ridicată.
▶ În cazul betonului: utilizați

DX-Kwik (pregăurire) → Vezi
'Manualul tehnicii de fixare'.

Rupturi de material în beton Agregate dure și/ sau mari în be-
ton.

▶ Utilizați DX-Kwik (pregăurire).

Capul elementului deteriorat Energia de implantare prea mare. ▶ Diminuați energia de implantare
cu «inelul de reglare pentru
energia de implantare».

Este introdus un piston greșit. ▶ Asigurați-vă de corectitudinea
combinației piston/ element de
fixare.

Piston deteriorat. ▶ Schimbați pistonul.
Cuiul nu pătrunde suficient de
adânc în materialul de bază

Energia de implantare prea scăzută ▶ Majorați energia de implantare
de la «inelul de reglare pentru
energia de implantare».

▶ Utilizați o capsă extra-puternică.
Limita de aplicabilitate depășită
(material de bază foarte dur).

▶ Utilizați cuie cu o limită de
aplicabilitate mai ridicată.

Sistem inadecvat. ▶ Utilizați un sistem mai puternic,
ca de ex. DX 76 (PTR).

Elementul nu stă în materialul
de bază

Substrat subțire din oțel (4-5 mm) ▶ Utilizați un alt reglaj al energiei.
▶ Utilizați cuie pentru substraturi

mai subțiri din oțel.
Rupere a elementului
(rupere prin forfecare)

Energia de implantare prea scăzută ▶ Majorați energia de implantare
de la «inelul de reglare pentru
energia de implantare».

▶ Utilizați o capsă extra-puternică.
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Avarie Cauza posibilă Soluţie
Rupere a elementului
(rupere prin forfecare)

Limita de aplicabilitate depășită
(material de bază foarte dur).

▶ Utilizați un sistem mai puternic,
ca de ex. DX 76 (PTR) cu
elemente de fixare aferente
adecvate.

Rupere a elementului
(cu deformare)

Energia de implantare prea scăzută ▶ Majorați energia de implantare
de la «inelul de reglare pentru
energia de implantare».

▶ Utilizați o capsă extra-puternică.
Limita de aplicabilitate depășită
(material de bază foarte dur).

▶ Utilizați un sistem mai puternic,
ca de ex. DX 76 (PTR) cu
elemente de fixare aferente
adecvate.

Energia de implantare prea mare. ▶ Diminuați energia de implantare
cu «inelul de reglare pentru
energia de implantare».

Capul cuiului perforează ma-
terialul fixat

Energia de implantare prea mare ▶ Diminuați energia de implantare
de la inelul de reglare.

▶ Utilizați o capsă mai slabă (gri
titan).

9.3 Probleme cu capsele

Avarie Cauza posibilă Soluţie
Banda de cartușe nu este
transportată

Banda de capse deteriorată. ▶ Schimbați banda de capse.
Aparatul de implantare este mur-
dărit prea puternic.

▶ Curățați aparatul de implantare.
▶ După caz, dispuneți verificarea

aparatului de implantare de
către centrul de service Hilti.

Aparatul de implantare deteriorat. ▶ Luați legătura cu centrul de
service Hilti.

Este utilizată o bandă de capse
greșită

▶ Utilizați numai banda de capse
prevăzut pentru aparatul de
implantare.

Banda de capse se îndepăr-
tează cu greutate.

Aparatul de implantare supraîncăl-
zit.

▶ Lăsați aparatul de implantare să
se răcească sub supraveghere
permanentă.

▶ Apoi înlăturați cu precauție
banda de capse din aparatul de
implantare.

Acumulare de resturi provenite din
ardere.

▶ Executați o lucrare de servisare
a aparatului.

▶ Curățați locașul pentru capsă.
▶ Introduceți o bandă de capse

nouă.
Cartușul nu se poate aprinde Capsă nesatisfăcătoare. ▶ Trageți banda de capse cu o

capsă mai departe.
Aparatul de implantare murdărit. ▶ Executați o lucrare de servisare

a aparatului.
Banda de cartușe se topește Aparatul de implantare este apăsat

la implantare prea mult timp.
▶ Îndepărtați banda de capse și

înlocuiți-o cu o bandă de capse
nouă.

▶ Apăsați mai puțin timp, înainte
de a declanșa aparatul de
implantare.
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Avarie Cauza posibilă Soluţie
Banda de cartușe se topește Frecvența de implantare prea ridi-

cată (aparatul de implantare prea
fierbinte).

▶ Opriți lucrul imediat.
▶ Îndepărtați banda de capse și

lăsați aparatul de implantare să
se răcească.

▶ Nu depășiți frecvența de im-
plantare maximă recomandată
(vezi capitolul Date tehnice).

Cartușul se desprinde din
banda de cartușe

Frecvența de implantare prea ridi-
cată (aparatul de implantare prea
fierbinte).

▶ Opriți lucrul imediat.
▶ Îndepărtați banda de capse și

lăsați aparatul de implantare să
se răcească.

▶ Nu depășiți frecvența de im-
plantare maximă recomandată
(vezi capitolul Date tehnice).

10 Dezafectarea și evacuarea ca deșeuri
Produsele Hilti sunt fabricate într-o proporție mare din materiale reutilizabile. Condiția necesară pentru

reciclare este separarea corectă a materialelor. În multe țări, Hilti preia mașinile dumneavoastră vechi pentru
revalorificare. Solicitați relații la centrul pentru clienți Hilti sau la consilierul dumneavoastră de vânzări.

11 Garanţia producătorului
▶ Pentru relaţii suplimentare referitoare la condiţiile de garanţie legală, vă rugăm să vă adresaţi partenerului

dumneavoastră local Hilti.

12 Confirmare de verificare C.I.P.
Pentru statele membre ale C.I.P. în afara spațiului legislativ al UE și EFTA se aplică: Hilti DX 6 este omologat
și verificat. Din acest motiv, aparatul este prevăzut cu simbolul de omologare PTB și numărul de omologare
1035. Astfel, Hilti garantează conformitatea cu tipul constructiv avizat.

13 Alte informații
Informații adiționale privind modul de utilizare, echipamentul, mediul, declarația de con-
formitate RoHS (numai piețele China și Taiwan) și reciclarea găsiți sub link-ul următor:
qr.hilti.com/manual/?id=2471241&id=2471243
Găsiți acest link și sub forma unui cod QR în acest manual de utilizare, marcat cu simbolul .
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يلصلأالامعتسلااليلد
لامعتسلااليلدصوصخبتانايب1

اذهلامعتسلااليلدبصاخ1.1
امب،جتنملاعمقفرملالامعتسلااليلدتبعوتساوتأرقدقكنأدكأت،جتنملامدختستنألبق!ريذحت•

عيمجىلعةصاخةفصبفرعت.تافصاوملاوروصلاوريذحتلاوةملاسلاتاميلعتوتاداشرلإاكلذيف
مدعةلاحيف.فئاظولاوتانوكملاكلذكوتافصاوملاوروصلاوريذحتلاوةملاسلاتاميلعتوتاداشرلإا
.ةافولاوأةغلابتاباصإعوقووأقيرحبوشنوأيئابرهكقعصثودحرطخكانهنوكي،كلذةاعارم
.قحلالامادختسلالريذحتلاوةملاسلاتاميلعتوتاداشرلإاعيمجلاماشلامعتسلااليلدبظفتحا

صاخشلأاىلعاهحلاصإواهتنايصواهلامعتسارصتقيونيفرتحملانيمدختسمللةممصمتاجتنم•
.ةئراطلاراطخلأاىلعاصاخابيردتاوقلتدقاونوكينأبجيصاخشلأاءلاؤه.اديجنيبردملاونيدمتعملا

لبقنماينفميلسريغلكشباهعملماعتلامتاذإراطخأثودحيفةدعاسملاهتاودأوزاهجلاببستيدق
.تاميلعتللقباطمريغلكشباهمادختسامتوأنيبردمريغصاخشأ

رادصلإاىلعروثعلااًمئادكنكمي.ةعابطلاتقوةينقتلليلاحلاعضولاعمقباطتيقفرملالامعتسلااليلد•
زيمملاواذهلامعتسلااليلديفQRدوكوأطبارلاعبتا،ضرغلااذهلو.Hiltiجتنملاةحفصىلعنيلانوأ
.زمرلاب

لاإصخشيأىلإجتنملاميلستزوجيلا.جتنملاراوجبامًئادديلالوانتميفلامعتسلااليلدلظينأبجي•
.اذهلامعتسلااليلدعم

تاملاعلاحرش1.2
ةيريذحتتاداشرإ1.2.1
:ةيلاتلاةيليلدلاتاملكلامادختسامتي.زاهجلاعملماعتلادنعةئشانلاراطخلأاىلإةيريذحتلاتاداشرلإاهبنت

رطخ
!رطخ
.ةافولاىلإوأةريطخةيدسجتاباصلإيدؤيرشابمرطخلريشت◀

ريذحت
!ريذحت
.ةافولاىلإوأةريطخةيدسجتاباصلإيدؤيدقلمتحمرطخلريشت◀

:سرتحا
!سرتحا
.ةيدامرارضأوأةيدسجتاباصلإيدؤينأنكميلمتحمرطخفقوملريشت◀

لامعتسلااليلديفزومرلا1.2.2
:اذهلامعتسلااليلديفةيلاتلازومرلامادختسامتي

لامعتسلااليلدىعارُي

ةديفمىرخأتامولعمومادختسلااتاداشرإ

ةيعجرمةراشإ

ريودتلاةداعلإةلباقداومعملماعتلا

ةيلزنملاةمامقلانمضتايراطبلاةيئابرهكلاةزهجلأانمصلختتلا

روصلايفزومرلا1.2.3
:ةيحيضوتلاموسرلايفةيلاتلازومرلامدختست
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.اذهلامعتسلااليلدةيادبيفةينعملاةروصلاىلإدادعلأاهذهريشت
.لمعلاتاوطخلةمهملاءازجلأاىلإوأةمهملالمعلاتاوطخىلإروصلايفماقرلأاريشت
.)3(لاثملاليبسىلع،ماقرلأاللاخنمصنلايفءازجلأاوأتاوطخلاهذهزاربإمتي
قيلعتماقرأىلإريشتيهوماعلاضرعلاةروصيفعضاوملاماقرأمادختسامتي
.جتنمللماعضرعلصفيفةروصلا

.جتنملاعملماعتلادنعاديجكهابتناريثُتنأاهنأشنمةملاعلاهذه

جتنملابةطبترملازومرلا1.3
ةماعلازومرلا1.3.1
.اهمادختسامتييتلاجتنملابةقلعتملازومرلا

هذهقيدصتلاةئيهنمةداهشىلعلصحدقجتنملانأىنعياذهف،جتنملاىلعدجُواذإ
.ةيراسلاتافصاومللًاقفوةيدنكلاوةيكيرملأاقاوسلأل

)ةيولخلاةيراطبلا(اهعلاتبانكمييتلاةريغصلاءازجلأانمريذحت

ةيصوتلاتاملاع1.3.2
:جتنملاىلعةيلاتلاتايصوتلاتاملاعمادختسامتي

.تاداشرلإاىعارُت!هيبنت

سأرلايقاومادختسا

نينيعللةيقاوةراظنمدختسا

نينذلألايقاومدختسا

ةملاسلا2
ةملاسلاتاداشرإ2.1
ةملاسللةيساسأتاداشرإ

تاداشرإقيبطتيفلامهإوأريصقتيأ.مادختسلااوةملاسلاتاداشرإعيمجةءارقىلعصرحا!ريذحت
.ةريطختاباصإثودحيفببستيدقمادختسلااوةملاسلا
.دعباميفاهيلإةجاحلادنعاهمادختسلاتاميلعتلاوةملاسلاتاداشرإتادنتسمعيمجبظفتحا
رصانعوسبكلاةزهجأمادختسابةقلعتملاةيميلقلإاوةيلحملادويقلاوحئاوللاعيمجةاعارمىلعاًمئادصرحا
.تاقحلملاوتيبثتلا
.سبكلازاهجىلعتارييغتوأتلاخدتةيأءارجإبمقتلا◀
تاسابكلاوتانازِخلاوريماسملاهِّجوموزاكترلاادعاوق(تازيهجتلاءازجأوسبكلاةزهجأاًمئادمدختسا◀

.ضعبعماهضعبةمئاوتمنوكتثيحب)شيطارخلاوتيبثتلارصانع(ةيكلاهتسلااداوملاو)تاقحلملاو
نامضاهعمرذعتيًءاطخأتفشتكااذإ.رارضأدوجولامتحاثيحنمتاقحلملاوسبكلازاهجصحفا◀

سبكلازاهجمادختسازوجيلا.سبكلازاهجليغشتفاقيإبروفلاىلعمقف،سبكلازاهجلنملآاليغشتلا
.ءاطخلأاحلاصإمتيىتح
تاداشرلإاةاعارمىلعصرحا.ةرصحنمتسيلاهنأوميلسلكشبلمعتةكرحتملاءازجلأانأدكأت◀

.358اذهلامعتسلااليلديفةدراولاتييزتلاوفيظنتلابةقلعتُملا
مزلي.لكاشملابسبكلازاهجليغشتنامضلكلذوحيحصلكشبةبكرمءازجلأاعيمجنوكتنأبجي◀

ةراشلإامتتملام،Hiltiةمدخزكرمىدلاينفميلسلكشبررضللةضرعتملاءازجلأالادبتساوأحلاصإ
.لامعتسلااليلديفكلذريغىلإ

Hiltiشيطارخمادختساىلعرصتقا◀ DXةملاسلاتابلطتمىندأقباطتيتلا،ىرخلأاةبسانملاشيطارخلاوأ.
351
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تاميلعتللقباطملامادختسلااةقيرطيفةددحمُلاتامادختسلاايفىوسسبكلازاهجمدختستلا◀
ةماخيفلاثملاليبسىلع،اهعمبسانتتلالغشعضومةماخيفتيبثترصانعةيأسبكبمقتلا.351

رثانتوأتيبثتلارصنعراسكنايفتاماخلاهذهيفسبكلاببستيدقف.ةياغللةشهوأةبلصوأةقيقر
:ةبسانملاريغتاماخللةلثمأ.ةماخلاقارتخاوأاياظش
داوملا،ساحنلا،رفصلأاساحنلا،زنوربلا،كيتسلابلا،ماخرلا،جاجزلا،رهزلاديدحلا،موحلملاذلاوفلا◀

.ةيولخلاةناسرخلاو)مم4<(قيقرلاجاصلا،يفزخلابوطلا،غرفملابوطلا،ةلزاعلا
Hilti»تيبثتلاةينقتبصاخلاةينفلاتاداشرلإاليلد«وأHilti»تيبثتلاةينقتبيتك«ةاعارمىلعصرحا◀

.هسبكدارملاتيبثتلارصنعبصاخلالامعتسلااليلديفاضإلكشباًمئادىعارُي.ينعملايلحملا
مدختسمللتاداشرإ
راطخلأابةياردىلعتنكوكلذبكلاًحرصمناكاذإلاإهتنايصوأاذهسبكلازاهجلامعتساكلزوجيلا◀

.ةلمتحملا
.مادختسلااءانثأةيصخشةياقوتازيهجتءادتراىلعصرحا◀

.ةيامحةذوخوةمئلامةيقاوةراظنءادتراىلعصرحا◀
.ليغشتلاءارجنماًنخاسسبكلازاهجحبصيدق.ايقاوازافقدترا◀
ىلعكتردقبررضلاقاحلإىلإةعفادلاةداملالاعشإيدؤيدق.نينذلألةيقاوءادتراىلعصرحا◀

.عمسلا
.قلازنلالاداضمانمآاءاذحدترا◀
.لماكلابكيقاسوكيعارذيطغتسبلامءادتراىلعصرحا◀

لمعلاقاطنيفناملأا
.ةباصلإلكضرعتنأنكمييتلاءايشلأانمايلاخلمعلاطيحمىلعظفاح.ابترُمكلمعناكمىلعظفاح◀

.ثداوحعوقوىلإيدؤتنأنكميلمعلانكامأيفىضوفلاف
.ةقلغملانكاملأايفةصاخةيفاكةيوهتريفوتىلعصرحاولمعلاناكملةديجةءاضإريفوتىلعصرحا◀

صاخشلأاةملاس
صاخشأيأىلإسبكلازاهجهيجوتبمقتلا!مسجلانمرخأءزجىلعوأكيديىلعسبكلازاهجطغضتلا◀

354!نيرخآ
يأوأسابكلاىرجموأسابكلاوأريماسملاهِّجوموأةنازخلاىلعكيديمادختسابسبكلازاهجطغضتلا◀

يفىتح،مادختسلالاًزهاجسبكلازاهجحبصيدقكيديبسبكلازاهجطغضللاخنم.قفرمتيبثترصنع
.ةغلابتاباصلإنيرخآوتنأكضرعترطخأشني،كلذللاخنمو.ريماسملاهِّجومبيكرتمدعةلاح
.ةيامحةذوخونيعلايقاووعمسلايقاوءادتراراوجلايفصخشلكىلعبجي◀
سبكلازاهجمدختستلا.هبلمعلادنعلقعتبرشابملابيكرتلازاهجعملماعتولعفتاملهبتناواظقينك◀

يفلمعلاءاهنإبمق.ةيودلأاوألوحكلاوأةردخملاريقاقعلاريثأتتحتاًعقاووأاًقهرمنوكتامدنع
يدؤتنأنكميسبكلازاهجمادختساءانثأةدحاوةظحللهابتنلاامدعف.بعتلاوأداهجلإابكروعشةلاح
.ةريطختاباصلإ
عيمجيفكنزاوتىلعظفاحونامأبافقاونوكتنأىلعصرحاو.مسجللميلسريغعضوذاختابنجت◀

.تاقولأا
.دورفمريغوينثمعضويفكعارذبظفتحاسبكلازاهجمادختسادنع◀
.لمعلاقاطننع،لافطلأاةصاخو،نيرخلآاصاخشلأاداعبإىلعلامعلأاذيفنتبكمايقدنعصرحا◀
رشابملاسبكلاةزهجأعمةيانعبلماعتلاومادختسلاا
وهوتاميلعتللقباطملكشبطقفهمدختسالب،اهلصصخملاكلتريغضارغأيفسبكلازاهجمدختستلا◀

.ةميلسةلاحيف
.راجفنلااوقيرحلارطخلةضرعمُنكامأيفسبكلازاهجمدختستلا◀
سبكمتيسيذلايبيكرتلاءزجلافلخسبكلاهاجتايفدحأدجاوتمدعنمتيبثتلارصنعسبكلبقدكأت◀

!ةبئاسلاتيبثتلارصانعللاخنمرطخ.هيفتيبثتلارصنع
.نيرخآصاخشأوحنوأكوحناًقلطمسبكلازاهجةهوفهيجوتمدعةاعارمىلعصرحا◀
.صصخملاكسملاعضومنمسبكلازاهجكسمىلعرصتقا◀
.محشلاوتيزلانماًيلاخواًفيظنواًفاجكسملاعضومىلعظفاح◀
.لغشلاعضوملةبسنلابيسأرعضويفولماكسبكلازاهجولاإدانزلاىلعطغضتلا◀
نمللقيسهرودنماذهو.سبكلادنعلغشلاعضوملةبسنلابةمئاقةيوازباًمئادسبكلازاهجكسمأ◀

.لغشلاعضومةماخنعتيبثتلارصنعفارحنارطخ
.كلذبتصوأدقHiltiةكرشنكتملام،ةدوجومبوقثيفتيبثترصانعةيأسبكتلا◀
.ديدجتيبثترصنعمادختسابمق!ةباصلإارطخ-لعفلابةمدختسُمتيبثترصانعةيأسبكبمقتلا◀
.رسكللتيبثتلارصنعضرعتيدقفٍ!فاكقمعبهسبكمتيمليذلاتيبثتلارصنعسبكيفرارمتسلاازوجيلا◀
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.أبعموهوةبقارمنوداًدبأسبكلازاهجكرتتلا◀
رييغتدنعو،ةنايصلاوةمدخلاوفيظنتلالامعأءارجإلبق)تيبثتلارصنعوةشوطرخلا(سبكلازاهجغيرفتبمق◀

.نيزختلادنعكلذكواًتقؤملمعلافقوتدنعكلذكوريماسملاهِّجوم
.كلذلةصصخملاHiltiةبيقحيفسبكلازاهجنيزختولقنىلعصرحا◀
.اهغيرفتدعبكلذولافطلأالوانتمنعاًديعبونمآوفاجناكميفةمدختسملاريغسبكلاةزهجأظفحا◀
.لغشلاعضومةطساوبلماكلابةلومحمنوكتةيلاخوةيوتسموءاسلمحطسأىلعاًمئادسبكلازاهجعض◀
ىندلأادحلالصفرظنا(تيبثتلارصانعنيبتافاسملاوةمزلالاةفاحلاىلإتافاسملابمازتللااىلعصرحا◀

.)352تافاسملل
نكمي.لكآتللةببسملاةيئايميكلاداوملانمةيلاخوةفاجنكامأيفسبكلاةزهجأنيزختباًمئادمق◀

سبكلازاهجةفيظوىلعاًبلسرثؤتوتانوكملابررضلاقاحلإلكآتللةببسملاةيئايميكلاداوملاوةبوطرلل
.سبكلازاهجلنملآاليغشتلايلاتلابو

رشابملاسبكلاةزهجأعمةيانعبلماعتلاومادختسلاا
وهوتاميلعتللقباطملكشبطقفهمدختسالب،اهلصصخملاكلتريغضارغأيفسبكلازاهجمدختستلا◀

.ةميلسةلاحيف
.راجفنلااوقيرحلارطخلةضرعُمنكامأيفسبكلازاهجمدختستلا◀
سبكمتيسيذلايبيكرتلاءزجلافلخسبكلاهاجتايفدحأدجاوتمدعنمتيبثتلارصنعسبكلبقدكأت◀

!ةبئاسلاتيبثتلارصانعللاخنمرطخ.هيفتيبثتلارصنع
.نيرخآصاخشأوحنوأكوحناًقلطمسبكلازاهجةهوفهيجوتمدعةاعارمىلعصرحا◀
.صصخملاكسملاعضومنمسبكلازاهجكسمىلعرصتقا◀
.محشلاوتيزلانماًيلاخواًفيظنواًفاجكسملاعضومىلعظفاح◀
.لغشلاعضوملةبسنلابيسأرعضويفولماكسبكلازاهجولاإدانزلاىلعطغضتلا◀
نمللقيسهرودنماذهو.سبكلادنعلغشلاعضوملةبسنلابةمئاقةيوازباًمئادسبكلازاهجكسمأ◀

.لغشلاعضومةماخنعتيبثتلارصنعفارحنارطخ
.كلذبتصوأدقHiltiةكرشنكتملام،ةدوجومبوقثيفتيبثترصانعةيأسبكتلا◀
.ديدجتيبثترصنعمادختسابمق!ةباصلإارطخ-لعفلابةمدختسُمتيبثترصانعةيأسبكبمقتلا◀
.رسكللتيبثتلارصنعضرعتيدقفٍ!فاكقمعبهسبكمتيمليذلاتيبثتلارصنعسبكيفرارمتسلاازوجيلا◀
.أبعموهوةبقارمنوداًدبأسبكلازاهجكرتتلا◀
رييغتدنعو،ةنايصلاوةمدخلاوفيظنتلالامعأءارجإلبق)تيبثتلارصنعوةشوطرخلا(سبكلازاهجغيرفتبمق◀

.نيزختلادنعكلذكواًتقؤملمعلافقوتدنعكلذكوريماسملاهِّجوم
.كلذلةصصخملاHiltiةبيقحيفسبكلازاهجنيزختولقنىلعصرحا◀
.اهغيرفتدعبكلذولافطلأالوانتمنعاًديعبونمآوفاجناكميفةمدختسملاريغسبكلاةزهجأظفحا◀
.لغشلاعضومةطساوبلماكلابةلومحمنوكتةيلاخوةيوتسموءاسلمحطسأىلعاًمئادسبكلازاهجعض◀
ىندلأادحلالصفرظنا(تيبثتلارصانعنيبتافاسملاوةمزلالاةفاحلاىلإتافاسملابمازتللااىلعصرحا◀

.)352تافاسملل
نكمي.لكآتللةببسملاةيئايميكلاداوملانمةيلاخوةفاجنكامأيفسبكلاةزهجأنيزختباًمئادمق◀

سبكلازاهجةفيظوىلعاًبلسرثؤتوتانوكملابررضلاقاحلإلكآتللةببسملاةيئايميكلاداوملاوةبوطرلل
.سبكلازاهجلنملآاليغشتلايلاتلابو
نمو.ءيشلاضعباهتلامإوأةنازخلايفتيبثتلارصانعةحازإىلإيدؤيدقلماحراوجبسبكةيلمعءارجإ◀

.ررضللسبكلازاهجضرعتوأتاباصإثودحرطخأشني،كلذللاخ
.زاغوأءامريساوموأةيئابرهكتلاصودوجوثيحنمسبكلالبقلغشلاعضومصحفا◀
ةينفلاتاداشرلإاليلد«وأHiltiنم»تيبثتلاةينقتبيتك«ةءارقىجريةيليصفتتامولعمىلعلوصحلل◀

نم»تيبثتلاةينقتبيتك«نمنيلانولأاةخسنللاًطباردجتس.ينعملايلحملاHilti»تيبثتلاةينقتبصاخلا
Hiltiزمرلاعبتا.اذهلامعتسلااليلدةياهنيف.

ةيرارحلاةملاسلاتاءارجإ
.ةينفلاتافصاوملالصفلايفدراولاسبكلاددرتلهبىصوملاىصقلأادحلازواجتتلا◀
طيرشعلخبمق،هراهصناوأشيطارخلاطيرشهوشتوأةطرفملاةنوخسللسبكلازاهجضرعتةلاحيف◀

.دربيسبكلازاهجكرتاوشيطارخلا
.دربيسبكلازاهجكرتا.اًنخاسناكاذإسبكلازاهجكفبمقتلا◀
شيطارخللةبسنلابراجفنلاارطخ
.سبكلازاهجلاهبحرصملاوأةبسانملاشيطارخلامادختساىلعرصتقا◀
.سبكلازاهجلقنوألمعلاءاهنإوأةحارتساذخأديرتامدنع،شيطارخلاطيرشعلخبمق◀
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.سبكلازاهجوأةنازخلاطيرشنمشيطارخلاوأ/وريماسملاعلخيفةوقلامادختسالواحتلا◀
ةزهجلأةصصخُملاشيطارخلابةصاخلانيزختلاحئاوللاًقفوةمدختسملاريغشيطارخلانيزختىلعصرحا◀

يفو)م°25وم°5نيبحوارتتهترارحةجرد،فاجناكم،لاثملاليبسىلع(قوحسملابةلماعلاسبكلا
.قلغُمناكم
ةطرشأعمجىلعصرحا.ضرلأاىلعةاقلمايئزجةمدختسملاوأةمدختسملاريغشيطارخلاةطرشأكرتتلا◀

.بسانمناكميفشيطارخلاةطرشأنيزختبمقوةلمعتسُملاشيطارخلا
تانايبةرشنيفةدراولانيزختلاولامعتسلااوةملاسلابةقلعتملاتاداشرلإاعيمجةاعارمىلعصرحا◀

.شيطارخلابةصاخلاةملاسلا

حرشلا3

1)سبكلازاهج(جتنمللماعضرع3.1
سبكلاةقاططبضةقلح@
ةيليلدةبلج;
مداعلاسابكعوجرىرجم=
سابك%
سابكلاتاقلح&
»سبكلاةقاططبضةقلح«ريرحترز)
زاهجلامسج(
)درطلاةدحو(شيطارخلاةبلع+
)لاخدلإاةدحو(شيطارخلاةبلع§
دانز/
ةيوهتلاتاحتف:
تاقحلملابيكرتةهجاو∙
كسملاعضوم$

2)ريماسملاوهِّجوم(جتنمللماعضرع3.2
)ريماسملاهِّجوم(ريرحترز@
دصملا;
ةنازخلالفق=

)ةنازخلالفق(ريرحترز%
ةداعإرشؤمبدوزمريماسملافشكقاطن&

)رمحأ(نحشلا
ريماسملاهِّجوملرييغتللةلباقلاةروساملا)

سبكلازاهجبلامعتسلاارصانع3.3
:سبكلازاهجىلعةيلاتلالامعتسلاارصانعدجت

»سبكلاةقاططبضةقلح«ريرحترز
ىرجمكفلمدختسيوأ»سبكلاةقاططبضةقلح«ريرحتبرزلاموقي
.مداعلاسابكعوجر
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)A(ريماسملاهِّجومريرحترز
رييغتل)ةنازخلاويدرفلاسبكلازاهج(ريماسملاهِّجومريرحتبرزلاموقي
.سبكلازاهجفيظنتوأريماسملاهجِّوم
)B(ةنازخلالفقريرحترز
.تيبثتلارصانعلاخدلإةنازخلالفقريرحتبرزلاموقي

تاميلعتللقباطملامادختسلاا3.4
DX 6-F8

DX 6-MX

يفبلصلاتيبثتلارصانعوريباوخلاوريماسملاسبكلمدختسُيريماسمسبكزاهجنعةرابعحورشملاجتنملا
.يريجلايلمرلابوطلاوذلاوفلاوةناسرخلا

DX 6-IE-L/-XL

ناردجلاوةناسرخلايفةلزاعلاةداملاتاتبثمسبكلمدختسُيريماسمسبكزاهجنعةرابعحورشملاجتنملا
.يريجلايلمرلابوطلاوذلاوفلاو

شيطارخللتاداشرإ3.5

ريذحت
ىندلأادحلايفوتستلايتلاشيطارخلامادختساةلاحيف!عقوتمريغراجفناثودحءارجنمةباصلإارطخ
ئجافمراجفناكلذنعجتنيدق.قرتحملاريغدورابلانمتابسرتنوكتتنأنكمي،ةملاسلاتابلطتمنم
.طيحملاقاطنلايفنيدوجوملاصاخشلأاومدختسمللةريطختاباصإو
حئاوللايفةدراولاةملاسلاتابلطتمنمىندلأادحلاقباطتيتلاشيطارخلامادختساىلعرصتقا◀

!كيدلةيلحملاةينوناقلا
!Hilti-Serviceىدلماظتنابسبكلازاهجفيظنتبمقوةنايصلاديعاومبمازتللااىلعصرحا◀
يتلاةبسانمىرخأشيطارخةيأوألودجلااذهيفةدراولاHiltiنمDXشيطارخمادختساىلعرصتقا
:ةملاسلاتابلطتمنمىندلأادحلايفوتست
ةقباطتمشيطارخلانوكتنأبجي،ةدحتملاةكلمملاكلذكوEFTAلودويبورولأاداحتلاالودلةبسنلاب•

ENبجومبCEعم .CEةملاعلالمحتو16264
ANSIحئاولعمشيطارخلاقفاوتتنأبجي،ةيكيرملأاةدحتملاتايلاوللةبسنلاب• A10.3-2020.
.مدختسُملاDXسبكلازاهجل.C.I.Pحيرصتىلعشيطارخلالمتشتنأبجي.C.I.Pةيبورولأاريغلودللةبسنلاب•
ENـلاًقفوءاقبلارابتخاشيطارخلازاتجتنأبجي،ةيقبتملادلابللةبسنلاب• نلاعإىلعيوتحتنأبجيو16264

.ةعناصلاةهجلانمقباطم
ةقفاوتملاشيطارخلا

ةوقلانوللابلطلاىمسم
6.8/11 M10ةيوقمويناتيت
6.8/11 M10ةوقلاةقئافءادوس

مادختسلااقاطنلوحتامولعم3.6
.Hiltiتاجتنمةحفصىلععلاطلااىجري،مادختسلااقاطنلوحتامولعملانمديزملل
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ةينفلاتافصاوملا4

جتنملاصئاصخ4.1

DX 6DX 6-MXDX 6–XIE-L/-XL
020202جتنملاليج
مجك3.43مجك3.63مجك3.37نزولا

…مم547مم485مم475)سبكلازاهج(لوطلا
مم607

…مم20مم72…مم13مم72…مم13)تيبثتلارصنع(لوطلا
مم200

ىصقلأاسبكلاددرت
هبىصوملا

/]h[700700700
/]s[0.20.20.2

…نتوين174ةمزلالاسبكلاةوق
نتوين200

…نتوين174
نتوين200

…نتوين174
نتوين200

مم19مم19مم19سبكلاطوش
م°50…م°15−م°50…م°15−م°50…م°15−)مادختسلااونيزختلا(ةطيحملاةرارحلاةجرد

ةفاحلاىلإتافاسملاوتافاسمللىندلأادحلا4.2
فلتخيدق.لغشلاعضومفاوحوتيبثتلارصانعنيبتافاسمللىندلأادحلاىلعظافحلابجي،تيبثتلادنع
.تيبثتلارصانعولغشلاعضومةبيكرتوةفلتخملاتاقيبطتللاًقفوتافاسمللىندلأادحلااذه
يفتيبثتلارصانعوكقيبطتلةمزلالاتافاسمللىندلأادحلالوحةقيقدتامولعمىلعروثعلاكنكمي
:ةيلاتلاتادنتسملا
)DFTM:ةعيرسلاةباجتسلاادوك(←Hiltiنمتيبثتلاةينقتلينفلابيتكلا•
تيبثتلارصانعلجتنملابةصاخلاةملاسلاتانايبةرشن•
يلحملاتيبثتلاةينقتبصاخلاةينفلاتاداشرلإاHiltiليلد•

زازتهلااوجيجضلاتامولعم4.3
ةطيحملافورظلا
:ةيلاتلاةطيحملافورظلالظيفاهباستحامتجيجضلاتوصلةروكذملاميقلا

ءادوس6.8/11رايعةمدختسملاةشوطرخلا
6ةقاطلاطبضعضو
X-P47عم)C40(ةناسرخلاىلعمم24كمسبيبشخحولتيبثتمادختسلاا P8

ENةفصاومللاقبطجيجضلاتامولعم 15895
لببيسيدLWA(106±2(توصلاةدشىوتسم
لببيسيدLpA(103±2(ثعبنملاتوصلاطغضىوتسم
لببيسيدLpCpeak(134±2(ثعبنملاتوصلاطغضىوتسمةمق

ENبجومبزازتهلااتامولعم 2006/42/EG
²ةيناث/م2.5<زازتهلااثاعبنا

لمعللريضحتلا5
رصانعوشيطارخلاطيرش(354لماكلابسبكلازاهجغيرفتنمةنايصلاوزيهجتلالامعأعيمجلبقدكأت◀

.)تيبثتلا
طيرشناكاذإاممققحتف،يداعريغلكشبةيلاعشيطارخلاطيرشبيكرتدنعةمواقملاتناكاذإ◀

.اذهسبكلازاهجعماًقفاوتمشيطارخلا
.اهبيكرنمتيتلاتاقحلملاعيمجلحيحصلابيكرتلانمققحتلابمق◀

ليلديفةدراولالامعتسلااوبيكرتلاوةملاسلابةقلعتمُلاتاداشرلإاةاعارموةءارقىلعصرحا
.تاقحلملالامعتسا
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)قحلم(قيلعتلافاطخ5.1
نم)قحلم(قيلعتلافاطخبيكرتنكمي،تاودلااىدحإمازحوأنيزباردىلعريصقتقولقيلعتلاضرغل

Hilti.قحلملاعمبيكرتلاليلدعبتا،بيكرتلاضرغل.

.اذهلامعتسلااليلدةياهنيفبيكرتلاليلدنمةخسندجوت

.Hiltiنملغشلاةادأتيبثتمازحمادختسابسبكلازاهجنيمأتمتينأبجي،كلذىلعةولاع

3سبكلازاهجبيكرت5.2
.سبكلازاهجبشيطارخطيرشدوجومدعنمدكأت.1
.زاهجلامسجيفمداعلاسابكعوجرىرجمبيكرتبمقومهسلأاتاملاعةاذاحمبمق.2
.سبكلازاهجيفسابكلابيكرتبمق.3
353.ريماسملاهِّجومبيكرتبمق.4

4سبكلازاهجكف5.3

ريذحت
.تقويأيفمادختسلالاًزهاجحبصيأبعمُلاسبكلازاهج!دوصقمريغلكشبليغشتلاءارجنمةباصلإارطخ
.رطخللنيرخلآاصاخشلأاضرعتوكضرعتدقدصقنودمتتيتلاسبكلاتايلمع
.سبكلازاهجبلمعلانعاًتقؤمفقوتتامدنع)تيبثتلارصانعوشيطارخلا(سبكلازاهجغيرفتباًمئادمق◀
زاهجيفتيبثترصانعيأوأشيطارخدوجومدعنمزيهجتلاوةنايصلاوفيظنتلالامعأبمايقلالبقدكأت◀

.سبكلا

353.ريماسملاهِّجومداعبإبمق.1
.»سبكلاةقاططبضةقلح«ريرحترزىلعرارمتسلااعمطغضا.2
.كفلاعضوىتحةعاسلابراقعةكرحهاجتاسكع»سبكلاةقاططبضةقلح«ردأ.3
.زاهجلامسجنممداعلاسابكعوجرىرجمعلخبمق.4

ريماسملاهِّجومرييغت5.4
ريماسملاهِّجومكف
.ريماسملاهِّجومريرحترزىلعطغضلايفرمتساوطغضا.1
.ةعاسلابراقعةكرحهاجتاسكعةياهنلاىتحريماسملاهِّجومردأ.2
.سابكلاعمريماسملاهِّجومعلخبمق.3
.ريماسملاهِّجومنمسابكلاعلخبمق.4
.هينثقيرطنعريماسملاهجومنمدصملالصفا.5
ريماسملاهِّجومبيكرت
.ريماسملاهِّجومىلعدصملابيكرتبمق.6
.مداعلاسابكعوجرىرجمطسويفريماسملاهجومررممثسابكلاطسويفريماسملاهجومبيكرتبمق.7
.رقتسيىتحةعاسلابراقعةكرحهاجتايفريماسملاهِّجومردأ.8

.ريماسملاهِّجومنيمأتمت◀

5يدرفلاسبكلازاهجنحش5.5
.ريماسملاهِّجوميفتيبثتلارصنعةدرورقتستىتحماملأانمريماسملاهِّجوميفتيبثتلارصنعكيرحتبمق◀
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6)ةنازخلا(سبكلازاهجةئبعت5.6
DX 6-MX

،ةنازخلايفتيبثترصانعكانهنكتملاذإ.امًامتةغرافةنازخلاحبصتىتحتيبثتلارصانعسبكمتي
.لماكلابةنازخلابلماعلاسبكلازاهجىلعطغضلارذعتيسف
.تيبثتلارصانعنميرشعطيرشنحشةداعإنكمي→ةنازخلايفتيبثترصانعةثلاثللوصولادرجمب•
فشكقاطنيف)رمحأ(نحشلاةداعإرشؤمرهظي→ةنازخلايفتيبثتيرصنعللوصولادرجمب•

.ريماسملا

.)ةنازخلالفق(ريرحتلارزىلعطغضلاللاخنمةنازخلاحتفا.1
.ةنازخلايفرصانعلاعميرشعلاطيرشلابيكرتبمق.2

سبكلازاهجغيرفت5.7
.ةيلاتلاتارايخلادحأددح◀

1/2ليدبلا
:يفاضإلكشبءارجلإااذهذيفنتبمق،يلاتلازيهجتلادوجوةلاحيف◀

DX 6-F8

سبكلازاهجغيرفت
.شيطارخلاةانقجراخشيطارخلاطيرشبحسا◀
.سبكلازاهجنمتيبثتلارصنعبحسا◀

2/2ليدبلا
:يفاضإلكشبءارجلإااذهذيفنتبمق،يلاتلازيهجتلادوجوةلاحيف◀

DX 6-MX

)ةنازخلا(سبكلازاهجغيرفت
.شيطارخلاةانقجراخشيطارخلاطيرشبحسا◀
.)ةنازخلالفق(ريرحتلارزىلعطغضلاللاخنمةنازخلاحتفا◀
.تيبثتلارصانعطيرشعلخا◀

7شيطارخلاةطرشأةئبعت5.8
طيرشتييبتمتينأىلإسبكلازاهجضبقميفلفسأنمعيفرلافرطلانمشيطارخلاطيرشعفدا◀

.سبكلازاهجيفلماكلابشيطارخلا

:هلامعتسايفءدبلامتشيطارخطيرشبيكرتتدرأاذإ
ريغةشوطرخرقتستنأىلإىلعلأسبكلازاهجنمكيديبامًامتبكرملاشيطارخلاطيرشبحسبمق
شيطارخلالمحميفةمدختسم

لامعتسلاا6

ريذحت
.تقويأيفمادختسلالاًزهاجحبصيأبعمُلاسبكلازاهج!دوصقمريغلكشبليغشتلاءارجنمةباصلإارطخ
.رطخللنيرخلآاصاخشلأاضرعتوكضرعتدقدصقنودمتتيتلاسبكلاتايلمع
.سبكلازاهجبلمعلانعاًتقؤمفقوتتامدنع)تيبثتلارصانعوشيطارخلا(سبكلازاهجغيرفتباًمئادمق◀
زاهجيفتيبثترصانعيأوأشيطارخدوجومدعنمزيهجتلاوةنايصلاوفيظنتلالامعأبمايقلالبقدكأت◀

.سبكلا

ريذحت
.مادختسلااءارجنماًنخاسسبكلازاهجحبصيدق!ةنخاسلاةيجراخلاحطسلأاببسبرطخ
.ايقاوازافقدترا◀
.دربيسبكلازاهجكرتا◀
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تيبثتلارصانعوسابكلاوريماسملاهِّجومنمةنوكملاةحيحصلاةفيلوتلارايتخانمدكأت،ليغشتلكلبق◀
.شيطارخلاو
عيمجنوكتنأبجي.ءاطخأنودباهتفيظويدؤتوةبكرمةيامحلاتازيهجتعيمجنأدكأتلمعلاءدبدنع◀

.لكاشملابسبكلازاهجليغشتنامضلكلذو،تاطارتشلااعيمجلةيفوتسموحيحصلكشبةبكرمءازجلأا
ىلعةنودملاواذهلامعتسلااليلدةدراولاةيريذحتلاتاداشرلإاوناملأاتاداشرإةاعارمىلعصرحا◀

.جتنملا
ةملاسللمادختسلااتاداشرإ

حرشلايحيضوتلاثم
.مسجلاءازجأىلعاًقلطمسبكلازاهجطغضتلا
زاهجحبصيدق)ديلالاثملاليبسىلع(مسجلانمءزجىلعطغضلاللاخنم
.مسجلاءازجأيفسبكلاةيلمعأدبرطخلكشياذهو.مادختسلالاًزهاجسبكلا

!فلخللكيديمادختسابىرخلأاريماسملايهِّجوموأةنازخلابذجبمقتلا
سبكلازاهجحبصيدقفلخللايوديرخآريماسمهجوموأةنازخلابذجللاخنم
.مسجلاءازجأيفسبكلاةيلمعأدبرطخلكشياذهو.مادختسلالاًزهاج

سبكلاةقاططبض6.1
رفاوتمدعةلاحيفسبكلاةقاطنمىندلأادحلاباًمئادأدبا.مادختسلاابسانييذلاةقاطلاطبضعضورتخا

.ةقباسةربخنمةاحوتسمميق
.»سبكلاةقاططبضةقلح«ريرحترزىلعرارمتسلااعمطغضا.1
.بوغرملاةقاطلاىوتسمىلإ»سبكلاةقاططبضةقلح«ردأ.2

:ةقاطلاتايوتسم
ةقاطىندأ=1•
ةقاطىصقأ=8•

رصنعبصاخلالامعتساليلدلاًقفوحيحصلكشباهذيفنتتمتدقتيبثتلاةيلمعتناكاذإاممققحت.3
.تيبثتلا

8تيبثتلارصنعسبك6.2

ىلعصرحا.قيبطتللةينفلاتاميلعتلاومدختسملاتيبثتلارصنعصئاصخىلعفرعت،لمعلاءدبلبق
.ينعملاتيبثتلارصنعلامعتساليلدةءارق

:يفاضإلكشبءارجلإااذهذيفنتبمق،يلاتلازيهجتلادوجوةلاحيف◀
DX 6-F8

.سبكلازاهجةيعضوطبضا◀
.)1(لغشلاحطسىلعةمئاقةيوازبوميقتسملكشبسبكلازاهجكسمأ◀
.)2(ةياهنلاىتحسبكلازاهجىلعطغضا◀
.)3(ىصقلأادحلاىلإتيبثتلازاهجىلعطغضلامتينأدرجمبدانزلاىلعطغضا◀

.تيبثتلارصنعسبكمتي◀

.امًئادلماكلكشبدانزلاىلعطغضلامتينأىعارُي

.لغشلاحطسنعسبكلازاهجعفرا◀
.تاوطخلارركمثيلاتلاعضوملايفسبكلازاهجعض◀
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تلالاتخلااثودحةلاحيففرصتلاةيفيك7

رطخ
لاعتشامدعوأسبكلاعضويفسبكلازاهجراصحناةلاحيف!سبكلازاهجنيمأتمدعءارجنمةباصلإارطخ
ببستيدقسبكلاةيلمعلدوصقملاريغليغشتلا.نمّؤمُريغحبصيوسبكلازاهجنحشنكميهنإف،شوطرخ
.ةغلابتاباصإعوقويف
.نيرخآصاخشأيأوحنوأكوحنسبكلازاهجهيجوتمدعنمتاقولأاعيمجيفدكأت◀
.ريماسملاهِّجومةهوفنمزاهجلاكسمتلاودانزلانعكعباصأدعبأ◀
.مئادلكشبةظحلاملاتحتنمّؤُملاريغسبكلازاهجلظينأىلعصرحا◀
356.راصحنلاالحبمق◀
رصانععفدعموحوضوبعومسملاقلاطنلااجيجضتوصنودبةلشافسبكتايلمع3-2نمءارجإدعب◀

357:يلاتلاوحنلاىلعفرصتلاىجري،حوضوبلقأةوقبتيبثتلا
356:يليامكفرصتلاىجري،امةشوطرخقلطنتملاذإ◀

كرحتيلاورصحنمسبكلازاهج7.1

رطخ
لاعتشامدعوأسبكلاعضويفسبكلازاهجراصحناةلاحيف!سبكلازاهجنيمأتمدعءارجنمةباصلإارطخ
ببستيدقسبكلاةيلمعلدوصقملاريغليغشتلا.نمّؤمُريغحبصيوسبكلازاهجنحشنكميهنإف،شوطرخ
.ةغلابتاباصإعوقويف
.نيرخآصاخشأيأوحنوأكوحنسبكلازاهجهيجوتمدعنمتاقولأاعيمجيفدكأت◀
.ريماسملاهِّجومةهوفنمزاهجلاكسمتلاودانزلانعكعباصأدعبأ◀
.مئادلكشبةظحلاملاتحتنمّؤُملاريغسبكلازاهجلظينأىلعصرحا◀
.ىرخأةرمهليغشتبمقولقلأاىلعٍناوث30ةدملسبكلازاهجطغضا.1
.لغشلاحطسنعسبكلازاهجعفرا.2

!نيرخآصاخشأوحنوأكوحنزاهجلاهيجوتمدعةاعارمىلعصرحاو◀
.اًيودييلصلأاعضولاىلإريماسملاهِّجومبحسلواح.3

!ةهوفلانمزاهجلاكسمتلاودانزلانعكديدعبأ◀
.سبكلازاهجنماًروفشيطارخلاطيرشبحسا.4

:شيطارخلاطيرشداعبإرذعتيامدنع◀
.هتبقارمةاعارمعمنمآناكميفدربيسبكلازاهجكرتا◀
.نيرخآصاخشأيأوحنوأكوحنسبكلازاهجهيجوتمدعنمتاقولأاعيمجيفدكأت◀
.Hiltiةمدخبلصتا◀

358.زاهجللةمدخلاةيلمعذيفنتبمق.5

ةياغللةيلاعلاليغشتلاةرارحتاجرديفةشوطرخلالعتشتلا7.2

!نيرخآصاخشأيأهاجتوأكهاجتاًهجومسيلسبكلازاهجنأ،اًمئاددكأت

)سبكلاددرتلاثملاليبسىلع(قيبطتلاوةطيحملافورظلاىلعةيداعلاليغشتلاةرارحةجرددمتعت
نمةياغللةيلاعلاليغشتلاةرارحةجردىلعفرعتلانكمي.نيعمقاطننمضفلتختنأنكمييلاتلابو
ىتحيداعريغلكشبةنخاسكسملاعضاومنوكت،لاثملاليبسىلع(لامعتسلااةحارضافخناللاخ
.ةفيفطلاةيفيظولادويقلاىلوأو)تازافقلاءادتراعم

.ىرخأةرمهليغشتبمقولقلأاىلعٍناوث30ةدملسبكلازاهجطغضا.1
.لغشلاحطسنعسبكلازاهجعفراوٍناوث30ةدملرظتنا،ةشوطرخلاقلاطإرذعترمتسااذإ.2
.سبكلازاهجنماًروفشيطارخلاطيرشبحسا.3

:شيطارخلاطيرشداعبإرذعتيامدنع◀
.هتبقارمةاعارمعمنمآناكميفدربيسبكلازاهجكرتا◀
.Hiltiةمدخبلصتا◀

.نمآناكميفةشوطرخلاعض.4
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.لعتشتمليتلاةشوطرخلانمصلخت.5
.ةيلحملاصلختلاحئاولةاعارمىلعصرحا◀

358.زاهجللةمدخلاةيلمعذيفنتبمق.6
.ديدجشيطارخطيرشبكلمععباتودربيسبكلازاهجكرتا.7

ةيداعلاليغشتلاةرارحةجرديفةشوطرخلالعتشتلا7.3

)سبكلاددرتلاثملاليبسىلع(قيبطتلاوةطيحملافورظلاىلعةيداعلاليغشتلاةرارحةجرددمتعت
.نيعمقاطننمضفلتختنأنكمييلاتلابو

.تيبثتلارصانعوشيطارخلاطيرشةلازإبمقواًروفلمعلافقوأ.1
353.سبكلازاهجكفبمقو)تيبثتلارصنعوةشوطرخلا(سبكلازاهجغيرفتبمق.2
.شيطارخلاوتيبثتلارصانعوسابكلاوريماسملاهِّجومنمةنوكملاةحيحصلاةفيلوتلارايتخانمدكأت.3
دوجوثيحنم،سابكلاحبكموأسابكلازجاحوأدصملاصحفا،سبكلازاهجلاًقفوو،سابكلاصحفا.4

358.رملأامزلاذإتانوكملالدبتساولكآت
358.سبكلازاهجتييزتوفيظنتبمق.5

زاهجمادختساةلصاومزوجيلاف،هلاعأةروكذملاتاءارجلإالمعدعبةدوجومةلكشملاتلظاذإ◀
.سبكلا
.موزللادنعهحلاصإوHiltiةمدخزكرمىدلسبكلازاهجصحفىلعلمعا◀

.يداعلاليغشتلاءانثألكآتلاوخاستلالةيفيظولاءازجلأاضرعتتدقزاهجلالمعةعيبطلارظن
سابكلاصحفبمق،سبكلازاهجلفثكملامادختسلااةلاحيف.ةيرودةفصبزاهجللةمدخلاءارجإبمق
ةمدخوةنايصلاديعاوم«لصفلايفةررقملاتاسبكلاددعدعبريدقتىصقأىلعوأاًيمويدصملاو
ةنايصلاتاروددمتعت.سبكلازاهجلةيرودلافيظنتلاةرودعمةرتفلاهذهنمازتت.358»زاهجلا

.يجذومنلازاهجلامادختساىلعفيظنتلاو

ةنايصلاوةيانعلا8

سبكلازاهجبةيانعلا8.1
مدختستلا.ةلثامملاداوملاوأHiltiنمةدروملافيظنتلاتاقحلممادختساىلعرصتقا،فيظنتلاضرغل
.ءاملاوأتابيذملاوأيلاعلاطغضلابفيظنتلاوأطوغضملاءاوهلاوأتاخاخبلافيظنتلاضرغلاًقلطم
مادختسانلأاًرظن،موحشيأاًدبأمدختستلا.سبكلازاهجتانوكمقيلزتوةنايصلHiltiياربسإاًمئادمدختسا
.سبكلازاهجبةيفيظوتلالاتخاثودحىلإدقموحشلا

:سرتحا
.هليغشتدنعهبررضلاقحلتوسبكلازاهجيفةبيرغلاماسجلأارصحنتدق!سبكلازاهجبررضلاقاحلإرطخ
.سبكلازاهجلخادىلإةبيرغماسجألغوتعنمىلعصرحا◀
.ءيشلاضعبةللبمفيظنتةطوفمادختسابةيرودةفصبجراخلانمسبكلازاهجفيظنتبمق◀
.ةفيظنةيوهتلاتاحتفولاإسبكلازاهجليغشتبمقتلاوةفيظنةيوهتلاتاحتفىلعظفاح◀

ةنايصلا8.2

ريذحت
.كتحصىلعارطخلكشتدقداومىلعيوتحتDXةزهجأيفتاخاستلاا!ةرطخلاداوملا
.فيظنتلاةيلمعءانثأتاثولموأرابغيأقشنتستلا◀
.تاثولملاورابغلانعةيئاذغلاداوملادعبأ◀
.سبكلازاهجفيظنتدعبكيديلسغا◀
كلذبو.لامعتسلااليلديفةدراولاتاميلعتللاًقبطHiltiياربسإمدختساوسبكلازاهجفيظنتبمق◀

.ةيفيظوتلالاتخاثودحبنجتت
.رارضأدوجوثيحنمسبكلازاهجلةيجراخلاءازجلأاعيمجةيرودةفصبصحفا.1
.ميلسلكشباهتفيظولاهئادأثيحنملامعتسلاارصانععيمجةيرودةفصبصحفا.2
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.هبىصوملاةقاطلاطبضعضووةبسانملاشيطارخلامادختسابسبكلازاهجليغشتىلعرصتقا.3
لكشبسبكلازاهجلطعتىلإيدؤتدق،ةئطاخلاسبكلاةقاططبضعاضوأوأةئطاخلاشيطارخلا◀

.ركبم

زاهجللةمدخلاءارجإوةنايصلاديعاوم8.3
ةنايصلاديعاوم
.مادختسلااةدشىلعاًمئادةنايصلاديعاومدمتعت

دعوملاةمداقلاةنايصلا
زجاحصحف،سبكلازاهجلاًقفوو،سابكلاصحف
358دصملاوأسابكلاحبكموأسابكلا

)فثكملامادختسلااةلاحيف(اًيموي

:زاهجللةمدخلاءارجإ
358فيظنتلا•
358ةيفاضلإاتاصوحفلا•

دعبريدقتىصقأىلع
2,500

سبكتايلمع
دعبريدقتىصقأىلعHiltiةمدخزكرمىدلزاهجلاةنايصءارجإبمق

30,000
سبكتايلمع

:ةيلاتلافقاوملاتثدحاذإزاهجللةيفاضإةمدخءارجإبمق
.)تيبثتلارصنعلتوافتملاقارتخلااقمعللاخنماهدصرنكمي(ةقاطلايفتابلقتثدحت◀
.)ةشوطرخلالعتشتنل(ةشوطرخلاقلاطإرثعتىلإكلذيدؤيس◀
:ظوحلملكشبلامعتسلااةحارروهدت◀

.ظوحلملكشبزاهجلاىلعةمزلالاطغضلاةوقديازت◀
.دادزتقلاطلإاةمواقم◀
.ةبوعصبلاإسبكلاةقاطبصاخلادادعلإاطبضرذعتي◀
.ةبوعصبلاإشيطارخلاطيرشعلخرذعت◀

9سبكلازاهجتييزتوفيظنت8.3.1

لاطعأثودحيفىرخلأاقيلزتلاداوممادختساببستيدق.طقفHiltiياربسإمادختساىلعرصتقا
.سبكلازاهجبرارضأثودحوأليغشتلا

353.سبكلازاهجكفبمقو)تيبثتلارصنعوةشوطرخلا(سبكلازاهجغيرفتبمق.1
ةرحسابكلاتاقلححبصتنأىلإ،ةدروملاةحطلفملاةاشرفلامادختسابسابكلاتاقلحفيظنتبمق.2

.ةكرحلا
.ةحطلفملاةاشرفلامادختسابريماسملاهِّجومتبثُمفيظنتبمق.3
.ةطوفمادختسابقفربتبثمُلاحسماوريماسملاهِّجومتبثُمتييزتبمق.4
.ةدروملاةريبكلاةريدتسملاةاشرفلامادختسابمداعلاسابكعوجرىرجمنميلخادلاءزجلافيظنتبمق.5
.مداعلاسابكعوجرىرجمتبثُمليلخادلاءزجلاتييزتبمق.6
.ةحطلفملاةاشرفلامادختسابريماسملاومداعلاسابكعوجرىرجمليفلخلافرطلافيظنتبمق.7
.ةطوفمادختسابقفرباهحسمامثريماسملاتييزتبمق.8
.ةدروملاةيطورخملاةاشرفلامادختسابيطورخملاشيطارخلالمحمفيظنتبمق.9

.دروملازامغلامادختسابشيطارخلاةبلعفيظنتبمق.10

زاهجللةمدخلاراطإيفةيفاضلإاتاصوحفلا8.3.2

ريذحت
.لاطعأثودحرطخنمةفلاتلازاكترلااةدعاقوأفلاتلاسابكلاوأدصملاديزي!ةباصلإارطخ
.رارضأدوجوةلاحيفامهرييغتبمقولكآتدوجوثيحنمسابكلاودصملاصحفا◀
.سابكلاىلعتلاخدتةيأءارجإبمقتلا◀
.نسلاخيلجتقيرطنعلاثملاليبسىلع،كسفنبفلاتلاسابكلاحلاصإلواحتلا◀
:ةيلاتلاطاقنلانماًيأتظحلااذإ،سابكلارييغتبمق.1

.روسكمسابكلا◀
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سابكلانسدنعيطيحملايقلحلاعافترلااراسكنالاثملاليبسىلع(ةريبكةجردبكلهتسمسابكلا◀
)°90نمرثكأةيوازب
.)سلمأحطسىلعةجرحدلاللاخنمصحفلا(ءانحنلالسابكلاضرعت◀

:ةيلاتلاطاقنلانماًيأتظحلااذإ،سابكلاحبكمرييغتبمق.2
.للاحنلالضرعتتوأةروسكمدصمللةيندعملاةقلحلا◀
.ريماسملاهِّجومىلعارقتسمدصملادعيمل◀
.ةيندعملاةقلحلالفسأدوجوملاطاطملايفريبكيعضوملكآتدصر◀
.دصملايفقلاعسابكلا◀

سبكلازاهجليئاهنلاصحفلا8.4
نودباهتفيظويدؤتوةبكرمةيامحلاتازيهجتعيمجتناكاذإامصحفاةنايصلاوةيانعلالامعأءارجإدعب◀

.ءاطخأ

تلالاتخلااتلااحيفةدعاسملا9

سبكلازاهجبةطبترملاتلاكشملا9.1
،شيطارخلاداعبإرذعتاذإ.سبكلازاهجيفشيطارخدوجومدعنمدكأت،لاطعلأاحلاصإيفءدبلالبق

.Hiltiةمدخزكرمبلصتا
ةمدخزكرمىلإهجوتكسفنباهيلعبلغتلاعطتستملوأ،لودجلااذهيفةدراوريغتلالاتخادوجوةلاحيف

Hilti.
لحلالمتحملاببسلاللخلا
حطسيفلخديسابكلا
ةوقبلغشلا

.ايبسنلوطأرصنعمدختسا◀.ةياغللريصقرصنع
ةريدتسمسأربرصنعمدختسا◀ةريدتسمسأرنودبرصنع

ىلعتامادختسلالبسانم
.بشخلا

مادختسابسبكلاةقاطضفخ◀.ةياغللةريبكسبكةقاط
.»سبكلاةقاططبضةقلح«

.زاهجللةمدخلاءارجإبمق◀.قارتحلاابساورعمجتقلاطلإلمزلالاطغضلاديازت
.شيطارخلالمحمفيظنتبمق◀
شيطارخطيرشبيكرتبمق◀

.ديدج
.Hiltiةمدخبلصتا◀.قارتحلاابساورعمجتدانزلاةمواقمديازت
لا»سبكلاةقاططبضةقلح«
ةبوعصبلاإاهطبضنكمي

.زاهجللةمدخلاءارجإبمق◀.قارتحلاابساورعمجت
.شيطارخلالمحمفيظنتبمق◀
شيطارخطيرشبيكرتبمق◀

.ديدج
قمعبرصنعلاسبكمتيمل
فاك

سبكلازاهجيفسابكلارثعت
دنعسابكلا(ةنازخلابلماعلا
)قلاطنلااعضومريغيفليغشتلا

مقوشيطارخلاطيرشعلخبمق◀
.زاهجللةمدخلاءارجإب
.دصملاوسابكلاصحفا◀

358
سبكلاةقاطةدايزبمق◀ةياغللةضفخنمسبكةقاط

ةقاططبضةقلح«مادختساب
.»سبكلا
.ةوقرثكأةشوطرخمادختسا◀

سبكلاةقاطلعفبسابكلادادترا
.ةياغللةعفترملا

سبكلاةقاطضفخبمق◀
ةقاططبضةقلح«مادختساب
.»سبكلا

ىرجميفرصحنمسابكلا
مداعلاسابكعوجر

.سابكلارييغتبمق◀.رارضأهبسابكلا
عوجرىرجملخاددصملالكآت
.مداعلاسابك

مقو،دصملاوسابكلاصحفا◀
.موزللادنعامهرييغتب
اذإHiltiةمدخزكرمىلإهجوت◀

.ةمئاقةلكشملاتلظ
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لحلالمتحملاببسلاللخلا
ىرجميفرصحنمسابكلا
مداعلاسابكعوجر

.زاهجللةمدخلاءارجإبمق◀.قارتحلاابساورعمجت
.شيطارخلالمحمفيظنتبمق◀
شيطارخطيرشبيكرتبمق◀

.ديدج
مداعلاسابكعوجرىرجم
لاهسفنسبكلازاهج.رصحنم
.كرحتي

.زاهجللةمدخلاءارجإبمق◀.قارتحلاابساورعمجت
.شيطارخلالمحمفيظنتبمق◀
شيطارخطيرشبيكرتبمق◀

.ديدج
وأتاخاستلااءارجنمراصحنلاا

.ةناسرخلااياظش
356.راصحنلاالحبمق◀
ىجرُي،أطخلارارمتساةلاحيف◀

.Hiltiةمدخزكرمبلاصتلاا
مت:سبكرصانعنودبسبكلا
ملهنإلاإ،سبكلازاهجليغشت
رصنعيأعضومتدقنكي

سبكلازاهجيفسابكلارثعت
دنعسابكلا(ةنازخلابلماعلا
)قلاطنلااعضومريغيفليغشتلا

مقوشيطارخلاطيرشعلخبمق◀
.زاهجللةمدخلاءارجإب
.دصملاوسابكلاصحفا◀

358
سبكلاةقاطلعفبسابكلادادترا
.ةياغللةعفترملا

سبكلاةقاطضفخبمق◀
ةقاططبضةقلح«مادختساب
.»سبكلا

سبكلازاهجىلعطغضلامتيملسبكلازاهجليغشترذعت
.لماكلكشب

لكشبسبكلازاهجىلعطغضا◀
.لماك

DX 6-MX

.ةأبعمريغةنازخلا

.ةنازخلاةئبعتبمق◀

DX 6-MX

.ةنازخلايفةيكيتسلاباياقب

طيرشجرخأوةنازخلاحتفا◀
.ةيكيتسلابلااياقبلاوريماسملا

سبكلازاهجيفسابكلارثعت
دنعسابكلا(ةنازخلابلماعلا
)قلاطنلااعضومريغيفليغشتلا

مقوشيطارخلاطيرشعلخبمق◀
.زاهجللةمدخلاءارجإب
.دصملاوسابكلاصحفا◀

358
DX 6-MX

ةنازخلايفرامسملاعضومتيمل
.حيحصلكشب

.ديدجنمسبكلازاهجنحش◀

لكشبتبثمريغريماسملاهجِّوم
.حيحص

ةنازخلاوأريماسملاهِّجومردأ◀
ةقطقطتوصردصيىتح
353.تبثيامدنععومسم

سبكلاةقاطلعفبسابكلادادترا
.ةياغللةعفترملا

سبكلاةقاطضفخبمق◀
ةقاططبضةقلح«مادختساب
.»سبكلا

هِّجوميفرصحنمسابكلا
ريماسملا

صحفاو،ةنازخلاكفبمق◀.دصملاوأ/وسابكلابرارضأدوجو
موزللادنعودصملاوسابكلا

.مهرييغتبمق
DX 6-MX

.ةنازخلايفةيكيتسلاباياقب

طيرشجرخأوةنازخلاحتفا◀
.ةيكيتسلابلااياقبلاوريماسملا

سبكلاةقاطضفخبمق◀ةياغللةريبكسبكةقاط
ةقاططبضةقلح«مادختساب
.»سبكلا

نودسبكلالعفبسابكلاءانثنا
تيبثترصنع

سبكتايلمعبمايقلابنجت◀
.ةغراف
ثيحنمسابكلاصحفا◀

دنعهرييغتبمقوهتماقتسا
.موزللا
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لحلالمتحملاببسلاللخلا
DXرصحنمةنازخلاريماسمهِّجوم 6-MX

.رارضأاهبةنازخلا

.ةنازخلارييغتبمق◀

تيبثتلارصانعبةطبترملاتلاكشملا9.2

لحلالمتحملاببسلاللخلا
مقوشيطارخلاطيرشعلخبمق◀سابكلارثعتةفلتخمسبكقامعأ

.زاهجللةمدخلاءارجإب
مقو،دصملاوسابكلاصحفا◀

.موزللادنعامهرييغتب
.سبكلازاهجفيظنتبمق◀.ةياغللخستمسبكلازاهج

صحفبHiltiةمدخزكرمىلإدهعا◀
.موزللادنعسبكلازاهج

سبكلاةقاطلعفبسابكلادادترا
.ةياغللةعفترملا

سبكلاةقاطضفخبمق◀
ةقاططبضةقلح«مادختساب
.»سبكلا

،ذلاوف(ةبلاصرثكألغشعضومءانثنلالضرعتيتيبثتلارصنع
.)ةناسرخ

سبكلاةقاطةدايزبمق◀
ةقاططبضةقلح«مادختساب
.»سبكلا
.ايبسنرصقأرامسممدختسا◀
دحعمرامسملامدختسا◀

.ايبسنىلعأمادختسا
مادختسابمق:ةناسرخلاةلاحيف◀

←)يلوأبقث(DX-Kwikماظن
.»تيبثتلاةينقتليلد«عجار

يفةريبكوأ/وةبلصةفاضمداوم
.ةناسرخلا

بقث(DX-Kwikماظنمدختسا◀
.)يلوأ

تحتحيلستديدحنابضقدجوت
.ةرشابمةناسرخلاحطس

يفتيبثتلاةيلمعءارجإبمق◀
.رخأعضوم

لكشبرصنعلاسبكمتيمل
يذاحتم

تيبثتلارصنعلوطةمءاومبمق◀.ئطاخرصنع
.يبيكرتلاءزجلاكمسعم

ةقاطلاطبضعضورييغتبمق◀.ةقاطللئطاخطبضعضو
.سبكلازاهجب

يفةريبكوأ/وةبلصةفاضمداوم
.ةناسرخلا

بقث(DX-Kwikماظنمدختسا◀
.)يلوأ

تحتحيلستديدحنابضقدجوت
.ةرشابمةناسرخلاحطس

يفتيبثتلاةيلمعءارجإبمق◀
.رخأعضوم

،ذلاوف(ةبلاصرثكألغشعضوم
.)ةناسرخ

سبكلاةقاطةدايزبمق◀
ةقاططبضةقلح«مادختساب
.»سبكلا
.ايبسنرصقأرامسممدختسا◀
دحعمرامسملامدختسا◀

.ايبسنىلعأمادختسا
مادختسابمق:ةناسرخلاةلاحيف◀

←)يلوأبقث(DX-Kwikماظن
.»تيبثتلاةينقتليلد«عجار

يفةريبكوأ/وةبلصةفاضمداومةناسرخلااياظشرثانت
.ةناسرخلا

بقث(DX-Kwikماظنمدختسا◀
.)يلوأ

مادختسابسبكلاةقاطضفخ◀.ةياغللةريبكسبكةقاطررضهبتيبثتلارصنعسأر
.»سبكلاةقاططبضةقلح«
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لحلالمتحملاببسلاللخلا
ةفيلوتلامادختسانامض◀.بسانمريغبكرملاسابكلاررضهبتيبثتلارصنعسأر

/سابكلانمةنوكملاةحيحصلا
.تيبثتلارصنع

.سابكلارييغتبمق◀.رارضأهبسابكلا
قمعلابلغوتيملرامسملا
لغشلاحطسيفيفاكلا

سبكلاةقاطةدايزبمق◀ةياغللةضفخنمسبكةقاط
ةقاططبضةقلح«مادختساب
.»سبكلا
.ةوقرثكأةشوطرخمادختسا◀

لغشحطس(مادختسلاادحزواجتمت
.)ةبلاصلاديدش

دحعمرامسملامدختسا◀
.ايبسنىلعأمادختسا

DXلثمىوقأاماظنمدختسا◀.بسانمريغماظن 76
(PTR).

عضوميفتبثيلارصنعلا
لغشلا

ةقاططبضعضومادختسابمق◀)مم4­5(قيقريذلاوفلغشحطس
.رخأ
حطسلأًابسانمًارامسممدختسا◀

.ةقيقرلاةيذلاوفلالغشلا
تيبثتلارصنعراسكنا
)صقملاراسكنا(

سبكلاةقاطةدايزبمق◀ةياغللةضفخنمسبكةقاط
ةقاططبضةقلح«مادختساب
.»سبكلا
.ةوقرثكأةشوطرخمادختسا◀

لغشحطس(مادختسلاادحزواجتمت
.)ةبلاصلاديدش

ىوقلأاةمظنلأامادختسابمق◀
DXلثم 76 (PTR)رصانععم
.اهبةصاخلاةبسانملاتيبثتلا

تيبثتلارصنعراسكنا
)هوشتثودحعم(

سبكلاةقاطةدايزبمق◀ةياغللةضفخنمسبكةقاط
ةقاططبضةقلح«مادختساب
.»سبكلا
.ةوقرثكأةشوطرخمادختسا◀

لغشحطس(مادختسلاادحزواجتمت
.)ةبلاصلاديدش

ىوقلأاةمظنلأامادختسابمق◀
DXلثم 76 (PTR)رصانععم
.اهبةصاخلاةبسانملاتيبثتلا

مادختسابسبكلاةقاطضفخ◀.ةياغللةريبكسبكةقاط
.»سبكلاةقاططبضةقلح«

ةماخلاقرتخيرامسملاسأر
ةتبثملا

ةقلحنمسبكلاةقاطضفخ◀ةياغللةريبكسبكةقاط
.طبضلا
فعضأةشوطرخمادختسا◀

.)يدامر-مويناتيت(

شيطارخلابةطبترملاتلاكشملا9.3

لحلالمتحملاببسلاللخلا
.شيطارخلاطيرشرييغتبمق◀.رارضأهبشيطارخلاطيرششيطارخلاطيرشكيرحتمتيلا

.سبكلازاهجفيظنتبمق◀.ةياغللخستمسبكلازاهج
صحفبHiltiةمدخزكرمىلإدهعا◀

.موزللادنعسبكلازاهج
.Hiltiةمدخبلصتا◀.ررضللضرعتسبكلازاهج
طئارشمادختساىلعرصتقا◀ئطاخشيطارخطيرشمادختسامت

زاهجلةصصخملاشيطارخلا
.طقفسبكلا

عمدربيسبكلازاهجكرتا◀.ةنوخسلاديدشسبكلازاهج.شيطارخلاطيرشعلخبعصي
.مئادلافارشلإا
شيطارخلاطيرشعلخاكلذدعب◀

.سبكلازاهجنمصرحب
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لحلالمتحملاببسلاللخلا
.زاهجللةمدخلاءارجإبمق◀.قارتحلاابساورعمجت.شيطارخلاطيرشعلخبعصي

.شيطارخلالمحمفيظنتبمق◀
شيطارخطيرشبيكرتبمق◀

.ديدج
رادقمبشيطارخلاطيرشبحسا◀.ةئيدرةشوطرخةشوطرخلالاعشإرذعتي

.ةدحاوةشوطرخ
.زاهجللةمدخلاءارجإبمق◀.خستمسبكلازاهج

ةرتفلسبكلازاهجىلعطغضلامتيشيطارخلاطيرشراهصنا
.سبكلادنعةياغللةليوط

هلدبتساوشيطارخلاطيرشعلخا◀
.ديدجشيطارخطيرشب
لقأةرتفلزاهجلاىلعطغضا◀

.سبكلازاهجقلاطإلبقاًيبسن
زاهج(ةياغللعفترمسبكددرت
.)ةنوخسلاديدشسبكلا

.روفلاىلعلمعلاميظنتبمق◀
زاهجعدوشيطارخلاطيرشعلخا◀

.دربيسبكلا
ىصوملاىصقلأادحلازواجتتلا◀

عوضومرظنا(سبكلاددرتلهب
.)ةينفلاتافصاوملا

طيرشنمةشوطرخلاللاحنا
شيطارخلا

زاهج(ةياغللعفترمسبكددرت
.)ةنوخسلاديدشسبكلا

.روفلاىلعلمعلاميظنتبمق◀
زاهجعدوشيطارخلاطيرشعلخا◀

.دربيسبكلا
ىصوملاىصقلأادحلازواجتتلا◀

عوضومرظنا(سبكلاددرتلهب
.)ةينفلاتافصاوملا

نيهكتلا10
لصفمتينأريودتلاةداعلإطرتشي.ريودتلاةداعلإةلباقداومنمةريبكةبسنبةعونصمHiltiتاجتنم
.اهريودتةداعلإةميدقلاةزهجلأاللاغتسابHiltiةكرشموقتلودلانمديدعلايف.اينفميلسلكشبتاماخلا

.كنمبيرقلاعزوملاوأHiltiءلامعةمدخبلصتاكلذلوحتامولعمللو

ةعناصلاةهجلانامض11
.كلعباتلايلحملاHiltiليكوىلإهجوتلاىجري،نامضلاطورشصوصخبتاراسفتساةيأدوجوةلاحيف◀

.C.I.Pصحفلاديكأت12
ةرحلاةراجتلاداحتاوEUيبورولأاداحتلالةينوناقلاةقطنملاجراخ.C.I.Pةنجليفءاضعلأالودلاىلعيرسي
Hiltiزاهجلا:EFTAيبورولأا DX زاهجلانإفكلذبجومبو.هماظنرابتخامتدقوةيميمصتلاةيحانلانمدمتعم6
نمضتكلذبو.1035لجسملاحيرصتلامقرعمءايزيفلاوةينقتلليداحتلاادهعملانمصيخرتلاةملاعىلعزئاح

.هبحرصملاميمصتللهتقباطمHiltiةكرش

تامولعملانمديزم13
)طقفناوياتونيصلايفقاوسلأا(RoHSهيجوتوةئيبلاوةينقتلاوليغشتلالوحتامولعملانمديزملادجت

qr.hilti.com/manual/?id=2471241&id=2471243:يلاتلاطبارلاىلعريودتلاةداعإو
اًزيمم،اذهلامعتسلااليلديفدراولاةعيرسلاةباجتسلاادوكلكشيفطبارلااذهىلعروثعلاكنكميو
.زمرلاب
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오리지널 사용 설명서
1 사용 설명서 관련 정보
1.1 본 사용 설명서에 관하여
• 경고! 제품을 사용하기 전에, 제품과 함께 제공되는 사용 설명서와 설명서에 제시된 지침, 안전상의 주의사

항 및 경고사항, 그림 및 사양 등을 잘 읽고 이해해야 합니다. 특히 모든 지침, 안전상의 주의사항 및 경고사
항, 그림, 사양과 구성 요소 및 기능을 숙지해야 합니다. 유의하지 않을 경우, 감전, 화재가 발생하거나 또는
사망, 중상을 입을 위험이 있습니다. 추후 사용 시에도 활용할 수 있도록 관련 지침, 안전상의 주의사항 및
경고사항이 포함된 사용 설명서를 잘 보관하십시오.

• 제품은 전문가용으로 설계되어 있으며, 해당 교육을 이수한 공인된 작업자를 통해서만 조작,
유지보수 및 수리 작업을 진행할 수 있습니다. 이 기술자는 발생할 수 있는 위험에 대해 특별 교육을 받은
상태여야 합니다. 교육을 받지 않은 사람이 제품을 부적절하게 취급하거나 규정에 맞지 않게 사용할 경우
에는 기기와 그 보조기구에 의해 부상을 당할 위험이 있습니다.

• 함께 제공되는 사용 설명서는 인쇄 시점의 최신 기술 버전을 반영하여 작성됩니다. 최신 버전은 항상 Hilti
제품 사이트의 온라인 버전을 참조하십시오. 온라인 버전을 참고하고자 할 경우, 본 사용 설명서에 제시된
링크 혹은 기호로 표시된 QR 코드를 클릭하십시오.

• 사용 설명서는 항상 필요할 때 바로 찾아볼 수 있도록 제품 근처에 두어야 합니다. 제품을 다른 사람에게 양
도할 때는 본 사용 설명서도 반드시 함께 넘겨주십시오.

수입업체(상호)명: 힐티코리아㈜
A/S: 080-220-2000

1.2 기호 설명
1.2.1 경고사항
본 제품을 다루면서 발생할 수 있는 위험에 대한 경고사항. 다음과 같은 시그널 워드가 사용됩니다.

위험
위험 !
▶ 이 기호는 직접적인 위험을 표시합니다. 만약 지키지 않으면 심각한 부상을 당하거나 사망할 수도 있습니

다.

경고
경고 !
▶ 이 기호는 잠재적인 위험을 표시합니다. 만약 지키지 않으면 심각한 부상을 당하거나 사망할 수도 있습니

다.

주의
주의 !
▶ 이 기호는 잠재적인 위험 상황을 표시합니다. 만약 지키지 않으면 부상 또는 물적 손실을 입을 수 있습니다.

1.2.2 사용 설명서에 사용된 기호
본 사용 설명서에서 사용되는 기호는 다음과 같습니다.

사용 설명서에 유의하십시오

적용 지침 및 기타 유용한 사용정보

상호 참조

재사용이 가능한 자재 취급방법

전기 기기 및 배터리를 일반 가정의 쓰레기처럼 폐기해서는 안 됨

1.2.3 그림에 사용된 기호
다음과 같은 기호가 그림에 사용됩니다.
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이 숫자는 본 사용 설명서 첫 부분에 있는 해당 그림을 나타냅니다.
그림에 매겨진 번호는 중요한 작업 순서 또는 작업 순서에 중요한 부품을 나타냅니다. 텍스
트에 해당 작업 순서 또는 해당 번호가 매겨진 부품이 강조 표시됩니다(예: (3)).
항목 번호는 개요 그림에서 사용되며 제품 개요 단락에 나와 있는 기호 설명 번호를 나타냅
니다.

이 표시는 제품을 다룰 때, 특별히 주의할 사항을 나타냅니다.

1.3 제품 관련 기호
1.3.1 일반 기호
제품과 연관되어 사용되는 기호입니다.

제품에 적용되어 있는 경우, 통용되는 규정에 따라 미국과 캐니다 시장의 해당 인증 기관으
로부터 제품이 인증되었음을 의미합니다.

소형 부품(동전형 배터리) 삼킬 위험 경고

1.3.2 준수 표시
다음과 같은 지시 표시가 제품에 사용됩니다.

주의! 지침 사항에 유의하십시오.

안전 헬멧 착용

보안경 착용

귀마개 착용

2 안전
2.1 안전상의 주의사항
기본적인 안전상의 주의사항

경고! 모든 안전상의 주의사항과 사용 지침을 읽으십시오. 안전상의 주의사항과 사용 지침을 준수하지 않
을 경우 심각한 부상을 초래할 수 있습니다.
앞으로 모든 안전상 주의사항과 지침을 보관하십시오.
또한 타정기, 고정 요소 및 액세서리 사용에 관한 모든 국가 및 지역 규정과 제한 사항을 항상 준수하십시오.
▶ 타정기를 조작하거나 개조하지 마십시오.
▶ 항상 서로 호환되는 타정기, 특수장비 부품(스탠드 플레이트, 화스너 가이드, 매거진, 피스톤 및 액세서리)

및 소모 부품(고정 요소 및 카트리지)을 사용하십시오.
▶ 타정기와 액세서리에 발생할 수 있는 손상 여부를 점검하십시오. 고장이 발견되어 타정기의 안전한 작동이

보장되지 않을 경우, 즉시 타정기의 작동을 중단하십시오. 결함을 수리할 때까지 타정기를 더이상 사용해
서는 안 됩니다.
▶ 움직이는 부품들이 끼임 없이 제대로 작동해야 합니다. 사용 설명서에 제시된 청소 및 오일링 관련 지

침에 유의하십시오. 375
▶ 타정기가 정상적으로 작동하려면 모든 부품이 올바르게 설치되어 있어야 합니다. 사용설명서에 달리

언급된 내용이 없다면 손상된 부품은 Hilti 서비스 센터를 통해 전문적으로 수리 또는 교체해야 합니다.
▶ Hilti DX 카트리지 또는 최소 안전 요건에 부합하는 다른 적합한 카트리지만 사용하십시오. 369
▶ 본 타정기는 규정에 맞는 사용에 정의된 용도로만 사용하십시오 369. 고정 요소를 적합하지 않은 모

재, 예컨대 지나치게 얇거나 단단하거나 또는 불안정한 모재에 사용하지 마십시오. 이런 소재에 사용하면
고정 요소가 손상되거나 부러지거나 관통되어 버릴 수 있습니다. 적합하지 않은 소재의 예:
▶ 강철, 주철, 유리, 대리석, 플라스틱, 청동, 황동, 구리, 방음재, 중공벽돌, 세라믹 벽돌, 얇은 플레이트(<

4 mm) 및 기포 콘크리트의 용접층.
▶ Hilti '고정 기술 핸드북' 또는 해당 현지 Hilti '고정 기술에 관한 기술적 가이드라인'에 유의하십시오. 그

외에도 항상 타정할 고정 요소의 사용 설명서 내용에도 유의하십시오.
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사용자에 대한 요건
▶ 본 타정기는 권한을 갖추었고, 발생 가능한 위험을 교육받은 사람만 조작하거나 수리할 수 있습니다.
▶ 사용하는 동안 개인 보호장비를 착용하십시오.
▶ 적합한 보안경, 안전 헬멧을 착용하십시오.
▶ 보호장갑을 착용하십시오. 타정기는 작동하다 보면 뜨거워질 수 있습니다.
▶ 귀마개를 착용하십시오. 가스 점화로 인해 청력이 손상될 수 있습니다.
▶ 미끄럼 방지 처리된 신발을 착용하십시오.
▶ 팔과 다리를 완전히 덮는 복장을 착용하십시오.

작업장의 안전
▶ 작업장을 정돈하십시오. 부상을 초래할 수 있는 장애물을 작업영역에서 치우십시오. 정돈되지 않은 작업

장은 사고를 유발할 수 있습니다.
▶ 작업장의 조명을 충분히 밝게 하고 폐쇄된 공간에서는 추가로 충분한 환기를 실시하십시오.
사용자 안전수칙
▶ 절대로 타정기를 손이나 다른 신체 부위로 누르지 마십시오! 절대로 타정기를 다른 사람 쪽으로 겨냥하지

마십시오! 372
▶ 타정기의 매거진 또는 화스너 가이드, 피스톤 또는 피스톤 가이드나 삽입되어 있는 고정 요소 부위를 손으

로 누르지 마십시오. 타정기를 손으로 누르면 화스너 가이드가 장착되어 있지 않더라도 타정기가 작동가능
상태가 되어서 사용자나 다른 사람이 다칠 수 있습니다. 이로 인해 사용자 및 다른 사람이 중상을 입을 수
있습니다.

▶ 주변에 있는 사람들은 모두 귀마개, 보안경 및 안전 헬멧을 착용해야 합니다.
▶ 본인이 하고 있는 작업에 충분히 주의를 기울이고, 직접 장착식 기기를 이용하여 작업할 경우 분별력을 가

지고 진행하십시오. 피로한 상태이거나 술 또는 약물을 복용한 경우에는 타정기를 사용하지 마십시오. 통
증이 있거나 몸이 불편할 경우 작업을 중단하십시오. 타정기를 사용할 때 잠시라도 부주의할 경우 심각한
부상을 입을 수 있습니다.

▶ 부적절한 자세를 피하십시오. 안전한 작업 자세를 유지하고, 항상 균형을 유지하십시오.
▶ 타정기 사용 시 팔을 굽힌 상태를 유지해야 하며 팔을 펴서는 안 됩니다.
▶ 작업할 때 다른 사람, 특히 어린이는 작업장에서 멀리 떨어져 있게 하십시오.
직접 장착식 기기의 올바른 사용방법과 취급방법
▶ 타정기는 규정에 따라, 완벽한 상태에서만 사용하고 정해진 용도와 다르게 사용하지 마십시오.
▶ 타정기를 화재 및 폭발 위험이 있는 장소에서 사용하지 마십시오.
▶ 고정 요소를 타정하기 전에 고정 요소를 타정하려는 부품 뒤쪽의 타정 방향에 사람이 없는지 확인하십시

오. 고정 요소 관통 위험!
▶ 총구를 절대 작업자 자신 또는 다른 사람 쪽으로 겨냥하지 마십시오.
▶ 지정된 손잡이 면으로만 타정기를 잡으십시오.
▶ 손잡이 면은 건조하고 깨끗하게, 그리고 오일과 그리스가 묻어 있지 않도록 해야 합니다.
▶ 타정기가 모재에 완전히 수직으로 접촉된 후에만 방아쇠를 당기십시오.
▶ 타정 작업 시 항상 타정기를 모재와 직각 상태로 유지하십시오. 이렇게 하면 고정 요소가 모재에서 빗나갈

위험이 줄어듭니다.
▶ Hilti에서 권장하는 경우를 제외하고 기존 구멍에 고정 요소를 설치하지 마십시오.
▶ 사용한 적이 있는 고정 요소를 타정하지 마십시오. 부상 위험이 따릅니다! 새 고정 요소를 사용하십시오.
▶ 충분히 깊이 박히지 않은 고정 요소를 다시 타정하지 마십시오! 고정 요소가 파손될 수 있습니다.
▶ 작동준비된 상태의 타정기를 무방비 상태로 방치해서는 안 됩니다.
▶ 청소 작업, 정비 작업 및 유지보수 작업을 하기 전에 그리고 화스너 가이드 교체 시, 작업 중단 시 및 보관을

할 때에는 타정기(카트리지 및 고정 요소)를 항상 방전시키십시오.
▶ 정해진 Hilti 케이스에 넣어서 운반하고 보관하십시오.
▶ 사용하지 않는 타정기는 방전하고 어린이의 손이 닿지 않는 건조하고 안전한 공간에 보관하십시오.
▶ 타정기는 항상 매끄럽고 평평하며 장애물이 없는 표면 위에 바닥면이 완전하게 지지되도록 올려 놓으십시

오.
▶ 필요한 연단 거리 및 고정 요소 사이의 간격을 준수하십시오( 단원 최소 간격 참조 369).
▶ 타정기는 항상 부식성 화학물질이 없는 건조한 장소에 보관하십시오. 습기와 부식성 화학물질은 구성품을

손상시킬 수 있으며 이는 타정기의 기능에 영향을 미쳐 타정기의 안전한 작동을 방해할 수 있습니다.
직접 장착식 기기의 올바른 사용방법과 취급방법
▶ 타정기는 규정에 따라, 완벽한 상태에서만 사용하고 정해진 용도와 다르게 사용하지 마십시오.
▶ 타정기를 화재 및 폭발 위험이 있는 장소에서 사용하지 마십시오.
▶ 고정 요소를 타정하기 전에 고정 요소를 타정하려는 부품 뒤쪽의 타정 방향에 사람이 없는지 확인하십시

오. 고정 요소 관통 위험!
▶ 총구를 절대 작업자 자신 또는 다른 사람 쪽으로 겨냥하지 마십시오.
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▶ 지정된 손잡이 면으로만 타정기를 잡으십시오.
▶ 손잡이 면은 건조하고 깨끗하게, 그리고 오일과 그리스가 묻어 있지 않도록 해야 합니다.
▶ 타정기가 모재에 완전히 수직으로 접촉된 후에만 방아쇠를 당기십시오.
▶ 타정 작업 시 항상 타정기를 모재와 직각 상태로 유지하십시오. 이렇게 하면 고정 요소가 모재에서 빗나갈

위험이 줄어듭니다.
▶ Hilti에서 권장하는 경우를 제외하고 기존 구멍에 고정 요소를 설치하지 마십시오.
▶ 사용한 적이 있는 고정 요소를 타정하지 마십시오. 부상 위험이 따릅니다! 새 고정 요소를 사용하십시오.
▶ 충분히 깊이 박히지 않은 고정 요소를 다시 타정하지 마십시오! 고정 요소가 파손될 수 있습니다.
▶ 작동준비된 상태의 타정기를 무방비 상태로 방치해서는 안 됩니다.
▶ 청소 작업, 정비 작업 및 유지보수 작업을 하기 전에 그리고 화스너 가이드 교체 시, 작업 중단 시 및 보관을

할 때에는 타정기(카트리지 및 고정 요소)를 항상 방전시키십시오.
▶ 정해진 Hilti 케이스에 넣어서 운반하고 보관하십시오.
▶ 사용하지 않는 타정기는 방전하고 어린이의 손이 닿지 않는 건조하고 안전한 공간에 보관하십시오.
▶ 타정기는 항상 매끄럽고 평평하며 장애물이 없는 표면 위에 바닥면이 완전하게 지지되도록 올려 놓으십시

오.
▶ 필요한 연단 거리 및 고정 요소 사이의 간격을 준수하십시오( 단원 최소 간격 참조 369).
▶ 타정기는 항상 부식성 화학물질이 없는 건조한 장소에 보관하십시오. 습기와 부식성 화학물질은 구성품을

손상시킬 수 있으며 이는 타정기의 기능에 영향을 미쳐 타정기의 안전한 작동을 방해할 수 있습니다.
▶ 캐리어 옆에서 타정 작업을 진행하면 매거진의 고정 요소가 밀리거나 약간 기울어질 수 있습니다. 이로 인

해 부상을 입거나 타정기가 손상될 위험이 있습니다.
▶ 타정하기 전에 모재의 전기 전선, 급수 라인 및 가스 라인을 점검하십시오.
▶ 더 자세한 내용은 Hilti '고정 기술 핸드북' 또는 해당 현지 Hilti '고정 기술에 관한 기술적 가이드라인'을 확

인하십시오. Hilti '고정 기술 핸드북' 의 온라인 버전 링크는 이 사용 설명서의 마지막 부분에 제시되어 있
습니다. 기호를 따르십시오.

열 관련 안전 지침
▶ 기술자료 장에서 권장하는 최대 타정 빈도를 초과하지 마십시오.
▶ 타정기가 과열되거나 또는 카트리지 스트립이 변형되거나 녹을 경우 카트리지 스트립을 제거하고 타정기

의 열을 식히십시오.
▶ 타정기가 뜨거운 경우, 타정기를 분리하지 마십시오. 타정기를 냉각시키십시오.
카트리지에서의 폭발 위험
▶ 타정기 사용에 적합하거나 또는 허용된 카트리지만 사용하십시오.
▶ 휴식을 취하거나 작업이 종료되었을 때 또는 타정기를 운반하는 경우, 카트리지 스트립을 제거하십시오.
▶ 매거진 스트립 또는 타정기에서 강제로 고정 요소 및 / 또는 카트리지를 제거하려 하지 마십시오.
▶ 사용하지 않은 카트리지는 분말로 작동되는 타정기의 카트리지 보관 규정(예: 건조한 상태로, 5 °C ~ 25 °C

온도에서)에 따라 분리된 장소에 보관하십시오.
▶ 사용하지 않았거나 또는 일부만 사용한 카트리지 스트립을 주변에 두지 마십시오. 사용한 카트리지 스트립

은 수거하여 적합한 장소에 카트리지 스트립을 보관하십시오.
▶ 카트리지 안전 자료의 안전, 취급, 보관 관련 지침에 유의하십시오.
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3 제품 설명
3.1 제품 개요(타정기) 1

@ 타정 강도 조절 다이얼
; 가이드 슬리브
= 배기 피스톤 리턴장치
% 피스톤
& 피스톤 링
( «타정 강도 조절 다이얼» 잠금 해제 버튼
) 하우징
+ 카트리지 덕트(배출)
§ 카트리지 덕트(삽입)
/ 방아쇠
: 환기 슬롯
∙ 액세서리용 조립 인터페이스
$ 손잡이

3.2 제품 개요(화스너 가이드) 2
@ 잠금 해제 버튼(화스너 가이드)
; 버퍼
= 매거진 잠금 장치

% 잠금 해제 버튼(매거진 잠금 장치)
& 재장전 표시기(적색)가 포함된 핀 감지기
( 화스너 가이드용 교환식 파이프

3.3 타정기의 조작 요소
타정기의 조작 요소는 다음과 같습니다:

«타정 강도 조절 다이얼» 잠금 해제 버튼
«타정 강도 조절 다이얼»을 잠금 해제하거나 또는 배기 피스톤 리턴장
치를 분리할 때 사용됩니다.

화스너 가이드 잠금 해제 버튼 (A)
화스너 가이드를 교체할 때 또는 타정기를 청소할 때, 화스너 가이
드(개별 타정기 및 매거진)를 잠금 해제합니다.
매거진 잠금 해제 버튼 (B)
이 버튼은 고정 요소를 삽입할 때 매거진 잠금 장치를 잠금 해제합니
다.
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3.4 규정에 맞는 용도
DX 6-F8
DX 6-MX

기술된 제품은 콘크리트, 강재 및 규회벽돌 소재에 경화 핀, 볼트 및 고정 요소를 타정 작업하기 위한 타정
기입니다.

DX 6-IE-L/-XL

기술된 제품은 콘크리트, 조적벽돌, 강철 및 규회벽돌에 단열재 고정장치를 타정하기 위한 화스너 타정기
입니다.

3.5 카트리지 요건

경고
예상치 못한 폭발로 인한 부상 위험! 최소 안전 요건이 충족되지 않는 카트리지의 경우 미연소된 분말에서 잔
류물이 형성될 수 있습니다. 그런 경우 갑작스러운 폭발로 사용자와 주변 사람이 다칠 수 있습니다.
▶ 현지 법적 규정의 최소 안전 요건에 부합하는 카트리지만 사용하십시오!
▶ 유지보수 주기를 준수하고, 정기적으로 Hilti-Service에 타정기 청소를 맡기십시오!
본 도표에 열거된 Hilti DX 카트리지 또는 최소 안전 요건에 부합하는 다른 적합한 카트리지만 사용하십시오:
• EU 및 EFTA 국가와 영국의 경우 카트리지가 EN 16264에 따라 CE 규격에 부합해야 하며 CE 표시를 갖추

어야 합니다.
• 미국의 경우 ANSI A10.3-2020 규정을 준수하는 카트리지여야 합니다.
• 유럽 외 C.I.P. 국가의 경우 사용하는 DX 타정기에 대한 C.I.P. 승인을 받은 카트리지여야 합니다.
• 기타 국가들의 경우 EN 16264에 따른 잔류물 검사를 통과하고 제조사 선언이 표시된 카트리지여야 합니

다.
호환 가능한 카트리지
주문 기호 색상 강도
6.8/11 M10 티타늄 강함
6.8/11 M10 흑색 매우 강함

3.6 사용 범위 관련 정보
사용 범위에 관한 세부 정보를 확인하려면 Hilti 제품 사이트를 참조하십시오.

4 기술자료
4.1 제품 특성

DX 6 DX 6-MX DX 6–XIE-L/-XL
제품 세대 02 02 02
무게 3.37kg 3.63kg 3.43kg

길이(타정기) 475mm 485mm 547mm …
607mm

길이(고정 요소) 13mm … 72mm 13mm … 72mm 20mm …
200mm

최대 권장 주파수 / [h] 700 700 700
/ [s] 0.2 0.2 0.2

누르는 힘의 정도 174N … 200N 174N … 200N 174N … 200N
접촉 거리 19mm 19mm 19mm
주위 온도(보관 및 사용) −15 ℃ … 50 ℃ −15 ℃ … 50 ℃ −15 ℃ … 50 ℃

4.2 최소 간격 및 연단 거리
고정 시에는 고정 요소와 모재의 가장자리 사이에 최소 간격을 유지해야 합니다. 이 최소 간격은 다양한 작업
및 모재와 고정 요소의 조합에 따라 달라질 수 있습니다.
다음 문서에서 해당 작업 및 고정 요소의 최소 간격에 관한 정확한 정보를 확인할 수 있습니다.
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• Hilti 고정 기술 핸드북→ (QR: DFTM)
• 고정 요소의 제품 안전 데이터 시트
• 현지 Hilti 고정 기술에 관한 기술적 가이드라인

4.3 소음 및 진동 정보
환경 조건
제시된 임계값은 다음과 같은 환경 조건에서 산출되었습니다.
사용한 카트리지 칼리버 6.8/11 흑색
에너지 설정 6
용도 X-P47 P8을 이용하여 콘크리트(C40) 소재에 24 mm 목재 고정

EN 15895에 따른 소음 정보
소음 수준 (LWA) 106 ±2dB
음압 방출 수준 (LpA) 103 ±2dB
최대 방출 음압 수준 (LpCpeak) 134 ±2dB

EN 2006/42/EG에 따른 진동 정보
진동 배출 < 2.5m/s²

5 작업 준비
▶ 설치 및 유지보수 작업 전에 타정기가 완전히 방전되어 있는지 371 확인하십시오(카트리지 스트립 및

고정 요소).
▶ 카트리지 스트립을 끼울 때 저항이 비정상적으로 크다면 타정기와 카트리지 스트립이 호환되는지 점검하

십시오.
▶ 조립되어 있는 모든 액세서리가 올바르게 조립되었는지 확인하십시오.

액세서리의 사용 설명서에 나와 있는 안전, 조립 및 조작 관련 지침을 숙지하고 이에 유의하십시오.

5.1 비계 후크(액세서리)
난간이나 공구 벨트에 짧은 시간 동안 걸어둘 수 있도록 Hilti 비계 후크(액세서리)는 장착할 수 있습니다. 조립
하고자 하는 경우, 함께 제공된 조립 지침을 준수하십시오.

조립 지침의 복사본은 본 사용 설명서의 끝부분에서 확인할 수 있습니다.

본 타정기는 Hilti 공구 고정끈을 이용해서도 고정할 수 있습니다.

5.2 타정기 조립 3
1. 타정기에 카트리지 스트립이 없는지 확인하십시오.
2. 화살표 표시를 일직선으로 정렬한 후 배기 피스톤 리턴장치를 하우징에 끼우십시오.
3. 피스톤을 타정기에 끼우십시오.
4. 화스너 가이드를 조립하십시오. 371

5.3 타정기 분리 4

경고
돌발적인 작동으로 인한 부상 위험! 타정기가 장전되어 있으면 언제든지 사용 가능한 상태가 됩니다. 돌발적으
로 타정이 진행되면 사용자 및 다른 사람을 위험하게 만들 수 있습니다.
▶ 타정기를 이용한 작업을 중단하는 경우에는 항상 타정기(카트리지 및 고정 요소)를 방전시키십시오.
▶ 유지보수, 청소 및 세팅 작업을 진행하기 전에 항상 타정기에 카트리지와 고정 요소가 남아 있지 않은지 확

인하십시오.

1. 화스너 가이드를 제거하십시오. 371
2. «타정 강도 조절 다이얼» 잠금 해제 버튼을 누른 상태로 두십시오.
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3. «타정 강도 조절 다이얼»을 분리 위치까지 시계 반대 방향으로 돌리십시오.
4. 배기 피스톤 리턴장치를 하우징에서 빼내십시오.

5.4 화스너 가이드 교체
화스너 가이드 분리
1. 화스너 가이드의 잠금 해제 버튼을 누른 상태로 두십시오.
2. 화스너 가이드를 스톱 위치까지 시계 반대 방향으로 돌리십시오.
3. 피스톤과 함께 화스너 가이드를 빼내십시오.
4. 피스톤을 화스너 가이드에서 빼내십시오.
5. 버퍼를 꺾어 화스너 가이드에서 분리하십시오.
화스너 가이드 조립
6. 화스너 가이드에 버퍼를 설치하십시오.
7. 화스너 가이드를 피스톤에 중심을 맞춰 설치한 후 배기 피스톤 리턴장치에 중심을 맞춰 화스너 가이드를

삽입하십시오.
8. 화스너 가이드가 끼워질 때까지 시계 방향으로 돌리십시오.
▶ 화스너 가이드가 끼워졌습니다.

5.5 개별 타정기 장전 5
▶ 고정 요소 와셔가 화스너 가이드에 고정될 때까지 고정 요소 앞부분을 화스너 가이드 안으로 밀어 넣으십

시오.

5.6 타정기(매거진)를 비우십시오. 6
DX 6-MX

매거진이 완전히 빌 때까지 고정 요소를 넣을 수 있습니다. 매거진에 고정 요소가 없으면 매거진 기기가
더이상 제대로 눌리지 않습니다.
• 매거진에 남은 고정 요소가 3개일 때부터 → 고정 요소 10개입 스트립을 추가로 장전할 수 있습니다.
• 매거진에 남은 고정 요소가 2개일 때부터 → 핀 감지기에 재장전 표시기(적색)가 나타납니다.

1. 잠금 해제 버튼(매거진 잠금 장치)을 눌러 매거진을 여십시오.
2. 고정 요소가 포함된 10개입 스트립을 매거진에 끼우십시오.

5.7 타정기 비우기
▶ 다음과 같은 대안 중에 한 가지를 선택하십시오.

대안 1/2
▶ 다음과 같은 사양이 있으면, 추가적으로 본 처리 작업을 진행하십시오.

DX 6-F8

타정기 비우기
▶ 카트리지 채널에서 카트리지 스트립을 빼내십시오.
▶ 타정기에서 고정 요소를 빼내십시오.

대안 2/2
▶ 다음과 같은 사양이 있으면, 추가적으로 본 처리 작업을 진행하십시오.

DX 6-MX

타정기 비우기(매거진)
▶ 카트리지 채널에서 카트리지 스트립을 빼내십시오.
▶ 잠금 해제 버튼(매거진 잠금 장치)을 눌러 매거진을 여십시오.
▶ 고정요소 스트립을 제거하십시오.
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5.8 카트리지 스트립 장전 7
▶ 카트리지 스트립을 폭이 좁은 끝부분이 앞으로 오도록 해서 아래쪽부터 타정기 손잡이 안으로 넣고 카트리

지 스트립을 타정기에 완전히 밀어 넣으십시오.
개봉한 카트리지 스트립을 끼울 경우:
사용하지 않은 카트리지가 카트리지 베어링에 놓일 때까지 완전히 삽입되어 있는 카트리지 스트립
을 손으로 잡고 타정기 위쪽으로 빼내십시오

6 조작

경고
돌발적인 작동으로 인한 부상 위험! 타정기가 장전되어 있으면 언제든지 사용 가능한 상태가 됩니다. 돌발적으
로 타정이 진행되면 사용자 및 다른 사람을 위험하게 만들 수 있습니다.
▶ 타정기를 이용한 작업을 중단하는 경우에는 항상 타정기(카트리지 및 고정 요소)를 방전시키십시오.
▶ 유지보수, 청소 및 세팅 작업을 진행하기 전에 항상 타정기에 카트리지와 고정 요소가 남아 있지 않은지 확

인하십시오.

경고
표면 열로 인한 위험! 타정기를 사용하다보면 뜨거워질 수 있습니다.
▶ 보호장갑을 착용하십시오.
▶ 타정기를 냉각시키십시오.

▶ 처음 사용하기 전에 화스너 가이드, 피스톤, 고정 요소 및 카트리지가 알맞은 조합으로 선택되었는지 확인
하십시오.

▶ 작업 시작 시 모든 보호 장비가 설치되고 이상 없이 작동되는지 점검하십시오. 타정기의 완벽한 작동을 보
장하기 위한 모든 조건들이 충족되어야 하고, 모든 부품이 정확하게 설치되어야 합니다.

▶ 본 사용 설명서 및 제품에 나와 있는 안전상의 주의사항 및 경고 지침에 유의하십시오.
안전 사용 지침
예시 그림 제품 설명

타정기를 신체 부위로 누르지 마십시오!
신체 부위(예: 손)에 눌리면 타정기가 작동가능 상태가 될 수도 있습니다. 그렇게
되면 신체 부위로 타정될 위험이 있습니다.

매거진 또는 화스너 가이드를 손으로 다시 집어넣지 마십시오!
매거진 또는 다른 화스너 가이드를 손으로 집어넣으면 타정기가 다시 작동가능
상태가 될 수도 있습니다. 그렇게 되면 신체 부위로 타정될 위험이 있습니다.

6.1 타정 강도 설정
용도에 따라 강도를 조절하십시오. 경험값이 없을 경우, 항상 최소 타정 강도로 시작하십시오.
1. «타정 강도 조절 다이얼» 잠금 해제 버튼을 누른 상태로 두십시오.
2. «타정 강도 조절 다이얼»을 원하는 강도 단계로 돌리십시오.

강도 단계:
• 1 = 최저 강도
• 8 = 최고 강도

3. 고정 요소의 사용 지침에 맞게 제대로 고정되었는지 점검하십시오.
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6.2 고정 요소 타정 8

작업을 시작하기 전에 사용되는 고정 요소의 특성과 적용 분야에 대한 기술 사양을 숙지하십시오. 각 고
정 요소의 사용 설명서를 확인하십시오.

▶ 다음과 같은 사양이 있으면, 추가적으로 본 처리 작업을 진행하십시오.
DX 6-F8

▶ 타정기 위치를 잡으십시오.
▶ 타정기를 작업 표면에 수직으로 곧게 세우십시오 (1).
▶ 타정기를 스톱위치까지 누르십시오 (2).
▶ 타정기가 끝까지 눌릴 때까지 트리거를 누르십시오 (3).
▶ 고정 요소가 타정됩니다.

방아쇠가 항상 완전하게 작동하는지 확인하십시오.

▶ 타정기를 작업 표면에서 떼어내십시오.
▶ 타정기를 다음 위치에 놓고 작업 단계를 반복합니다.

7 고장 시 지침

위험
잠기지 않은 타정기로 인한 부상 위험! 타정기가 같이 눌려서 끼인 경우 또는 카트리지가 점화되지 않을 경우, 타
정기가 장전된 상태에서 고정되지 않았을 수 있습니다. 돌발적으로 타정이 진행되면 중상을 입을 수 있습니다.
▶ 항상 타정기가 작업자 자신 또는 다른 사람을 향하고 있지 않은지 확인하십시오.
▶ 방아쇠에서 손가락을 떼고 화스너 가이드의 총구 앞에 손을 대지 마십시오!
▶ 고정되지 않은 타정기는 항상 주의해서 지켜보십시오.
▶ 끼인 부분을 푸십시오. 373
▶ 확실한 점화 소음이 들리지 않은 상태로 2-3회 잘못 타정되고 고정 요소가 박히는 힘이 확연하게 약해진 경

우 다음과 같이 작업을 진행하십시오. 374
▶ 카트리지가 점화되지 않을 경우, 다음과 같이 작업을 진행하십시오. 373

7.1 타정기 끼임 및 분리되지 않음

위험
잠기지 않은 타정기로 인한 부상 위험! 타정기가 같이 눌려서 끼인 경우 또는 카트리지가 점화되지 않을 경우, 타
정기가 장전된 상태에서 고정되지 않았을 수 있습니다. 돌발적으로 타정이 진행되면 중상을 입을 수 있습니다.
▶ 항상 타정기가 작업자 자신 또는 다른 사람을 향하고 있지 않은지 확인하십시오.
▶ 방아쇠에서 손가락을 떼고 화스너 가이드의 총구 앞에 손을 대지 마십시오!
▶ 고정되지 않은 타정기는 항상 주의해서 지켜보십시오.
1. 타정기를 30초 이상 누른 후 타정기를 다시 작동하십시오.
2. 타정기를 작업 표면에서 떼어내십시오.
▶ 타정기를 작업자 자신 또는 다른 사람에게 겨냥하지 마십시오!

3. 화스너 가이드를 손으로 원위치로 당겨보십시오.
▶ 방아쇠에서 손을 떼고 총구 앞에 손을 대지 마십시오!

4. 카트리지 스트립을 즉시 타정기에서 빼내십시오.
▶ 카트리지 스트립이 제거되지 않을 경우:
▶ 안전한 장소에서 감독 상태로 타정기를 냉각시키십시오.
▶ 항상 타정기가 작업자 자신 또는 다른 사람을 향하고 있지 않은지 확인하십시오.
▶ Hilti 서비스 센터에 문의하십시오.

5. 기기를 점검받으십시오. 375

7.2 카트리지 작동 온도가 크게 상승했을 때는 점화되지 않음
항상 타정기가 작업자 자신 또는 다른 사람을 향하고 있지 않은지 확인하십시오!
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정상 작동 온도는 환경 조건과 작업(예: 설정 주파수)에 따라 달라질 수 있으며, 따라서 특정 범위 내에서
변동될 수 있습니다. 작동 온도가 크게 상승하면 사용 편의성이 제한되며(예: 손잡이 표면이 장갑을 착
용해도 평소보다 매우 뜨거울 수 있음), 초기 경미한 기능 장애가 발생할 수 있습니다.

1. 타정기를 30초 이상 누른 후 타정기를 다시 작동하십시오.
2. 그래도 계속해서 카트리지가 점화되지 않을 경우, 30초 간 기다렸다가 타정기를 작업 표면에서 떼어내십

시오.
3. 카트리지 스트립을 즉시 타정기에서 빼내십시오.
▶ 카트리지 스트립이 제거되지 않을 경우:
▶ 안전한 장소에서 감독 상태로 타정기를 냉각시키십시오.
▶ Hilti 서비스 센터에 문의하십시오.

4. 카트리지를 안전한 위치에 놓으십시오.
5. 점화가 되지 않는 카트리지는 폐기하십시오.
▶ 지역의 폐기물 규정에 유의하십시오.

6. 기기를 점검받으십시오. 375
7. 타정기의 열을 식힌 후 새 카트리지 스트립으로 작업을 계속 진행하십시오.

7.3 카트리지가 정상 작동 온도에서 점화되지 않음

정상 작동 온도는 환경 조건과 작업(예: 설정 주파수)에 따라 달라질 수 있으며, 따라서 특정 범위 내에서
변동될 수 있습니다.

1. 즉시 작업을 중지하고 카트리지 스트립 및 고정 요소를 제거하십시오.
2. 타정기(카트리지 및 고정 요소)를 방전시킨 후 타정기를 분리하십시오. 370
3. 화스너 가이드, 피스톤, 고정 요소 및 카트리지가 알맞게 조합되었는지 점검하십시오.
4. 피스톤 마모 여부 및 각 타정기에 따라 버퍼, 피스톤 스토퍼 또는 피스톤 브레이크의 마모 여부를 점검하고

필요한 경우 구성품을 교체하십시오. 376
5. 타정기를 청소하고 윤활제를 도포하십시오. 375
▶ 상기 제시된 조치를 취해도 계속해서 문제가 존재하는 경우, 타정기를 더 이상 사용해서는 안 됩니다.
▶ 타정기를 Hilti 서비스 센터에서 점검하고 필요 시 수리를 받으십시오.

기기에 따라 정상적인 작동이 이루어지는 동안 더러워지고 작동과 관련된 부품이 마모될 수 있습니다.
정기적으로 기기 서비스를 받으십시오. 타정기를 집중적으로 사용할 경우 피스톤 및 버퍼를 매일 또
는 최소 "유지보수 주기 및 기기 서비스 수행" 장에 375 명시된 주기에 맞춰 점검하십시오. 해
당 주기는 타정기의 정기적인 청소 주기와 일치합니다. 유지보수 및 청소 주기는 일반적인 기기 사
용을 기준으로 합니다.

8 관리 및 유지보수
8.1 타정기 관리
청소를 할 때는 Hilti가 함께 제공하는 청소 액세서리 또는 동등한 물품만 사용하십시오. 청소를 할 때는 절대
로 분무기, 압축기, 고압 세척기, 용제 또는 물을 사용하지 마십시오.
타정기 구성 요소 유지보수 및 윤활 작업 시에는 항상 Hilti 스프레이를 사용하십시오. 그리스를 사용하면 타정
기의 기능 장애가 발생할 수 있으므로 절대 그리스를 사용하지 마십시오.

주의
타정기 손상 위험! 타정기에 이물질이 끼어서 작동 시 타정기가 손상될 수 있습니다.
▶ 이물질이 타정기 내부로 들어가지 않도록 하십시오.
▶ 약간 축축한 천을 이용해 타정기 외부를 정기적으로 닦아주십시오.
▶ 환기 슬롯을 열어 두고 환기 슬롯이 열린 상태에서만 타정기를 작동하십시오.
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8.2 유지보수

경고
위험 물질! DX 기기에 묻은 오염물에는 건강을 해칠 수 있는 물질이 포함되어 있습니다.
▶ 청소하는 동안 분진 또는 오염 물질을 흡입하지 마십시오.
▶ 분진 및 오염 물질을 식료품 가까이에 두지 마십시오.
▶ 타정기 청소 후 손을 씻으십시오.
▶ 타정기를 청소하고 Hilti 스프레이를 사용 설명서에 제시된 규정에 맞춰 사용하십시오. 이를 통해 기능 장

애를 피할 수 있습니다.
1. 타정기 바깥쪽에 놓인 부품의 손상 여부를 정기적으로 점검하십시오.
2. 모든 조작 요소의 기능이 아무런 문제 없이 작동되는지 정기적으로 점검하십시오.
3. 적합한 카트리지 및 권장되는 강도로만 타정기를 사용하십시오.
▶ 잘못된 카트리지가 사용되거나 또는 타정 강도 설정이 올바르지 않으면 타정기가 조기에 고장날 수 있

습니다.

8.3 유지보수 주기 및 기기 점검 진행
유지보수 주기
유지보수 주기는 항상 사용 빈도에 따라 달라집니다.
예정된 유지보수 주기
피스톤 및 각 타정기에 따라 피스톤 스토퍼,
피스톤 브레이크 또는 버퍼를 점검하십시오.

376

매일(집중 사용 시)

기기 점검 진행:
• 청소 375
• 추가 점검 376

최소 주기
2,500
타정 횟수

Hilti 서비스를 통한 기기 유지보수 최소 주기
30,000
타정 횟수

다음과 같은 상황이 발생하면 추가로 기기를 점검받으십시오.
▶ 강도 편차가 발생함(고정 요소의 삽입 깊이가 일정하지 않은 것을 통해 알 수 있음).
▶ 카트리지 점화 오류가 발생함(카트리지가 점화되지 않음).
▶ 조작 편의성이 눈에 띄게 떨어짐:
▶ 필요한 압착력이 눈에 띄게 줄어듦.
▶ 트리거 저항이 증가함.
▶ 타정 강도 설정을 조절하기가 어려움.
▶ 카트리지 스트립 제거가 어려움.

8.3.1 타정기 청소 및 윤활 9

반드시 Hilti 스프레이만 사용하십시오. 다른 윤활제를 사용하면 고장이 나거나 타정기가 손상될 수 있
습니다.

1. 타정기(카트리지 및 고정 요소)를 방전시킨 후 타정기를 분리하십시오. 370
2. 피스톤 링이 매끄럽게 움직일 때까지 함께 제공되는 납작한 솔로 청소하십시오.
3. 화스너 가이드 잠금 장치를 납작한 솔로 청소하십시오.
4. 화스너 가이드 잠금 장치에 윤활제를 도포하고 천으로 가볍게 닦아내십시오.
5. 배기 피스톤 리턴장치 안쪽을 함께 제공되는 큰 원형 솔로 청소하십시오.
6. 배기 피스톤 리턴장치의 잠금 장치 안쪽에 윤활제를 도포하십시오.
7. 배기 피스톤 리턴장치의 뒤쪽 끝부분과 앞면을 납작한 솔로 청소하십시오.
8. 앞면에 윤활제를 도포하고 이어서 천으로 가볍게 닦아내십시오.
9. 함께 제공되는 원뿔형 솔로 원뿔형 카트리지 베어링을 청소하십시오.
10. 함께 제공되는 청소봉으로 카트리지 샤프트를 청소하십시오.
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8.3.2 기기 점검 과정에서 진행되는 추가 테스트
경고

부상 위험! 버퍼, 피스톤 또는 스탠드 플레이트에 결함이 있을 경우 오작동 위험이 높아집니다.
▶ 버퍼 및 피스톤의 마모 여부를 점검한 후, 손상된 경우 이를 교체하십시오.
▶ 피스톤에서 다른 조작을 하지 마십시오.
▶ 결함이 있는 피스톤을, 예를 들면 끝부분을 연마하는 식으로 직접 수리하지 마십시오.
1. 다음 항목 중 하나가 확인될 경우 피스톤을 교체하십시오.
▶ 피스톤이 부러짐.
▶ 피스톤이 심하게 마모됨(예: 피스톤 끝부분에 90°를 벗어나서 원주를 따라 원형 융기가 돌출됨)
▶ 피스톤 구부러짐(매끄러운 평면에 굴려 보며 점검).

2. 다음 항목 중 하나가 확인될 경우 피스톤 브레이크를 교체하십시오.
▶ 버퍼의 금속 링이 부러지거나 풀림.
▶ 버퍼가 화스너 가이드에 위치하지 않음.
▶ 금속 링 아래 부분의 고무 마모가 눈에 띄게 심해짐.
▶ 피스톤이 버퍼에 끼임.

8.4 타정기 최종 점검
▶ 관리/수리 작업 후에 모든 보호기구가 설치되어 있으며 고장 없이 작동하는지 점검해야 합니다.

9 문제 발생 시 도움말
9.1 타정기 문제

고장 수리를 시작하기 전에 타정기 안에 카트리지가 없는 것을 확인하십시오. 카트리지가 제거되지 않으면
Hilti 서비스 센터로 연락하십시오.
본 도표에 제시되어 있지 않거나 스스로 해결할 수 없는 문제가 발생한 경우 Hilti 서비스 센터에 문의해 주십
시오.
장애 예상되는 원인 해결책
피스톤이 모재에 박힘 고정 요소가 너무 짧음. ▶ 길이가 긴 고정 요소를 사용하십

시오.
와셔 없이 고정 요소 사용 ▶ 목재에 사용할 수 있는 고정 요

소를 와셔와 함께 사용하십시오.
타정 강도가 너무 높음. ▶ «타정 강도 조절 다이얼»로 타정

강도를 줄이십시오.
필요한 접촉압력 증가 연소 잔여물이 형성됨. ▶ 기기를 점검받으십시오.

▶ 카트리지 베어링을 청소하십시
오.

▶ 새 카트리지 스트립으로 교체하
십시오.

방아쇠 저항력 증가 연소 잔여물이 형성됨. ▶ Hilti 서비스 센터에 문의하십시
오.

«타정 강도 조절 다이얼»이 잘
조절되지 않음

연소 잔여물이 형성됨. ▶ 기기를 점검받으십시오.
▶ 카트리지 베어링을 청소하십시

오.
▶ 새 카트리지 스트립으로 교체하

십시오.
고정 요소가 충분히 깊이 박히
지 않음

매거진 기기 안의 피스톤 조절이 잘
못됨(피스톤이 작동 시 시작 위치에
있지 않음)

▶ 카트리지 스트립을 제거하고 기
기를 점검하십시오.

▶ 피스톤 및 버퍼를 점검하십시오.
376

타정 강도가 너무 낮음 ▶ «타정 강도 조절 다이얼»의 타정
강도를 높이십시오.

▶ 고강도 카트리지를 사용하십시
오.
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장애 예상되는 원인 해결책
고정 요소가 충분히 깊이 박히
지 않음

너무 센 타정 강도로 인한 피스톤 진
동.

▶ «타정 강도 조절 다이얼»로 타정
강도를 줄이십시오.

피스톤이 배기 피스톤 리턴장
치에 끼임

피스톤이 손상됨. ▶ 피스톤을 교체하십시오.
배기 피스톤 리턴장치 내부의 버퍼
마모.

▶ 피스톤 및 버퍼를 점검한 후 필
요에 따라 교체하십시오.

▶ 문제가 계속되면 Hilti 서비스 센
터를 방문하십시오.

연소 잔여물이 형성됨. ▶ 기기를 점검받으십시오.
▶ 카트리지 베어링을 청소하십시

오.
▶ 새 카트리지 스트립으로 교체하

십시오.
배기 피스톤 리턴장치가 끼임.
타정기가 서로 분리되지 않음.

연소 잔여물이 형성됨. ▶ 기기를 점검받으십시오.
▶ 카트리지 베어링을 청소하십시

오.
▶ 새 카트리지 스트립으로 교체하

십시오.
오염물 또는 콘크리트 파편으로 인
해 끼임.

▶ 끼인 부분을 푸십시오. 373
▶ 계속해서 오류가 존재하는 경우,

Hilti 서비스 센터에 문의하십시
오.

공포 격발: 타정기가 작동되었
지만 고정 요소가 타정되지 않
았음

매거진 기기 안의 피스톤 조절이 잘
못됨(피스톤이 작동 시 시작 위치에
있지 않음)

▶ 카트리지 스트립을 제거하고 기
기를 점검하십시오.

▶ 피스톤 및 버퍼를 점검하십시오.
376

너무 센 타정 강도로 인한 피스톤 진
동.

▶ «타정 강도 조절 다이얼»로 타정
강도를 줄이십시오.

타정기가 작동되지 않음 타정기가 끝까지 눌러지지 않음. ▶ 타정기를 끝까지 누르십시오.
DX 6-MX

매거진이 장전되지 않음.

▶ 매거진을 장전시키십시오.

DX 6-MX

매거진에 플라스틱 잔여물이 있음.

▶ 매거진을 열고, 핀 스트립 및 플
라스틱 잔여물을 제거하십시오.

매거진 기기 안의 피스톤 조절이 잘
못됨(피스톤이 작동 시 시작 위치에
있지 않음)

▶ 카트리지 스트립을 제거하고 기
기를 점검하십시오.

▶ 피스톤 및 버퍼를 점검하십시오.
376

DX 6-MX

핀이 매거진에 제대로 설치되지 않
음.

▶ 타정기를 다시 장전하십시오.

화스너 가이드가 제대로 고정되지
않음.

▶ 화스너 가이드 또는 매거진을 맞
물리는 소리가 들릴 때까지 돌리
십시오. 370

너무 센 타정 강도로 인한 피스톤 진
동.

▶ «타정 강도 조절 다이얼»로 타정
강도를 줄이십시오.

피스톤이 화스너 가이드에 끼
임

피스톤 그리고/또는 버퍼가 손상됨. ▶ 매거진의 볼트를 풀고, 피스톤
및 버퍼를 점검한 후 필요에 따
라 교체하십시오.

DX 6-MX

매거진에 플라스틱 잔여물이 있음.

▶ 매거진을 열고, 핀 스트립 및 플
라스틱 잔여물을 제거하십시오.

타정 강도가 너무 셈 ▶ «타정 강도 조절 다이얼»로 타정
강도를 줄이십시오.
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장애 예상되는 원인 해결책
피스톤이 화스너 가이드에 끼
임

고정 요소 없이 타정해서 피스톤이
휘어짐

▶ 공포 격발을 피하십시오.
▶ 피스톤의 곧은 상태를 확인하고

필요 시 교환하십시오.
매거진의 화스너 가이드가 빠
지지 않음

DX 6-MX

매거진이 손상됨.

▶ 매거진을 교체하십시오.

9.2 고정 요소 문제

장애 예상되는 원인 해결책
타정 깊이가 일정치 않음 피스톤 오류 ▶ 카트리지 스트립을 제거하고 기

기를 점검하십시오.
▶ 피스톤 및 버퍼를 점검한 후 필

요에 따라 교체하십시오.
타정기가 너무 심하게 오염됨. ▶ 타정기를 청소하십시오.

▶ 필요에 따라 Hilti 서비스 센터에
서 타정기 점검을 받으십시오.

너무 센 타정 강도로 인한 피스톤 진
동.

▶ «타정 강도 조절 다이얼»로 타정
강도를 줄이십시오.

고정 요소가 휘어짐 단단한 모재(강철, 콘크리트). ▶ «타정 강도 조절 다이얼»의 타정
강도를 높이십시오.

▶ 길이가 더 짧은 핀을 사용하십시
오.

▶ 사용 한계가 높은 핀을 사용하십
시오.

▶ 콘크리트의 경우: DX-Kwik 사
용(사전 드릴링) →"고정 기술 지
침서" 참조.

콘크리트에 딱딱한 그리고/또는 큰
첨가물이 있음.

▶ DX-Kwik을 사용하십시오(사전
드릴링).

보강 철근이 콘크리트 표면 바로 아
래 있음.

▶ 다른 위치에 고정하십시오.

고정 요소가 일렬로 박히지 않
음

잘못된 고정 요소가 사용됨. ▶ 고정 요소의 길이를 부품 두께와
매칭하십시오.

강도 설정이 잘못됨. ▶ 타정기 강도 설정을 변경하십시
오.

콘크리트에 딱딱한 그리고/또는 큰
첨가물이 있음.

▶ DX-Kwik을 사용하십시오(사전
드릴링).

보강 철근이 콘크리트 표면 바로 아
래 있음.

▶ 다른 위치에 고정하십시오.

단단한 모재(강철, 콘크리트). ▶ «타정 강도 조절 다이얼»의 타정
강도를 높이십시오.

▶ 길이가 더 짧은 핀을 사용하십시
오.

▶ 사용 한계가 높은 핀을 사용하십
시오.

▶ 콘크리트의 경우: DX-Kwik 사
용(사전 드릴링) →"고정 기술 지
침서" 참조.

콘크리트 폭열 현상 콘크리트에 딱딱한 그리고/또는 큰
첨가물이 있음.

▶ DX-Kwik을 사용하십시오(사전
드릴링).

고정 요소 헤드가 손상됨 타정 강도가 너무 높음. ▶ «타정 강도 조절 다이얼»로 타정
강도를 줄이십시오.

잘못된 피스톤이 설치되었음. ▶ 올바른 피스톤 / 고정 요소 조합
을 확인하십시오.
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장애 예상되는 원인 해결책
고정 요소 헤드가 손상됨 피스톤이 손상됨. ▶ 피스톤을 교체하십시오.
핀이 모재에 충분히 깊이 들어
가지 않음

타정 강도가 너무 낮음 ▶ «타정 강도 조절 다이얼»의 타정
강도를 높이십시오.

▶ 고강도 카트리지를 사용하십시
오.

사용 한계 초과됨(매우 딱딱한 모
재).

▶ 사용 한계가 높은 핀을 사용하십
시오.

적합하지 않은 시스템이 사용됨. ▶ DX 76(PTR)과 같은 강력한 시스
템을 사용하십시오.

고정 요소가 모재에 고정되지
않음

더 얇은 강철 모재(4­5 mm) ▶ 다른 강도를 사용하십시오.
▶ 얇은 강철 모재용 핀을 사용하십

시오.
고정 요소가 부러짐
(전단 파손)

타정 강도가 너무 낮음 ▶ «타정 강도 조절 다이얼»의 타정
강도를 높이십시오.

▶ 고강도 카트리지를 사용하십시
오.

사용 한계 초과됨(매우 딱딱한 모
재).

▶ DX 76 (PTR)과 같은 고성능 시스
템은 해당하는 적합한 고정 요소
를 사용해야 합니다.

고정 요소가 부러짐
(변형 발생)

타정 강도가 너무 낮음 ▶ «타정 강도 조절 다이얼»의 타정
강도를 높이십시오.

▶ 고강도 카트리지를 사용하십시
오.

사용 한계 초과됨(매우 딱딱한 모
재).

▶ DX 76 (PTR)과 같은 고성능 시스
템은 해당하는 적합한 고정 요소
를 사용해야 합니다.

타정 강도가 너무 높음. ▶ «타정 강도 조절 다이얼»로 타정
강도를 줄이십시오.

핀 헤드로 인해 고정된 소재에
구멍이 뚫림

타정 강도가 너무 높음 ▶ 조절 다이얼로 타정 강도를 줄이
십시오.

▶ 낮은 강도의 카트리지를 사용하
십시오(티타늄 그레이).

9.3 카트리지와 관련된 문제

장애 예상되는 원인 해결책
카트리지가 이동하지 않음 카트리지 스트립이 손상됨. ▶ 카트리지 스트립을 교환하십시

오.
타정기가 너무 심하게 오염됨. ▶ 타정기를 청소하십시오.

▶ 필요에 따라 Hilti 서비스 센터에
서 타정기 점검을 받으십시오.

타정기가 손상됨. ▶ Hilti 서비스 센터에 문의하십시
오.

적합하지 않은 카트리지 스트립을
사용함

▶ 타정기에 적합한 카트리지 스트
립을 사용하십시오.

카트리지 스트립을 제거하기
가 어려움.

타정기 과열. ▶ 타정기를 지켜보면서 열을 식히
십시오.

▶ 이어서 카트리지 스트립을 타정
기에서 조심스럽게 제거하십시
오.

연소 잔여물이 형성됨. ▶ 기기를 점검받으십시오.
▶ 카트리지 베어링을 청소하십시

오.
▶ 새 카트리지 스트립으로 교체하

십시오.
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카트리지를 점화할 수 없음 카트리지 불량. ▶ 카트리지 스트립을 한 단계 조정

하십시오.
타정기가 오염됨. ▶ 기기를 점검받으십시오.

카트리지 스트립이 녹아내림 타정기를 설치할 때 너무 오래 누름. ▶ 카트리지 스트립을 제거하고 새
카트리지 스트립으로 교환하십
시오.

▶ 타정기를 작동하기 전에 너무 오
래 누르지 마십시오.

타정 빈도가 너무 높음(타정기 과
열).

▶ 즉시 작업을 중단하십시오.
▶ 카트리지 스트립을 제거하고 타

정기의 열을 식히십시오.
▶ 최대 권장 주파수를 초과하지 마

십시오(기술자료 장 참조).
카트리지가 카트리지 스트립
에서 풀림

타정 빈도가 너무 높음(타정기 과
열).

▶ 즉시 작업을 중단하십시오.
▶ 카트리지 스트립을 제거하고 타

정기의 열을 식히십시오.
▶ 최대 권장 주파수를 초과하지 마

십시오(기술자료 장 참조).

10 폐기
Hilti 제품은 대부분 재사용이 가능한 소재로 제작되었습니다. 재활용을 위해 개별 부품을 분리하여 주십시

오. Hilti는 대부분의 국가에서 재활용을 위해 노후기기를 수거해 갑니다. Hilti 고객 서비스 센터 또는 판매 상
담자에게 문의하십시오.

11 제조회사 보증
▶ 보증 조건에 관한 질문사항은 현지 Hilti 파트너사에 문의하십시오.

12 C.I.P. 승인
EU 및 EFTA 법이 적용되는 국가 외의 C.I.P. 회원국에 적용되는 사항: Hilti DX 6는 설계 인증을 받고 시스템 테
스트를 받은 기기입니다. 본 기기는 이와 관련하여 PTB 승인 표시와 승인 번호 1035가 포함되어 있습니다. 이
에 따라 Hilti는 허용되는 설계 구조와 일치함을 보증합니다.

13 기타 정보
조작, 기술, 환경, RoHS 선언(중국 및 대만의 경우만) 및 재활용 관련 세부 정보는 다음 링크에서 확인하시기
바랍니다: qr.hilti.com/manual/?id=2471241&id=2471243
해당 링크는 본 사용 설명서에 기호 표시와 함께 제목 페이지에 QR 코드 형식으로도 제시되어 있습니다.

原始操作說明
1 關於操作說明的資訊
1.1 關於本操作說明
• 警告！在使用本產品之前，請確保您已閱讀並瞭解產品隨附的操作說明書，包括說明、安全性和警示注意

事項、圖解和規格。尤其是熟悉所有說明、安全性和警示注意事項、圖解、規格、組件和功能。若未遵
守，可能會導致觸電、火災、嚴重傷害或死亡的風險。妥善保存操作說明書，包括所有說明、安全性和警
示注意事項，以備日後使用。

• 產品是針對專業使用者設計，故僅經訓練、認可的人員可操作、維修與維護本產品。必須告知
上述人員關於可能遭遇到的特殊危險。若因未經訓練人員操作錯誤或未依照其原本的用途操作，則本產品
和它的輔助工具設備有可能會發生危險。

• 隨附的操作說明書符合印刷時的最新技術水準。您隨時可在Hilti產品頁面上尋找最新版本。為此，請點選
操作說明書中標示 符號的連結或QR碼。
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• 操作說明必須隨時放在產品邊，方便取用。將產品交予他人時，必須連同本操作說明書一併轉交。
僅適用於台灣
進口商: 喜利得股份有限公司
地址: 新北市板橋區
新站路16號24樓22041
電話: 0800-221-036

1.2 已使用的符號解釋
1.2.1 警告
警告您在操作或使用本產品時可能發生之危險。採用了以下標示文字：

危險
危險 !
▶ 此標語警示會發生對人造成嚴重傷害甚至致死的危險情形。

警告
警告 !
▶ 此標語警示會造成嚴重傷害甚至致死危險的潛在威脅。

注意
注意 ！
▶ 請小心會造成人員受傷或對設備及其他財產造成損害的潛在危險情況。

1.2.2 操作說明中的符號
本操作說明中採用以下符號：

請遵照操作說明

使用操作說明與其他資訊

交叉參考

處理可回收的材料

不可將電子設備與電池當作家庭廢棄物處置

1.2.3 圖解中的符號
圖解中採用了以下符號：

號碼對應操作說明的開始處的圖解。
圖解中的編號表示重要的工作步驟或對工作步驟重要的元件。在文字中，這些工作步驟或
元件以對應的數字明顯顯示，例如(3)。
概覽圖解中使用位置編號，方便您對應到產品概覽段落中的圖例編號。

本符號是為了讓您在操作本產品時可以注意某些重點。

1.3 產品專屬符號
1.3.1 一般符號
與產品相關的符號。

若產品上有此符號，代表產品已通過該認證機構的認證，適用於美國和加拿大市場。
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小型部件吞嚥警告（鈕扣電池）

1.3.2 「必須完成」符號
產品上採用下列「必須完成」符號：

注意！請遵守此操作說明。

使用頭部防護裝備

佩戴護目鏡

佩戴耳罩

2 安全性
2.1 安全須知
基本安全須知

警告！請詳閱所有安全性及使用說明。若未遵守安全性及使用說明，可能導致人員重傷。
保留所有安全須知與說明以供日後參考。
請務必遵守有關擊釘槍、擊釘槍和配件使用的所有國家和地區法規和限制。
▶ 請勿修改或改裝擊釘槍。
▶ 請一律使用彼此規格相符的擊釘槍、配備零件（底座、固定釘導管頭、連發釘匣、活塞和配件）以及消耗

品（固定釘和火藥筒）。
▶ 檢查擊釘槍及其配件是否有任何損壞。若確認故障，且因此無法確保擊釘槍的安全操作，請立即停止使用

該擊釘槍。在故障未修復前，不得使用此擊釘槍。
▶ 活動部件必須是否正常運作，不得卡住。請遵循本操作說明中有關清潔與上油潤滑的說明 392。
▶ 所有零件都必須安裝正確，以確保擊釘槍能夠正常運作。除非操作說明中有特別註明，否則受損之零

件需由Hilti服務中心進行維修或更換。
▶ 請務必使用Hilti DX－火藥筒或是其他符合最低安全要求的適用火藥筒。 385
▶ 請僅以預期用途中定義的使用方式使用擊釘槍 385。請勿將固定釘釘入至不恰當的基材，例如過薄、

過硬或過於易碎的材質。若將固定釘釘入這些材質中，可能造成固定釘斷裂、材料破碎或固定釘穿透。
不適用的材質例如：
▶ 鋼材焊縫、鑄鐵、玻璃、大理石、塑膠、青銅、黃銅、銅、絕緣材料、空心磚、瓷磚、金屬薄

片（< 4 mm）和多孔混凝土。
▶ 請遵循Hilti「固定技術手冊」或當地相應的Hilti「固定技術的技術性指南」。請務必額外遵循將擊發

固定釘所屬的操作說明。
使用者應具備條件
▶ 您必須先取得相關授權並充份瞭解可能存在的危險，才允許操作擊釘槍。
▶ 使用期間，請您穿戴個人防護裝備。
▶ 請穿戴適當的護目鏡及安全帽。
▶ 使用防護手套。此擊釘槍可能因運轉而發燙。
▶ 請穿戴耳罩。推進器擊發可能造成聽力受損。
▶ 穿上防滑鞋。
▶ 穿著能完全遮蓋手臂和腿部的服裝。

工作場所的安全
▶ 保持工作場所整齊。將可能造成傷害的物品從工作場所移開。凌亂的工作區可能會導致意外事故。
▶ 請確保工作區照明充足，若是密閉空間內，也應保證通風良好。
人員安全
▶ 請勿將擊釘槍的槍口抵住您的手或是身體的其他部位！不可將擊釘槍對準他人！ 388
▶ 對擊釘槍施力下壓時，手不可放置在連發釘匣或固定釘導管頭、活塞或活塞導環或已插上的固定釘上。

即使未安裝固定釘導管頭，用手對擊釘槍施力下壓，仍可能會讓擊釘槍進入準備擊發狀態， 這可能有造成
您自身或他人重傷的危險。

▶ 附近的所有人員都必須戴上耳罩、護目鏡及安全帽。
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▶ 操作機具時，請提高警覺，注意您正在進行的事情，並善用常識。當您感到疲倦或受到藥品、酒精或治療
影響時請勿使用本擊釘槍。如果感到疼痛或不適，請您停止作業。操作擊釘槍時稍不留神便會造成嚴重的
人員傷亡。

▶ 請避免以不良姿勢工作。請隨時確定自己以安全的姿勢工作並保持身體平衡。
▶ 操作擊釘槍時，請保持手臂的活動空間，切勿伸直手臂。
▶ 禁止小孩及非專業人員進入工作區域。
直接釘槍的使用與保養
▶ 請您務必依規定使用運作無礙的擊釘槍，切勿將它用於非規定之用途。
▶ 請勿在有發生火災與爆炸之虞的場所使用本擊釘槍。
▶ 釘入固定釘之前，請先檢查確認欲用固定釘固定的零件後方無人。固定釘穿透的危險！
▶ 請注意：擊釘槍的槍口切勿指向自己或其他人。
▶ 僅可從指定的握持面，握緊擊釘槍。
▶ 握持面請保持乾燥、乾淨，上面不要出現油漬。
▶ 當擊釘槍完全以垂直角度抵住基材時方能扣上扳機。
▶ 擊發時，請您一律要讓擊釘槍與基材呈直角。這樣可降底固定釘從基材上偏離的風險。
▶ 除非是Hilti建議的情況下，否則不可將固定釘鑽入既有的孔洞中。
▶ 請勿擊發已使用過的固定釘－人員有受傷之虞！請您使用全新固定釘。
▶ 固定釘若打得不夠深，不可再補敲！固定釘可能因此斷裂。
▶ 擊釘槍填裝好後需隨時有人看管。
▶ 進行清潔、維修、更換固定釘導管頭、工作暫停休息、貯放機具前，一律要將擊釘槍卸載（移除火藥筒和

固定釘）。
▶ 請將擊釘槍放入專用的Hilti提箱內再進行運送及貯放。
▶ 在不使用的狀態下，擊釘槍必須先卸載，然後再存放在孩童伸手無法觸及、乾燥且可上鎖的地方。
▶ 請一律將擊釘槍放置在完全由基材支撐的光滑、水平的閒置表面上。
▶ 請保持必要的邊緣距離及固定釘間的間距（請參閱章節最小間距 386）。
▶ 始終將擊釘槍存放在乾燥且遠離腐蝕性化學物質之處。濕氣和腐蝕性化學物質會侵蝕組件和影響擊釘槍的

功能，進而影響其操作的安全性。
直接釘槍的使用與保養
▶ 請您務必依規定使用運作無礙的擊釘槍，切勿將它用於非規定之用途。
▶ 請勿在有發生火災與爆炸之虞的場所使用本擊釘槍。
▶ 釘入固定釘之前，請先檢查確認欲用固定釘固定的零件後方無人。固定釘穿透的危險！
▶ 請注意：擊釘槍的槍口切勿指向自己或其他人。
▶ 僅可從指定的握持面，握緊擊釘槍。
▶ 握持面請保持乾燥、乾淨，上面不要出現油漬。
▶ 當擊釘槍完全以垂直角度抵住基材時方能扣上扳機。
▶ 擊發時，請您一律要讓擊釘槍與基材呈直角。這樣可降底固定釘從基材上偏離的風險。
▶ 除非是Hilti建議的情況下，否則不可將固定釘鑽入既有的孔洞中。
▶ 請勿擊發已使用過的固定釘－人員有受傷之虞！請您使用全新固定釘。
▶ 固定釘若打得不夠深，不可再補敲！固定釘可能因此斷裂。
▶ 擊釘槍填裝好後需隨時有人看管。
▶ 進行清潔、維修、更換固定釘導管頭、工作暫停休息、貯放機具前，一律要將擊釘槍卸載（移除火藥筒和

固定釘）。
▶ 請將擊釘槍放入專用的Hilti提箱內再進行運送及貯放。
▶ 在不使用的狀態下，擊釘槍必須先卸載，然後再存放在孩童伸手無法觸及、乾燥且可上鎖的地方。
▶ 請一律將擊釘槍放置在完全由基材支撐的光滑、水平的閒置表面上。
▶ 請保持必要的邊緣距離及固定釘間的間距（請參閱章節最小間距 386）。
▶ 始終將擊釘槍存放在乾燥且遠離腐蝕性化學物質之處。濕氣和腐蝕性化學物質會侵蝕組件和影響擊釘槍的

功能，進而影響其操作的安全性。
▶ 於支架旁擊發可能導致連發釘匣中的固定釘移位或輕微傾斜。這可能有導致人員受傷或擊釘槍受損的危

險。
▶ 釘入固定釘前，請先確認基材後方沒有電線、水管和瓦斯管線。
▶ 請參閱Hilti「固定技術手冊」或當地相應的Hilti「固定技術的技術性指南」，以取得詳細資訊。您可在本

操作說明的結尾找到Hilti「固定技術手冊」的線上版本連結。依照符號 進行。
高溫安全規範
▶ 請勿超過技術資料章節中所建議的固定釘最高擊發速率。
▶ 如果擊釘槍過熱或火藥彈匣變形或熔化，請您拆下火藥彈匣，讓擊釘槍降溫冷卻。
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▶ 機具尚熱時，請勿拆解擊釘槍。讓擊釘槍冷卻。
使用火藥筒時會有爆炸風險
▶ 僅限使用適用於本擊釘槍或本擊釘槍核准使用的火藥筒。
▶ 當您在工作休息空檔、完成工業或搬運擊釘槍時，請將火藥彈匣卸下。
▶ 請勿試圖用蠻力將固定釘和 / 或火藥筒從連發螺釘帶或擊釘槍中卸下。
▶ 儲藏不使用的火藥筒時，請您遵照火藥擊釘槍用火藥筒的存放規定（例如溫度5 °C與25 °C之間的乾燥環

境）並將其存放於一上鎖處。
▶ 請勿將未使用或部分使用的火藥彈匣留在身邊。請將使用過的火藥彈匣收集起來並將火藥彈匣存放於合適

的地點。
▶ 請注意火藥筒安全資料表中有關安全性、處理、存放的說明。

3 說明
3.1 產品概覽（釘槍） 1

@ 擊發功率調整環
; 導環套
= 排氣活塞回拉裝置
% 活塞
& 活塞環
( 「擊發功率調整環」解鎖按鈕
) 機殼
+ 火藥筒通道（彈出）
§ 火藥筒通道（推入）
/ 扳機
: 通風口
∙ 配件的組裝介面
$ 握持面

3.2 產品概覽（固定釘導管頭） 2
@ 解鎖按鈕（固定釘導管頭）
; 緩衝環
= 連發釘匣閉鎖裝置

% 解鎖按鈕（連發釘匣閉鎖裝置）
& 附帶補釘指示器（紅色）的鋼釘偵側器
( 可互換的固定釘導管頭槍口

3.3 釘槍上的控制元件
釘槍上設有以下控制元件：

「擊發功率調整環」解鎖按鈕
此按鈕可將「擊發功率調整環」解鎖，或在拆卸排氣活塞回拉裝置時
使用。
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固定釘導管頭的解鎖按鈕（A）
此按鈕可將固定釘導管頭（單擊發器和連發釘匣）解鎖，以便更換固
定釘導管頭或清潔釘槍。
連發釘匣閉鎖裝置的解鎖按鈕（B）
此按鈕可將連發釘匣閉鎖裝置解鎖，以便推入固定釘。

3.4 預期用途
DX 6-F8
DX 6-MX

此處所述產品為將硬釘、螺牙釘與固定釘釘入混凝土、鋼材和石灰板的釘槍。
DX 6-IE-L/-XL

此處所述產品為擊發絕緣固定件至混凝土、石材、鋼材及石灰板中的擊釘槍。

3.5 火藥筒應具備之條件

警告
意外爆炸有受傷的危險！ 不符合最低安全要求火藥筒可能會形成未燃燒粉末的沉積物。處於此環境下，有可
能會突然爆炸，進而導致使用者及其他人員重傷。
▶ 請務必使用至少符合當地法規最低安全要求的火藥筒！
▶ 請遵守保養週期並定期將擊釘槍交由Hilti-Service清潔！
您僅可使用此表格中所列出的Hilti DX火藥筒或是其他符合最低安全要求的適用火藥筒：
• 在歐盟、EFTA國家及英國，火藥筒必須符合CE EN 16264認證並具有CE標章。
• 在美國地區，火藥筒必須符合ANSI A10.3-2020相關法規。
• 在歐洲以外的C.I.P.國家，火藥筒必須通過所使用之DX擊釘槍的C.I.P.核准才能使用。
• 在其餘國家，火藥筒必須通過符合EN 16264標準的殘餘物質試驗，並且必須出具製造商的聲明書。
相容的火藥筒
序號名稱 顏色 功率級數
6.8/11 M10 鈦色 強
6.8/11 M10 黑色 極強

3.6 應用領域相關資訊
請參考Hilti產品頁以取得應用領域的詳細資訊。

4 技術資料
4.1 產品特性

DX 6 DX 6-MX DX 6–XIE-L/-XL
產品世代 02 02 02
重量 3.37 kg 3.63 kg 3.43 kg

長度（擊釘槍） 475 mm 485 mm 547 mm …
607 mm

長度（固定釘） 13 mm …
72 mm

13 mm …
72 mm

20 mm …
200 mm

建議的固定釘最高擊發速率 / [h] 700 700 700
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DX 6 DX 6-MX DX 6–XIE-L/-XL
建議的固定釘最高擊發速率 / [s] 0.2 0.2 0.2
必要的觸壓力道 174 N … 200 N 174 N … 200 N 174 N … 200 N
壓縮衝程 19 mm 19 mm 19 mm
環境溫度（貯放與操作） −15 ℃ … 50 ℃ −15 ℃ … 50 ℃ −15 ℃ … 50 ℃

4.2 最小間距和邊距
固定時，必須保持固定釘之間以及與基材邊緣的最小距離。這些最小距離可能會因不同的應用以及基材與固
定釘的組合而有所不同。
有關您的應用和固定釘最小距離的詳細資訊，請參閱以下文件：
• Hilti 固定技術手冊→（QR： DFTM）
• 固定釘產品安全資料表
• 當地的Hilti 固定技術的技術性指南

4.3 噪音及震動資訊
基本條件
此處所列之噪音值的測量條件如下：
使用的火藥筒 6.8/11口徑，黑色
功率設定 6
實務應用 將24 mm木材固定至混凝土上（搭載C40之X-P47 P8）

噪音資訊依據EN 15895
聲功率級數 (LWA) 106 ±2 dB
釋放的音壓級數 (LpA) 103 ±2 dB
尖峰聲壓釋放等級 (LpCpeak) 134 ±2 dB

震動資訊依據EN 2006/42/EG
震動噪音 < 2.5 m/s²

5 工作場所的準備工作
▶ 進行所有裝備和保養工作前，請確保擊釘槍已完全卸載 388（火藥彈匣和固定釘）。
▶ 如果裝入火藥彈匣時遭遇到的阻力異常過高，請檢查火藥彈匣是否與擊釘槍規格相容。
▶ 檢查所有安裝配件的正確安裝。

閱讀並遵守配件操作說明中關於安全、安裝和操作的說明。

5.1 支架掛鉤（配件）
如需暫時懸掛在欄杆或工具帶上，可組裝Hilti支架掛鉤（配件）。組裝時，請遵循配件隨附的組裝說明。

組裝說明的副本在本操作說明的結尾處。

擊釘槍務必另外使用Hilti工具繫繩吊環固定。

5.2 安裝擊釘槍 3
1. 請確認釘槍內已無任何排釘條。
2. 請對齊箭頭記號，然後將排氣活塞回拉裝置往機內插入到底。
3. 請將活塞裝入擊釘槍中。
4. 請安裝一個固定釘導管頭。 387
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5.3 拆解擊釘槍 4

警告
意外擊發有受傷的危險！ 裝填完成的擊釘槍隨時皆可進入準備擊發狀態。意外擊發可能危及您自身或他人安
全。
▶ 中斷使用擊釘槍的作業時，請務必將擊釘槍卸載（移除火藥筒和固定釘）。
▶ 進行任何維修保養、清潔及裝配作業前，請確保擊釘槍內已無任何火藥筒和固定釘。

1. 拔出固定釘導管頭。 387
2. 按住「擊發功率調整環」解鎖按鈕，不要放開。
3. 將「擊發功率調整環」逆時針轉至拆卸位置。
4. 將排氣活塞回拉裝置從機內拔出。

5.4 更換固定釘導管頭
拆解固定釘導管頭
1. 按住固定釘導管頭的解鎖按鈕。
2. 將固定釘導管頭逆時針轉到底。
3. 將固定釘導管頭連同活塞一起拔出。
4. 將活塞從固定釘導管頭中拔出。
5. 以將緩衝環彎曲拉出固定釘導管頭的方式將其拆下。
安裝固定釘導管頭
6. 將緩衝環裝到釘匣上。
7. 將固定釘導管頭對中置於活塞上，並將固定釘導管頭置中插入排氣活塞回拉裝置中。
8. 順時針將固定釘導管頭旋轉至卡上為止。
▶ 固定釘導管頭已鎖止。

5.5 裝上單擊發器 5
▶ 從前方將固定釘推入固定釘導管頭內，直到固定釘的墊片卡在固定釘導管頭裡。

5.6 填裝擊釘槍（連發釘匣） 6
DX 6-MX

您可連續擊發固定釘，直到連發釘匣完全用完為止。連發釘匣內已無固定釘時，連發釘匣釘槍即無法下
壓到底。
• 連發釘匣內剩下三支固定釘時→可補上一個十支裝的固定釘排。
• 連發釘匣內剩下兩支固定釘時→鋼釘偵側器中將顯示補釘指示器（紅色）。

1. 按壓解鎖按鈕（連發釘匣閉鎖裝置），以便打開連發釘匣。
2. 請將十支裝的固定釘排裝入連發釘匣中。
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5.7 卸載擊釘槍
▶ 選擇下列一個選項。

選項1/2
▶ 若有以下設備，請同時採取此行動：

DX 6-F8

卸載擊釘槍
▶ 請將火藥彈匣拉出火藥筒通道。
▶ 將固定釘從釘槍中拔出。

選項2/2
▶ 若有以下設備，請同時採取此行動：

DX 6-MX

卸載擊釘槍（連發釘匣）
▶ 請將火藥彈匣拉出火藥筒通道。
▶ 按壓解鎖按鈕（連發釘匣閉鎖裝置），以便打開連發釘匣。
▶ 請移除固定釘排。

5.8 裝填火藥彈匣 7
▶ 排釘條較窄的一端朝前，然後將它從下方推入釘槍的握把內，直到排釘條完全進入釘槍中為止。

若要裝入斷掉的排釘條：
用手從上方將已完全推入的排釘條拉出釘槍，直到未使用過的排釘已出現在排釘存庫內

6 操作

警告
意外擊發有受傷的危險！ 裝填完成的擊釘槍隨時皆可進入準備擊發狀態。意外擊發可能危及您自身或他人安
全。
▶ 中斷使用擊釘槍的作業時，請務必將擊釘槍卸載（移除火藥筒和固定釘）。
▶ 進行任何維修保養、清潔及裝配作業前，請確保擊釘槍內已無任何火藥筒和固定釘。

警告
因高溫表面而有安全之虞！ 此釘槍可能因為使用而發燙。
▶ 使用防護手套。
▶ 讓固定機具冷卻。

▶ 機具每次開始運轉前，請確認選用的固定釘導管頭、活塞、固定釘與火藥筒組合是否正確。
▶ 開始作業前，請確認所有安全裝置均已安裝且運作正常。為了確保擊釘槍運作正常，所有零件必須正確安

裝且符合需求。
▶ 請遵守本操作說明中與產品上的安全說明和警告。
安全使用說明
範例圖 說明

請勿將擊釘槍抵住身體部位！
抵住身體部位（例如手部）即可能讓擊釘槍進入就緒狀態。固定釘有可能因此釘
入身體部位中。
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範例圖 說明
絕對不可用手拉回連發釘匣或其他固定釘導管頭！
用手拉回連發釘匣或另一個固定釘導管頭，可能會讓擊釘槍進入就緒狀態。固定
釘有可能因此釘入身體部位中。

6.1 調整擊發功率
請依照您的應用方式選擇適合的功率設定。若無相關使用經驗，請務必以最低擊發功率開始。
1. 按住「擊發功率調整環」解鎖按鈕，不要放開。
2. 將「擊發功率調整環」旋轉至所需功率檔位。

功率檔位：
• 1 = 最低功率
• 8 = 最高功率

3. 請根據固定釘操作說明書，確認您所進行的固定是否正確。

6.2 裝入固定釘 8

請在開始作業前熟悉所使用固定釘的特性以及應用的技術規範。請詳閱各固定釘的操作說明。

▶ 若有以下設備，請同時採取此行動：
DX 6-F8

▶ 將擊釘槍對準正確位置。
▶ 握住擊釘槍，使其筆直地靠在工作表面上(1)
▶ 將擊釘槍按壓到底(2)。
▶ 當擊釘槍被壓到最大限度時，立即擊發扳機(3)。
▶ 固定釘便會擊發

請確保總是完全按下扳機。

▶ 將擊釘槍從工作表面上取下。
▶ 將擊釘槍定位在下一個位置，並重複上述步驟。

7 故障時的處理程序

危險
未上保險的擊釘槍有受傷的危險！ 若擊釘槍在壓縮狀態下卡住或有火藥筒未被點燃，擊釘槍能處於上膛且未
上保險的狀態。意外擊發有造成重傷的可能。
▶ 務必隨時確保擊釘槍並未指向自身或其他人員。
▶ 將手指從扳機上移開，而且不要將伸向固定釘導管頭的開孔。
▶ 未上保險的擊釘槍須隨時有人看管。
▶ 鬆開卡住處。 390
▶ 2-3次點或失效後（例如未清楚聽到擊發聲且固定釘未擊發或擊發不完全），請執行以下步驟： 390
▶ 若火藥筒未點燃，請執行以下步驟： 390
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7.1 擊釘槍卡住且無法分開。

危險
未上保險的擊釘槍有受傷的危險！ 若擊釘槍在壓縮狀態下卡住或有火藥筒未被點燃，擊釘槍能處於上膛且未
上保險的狀態。意外擊發有造成重傷的可能。
▶ 務必隨時確保擊釘槍並未指向自身或其他人員。
▶ 將手指從扳機上移開，而且不要將伸向固定釘導管頭的開孔。
▶ 未上保險的擊釘槍須隨時有人看管。
1. 對擊釘槍施力下壓至少30秒，然後再次擊發擊釘槍。
2. 將擊釘槍從工作表面上取下。
▶ 請小心不要將其指向自己或其他人！

3. 嘗試用手將固定釘導管頭拉到起始位置。
▶ 將手從扳機上拿開，不要伸到槍口前！

4. 立刻從上方將火藥彈匣拉出擊釘槍。
▶ 若火藥彈匣無法卸下：
▶ 請讓擊釘槍在受看管的情況下於一安全位置冷卻。
▶ 務必隨時確保擊釘槍並未指向自身或其他人員。
▶ 聯絡Hilti維修中心。

5. 請您進行機具檢修。 391

7.2 在工作溫度明顯提高時無法點燃火藥筒
務必隨時確保擊釘槍並未指向自身或其他人員！

正常工作溫度取決於環境條件和應用（例如擊發速率），因此可在特定範圍內變化。工作溫度明顯提高
時，會限制操作的舒適性（例如即使戴著手套，握持面仍然異常燙手），並反映在初步的輕微功能限
制。

1. 對擊釘槍施力下壓至少30秒，然後再次擊發擊釘槍。
2. 若火藥筒仍無法點燃，請靜待30秒並將擊釘槍從工作表面拿起。
3. 立刻從上方將火藥彈匣拉出擊釘槍。
▶ 若火藥彈匣無法卸下：
▶ 請讓擊釘槍在受看管的情況下於一安全位置冷卻。
▶ 聯絡Hilti維修中心。

4. 請將火藥筒存放於安全處。
5. 請您丟棄未擊發的火藥筒。
▶ 請遵照當地相關規定棄置。

6. 請您進行機具檢修。 391
7. 請讓擊釘槍降溫冷卻，並用新火藥彈匣繼續作業。

7.3 在正常工作溫度時無法點燃火藥筒

正常工作溫度取決於環境條件和應用（例如擊發速率），因此可在特定範圍內變化。

1. 立即停止工作，並取出火藥彈匣和固定釘。
2. 請卸載擊釘槍（移除火藥筒和固定釘）並拆解擊釘槍。 387
3. 請檢查使用的固定釘導管頭、活塞、固定釘與火藥筒組合是否正確。
4. 檢查活塞，並根據擊釘槍檢查緩衝環、活塞擋環或活塞制動器的磨損情況，在必要時更換組件。 392
5. 請您清潔釘槍並對其上油潤滑。 392
▶ 若在上述措施後問題未排除，請不要再使用擊釘槍。
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▶ 檢查擊釘槍，必要時請Hilti維修中心進行維修。
在正常操作環境下會有灰塵與殘留物堆積，而運作之零件也有可能磨損。
請定期進行機具檢修。如密集使用擊釘槍，請每日或最遲根據「保養間隔和進行機具檢修」章節

391中規定的次數檢查活塞和絕緣環。此一間隔時間與擊釘槍的清潔週期相符。維修與清潔週
期是以正常使用本裝置為基準。

8 維護和保養
8.1 擊釘槍的維護保養
清潔時，僅可使用Hilti隨附的清潔配件或同效的產品。切勿使用噴灑器具、壓縮空氣、高壓清洗設備、溶劑或
水進行清潔。
維護及潤滑擊釘槍組件時請務必使用Hilti噴劑。切勿使用潤滑脂，因為使用潤滑脂會導致擊釘槍故障。

注意
有可能造成擊釘槍損壞！ 可能會有異物卡在擊釘槍內，然後在擊發時造成擊釘槍損壞。
▶ 請勿讓異物進入擊釘槍內部。
▶ 定期使用微濕抹布清潔擊釘槍外部。
▶ 請保持通風口暢通，並僅在通風口暢通的情況下使用擊釘槍。

8.2 維護

警告
危險物質！ DX機具中的殘留物含有影響健康之物質。
▶ 進行清潔時勿吸入粉塵。
▶ 將食物遠離粉塵。
▶ 清潔擊釘槍後請洗手。
▶ 清潔擊釘槍並依照操作說明中的規定使用Hilti噴霧劑， 藉此可避免故障發生。
1. 定期檢查擊釘槍的外部零件是否有損壞。
2. 定期檢查所有操作控制裝置以確保其運作正常。
3. 使用擊釘槍時，請務必搭配適用的火藥筒並按照建議來設定功率。
▶ 使用錯誤的火藥筒或錯誤的擊發功率設定，可能會導致擊釘槍提早故障。

8.3 保養間隔和進行機具檢修
保養間隔
保養間隔始終取決於使用密集度。
待進行的保養 間隔
檢查活塞，並根據擊釘槍檢查活塞擋環或絕緣環

392
每日（密集使用）

進行機具檢修：
• 清潔 392
• 額外檢查 392

最晚在
2,500
擊發次數後

交由Hilti維修中心進行裝置檢修 最晚在
30,000
擊發次數後

在以下情況下，請您進行額外的機具檢修：
▶ 功率起伏不穩時（您可從固定釘的穿透深度不一，察覺此一現象）。
▶ （您未擊發火藥筒但）發生火藥筒誤射時。
▶ 機具明顯變得不易操作時：
▶ 需要的觸壓明顯增加時。
▶ 觸發阻力增加時。
▶ 擊發功率難以調整時。
▶ 火藥彈匣難以拆卸時。
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8.3.1 為釘槍進行清潔並上油潤滑 9

僅可使用Hilti噴霧劑。若是使用其他潤滑劑，可能造成運作上發生問題或釘槍損壞。

1. 請卸載擊釘槍（移除火藥筒和固定釘）並拆解擊釘槍。 387
2. 請用隨附的扁刷清潔活塞環，直到其可順暢移動為止。
3. 使用扁刷清潔固定釘導管頭的鎖扣。
4. 請為固定釘導管頭的鎖扣上油潤滑，然後用布輕輕擦拭鎖扣。
5. 隨附的大圓刷清潔排氣活塞回拉裝置內部。
6. 請在排氣活塞回拉裝置的鎖扣內部上油潤滑。
7. 使用扁刷清潔排氣活塞回拉裝置的後端以及插銷。
8. 請為插銷上油潤滑，然後用布輕輕擦拭插銷。
9. 使用隨附的圓錐刷清潔錐形排釘存庫。
10. 使用隨附的長桿清潔排釘通道。

8.3.2 機具檢修過程中的額外檢查
警告

有受傷的危險！ 緩衝環、活塞或底座若有損壞，發生功能異常的可能性便會隨之提高。
▶ 檢查活塞及緩衝環是否有磨損，受損時予以更換。
▶ 請勿修改或改裝活塞。
▶ 請勿試圖自行維修已受損的活塞，例如打磨尖端。
1. 發現以下任一事項時，請更換活塞：
▶ 活塞破損。
▶ 活塞嚴重磨損（例如活塞尖端周圍的環形凸起部份已破裂超過90°）
▶ 活塞已彎曲（請在滑順平坦的表面上滾動活塞進行檢查）。

2. 發現以下任一事項時，請更換活塞制動器：
▶ 緩衝環的金屬環部分鬆脫或斷裂。
▶ 緩衝環無法固定固定釘導管頭。
▶ 金屬環下的部分橡膠嚴重磨損。
▶ 活塞卡在緩衝環中。

8.4 最後的擊釘槍檢查
▶ 完成維護及保養工作後，請檢查所有防護裝置及安全裝置的安裝狀態，並確定皆可正常運作。

9 故障排除
9.1 釘槍問題

您開始進行故障排除之前，請先檢查確認擊釘槍內已無任何火藥筒。如果火藥筒無法取出，則請聯絡
Hilti維修中心。
若您遇到未列出的問題或是無法自行排除的問題，請聯絡Hilti維修中心。
故障 可能原因 解決方法
活塞卡在基材中。 固定釘過短。 ▶ 使用較長固定釘。

固定釘無墊片。 ▶ 使用具木材用之墊片的固定釘。
擊發功率過強。 ▶ 請利用「擊發功率調整環」調降

擊發功率。
需用更大的力量將機具抵住工
作表面。

燃燒殘留物堆積。 ▶ 請進行機具檢修。
▶ 清潔火藥筒軸承。
▶ 裝入新的火藥彈匣。

扳機阻力增加。 燃燒殘留物堆積。 ▶ 聯絡Hilti維修中心。
「擊發功率調整環」難以進
行調整

燃燒殘留物堆積。 ▶ 請進行機具檢修。
▶ 清潔火藥筒軸承。
▶ 裝入新的火藥彈匣。
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故障 可能原因 解決方法
固定釘擊發深度不足。 連發釘匣裝置內的活塞位置不正

確（擊發時活塞不在初始位置）
▶ 請將排釘條拆下並進行機具檢

修。
▶ 檢查活塞和緩衝環。 392

擊發功率過低 ▶ 請從「擊發功率調整環」處調高
擊發功率。

▶ 請使用超高強力排釘。
因擊發功率過高導致活塞彈跳。 ▶ 請從「擊發功率調整環」處調降

擊發功率。
活塞卡在排氣活塞回拉裝置中 活塞受損。 ▶ 更換活塞。

排氣活塞回拉裝置內部的緩衝環已
磨蝕。

▶ 檢查活塞及緩衝環，必要時予以
更換。

▶ 如果問題依然存在，請您洽詢
Hilti服務處。

燃燒殘留物堆積。 ▶ 請進行機具檢修。
▶ 清潔火藥筒軸承。
▶ 裝入新的火藥彈匣。

排氣活塞回拉裝置卡住了。
擊釘槍仍處於壓縮狀態（槍口
釋放壓力後無法延伸）。

燃燒殘留物堆積。 ▶ 請進行機具檢修。
▶ 清潔火藥筒軸承。
▶ 裝入新的火藥彈匣。

被灰塵或混凝土碎片堵塞。 ▶ 鬆開卡住處。 390
▶ 若故障 / 錯誤依然存在，請與

Hilti維修中心聯絡。
未擊發固定釘：擊釘槍有扣扳
機，但未擊發固定釘

連發釘匣裝置內的活塞位置不正
確（擊發時活塞不在初始位置）

▶ 請將排釘條拆下並進行機具檢
修。

▶ 檢查活塞和緩衝環。 392
因擊發功率過高導致活塞彈跳。 ▶ 請從「擊發功率調整環」處調降

擊發功率。
擊釘槍無法擊發 擊釘槍未完全下壓按緊。 ▶ 請將擊釘槍完全下壓按緊。

DX 6-MX

尚未填裝連發釘匣。

▶ 裝載連發釘匣。

DX 6-MX

連發釘匣中有塑膠碎片。

▶ 將連發釘匣打開，取出連發釘條
及塑膠碎片。

連發釘匣裝置內的活塞位置不正
確（擊發時活塞不在初始位置）

▶ 請將排釘條拆下並進行機具檢
修。

▶ 檢查活塞和緩衝環。 392
DX 6-MX

連發釘匣中的鋼釘未正確放置。

▶ 重新填裝擊釘槍。

固定釘導管頭未正確卡入。 ▶ 旋轉固定釘導管頭或連發釘匣，
直到聽見代表卡止的咔嗒聲。

386
因擊發功率過高導致活塞彈跳。 ▶ 請從「擊發功率調整環」處調降

擊發功率。
活塞卡在固定釘導管頭中。 活塞及 （或） 緩衝環損壞。 ▶ 鬆開連發釘匣，檢查活塞及緩衝

環，必要時進行更換。
DX 6-MX

連發釘匣中有塑膠碎片。

▶ 將連發釘匣打開，取出連發釘條
及塑膠碎片。

擊發功率過強 ▶ 請從「擊發功率調整環」處調降
擊發功率。
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故障 可能原因 解決方法
活塞卡在固定釘導管頭中。 因在無固定釘狀態下擊發而造成活

塞彎曲
▶ 避免在無固定釘時擊發機具。
▶ 請檢查活塞是否筆直，必要時請

更換之。
連發釘匣中的固定釘導管頭卡
住。

DX 6-MX

連發釘匣損壞。

▶ 更換連發釘匣。

9.2 固定釘問題

故障 可能原因 解決方法
固定釘擊發深度不一。 活塞位置不正確。 ▶ 請將排釘條拆下並進行機具檢

修。
▶ 檢查活塞及緩衝環，必要時予以

更換。
擊釘槍嚴重髒污。 ▶ 請清潔擊釘槍。

▶ 必要時，請將擊釘槍送交Hilti維
修中心進行檢查。

因擊發功率過高導致活塞彈跳。 ▶ 請從「擊發功率調整環」處調降
擊發功率。

固定釘彎曲。 硬質基材（鋼材、混凝土）。 ▶ 請從「擊發功率調整環」處調高
擊發功率。

▶ 使用較短的鋼釘。
▶ 使用具備較高應用限制的鋼釘。
▶ 混凝土：請使用DX-Kwik（預

鑽孔）→ 請參閱「固定技術手
冊」。

混凝土內加入了堅硬及 / 或大塊的
填料。

▶ 請使用DX-Kwik（預鑽孔）。

有鋼筋位於混凝土表面下方。 ▶ 將固定釘擊發在不同位置。
固定釘擊發不完全。 固定釘錯誤。 ▶ 請依照零件厚度來決定固定釘的

長度。
功率設定錯誤。 ▶ 請調整擊釘槍上的功率設定。
混凝土內加入了堅硬及 / 或大塊的
填料。

▶ 請使用DX-Kwik（預鑽孔）。

有鋼筋位於混凝土表面下方。 ▶ 將固定釘擊發在不同位置。
硬質基材（鋼材、混凝土）。 ▶ 請從「擊發功率調整環」處調高

擊發功率。
▶ 使用較短的鋼釘。
▶ 使用具備較高應用限制的鋼釘。
▶ 混凝土：請使用DX-Kwik（預

鑽孔）→ 請參閱「固定技術手
冊」。

混凝土碎裂 混凝土內加入了堅硬及 / 或大塊的
填料。

▶ 請使用DX-Kwik（預鑽孔）。

固定釘釘頭損壞。 擊發功率過強。 ▶ 請利用「擊發功率調整環」調降
擊發功率。

裝入錯誤的活塞。 ▶ 請確認活塞 / 固定釘的搭配組合
是否正確。

活塞受損。 ▶ 更換活塞。
鋼釘進入基材不夠深。 擊發功率過低 ▶ 請從「擊發功率調整環」處調高

擊發功率。
▶ 請使用超高強力排釘。

已超過使用限制（超硬材質）。 ▶ 使用具備較高應用限制的鋼釘。



*2471241*
2471241 繁體中文 395

故障 可能原因 解決方法
鋼釘進入基材不夠深。 該系統不適用。 ▶ 改用更強大的系統，

例如DX 76（PTR）。
固定釘未固定在基材上。 承載鋼板太薄（4­5 mm） ▶ 請使用其他功率設定。

▶ 使用適合薄承載鋼板的鋼釘。
固定釘斷裂。
（剪切破壞）

擊發功率過低 ▶ 請從「擊發功率調整環」處調高
擊發功率。

▶ 請使用超高強力排釘。
已超過使用限制（超硬材質）。 ▶ 改用更強大的系統，

例如DX 76 (PTR)，並且搭配對
應的適用固定釘。

固定釘斷裂。
（並且變形）

擊發功率過低 ▶ 請從「擊發功率調整環」處調高
擊發功率。

▶ 請使用超高強力排釘。
已超過使用限制（超硬材質）。 ▶ 改用更強大的系統，

例如DX 76 (PTR)，並且搭配對
應的適用固定釘。

擊發功率過強。 ▶ 請利用「擊發功率調整環」調降
擊發功率。

鋼釘頭穿過釘擊之基材。 擊發功率過強 ▶ 請從調整環調降擊發功率。
▶ 請不要使用這麼強力的排釘（鈦

灰色）。

9.3 火藥筒問題

故障 可能原因 解決方法
火藥彈匣未推進。 火藥彈匣損壞。 ▶ 更換火藥彈匣。

擊釘槍嚴重髒污。 ▶ 請清潔擊釘槍。
▶ 必要時，請將擊釘槍送交Hilti維

修中心進行檢查。
擊釘槍已損壞。 ▶ 聯絡Hilti維修中心。
使用了錯誤的火藥彈匣 ▶ 擊釘槍僅可使用指定的火藥彈

匣。
火藥彈匣難以拆下。 擊釘槍過熱。 ▶ 請在人員持續監督之下，讓擊釘

槍冷卻降溫。
▶ 接著，小心地將火藥彈匣從擊釘

槍上拆卸下來。
燃燒殘留物堆積。 ▶ 請進行機具檢修。

▶ 清潔火藥筒軸承。
▶ 裝入新的火藥彈匣。

火藥筒未擊發。 不良火藥筒。 ▶ 將火藥彈匣拉至下一個火藥筒。
擊釘槍髒污。 ▶ 請進行機具檢修。

火藥彈匣融化。 擊發前將擊釘槍抵住工作面過久。 ▶ 請將火藥彈匣拆下，並換上新的
火藥彈匣。

▶ 請縮短擊發前擊釘槍抵住工作面
的時間。

固定釘擊發速率過快（擊釘槍過
熱）。

▶ 立刻調整作業方式。
▶ 請將火藥彈匣拆下並讓擊釘槍冷

卻降溫。
▶ 請勿使用比建議的最大值更快的

固定釘擊發速率（請參閱「技術
資料」一節）。



396 中文 2471241
*2471241*

故障 可能原因 解決方法
火藥筒從火藥彈匣上脫離。 固定釘擊發速率過快（擊釘槍過

熱）。
▶ 立刻調整作業方式。
▶ 請將火藥彈匣拆下並讓擊釘槍冷

卻降溫。
▶ 請勿使用比建議的最大值更快的

固定釘擊發速率（請參閱「技術
資料」一節）。

10 廢棄設備處置
Hilti產品由高比例的可回收材質製成。材料在回收前必須正確地分類。Hilti在許多國家都有提供老舊機具

回收服務。請洽詢Hilti客服中心或您在地的經銷商。

11 製造商保固
▶ 如果您對於保固條件有任何問題，請聯絡當地Hilti代理商。
Hilti Taiwan Co., Ltd.
24F., No. 16, Xinzhan Rd., Banqiao Dist., New Taipei City 220, Taiwan (R.O.C.)
Tel. 0800­221­036

12 C.I.P.檢測驗證
以下適用於EU與EFTA司法領域之外的C.I.P.會員國：Hilti DX 6已通過結構類型認證並完成系統測試。因此，
機具獲得PTB認證標章，上有認證編號1035。Hilti因此保證產品符合通過認證的結構類型。

13 其他資訊
有關於操作、技術、環境、RoHS聲明（僅限中國和臺灣市場）和回收的更多資訊，請參考以下連結：
qr.hilti.com/manual/?id=2471241&id=2471243
您也可在本操作說明中標記為符號 的QR碼找到此連結。

原版操作说明
1 关于本操作说明的信息
1.1 关于本操作说明
• 警告！在使用本产品之前，请确保您已阅读并理解产品随附的操作说明，包括说明、安全和警告通知、

插图和规格。尤其要熟悉所有说明、安全和警告通知、插图、规格、组件和功能。否则可能会导致触电、
火灾、严重伤害或死亡的风险。保存操作说明，包括所有说明、安全和警告通知，以供以后使用。

• 产品经设计适用于专业用户，只有经过专门训练的授权人员才允许操作、维修和维护本产
品。必须将任何可能的危险专门告知该人员。不按照说明使用或由未经培训的人员不正确地使用本产品及
其辅助设备可能会带来危险。

• 随附的操作说明符合印刷时的最新技术水平。始终在 Hilti 产品页面上在线查找最新版本。为此，请点击这
些操作说明中标有 符号的链接或二维码。

• 操作说明必须始终随产品一起存放，方便随时查阅。仅将产品连同本操作说明一起交给他人。

1.2 所用标志的说明
1.2.1 警告
警告是为了提醒您在处理或使用此产品时会发生的危险。使用以下信号词：

-危险-
危险 ！
▶ 用于让人们能够注意到会导致严重身体伤害或致命的迫近危险。
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-警告-
警告 ！
▶ 用于提醒人们注意可能导致严重或致命伤害的潜在危险。

-小心-
小心 ！
▶ 用于提醒人们注意可能造成人身伤害、设备损坏或其他财产损失的潜在危险情况。

1.2.2 操作说明中的符号
本操作说明中使用下列符号：

遵守操作说明

使用说明和其他有用信息

交叉参考

处理可回收材料

不得将电气设备和电池作为生活垃圾处置

1.2.3 图示中的符号
图示中使用了下列符号：

这些编号指本操作说明开始处的相应图示。
图示中的编号表示重要的操作步骤或对操作步骤重要的部件。这些操作步骤或部件在文本
中使用相应的编号突出显示，例如 (3)。
位置编号被用于概览图中并表示产品概览段落中的图例编号。

这些符号旨在提醒您在操作本产品时要特别注意的某些要点。

1.3 与产品相关的符号
1.3.1 一般符号
与产品搭配使用的符号。

如果产品上有，则表示该产品已经通过该认证机构根据适用标准获得了美国和加拿大市场
的认证。

可吞食小零件警告 (纽扣电池)

1.3.2 强制性标志
产品上使用下列强制性标志：

警告！遵守说明。

使用头部保护装置

请戴上护目镜

请戴上护耳装置
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2 安全
2.1 安全说明
基本安全预防措施

警告！请通读所有安全和应用说明。不遵守安全和应用说明会导致严重伤害。
妥善保留所有安全预防措施和说明，以供将来参考。
在使用紧固工具、射钉和附件时，请始终遵守所有国家和地区的规定及相关限制。
▶ 不要对紧固工具进行篡改或改装。
▶ 始终使用彼此兼容的紧固工具、装备部件 (底板、射钉导向装置、钉匣、活塞和附件) 和耗材 (射钉和弹药

筒)。
▶ 检查紧固工具及其附件是否有任何损坏。如果您发现错误，并且可能因此影响紧固工具安全操作，请立即

停止使用该工具。在故障修复之前，严禁继续使用该紧固工具。
▶ 运动部件工作无故障，不允许存在卡滞。遵照该操作说明中的清洁和涂油提示 407。
▶ 为了确保紧固工具无故障地工作，所有部件都必须正确安装。除非操作说明中另有规定，否则，损坏

的部件必须由 Hilti 维修中心适当地维修或更换。
▶ 只能使用 Hilti DX 弹药筒或其他符合最低安全要求的合适弹药筒。 401
▶ 紧固工具仅用于合规使用中定义的用途 401。请勿将射钉射入太薄、太硬或太脆等不适当的材料中。

将射钉打入这些材料中可能会导致射钉断裂、材料破裂或打穿材料。不适合的材料例如有：
▶ 钢材中的焊缝、铸铁、玻璃、大理石、塑料、青铜、黄铜、铜、绝缘材料、空心砖、陶瓷砖、薄金属

板 (< 4 mm) 和多孔混凝土。
▶ 遵照 Hilti ‘紧固技术手册’ 或相应的当地 Hilti ‘紧固技术指南’。另外要始终遵照待射出射钉的操作说

明。
用户需满足的要求
▶ 只有当您拥有相关授权并接受过潜在危险的相关培训后，才能操作或维护紧固工具。
▶ 在使用过程中请佩戴个人防护装备。
▶ 请佩戴恰当的护目镜和防护头盔。
▶ 请戴上防护手套。本紧固工具可能因使用而变热。
▶ 请佩戴听力保护装置。点燃推进剂时可能会损坏听力。
▶ 请穿防滑鞋。
▶ 请穿着能够完全遮盖手臂和腿部的衣物。

工作场所的安全
▶ 保持工作场所整洁。清除工作区域内可能导致人身伤害的物品。工作区域内杂乱无章可能会导致事故。
▶ 确保工作区域内的照明，并确保密闭房间内的充足通风。
人身安全
▶ 切勿将紧固工具压紧在手上或身体的任何其它部位！切勿将紧固工具对准他人！ 403
▶ 请勿用手挤压紧固工具的钉匣或射钉导向装置、活塞或活塞导向装置或插上的射钉。用手挤压紧固工具会

使紧固工具进入待发射状态，即使尚未安装射钉导向装置。由此会产生对您和他人的严重伤害风险。
▶ 附近的所有人员必须佩戴听力防护装置、护目镜和防护头盔。
▶ 保持警觉，注意您正在进行的工作，并在操作直接紧固工具的过程中，应利用自己的判断能力。当您感到

疲劳或正受到毒品、酒精或药物的影响时，请勿使用紧固工具。当您感到疼痛或不适时请停止工作。当操
作紧固工具时，瞬间的分心都可能导致严重的人身伤害。

▶ 避免以不适合的体位工作。应确保以安全的站姿工作并一直保持身体平衡。
▶ 操作紧固工具时，使双臂保持弯曲，不要伸直双臂。
▶ 保持他人远离工作区域，特别是儿童。
直接紧固工具的使用和保养
▶ 只能在状态完好的情况下合规使用紧固工具，请勿将其用于规定以外目的。
▶ 不要在存在火灾或爆炸风险的场所使用紧固工具。
▶ 在射出射钉之前，请确认无人处于射出方向上要打入射钉的部件后方。存在射钉穿透危险！
▶ 注意切勿将紧固工具的开口指向自己或他人。
▶ 握持紧固工具时只允许握住规定的把手表面。
▶ 保持把手表面干燥、清洁和没有油脂。
▶ 仅当紧固工具完全垂直按压在工作表面上时才可扣动扳机。
▶ 射出射钉时，请务必垂直于工作表面握住紧固工具。这样可以防止工作面导致射钉偏离的风险。
▶ 除了 Hilti 建议的情况之外，不要将射钉射入现有的孔中。
▶ 请勿使用用过的射钉 - 人身伤害的危险！使用新的射钉。
▶ 射得不够深的射钉不允许补射！射钉可能会折断。
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▶ 切勿让装有钉弹的紧固工具处于无人照看状态。
▶ 清洁、维修和保养工作前、更换射钉导向装置时、工作中断时以及存放前始终要卸载紧固工具 (取出弹药

筒和射钉)。
▶ 请将紧固工具放入专用的 Hilti 工具箱后再进行运输和存放。
▶ 不使用时，应将紧固工具卸载并存放到儿童无法接近的干燥安全的场所。
▶ 请将紧固工具始终安置在光滑、平整、无障碍物，并受工作表面充分支撑的表面上。
▶ 遵守必要的边距和射钉间距 (参见最小间距章节 401)。
▶ 请始终将紧固工具存放在干燥、无腐蚀性化学物质的环境中。潮气和腐蚀性化学品可能损坏工具组件，

影响紧固工具的功能，进而危及操作安全。
直接紧固工具的使用和保养
▶ 只能在状态完好的情况下合规使用紧固工具，请勿将其用于规定以外目的。
▶ 不要在存在火灾或爆炸风险的场所使用紧固工具。
▶ 在射出射钉之前，请确认无人处于射出方向上要打入射钉的部件后方。存在射钉穿透危险！
▶ 注意切勿将紧固工具的开口指向自己或他人。
▶ 握持紧固工具时只允许握住规定的把手表面。
▶ 保持把手表面干燥、清洁和没有油脂。
▶ 仅当紧固工具完全垂直按压在工作表面上时才可扣动扳机。
▶ 射出射钉时，请务必垂直于工作表面握住紧固工具。这样可以防止工作面导致射钉偏离的风险。
▶ 除了 Hilti 建议的情况之外，不要将射钉射入现有的孔中。
▶ 请勿使用用过的射钉 - 人身伤害的危险！使用新的射钉。
▶ 射得不够深的射钉不允许补射！射钉可能会折断。
▶ 切勿让装有钉弹的紧固工具处于无人照看状态。
▶ 清洁、维修和保养工作前、更换射钉导向装置时、工作中断时以及存放前始终要卸载紧固工具 (取出弹药

筒和射钉)。
▶ 请将紧固工具放入专用的 Hilti 工具箱后再进行运输和存放。
▶ 不使用时，应将紧固工具卸载并存放到儿童无法接近的干燥安全的场所。
▶ 请将紧固工具始终安置在光滑、平整、无障碍物，并受工作表面充分支撑的表面上。
▶ 遵守必要的边距和射钉间距 (参见最小间距章节 401)。
▶ 请始终将紧固工具存放在干燥、无腐蚀性化学物质的环境中。潮气和腐蚀性化学品可能损坏工具组件，

影响紧固工具的功能，进而危及操作安全。
▶ 射钉在支架旁射出可能会导致钉匣中的射钉移动或略微倾斜。这会带来受伤或损坏紧固工具的风险。
▶ 射出射钉之前，先检查并确认要执行作业的表面后方没有电线、水管和燃气管道。
▶ 如需了解更多详细信息，请阅读 Hilti‘紧固技术手册’ 或相应的当地 Hilti‘紧固技术指南’。Hilti‘紧固技术手

册’ 在线版本链接请参见本操作说明末尾。按照图标 操作。
热安全规则
▶ 请勿超出章节技术数据中建议的最大射钉速率。
▶ 如果紧固工具过热或者弹药筒弹条变形或熔化，请拆除弹药筒弹条并让紧固工具冷却。
▶ 不要在紧固工具温度较高时对其进行分解。使紧固工具冷却下来。
弹药筒存在爆炸风险
▶ 仅可使用适合于本紧固工具的或经认可的弹药筒类型。
▶ 当您休息、完成作业或运输紧固工具之前，从工具上拆下弹药筒弹条。
▶ 切勿尝试强行从弹药筒弹条或紧固工具中取出射钉和/或弹药筒。
▶ 请根据粉末驱动型紧固工具弹药筒存放规定 (例如干燥、温度在 5 °C 和 25 °C 之间) 将未使用的弹药筒存

放在一个封闭的地方。
▶ 不要将未使用的或部分使用的弹药筒弹条到处乱发。收集用过的弹药筒弹条并将其存放在一个合适的地

方。
▶ 遵照弹药筒安全数据表中所有的安全、操作、存放提示。
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3 说明
3.1 产品概览 (紧固工具) 1

@ 发射功率调节环
; 导向套
= 活塞式废气循环装置
% 活塞
& 活塞环
( 发射功率调节环解锁按钮
) 壳体
+ 弹药筒仓 (弹出装置)
§ 弹药筒仓 (推入装置)
/ 扳机
: 通风孔
∙ 附件安装接口
$ 把手表面

3.2 产品概览 (射钉导向装置) 2
@ 解锁按钮 (射钉导向装置)
; 缓冲器
= 钉匣锁

% 解锁按钮 (钉匣锁)
& 带重新装载指示器 (红色) 的钉子探测装置
( 可互换射钉导向装置管口

3.3 紧固工具上的操作控制器
紧固工具上有下列操作控制器：

发射功率调节环解锁按钮
该按钮可解锁发射功率调节环，也可用于拆卸活塞式废气循环装置。

射钉导向装置解锁按钮 (A)
该按钮可在更换射钉导向装置或清洁紧固工具时解锁射钉导向装置 (单
射钉工具和钉匣)。
钉匣解锁按钮 (B)
该按钮可在推入射钉时解锁钉匣锁。
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3.4 合规使用
DX 6-F8
DX 6-MX

所述的产品是在将淬火钉子、螺柱和射钉射入混凝土、钢材和砂灰砖的应用中使用的紧固工具。
DX 6-IE-L/-XL

所述产品为一种紧固工具，用于将保温材料固定件打入混凝土、砖石、钢材和砂灰砖。

3.5 对弹药筒的要求

-警告-
意外爆炸会造成人身伤害的危险！ 不满足最低安全要求的弹药筒可能会形成由未燃尽粉末组成的沉淀物。
由此可能会导致突然爆炸，并导致用户和周围人员严重受伤。
▶ 请仅使用符合当地法律规定最低安全要求的弹药筒！
▶ 遵守维护间隔时间，定期让 Hilti-Service 清洁紧固工具！
只能使用该表中列出的 Hilti 弹药筒或其他符合最低安全要求的合适弹药筒：
• 在欧盟和 EFTA 国家以及英国使用时，弹药筒必须符合 CE 要求和 EN 16264 标准，并带有 CE 标志。
• 在美国使用时，弹药筒必须符合 ANSI A10.3-2020 的规定。
• 在欧洲以外的 C.I.P. 国家使用时，弹药筒必须具有针对所用 DX 紧固工具的 C.I.P. 许可证。
• 在其他国家使用时，弹药筒必须通过依据 EN 16264 进行的残留物测试，并具备相关的制造商声明。
兼容的弹药筒
定购名称 颜色 功率级
6.8/11 M10 钛色 重型
6.8/11 M10 黑色 超重型

3.6 关于应用领域的信息
关于应用领域的更多信息，请参见 Hilti 产品页。

4 技术数据
4.1 产品特性

DX 6 DX 6-MX DX 6–XIE-L/-XL
产品代次 02 02 02
重量 3.37 kg 3.63 kg 3.43 kg

长度 (紧固工具) 475 mm 485 mm 547 mm …
607 mm

长度 (射钉) 13 mm …
72 mm

13 mm …
72 mm

20 mm …
200 mm

建议的最大射钉速率 / [h] 700 700 700
/ [s] 0.2 0.2 0.2

需要的压紧力 174 N … 200 N 174 N … 200 N 174 N … 200 N
压缩行程 19 mm 19 mm 19 mm
环境温度 (存放和使用) −15 ℃ … 50 ℃ −15 ℃ … 50 ℃ −15 ℃ … 50 ℃

4.2 最小距离和边距
在进行固定时，必须遵守射钉之间以及射钉与基材边缘之间的最小间距。这些最小间距会因不同的应用场景
以及基材与射钉的组合而有所不同。
请在以下文档中查找针对您具体应用和所用射钉的最小间距详细信息：
• Hilti 紧固技术手册→ (QR： DFTM)
• 射钉产品安全数据页
• 当地 Hilti 紧固技术指南



402 中文 2471241
*2471241*

4.3 噪音和振动信息
框架条件
所列噪音值在以下条件下确定：
所用弹药筒 6.8/11 口径，黑色
功率设置 6
应用场合 用 C40 将 24 mm 的木材紧固至混凝土 (X-P47 P8)

噪音信息，请参照 EN 15895
声功率级 (LWA) 106 ±2 dB
排放声压级 (LpA) 103 ±2 dB
排放声压级峰值 (LpCpeak) 134 ±2 dB

振动信息，按照 EN 2006/42/EG
振动排放 < 2.5 m/s²

5 工作现场的准备工作
▶ 在进行任何装配或维护工作之前，请确保紧固工具已完全卸载 403(包括弹药筒弹条和射钉)。
▶ 如果安装弹药筒弹条时阻力异常大，请检查弹药筒弹条是否与紧固工具兼容。
▶ 检查所有已安装的附件是否正确安装。

阅读并遵守附件操作说明中的安全、安装和操作提示。

5.1 脚手架挂钩 (附件)
要临时悬挂在栏杆或工具带上，可安装 Hilti 脚手架挂钩 (附件)。安装时，请遵循附件随附的安装说明。

安装说明的副本可以在操作说明的末尾找到。

紧固工具必须额外用 Hilti 工具系绳固定。

5.2 按住紧固工具 3
1. 确保紧固工具内无弹药筒弹条。
2. 调节箭头标记呈一条直线，将活塞式废气循环装置插入壳体。
3. 将活塞装入紧固工具。
4. 安装射钉导向装置。 403

5.3 拆卸紧固工具 4

-警告-
无意中的发射会造成人身伤害的危险！ 装好射钉的紧固工具随时会进入待发射状态。无意触发的发射会为您
和他人带来危险。
▶ 当您中断使用紧固工具的作业时，务必要卸载紧固工具 (取下弹药筒和射钉)。
▶ 在进行所有维护、清洁和设置工作前，要确定紧固工具里没有弹药筒和射钉。

1. 拆下射钉导向装置。 402
2. 按住射钉能量调节环解锁按钮。
3. 逆时针转动发射功率调节环到拆卸位置。
4. 将活塞式废气循环装置从壳体中拔出。

5.4 更换射钉导向装置
拆卸射钉导向装置
1. 按住射钉导向装置解锁按钮。
2. 逆时针转动射钉导向装置到极限位置。
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3. 拔出射钉导向装置和活塞。
4. 将活塞从射钉导向装置中拔出。
5. 将缓冲器从射钉导向装置中猛烈弯出，以拆下缓冲器。
安装射钉导向装置
6. 将缓冲器安装到射钉导向装置上。
7. 将射钉导向装置居中安装在活塞上，并将其居中插入排气活塞复位机构中。
8. 顺时针转动射钉导向装置，直至卡住。
▶ 射钉导向装置已锁止。

5.5 装载单射钉工具 5
▶ 将射钉从前部推入射钉导向装置，直到射钉垫圈被固定在射钉导向装置中。

5.6 装载紧固工具 (钉匣) 6
DX 6-MX

射钉可以持续发射，直至钉匣完全射空。如果钉匣内没有射钉，钉匣工具就无法再被完全压紧。
• 从钉匣内剩余三枚射钉开始 → 可以重新装载一个钉排的紧固工具。
• 从钉匣内剩余两枚射钉开始 → 钉子探测装置中显示重新装载指示器 (红色)。

1. 按下解锁按钮 (钉匣锁)，打开钉匣。
2. 将带有射钉的钉排装入钉匣。

5.7 卸载紧固工具
▶ 请选择其中一个选项。

选项 1/2
▶ 如果以下设备已存在，需进行此操作：

DX 6-F8

卸载紧固工具
▶ 将弹药筒弹条从从弹药筒通道中拉出。
▶ 将射钉从紧固工具中拔出。

选项 2/2
▶ 如果以下设备已存在，需进行此操作：

DX 6-MX

卸载紧固工具 (钉匣)
▶ 将弹药筒弹条从从弹药筒通道中拉出。
▶ 按下解锁按钮 (钉匣锁)，打开钉匣。
▶ 拆下射钉条。

5.8 装载弹药筒弹条 7
▶ 从窄端开始，从下面将弹药筒弹条推入紧固工具柄中，直到弹药筒弹条的整个长度都位于紧固工具内为

止。
如要使用部分弹药筒已经用过的弹药筒弹条：
用手将推入的弹条从紧固工具顶部向上拉出，直到第一个未使用的弹药筒在弹药室中入位

6 操作

-警告-
无意中的发射会造成人身伤害的危险！ 装好射钉的紧固工具随时会进入待发射状态。无意触发的发射会为您
和他人带来危险。
▶ 当您中断使用紧固工具的作业时，务必要卸载紧固工具 (取下弹药筒和射钉)。
▶ 在进行所有维护、清洁和设置工作前，要确定紧固工具里没有弹药筒和射钉。
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-警告-
危险，高温表面！ 紧固工具可能因使用而变热。
▶ 请戴上防护手套。
▶ 使紧固工具冷却下来。

▶ 每次调试前检查并确认正在使用正确的射钉导向装置、活塞、射钉和弹药筒组合。
▶ 开始工作之前，先检查并确认所有安全装置都已安装并且正常工作。为了确保紧固工具无故障地工作，

所有部件都必须正确安装且必须满足必要的要求。
▶ 请注意本操作说明中以及产品上的安全说明和警告。
安全使用说明
示例图 说明

请勿将紧固工具顶住任何身体部位！
顶住身体部位 (例如手部) 可让紧固工具进入待发射状态。由此可构成射钉射入身
体的危险。

请勿用手将钉匣或其他射钉导向装置往回拉！
用手往回拉钉匣或其他射钉导向装置可让紧固工具进入待发射状态。由此可构成
射钉射入身体的危险。

6.1 调节发射功率
选择适合应用场合的功率设置。如果没有可以参考的经验值，请始终从最小发射功率开始。
1. 按住射钉能量调节环解锁按钮。
2. 将射钉能量调节环转动到所需的功率级。

功率级：
• 1 = 最低功率
• 8 = 最高功率

3. 按照射钉操作说明检查是否正确固定。

6.2 射出射钉 8

在开始操作前，请先熟悉所用射钉的特性以及符合应用的技术规定。请阅读相关射钉的操作说明。

▶ 如果以下设备已存在，需进行此操作：
DX 6-F8

▶ 定位好紧固工具。
▶ 握正紧固工具，然后将其垂直紧压在工作面上 (1)。
▶ 压紧紧固工具直至限位 (2)。
▶ 当紧固工具已压紧至最大程度时，按下扳机 (3)。
▶ 射出射钉。

注意，务必将扳机按到底。

▶ 请将紧固工具从工作面上移开。
▶ 将紧固工具在下一个点上定位并重复上述步骤。
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7 故障时的处理方法

-危险-
未锁定的紧固工具会造成人身伤害的危险！ 如果紧固工具卡止在压缩状态或弹药筒不发射，紧固装置可能已
装载且未安全固定。无意触发的发射会造成严重的伤害。
▶ 请随时确定紧固工具没有对准您或他人。
▶ 请将手从扳机上移开，不要抓握在射钉导向装置开口前方。
▶ 始终留心未安全固定的紧固工具。
▶ 请松开卡止部位。 405
▶ 出现 2 - 3 次不发射 (即未清楚听到发射声以及射钉未射入或未充分射入) 后，请如下所述进行操作：

406
▶ 如果弹药筒不发射，请如下所述进行操作： 405

7.1 紧固工具卡止，保持压缩状态

-危险-
未锁定的紧固工具会造成人身伤害的危险！ 如果紧固工具卡止在压缩状态或弹药筒不发射，紧固装置可能已
装载且未安全固定。无意触发的发射会造成严重的伤害。
▶ 请随时确定紧固工具没有对准您或他人。
▶ 请将手从扳机上移开，不要抓握在射钉导向装置开口前方。
▶ 始终留心未安全固定的紧固工具。
1. 压住紧固工具至少 30 秒钟，然后重新松开紧固工具。
2. 请将紧固工具从工作面上移开。
▶ 注意避免将工具指向自己或他人！

3. 请尝试手动将射钉导向装置拉到原始位置。
▶ 请将手从扳机上移开，且不要抓握在开口前方！

4. 将弹药筒弹条立刻从紧固工具中拔出。
▶ 当弹药筒弹条无法取出时：
▶ 在监督下的安全地点让紧固工具冷却。
▶ 请随时确定紧固工具没有对准您或他人。
▶ 请联系 Hilti 维修中心。

5. 对工具进行维修。 406

7.2 工作温度过高时，弹药筒不能发射
请随时确定紧固工具没有对准您或他人！

正常的工作温度取决于环境条件和应用情况 (例如射钉频率)，因此会在一定范围内波动。工作温度过高
时表现为操作舒适度下降 (例如，即使戴着手套，握持部位也异常烫手) 以及初期轻微的功能受限。

1. 压住紧固工具至少 30 秒钟，然后重新松开紧固工具。
2. 当弹药筒一直不能发射，等待 30 秒钟，然后把紧固工具从工作面上拿起来。
3. 将弹药筒弹条立刻从紧固工具中拔出。
▶ 当弹药筒弹条无法取出时：
▶ 在监督下的安全地点让紧固工具冷却。
▶ 请联系 Hilti 维修中心。

4. 请妥善保管弹药筒。
5. 未发射的弹药筒请勿进行废弃处理。
▶ 请注意当地的废弃处理规定。

6. 对工具进行维修。 406
7. 让紧固工具冷却，让后装入新的弹药筒弹条继续作业。
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7.3 如果不处于正常工作温度，弹药筒不能发射

正常的工作温度取决于环境条件和应用情况 (例如射钉频率)，因此会在一定范围内波动。

1. 立即停止使用工具，取出弹药筒弹条和射钉。
2. 卸载紧固工具 (取下弹药筒和射钉) 然后拆卸紧固工具。 402
3. 检查并确认正在使用正确的射钉导向装置、活塞、射钉和弹药筒组合。
4. 检查活塞，以及根据紧固工具类型检查缓冲器、活塞止动件或活塞制动器的磨损情况，并在必要时更换相

关部件。 407
5. 请清洁紧固工具并上油。 407
▶ 采取上述措施后，如果问题持续出现，则禁止继续使用紧固工具。
▶ 将紧固工具交由 Hilti 维修中心进行检查并在必要时维修。

在正常运行条件下，工具内会积聚污垢和残渣，功能部件也会出现磨损。
定期进行工具维护。在高强度使用紧固工具时，请每天或最迟在章节“执行维护周期与设备保养”

406中规定的射钉次数后，检查活塞和缓冲器。这个间隔相当于紧固工具的定期清洁间隔。
维护和清洁间隔基于工具的典型使用。

8 维护和保养
8.1 紧固工具的保养
清洁时只能使用 Hilti 配套提供的清洁配件或同等级材料。切勿使用冲洗设备、压缩空气、高压清洁装置、
溶剂或水进行清洁。
维护及润滑紧固工具组件时，始终使用 Hilti 喷剂。不得使用润滑脂，因为可能导致紧固工具不能正常工作。

-小心-
有损坏紧固工具的危险！ 异物可能会卡在紧固工具内，发射时可损坏紧固工具。
▶ 防止异物进入紧固工具内部。
▶ 定期用微湿的布清洁紧固工具的外部。
▶ 请保持通风孔畅通，并仅在通风孔未被遮挡的情况下操作紧固工具。

8.2 维护

-警告-
危险物质！ DX 设备内的污垢包含可能危害您健康的物质。
▶ 清洁时，不要吸入灰尘或污垢。
▶ 使灰尘或污垢远离食品。
▶ 请在清洁紧固工具后洗手。
▶ 清洁紧固工具，然后根据操作说明中的规定使用 Hilti 喷剂。由此避免产生功能故障。
1. 定期检查紧固工具的所有外部件是否损坏。
2. 定期检查所有操作控制器，以确保其正常工作。
3. 只能用合适的弹药筒和建议的功率设置运行紧固工具。
▶ 使用不正确的弹药筒或紧固功率设置错误可能导致紧固工具过早发生故障。

8.3 遵守维护周期并进行工具维护
保养周期
维护周期始终取决于使用强度。
待执行的维护 周期
检查活塞，并根据紧固工具检查活塞止动件、
活塞制动器或缓冲器 407

每天 (在高强度使用时)

进行工具维护：
• 清洁 407
• 额外检查项目 407

最迟在……后
2,500
发射
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待执行的维护 周期
由 Hilti 维修中心进行工具维护 最迟在……后

30,000
发射

在以下情况下进行额外的工具维护：
▶ 出现功率波动 (可从不均匀的射钉射入深度识别)。
▶ 弹药筒发射失败 (弹药筒不能发射)。
▶ 如果工具变得明显更难操作：
▶ 如果所需的接触压力显著增加。
▶ 发射阻力增大。
▶ 发射功率调节会变得更难。
▶ 如果弹药筒弹条难以取出。

8.3.1 清洁紧固工具并上油 9

只能使用 Hilti 喷剂。使用其他润滑剂可能会引起运行故障或紧固工具损坏。

1. 卸载紧固工具 (取下弹药筒和射钉) 然后拆卸紧固工具。 402
2. 用配套提供的平刷清洁活塞环，直至活塞环可自由运动。
3. 使用平刷清洁射钉导向装置上的止动件。
4. 给射钉导向装置的止动件上油，然后用抹布轻轻擦拭止动件。
5. 用配套提供的大圆刷清洁活塞式废气循环装置内部。
6. 给活塞式废气循环装置的止动件上油。
7. 用平刷清洁活塞式废气循环装置的后端和销子。
8. 给销子上油，然后用抹布轻轻擦拭销子。
9. 用配套提供的锥形刷清洁锥形弹药室。
10. 用配套提供的挺杆清洁弹药筒仓。

8.3.2 工具维护期间的额外检查项目
-警告-

人身伤害的危险！ 损坏的缓冲器、活塞或底板会增加功能故障的风险。
▶ 检查活塞和缓冲器是否磨损，一旦发现损坏予以更换。
▶ 不要对活塞进行篡改或改装。
▶ 请勿尝试自行修理损坏的活塞，例如打磨尖端。
1. 如果确定存在以下几个问题之一，则更换活塞：
▶ 活塞裂损。
▶ 活塞严重磨损 (例如活塞尖端四周的环形凸起断裂超过 90°)
▶ 活塞弯曲 (通过在光滑的平面上滚动活塞进行检查)。

2. 如果确定活塞制动器上存在以下几个问题之一，则更换活塞制动器：
▶ 缓冲器的金属环松动或断裂。
▶ 缓冲器不再能够固定在射钉导向装置上。
▶ 金属环下方某些位置的橡胶严重磨损。
▶ 活塞卡在缓冲器内。

8.4 紧固工具的最终检查
▶ 执行保养和维护工作后，检查并确认所有安全装置都已安装并且正常工作。

9 故障排除
9.1 紧固工具问题

在开始排除故障前，请确认紧固工具内无弹药筒。如果无法拆下弹药筒，请联系 Hilti 维修中心。
如果您碰到的问题未在此表中列出或您无法自行排除，请联系 Hilti 维修中心。
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故障 可能原因 解决方案
活塞卡在基材中 紧固件过短。 ▶ 使用较长的紧固件。

紧固件不带垫圈 ▶ 在木料应用场合，请使用带垫圈
的紧固件。

发射功率过高。 ▶ 通过发射功率调节环降低发射功
率。

将工具按压在表面上需要更大
的力

燃烧残留物积聚。 ▶ 进行工具维护。
▶ 清洁弹药筒仓。
▶ 装入新的弹药筒弹条。

扳机阻力增加 燃烧残留物积聚。 ▶ 请联系 Hilti 维修中心。
发射功率调节环调节困难 燃烧残留物积聚。 ▶ 进行工具维护。

▶ 清洁弹药筒仓。
▶ 装入新的弹药筒弹条。

射钉射入不够深 钉匣内的活塞位置不正确 (发射时活
塞未处于初始位置)

▶ 拆下弹药筒弹条，并进行工具维
修。

▶ 检查活塞和缓冲器。 407
发射功率过低 ▶ 通过发射功率调节环提高发射功

率。
▶ 使用超大功率弹药筒。

发射功率过高导致活塞反弹。 ▶ 通过发射功率调节环降低发射功
率。

活塞卡在活塞式废气循环装置
内

活塞损坏。 ▶ 更换活塞。
活塞式废气循环装置内部的缓冲器
磨损。

▶ 检查活塞和缓冲器，必要时更
换。

▶ 如果问题持续出现，则请联系
Hilti 维修中心。

燃烧残留物积聚。 ▶ 进行工具维护。
▶ 清洁弹药筒仓。
▶ 装入新的弹药筒弹条。

活塞式废气循环装置卡住。
紧固工具保持压缩状态 (释放
压力时，枪嘴未伸出)。

燃烧残留物积聚。 ▶ 进行工具维护。
▶ 清洁弹药筒仓。
▶ 装入新的弹药筒弹条。

因脏污或混凝土碎块而卡止。 ▶ 请松开卡止部位。 405
▶ 如果故障/错误持续存在，请联

系 Hilti 维修中心。
没有射钉射出：紧固工具发
射，但未射出射钉

钉匣内的活塞位置不正确 (发射时活
塞未处于初始位置)

▶ 拆下弹药筒弹条，并进行工具维
修。

▶ 检查活塞和缓冲器。 407
发射功率过高导致活塞反弹。 ▶ 通过发射功率调节环降低发射功

率。
紧固工具无法发射 紧固工具未完全按压在工作表面

上。
▶ 完全压紧紧固工具。

DX 6-MX

钉匣未装载。

▶ 装载钉匣。

DX 6-MX

钉匣中有塑料碎片。

▶ 打开钉匣，取出钉排，清除塑料
碎片。

钉匣内的活塞位置不正确 (发射时活
塞未处于初始位置)

▶ 拆下弹药筒弹条，并进行工具维
修。

▶ 检查活塞和缓冲器。 407
DX 6-MX

钉匣中的钉子定位不正确。

▶ 重新装载紧固工具。
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故障 可能原因 解决方案
紧固工具无法发射 射钉导向装置未正确卡止。 ▶ 转动射钉导向装置或钉匣，直至

听到卡止声。 402
发射功率过高导致活塞反弹。 ▶ 通过发射功率调节环降低发射功

率。
活塞卡在射钉导向装置中 活塞和/或缓冲器损坏。 ▶ 拧开钉匣，检查活塞和缓冲器，

必要时更换。
DX 6-MX

钉匣中有塑料碎片。

▶ 打开钉匣，取出钉排，清除塑料
碎片。

发射功率过高 ▶ 通过发射功率调节环降低发射功
率。

发射时无射钉引起活塞弯曲 ▶ 避免在未装载射钉的情况下发射
工具。

▶ 检查活塞的直度，必要时更换。
射钉导向装置卡在钉匣中 DX 6-MX

钉匣损坏。

▶ 更换钉匣。

9.2 射钉问题

故障 可能原因 解决方案
射钉射入深度变化 活塞位置不正确 ▶ 拆下弹药筒弹条，并进行工具维

修。
▶ 检查活塞和缓冲器，必要时更

换。
紧固工具中积聚过多的污垢和残
渣。

▶ 清洁紧固工具。
▶ 必要时，将紧固工具交由 Hilti

维修中心进行检查。
发射功率过高导致活塞反弹。 ▶ 通过发射功率调节环降低发射功

率。
射钉弯折 基材坚硬 (钢、混凝土)。 ▶ 通过发射功率调节环提高发射功

率。
▶ 使用较短的钉子。
▶ 使用更高应用限制的钉子。
▶ 混凝土：使用 DX-Kwik (预先

钻孔) → 请参见《紧固技术手
册》。

混凝土中有坚硬和/或大块的填充
料。

▶ 使用 DX-Kwik (预先钻孔)。

混凝土表面下面正好有一根钢筋。 ▶ 在其他位置上射入射钉。
射钉射入不齐平 射钉错误。 ▶ 根据工件厚度确定射钉的长度。

功率设置错误。 ▶ 更改紧固工具上的功率设置。
混凝土中有坚硬和/或大块的填充
料。

▶ 使用 DX-Kwik (预先钻孔)。

混凝土表面下面正好有一根钢筋。 ▶ 在其他位置上射入射钉。
基材坚硬 (钢、混凝土)。 ▶ 通过发射功率调节环提高发射功

率。
▶ 使用较短的钉子。
▶ 使用更高应用限制的钉子。
▶ 混凝土：使用 DX-Kwik (预先

钻孔) → 请参见《紧固技术手
册》。

混凝土剥落 混凝土中有坚硬和/或大块的填充
料。

▶ 使用 DX-Kwik (预先钻孔)。
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故障 可能原因 解决方案
射钉头部损坏 发射功率过高。 ▶ 通过发射功率调节环降低发射功

率。
安装了错误的活塞。 ▶ 确保活塞/射钉的正确组合。
活塞损坏。 ▶ 更换活塞。

钉子穿透得不够深 发射功率过低 ▶ 通过发射功率调节环提高发射功
率。

▶ 使用超大功率弹药筒。
已超出应用极限 (非常硬的材料)。 ▶ 使用更高应用限制的钉子。
系统不适合。 ▶ 使用功率更高的系统，例如

DX 76 (PTR)。
射钉未固定在基材中 薄支承钢 (4 - 5 mm) ▶ 使用其他的功率设置。

▶ 使用适合薄支承钢的钉子。
射钉损坏
(剪切断裂)

发射功率过低 ▶ 通过发射功率调节环提高发射功
率。

▶ 使用超大功率弹药筒。
已超出应用极限 (非常硬的材料)。 ▶ 使用功率更大的系统 (例如

DX 76 (PTR)) 和合适的射钉。
射钉损坏
(带变形)

发射功率过低 ▶ 通过发射功率调节环提高发射功
率。

▶ 使用超大功率弹药筒。
已超出应用极限 (非常硬的材料)。 ▶ 使用功率更大的系统 (例如

DX 76 (PTR)) 和合适的射钉。
发射功率过高。 ▶ 通过发射功率调节环降低发射功

率。
钉头穿透被紧固材料 发射功率过高 ▶ 通过调节环降低发射功率。

▶ 使用功率较小的弹药筒 (钛灰
色)。

9.3 与弹药筒有关的问题

故障 可能原因 解决方案
弹药筒弹条不前进 弹药筒弹条损坏。 ▶ 更换弹药筒弹条。

紧固工具中积聚过多的污垢和残
渣。

▶ 清洁紧固工具。
▶ 必要时，将紧固工具交由 Hilti

维修中心进行检查。
紧固工具损坏。 ▶ 请联系 Hilti 维修中心。
使用了错误的弹药筒弹条 ▶ 只能使用该紧固工具专用的弹药

筒弹条。
弹药筒弹条很难拆下。 紧固工具过热。 ▶ 在始终有人看管的条件下冷却紧

固工具。
▶ 然后，小心地从紧固工具中取出

弹药筒弹条。
燃烧残留物积聚。 ▶ 进行工具维护。

▶ 清洁弹药筒仓。
▶ 装入新的弹药筒弹条。

弹药筒不发射 弹药筒损坏。 ▶ 将弹药筒弹条一直拉到下一个弹
药筒处。

紧固工具脏污。 ▶ 进行工具维护。
弹药筒弹条熔化 紧固工具在发射之前被压在工作表

面上的时间过长。
▶ 拆下弹药筒弹条，并用新的弹药

筒弹条更换。
▶ 在将紧固工具压在工作表面上之

后更快地发射工具。
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故障 可能原因 解决方案
弹药筒弹条熔化 射钉速率过高 (紧固工具温度过高)。 ▶ 立刻调节作业。

▶ 取出弹药筒弹条，使紧固工具冷
却。

▶ 请勿超出建议的最大射钉射入速
度 (请参见章节“技术数据”)。

弹药筒自行与弹药筒弹条分离 射钉速率过高 (紧固工具温度过高)。 ▶ 立刻调节作业。
▶ 取出弹药筒弹条，使紧固工具冷

却。
▶ 请勿超出建议的最大射钉射入速

度 (请参见章节“技术数据”)。

10 废弃处理
制造 Hilti 产品所用的大部分材料都可回收利用。在可以回收之前，必须正确分离材料。Hilti 在很多国家都
提供旧工具回收服务。请咨询 Hilti 客户服务部门或您的销售顾问。

11 制造商保修
▶ 如对保修条件有任何疑问，请联系您当地的 Hilti 代表。

12 C.I.P. 检测确认
以下内容适用于欧盟和 EFTA 司法管辖范围以外的 C.I.P. 成员国：Hilti DX 6 已通过型式认证和系统检测。
因此，本工具带有显示认可编号 1035 的 PTB 认可标记。因此 Hilti 保证与被认证的型式相符。

13 更多信息
关于操作、技术、环保、RoHS 声明 (仅限中国大陆和中国台湾市场) 和回收的更多信息请查看以下链接：
qr.hilti.com/manual/?id=2471241&id=2471243
您还可以在本操作说明中找到该链接的二维码，标有符号 。
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תוירוקמהלעפהתוארוה
הלעפההתוארוהלעעדימ1

ולאהלעפהתוארוהלע1.1
תוחיטבהתוארוה,תורעההללוכ,רצומלתופרוצמההלעפההתוארוהתאןיבהלואורקלשירצומבשומישהינפל!הרהזא•

לשתונושהתויצקנופהוםיטרפמה,תורהזאה,תוחיטבהתוארוהלכתאדחוימבדומללשי.םיטרפמהוםירויאה,תורהזאהו
,הלעפההתוארוהתארומש.תוומואתושקתועיצפ,הפירש,תולמשחתהתנכסלהליבומוזהיחנהמתומלעתה.רצומה
.דיתעבשומישךרוצלתורהזאהותוחיטבהתוארוהלכללוכ

,לעפתלםיאשר,המיאתמהרשכהורבעש,םישרומםישנאקרו,יעוצקמהשמתשמלםידעוימלשםירצומה•
םילולעולשםירזעהוראותמהרצומה.תוירשפאהתונכסהתאדחוימןפואבדומללםיבייחהלאםישנא.םתואןקתלוקזחתל
םהבםישמתשמרשאכואיעוצקמאלןפואבםהבםישמתשמהמיאתמהרשכהורבעאלשםישנארשאכםינכוסמתויהל
.דועיילםאתהבאלש

רשפארתויבתינכדעההסרגהתא.סופדלהחילשהדעומבתויגולונכטהתועידילםאתהבובתכנתופרוצמההלעפההתוארוה•
.למסבןמוסמ,הלאההלעפההתוארוהבQR-הדוקתאקורסלשי,םשלעיגהלידכ.Hiltiלשרצומהףדבדימתאוצמל

הלעפההתוארוהתאםגולרוסמ,רחאםדאלרצומהתאריבעמהתאםא.דימתדיגשיהבראשיהלתוכירצהלעפההתוארוה•
.הלאה

םינמיסהרבסה1.2
תורהזא1.2.1

:תואבהחתפמהתולימתועיפומהזךירדמב.רצומבשומישבתונכסינפמתוריהזמתורהזאה

הנכס
!הנכס
.תוומלואתושקףוגתועיצפלהליבומה,תידיימהנכסתנייצמ◀

הרהזא
!הרהזא
.תוומלואתושקףוגתועיצפלליבוהלהלוכיש,תירשפאהנכסתנייצמ◀

תוריהז
!תוריהז
.שוכרלםיקזנלואףוגתועיצפלליבוהלוןכוסמתויהללולעשבצמתנייצמ◀

הלעפההתוארוהבםילמס1.2.2
:הלאהלעפהתוארוהבםיעיפומםיאבהםילמסה

הלעפההתוארוהלבלםיש

ףסונישומישעדימושומישלתויחנה

תבלוצהינפה

רזוחשומישלםירמוחבןוכנלופיט

תוללוסוםיילמשחםירישכמתיתיבהתלוספלךילשהלןיא

םירויאבםילמס1.2.3
:םירויאבםישמשמםיאבהםילמסה

.הלאהלעפהתוארוהתליחתבםיאתמהרויאלםינפמהלאםירפסמ
הלאהדובעיבלש.הדובעהיבלשלםיבושחשםיביכרלואםיבושחהדובעיבלשלםינפמםירויאבםירפסמה
.)3(המגודל,םימיאתמםירפסמבטסקטבםישגדומהלאםיביכרוא
.רצומהתריקסקרפבארקמבםירפסמהתאםימאותוהריקסרויאבםיעיפומםיטירפהירפסמ
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.רצומבשומישהתעבתדחוימהךבלתמושתתאררועלרומאהזןמיס

רצומלםייפיצפסםילמס1.3
םייללכםילמס1.3.1

.רצומהםעבולישבםישמשמהםילמס
םאתהבהדנקבוב"הראבקושהרובעהזהקידבדסומידילערשוארצומהזא,רצומהלעעיפומםא
.םיפקתהםינקתל

)רותפכתללוס(תועטבעולבלרשפאש,םינטקםיקלחינפמהרהזא

הבוחתארוהןמיס1.3.2
:רצומהלעםיעיפומםיאבההבוחהתוארוהינומיס

.תורעהלבלםיש!בלםיש

הדסקבשמתשה

םייניעינגמבשמתשה

העימשינגמבשמתשה

תוחיטב2
תוחיטבתוארוה2.1

תויסיסבתוחיטבתויחנה
תועיצפלליבוהללולעשומישהותוחיטבהתוארוהלעהדפקה-יא.שומישהתוארוהותוחיטבהתוארוהלכתאארק!הרהזא

.תושק
.דיתעבןויעלתויחנההותוחיטבהתוארוהלכתארומש
.םירזיבאורוביחיביכר,םירמסמימדקאבשומישלעגונבתוימוקמהותויצראהתולבגמהותושירדלםגעמשיהלשי
.םירמסמהחדקאבםייונישואתויצלופינמעצבלןיא◀
יביכר(םילכתמםירמוחו)םירזיבאוםיחירב,תוינסחמ,םירמסמיכילומ(םימילשמםיביכר,םירמסמחדקאבדימתשמתשה◀

.הזלהזםימיאתמה)םישימחתורוביח
םעהדובעהתוחיטבבהעיגפלליבוהללולעשהלקתתיהיזםא.םירזיבאבוםירמסמהחדקאבםהשלכםיקזנםנשיםאקודב◀

םינתונשינפלםירמסמהחדקאבשמתשהלךישמהלרוסא.םירמסמהחדקאבשמתשהלדימקיספהלשי,םירמסמהחדקא
.ןוקיתלותוא
הלאהלעפהתוארוהבשןומישהויוקינהתוארוהלעמשיה.עקתיהלילב,תמלשומהרוצבלועפלםיבייחםיענםיקלח◀

423.
איבהלשיוקוזינשםיקלח.םירמסמהחדקאלשהניקתהלועפחיטבהלידכהכלהכםינקתומתויהלםיבייחםיקלחהלכ◀

.הלעפההתוארוהבתרחאןיוצםאאלא,Hiltiלשתורישתדבעמבהפלחהלואןוקיתל
416:תוילמינימהתוחיטבהתושירדלעםינועה,םירחאםימיאתמםישימחתבואHiltiלשDXישימחתבקרשמתשה◀
,םיאתמאלרמוחלרוביחיביכררידחהלןיא.416דועיהיפלעשומישכרדגומהשומישלקרםירמסמהחדקאבשמתשה◀

תריבשלםורגל,רבשיהלרוביחהביכרלםורגלהלולעהלאכםירמוחלהרדחה.רירפואידמהשק,ידמקדרמוחלהמגודל
:םימיאתמאלםירמוחלתואמגודןלהל.ינשהדצלרמוחהךרדהרידחלוארמוחבםיבבש
,הקימרקינבל,תולולחםינבל,דודיבירמוח,תשוחנ,זילפ,דרא,קיטסלפ,שיש,תיכוכז,קוצילזרב,הדלפבךותירירפת◀

.גנוטיאו)מ"מ4<(קדחפ
.תימוקמההפשבHiltiלש'רוביחתוטישלתוינכטהתויחנה'לואHiltiלש'רוביחתוטישלךירדמ'בתויחנהלעמשיה◀

.שמתשמהתאובשרוביחהביכרלששומישהתוארוהלךכלףסונבבלםיש
שמתשמהמתושירד
.תוירשפאהתונכסהתאתדמלוךכלהשרומהתאםאקרותואקזחתלואהזםירמסמחדקאבשמתשהליאשרהתא◀
.שומישהךלהמבןגמדוגיבשבל◀

.הדסקוםימיאתמהנגהיפקשמשבל◀
.הדובעהךלהמבםמחתהליושעםירמסמהחדקא.ןגמתופפכשבל◀
.העימשבעוגפלהלולעףדההרמוחלשהתצהה.העימשינגמשבל◀
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.הקלחהתוענומהדובעילענשבל◀
.ןאולמבםיילגרהוםיידיהתאםיסכמשםידגבשבל◀

הדובעהםוקמבתוחיטב
לולעהדובעהרוזאברדסיא.ךתואעוצפלםילולעשםיצפחהדובעהתביבסמקחרה.ךלשהדובעהםוקמברדסלערומש◀

.תונואתלליבוהל
.קיפסמרורוואלםגגאדםירוגסםיללחבו,הדובעהרוזאבהבוטהרואתלגאד◀
םישנאלשתוחיטב
!םירחאםישנאלםירמסמהחדקאתאןווכתלאםלועל!רחאףוגרבאואךדיףכדגנכםירמסמהחדקאתאץחלתלאםלועל◀

419
הציחל.רוביחביכרובשישכואחירבהךילומואחירבה,םירמסמהךילומואתינסחמהלעדיהםערישכמהתאץחלתלא◀

הז.םירמסמךילומןקתומאלםאםגשומישלןכומבצמלםירמסמהחדקאתאריבעהלהלולעםירמסמהחדקאלשתינדי
.םירחאלשואךלשתושקתועיצפלהנכסלליבומ
.הנגהתדסקוםייניעינגמ,העימשינגמשובללםיבייחםוקמתברקבםיאצמנהםישנאהלכ◀
םירמסמהחדקאבשמתשתלא.םירמסמיחדקאםעדבועהתארשאכהנובתבלעפו,השועהתאשהמלבלםיש,ינרעהיה◀

עגרביד.םיבאכךלשישואבוטבשחךניאםאדובעלקספה.תופורתואלוהוכלא,םימסתעפשהתחתואףייעהתארשאכ
.תושקתועיצפלםורגלידכםירמסמהחדקאבשומישהתעבבלתמושתרסוחלשדחא
.לקשמיווישלעדימתרומשוביציןפואבדומע.החונהחונתבדימתדובע◀
.םירמסמהחדקאבשמתשמהתארשאכתוחותמאלותופפוכמךיתועורזתאקזחה◀
.הדובעהךלהמבהלועפהחווטמ,םידלידחוימבו,םירחאםישנאקחרה◀
רוביחילכבםיינדפקשומישולופיט
.תורחאתורטמלובשמתשתלאו,ןיטולחלןיקתבצמבאוהשכקרודעויאוהןמשלשתורטמלקרםירמסמהחדקאבשמתשה◀
.ץוציפואהפירשתנכסובתמייקשםוקמבםירמסמהחדקאבשמתשהלןיא◀
הנכס.רוביחהביכרתארידחהלךתנווכבובשקלחהירוחאמהרדחההןוויכבאצמנוניאשיאשאדורוביחיביכרתרדחהינפל◀

!םירדוחרוביחיביכרמ
.םירחאםישנאלואךילאתנווכמהניאםלועלםירמסמהחדקאלשהייפהשאדו◀
.םיידועייההזיחאהיחטשמבקררישכמהתאקזחה◀
.זירגואןמושאללוםייקנ,םישביהזיחאהיחטשמלערומש◀
.רמוחלהרשיתיווזבוואולמבדמצומםירמסמהחדקארשאכקרקדההלעץחל◀
הטסיהרדחההביכרשןוכיסהתאתיחפתךכ.הרדחההןמזברמוחלהרשיתיווזבםירמסמהחדקאתאקיזחהלדפקה◀

.רמוחהמ
.Hiltiידילעץלמוהםאאלא,םימייקםירוחלרוביחיביכררידחהלןיא◀
.שדחרוביחביכרבשמתשה!העיצפתנכס–םישמושמרוביחיביכררידחהלןיא◀
.רבשיהללולערוביחהביכר!קיפסמקומערדחאלשרוביחביכררתויקומערידחהלתוסנלרוסא◀
.החגשהאללןועטםירמסמחדקאריאשתלאםלועל◀
םירמסמהךילומתפלחהינפל,הקוזחתולופיט,יוקינתודובעינפל)רוביחיביכרוםישימחת(רישכמהתאקורפלדיפקהלשי◀

.םירמסמהחדקאןוסחאינפלואהדובעהתקספהרחאלןכו
.Hiltiלשהמיאתמההדווזמבםירמסמהחדקאתאןסחאלוליבוהלשי◀
.םידלילשדיגשיהמקוחרוחוטב,שביםוקמבםיקורפןסחאלשישומישבםניאשםירמסמיחדקא◀
.םירמסמהחדקאתאתאשלקיפסמםיביציוםייונפ,םינזואמ,םיקלחחטשינפלעקררישכמהתאביצהלשי◀
.)417םומינימיחוורמקרפההאר(רוביחהיביכרןיבותווצקהמםישורדהםיחוורמהלערומש◀
יביכרבעוגפלםילולעםיכתשמםילקימיכותוחל.םיכתשמםילקימיכאלל,דבלבשביםוקמבםירמסמהחדקאתאןסחאלשי◀

.םירמסמהחדקאםעהדובעהתוחיטבבעוגפלךכבקעוולשדוקפתהתאשבשלוםירמסמהחדקא
רוביחילכבםיינדפקשומישולופיט
.תורחאתורטמלובשמתשתלאו,ןיטולחלןיקתבצמבאוהשכקרודעויאוהןמשלשתורטמלקרםירמסמהחדקאבשמתשה◀
.ץוציפואהפירשתנכסובתמייקשםוקמבםירמסמהחדקאבשמתשהלןיא◀
הנכס.רוביחהביכרתארידחהלךתנווכבובשקלחהירוחאמהרדחההןוויכבאצמנוניאשיאשאדורוביחיביכרתרדחהינפל◀

!םירדוחרוביחיביכרמ
.םירחאםישנאלואךילאתנווכמהניאםלועלםירמסמהחדקאלשהייפהשאדו◀
.םיידועייההזיחאהיחטשמבקררישכמהתאקזחה◀
.זירגואןמושאללוםייקנ,םישביהזיחאהיחטשמלערומש◀
.רמוחלהרשיתיווזבוואולמבדמצומםירמסמהחדקארשאכקרקדההלעץחל◀
הטסיהרדחההביכרשןוכיסהתאתיחפתךכ.הרדחההןמזברמוחלהרשיתיווזבםירמסמהחדקאתאקיזחהלדפקה◀

.רמוחהמ
.Hiltiידילעץלמוהםאאלא,םימייקםירוחלרוביחיביכררידחהלןיא◀
.שדחרוביחביכרבשמתשה!העיצפתנכס–םישמושמרוביחיביכררידחהלןיא◀
.רבשיהללולערוביחהביכר!קיפסמקומערדחאלשרוביחביכררתויקומערידחהלתוסנלרוסא◀
.החגשהאללןועטםירמסמחדקאריאשתלאםלועל◀
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םירמסמהךילומתפלחהינפל,הקוזחתולופיט,יוקינתודובעינפל)רוביחיביכרוםישימחת(רישכמהתאקורפלדיפקהלשי◀
.םירמסמהחדקאןוסחאינפלואהדובעהתקספהרחאלןכו
.Hiltiלשהמיאתמההדווזמבםירמסמהחדקאתאןסחאלוליבוהלשי◀
.םידלילשדיגשיהמקוחרוחוטב,שביםוקמבםיקורפןסחאלשישומישבםניאשםירמסמיחדקא◀
.םירמסמהחדקאתאתאשלקיפסמםיביציוםייונפ,םינזואמ,םיקלחחטשינפלעקררישכמהתאביצהלשי◀
.)417םומינימיחוורמקרפההאר(רוביחהיביכרןיבותווצקהמםישורדהםיחוורמהלערומש◀
יביכרבעוגפלםילולעםיכתשמםילקימיכותוחל.םיכתשמםילקימיכאלל,דבלבשביםוקמבםירמסמהחדקאתאןסחאלשי◀

.םירמסמהחדקאםעהדובעהתוחיטבבעוגפלךכבקעוולשדוקפתהתאשבשלוםירמסמהחדקא
חדקאלקזנלואהעיצפלהנכסתמייקךכבקע.תינסחמברוביחיביכרלשהלקהיטהלואהייטסלליבוהללולעליפורפדילירי◀

.םירמסמה
.זגואםימתורוניצ,למשחילבכםיצררמוחבםאקודבהרדחההינפל◀
הפשבHiltiלש'רוביחתוטישלתוינכטהתויחנהה'תאוא'Hiltiלשרוביחתוטישלךירדמה'תאאורקלשיטרופמעדימל◀

.למסהרחאבוקע.הלאההלעפההתוארוהףוסבאצמת'Hiltiלשרוביחתוטישלךירדמ'לרושיק.תימוקמה
םיימרתתוחיטביעצמא
.םיינכטםינותנקרפבתצלמומהתורדחההתורידתמגורחלןיא◀
םירמסמהחדקאלחנהוםישימחתהספתארסה,ךתינואתוועתמםישימחתהספואידמםמחתמםירמסמהחדקאםא◀

.ררקתהל
.ררקתהלםירמסמהחדקאלרשפא.םחאוהרשאכםירמסמהחדקאתאקרפלןיא◀
םישימחתלשץוציפתנכס
.ורובעורשואשוםירמסמהחדקאלםימיאתמהםישימחתבקרשמתשה◀
.םירמסמהחדקאלשהלבוהינפלואהדובעהםויסינפל,הקספהלאצויהתאשינפלםישימחתהספתארסה◀
.םירמסמהחדקאמואתינסחמהספמחוכבםישימחתוא/ורוביחיביכראיצוהלתוסנלןיא◀
םישימחתתועצמאבםילעפומהםירמסמיחדקאלםישימחתלשןוסחאהיללכיפלעםישמושמאלםישימחתןסחאלשי◀

.לוענםוקמבו)25°C-ל5°Cןיבהרוטרפמט,שביםוקמהמגודל(
םישמושמהםישימחתהיספתאףוסא.החגשהאללםיחנומתיקלחםישמושמואםישמושמאלםישימחתיספריאשהלןיא◀

.םיאתמםוקמבםישימחתהיספתאןסחאו
.םישימחתהלשתוחיטבהןויליגבשןוסחאהושומישה,תוחיטבהתוארוהלכלעמשיה◀

רואית3
1)םירמסמחדקא(רצומהתריקס3.1

הרדחההתייגרנאןונווכלתעבט@
הכלוהלוורש;
חירבהריזחמ=
חירב%
חירבתועבט&
"הרדחההתייגרנאןונווכלתעבט"רורחשןצחל)
ףוג(
)הטילפ(םישימחתאת+
)הסנכה(םישימחתאת§
קדה/
רורוואיצירח:
םירזיבאוהנקתהקשממ∙
הזיחאיחטשמ$

2)םירמסמהךילומ(רצומהתריקס3.2
)םירמסמהךילומ(רורחשןצחל@
םלוב;

תינסחמהרגוס=
)תינסחמהרגוס(רורחשןצחל%
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הפלחהלןתינ,םירמסמהךילומרובערוניצ))םודא(הניעטןווחמםעםירמסמההזמ&

םירמסמהחדקאבהלעפהיביכר3.3
:םירמסמהחדקאבםיאצמנםיאבההלעפההיביכר

"הרדחההתייגרנאןונווכלתעבט"רורחשןצחל
שמשמוא"הרדחההתייגרנאןונווכלתעבט"הלשהליענהתאררחשמןצחלה
.חירבהריזחמקוריפל

)A(םירמסמהךילומרורחשלןצחל
)תינסחמותדדובהרדחהןקתה(םירמסמהךילומלשהליענהתאררחשמןצחלה
.םירמסמהחדקאלשיוקינלואםירמסמהךילומלשהפלחהךרוצל
)B(תינסחמהרגוסרורחשלןצחל
.רוביחיביכרסינכהלידכ,תינסחמהרגוסתאררחשמןצחלה

דועיילםאתהבשומיש3.4
DX 6-F8

DX 6-MX

.ריגןבאוהדלפ,ןוטבברוביחיביכרוםיניפ,םיחשקומםירמסמלשהרדחהלדעוימה,םירמסמחדקאאוהראותמהרצומה
DX 6-IE-L/-XL

.לוחןבאוהדלפ,תוריק,ןוטבלדודיבירמוחרוביחלםירמסמחדקאאוהראותמהרצומה

םישימחתהמתושירד3.5

הרהזא
אלהקבארבטצהלהלולעתוילמינימהתוחיטבהתושירדבםידמועםניאשםישימחתב!יופצאלץוציפבקעהעיצפתנכס
.ותביבסבםישנאלשושמתשמהלשתושקתועיצפלםורגישימואתפץוציפשחרתהללולעךכמהאצותכ.הפורש
!םוקמבתוילמינימהקוחהתושירדלעםינועהםישימחתבקרוךאשמתשה◀
!Hilti-Serviceלשתורישתדבעמביוקינלםירמסמהחדקאתאאבהו,םישורדהםידעומבהקוזחתלעדפקה◀
תוחיטבהתושירדלעםינועה,םירחאםימיאתמםישימחתבואוזהלבטבםיטרופמהHiltiלשDXישימחתבקרשמתשה
:תוילמינימה
ENרפסמCEןקתתושירדתאםואתלםיבייחםישימחתההינטירבבםגומכEFTA-ויפוריאהדוחיאהתונידמב• 16264

.CEןומיסתאשלו
ANSIלשתושירדהלעתונעלםיבייחםישימחתהב"הראב• A10.3-2020.
.שומישבשDXםירמסמהחדקארובע.C.I.Pרושיאלבקלתובייחתוינסחמהתויפוריא-ץוח.C.I.Pתונידמב•
ENיפלםיריישהתקידבבדומעלםיבייחםישימחתהתורחאתונידמב• החיכומהןרציהלשתמאותהרהצהגיצהלו16264

.תאז
םימיאתמםישימחת

המצעעבצהנמזהלדוק
6.8/11 M10קזחםוינטיט
6.8/11 M10דחוימבקזחרוחש

שומישהימוחתלעעדימ3.6
.Hiltiלשרצומהףדבאצמתשומישהימוחתלעףסונעדימ
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םיינכטםינותנ4
רצומהינייפאמ4.1

DX 6DX 6-MXDX 6–XIE-L/-XL
020202רצומהרוד
ג"ק3.43ג"ק3.63ג"ק3.37לקשמ

…מ"מ547מ"מ485מ"מ475)םירמסמחדקא(ךרוא
מ"מ607

…מ"מ13)רוביחיביכר(ךרוא
מ"מ72

…מ"מ13
מ"מ72

…מ"מ20
מ"מ200

h[700700700[/תצלמומהרדחהתורידת
/]s[0.20.20.2

…ןוטוינ174שורדהציחלחוכ
ןוטוינ200

…ןוטוינ174
ןוטוינ200

…ןוטוינ174
ןוטוינ200

מ"מ19מ"מ19מ"מ19הציחלךלהמ
50℃…15−℃50℃…15−℃50℃…15−℃)שומישוןוסחא(הביבסתרוטרפמט

הצקהמםיחוורמוםומינימיחוורמ4.2
תויהלםייושעהלאםומינימיחוורמ.דבועמהרמוחהלשםיילושלורוביחהיביכרןיבםומינימהיחוורמלעדיפקהלשיהדובעב
.דבועמהרמוחלרוביחהביכרןיבבולישהוהדובעהגוסינפלםינוש
:םיאבהםיכמסמבאצמתרוביחהיביכרוםומינימהיחוורמלעםיקיודמםינותנ
←Hiltiלשרוביחתוטישלינכטךירדמ• (QR: DFTM)
רוביחהביכרלשרצומהתוחיטבינותנןויליג•
Hiltiלשרוביחתויגולונכטלתוינכטתויחנה•

תודיערוםישערלעעדימ4.3
תרגסמיאנת
:םיאבהםיאנתבוקדבנםיניוצמהלוקהיכרע

רוחש6.8/11רבילקשומישלתינסחמ
6המצועתגרד
X-P47םע)C40(ןוטבלמ"מ24ץעלשרוביחשומיש P8
ENהנקתהיפלעםישערלעעדימ 15895

LWA(dB106(לוקקפסהתמר ±2
LpA(dB103(לוקץחלתמר ±2
LpCpeak(dB134(תטלפנתיברמלוקץחלתמר ±2

ENיפלעתודיערלעעדימ 2006/42/EG
²'נש/'מ2.5<תודיער

הדובעלהנכה5
.)רוביחיביכרוםישימחתספ(419ירמגלקורפםירמסמהחדקאשאדוולשיהנקתהוהקוזחתתודובעינפל◀
.הזםירמסמחדקאלםיאתמםישימחתהספםאקודב,ליגרהמהלודגםישימחתספתסנכהתעבתודגנתההםא◀
.הנוכנהרוצבםינקתומםירזיבאהלכשקודב◀

.ןהלתייצורזיבאהלשהלעפההתוארוהבשהלעפההוהנקתהה,תוחיטבהתויחנהלכתאארק

)רזיבא(היילתוו5.1
תויחנהיפלעלעפ.םילכתרוגחואהקעמלערצקןמזלרישכמהתאתולתלידכ)רזיבא(Hiltiלשהיילתהוותאןיקתהלרשפא
.רזיבאלתופרוצמההנקתהה
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.הלאההלעפההתוארוהףוסבאצמתהנקתההתוארוהלשקתוע

.Hiltiלשהחטבאהלבחתועצמאבהדובעהילכתאחטבאלשיךכלףסונב

3םירמסמהחדקאבכרה5.2
.םירמסמהחדקאבםישימחתספףאןיאשאדו.1
.םירמסמהחדקאףוגלחירבהריזחמתאסנכהו,דחאוקלץחהינומיסתאאבה.2
.םירמסמהחדקאלחירבהתאסנכה.3
418.םירמסמהךילומתאןקתה.4

4םירמסמהחדקאקוריפ5.3

הרהזא
ןכסללולעןווכמאלירי.שומישלןכומבצמלרובעלדימתלוכיאוהןועטםירמסמהחדקארשאכ!יוצראליריבקעהעיצפתנכס
.םירחאוךתוא
.הדובעבהקספההשועהתאשכ)רוביחיביכרוםישימחת(םירמסמהחדקאתאקורפלדפקה◀
.םירמסמהחדקאברוביחיביכרואםישימחתןיאשאדודוויזואיוקינ,הקוזחתתודובעינפל◀

418.םירמסמהךילומתארסה.1
.ץוחלותואקזחהו"הרדחההתייגרנאןונווכתעבט"רורחשהןצחללעץחל.2
.קוריפתדמעלדעןועשהןוויכדגנ"הרדחההתייגרנאןונווכלתעבטה"תאבבוס.3
.םירמסמהחדקאףוגלץוחמלאחירבהריזחמתאךושמ.4

םירמסמךילומתפלחה5.4
םירמסמהךילומקוריפ
.ץוחלותואקזחהוםירמסמהךילומלשרורחשהןצחללעץחל.1
.ףוסהדעןועשהןוויכדגנםירמסמהךילומתאבבוס.2
.חירבהםעםירמסמהךילומתאהצוחהךושמ.3
.םירמסמהךילוממחירבהתאאצוה.4
.םירמסמהךילוממותואקתנוםלובהתאףפוכ.5
םירמסמהךילומתנקתה
.םירמסמהךילומלםלובהתארבח.6
.חירבהריזחמךותלזכרוממםירמסמהךילומתאךלוהו,חירבהלעזכרוממםירמסמהךילומתאשבלה.7
.הליענלדעןועשהןוויכבםירמסמהךילומתאבבוס.8

.לוענםירמסמהךילומ◀

5תדדובההרדחההןקתהתניעט5.5
.םירמסמהךילומבתקזחומרוביחהביכרלשתיקסידהשדע,םירמסמהךילומלאםינפלמרוביחהביכרתאףחד◀

6)תינסחמ(םירמסמהחדקאתניעט5.6
DX 6-MX

ירמגלדימצהלדוערשפאיאתינסחמברוביחיביכרןיאםא.ירמגלתנקורתמתינסחמהשדערוביחיביכררידחהלרשפא
.תינסחמהןקתהתא
.רוביחיביכרהרשעלשספןועטלרשפא→תינסחמבםירתונרוביחיביכרהשולשמלחה•
.םירמסמהההזמבעיפומ)םודא(הניעטהןווחמ→תינסחמבםירתונרוביחיביכרינשמלחה•

.)תינסחמהרגוס(רורחשהןצחללעהציחלידילעתינסחמהתאחתפ.1
.תינסחמלהיירישעספסנכה.2
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םירמסמהחדקאתקירפ5.7
.תואבהתופולחהמתחארחב◀

1/2הפולח
:וזההלועפהתאםגעצב,םייקאבהרוזבאהרשאכ◀

DX 6-F8

םירמסמהחדקאתקירפ
.םישימחתהתלעתלץוחמםישימחתהספתאךושמ◀
.םירמסמהחדקאלץוחמלארוביחהביכרתאךושמ◀

2/2הפולח
:וזההלועפהתאםגעצב,םייקאבהרוזבאהרשאכ◀

DX 6-MX

)תינסחמ(םירמסמהחדקאתקירפ
.םישימחתהתלעתלץוחמםישימחתהספתאךושמ◀
.)תינסחמהרגוס(רורחשהןצחללעהציחלידילעתינסחמהתאחתפ◀
.רוביחהיביכרספתאאצוה◀

7םישימחתספתניעט5.8
םישימחתהספשדע,ןושארסנכנרצההצקהרשאכ,םירמסמהחדקאלשתידיהךותלהטמלמםישימחתהספתאףחד◀

.םירמסמהחדקאבולוכעלבנ
:לחתוהרבכשםישימחתספבשמתשמהתאםא
םישימחתהאתבשדע,םירמסמהחדקאלץוחמלאהלעמלמואולמבסנכוהשםישימחתהספתאתינדיהצוחהךושמ
שמושמאלשימחתונשי

לועפת6

הרהזא
ןכסללולעןווכמאלירי.שומישלןכומבצמלרובעלדימתלוכיאוהןועטםירמסמהחדקארשאכ!יוצראליריבקעהעיצפתנכס
.םירחאוךתוא
.הדובעבהקספההשועהתאשכ)רוביחיביכרוםישימחת(םירמסמהחדקאתאקורפלדפקה◀
.םירמסמהחדקאברוביחיביכרואםישימחתןיאשאדודוויזואיוקינ,הקוזחתתודובעינפל◀

הרהזא
.שומישהךלהמבםמחתהליושעםירמסמהחדקא!םימחםיחטשממהנכס
.ןגמתופפכשבל◀
.ררקתהלםירמסמהחדקאלרשפא◀

.שימחתורוביחיביכר,חירב,םירמסמךילומלשןוכנבולישתרחבשאדורישכמהלשהלעפהלכינפל◀
הרוצבםינקתומתויהלםיבייחםיקלחהלכ.תולקתאללםילעופוםינקתומהנגההינקתהלכשקודבהדובעהתליחתינפל◀

.םירמסמהחדקאלשהניקתהדובעחיטבהלידכאלמתהלםיבייחםיאנתהלכוהנוכנ
.רצומהלעשוהלאהלעפהתוארוהבשתורהזאלותוחיטבהתוארוהלבלםיש◀
חוטבשומישלתויחנה

רואיתהמגודלרויא
!ףוגירבאלםירמסמהחדקאתאדימצהלןיא
.הרדחהלןכומבצמלםירמסמהחדקאתאריבעהלהלולע)דיהףכןוגכ(ףוגרבאלהדמצה
.ףוגרבאלהרדחהשחרתהלהלולעהזבצמב



420 תירבע 2471241
*2471241*

רואיתהמגודלרויא
!םירמסמיכילומואתינסחמהתאתינדיהרוחאךושמתלא
חדקאתאריבעהלהלולעםירמסמהךילומלשואתינסחמהלשתינדיהרוחאהכישמ
.ףוגרבאלהרדחהשחרתהלהלולעהזבצמב.ירילןכומבצמלםירמסמה

הרדחההתייגרנאןונווכ6.1
הכומנההרדחההתייגרנאבדימתלחתה,הלאםיאנתביפיצפסןויסינךלןיאןיידעםא.שומישהגוסיפלהיגרנאהתגרדתארחב
.רתויב

.ץוחלותואקזחהו"הרדחההתייגרנאןונווכתעבט"רורחשהןצחללעץחל.1
.תשקובמההיגרנאהתגרדל"הרדחההתייגרנאןונווכתעבט"תאבבוס.2

:היגרנאתוגרד
רתויבהכומנההיגרנאה=1•
רתויבההובגההיגרנאה=8•

.רוביחהביכרלששומישהתוארוהיפלעהכלהכעצבתהרוביחהםאקודב.3

8רוביחביכרתסנכה6.2

ארק.שומישהלשםיינכטהםיטרפמהתאושמתשתובשרוביחהביכרינייפאמתאדומללדפקה,הדובעהתליחתינפל
.יטנוולרהרוביחביכרלשהלעפההתוארוהתא

:וזההלועפהתאםגעצב,םייקאבהרוזבאהרשאכ◀
DX 6-F8

.םירמסמהחדקאתאםקמ◀
.)1(הדובעהחטשמלהרשיתיווזבורשיםירמסמהחדקאתאקזחה◀
.)2(רוצעמלדעםירמסמהחדקאתאץחל◀
.)3(חטשמלרשפאהלככדומצםירמסמהחדקאשכקדהבךושמ◀

.רדחוירוביחהביכר◀
.דימתףוסהדעקדההתאץוחללדפקה

.הדובעהחטשממםירמסמהחדקאתאקחרה◀
.הלאםיבלשלערוזחואבהםוקימבםירמסמהחדקאתאםקמ◀

הלקתלשהרקמבתוגהנתה7

הנכס
רישכמה,תצינוניאשימחתםאואץוחלבצמבעקתנםירמסמהחדקאםא!חטבואמוניאםירמסמהחדקארשאכהעיצפתנכס
.תושקתועיצפבםייתסהללולעםירמסמהחדקאלשןווכמאלירי.חטבואמאלךאןועטתויהליושע
.םירחאםישנאלואךילאןווכמוניאםירמסמהחדקאשדימתאדו◀
.םירמסמהךילומלשהאיציהחתפבקיזחתלאוקדההמעבצאהתאדרוה◀
.חטבואמוניאאוהשכרישכמהלעדימתחגשה◀
421.תועקתיההתאררחש◀
:אבהןפואבלועפלשירוביחהיביכרלשיתועמשמןפואבהתוחפהרידחורורבהתצהשעראללהרדחהילשכ3–2רחאל◀

421
421:אבהןפואבלעפ,תצינוניאשימחתםא◀
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דרפנאלועקתנםירמסמהחדקא7.1

הנכס
רישכמה,תצינוניאשימחתםאואץוחלבצמבעקתנםירמסמהחדקאםא!חטבואמוניאםירמסמהחדקארשאכהעיצפתנכס
.תושקתועיצפבםייתסהללולעםירמסמהחדקאלשןווכמאלירי.חטבואמאלךאןועטתויהליושע
.םירחאםישנאלואךילאןווכמוניאםירמסמהחדקאשדימתאדו◀
.םירמסמהךילומלשהאיציהחתפבקיזחתלאוקדההמעבצאהתאדרוה◀
.חטבואמוניאאוהשכרישכמהלעדימתחגשה◀
.בושתורילהסנזאו,תוחפלתוינש30ךשמלםירמסמהחדקאתאץחלודמצה.1
.הדובעהחטשממםירמסמהחדקאתאקחרה.2

!םירחאםישנאלותואןווכלאלשדפקה◀
.אצומהתדמעלהרזחבםירמסמהךילומתאתינדיךושמלהסנ.3

!היפהלאדיחלשתלאוקדההמתידיהתאקחרה◀
.םירמסמהחדקאלץוחמלאהלעמלמםישימחתהספתאדימהצוחהךושמ.4

:םישימחתהספתאאיצוהלרשפאיאםא◀
.וילעחיגשמהתאשכוחוטבםוקמבררקתהלםירמסמהחדקאלחנה◀
.םירחאםישנאלואךילאןווכמוניאםירמסמהחדקאשדימתאדו◀
.Hiltiלשתורישהםערשקרוצ◀

422.רישכמבלפט.5

דואמההובגהדובעהתרוטרפמטרשאכתצינאלשימחתה7.2
!םירחאםישנאלואךילאןווכמוניאםירמסמהחדקאשדימתאדו

.םיוסמחווטבתונתשהלהלוכיאיהןכלו)יריתורידת(שומישהןפואבוהביבסהיאנתבהיולתהליגרההדובעהתרוטרפמט
ןפואבםימחםישענהזיחאהיחטשמהמגודל(רתויהכומנהלעפהתוחונבתאטבתמדואמההובגהדובעתרוטרפמט
.תולקתולעפהתולבגמבו)תופפכךרדוליפא,גירח

.בושתורילהסנזאו,תוחפלתוינש30ךשמלםירמסמהחדקאתאץחלודמצה.1
.הדובעהחטשממםירמסמהחדקאתאקחרהותוינש30ןתמה,תצינוניאןיידעשימחתהםא.2
.םירמסמהחדקאלץוחמלאהלעמלמםישימחתהספתאדימהצוחהךושמ.3

:םישימחתהספתאאיצוהלרשפאיאםא◀
.וילעחיגשמהתאשכוחוטבםוקמבררקתהלםירמסמהחדקאלחנה◀
.Hiltiלשתורישהםערשקרוצ◀

.חוטבםוקמבשימחתהתאןסחא.4
.ותצינאלשםישימחתהפשאלךילשהלןיא.5

.תוימוקמהתלוספהקוליסתונקתלבלםיש◀
422.רישכמבלפט.6
.שדחםישימחתספםעהדובעבךשמהו,ררקתהלםירמסמהחדקאלחנה.7

הליגרהדובעתרוטרפמטבתצינאלשימחתה7.3

.םיוסמחווטבתונתשהלהלוכיאיהןכלו)יריתורידת(שומישהןפואבוהביבסהיאנתבהיולתהליגרההדובעהתרוטרפמט

.רוביחהיביכרוםישימחתהספתאאצוהוהדובעהתאדימקספה.1
418.םירמסמהחדקאתאקרפו)רוביחיביכרוםישימחת(םירמסמהחדקאתאקורפ.2
.םישימחתורוביחיביכר,חירב,םירמסמךילומלשןוכנבולישבשמתשמהתאשקודב.3
;הקיחשינמיסתוהזלידכ,חירבהםלבואחירבהרוצעמ,םלובהתאםגיפיצפסהרישכמהטרפמיפלעו,חירבהתאקודב.4

423.ביכרהתאףלחהךרוצההרקמב
423.םירמסמהחדקאתאןמשוהקנ.5

.םירמסמהחדקאבשמתשהלוךישמהלרוסא,תכשמנהיעבהליעלםיעצמאהרחאלםגםא◀
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.ךרוצהיפלעןוקיתלו,הקידבלHiltiלשהדבעמלםירמסמהחדקאתאאבה◀
.םיקחשנולשםיילנויצקנופםיקלחוךלכלתמאוהרישכמבהליגרהדובעב
ואםוילכםלובהוחירבהתאקודבלשיםירמסמהחדקאבףוכתשומישב.רידסןפואברישכמבםילופיטהתאעצב
וזחוורמ.422"רישכמבלופיטותיתפוקתהקוזחתעוציב"קרפבןיוצמהתורדחההרפסמרחאלרחואמהלכל
.רישכמבליגרשומישלעםיססבתמיוקינהוהקוזחתהירוזחמ.םירמסמהחדקאלשרידסהיוקינהרוזחמתאםאות

הקוזחתולופיט8
םירמסמהחדקאבלופיט8.1

תועצמאבתוקנלןיא.הוושתוכיאבםירמוחואHiltiלשםיפרוצמהיוקינהירזיבאתועצמאבקרםירמסמהחדקאתאתוקנלשי
.םימואםיסממםירמוח,ץחלביוקינתנוכמ,סוחדריווא,סוסירירישכמ
שומישהשרחאמ,זירגבןפואםושבשמתשהלןיא.םירמסמהחדקאיביכרלשןומישוהקוזחתלHiltiלשסיסרתבדימתשמתשה
.םירמסמהחדקאלשדוקפתבתולקתלליבוהללולעזירגב

תוריהז
.םירמסמהחדקאלקזנםורגלהיריתעבו,םירמסמהחדקאבעקתיהלםילולעםירזםיפוג!םירמסמהחדקאלקזנתנכס
.םירמסמהחדקאךותלםירזםיפוגלשהרידחענמ◀
.החליוקינתילטמתועצמאברידסןפואבםירמסמהחדקאלשינוציחהדצהתאהקנ◀
.םייקנרורוואהיצירחרשאכקרםירמסמהחדקאתאליעפהלרתומו,ריוואהיצירחןויקינלערומשלשי◀

הקוזחת8.2

הרהזא
.תואירבהתאןכסלםילוכישםירמוחליכמDXירישכמבךולכלה!םינכוסמםירמוח
.יוקינהךלהמבךולכלואקבאףואשלןיא◀
.ןוזמירצוממךולכלהוקבאהתאקיחרהלשי◀
.םירמסמהחדקאיוקינרחאלםיידיהתאףוטש◀
.דוקפתתולקתענמתךכ.הלעפההתוארוהבתושירדהיפלעHiltiלשסיסרתבשמתשהוםירמסמהחדקאתאהקנ◀
.םיקזנרתאלידכ,םירמסמהחדקאלשםיינוציחהםיקלחהלכתארידסןפואבקודב.1
.ירמגלהניקתהרוצבםילעופהלעפההיביכרלכשרידסןפואבקודב.2
.תצלמומההרדחההתגרדבוםימיאתמםישימחתםעקרםירמסמהחדקאתאלעפה.3

.םירמסמהחדקאלשםדקומלשכלליבוהלםילולעהמיאתמאליריתייגרנאןונווכואםייוגשםישימחתבשומיש◀

רישכמבלופיטותיתפוקתהקוזחתעוציב8.3
הקוזחתידעומ
.שומישהתויביסנטניאבדימתהיולתהקוזחתהתורידת

תורידתהשורדהקוזחת
,חירבהרוצעמםגרישכמהטרפמיפלו,חירבהתקידב
423םלובהואחירבהםלב

)יביסנטניאשומישב(םוילכ

:רישכמבלופיטעוציב
423יוקינ•
423תופסונתוקידב•

רחאלרחואמהלכל
2,500

תורדחה
רחאלרחואמהלכלHiltiלשתורישהידילערישכמתקוזחת

30,000
תורדחה

:רישכמבףסונלופיטעצבלשי,שחרתמםיאבהםיבצמהמדחאםא
.)רוביחהביכרלשםידיחאאלהרדחהיקמועבתואטבתמ(היגרנאתודונתתושחרתמ◀
.)תצינאלשימחתה(םישימחתהלשהתצהילשכםישחרתמ◀
:תיתועמשמתתחופהלעפההתוחונ◀

.הדמתהבלדגשורדההדמצההץחל◀
.הלדגירילתודגנתהה◀
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.יריהתייגרנאתאןנווכלישוקבקררשפא◀
.ישוקבקרםישימחתהספתאריסהלרשפא◀

9םירמסמהחדקאלשןומישויוקינ8.3.1

.םירמסמהחדקאבעוגפלואתולקתלליבוהללולעםירחאהכיסירמוחבשומיש.Hiltiלשסיסרתבקרשמתשה

418.םירמסמהחדקאתאקרפו)רוביחיביכרוםישימחת(םירמסמהחדקאתאקורפ.1
.תוישפוחבתוענחירבהתועבטשדע,תקפוסמההחוטשהתשרבמבחירבהתועבטתאהקנ.2
.החוטשהתשרבמהתועצמאבםירמסמהךילומלשהליענהתאהקנ.3
.תילטמתועצמאבהליענהתאתולקבגנו,םירמסמהךילומלשהליענהתאןמש.4
.תקפוסמההלודגההלוגעהתשרבמהתועצמאבםינפבמחירבהריזחמתאהקנ.5
.חירבהריזחמלשהליענהתאןמש.6
.החוטשהתשרבמהתועצמאבםיניפהתאוחירבהךילומלשירוחאההצקהתאהקנ.7
.תילטמתועצמאבםיניפהתאבגנןכמרחאלו,םיניפהתאןמש.8
.תקפוסמהתינוקהתשרבמהתועצמאבינוקהםישימחתהתיבתאהקנ.9

.קפוסמהטומהתועצמאבםישימחתהאתתאהקנ.10

רישכמבלופיטהתרגסמבתופסונתוקידב8.3.2
הרהזא

.תולקתלרבגומןוכיסםייקםימוגפהבצההתיחולואחירבה,םלובהרשאכ!העיצפתנכס
.םתואףלחהםיקזנתיליגםאו,חירבהוםלובהלשהקיחשקודב◀
.חירבבתויצלופינמעצבתלא◀
.הצקהתזחשהדילעהמגודל,לוקתחירבךמצעבןקתלהסנתלא◀
:םיאבהםיבצמהמדחאתיהיזםאחירבהתאףלחה.1

.רובשחירבה◀
)90°-מרתויבחירבהדוחביבסתיפקיהההלוגעהההבגההלשהריבשהמגודל(דואמקוחשחירבה◀
.)תאזקודבלידכרשיחטשמלעותואלגלג(םקעתהחירבה◀

:םיאבהםיבצמהמדחאתיהיזםאחירבהםלבתאףלחה.2
.הררחתשהואהרבשנםלובהלשתכתמהתעבט◀
.םירמסמהךילומלעדועראשנוניאםלובה◀
.לודגיתדוקנימוגףושפשתוהזלןתינתעבטלתחתמ◀
.םלובבעקתנחירבה◀

םירמסמהחדקאלשתיפוסהקידב8.4
.תולקתאללםילעופוםינקתומהנגההינקתהלכשקודבלשיהקוזחתולופיטתודובעעוציברחאל◀

תולקתןוקית9
םירמסמהחדקאבתויעב9.1

םערשקרוצ,םישימחתהתאאיצוהלרשפאיאםא.םירמסמהחדקאבםישימחתןיאשאדותולקתןקתלליחתמהתאשינפל
.Hiltiלשתורישה
.Hiltiלשתורישלהנפ,ךמצעבןקתללוכיךניאשואהזהלבטבתרבסומהניאשהלקתתשחרתמםא

ןורתפתירשפאהביסהלקת
.רתויךורארזיבאבשמתשה◀.ידמרצקביכררמוחבעוקתחירבה

רזיבאבשמתשהלשיץעבתודובעל◀לוגעשאראללרזיבא
.לוגעשארםערוביח

תועצמאבהרדחההתייגרנאתאתחפה◀.ידמההובגהרדחהתייגרנא
."הרדחההתייגרנאןונווכלתעבט"ה

.רישכמבלפט◀.הפרשיריישתורבטצהלדגשורדההדמצההץחל
.םישימחתהתיבתאהקנ◀
.שדחםישימחתספסנכה◀

.Hiltiלשתורישהםערשקרוצ◀.הפרשיריישתורבטצהתרבוגקדההתודגנתה
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ןורתפתירשפאהביסהלקת
"הרדחההתייגרנאןונווכלתעבט"ה
ישוקבקרהענ

.רישכמבלפט◀.הפרשיריישתורבטצה
.םישימחתהתיבתאהקנ◀
.שדחםישימחתספסנכה◀

תינסחמהןקתהבחירבהלשיוגשםוקימקיפסמקומערדחאלביכרה
תעבאצומהםוקימבאצמנאלחירבה(

)יריה

לופיטעצבוםישימחתהספתארסה◀
.רישכמל
423.םלובהוחירבהתאקודב◀

תועצמאבהרדחההתייגרנאתאלדגה◀ידמהכומנהרדחהתייגרנא
."הרדחההתייגרנאןונווכלתעבט"ה
.דחוימבקזחשימחתבשמתשה◀

הרדחהתייגרנאבקעחירבהלשהטבח
.ידמההובג

תועצמאבהרדחההתייגרנאתאתחפה◀
."הרדחההתייגרנאןונווכלתעבט"ה

.חירבףלחה◀.ןיקתאלחירבחירבהריזחמבעקתנחירבה
הרקמב,םלובהוחירבהתאקודב◀.חירבהריזחמךותבםלובהףושפשירייש

.םתואףלחהךרוצה
היעבהםאHiltiלשתורישלהנפ◀

.תכשמנ
.רישכמבלפט◀.הפרשיריישתורבטצה

.םישימחתהתיבתאהקנ◀
.שדחםישימחתספסנכה◀

חדקאיקלח.עוקתחירבהריזחמ
.הזמהזםידרפנםניאםירמסמה

.רישכמבלפט◀.הפרשיריישתורבטצה
.םישימחתהתיבתאהקנ◀
.שדחםישימחתספסנכה◀

421.תועקתיההתאררחש◀.ןוטביבבשואךולכלבקעתועקתיה
םערשקרוצ,תמייקןיידעהלקתהםא◀

.Hiltiלשתורישה
,הריםירמסמהחדקא:קרסתרדחה
ביכרףארדחוהאלםלוא

תינסחמהןקתהבחירבהלשיוגשםוקימ
תעבאצומהםוקימבאצמנאלחירבה(

)יריה

לופיטעצבוםישימחתהספתארסה◀
.רישכמל
423.םלובהוחירבהתאקודב◀

הרדחהתייגרנאבקעחירבהלשהטבח
.ידמההובג

תועצמאבהרדחההתייגרנאתאתחפה◀
."הרדחההתייגרנאןונווכלתעבט"ה

.ףוסהדעםירמסמהחדקאתאץחל◀.ףוסהדעץחלנאלםירמסמהחדקאהרויוניאםירמסמהחדקא
DX 6-MX

.הנועטהניאתינסחמה

.תינסחמהתאןעט◀

DX 6-MX

.תינסחמבקיטסלפתויראש

ספתארסה,תינסחמהתאחתפ◀
.קיטסלפתויראשוקיטסלפה

תינסחמהןקתהבחירבהלשיוגשםוקימ
תעבאצומהםוקימבאצמנאלחירבה(

)יריה

לופיטעצבוםישימחתהספתארסה◀
.רישכמל
423.םלובהוחירבהתאקודב◀

DX 6-MX

.תינסחמבןוכנםימקוממםניאםירמסמה

.םירמסמהחדקאתאשדחמןעט◀

ואםירמסמהךילומתאבבוס◀.הכלהכלוענוניאםירמסמהךילומ
לילצבםילעננםהשדעתינסחמה
418.השיקנ

הרדחהתייגרנאבקעחירבהלשהטבח
.ידמההובג

תועצמאבהרדחההתייגרנאתאתחפה◀
."הרדחההתייגרנאןונווכלתעבט"ה

חירבה,תינסחמהתאהצוחהגרבה◀.וקוזינםלובהוא/וחירבהםירמסמהךילומבעוקתחירבה
.םתואףלחהךרוצההרקמבוםלובהו

DX 6-MX

.תינסחמבקיטסלפתויראש

ספתארסה,תינסחמהתאחתפ◀
.קיטסלפתויראשוקיטסלפה



*2471241*
2471241 תירבע 425

ןורתפתירשפאהביסהלקת
תועצמאבהרדחההתייגרנאתאתחפה◀ידמההובגהרדחהתייגרנאםירמסמהךילומבעוקתחירבה

."הרדחההתייגרנאןונווכלתעבט"ה
ביכראללהרדחהבקעםקעתהחירבה
רוביח

.קרסתורדחהענמ◀
ךרוצההרקמבו,רשיחירבהשקודב◀

.ותואףלחה
תינסחמהלשםירמסמהךילומ
עוקת

DX 6-MX

.הקוזינתינסחמה

.תינסחמףלחה◀

רוביחהיביכרבתויעב9.2

ןורתפתירשפאהביסהלקת
לופיטעצבוםישימחתהספתארסה◀חירבהלשןיקתאלםוקימםינושהרדחהיקמוע

.רישכמל
הרקמב,םלובהוחירבהתאקודב◀

.םתואףלחהךרוצה
.םירמסמהחדקאתאהקנ◀.ידמךלכולמםירמסמהחדקא

חדקאתאאבהךרוצההרקמב◀
Hiltiלשהשרומהדבעמלםירמסמה
.ונקתלידכ

הרדחהתייגרנאבקעחירבהלשהטבח
.ידמההובג

תועצמאבהרדחההתייגרנאתאתחפה◀
."הרדחההתייגרנאןונווכלתעבט"ה

תועצמאבהרדחההתייגרנאתאלדגה◀.)ןוטב,הדלפ(השקרמוחםקעתמביכרה
."הרדחההתייגרנאןונווכלתעבט"ה
.רתויםירצקםירמסמבשמתשה◀
שומישתולובגלעברמסמבשמתשה◀

.רתויםיהובג
חודיק(DX-Kwik-בשמתשה:ןוטב◀

תויגולונכטלךירדמ'האר←)םידקמ
.'רוביח

.)םידקמחודיק(DX-Kwik-בשמתשה◀.ןוטבבםילודגוא/וםיחישקםיפסות
לשחטשהינפלבורקאצמנןויזהלזרב
.ןוטבה

.רחאםוקמברוביחהתאעצב◀

יבועלרוביחהביכרךרואתאםאתה◀.יוגשביכרספאהבוגדערדחאלביכרה
.הדובעשקלחה

חדקאבהיגרנאהתגרדתאהנש◀.היוגשהיגרנאתגרד
.םירמסמה

.)םידקמחודיק(DX-Kwik-בשמתשה◀.ןוטבבםילודגוא/וםיחישקםיפסות
לשחטשהינפלבורקאצמנןויזהלזרב
.ןוטבה

.רחאםוקמברוביחהתאעצב◀

תועצמאבהרדחההתייגרנאתאלדגה◀.)ןוטב,הדלפ(השקרמוח
."הרדחההתייגרנאןונווכלתעבט"ה
.רתויםירצקםירמסמבשמתשה◀
שומישתולובגלעברמסמבשמתשה◀

.רתויםיהובג
חודיק(DX-Kwik-בשמתשה:ןוטב◀

תויגולונכטלךירדמ'האר←)םידקמ
.'רוביח

.)םידקמחודיק(DX-Kwik-בשמתשה◀.ןוטבבםילודגוא/וםיחישקםיפסותןוטבבםיצוציפ
תועצמאבהרדחההתייגרנאתאתחפה◀.ידמההובגהרדחהתייגרנאםוגפביכרהשאר

."הרדחההתייגרנאןונווכלתעבט"ה
.רוביחביכר/חירבלשןוכנבולישאדו◀.יוגשחירבבשומיש
.חירבףלחה◀.ןיקתאלחירב
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ןורתפתירשפאהביסהלקת
תועצמאבהרדחההתייגרנאתאלדגה◀ידמהכומנהרדחהתייגרנאקיפסמקומערדוחוניארמסמה

."הרדחההתייגרנאןונווכלתעבט"ה
.דחוימבקזחשימחתבשמתשה◀

רמוח(שומישהתולובגמהגירחהלח
.)דחוימבחישק

שומישתולובגלעברמסמבשמתשה◀
.רתויםיהובג

ןוגכ,רתויקזחרישכמבשמתשה◀.םיאתמאלרישכמ
DX 76 (PTR).

.תרחאהיגרנאתגרדבשמתשה◀)מ"מ5–4(קדהדלפעצמרמוחבקיזחמוניאביכרה
יעצמלםימיאתמהםירמסמבשמתשה◀

.הדלפ
ביכרתריבש
)הריזגרבש(

תועצמאבהרדחההתייגרנאתאלדגה◀ידמהכומנהרדחהתייגרנא
."הרדחההתייגרנאןונווכלתעבט"ה
.דחוימבקזחשימחתבשמתשה◀

רמוח(שומישהתולובגמהגירחהלח
.)דחוימבחישק

ןוגכ,רתויהקזחתכרעמבשמתשה◀
DX 76 (PTR),רוביחיביכרםע

.םימיאתמ
ביכרתריבש
)תוויעםע(

תועצמאבהרדחההתייגרנאתאלדגה◀ידמהכומנהרדחהתייגרנא
."הרדחההתייגרנאןונווכלתעבט"ה
.דחוימבקזחשימחתבשמתשה◀

רמוח(שומישהתולובגמהגירחהלח
.)דחוימבחישק

ןוגכ,רתויהקזחתכרעמבשמתשה◀
DX 76 (PTR),רוביחיביכרםע

.םימיאתמ
תועצמאבהרדחההתייגרנאתאתחפה◀.ידמההובגהרדחהתייגרנא

."הרדחההתייגרנאןונווכלתעבט"ה
רמוחהתאבקנמרמסמהשאר
רוביחלדעוימה

תועצמאבהרדחההתייגרנאתאתחפה◀ידמההובגהרדחהתייגרנא
.ןונווכהתעבט
-רופא(רתוישלחשימחתבשמתשה◀

.)םוינטיט

םישימחתבתויעב9.3

ןורתפתירשפאהביסהלקת
.םישימחתספףלחה◀.ןיקתאלםישימחתספםדקתמוניאםישימחתהספ

.םירמסמהחדקאתאהקנ◀.ידמךלכולמםירמסמהחדקא
חדקאתאאבהךרוצההרקמב◀

Hiltiלשהשרומהדבעמלםירמסמה
.ונקתלידכ

.Hiltiלשתורישהםערשקרוצ◀.םוגפםירמסמהחדקא
םישימחתיספבקרשמתשה◀יוגשםישימחתספבשומיש

.םירמסמהחדקאלםידעוימה
תחתררקתהלםירמסמהחדקאלחנה◀.ידמםחםירמסמהחדקא.םישימחתהספתאריסהלהשק

.הפיצרהחגשה
םישימחתהספתאאצוהןכמרחאל◀

.םירמסמהחדקאמתוריהזב
.רישכמבלפט◀.הפרשיריישתורבטצה

.םישימחתהתיבתאהקנ◀
.שדחםישימחתספסנכה◀

שימחתםישימחתהספתאךושמ◀.בוטאלשימחתתצינוניאשימחתה
.המידקדחא

.רישכמבלפט◀.ךלכולמםירמסמהחדקא
םירמסמהחדקאלשידמהכוראהציחלךתומםישימחתהספ

.רמסמהתרדחהןמזב
ותואףלחהוםישימחתהספתארסה◀

.שדחםישימחתספב
חדקאביריהינפלרתוירצקןמזץחל◀

.םירמסמה
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ןורתפתירשפאהביסהלקת
חדקא(ידמההובגהרדחהתורידתךתומםישימחתהספ

.)ידמםחםירמסמה
.הדובעהתאדימרוצע◀
חדקאלחנהוםישימחתהספתארסה◀

.ררקתהלםירמסמה
תיברמההרדחההתורידתמגורחלןיא◀

םינותנקרפההאר(תצלמומה
.)םיינכט

חדקא(ידמההובגהרדחהתורידתםישימחתהספמררחתשמשימחת
.)ידמםחםירמסמה

.הדובעהתאדימרוצע◀
חדקאלחנהוםישימחתהספתארסה◀

.ררקתהלםירמסמה
תיברמההרדחההתורידתמגורחלןיא◀

םינותנקרפההאר(תצלמומה
.)םיינכט

קוליס10
םירמוחתדרפההשורדםרזחמלהיהיןתינשידכ.רוזחימלםינתינםירמוחמלודגהםקלחבםירצוימHiltiלשםירצומה

.קוושמלואHiltiלשתורישלהנפ.רוזחימךרוצלהרזחבךלשןשיהרישכמהתאלבקתHiltiתוברתונידמב.תיעוצקמ

ןרציתוירחא11
.ךילאבורקהHiltiקוושמלהנפאנא,תוירחאהיאנתאשונבתולאשךלשיםא◀

.C.I.Pלשהקידברושיא12
Hiltiרישכמההנבמ:ףקתEFTAתונידמלויפוריאהדוחיאלץוחמ.C.I.P-בתורבחהתונידמב DX רישכמהךכבקע.רשואוקדבנ6
.רושיאהתאלביקשןונכתהתאםאותרישכמהיכHiltiהברעךכב.1035רושיארפסמםע,PTBלשרושיאהןומיסתאאשונ

ףסונעדימ13
:אבהרושיקבאצמתרוזחימהו)דבלבןפיוןיסםיקוושל(RoHSתרהצה,הביבסה,היגולונכטה,הלעפההלעףסונעדימ

qr.hilti.com/manual/?id=2471241&id=2471243
.למסבןמוסמ,הלאההלעפההתוארוהבQRדוקכםגעיפומהזרושיק
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de Konformitätserklärung
Konformitätserklärung
Der Hersteller erklärt in alleiniger Verantwortung, dass das hier beschriebene Produkt mit der geltenden
Gesetzgebung und den geltenden Normen übereinstimmt.
Die Technischen Dokumentationen sind hier hinterlegt:
Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geräte | Hiltistraße 6 | 86916 Kaufering, DE
Produktangaben
Kartuschen-Setzgerät DX 6
Generation 02
Serien-Nr. 1‒99999999999

en Declaration of conformity
Declaration of conformity
The manufacturer declares, on his sole responsibility, that the product described here complies with the
applicable legislation and standards.
The technical documentation is filed here:
Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Tool Certification | Hiltistrasse 6 | D-86916 Kaufering, Germany
Product information
Cartridge fastening tool DX 6
Generation 02
Serial no. 1‒99999999999

nl Conformiteitsverklaring
Conformiteitsverklaring
Als de uitsluitend verantwoordelijke voor het hier beschreven product verklaart de fabrikant dat het voldoet
aan de geldende voorschriften en normen.
De technische documentatie is hier te vinden:
Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geräte | Hiltistraße 6 | 86916 Kaufering, DE
Productinformatie
Patroon-schiethamer DX 6
Generatie 02
Serienr. 1‒99999999999

fr Déclaration de conformité
Déclaration de conformité
Le fabricant déclare sous sa seule et unique responsabilité que le produit décrit ici est conforme aux
directives et normes en vigueur.
Pour obtenir les documentations techniques, s'adresser à :
Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geräte | Hiltistraße 6 | 86916 Kaufering, DE
Caractéristiques produit
Cloueur à cartouches DX 6
Génération 02
N° de série 1‒99999999999

es Declaración de conformidad
Declaración de conformidad
Bajo su exclusiva responsabilidad, el fabricante declara que el producto aquí descrito cumple con la
legislación y normas vigentes.
La documentación técnica se encuentra depositada aquí:
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Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geräte | Hiltistraße 6 | 86916 Kaufering, DE
Datos del producto
Fijadora de cartuchos DX 6
Generación 02
N.º de serie 1‒99999999999

pt Declaração de conformidade
Declaração de conformidade
O fabricante declara, sob sua única e exclusiva responsabilidade, que o produto aqui descrito está em
conformidade com a legislação vigente e as normas em vigor.
As documentações técnicas estão aqui guardadas:
Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geräte | Hiltistraße 6 | 86916 Kaufering, DE
Dados do produto
Ferramenta de fixação de cartuchos DX 6
Geração 02
N.º de série 1‒99999999999

it Dichiarazione di conformità
Dichiarazione di conformità
Il produttore dichiara, sotto la sua sola responsabilità, che il prodotto qui descritto è conforme alla legislazione
e alle norme in vigore.
Le documentazioni tecniche sono archiviate qui:
Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geräte | Hiltistraße 6 | 86916 Kaufering, DE
Dati prodotto
Inchiodatrice con propulsore DX 6
Generazione 02
N. di serie 1‒99999999999

pl Deklaracja zgodności
Deklaracja zgodności
Producent deklaruje z pełną odpowiedzialnością, że opisany tutaj produkt jest zgodny z obowiązującym
prawem i obowiązującymi normami.
Techniczna dokumentacja zapisana jest tutaj:
Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geräte | Hiltistraße 6 | 86916 Kaufering, DE
Dane urządzenia
Osadzak nabojowy DX 6
Generacja 02
Nr seryjny 1‒99999999999

cs Prohlášení o shodě
Prohlášení o shodě
Výrobce prohlašuje na výhradní zodpovědnost, že zde popsaný výrobek odpovídá platným zákonům a splňuje
platné normy.
Technické dokumentace jsou uložené zde:
Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geräte | Hiltistraße 6 | 86916 Kaufering, DE
Údaje o výrobku
Vsazovací přístroj s nábojkami DX 6
Generace 02
Sériové číslo 1‒99999999999



430 Deutsch 2471241
*2471241*

sk Vyhlásenie o zhode
Vyhlásenie o zhode
Výrobca na vlastnú zodpovednosť vyhlasuje, že tu opísaný výrobok zodpovedá platným právnym predpisom
a normám.
Technická dokumentácia je uložená tu:
Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geräte | Hiltistraße 6 | 86916 Kaufering, DE
Údaje o výrobku
Nábojky vsadzovacieho prístroja DX 6
Generácia 02
Sériové číslo 1‒99999999999

hu Megfelelőségi nyilatkozat
Megfelelőségi nyilatkozat
A gyártó kizárólagos felelőssége tudatában kijelenti, hogy ez a termék megfelel az érvényben lévő
törvényeknek és szabványoknak.
A műszaki dokumentáció helye:
Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geräte | Hiltistraße 6 | 86916 Kaufering, DE
Termékadatok
Patronos szegbeverő készülék DX 6
Generáció 02
Sorozatszám 1‒99999999999

sl Izjava o skladnosti
Izjava o skladnosti
Proizvajalec na lastno odgovornost izjavlja, da tukaj opisani izdelek ustreza veljavni zakonodaji in veljavnim
standardom.
Tehnična dokumentacija je na voljo tukaj:
Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geräte | Hiltistraße 6 | 86916 Kaufering, DE
Podatki o izdelku
Orodje za pritrjevanje s kartušami DX 6
Generacija 02
Serijska št. 1‒99999999999

et Vastavusdeklaratsioon
Vastavusdeklaratsioon
Seadme tootja kinnitab ainuvastutajana, et käesolevas kasutusjuhendis kirjeldatud seade vastab kehtivate
õigusaktide nõuetele ja kehtivatele standarditele.
Tehnilised dokumendid on saadaval:
Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geräte | Hiltistraße 6 | 86916 Kaufering, DE
Toote andmed
Padrun-naelapüss DX 6
Põlvkond 02
Seerianumber 1‒99999999999

lv Atbilstības deklarācija
Atbilstības deklarācija
Ražotājs, uzņemoties pilnu atbildību, apliecina, ka šeit aprakstītais izstrādājums atbilst spēkā esošo tiesību
aktu un standartu prasībām.
Tehnisko dokumentāciju glabā:
Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geräte | Hiltistraße 6 | 86916 Kaufering, DE
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Izstrādājuma dati
Montāžas iekārtas ar kasetni DX 6
Paaudze 02
Sērijas Nr. 1‒99999999999

lt Atitikties deklaracija
Atitikties deklaracija
Gamintojas prisiimdamas visą atsakomybę pareiškia, kad čia aprašytas prietaisas atitinka galiojančių įstatymų
ir standartų reikalavimus.
Techninė dokumentacija saugoma čia:
Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geräte | Hiltistraße 6 | 86916 Kaufering, DE
Prietaiso duomenys
Šovinių kalimo prietaisas DX 6
Karta 02
Serijos Nr. 1‒99999999999

hr Izjava o sukladnosti
Izjava o sukladnosti
Proizvođač pod vlastitom odgovornošću izjavljuje da je ovdje opisani proizvod sukladan s važećim
zakonodavstvom i normama.
Tehnička dokumentacija kod:
Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geräte | Hiltistraße 6 | 86916 Kaufering, DE
Podaci o proizvodu
Stroj za pričvršćivanje sa kartušama DX 6
Generacija 02
Serijski br. 1‒99999999999

uk Сертифікат відповідності
Сертифікат відповідності
Виробник зі всією належною відповідальністю заявляє, що описаний у цьому документі інструмент
відповідає чинному законодавству і стандартам.
Технічна документація зазначена нижче:
Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geräte | Hiltistraße 6 | 86916 Kaufering, DE
Інформація про виріб
Монтажний пістолет на порохових зарядах DX 6
Версія 02
Серійний номер 1‒99999999999

bg Декларация за съответствие
Декларация за съответствие
Производителят декларира на собствена отговорност, че описаният тук продукт отговаря на приложи-
мото законодателство и действащите стандарти.
Техническата документация се съхранява тук:
Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geräte | Hiltistraße 6 | 86916 Kaufering, DE
Данни за продукта
Уред за директен монтаж с картуши DX 6
Поколение 02
Сериен № 1‒99999999999
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ro Declarație de conformitate
Declarație de conformitate
Producătorul declară pe proprie răspundere că produsul descris aici corespunde legislației și normelor în
vigoare.
Documentațiile tehnice sunt stocate aici:
Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geräte | Hiltistraße 6 | 86916 Kaufering, DE
Date despre produs
Aparat de implantare cu capse DX 6
Generația 02
Număr de serie 1‒99999999999
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arةقباطملانايب
ةقباطملانايب
لومعملاريياعملاوتاعيرشتلاعمقفاوتيانهحورشملاجتنملانأباهدحواهتيلوؤسمىلعةعناصلاةهجلانلعت
.اهب
:انهةظوفحمةينفلاتادنتسملا

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geräte | Hiltistraße 6 | 86916 Kaufering, DE
جتنملاتانايب

DXشيطارخلابسبكلازاهج 6
02ليجلا
99999999999‒1لسلسملامقرلا
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ko 적합성 선언
적합성 선언
본 제조사는 단독 책임 하에 여기에 기술된 제품이 통용되는 법 규정 및 규범과 일치함을 밝힙니다.
기술 문서는 이곳에 기술되어 있습니다.
Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geräte | Hiltistraße 6 | 86916 Kaufering, DE
제품 제원
카트리지 타정기 DX 6
세대 02
일련 번호 1‒99999999999

zh 符合聲明
符合聲明
基於製造商唯一的責任，本公司在此聲明本產品符合適用法規及標準。
技術文件已歸檔：
Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Tool Certification | Hiltistrasse 6 | D-86916 Kaufering, Germany
產品資訊
火藥筒擊釘槍 DX 6
產品代別 02
序號 1‒99999999999

cn 符合性声明
符合性声明
制造商全权负责声明，此处所述及的产品符合现行法规和标准。
技术文档在此处归档：
Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Tool Certification | Hiltistrasse 6 | 86916 Kaufering, Germany
产品信息
弹药筒紧固工具 DX 6
代次 02
序列号 1‒99999999999
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heתומיאתתרהצה
תומיאתתרהצה
.םיפקתהםינקתהותופקתהקוחהתושירדלעהנועןאכראותמהרצומהיכתידעלבהותוירחאבריהצמןרציה
:ןאכרומשינכטהדועיתה

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geräte | Hiltistraße 6 | 86916 Kaufering, Germany
רצומהינותנ

DXםישימחתםעםירמסמחדקא 6
02רוד
99999999999‒1ירודיס'סמ
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en UK Declaration of Conformity
Declaration of conformity
The manufacturer declares, on his sole responsibility, that the product described here complies with the
applicable legislation and standards.
The technical documentation is filed here:
Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Tool Certification | Hiltistrasse 6 | D-86916 Kaufering, Germany
Product information
Cartridge fastening tool DX 6
Generation 02
Serial no. 1‒99999999999
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